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Stadt Düsseldorf.

Haushaltsplan

für das Rechnungsjahr

I

1916.

^

Band I

Haupt-Haushaltsplan
mit den dazu gehörigen Sonder-Haushaltsplänen und

dem Haushaltsplan der außerordentlichen Verwaltung der Stadttasse.

Druck von L . Schwann in Düsseldorf.
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Alphabetisches Inhaltsverzeichnis
zu den Haushaltsplänen für 19^6.

(Haupthauzhaltsplcm mit

Vand l.
den dazu gehörigen ^onderplänen.)

Seite

64
11

A.
Naper Wald............... 59,
Abfindungsrente an Landkreis Düsseldorf , . .
Abgaben und Steuern (Feuerversicherungsbei-

träge, Kanalbetriebsgebühren usw.)i
im Haupthaushaltsplan......... 8,9

bei der allgemeinen Verwaltung . , , 2?
„ Polizeiverwaltung...... 33

„ „ Feuerwehr......... 43
„' des Fuhrparks........47,48
„ der Vernichtungsanstlllt...... 51

„ Desinfektionsanstalt ..... 54
„ „ öffentlichen Anlagen..... 61

„ Friedhofsverwaltung..... ?0
. Leihanstalt......... 76
„ Hochbaukasse ........ 91

. des Straßen- und Wasserbaues . , 101
, der Kanalisation........ 108
„ des Gymnasiums u. Realgymnasiums 115
„ „ Realgymnasiums ...... 123
„ der Oberrealschule am Fürstenwall 128
„ „ Oberrealschule an der Scharn-

horststrahe ......... 135
„ des Gyinnasiums i. E. ain Nomenius-

platz ........... 141
„ der Lessing-Realschule i. E ..... 147
„ Realschule i. V. Grafenberg , , . . 153
„ des Oberlyzeum mit Volksschullehre-

rinnenseminar........ 159
„ der Luisenschule ........ 166
„ „ Ceeilienschule ........ 171

„ HöherenMadchenschule i.G. an der
Lindemannstraße ....... 175

„ „ Madchenmittelschule a. d.Oststratze 180
„ „ Mädchenmittelschule an der Flora¬

straße . .......... 184
„ „ Madchenmittelschnle a. d. Nhrenstr. 188
„ „ Knabenmittelschule a. d. Luisenstr. 192
„ „ Knabenmittelschule a. d. Nhrenstr. 196

„ Mittelschule a. d. Clarenbachstr. . 200
„ Volksschulen ........ 209

„ „ gewerbl. Fortbildungsschule . . 217
„' „ kaufn». Fortbildnngsschule , , . 224

„ Handelsschule für Mädchen . . 230
„ „ Fachschule für Handwerk und

Industrie.......... 236

Seite

bei der Kunstgewerbeschule ...... 240
„ der Kunstausstellungen und Museen 243
„ „ Bibliotheken und Lesehallen , , 24?
„. des Theaters.......... 250
„ „ Orchesters ......... 255
„ oer Sternwarte......... 259
„ „ Akadeinie für praktische Medizin , 261
„ „ städtischen ?lrbeiterwohnhäuser268.269
„ des Ledigenheims ........ 271
„ der städtische» Wohlfahrtspflege . . 272
„ „ Arinenverwaltung...... 285
„ des PflegehlluseZHiminelgeisterStratze 291
„ „ „ Ratinger Straße . , 293
„ der allgem. Krankenanstalten . , . 305

Adreßbuchuerlag, Vergütung.......... 30
Akademie für kommunale Verwaltung , . . 4, 5, 263
Akademie für praktische Medizin.....4, 5, 260
Akademische Kurse, Zuschuß ...... , . . 13
Allgemeine Krankenanstalten.......6, 7, 295
Allgemeine Verwaltung .........2, 3, 16
Alterszulllgekasse, Beitrag für Lehrer . , . 162, 179

183, 187, 191, 195
Altertumsfreunde, Verein, Beitrag....... 12
Amtsgerichtsgebäude Geriesheim, Miete, Unter¬

haltung.............. . 78, 90
Anlagen, öffentliche...........2, 3, 57

„ „ Unterhaltung der Gebäude . . 90
Anleihekasse .............. 6, 7, 313
Anleihen...... - - - - ...... 313, 324

„ außerordentliche Einnahmen aus . . . 324
Anliegergebühren für Straßenreinigung .... 45
St.-Anna-Stift............. 283, 28?
AnPflasterungen.............. 328
Anschlagsäulen ............ - . . 95
Arbeiterkolonien, Beitrag .......... 280
Arbeiterwohlfahrtseinrichtungen, Beitrage für . 280
Arbeiterwohnungswesen, Forderung...... 14
Arbeitslosigkeit, Verein zur Bekämpfung .... 15
Arbeitsnachweisstelle, Beitrag......... 279
Arbeitsnachweis, Verband für, Beitrag .... 279
Architekturabteilung(derKunstgewerbeschule) ... 23?
Archiv deutscher Berufsvormünder...... 15
Armenhäuser................ 285
Armenküchen ................ 281
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IV

Seite

Armenpflege .............. 6, 7, 282
Nrmenpflegekosten-Erstattung ......... 282
Armen- und Krankenpflege ........ 6, 7, 282
Armenküchen,Beitrag an ........... 280
Armenverwllltung..........6, 7, 82, 280
Astronomie und kosmische Physik, Vereinigung , 12
Auguste-Viktoriaschule ............ 173
Auskunftsstelle für weibliche Berufe ...... 279
Auskunftsstellen für Privatwohltätigkeit . '. . , 279
Außerordentliche Verwaltung ......... 323
Ausstellungen und Museen ....... 4, 5, 242
Ausstellung von Schülerarbeiten der gewerblichen

Fortbildungs- und Fachschulen . . .217, 236
Auszeichnungen und Prämien an Fortbildungs¬

und Fachschüler ........ 217, 225, 236

».

Badeanstalten, Beitrag ........... 16
Baden und Schwimmen der Volksschüler , . . 211
Blluaufsichtsgebühren ............ 1?
Nlluleitungskosten ........... 16, 17, 26
Naupolizeistrafen .............. 18
Nlluuerwaltung............... 2, 3
Bedürfnisanstalten ........... 48,100
Beitrage anderer Kassen und Fonds an die all¬

gemeine-Verwaltung .......... 16
Beiträge an Vereine usw. ... 5, 7, 12—16 u. 278
Beiträge zur Alterszulagekasse für Lehrer ... 162

179, 183, 187, 191, 195
Beiträge, sonstige (sieht die betreffenden Verwal¬

tungen).
NekleidungskostenundUnterstützungen,Erstattungen

an die Armenverwllltung........ 282
Beleuchtung (s. Haushaltspläne d. betr. Verwaltungen).
Benrather Schloßpark, Zuschuß zur Unterhaltung 15
Benzenbergsche Stiftung (Sternwarte) . 4, 5, 88, 25?
Berechtigungen (siehe die betr. Verwaltungen).
VergischerSchulfonds, Zuschuß an die Luisenschule 164
Berufsfeuerwehren, Verband ......... 15
Berufsvormünder, Archiv........... 15
Besoldungen im besonderen Band III.
Bibliotheken und Lesehallen .......4, 5, 246
Bildungsverein, Veitrag........... 14
Blindenfürsorgeverein, Beitrag ........ 279
Blitzableiteranlagen und Dächer ........ 90
Blumenpflege in Volksschulen......... 211
Brücken .................. 100
Vüchereiverein Düsseldorf-Oberkassel ...... 14

Seite

Vürgersteige ................ 99
Bürgersteige, Benutzung zu Wirtschaftszweckeu . . 95
Bund Niederrhein.............. 13
Bureaubedürfuisse .............. 25

G.

Cecilienschule .............. 83, 169
Central-Gewerbe-Verein, Beitrag ....... 12
„Charlottenruhe", Sternwarte .... 4, 5, 88, 257
ChemischesUntersuchungsamt der Stadt ... 31, 34

2>.

Dächer und Blitzableiter .......... 90
Deiche ................... 100
Dendrologische Gesellschaft,Beitrag ...... 12
Denkmäler und Springbrunnen, Unterhaltung . ^ 91
Denkmalpflegeund Heimatschutz, Beitrag an Verein 13
Desinfektionsanstalt .........2, 3, 53, 83
Deutsche Kolunialgesellschaft ......... 15
Deutscher Schutzverband gegen die Fremdenlegion 15
Deutscher Frachttarif.Ausschuß ........ 15
Deutscher Städtetag, Beitrag ......... 14
Deutscher Verein für Armenpflege,Beitrag . . . 28?

14
Deutscher Verein gegen den Mißbrauch geistiger

Getränke ............... 14
Druckerei, städtische, Einnahmen aus andern Kassen

für Drucksachen ............ 18
Druckerei, städtische, Ergänzungen ....... 25
Düsseldorfer Ruderausschuß .......... 15
Düsseldorfer Verein für Gemeinwohl..... 277
Düsselreinigung und -Unterhaltung ...... 100
Durchlässe ................. 101

G.

Ehrengabe an die Kriegsteilnehmer ...... 14
Eisenhüttenleute, Verein deutscher ....... 13
Elektrische Leitungen durch den Luftraum städtischer

Straßen ............... 96
ElektrischeUhren .............. 89
Elektrizitätswerk, Gewinn.......... 8
Entschädigungenfür Wwe.BürgermeisterDerpmllnn

an Bürgermeister de Iong und Gemeinde¬
empfänger Stamm ........... 22

Entwässerung ................ 104
Exerzierplatz, Mietzins vom Militärfiskus ... 313
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F.
Fachschulefür Handwerk und Industrie . . 4, 5, 233

„ kaufmännische ........... 223
Fähre, Grimlinghauser ............ 96
Ferienkolonien und Ferieuausstüge ..... , , 276
Fernsprechverbindungen ........... 26
Feste, patriotische .............. 28
Feuerversicherungsbeiträge, siehe Abgaben.
Feuerwehr .............2, 3, 38, 88
Flickkurse .................. 211
Fondsverwaltung, Zinsen von dem Betriebsfonds

der Hypothekenverwaltung ....... 8
Fortbildungskurse für Lehrer und Lehrerinnen , 206
Fortbildungsschulen .........4, 5, 87, 214
Fortbildungsschulverein, Preußischer ...... 13
Fortbildungsschulwesen, Deutscher Verein . . , 12
Freilegung und erste Einrichtung von Straßen . 328

(Straßenbaukostenbeiträge).
Fremdenschulgeld (Volksschulen)........ 203
Fremdenverkehr, Förderung ......... 7
Friedhofsverwllltung...........2, 3, 66
Frühstücksverteilung an arme Schulkinder , 211, 276
Fürsorge für lungenkranke Schulkinder. , . 211, 276
Fürsorgestelle für Tuberkulöse ........ 276
Fürsorgeerziehung Minderjähriger ....... 287
Fürsorgevereine ............... 279
Fuhrpark ..............2, 3, 44, 88

G.

Gartenkunst ................ 15
Gartenverwllltung (siehe öffentliche Anlagen).
Gaswerk, Zuschüsse ............ 8, 96
Gebäude der Polizei, Miete........ . 33
Gebäudeunterhaltung (siehe auch die betr. Verwal¬

tungen) im besonderen Hochbaukasse . . , 80ff.
Gebühren für Aufstellung von Heberollen und für

Erhebung von Kirchensteuern usw ..... 17
Gebühren für Desinfektionen und Krankenwagen 53
Gefängnisgesellschaft, Veitrag an die Rheinisch-

Westfälische .............. 14
Gemeindeanstalten' .............. 2, 3
Gemeinnützige Bestrebungen .......6, 7, 14
Genossenschaft deutscher Tonsetzer, Tantiemen . . 255
Germanisches Museum, Beitrag ........ 12
Geschichtsverein,Beitrag ........... 12
Gesellschaftfür RheinischeGeschichtskunde,Beitrag 12

Gesundheitspflege, Beitrag für Vereine .... 14
Gewerbegericht, Beitrag der Stadt...... 7
Gewerbeschulmänner-Verbllnd, Beitrag ..... 12
Gewerbliche Fortbildungsschule ........ 214
Gewinne und Zuschüsse der selbständigenKassen 8, 9, 16
Goetheverein, Beitrag an den Rheinischen . , . 12
Grabstellen ................ 66, 69
Grimlinghauser Fähre ............ 96
Gymnasium und Realgymnasium ..... 82, 112
Gymnasium i. E. am Comeniusplatz .... 83, 138

Hardtanlllgen, Zuschuß der Wasserwerkskasse . . 58
Hafen, Zuschuß ............... 9 .
Hafen, polizeiliche Überwachung ....... 30
Handelskammer, Beitrag zu den Kosten der kauf¬

männischen Fortbildungsschule .... - . 223
Handelsschule für Mädchen .......... 229
Handels- und Gewerbeverwaltung, Zuschuß zu den

Kosten der:
Kunstgewerbeschule ........... 237
gewerblichen Fortbildungsschule ..... 216
Fachschule für Handwerk und Industrie . . 233
kaufmännischen Fortbildungsschule .... 223
Handelsschule für Mädchen ....... 229

Handfertigkeitsunterricht ........... 220
Haupthllushaltsplan ............. 1
Haushaltsunterricht ............. 209
Hausllnschlüsse ............. 17, 105
Hauspflege, Verein, Beitrag .......... 279
Häuteverkauf durch die Vernichtungsanstalt ... 50
Heberollen, Gebühren für Aufstellung ..... 1?
Heilkurse, Sprach-usw ............. 211
Heizung, Reinigung, Beleuchtung, siehe die betr.

Verwaltungen.
Hetjens-Museum ............ 88, 242
Hilfsschulen, Verband Deutschlands ...... 13
Historischer Verein für den Niederrhein, Beitrag 12
HistorischesMuseum ............. 242
HistorischeStraßen ............. 328
HilfsVerein für Geisteskranke in der Rheinprovinz,

Beitrag................ 279
Hochbau-Neubllukllsse,Bauleitungskosten ... 17, 26
Hochbauverwllltung ...........2, 3, 78
Höhere Schulen ............. 112—177
Hotelbildungswesen ............. 264
Hypothekenverwaltung ......... 8, 313, 318



VI

I.
Idiotenanstalt Essen, Beitrag ......... 15
Internationales Institut für das Hotelbildnngs-

wesen ................ 264
Invalidenversicherungsbeiträge (siehe die betr. Ver¬

waltungen).
Irrenpflege............... 283, 286
Iugendspiele ............. . . , 276
Jugendfürsorge, Beitrag au den Zentralverein , 14
Iungdeutschland, Bund ........... 15

K.
Kaiser-Wilhelm-Iubiläumsstiftung Bonn , . . , 15
Kanalbetriebsgebühren (siehe Abgaben).
Kanalbetrieb ................ 104
Kanalisation, Zuschuß zu den Kosten der bau¬

polizeiliche« Prüfungen der Hausanschlüsse 17
Kanalislltionskllsse..........2, 3, 16, 104
Kanlllneubllu ................ 330
KaufmännischeFachschule ........... 226

„ Fortbildungsschule . , ..... 214
KaufmännischesFortbildungsschulwesen,Förderung

in Rheinland und Westfalen...... 13
KaufmännischesUnterrichtswesen,Deutscher Verb. . 12
Kaufmllnnsgericht, Beitrag der Stadt..... 7
Kiesgruben ..'............... 99
Kinderhorte, Unterstützung ......... 276
Kinderlesehalle,Zuschuß zu den Unterhaltungskosten 211
Kirchenkollekten,Einnahmen ......... 282
Kirchensteuerheberollen, Gebühren für Aufstclluug 1?
Kleidergelder der Polizeibeamten ....... 32
Kleinkinderschulen,Kosten .......... 209
Kleinwohnungen, Städtische ....... 6, 7, 267
Kleinwohnungswesen, Beitrag an Berein . , . 14
Knabenschulen, Höhere ........4, 5, 82, 112
Knabeumittelschule Luisenstraße ...... 84, 190
Knabenmittelschule Ehrenstraße ...... 84, 194
Knabenzeichenschule ............. 219
Kommunalwirtschaft und Kommunalpolitik, Verein 15
Krankenanstalten, allgemeine ....... 6, 7, 295
Krankenkllssenbeiträge (siehe die betreffenden Ver¬

waltungen).
Krankentranspurtwesen und Desinfektionsanstalt,

2, 3, 53, ^88
Kriegsteilnehmer, Ehrengabe ......... 14
Kunstgewerbeschule .........4, 5, 87, 23?
Kunstfonds, Ansammlung ........... 5
Kunststickereiu.Frauenerwerb,Beitrag an denVerein 14
Kunstverein für Rheinland und Westfalen , . . 12

Seit«

Kunstausstellungen und Museen ........ 242
Kunst und Wissenschaft .......4, 5, 12, 88
Kunstfreunde, Verband, in den Ländern am Rhein l3
Knnsthlllle, Unterhaltung der Gebäude ..... 88
Kunftplllast ............... 242, 243
Kuustvereiu für Rheinland und Westfalen, Aktien 12
Kurkosteu für Polizeigefangene uud Dirnen . . 35

L.
Lacomblet-Stiftung ............. 246
Landes- und Stadtbibliothek....... 246, 248
Landkreis Düsseldorf, Abfindungsrente ..... 11
Landwirtschaftlicher Verein .......... 15
Lebensversicherung, Beiträge usw ....... 18, 24
Ledigenheim .............. 6, 7, 271
Lehrer-Bibliothek .............. 20?
Lehrerinnenseminar ........... 83, 157
Lehrerpensionsfonds für Lehrer des Gymnasiums

und Realgymnasiums .......... 112
Lehr- nnd Lernmittel (siehe die betr. Schulen).
Leichenwagen ................ 72
Leihanstlllt ...............2, 3, 75

„ Überschüsse an Armenverwaltung, . 283
Lernmittel, freie, für arm? Kinder,...... 207
Lesehallen, Volksbibliotheken ......... 246
Lessing-Oberrealschulei. E ......... 83, 144
de-Limon-Stiftnng ............. 246
Löbbecke-Museum .............. 242
Löhne (stehe Haushaltspläne der betr. Verwaltungen).
Luftfahrerveiband .............. 15
Luftschiffhalle ................ -?
Luisenschule ............... 83, 164

Vl.
Mädchenmittelschule Ehrenstraße ..... 84, 186
Mädchenmittelschule Florastraße ..... 84, 182
Mädcheumittelschule Oststraße ......84, l?8
Mädchenschulen,Höhere .......4, 5, 83, 15?
Madchenschutzverein,Verband, Beitrag ..... 279
Marktstandgeld .............. 18, 27
Meldeamt, Auskunftserteilungen ....... 30
Milchkuren für Schulkinder.......... 276
Militärfiskus, Mietzins für Exerzierplatz .... 313
Mißbrauch geist. Getränke, Beitrag a. d. Verein . 280
Mittelschulen ..............4, 5, 178
Museen .1..............4, 5, 242
Musikdirektor, Gehalt ............ 5
Musikfreunde. Gesellschaft .......... 13
Musikverein,Veitrag zum Gehalt des Musikdirektors 4

!



VII

N.
Nähmaschinen für Volksschulen ........ 211
Nahrungsmiltel-Untersuchungsanftalt (siehe chemisches

llntersuchungsamt).
Naturdenkmalpstege ............. 13
Naturwissenschaftlicher Verein, Beitrag .... 12
Neue Straßen, provisorischeEinrichtung und Frei¬

legung ................ 328
Niederrheinischer Verein für öffentliche Gesund¬

heitspflege, Beitrag .......... 14
Nietenblätter des Kunstvereins ........ 6

O.
Obdachlose,Unterbringung .......... 285
Oberrealschule einschl. Vorschule

an der Fürstenwallstraße ...... 83, 125
an der Scharnhorftstraße ...... 83, 132

Öffentliche Anlagen ...........2, 6, 5?
Ordensgesellfchaften, Beitrag für Straßenbahn-

karten bei Krankenpflege ........ 281
Orchester, städtisches ...........4, 5, 253
Orthopädische Turnkurse ........... 211

P.
Pensionsanstlllt des städtischen Orchesters .... 253
Pflegehäuser ............6, 7, 82, 289
Pflegeverein armer Wöchnerinnen, Beitrag. . . . 278
Pflege von Epileptischen, Taubstummen, Blinden

in auswärtigen Anstalten...... 283, 286
Pllltzanlllgen und Straßenerbreiterungen .... 98
Polizeipferde ................ 33
Polizeiverwaltung..........2, 3, 30, 80
Polizeihunde ................ 36
Polizeistrafgelder .............. 30
Portoauslagen der ganzen Verwaltung .... 25
Privatpllvillon der allgem. Krankenanstalten 295, 301
Programmkalender, Zuschuß ......... 13
Provinzilllfeuerverstcherungsanstlllt, Tantieme. . 17
Provinzilllstraßenunterhaltung ........ 95
Provinzilllumlage, Beitrag der Stadt..... 7
Promenaden und Reitwege, Unterhaltung ... 99
Provisorisch befestigte Straßen ........ 98
Prozeßkosten ................ 25
Pumpstationen ............. 105, 109

R.
Realgymnasium (siehe Gymnasium).
Realschule i. E. in Grafenberg ...... 83, 150

Rechtsauskunftsstelle ........... 15, 280
Rechtsschntzstelle für Frauen .......... 279
Reinigung, Heizung, Beleuchtung, Wasserverbrauch

(stehe die betr. Verwaltung).
Reinigungsanlage ............ 105, 108
Reitwege und Promenaden, Unterhaltung ... 99
Religionsunterricht (siehe die einzelnen Schulen).
Renten und Unfallversicherung (siehe die betr. Ver¬

waltungen).
Rheinische Bauberatungsstellen, Vereinigung . . 15
Rheinischer Goetheverein, Beitrag ....... 12
Rheinischer Verein für Denkmalpflegeund Heimat-

schutz ................. 13
Rheinmuseum, Verein ............ 13
Rheinschiffahrtsinteressen, Beiträge an den Verein

zur Wahrung der........... 14
Rinnen, Ninnsteinbrücken .....^..... 99
Rotes Kreuz, Beiträge an den Zweigverein . . 279
Ruhegehaltskllsse des Regierungsbezirks Düsseldorf

für Lehrer und Lehrerinnen 162,179,183,187, 191

S.
Säuglingsfürsorge, Beitrag an den Verein für . 278
Säuglings- und Wöchnerinnenfürsorge- .... 278
Schauspielhaus, Beihilfe ........ 7
Scheidt-Keim-Stiftung (Zoolog. Garten) . . " 5, 16
Schiffllhrtskongresfe, Beitrag an den Internatio¬

nalen Verband für .......... 15
Schlachthof ................ 8, 16
Schleusen ................. 101
Schornsteinreinigung sämtlicher Gebäude .... 90
Schuhwerk für arme Kinder......... 276
Schuldenverwaltung ...........6, 7, 313
Schulen, Unterhaltung der Gebäude ..... 84
Schulkinder:

Frühstücksverteilungan arme ....... 276
Fürsorge für lungenkranke........ 276
Lernmittel, freie ........... 20?
Schuhwerk für arme .......... 276

Schülerarbeiten, Ausstellung, Fortbildungsschule 217
Schülerbibliotheken ............. 207
Schüler- nnd Studenteuherbergen ....... 15
Schulzahnklinik . .' ........... 272, 274
Schundliteratur, Bekämpfung . . ^ ...... 15
Schwimmen und Baden der Volksschüler... 211
Ceh-Horkurse für schwerhörige Kinder ..... 211
Selbständige Kassen, Gewinne und Zuschüsse . . 8, 9
Seminarübungsschule ............ 161
Servis und Einquartierungskllsse .....6, 7, 320

, ^H^^^W

Mz

MMZWW >^> >, ,<> i< >» ' .^. >. ,„ ^ '

WU^



:.

VIII

Sei!«

Soziale Bestrebungen ..........6, 7, 14
Spar- und Vauvereine Düsseldorf und Heerdt,

Geschäftsanteile . . . .......... 6
Spielgeräte der Volksschüler,Beschaffung . 211, 276
Spracht)eilkurse, Kosten der Veranstaltung . . . 211
Springbrunnen und Denkmäler, Unterhaltung 91
Staats- und Provinzialzwecke ........ 6, 7
Staatszuschuß zu den Kosten der Kunftgewerbeschule23?

„ zur Fachschule für Handwerk und
Industrie........... 234
für die Volksschulen ...... 203

Städtetag, Deutscher, Beitrag ........ 14
, Preußischer ............ 15

Rheinischer . ^. , . , . ^-.-.„, . 15
Stlldtausschuß, Kosten im Verwaltungsstreitver-

fahren ................ 17
Swdtpläne, Erlös.............. 9?
Stadttheater..............4, 5, 249
Stadtverordnetenversammlung, zur Verfügung 10,11
Stadtwagen, Einnahmen.'.......... 18
Statistisches Amt ............. 22, 23
Sternwarte ............4, 5, 88, 25?
Steuern,Aufkommen an Gemeindesteuern .... 8

(Vgl. auch Abgaben und Steuern.)
Straßenbahnen, Zuschüsse ......... 8, 16
Straßenbllukoften, Beiträge .......... 328
Straßenlongresse, Beitrag für Verband .... 15
Straßenreinigung ............. 45, 47
Straßenreinigungsgebühren (siehe die betr. Ver¬

waltungen).
Straßenschilder, Beschaffung und Erhaltung . . 99
Straßenunterhllltung, Abfindungszahlungen der

Unternehmer ............. 96
Straßenwalze, Erlös aus dem Verleihen.... 96
Straßen- und Wasserbau .........2, 3, 95
Studienanstlllt (siehe Luisenschule).

T.
Theater ................4. 5, 249
Tierschutzvereinf. d. Stadt- u. Landkreis Düsseldorf 15
Tilgung und Zinsen (stehe Anleihen und die betr.

Verwaltungen).
Tonhalle, Zuschuß .............. 5
Transportgleise in städtischen Straßen ..... 95
Trinkhallenpächte . . ........... 57,95
Tuberkulose, Zentralkomitee zur Bekämpfung der 15
Tuberkulose-Fürsorgestelle ......... 272, 276
Turnkurse, orthopädische ........... 211

Sliil
u.

Unfllllversicherungsbeiträge (siehe die einzelnen Ver¬
waltungen).

Unfallversicherung und Renten ........ 24
(Siehe auch die betr. Verwaltungen).

Uhren, elektrische, Unterhaltung ........ 89
Unterhaltung:

der elektrischenUhren ......... 89
„ Verwaltungsgebäude . . . . ^ . . - 80
„ Gebäude der Arincnverwaltung .... 82

„ „ Schulen ........ 82
„ „ Feuerwehr, Desinfektionsanstalt

und des Fuhrparkes ..... 88
„ Ausstellungen und Museen ...... 88
„ der sonstigen städtischen Gebäude .... 90
„ Dächer und Blitzableiteranlagen .... 90
„ Denkmäler und Springbrunnen .... 91
(Siehe außerdem die betr. Verwaltungen.)

Unterrichtsmittel (siehe die einzelnen Verwaltungen).
Unterstützungen u. Veklcidungskosten,Erstattungen

an die Armenverwaltung........ 282
Untersuchungsamt, chemisches ........ 31, 34
Ursulll-Suppen-Anftlllt für arme Wöchnerinnen,

Beitrag................ 278

N.
13Verband der Hilfsschulen Deutschlands ....

Verband der Kunstfreunde in den Ländern am
Rhein, Beitrag............ 13

Verband deutscher Verufsfeuerwehren ..... 15
Verband deutscher Gewerbeschulmänner, Beitrag 12
Verband deutscher Städteftatistiker, Beitrag 14
Verbindung für historischeKunst ....... 12
Verein deutscher Eisenhüttenleute ....... 13
Verein für Gemeinwohl, Tuberkulosefürsoigestelle,

Beitrag................ 277
Verein für Säuglingsfürsorge, Beitrag .... 278
Verein zur Förderung der Fischzucht,Beitrag . . 14
Verein zur Förderung der Anstalt für Kunststickerei

und Frauenerwerb, Beitrag.......
Verein zur Wahrung der gemeinsamen wirtschaft¬

lichen Interessen in Rheinland u. Westfalen,
Beitrag...............

Vergütungen an Zivilanwärter, Hilfsarbeiter, Ve-
zirksfeldwebel, Kassenbeamte, Ausfallgelder
usw ..................

Verkehrsverein, Veitrag ........... 14
„ Rheinischer, Beitrag ...... 14

Verkehrsvereine, Bund Deutscher ....... 14

14

14

22



IX

Seite

Vernichtungsanstalt ...........2, 3, 50
Verschönerungsfonds ............ 57, 61
Verschönerungsverein f. das Siebengebirge, Beitrag 14
Verwaltungsbeamtenschule ........ 4, 5, 241
Verwaltungsgebäude, Unterhaltung ...... 80
Viehhof .................. 8
Vogelschutz, Bund .............. 15
Volks- und Iugendspiele, Zentralausschuß , . . 14
Volksbibliotheken und Lesehallen ....... 246
Volksbildung, Verbreitung, Beitrag...... 14
Volksgesundheitssiflege,Deutscher Verein. , . , 15
Volkshygiene, Deutscher Verein ........ 15
Volksschulen ..............4, 5, 203
Desgl., Unterhaltung der Gebäude ...... 84
Volksschulneubauten ............. 326
Volkswohlfahrt, Beitrag für Zentralstelle ... 14
Vollziehungsgebühren ........... 17, 23

W.
Wandernde Jugendliche ........... 15
Wartehallen ................ 100
Wasserbauverwllltung ............ 95
Wasserwerk, Zuschüsse .......... 8, 58, 96
Wllisenpflege .............. 283, 287
Westerwaldklub für Schülerherbeigen ..... 15

Seite

Wirtschaftliche Bestrebungen .......6, 7, 14
Wöchnerinnenllsyl des Frauenvereins, Beitrag . 278
Wohlfahrtspflege, städtische ........6, 7, 272
Wohnungsfürsorgeverein, Beitrag ....... 279
Wohnungsgeldzuschutz (siehe die betr. Schulen).
Wohnungsnachweis . . ^ ........... 279

Z.
Zeitungskioske, Pachte ............ 95
Zentralgewerbeverein in Düsseldorf ...... 12
Zentralstelle für Volkswohlfahrt ....... 14
Zentralverein für das Wohl der arbeitenden Klassen,

Beitrag................ 14
Zentralverein für die deutsche Binnenschiffahrt,

Beitrag................ 14
Zentralverein für Jugendfürsorge, Beitrag ... 14
Zimmermann, Theaterdirektur, Pacht ..... 249
Zinsen u. Tilgung (siehe Anleihen u. die betr. Ver-

waltungen).
Zoologischer Garten, Scheidt-Keim-Stiftung 5, 16
Zusammenstellung der Haushaltspläne der Stadt-

tasse und der übrigen städtischen selb¬
ständigen Kassen ............ 333
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j. Haupt Haushaltsplan

(Ordentliche Verwaltung)
für das I5cchr 1Yf6.
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Abt. Nr. Einnahme
Istergebnis

1914

.Haushaltsjahr
1915

II.

III.

Allgemeine Verwaltung.

Summe Abt. I für sich

Po Nzeiverw altung.

Summe Abt. II für fich.

Gemeinde-Anstalten.

Feuerwehr ..............

Fuhrpark und Straßenreinigung . . . . '.

Vernichtungsllnstlllt ...........

Desinfettions-Anstlllt- und Krankentrans-
portwesen ..............

Öffentliche Anlagen .........

Friedhofverwaltung ...........

Öffentliche Leihanstalt .........

Summe Abt. III

Bauverwaltung.

Hochbau-Verwaltung .......

Straßen- und Wasserbau-Verwaltung . . .

Kanalisation .............

Summe Abt. IV

1 029 722

~ 201 583

108 584

1 647 418

2 749 424

107 435

642 049

52 633

24 516

118 954

376 968

1 278 848

85

42

31

34

41

50

08

96

17

36

35

28

984 000

161 200

80 100

576 000

41750

24 000

121 000

397 000

1 309 400

2 549 250

10 000

420 000

1 549 100

1 979 100

191«
Gegen das Vorjahr

mehr

940 000

159 200

76 900

591 500

42 750

26 000

116 000

395 000

1 269 500

2 517 650

10 000

380 000

1 453 000

1 843 000

15 500

1000

2 000

weniger

44 000

2 000

3 200

5000

2000

39900

18 500 50100

31600

40000

96100

136100

Bemerkungen ^
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Abt. Nr. Ausgabe

n.

m.

Allgemeine Verwaltung.

Summe Abt. I für sich.

Polizeiverwaltung.

Summe Abt. II für sich.

G emeind eanstalteu.

Feuerwehr .........

Fuhrpark und Straßenreinigung

Vernichtungsanstalt......

Desinfektions-Anstatt und Krankentransport-
Wesen ................

Öffentliche Anlagen .

Friedhofverwaltung. .

Öffentliche Leih anstatt

Istergebnis
1914

Haushaltsjahr
1915 l916

3 594 485 67

1757 478

3 607 000

06

Summe Abt. III

Bauverwaltung.

Hochbau-Verwaltung.........

Straßen- und Wasserbau-Verwaltung. . .

Kanalisation

Summe Abt. IV

501 321

1 061 970

66 071

67 743

374 853

525 487

1 278 848

1 282 273

3 487 969

2 728 261

52

91

31

75

28

74

17

3 910 000

1 658 100

532 200

1119 000

45 950

74 000

358 350

542 500

1 309 400

1 681 000

3 981 400

1156 800

1 283 000

1 549 100

3 988 900

542 600

1126 500

46 950

79 800

369 000

536 500

1 269 500

Gegen das Vorjahr

mehr

303 000

22900

weniger
Bemerkungen

3 970 850

1139 500

1123 000

1 453 000

3 715 500

10 400

7 500

1000

5 800

10650

— 10550

6000

39900

35 350 45 900

17 300

160000

96100

273400
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Abt.

VI.

Nr. Ginnahme

Schulen.
Höhere Knabenschulen .......
Höhere Mädchenschulen .......
Mittelschulen ...........
Volksschulen............
Fortbildungsschulen .........
Kaufmännische Lehranstalten ....
Fachschule für Handwerk und Industrie
Kunstgewerbeschule.........
Verwaltungsbeamtenschule ......

Summe Abt. V

Istergebnis

463 906 70

Kunst und Wissenschaft.
Ausstellungen und Museen .......

Bibliotheken und Lesehallen ......

Stadttheater ............. .

Städtisches Orchester ..........

Städtische Sternwarte „Charlottenruhe"
(Benzenbergsche Stiftung) .......

Akademie für praktischeMedizin .....

Akademie für kommunale Verwaltung . .

Internationales Hotel-Institut......

Städtischer Musikverein,Beitrag zum Gehalt
des städtischenMusikdirektors .....

Zu übertragen

240 659
186 055
115 572
209 016
37 069
71003

5 802

19 438

10277

122 527

1075

2 064

16 732

15 907

5 500

02
20
37
65
42
23
50

Hauöhaltsj«!,,
!9t5

85

55

07

63

75

77

50

489 200
260 000
197 600
120 000
102 700

98 200
42 200
79 000

7 250

19l«

495 000
278 000
198 500
120 500
95 300
97 700
42 200
79 800

5 250

Gegen das Vorjahr

mehr

1 396 150

23 000

11170

2 500

204 000

1090

650

12 400

28 700

5 500

289 010

1 412 250

23 000

11100

2 500

203 000

1090

7 150

9 650

19100

5 500

282 090

5 800
18 000

900
500

800

weniger

16 100

6 500

6500

7 400
500

2 000

26 000 9 900

Bemerkung

70

1000

2 750

9600

13 420



Nr. Ausgabe
Istergebnis

1914
Haushaltsjahr
1915 1916

Gegen das Vorjahr

mehr weniger
semertnngen

1
2
3
4
5
6
7
8
9

10
11

1

2

3
4
5

6

7

8

9
10

11
12
13

14

Schulen.
Höhere Knabenschulen.........
Höhere Mädchenschulen .........
Mittelschulen.............
Volksschulen ..............
Fortbildungsschulen...........
Kaufmännische Lehranstalten......
Fachschule für Handwerk und Industrie. .
Kunstgewerbeschule ...........
Verwaltungsbeanltenschule.......
Zuschüssean die privaten Lyzeen .....
Ruhegehalt der früheren Lehrerin des

Schuback - Schmidt - Lyzeums, Elisabeth
Iosten...............

Summe Abt. V

Kunst und Wissenschaft.
Ausstellungen und Museen.......

Bibliotheken und Lesehallen.......

Stadttheater..............
Städtisches Orchester ..........
Städtische Sternwarte „Charlottenrnhe"

(Benzenbergsche Stiftung).......

Akademie für praktische Medizin.....

Akademie für kommunale Verwaltung , ,

Internationales Hotel-Institut......

Tonhalle, Zuschuß...........
Zoologischer Garten (Scheidt-Keim-Stiftung)

Zuschuß ..............
Gehalt des städtischen Musikdirektors . . .
Pension des städtischen Musikdirektors Buths
Beiträge und Zuschüsse an Vereine und Kor¬

porationen .............
Zur Ansammlung von Rücklagen für Be¬

schaffung von Kunstwerten......
Zu übertragen

1111 537
451 898
442 589

3 979 576
521 622

67 463
150 348

9 545
13 454

126 651

123 947

602 627

3 598

66 233

61604

29 608

126 591

138 078
16 000

3 267

32 844

60 000

93

77

67

63

53

16

12

70

75

1199
480
455

4 080
402
149
92

159
9

14

700
000
700
300
100
700
230
900
740
000

7 043 370

127 100

126 070

462 000
261 100

4 090

69 050

51900

48 000

81200

90 000
16 000

3 267

29 600

1 369 377

248 900
511 000
481 500
204 900
406 300
150 600
92 230

163 400
9 250

22 000

700
7 290 780

127 100

125 480

488 000
265 000

4 090

71 150

53150

38 000

78 400

86 000
16 000

3 267

17 600

1 373 237

49 200
31000
25 800

124 600
4 200

900

3 500

8 000

700
247 900

247 410

26 000
3900

2100

1250

33 250

490

490
(St.'V.-V.2».l<).

1915.)

590

10 000

2 800

4 000

12 000 Nach besonderer
Aufstellung.
(Anlage l.)

29 390

«W»
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Ginnahme

Übertrag

Für verkaufte Nietenblätter des Kunstvereins
für Rheinland und Westfalen, welche auf
die 23 Aktien der Stadt entfallen . . .

Summe Abt. VI

Gemeinnützige, soziale und wirtschaftliche
Bestrebungen.

Städtische Kleinwohnungen.......
Ledigenheim..............
Städtische Wohlfahrtspflege.......
Von Geschäftsanteilen:

a) d.Düsseld. Spar-u.Bauvereins 2000 M.
d) d.Heerdter gemeinn.Bauvereins 336 „
c) der Spar- u. Darlehnslnsse für

den Haus- und Grundbesitz in
Düsseldorf e. G. m. b. H. . . — „

Pacht für die Luftfchiffhalle.......
Summe Abt. VII

Armen- und Krankenpflege.
Armenverwaltung...........
Verpflegungshäufer...........
Allgemeine Krankenanstalten......

Summe Abt. VIII

Schuldenverwaltung.
Stadt. Anleihen............

Summe Abt. IX für sich.

Staats- und Provinzialzwecke.
Servis und Einquartierung.......

198 548
82 848

1 495 325

61
78
15

9 772 183 22

Summe Abt. X

Istergtbnis
1914

110

160 059
15 731
15 256

2 000
336

306 239

64
76
12

31

Haushaltsjahr
1915

289 010

100

289110

154 700
20 300
31200

2 336
12 000

220 536

201 500
59 230

1113 200
1 373 930

10134000

214 000

214 000

191«
Gegen das Vorjahr

mehr weniger

282 090

100

282190

154 700
19 800
27 200

2 336

204 036

191 500
60 030

1 304 000
1 555 530

10234000

204 000

6 500

6500

800
190800

181600

100000

204 000

13 420

13420
6 920

500
4000

12000
16500

10000

191600 10000

10000

10000

Beteiligung:
») 5« UNN M,
b) 840N M,
e) 10 000M,

Zu o) Im I, l
schäftsjllhi
keine Div!de>1
«erteilt.

M»M»»



S Ausgabe
Iftergebnis

1914

Haushaltsjahr
1915 191«

GegendasVorjahr

mehr weniger

Be.
merkungen

>IX

15

sll.

slll.

Übertrag
Zuschüsse an das Düsseldorfer Schauspielhaus

3,) für die Erhaltung des Betriebes des
Schauspielhauses .........,

d>) für die mit dem Schauspielhause ver¬
bundene Hochschule für Bühnenkunst.

Summe Abt. VI

Gemeinnützige, soziale und wirtschaftliche
Bestrebungen.

Städtische Kleinwohnungen.......
Ledigenheim..............
Städtische Wohlfahrtspflege.......
Beiträge und Zuschüsse an Vereine und Kor¬

porationen .............
Zur Förderung des Fremdenverkehrs. . .
Luftschiffhalle, ») Unterhaltung 5 000,—

d) Pachtzins für das Gelände 8 795,70
lSumme Abt. VII

Armen- und Krankenpflege.
Armenverwaltung...........
Verpflegungshäuser...........
Allgemeine Krankenanstalten. .....

Summe Abt. VIII

Schuldenverwaltung.
Stadt. Anleihen............

Summe Abt. IX für sich.

Staats- und Provinzialzwecke.
Servis und Einquartierung.......
Beitrag zum Kaufmannsgericht, Miete für

einen Sitzungssaal und Reinigungskosten
Einrichtung, Reinigung, Heizung und Be¬

leuchtung der Gewerbegerichtslokale und
Miete für dieselben..........

Beitrag zur Provinzial-Umlage.....
Summe Abt. X

50 000

5 250

149 179>37
14 429 08

334 763 92

49 168 30
21 685 20

7 109 04
8 695

1369 377

50 000

1 419 377

70

1 937 700 23
339 032 84

2 010 901 50

11703475

556 636

7 832

2 753
1 339 660

72

12

82

154 700
23 300

364 900

57 500
5 000

13 795

1 373 237

50 000

9 000
1 432 237

70
619 195

1 971 000
323 130

1 572 000
3 866 130

12616000

214 000

7 461

3 400
1 509 000
1 733 861

70

154 700
22 800

368 700

47 300
5 000

13 795 70
612 295

2 026 000
333 600

1 750 000
4 109 600

13012000

70

33 250

9000

29 390

42 250

12 860

3 800

204 000

7 888

4 600
1 440 000
1 656 488

55 000
10470

178 000
243 470

396 000

427

1200

Zu «2 u, Ißb.
Besonderer Ne»
Ichlußd.Et»!»!».'
Veis.voibehalten,

29 390

500

10200 Zu 4, Nach ies,
Ausstellung
«Anlage II),

3 800 10700

6 900

10000

69000
1627 79000

77373

W>

WA
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XI.

XII.

Nr. Ginnahme
Istergtbnis

1914

10

1
2
3
4
5
6
7
8
9

10
11
12
13

Gewinne «.Zuschüsse d.selbständgen
Kassen und Betriebsverwaltungen.
Von der Gasanstalt.......
Vom Elektrizitätswerk......
Vom Wasserwerk........
Von den Straßenbahnen.....
Vom Schlachthof:
2,) Gemäß § 11 d. Komm.-Abgabenges.
b) Aus der Abteilung Fleischbeschau
Vom Viehhof..........
Von der Hypotheken-Verwaltung .
Von der Kasse der Hypothekenver-

waltung, Zinsen von der Betriebs«
einlage derHypothekenverwaltung
im Betrage von 1 000 000 M. .

Von der Kanalisations-Verwaltung:
Zur Verzinsung und Tilgung des
aus der Stadtkasse entnommenen
Anlagekapitals........

Von den Arbeiterwohnungen:
Zur Verzinsung und Tilgung der
aus der Stadtkasse entnommenen
Grunderwerbs- und Restbaukosten

Summe Abt. XI

Steuer» und Abgaben.
Kommunal-Einkommensteuer
Steuer vom Grundbesitz .
Gewerbesteuer ......
Betriebssteuer......
Warenhllussteuer.....
Schllnk-Er aubnissteuer , .
Biersteuer.......
Wauderlagersteuer . . . .
Hundesteuer .......
Lustbarkeitssteuer ....
Jagdscheingebühren . . .
Immobilienumsatzsteuer - .
Wertzuwachssteuer ....
Gebühren für Feststellungsbescheide

des Zuwachssteueramtes ....
Strafgelder und Unvorhergesehenes

Summe Abt. XII

1 256 914
1 446 31?

471 115
600 000

142 977

59 998
60 555

40 000

125 000

9 688

9 967
3 785
1753

42
91
67

287

145
419

9
364
206

257
626
641
909
25l
406
270

289
401
177
166
377

132
2 477

61

24
23
82
58
21
90
71

Haushaltsjahr
1915 1916

Gegen das Vorjahr

mehr

975 000
1 100 000

350 000
600 000

125 526

12 440
60 000

40 000

125 000

10 303
3 398 269

11650000
3 913 090
1 330 000

42 000
150 000

70 000
240 000

200
140 000
420 000

9 000
400 000
200 000

2 800
18567000

15

18
33

1 275 000
1 300 000

350 000
1100 000

126 009
2 310

12 000

40 000

125 000

10 303
4 340 622

11650000
4 000 000
1 730 000

42 000
85 000
40 000

150 000
200

190 000
380 000

9 000
140 000

70 000

2 800
18489000

47

18
65

300 000
200 000

500000

483
2 310

1002793

32

32

weniger

440
60 000

60 440
942 353

87000
400000

32

50 000 —

537 000

65000
30000
90000

40000

260000
130000

615000

78000

Vemerkungei, g^

XI

Zu 4. Paufchbetm
für die dem Straße»
bahnunteruehme»

obliegende »ollD«,
dlge Unteihaltünz

der Straßentellc, ti,
lllZ Glc!«l»iper l>,
nutzt werden, und

Entgeltfllr die Sli».
l>en° und Wea.ck
Nutzung gemäß §l
des Gesetze« «der li,D
Kletubahnen und
Privatanschluß'

bahnen.

gu Abt. XII.
8u 1.- Wird llufgel
bracht durch llrhel
buug eine« guschl»>!
ge« von 175»/, zm>

Einkommensteuer
unter Freilassungbei!
Personen mit eine»!
Einlommen von we s
Niger »!e 8<X» U,
iju2: E« weiden er
hoben 2 >/.'/,, ««lg!,
meinen Werte«,
Zu 3: Nach der Ge!
»erbesteueiordnung!

vom 13, 12. 1810 bei
trügt der Prinzip»!,
steuersatz 1,15 M,l
von je l<X>M, d<»>
Ertrage«.
Stadt».-Neschl, vom!
13. 12. ISI0.
I» 4: E« »erden c»!
hoben 90»/»8uschl»«>
zu d. vom Staat «ei-s
»nlagten Betrieb»-!
steuer.im ganzen all»!
19N»/, von d, Netrw sden der Gewerw
steuerllllssenlbwlll!
im Übrigen nur de>
staatliche Satz,
Zu 7:E« »erden er,!
hoben: 65 Pf. pr»!
Hektoliter.
Zu 12: lt« werde»
erhoben, vom Werle!
d.eiworbenenGrnnd''
stllcle:
2°/, bei unbebauten!
1»/, bei bebauten
Grundstücken.

DI^^WRR^^



Nr. Ausgabe
Istergebnis

1914
Oanshattsjahr

1915 1916
Gegen das Vorjahr

mehr

XI. Gewinne und Zuschüsse der selb¬
ständigen Kassen und Betriebsver¬

waltungen.
An die Hafen- u. Werft-Verwaltung:

Zuschuß ...........
Zuschuß an die Schlachthofkasse für

Fleischbeschau . ........
Zuschuß an die Schlachthofkasse für

Trichinenschau ........

Summe Abt. XI

Steuerverwllltung.
Warenhllussteuer zur Gutschrift zu ^

an alle Steuerpflichtigen der IV.Ge-
werbesteuerklasse und zu ^ an die
Steuerpflichtigen der IN untersten
Stufen der Gewerbesteuerklasse III

Kosten der Biersteuer-Kontrollstellen
Kosten der Hundesteuer-Marken . .

Summe Abt. XII

433 307

91822
645
137

11 445 000

3 120

448 120

150 000
800
200

151 000

509 000

1849

510 849

85 000
800
200

86 000

64 000

1 849

weniger

3 120 —

65 849— 3120 —

62 729

65 000

65 000

Bemerkungen

W »« DMMWWU
- ^H'i^^ »H''i'N

^I
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Abt.

XIII.

XIV.

I.
II.

III.
IV.
V.

VI.
VII.

VIII.
IX.
X.

XI.

XII.
XIII
XIV.

Einnahme

Zur Verfüg, d. Stadtverordn.-Vers.
Keine.

Insgemein.

An nicht vorgesehenen Einnahmen

Summe Abt. XIV

Wiederholung der Einnahme.
Allgemeine Verwaltung.....
Polizeiverwältung........
Gemeindeanstalten.......
Bauverwaltung.........
Schulen............
Kunst und Wissenschaft.....
Gemeinnützige, soziale und wirt¬

schaftliche Bestrebungen . . . .
Armen- und Krankenpflege . . .
Schuldenverwaltung.......
Staats- und Provinzialzwecke. . .
Gewinne U.Zuschüsse der selbständig.

Kassen und Betriebsverwaltungen
Steuern und Abgaben .....
Zur Verf. der Stadtv.-Versammlung
Insgemein...........

Summe der Einnahme

Istergebnis
1914

51140 0?

Haushaltsjahr
1915 191»

93 454 67

93 454 67

984 000-
161 200

2 549 250
1 979 100l-
1 396 150,—

289 110!—

220 536,-
1 373 930 -
10134000 —

214 000 —

3 398 269,33
18567000

93 454 67
41360000 —

48 521 35

48 521 35

940 000-
159 200^-

2 517 650-
1 843 000 -
1 412 250-

282 190-

204 036 -
1 555 530-
10234000-

204 000 -

4 340 622^65
18489000

48 52135
42230000

Gegen das Vorjahr
mehr

16100 —

181 600
100 000

942 353 32

weniger

44 933 32

44 933 32

44 000
2 000

31600
136100

6 920

16500

10 000

78000 —

44 933 32
1240053 32 3?0053!32
870000 -

Be¬
merkungen 2N
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Ausgabe
Istergebnis

1914
Haushaltsjahr

1915 191«
Gegen das Vorjahr

mehr weniger merkungen

II.

III
IV.

Zur Verfüg. d.Stadtverordn.-Vers.
Summe Abt. XIII für sich.

Insgemein.

Zur Verstärk. derRathausbaurücklage
Zur Verstärkung der Rücklage für

regelmäßig wiederkehrende Bauten
Abfindungsrente an den Landkreis

Düsseldorf infolge Eingemeindung
der Vororte........

Zuschuß zu den Voltsschul- u. Armen¬
lasten an Nachbargemeinden gem.
§53d.K.A.G..........

Preise für Wohnhausfassaden. . .
Zu nicht vorgesehenen Ausgaben .

Summe Abt. XIV

Wiederholung der Ausgabe.
Allgemeine Verwaltung.....
Polizeiverwllltung .......
Gemeindeanstalten.......
Bauverwaltung.........
Schulen............
Kunst und Wissenschaft .....
Gemeinnützige, soziale und Wirt»

fchaftliche Bestrebungen ....
Armen- und Krankenpflege . . .
Schuldenverwaltung ......
Staats- und Provinzialzwecke . .
Gewinne und Zuschüsse der selbständ.

Kassen und Betriebsverwaltungen
Steuern und Abgaben .....
Zur Verf. der Stadtv.-Versammluug
Insgemein...........

Summe der Ausgabe

Summe der Einnahme
Gleicht sich aus.

30 000

42 429
1300

28187

!
110 000 -

30 000 —

43 400

12 44 146 30
117 546 30

3 607 000
1 658 100
3 981 400
3 988 900
7 043 370
1419 377-

619 195
3 866 130
12616000
1 733 861

448 120
151 000
110 000
117 546

41360000

41360000

70

110 000

30 000

48 300

54100 30

4 900

9 954
132 400 30 14 854

30

3 910 000
1 681 000
3 970 850
3 715 500
7 290 780
1 432 237

612 295 70
4109 600 —
13012000 —
1 656 488

510 849
86 000

110 000
132 400

42230000

42230000

30

303 000
22900

247 410
12 860

243 470
396 000

62 729

Zahlbar am 1. Oltob.
«n die Kiels-Kum,
munallllsse Dilsseld,

gu4.
ZuMlse«oiau«ficht.
Uch »n
Nüdeilch 12500 W,
RllttnalN 19500 „
Eilillth 10800 .,
Lohauftn 2500 ..
Llllcum 3000 „

Summe 48300 M.

14 854
1303223

10550
273400

6900

77373

65 000

433 223
870 000,
870 000, !1

Festgestellt durch Beschluß der Stadtverordnetenversammlung vom 7. März 1916 in Einnahme und Ausgabe
lch ausgleichend auf zweiundvierzig Millionen zweihundertdreißigtausend Mark.

Der Oberbürgermeister.I. V.: Dr. NAntthirr».

« ?!,,??> ' , - '^' ^ - ''"Z'«> ^V
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Anlage l
zum Haupt-siaushaltsplan für ^9<6.

«bt.

VI.

Nr. Lfde.
Nr.

13

Ausgabe

3
4

5
6

10
11

12
13

14

15

Kunst und Wissenschaft.

Beiträge und Zuschüsse an Vereine und
Korporationen.

Auf 23 Aktien des Kunstvereins für Rheinland
und Westfalen ...........

Beitrag an den Zentral-Gewerbe-Verein in
Düsseldorf ............

Beitrag an die Verbindung für historische Kunst
Beitrag an den Rheinischen Goethe-Verein zu

den Festspielen ..........
Beitrag für das Germanische Museum . . .
Veitrag an die Gesellschaft für rheinische

Geschichtskunde ......... .
Beitrag an den Düsseldorfer Geschichtsverein

ä) Beitrag........30 M.
d) für Veröffentlichungen . . . 800 „

Beitrag an den Verein von Altertumsfreunden
im Rhtinlande zu Bonn.......

Beitrag an den Historischen Verein für den
Niederrhein in Köln........

Beitrag an den NaturwissenschaftlichenVerein .
Beitrag an die Vereinigung von Freunden der

Astronomie und kosmischen Physik ....
Beitrag an die deutsche dendrologische Gesellschaft
Beitrag an den Verband deutscher Gewerbeschul¬

männer .............

Beitrag an den DeutschenVerband für das kauf¬
männische Unterrichtswesen.......

Beitrag an den Deutschen Verein für das Fort¬
bildungsschulwesen .........

Zu übertragen

Vsrauschlag
1915

345!

10000-
150

10000'
150'

100

830

10

6
150

?
5

20

40

20

21833

1916

345

10000
150

2000
150

100

830

10

6
150

?
5

20

40

20

13833

Bemerkungen
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«^«

Abt. Nr. Lfde.
Nr. Ausgabe

VI. 13 Übertrag
16 Preußischer Fortbildungsschulverein ....
1? Beitrag an den Verein zur Förderung des kauf¬

männischen Fortbildungsschulwesens in Rhein¬
land und Westfalen ........

18 Beitrag an den Verband der Hilfsschulen
Deutschlands ...........

Verein deutscher Eisenhüttenleute für dessen
Bibliothek ............

20 Zuschuß zu den Kosten der akademischen Kurse
21 Rheinischer Verein für Denkmalpflege und

Heimatschutz ...........
22 Verband der Kunstfreunde in den Ländern am

Rhein .............
Zuschuß zu den Kosten der Herstellung des

Düsseldorfer Programmtalenders ....
24 Verein „Rheinmuseum" ........
25 Beitrag an den Bund Niederrhein.....
26 Beitrag an das Landschaftskomitee für Natur¬

denkmalpflege am rechten Niederrhein . . .
27 Zuschuß an die Gesellschaft der Musikfreunde am

Nhein und in Westfalen zur Errichtung einer
musitalischen Voltsbibliothet in Düsseldorf .

28 Nicht vorgesehene Ausgaben und zur Abrundung
Summe

Voranschlag
1915

21833

25>-

40 —

30-

2 00(5—

4 000^—

100 —

100 —

450 —

10'—

10-

400

500^
102

29600

1816

13833

25

40

30

2 000

100

100

450

"!
10

400

500

102

17600 —

Bemerkungen

In den Haushaltsplan der
Alademie für Kommunal«
Verwaltung übernommen.

Durch Stadtv.-Veschluh vom
8.7. 13 auf 5 Jahre vom
Rechnungsjahre 1913 «b
bewilligt.

Die Errichtung der Biblio¬
thek ist wegen des Krieges
noch nicht erfolgt. Der
Zuschuß für 1»1ü gelangte
nicht zur Verausgabung.

»

WWWWWWDW WW
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Anlage»
zum Haupt-Haushaltungsplan für M6<

Lfde.
Nr.

Voranschlag
Abt. Nr. Ausgabe t9tk t»tS Bemerkungen

^ S ^! S

VII,

4

1

Gemeinnützige, soziale und wirtschaftliche
Bestrebungen.

Beiträge und Zuschüsse an Vereine
und Korporationen.

An den Verein zur Förderung der Anstalt für
Kunststickerei und FrauenerwerbDüsseldorf . 2 250 — 2 250 — Zahlbar vicrtcljähilich nach

2 An den Düsseldorfer Bildungsverein .... 3 000 — 3 000 — Ablauf.
3 Ehrengaben an die Kriegsteilnehmer1848/49,

1864. 1866. 1870/71 ........ 30 000 30 000
4 Büchereiverein Dttsseldorf-Oberkasfel.... 400 — 400 —
5 An den Deutschen Städtetag ....... 1000 — 1300 —
6 An den Preußischen Stadtetag ...... 900 — 900 —
? Anteil der Stadt Düsseldorf an dem Beitrage

des Rhein. Städtetages an den Preuß. Städtetag 50 — 50 —
8 An den NiederrheinischenVerein für öffentliche

Gesundheitspflege .......... 258 — 258 —
9 An den Deutschen Verein für öffentliche Gesund¬- heitspflege ............ 6 6

10 An den Deutschen Verein gegen den Mißbrauch
geistiger Getränke .......... 30 30

11 An den Rheinischen Verein für Kleinwohnungswesen 100 — 100
12 An den Zentralverein für das Wohl der arbei¬

tenden Klassen .......... 12 — 12 —
13 An die Zentralstellefür Volkswohlfahrt. . . 100— 100 —
14 Zentralvereinfür Jugendfürsorge ..... 20 — 20 —
15 An die Gesellschaft für Verbreitungvon Volts-

25 — 25 —
16 An den Zentralausschuß für Volks- und Iugend-

100 — 100 —
1? An die Rhein.-Westf.Gefängnis-Gesellschaft. . 5 — 5 —
18 An den Verein zur Wahrung der gemeinsamen

wirtschaft!. Interessen in Rheinland u. Westfalen 30 — 30 —
19 An den Verschönerungsvereinfür dasSiebengebirge 100 — 100 —
20 Verein zur Wahrung der Rheinschiffahrtsinteressen 50 — 50 —
21 An den Zentralverein für deutsche Binnenichiffahrt 50 — 50 —
22 An den Verein zur Förderung der Fischzucht . 50 — 50 —
23 Düsseldorfer Verkehrsverein ....... 4 000 — 4 000 —
24 Rheinischer Verkehrsverein ....... 1500 — 500 —
25 Bund deutscher Verkehrsvereine ..... 300 — 300 —
26 Verband deutscherStädtestatistiter ....

Zu übertragen
3 — 3 —

44 339 — 43 639 —
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Voranschlag
Abt. Nl. Lfde.

Nr. Ausgabe 1915 191« Bemerkungen

VII 4 Übertrag 44339 43639
2? LandwirtschaftlicherVerein für Rheinpreußen . 3 — 3
28 Idiotenanstalt in Essen ........ 30 30
29 Verein für Kommunalwirtschaft».Kommunalpolitik 30 30
30 Gesellschaft zur Bekämpfung der Arbeitslosigkeit — — 20 -
31 Schüler- und Studentenherbergen der Eifel . . 200 — 200 —
— Zuschuß zu den Unterhaltungskosten des Ben-

rather Schloßparkes, III. Rate..... 10000 — —
32 Schüler- u. Studentenherbergen des Sauerlandes 200 - 200 -
33 Westerwaldklub für Schülerherbergen .... 100 — 100 —
34 Verband deutscherBerufsfeuerwehren .... 40 — 40 —
35 Bund Iungdeutichland......... 20 — 20 —
36 Zentralkomitee zur Bekämpfung der Tuberkulose 50 — 50 —
3? 30 — 30 —
38 Zentralstelle zur Bekämpfung der Schundliteratur 20 — 20 —
39 Tierschutzverein f. d. Stadt- u. LandkreisDüsseldorf

' 300 — 300 —
40 Nheiuifche Nauberatungsftelle ....... 20 — 20 —
41 Deutscher Verein für Voltshygiene ..... 10 — 10 —
42 Deutscher Verein für ^chulgesundheitspflege. . 10— 10 —
43 Düsseldorfer Rudeiausschuß, Erinnerungszeichen

für die siegenden Ruderer uni den Wanderpreis
der Stadt Düsseldorf........ 250 250

44 An den Luftfahrerdani (E V.) für seine Wohlfahrt«-
einrichtungen für deutsche Flieger u. Luftschiffer 300 — 300 —

45 10 — 10 —
46 Verband der deutschen gemeinnützigenund unpar-

5 5 __
4? Deutsche Kolonialgesellschaft,Abteilung Düsseldorf 10 10 —
48 Teutscher Schutzverband gegen die Fremdenlegion 10 10—
49 Kaifer-Wilhelm-Iubiläumsstiftung in Bonn.

Maßnahmen zur Hebung und Vermehrung der
400 — 400 —

^Für 1914, 1015 und 1916
/ bewilligt.50 DeutscherFrachttarifausschuß für das Rheingebiet 400 400 —

51 Ausschuß zur Fürsorge für wandernde Jugend¬
liche in Düsseldorf ......... 500 500

52 Deutsche Gesellschaftfür Gartenkunst .... 20 — 20 —
53 Niederrheinifcher Polizeihundeverein .... — — 100—
54 Verband ..Deutsche Arbeit" ....... -—- 100—
55 Auskunftstelle preußischer Städte in Angelegen- — — 300 —
56 Verein zur Förderung des Obst- und Gemüse¬

verbrauchs in Deutschland (E. V.) . . . . ' — 25 —
5? Nicht vorgesehene Ausgaben und zur Abrundung

Summe
193 148 —

57500- 47300 __

>

M
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2. Haushaltsplan der Allgemeinen Verwaltung.

Nr. Einnahme

i
2
3
4
5
6
7
8
9

10
11
12
13
14
15
16
1?
18
19

20

21
22
23
24

25

26

27

Beiträge ander« Kassen.

Sparkasse ............ .
Servis- und Ginquartierungskasse .....
Schlllchthoflasse...........
Viehhoflasse ............
Hafentasse .............
Begräbniskasse ...........
Leihhauskasfe ........... .
Tonhallenkasse........... .
Gasanstalt .............
Eleltrizitätswerk ...........
Wasserwerk .............
Badeanstalten ........ . . . .
Fachschule für Handwerk und Industrie . . .
Aders-Tönnies-Stiftung. ........
Ahl-Stiftung............
Aderssche Wohnungs-Stiftung ......
Schiffersche Stiftung .........
Gangel-Burmann-Stiftuna. .....'. .
Von der Kasse der Kanalisation einschließt,der

Gehälter der Bürobeamten (Nr. 93 und
112 der Gehllltsnachweisung) und Zuschuß von
5000 M. zu Abt. II Nr. 21 der Ausgabe

Kasse des Straßen- und Wasserbaues, Bauleitungs-
kosten einschl. 8000 M. Zuschuß zu Abt. II
Nr. 20 und 7500 M. Zuschuß zu Abt. II
Nr. 21 der Ausgabe........

Hochbau»Neubaulasse. Bauleitungskosten. . .
Straßenbahntasse ...........
Verwaltung der städtischenHyvothekengeschafte.
Königliche Negierungs-Hauptkasse für Wahrneh¬

mung der kreisärztlichen Geschäfte durch den
Stadtarzt (Gehaltsrückerstattung) . . . .

Grundstücksverwaltung einschl. 7500 M. Zuschuß
zu Abt. II Nr. 21 der Ausgabe.....

Kasse des Zoologischen Gartens „Scheidt-Keim-
Stiftung"............

Kasse des Kaufmannsgerichts für Wahrnehmung
der Kassengeschäfte ........

Summe Abt. I

Ist'«rgebnis
1814

22 000
9 000
7 800
1100
5 000
6 500

10 000
4 500

50 000
50 000
50 000

600
900
500
500

4 650
900
100

34 800

12? 679
36 259
40 000
20000

1800

60 000

500

100

Voranschlag
191»

22 000
9 000
7 800
1100
5 000
6 500

10 000
4 500

50 000
50 000
50 000

600
900
500
500

4 650
900
100

35 575

30000
35 000
40 000
20 000

1800

60 000

500

100
44? 025

INI«

22 000
9 000
7 800
1100
5 000
6 500

10 000
4 500

50 000
50 000
50 000

600
900
500
500

4 650
900
100

33 300

30 000
35 000
40 000
20 000

1800

60 000

500

100
444 750

Bemerkungen

Von denjenigen Kllsl<>
welche regelmäßige
schüsse aus der Still
lasse erhalten, werden V»
träge nicht in Vinnaw
gestellt. Eine AusnaH
bildet die Fachschule
Handwerk und Industi^
welche außer dem
schen auch einen Sto»^
zuschuh bezieht.

Zu 1. Für Miete, Heizi,z
u. Beleuchtung der Ms
räume.

Zu 3. Einschließlich»«N^
für Überwachung der
samten maschinellen iV
elektrischenAnlagen
SchlachthofeS.

Zu 7. Einschließlich «00« 3
Miete für die Büi>
und Lagerräume.

Zu 3, 4. s, 8. 1»u
In den eingesetzte»
trägen sind bieNauleitun^
losten für Unterhaltung»
Gebäuden durch das Ho^
blluami mit enthalten.



Nr. Ginnahme

i?

Ist»G,gtbniK
1914

H

Gebühren für Aufstellung von Heberollen und für Er¬
hebung von Kirchensteuernund derartigen Gefallen«

Kirchensteuer der evangelischen und katholischen
Gemeinden, sowie Kultussteuer der Sunagogen-
gememde . ...........

Iagdpachtgelder ...........
Düsselmelioration ..........
Handelskammerdeitrage ........
Gewerbegerichtsbeitrage .........
Provinzilll-Viehumlage .........
Provinzial-Feuer-Versicherungsanstalts-Beitrage.
Sonstige Hebegebühren(Polizeistrafgelder für aus¬

wärtige Behörden usw.) .......
Summe Abt. II

Vau-Aufsichts-Gebühren.

Für Beaufsichtigung der Privatbauten und Haus-
entwässerungsanlagen ........

Von der Kasse der Kanalisation: Zuschuß zu den
Kosten der baupolizeilichen Prüfung und
Überwachung der Hausanschlüsse . . . .

Summe Abt. III

Vom Stadt-Ausschuß.

Kosten im Verwaltungsstreiwerfahren . . . .
Summe Abt. IV für sich.

Vollziehungsgebühren.

Mahn- und Pfändungsgebühren des städtischen
Einziehungsamtes und der Steuerzahlstellen
I—IX ............

Summe Abt. V für sich.

46 221

3 438
2 548

163
4 762

880

51948

10 000

708

99 018

Voranschlag
1915 191«

44 300
1300

30
3 200
2 300

200
4 500

2 000
57 830

80 000

10 000
90 000

1500

125 000

46 300
1300

30
3 500
2 600

200
4 800

2 000
60 830

50 000

10 000
60 000

1500

100 000

Bemerkungen

Siehe Abt. II Nl. «8 !»«l
Ausgab«.

,>>

U

WHM

^



VI.

VII.

VIII.

IX.

Nr. Einnahme

18

Ift'Grsebnis
1S14

Versorgung der Beamten-Witwen und «Waisen.
Beiträge der Beamten, Lehrer und Angestellten

zu den Lebensuersicherungsprämien bzw. zu
den Sparkasseneinlagen ........

Summe Abt. VI für sich.

Exelutivfttafen.
Exelutivstrafen in baupolizeilichenAngelegenheiten

Summe Abt. VII für sich.

Wochenmarlte usw.
Standgeld von den Wochenmärkten:

3,) vom Hlluptmartte (Rathausvlatz, Burgplatz,
Karlplatz)...........

d) auf dem Kirchplatz........
o) an der Kölnerstraße ........
6) an der Rochusstraße ........
s) in Gerresheim..........

Erlös für Karrenscheine ........
Stadtwagen:
Peter Gerhardt von den beiden Stadtwagen . .
St. Sebastianus Schützenverein in Hamm,

Miete für den Kirmesplatz......
Summe Abt. VIII

Insgemein.
Aus dem Verlauf erledigter Alten.....
Für Auszüge aus den Standesregistern . . .
Für 2. Ausfertigung von Militär-Papieren . .
Zuschuß des Militarfislus zum Ruhegehalt des

Stadtdieners a. D. Fischer . '......
Aus der Tätigkeit des Stadtarztes; Gebühren

für Untersuchungen usw ........
Für auf der Druckerei des Rathauses gefertigte

Drucksachenvon der Kasse:
2,) der Akademie für kommu¬

nale Verwaltung. . . .
d) der akademischen Kurse . .
«) des Gymnasiums und Real¬

gymnasiums ..... 1100,
6) des Gymnasiums am Co-

meniusplatz ...... 500,

»^ ^

Voranschlag
19161915 Bemerkungen «..

1800— M.
800- „

Zu übertragen 4 200,— M.

l02 484

60

55 424
12 030

3 900
180

2144
4 295

50

156
5126

42

54

152?

90 000

2 000

58 000
12 000

4 000
200

2 500
5 000

50

40

105 000

81790

400
5 600

40

54

2 000

8 094 -

500

58 000
12 000

4 000
200

2 500
5 000

50

40

IX

SieheAusgllbeNbt.lv Nil,

81790

400
5 600

40

54

2 000

094

SieheAu3gllbeAbt.nl Nr.!.
(Anlage d: Nachweisung der

Ruhegehälter und Er¬
ziehungsgelder.)

Zu Nr. S. Mehreinnahmen
sind Abt. VI Nr. 4«. zur
Soll-Ausgabe zu stellen.

' >' '/!̂^8Nft?WWl
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Nr. Ginnahme

Übertrag 4 200— M.
6) des Realgymn. mit Realschule 900,— „
i) der Ober-Realschule am

Fürsten wall ..... 700.— „
F) der Ober-Realschule an der

Scharnhorststraße. . . . 600— „
d) der Lessing-Ober-Realschule

an der Ellerstraße . . . 1000— „
i) der Realschule i.E, in Grafen¬

berg ........ 400 - ..
K) des Städtischen Lyzeums

(Luisenschule) ..... 600— „
1) des Städtischen Lyzeums

(Cecilienschule) in Obertasse! 300,— „
in) des städtischen Lyzeums

(Auguste-Vittoriaschule) . . 300 — „
n) des Lehrerinnenseminars und

Oberlyzeums ..... 600,— „
o) der Mädchen-Mittelschule

Oststraße ...... 600— „
z>) der Mädchen-Mittelschule

Florastraße ..... 600— „
cl) der Mädchen - Mittelschule

Ehrenstraße .....300— „
r) der Knaben-Mittelschule

Luisenstmhe ..... 600.— „
8) der Knaben-Mittelschule

Ehrenstraße ..... 500,— ,
t) der Volksschulkasse ... 5 800 — ..
u) der Fortbildungsschulkasse:

s.) Gewerbl. Fort¬
bildungsschule4700 M.

b) Fachschule für
Handwerk und
Industrie. .1200 „

«) Kaufm. Fort¬
bildungsschule 700 „

6) Kaufm. Fach¬
schule . . . 100 „

6) Handelsschule
für Mädchen 100 .. 6 800— „

v) von der Kliffe:
d.Verwaltungsbeamtenschule 100,— „

^v) der Polksbibliotheken und
Lesehallen ...... 1200.- „

Zu übertragen 26 100— M.

MGrgebnis
1914

Voranschlag
1915

8 094

8 094

191«

8 094

8 094

Bemerkungen

'^. ^f«>^','
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WI

«bt.

IX.

VBW

Nr. Ginnahme
Ift.Ergebnis

t9t4

Übertrag 26 100,— M-

x) der Landes-u. Stadtbibliothek 350,— „
^) „ Tonhallenkllsse . . . 200.— „

,. Tonhallen-Weinkasse. . 100— „
,. Begräbniskasse . . . 600.— „
„ Leihllnstaltstasse. . . 100.— .,
„ Schlachthofkasse . . . 150.— „
„ Viehhofkasse .... 100 — „
„ Sparkasse ..... 2 400.— «
„ Gllsanstaltskasse. . . 3 500— „
„ Wasserwerkskasse . . 3 250,— „
,. Badeanstllltskllsse . . 250.— ,.
„ Elektrizitätswerkskasse . 3 500,— „
.. Straßenbahnkasse . . 7 500.— „
.. Hafenkasse .... 1000- „
„ Feuerwehrkasse . . . 150,— „
„ Kasse der allgemeinen

Krankenanstalten .... 1950,— ,.
oo) der Fuhrparkkllsse . . . 450.— „
pp) der Kasse des Zoologischen

Gartens ....... 50— „
ci<^) der Kasse der Gartenuerwal«

wng........ 100,— „
rr) der Kasse der Polizeiuerwal-

tung (3tahrungsmittel-Unter-
suchungsllnstlllt) .... 100,— ..

88) der Kasse der Schulzahn-
klinikllnstalt ..... 1600— ,.

W des Löbbecke-Museums . . 300,— „
uu) der stadt. Kunstsammlungen 100.— „
vv) des Historischen Museums . 100,— „

-^vw) des Internationalen Instituts
für Hotelbildungswesen. . 500.— „

xx) für Rechnung sonstiger Ver-
waltungszweige . . . . 1000,— „

2)
3,3.)
ob)
eo)
äd)
66)
tt)

Ilii)
U)

Ick)
U)

mm)
nn)

Für statistische Mitteilungen d. Standesämter von:
dem Dechanten der kath. Pfarreien, den evang.
Gemeinden und dem statist. Amte in Berlin

Düsseldorfer Tageblatt für die tägliche Lieferung
der Zivilstandsnachrichten (Sterbefälle) . .

Polizei-Sergeant Bruski, Miete für die
Wohnung im Verwaltungsgebäude Düsseldorf-
Heerdt .............

Zu übertragen

^ 9

64131

933

120

216

Voranschlag
1»l»

^e S

8 094

57 600

1000

120

216

67 030

IMS

8 094

Bemerlungeu

IX

55 500

1000

120

216

64 930

III,
IV,M.
VI,

VII

S. Ausgabe Abt. II Nr

Zahlbar vierteljährlich
voraus.

Zahlbar in monatlich
Teilen nach Ablauf.
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Nr. Einnahme
Ist-Grgebnio

1914
Voranschlag

191«1915 Bemerkungen

10

11

12

13

14

15

16

1?

Übertrag

Stadtbauassistent Weckerle,Miete für das frühere
Bürgermeister-Wohnhaus in Düsseldorf-Eller

Sparkasfendirektor Heuser für die Wohnung in
dem Hause Bahnstraße 3 .......

Büroassistent Coblenz, Miete für die Wohnung
im Verwaltungsgebäude Luegallee Nr. 103 in
Düsfeldorf-Oberkäsfel ........

Von der Reichsversicherungsanstalt für Aus¬
stellung von Quittungskarten ......

Kosten des Spruchverfahrens vor dem Ver-
sicherungMmt, Düsfeldorf-Stadt .....

Von der Polizeischule für Bearbeitung der An¬
gelegenheiten der Polizeischule .....

Erstattungen für die Zustellung von Staatsein-
kommensteuer-Veranlagungs-Benachrichtigungen

An nicht vorgesehenen Einnahmen .....

Summe Abt. IX

Wiederholung der Einnahme.

Beiträge anderer Kassen ........
Aufstellung von Heberollen und für Erhebungen
Vllu-Aufsichts-Gebühren ........
Vom Stadt-Ausschuß . ........
Vollziehungsgebühren .........
Versorgung der Beamten-Witwen und -Waisen .
Exekutivstrafen ............
Wochenmärkte............
Insgemein .............

Summe der Einnahme

1400

855

96

133

8 396

67 030

1400

855

600

1500

400

300

900
15 870

88 855

447 025
57 830
90 000

1500
125 000
90 000

2 000
81790
88 855

984 000

64 930 -

1400

855

600'
!

1 500 -

400-

300

600
15 045!

Zahlbar in vierteljährlichen
Teilen nach Ablauf.

Zahlbar in vierteljährlichen
Teilen im voraus.

Zahlbai in monatl. Teilen
nach Ablauf.

Zahlbar am Schlüsse des
Rechnungsjahres.

85 630

444 750
60 830
60 000

1500
100 000
105 000

500
81790
85 630

940 000

WM!
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^i'''

V«

!

M.Grgebnis Voranschlag
«bt. Nr. Ausgabe 1914 1915 191« Vemerkungnl ^

I. Besoldungen.
^.. Allgemeine Verwaltung.

1 Nr. 1—560 der Gehalts-Nachweisung . . .
V. Volksschul-Verwaltung.

1 620 164 1 738 425 1 885 525

2 Nr. 561/563 der Gehalts-Nachweisung . . .
0. Bauverwaltung.

24 500 24 750 25 250 —

3 Nr. 564—678 der Gehalts-Nachweisung . .
v. Vermessungsamt.

438 818 460 200 462 425 —

4 Nr. 679—704 der Gehalts-Nachweisung. . .
N. Gartenamt.

84 589 — 89 416 67 97 600 —

5 Nr. 705—715 der Gehalts-Nachweisung . .
?. Sonstige Beamte.

35 068 — 37 012 50 38 212 50

6 Nr. 716—721 der Gehalts-Nachweisung . .
Polizeibeamte im Haushaltsplan der Polizei-
Verwaltung 1278 705 — M.

Summe Abt. I

Andere persönliche Ausgaben.

14 520 14 720 14 950

502 364 524 17 2 523 962

II.

1 Bürgermeister a. D. de Iong, Entschädigung . . 4 400 4 400 4 400 — Z u Nr. l. Zahlbar »in
2 Stadtrentmeister Stamm in Hilden (früher in jährlich im voraus.

Eller), Abfindung ......... 450 — 450 — 450 — Zu Nr. 2. Zahlbar um
3 An Vergütungen für juristische Hilfsarbeiter 11120 — 13 000 — 17 700 — lich im voraus..
4 Zu Vergütungen an Zivilanwärter..... 38 261 — 45 000 — 22 000 —
5 Zu Vergütungen an Hilfsarbeiter und für Schreib¬

hilfe in außergewöhnlichen Fällen, einschl. des
Umtausches der Altersversicherungskalten, mit
Ausnahme der Steuerveranlagung .... 211 384 — 130 000 — 190 000 —

6 An die Bezirksfeldwebel für Führung der Doppel-
Netrutieiungs-Stammrollen...... 160 — 160 — 160 —

? Für Schreibhilfe bei Veranlagung der Staats-
u. Kommunalsteuern einschl. der Kirchensteuern 121 806 — 100 000 — 145 000 —

8 Für Aufnahme des Personenstandes zum Zwecke
der Steuerveranlagung ........ 2 68? — 3100 ... 3100 —

9 Beiträge zur Invaliditats- und Altersversicherung
für diejenigen Nichtbeamten, welche feste Ver- Zu Nr. 9. Die fönst!

1349 — 1900 — 1900 — Beiträgt «erden bei

Zu übertragen 298 010 384 710 verschiedenenLohnt!!
verrechnet.

'W<'WM
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lbt.

II,

Nr. Ausgabe

10

11
12

13
14

15

16

1?

18
19
20
21

22

23

24

25

26

2?

28

29

30

Ift.Grgebnis
1914

Noranschlag
1915 1916 Bemerkungen

Übertrag

Beiträge zur Betriebskrantentasse der Stadt
Düsseldorf für diejenigen Nichtbeamten, welche
feste Vergütungen beziehen.......

Ausfallgelder............
Vergütung an die Kafsenbeamten für Abhaltung

der Lokal-Hebetermine........
Umzugskosten neu eintretender Beamten . . .
Für technische Aushilfe in der Leitung der Neu¬

bauten durch die Hochbauverwaltung . . .
Für 3 Arbeiter zu kleineren Dienstleistungen

beim Hochbau...........
Für technische Aushilfe im Bereiche der Straßen-

bauveiwllltung..........
Für technische Aushilfe auf dem Baupolizei«

amt..............
Für technischeAushilfe bei der Bauberatungsstelle
Für technische Aushilfe beim Stadterweiterungsamt
Für technische Aushilfe auf dem Vermesfungsamte
Löhne für Vorarbeiter und Meßgehilfen des

Vermesfungsamtes.........
Für Besorgung von Rechnungs« u. Auszählungs-

arbeiten im statistischen Amte.....
An die Vollziehungsbeamten 20 °/y der Einnahme

an Vollziehungsgebühren.......
An die Standesbeamten-Stellvertreter, Vergütung

für außerdienstliche statistische Arbeiten. . .
Zweite Rate der Kosten der Stadtverordneten-

Wahlen in 1916..........
Zulage für Wahrnehmung der Stadtdiener¬

geschäfte in der Ientralverteilungsstelle ^.5
Vergütung an die mit der Kontrolle der Lust¬

barkeiten betrauten Beamten......
Vergütung für einen Motorradfahrer der Boten-

meisterei und für Hilfsboten ......
An die Kasfe der Friedhofsverwaltung. Anteil des

Gehalts für den Friedhofsaufseher Engelsmann
Beiträge zur Rentenkasse für die Versicherungs¬

pflichtigen Angestellten........
Vergütung für einen wissenschaftlichen Hilfs¬

arbeiter beim Statistischen Amt ....
Im Haushaltsplan der Polizei-Verwaltung. Zu¬

lagen an Polizeibeamte, sowie sonstige persön¬
liche Ausgaben 2? 020 — M.

Summe Abt. II

3 286
3 415

182
1103

40 802

5 390

21129

10 344
584

9 785
33 564

19 21?

8 020

19 803

248

37 589

175

176?

15 235

1075

692

298 010

4 800
3 600

200
4 000

46 000

5 750

13 500

8 500
240

6 380
36 000

22 500

6 800

25 000

400

15 000

300

1800

12 000

1150

1000

2 400

515 330

384 710

4 800
3 600

200
1000

45 000

5 750

23 500

9 900
240

8 000
33 000

20 000

6 800

20 000

400

20 000

300

1800

15 000

1150

20 000

gu Nr. 10. Die sonstigen
Beitrage werden bei den
verschiedenen Lohntiteln
verrechnet-

Zu 11. Auf besondere Nn»
Weisung zu zahlen.

DeLgl.

625 150

Zu 20. Hiervon werden
8000 M. von der Kasse
des Straßen» und Wasser»
baue« erstattet. S. Ein»
nähme Abt. I Nr. 20.

Zu Nr. 21. Siehe Einnahme
Abt. I Nr. 1». 20 u. 25.

Zu Nr. 23. Siehe Einnahme
Abt. V Nr. 1.

Zu Nr. 24. Siehe Einnahme
Abt. IX Nr. 7. Auf be¬
sondere Anweisung zu
zahlen.

Zu Nr. 2b. Der nicht ver°
wendete Betrag ist . in
RestlluLllllbe nachzuweisen.
Restausgabe am 1. April
191b nicht vorhanden.

Zu Nr. 28. Auf besondere
Anweisung zu zahlen.

Zu Nr. 27. Dtlgleichen.
Zu Nr. 28. Desgleichen.

Fallt fort.

3WW8
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Abt.

III

IV.

Nr. Ausgabe
Ist-Ergebnis Voranschl«»«

i9t«

Ruhe- und Erziehungsgelder

Nr. 1 bis 54 der Nachweisung über Ruhe- und
Erziehungsgelder ....... . . .

Ruhegehälterusw. derPolizeibeamten imHaushalts-
pllln der Polizei'Verwaltung 57 693,— M.

Summe Abt. III für sich.

Versorgung »er Beamten-Witwen und «Waisen.

Lebensversicherungs- Beiträge bzw. Sparkassen-
Einlagen für die städtischen Beamten, Lehrer
und Angestellten ..........

Witwen- und Waisenversorgungsanstalt für die
Kommunalbeamten der Rheinprovinz (Landes-
bank, hier). Beitrage für die Ruhegeldempfänger
der eingemeindeten Vororte ......

Witwen- und Waisengeld ........
Nr. i—«3 oerNachweisung.

Zur Bestreitung der neu fällig werdendenWitwen-
und Waisengelder ..........

Summe Abt. IV

Unfallversicherungund Renten.

Beitrllgsanteil der Stadt Düsfeldorf gemäß § 798
Ziffer 2 der Reichsversicherungsordnung . .

Für Unfallversicherungder Beamten aus den ein¬
gemeindeten Vororten und Prämie für Ein¬
bruchsdiebstahl ..........

Witwe des Bureau-Hilfsarbeiters Herm. Decker
») Witwengeld ...... 314,50 M.
b) Waisengeld für ihr Kind

Paula, geb. 7. 8. 03 . . . 94.35 „
Bureau-Hilfsarbeiter a. D. Stuhlweißenburg,

Invalidengeld...........

Zu übertragen

143 437

104 030

330
41764

2 948

48

892

253

408

384

85

60

139 404 67 134 219 60

92 000- 106 700

33048
48 410 48

8 059 04
148 800 —

900

500

408

384

2193

330
60109

8 859

Bemerkungen

176 000

4^
72

«0

Siehe Einnahme Abt. ?!
Nr. I.

Zu Nr. 2. Zahlbar viertel'
jährlich im voraus.

Die Nummern 3 und 4 über
tragen sich.

60

45

900

300

408

384

85

60

1 993I45I

'^ -'> . ^'!'^ VV," ,'l"



bt. Nr.

6
7
8
9

10
11
12

13

Ausgabe

25

IftVrgebntS
1914

Übertrag
Witwe des Arbeiters Johann Neander

a) Witwengeld ......300— M.
d) Waisengeld für ihre Kinder

Anna,
Elisabeth.
Peter.
Christine,
Margarete,

geb. 21.
4,
2.
6.

13.

4.
6.
8.
6.

10.

1902
1904
1905
1907
1909

60 —
60 —
60.-
60 —
60. -

Telephonistin a. D. Frau Dilthey, Invalidengeld
Witwe des Gartentechnikers Friedrich Kopplow,

Wilwenrente ...........
Witwe d.BaullufsehersOskarGlllnder.Witwenrente
Invaliden, und Hinterbliebenen-Versorgung städt.

Angestellten und Arbeiter der allgemeinen Ver¬
waltung (zur Bestreitung der etwa neu fällig
werdenden Invaliden«, Witwen« u. Waisengelder)

Summe Abt. V

Biirobedüifnisse.
Schreibgegenstände ...........
Zum Ersatz und zur Unterhaltung von Schreib¬

maschinen ............
Für Unterhaltung der Maschinen der Druckerei
Zur Bestreitung der für die Druckerei erforder¬

lichen Bedürfnisse:
2) Löhne .......28 000,— M.
d) sächliche Kosten .... 4800— „
«) Papier.......27 000— ..

Sonstige Drucksachen,darunter die Kosten des
Druckes des Verwaltungsberichtes und sämt¬
licher Haushaltspläne, sowie sonstiger größerer
und vertraglich zu vergebender Drucksachen .

Buchbinderarbeiten und sonst, kleinere Bedürfnisse
Firma Franz Iumvertz für das Heften der Akten
Porto-Auslagen für die gesamte Verwaltung .
Einrückungsgebühren....... . . .
Prozeßkosten ............
Bücherei einschl. Bezug von Zeilschriften . . .
Zur Beschaffung von Büchern und Zeitschriften

für das statistischeAmt ........
Für laufende Anschaffungen (Bücher, Akten usw.)

für das Stadtarchiv ........
Summe Abt. VI

Voranschlag
191L 191« Bemerkungen

600

314

22 640

3 731
117

69 051

47 426
22187

3 000
42 145

1919
1362
3 881

577

1309

2 193

600
627

750
4 710

25 000

2 000
500

59 800

40 000
22 000

3 000
40 000

1800
2 700
4 000

750

3 000

45

45

204 550

1993

600
627

15
765

750
4 751

20 000

2 000
500

59 800

40 000
22 000

3 000
42 000

1800
2 700
4 000

750

3 000
201 550

45

65

Zu Nr. 3. Der nicht l>er«
wendete Betrag ist in Rest«
ausgabt nachzuweisen. Die
Restausgllbebetrug am
1. 4. 1915 — 838,1? M.

Die Nrn. 4 u.5 übertragen
sich gegenseitig.

Zu 7.
Zahlbar monatlich nach Ab¬

lauf.

Zu Nr. 11. Der nicht ver¬
wendete Betrag ist als
Restausgllbenachzuweisen.
Die RtstlluLgabe betrug
am 1.4. 1915: 118,78 M.

Zu Nr. 12. Desgleichen.
Die Restausgllbe betrug

am l. 4.15 —182,10 M
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Ift.Grgebnis Voranschlag
»bt. Nr. Ausgabe 1914 1915 1916 Bemerkungen

i^! A ^ S ^ 4» l

VII.
1

Sächliche Kosten der Bauleitung.
Zeichengegenstande für:

a) das Hochbauamt .....1 800 M.
b) das Tiefbauamt .....1 500 „
e) das Vermessungsamt. . . . 850 „

2
ä) das Stadterweiterungsamt. . 350 „ 4 063 6 000 4 500

Für das Aufziehen von Plänen, Karten, Zeichnungen! und für sonstige kleinere Bedürfnisse:
j 2.) für das Hochbauamt. ... 600 M.
l b) „ „ Tiefbauamt. . . . 1 000 „

- ! o) „ „ Vermessungsamt . . 1500 „
<l) „ „ Baupolizeiamt. . . 200 „
«) „ „ Stadterweiterungsamt 200 „ 3 53? 3 500 3 500

3 Zur Beschaffung von Studiengegenstände (Werke,
^ Zeitschriften usw.) für das Hochbauamt . . 891 — 800 — 800 — Zu Nr. 3. Der nicht i

4 Ergänzung und Unterhaltung der Meßwerkzeuge 872 — 1000 — 1000 — wendete Betrag ist
Rcstausgabe nachzu»M
DieRestaulgabe betiW5 Beschaffung von Polygon- «.Grenzsteinen u. Pfählen 1231 — 1500 — 1500 —

6 Ergänzung und Erneuerung von Karten und
Plänen sowie der Grundsteuer-Katasterlarten

1. April 1215: 308,9<

und Bücher des VermessungSamtes .... 5 975 — , — — 3 000 — Zu Nr.«. Vernicht^
? An die Katllsterkontrollmreder Kalasterämter I, II wendete Betrag ist in ü«

ausgäbe nachzuweisen, 3
Rcstausgabe betrug <. und HI für die Entnahme von Nachrichten usw.

aus den Katasterdolumenten je 150 M. . . 450 — 450 — 450 — 1.April15—I««19,tt
8 Fahrkosten bei Ausführung von Vermessungen,

Neubauabnahmen usw. für das Vermessungsamt 356 — 800 — 400 —
9 Fuhrkosten bei der baupolizeilichenBeaufsichtigung 22? — 300 — 300 —

10 Zur Beschaffung von Zeichengegenständenund für
photographischeErgänzungs- und Verbrauchs»
gegenstande für die Bauberatungsstelle. . . 68 — 200 100

11 Für Lieferung von Kataster-Berichtigungen an
das Vermessungsamt

a) Klltasteramt I ......420,— M.
d) .. 11......480 - „
o) ,. m......140- „ 1040 — 1040

Summe Abt. VII

Femsprech-Verbindnngen. >

15 590 — 16 590 —

VIII.

1 Telegraphenamt, Gebühren für die Fernsprech-
Ientrale des Rathauses sowie für die Neben¬
anschlüsse und Umschalte-Verbindungen. . . 13 968 — 14 000 — 14 500 —

2 Dasselbe, Gebühren für Benutzung der Fernsprech-
Verbindungen nach auswärts ......

Zu übertragen

1230 1200 — 1200 —

15 200 — 15 700 —
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lbt. «l. Ausgabe
Ift.Ergebnis

1914
Voranschlag

1915 191« Bemeltungen

llll.

IX.

XI.

Übertrag
Fürden WohnungsanschlußdesOberbürgermeisters

u. der Beigeordneten usw. an das Fernsprechnetz
Für Bedienung der Fernsprechzentrale im Rat-

Hause .............
Summe Abt. VIII

Steuern und Abgaben.
Feuerversicherungsbeiträge für das Rathaus so¬

wie für die Gegenstände in diesem und in den
sonstigen Zwecken der allgemeinen Verwaltung
dienenden Gebäuden .........

Summe Abt. IX für sich.

Reinigung, Heizung, Beleuchtung,
Wasserverbrauch.

Für Heizung und Reinigung der Diensträume
des neuen Rathauses und der übrigen Ver»
waltungsgebäude sowie Reinigung des Schloß¬
turmes .............

Reinigen des Rathauses und der sonstigen Ver»
waltungsgebäude von Ratten, Mausen u. dgl

Reinigen der Abortgruben der Verwaltung«»
gebäude in den eingemeindeten Bezirken . .

Gebührenfür den Anschluß städtischer Verwaltungs¬
gebäude an den Schwemmkanal .....

Heizung und Beleuchtung ........
Wasserverbrauch ...........
Im Haushaltsplan der Polizei-Verwaltung Aus¬

gaben für Heizung, Reinigung und Beleuchtung
der Polizei-Bezirks-Büros 8200 M.

Summe Abt. X

Wochenmärkte.
Für Aushilfe im Marttdienst......
Den Gerresheimer Glashüttenwerken, vorm. Ferd.

Heye, an Miete für den Marktplatz in Geries¬
heim ..............

Druckkosten der Marltftandzettel ......
Zu nicht vorgesehenen Ausgaben .....
Gehälter und Pensionen des Marktaufstchtsper-

sonals 10220.60 M.
Summe Abt. XI

613

6 759

15 200

800

8 000
24 000

35 231

200

44

5 982
87 89?

3 85?

2 454

600
193
74

1500

36 000

250

50

4 000
82 000

4 500

126 800

2 300

600
500
50

3 450

15 700

800

8 000
24 500

1500

Auf besondere Anweisung
zu zahlen.

Desgl,

37 700

250

50

6 000
88 000

4 500

136 500

2 300

600
250
50

3 200

Der nicht verwendete Betrag
ist in Restausgabe «ächzn
weisen zwecks Begleichung
der Beiträge für die alle
5 Jahre abzuschließende
Feuerversicherung. Die
Restausgabe betrug am
-1. April 15 —«948,20 M

Zu Nr. 1. Auf besonder«
Anweisung zu zahlen.

Zu Nr. 2. Zahlbar «m
Schlüsse des Rechnung«'
jähre«.
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^ Abt.

XII.

Nr. Ausgabe
IstVrgebnis

t9t4

XIII.

4
b
6

?
8

9
10

11

Insgemein.

Mieten für VerwaltungszweckendienendeRäume:

2) in den Häusern Sternstr. 71 u. 73 4100 M.
d) im Hause Worringerstr. 8?. . 3500 „
c) in den Häusern Marktplatz 5 u. 5 3, 8000 „
6) im Hause Burgplatz 6 . . . 1800 „
e) im Hause Iollstr. 15 . . . 3600 „

zahlbar an das Grundstücksamt.
i) im Hause Grafenbergerallee 60 3000 „

an die Stadt. Spartasse, hier,
3) im Hause Talstraße 75 . . . 1800 ..

an Rentner Anton Dübbers,
K) im Hause Cölnerstraße 210 . 2040 „

an Rentner Wenzel Drzimalla._________
Prämie für die Versicherung der Stadt gegen

Haftpflicht .....'.......
Jahresbeitrag an den Allgemeinen Versicherungs-

schutzuerbandLeverkusen ........
Kloß, Karl, Rente für einen Unfall . . . .
Zur Förderung vaterländischer Feste . . . .
StenographischeAufnahme der Verhandlungen der

Stadtverordnetenversammlung .....
Zur Gewährung von Ehrenurkunden für Arbeiter
Unterrichtskursus für Beamte. Vergütung für

die Lehrperfonen ..........
Zur Unterstützung von Beamten u. Angestellten
Zur Beschaffung von Dienströcken,Litewkenund

Umhängen für die Sladtdiener.....
Zu nicht vorgesehenen Ausgaben .....

Im Haushaltsplan der Polizeioerwaltung Miete
für die Polizeibezirlsbureaus, sowie Ausgaben
für Kleidergelder und Uniformen 95 900 M.

Summe Abt. XII

Einmalige Hnsgabe.

Für notwendige Ergänzungen der Druckerei . .
Summe Abt. XIII für sich.

23 340

9 000

50
900

2 08?

4 009
1328

170
835

883
10 978

2 024

Voranschlag
19t»

24 240

9 500

50
900

1800

6 000
1500 —

300 —
3 000 -

1 600 —
7 990 71

56 880 71

2 000

19l«

27 840

9 500

50
900

1800

5 000
1700

300
3 000-

1600
8 386

60 076

2 000

25

25

Bemerkungen

Zu i«u.K. Zahlbar viertel'
jährlich im voraus.

Zu 9. Der nicht verwendet!l
Betrag ist in Restausglllt!
ullchzuweisen. Restausgabt!
am 1.4.15 nicht vorhanden s
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lbt. Nr. Ausgabe
Ist-Ergebnis

19t4 t9t5
Voranschlag

19i« Bemerkungen

I.
II.

llll.
Iiv.

V.
VI.
?II.

sin.Iix.
X.

XI.
511.

MI.

Wiederholung der Ausgabe.

Besoldungen ............
Andere persönliche Ausgaben .......
Ruhe- und Erziehungsgelder .......
Versorgung der Beamten-Witwen und -Waisen .
Unfallversicherung und Renten ......
Bürobedürfnisse ...........
Sächliche Kosten der Bauleitung ......
Fernsprech-Verbinbungen ....... .
Steuern und Abgaben .........
Reinigung, Heizung,Beleuchtung,Wasserverbrauch
Wochenmärlte ...........
Insgemein .............
Einmalige Ausgabe ..........

Summe der Ausgabe
Die Einnahme betragt

Mithin Bedürfnis

2 364
515
159
148

4
204

15
24

1
126

3
56

2

524 17
330 —
404 67
800
170
550
590
000
500
800
450
880
000

3 607 000
984 000

2 623 000

45

71

523 962
625 150
134 219
176 000

4 751
201 550

16 590
24 500
15(

136 500
3 200

60 076
2 000

3 910 000
940 000

2 970 000

25

Festgestellt durch Beschluß der Stadtverordneten-Versammlung vom 8. Februar 1916 in Einnahme auf neunhundert
sierzigtausendMark, in Ausgabe auf drei Millionen neunhundertzehntausend Mark.

Der Oberbürgermeister.
Dr. «NeHIeV.

WWWWWW
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Abt.

I.

3. Haushaltsplan der polizewerwaltung.
Abt

Nr. Einnahme
Ist°«r«ebnis

>

9

10

11

12

13

Polizeistrafgelder
8,) für eigene Rechnung ........
d) für fremde Rechnung........

Gebühren für Auskünfte durch das Einwohner-
Meldeamt und die Meldestellen ....

Vom Adreßbuchverlag für die Adreßbuch-
aufnllhme..............

Exekutivstrafen.............

Für Duplikat-Impfscheine und -Arbeitsbücher

Vom Königl. Gewerbegericht für die Ent¬
sendung eines Polizeibeamten zur Aufrecht¬
erhaltung der Ordnung während der
Sitzungstage ......... .' . . .

Aus der Kaffe der öffentlichen Anlagen für
Dünger...............

Von dem Allgemeinen Deutschen Versiche¬
rungsverein in Stuttgart Rente für die
Eheleute Terspecken ..........

Für Gefangenen-Transporte.......

Von der Hafenverwaltung für polizeiliche
Überwachung des Hafengeländes ....

Von dem Polizeifergeanten Schümers Miete
für eine Wohnung in dem für Dienstzwecke
angemieteten Raume in Wersten ....

Zuschuß zur Rattenbekämpfung......

Von der Reichsmilitärkasfe: Militärruhegehalt
für den Polizeikommisfar a. D. Marhold .

Summe Abt. I

57 374

110

435

4 263

Voranschlag
19l5

90 000
1000-

12 000

3 000-

200

400

200

800

216

5 000

12 000

250

1000

126 066

t9t«

90 000

11000-

3 000

200

400-

200

800

216

5 000

12 000

250

1000

252

124 318

Bemerkungen

Gehen nicht mehr ein.

Vertragsmäßigam 3l. 12.
zahlbar. Siehe Ausgabe
Abt. IV Nr. 13.

III.

Il'

III.

Siehe Ausgabe: Abt. II
Nr. «7 der Gehalts- usw,
Nachweisung.

Die Miete ist im Wege du
Gehaltskürzung einzuziehen.
Durchlaufend,S-4 l Abt. VI

Nr. 1« der Ausgabe.
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Nr. Einnahme
Ist-Vrgebnis

!914
Voranschlag

19t5 !»1<l Bemerkunge«

Chemisches Untersuchungsamt der Stadt
Düsseldorf

(öffentliche Nahrungsmittel-
untersuchungsanstalt).

Einnahmen des Amts:
amtliche Untersuchungsgebühren und Straf¬

gelder ................
Nahrungsmitteluntersuchungen im Auftrage

Privater.............' . .
technische Untersuchungen ........
Untersuchung der Nuslandsfette.....

Summe Abt. II

Sonstige Einnahmen..........

Summe Abt. III

Wiederholung der Einnahme.

Polizeistrafgelder usw...........
Einnahmen des chemischen Untersuchungs¬

amts ......-..........
Sonstige Einnahmen..........

Summe

11580

8 352
3 109
4 630

252

10 500

11000
5 000
6 500

33 000

2 134

2 134

126 066

33 000
2 134

161 200

10 500

11000
5 000
6 500

33 000

1882

1882

124 318

- 33 000
1882

159 200

,,/««»
NÄM '
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Abt.

II.

«II.

Nl. Ausgabe

Besoldungen.

Nr. 1—568 der G eh altsnach Weisung . . .

Gehalt des Polizei-Tierarztes......
Vergütung an Polizeianwärter......
Zulage für diejenigen Polizei-Wachtmeister

und -Sergeanten, die infolge ihrer Dienst¬
beschäftigung dauernd Zivilkleidung tragen
müssen ...............

Zulage für die berittenen Polizeibeamten
und eine solche für befondere Dienst¬
leistungen ..............

Persönliche Zulage von je 200 M. an 10 Poli¬
zeisergeanten in gehobenen Dienststellen .

Summe Abt. I

Ruhegehälter usw.

Ruhegehälter, Erziehungsbeihilfen u. Unter¬
stützungen ............. .

Ift.G«seb«is
1914

1 198 844

2 766

8 968

1 190

1683

Witwen- und Waisengeld........
Zur Bestreitung der fällig werdenden Witwen-

und Waisengelder und zur Abrundung .

Summe Abt. II

Sonstige persönliche Ausgaben.

Für Reise- und Umzugskosten der Polizei-
beamten ...............

Krankenkassen- und Invalidenversicherungs-
beiträge................

Ausgaben der Kriminal- und politischen Poli¬
zei usw. (Erstattung der den Beamten ent¬
standenen baren Auslagen für Ermitte¬
lungen in Strafsachen usw.)......

Summe Abt. III

53 680

29 984

3 557

2 800

Voranschlag
1915

1258170

4 400
3 000

10 000

1720

2 000

191«

1 279 290

54 164

33 700

4 934

92 800

4 200

800

9 000

14 000

1 271 305

4 400
3 000

10 000

1 720

2 000

Bemerkungen

1 292 425

57 693

38 366

5 940

102 000

4 200

100

9 000

13 300

45

55

100 Beamte! e 100 M.Zz
lungerfolgtaufAnwtists

l Beamter 100 M. 2? !
llmte je 80 M. Zllhlil
erfolgt auf Anweisung

Zu «. Zahlung erfolgt!
Anweisung.

Zu 2 u. 3. Die Nunin^
übertragen sich.



Nr. Ausgabe

33

Ist.Grgebnis
19!4

Sächliche Ausgaben.

Beschaffung und Unterhaltung von Uniformen
für die Polizeisergeanten und von Aus¬
rüstungsstücken für die Polizeibeamten

2,) Ergänzung des Pferdebe-
standes ........6 500—M.

d) Unterhaltung der Pferde . 10 230,— „
o) Anschaffung und Unterhal¬

tung der Geschirre für die
Reit- und Wagenpferde .

ä) Unterhaltung und Betrieb
der Gefangenenwllgen ein-
schließl. des Kraftwagens . 6 000,—

s) Lohn der Pferdepfleger u.
des Kraftwagenführers

t) Hufbeschlag, Arzneien für
die Pferde, Reinigungs- u.
Unterhaltungsmaterilll und
für unvorhergefehene Fälle

1 050,-

6 000,-

1 700,-

Für die Aufficht über die Uniform- und Aus¬
rüstungsstücke der Polizeibeamten

»,) Polizei-Qberwachtmeister
Theilung........ 120,— M,

b) Polizeiserge ant Torke . . 60,— „

Ergänzung und Unterhaltung der Polizei
fahrräder, Vergütung für Benutzung eigener
Räder zu Dienstzwecken.......

Mieten für die Polizeidienstgebäude und für
die Stallungen...........

Entschädigung für Reinigung und Heizung
der Polizeibezirks- usw. Bureaus, Polizei-
gewllhrsame und der Wachtstuben in den
Polizeibezirken, ferner für Reinigung, Hei¬
zung und Beleuchtung des Polizeidienst-
raumes im Hauptbahnhof und Beleuchtung
der Haftzellen daselbst.........

Feuerversicherungsbeiträge........

Kanalbetriebs- und Straßenreinigungsgebühr
Zu übertragen

5

60 600

33 652

1085 —

Voranschlag
l915 Bemerkungen

67 900

30 980

7 885

180

1000

27 800

8 200

700

350
137 110

67 900 —

31480

180

2 000

28 000

8 200

700

350

M

138 810

Zu Nr, 3, Zahlbar '/< jähr,
lich nachträglich.

Zu Nr. 4. Der nicht ver¬
wendete Betrag ist in Rest-
ausgabe nachzuweisen und
dient zur Verwendung bei
auhergewöhnlichcm Ver¬
schleiß. Die Restllusllabt
betruaaml.4. ib:—,—M-

Zu Nr. 5 u, «:
Zahlung erfolgt auf An»
Weisung.

Zu Nr. 7. Der nicht »«'
wendete Betrag ist in Rest-
ausgabe nachzuweisen.

>MWW>>
^.',."..-''-','-'''""' MMW^
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«bt. Nr. Ausgabe
Ift.G«s«bnis

tS!5
schl«»«

Bemertnngeu

IV. Übertrag
!

137 110 — 138 810 —

9 Prozeßkosten ............... 466 400 — 500 —

10 Unterhaltung und Ergänzung der Geräte und
Ausrüstungsstücke der Unfallstationen
3,) in den Polizeibezirken.......
d) in Krankenhäusern.........

—
! 1800 — 2 000

500
—

11 Bibliothek einschl. Iahresbestellung auf Zeit¬
schriften ............... — 700 700

12 Unterhaltung des photographischen Apparates
mit Zubehör für Kriminalzwecke .... 787 — 1000 — 1000

13 An die Polizeibeamten für die Adreßbuch-
aufnnhme.............. 3 000 3 000 S Einnahme Abt- 1 Nr,!

14 I. Geuenich, Baufchgebühr für Benutzung
des Fernsprechers in Oberlörick..... — 90 90 — Zahlbar vierteljährlich >,

voraus bei QmttuH
15 Fernsprechamt, Gebühren für die Fernsprech¬

zentrale des Polizeiamtes....... 7 415 7 600 7 800

vorlag« des ssernsMi
amtes.

Bedürfnis.

16 Dasselbe, Gebühren für die Benutzung der
Fernsprechverbindungen nach auswärts. .

Summe Abt. IV

Chemisches Untersuchungsamt der
Stadt Düsseldorf

963 930 — 1000 — Bedürfnis und zur Abm
düng.

152 630- 155 400—

V.

(öffentliche Nahrungsmittel-
untersuchungsanstlllt).

S. hierzu Abt. ll der N
nähme.

1 Gehalt an den Leiter des Amts..... — — 7 000 __ 7 000
>

2 Demselben pensionsfähige Zulage .... ^— 2 500 — 2 500 — ? Siehe Gehaltsnachweüm

3 ») Gehalt des I. wissenschaftlichen Assistenten
d) desgl. des II ............
«) „ .. HI............
ck) „ „IV ............

—

—

4 000 —
4 000 —
3 400,—
3 000 —

4 000
4 000
3 400
3 000

^

Zu übertragen 23 900 — 23 900
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lbt.

V.

^1.

Nr. Ausgabe
IftErgebnis

1914

Übertrag

Unterhaltung des Amts.........

Dr. Loock, Miete für das tzaboratorium des
Amts ................

Reisekosten ...............

Für Drucksachen und Formulare .....

Beiträge zur Rentenkasse .........

Sonstige Ausgaben ...........

Summe Abt. V

Zu besonderen polizeilichen Zwecken.

Verpflegung der Polizeigefangenen ....
Reinigung der Gefangenen, Bettwäsche, Be-

leuchtungsmaterilll für die Haftzellen usw.
Für die Durchsuchung der eingelieferten

weiblichen Personen ..........

Kurkosten für Polizeigefangene und Dirnen

Untersuchungder unter Gesundheits-Kontrolle
stehenden Dirnen:

H) Entschädigungan die Wartefrau sowie für
Reinigung der Untersuchungsraume aus¬
schließlich der Reinigungsmaterialien an
die Witwe Krüll..........

d) Beschaffung und Unterhaltung der Instru¬
mente, Desinfektions-, Waschmittel und
dergl ................

An den Verein für Jugendfürsorge und
Jugendpflege: Zuschuß zu dem Gehalt der
Polizeifürsorgerin ...........

Zur Verwendung in der Polizeifürsorge. .

Impfwesen: Persönliche und sächliche Aus¬
gaben ................

Zu übertragen

1216

4 725

1679

43 871

2 000

Voranschlag
l9l»

23 900

5 650

1200

750

100

1000

200

32 800

7 000

2 500

50

48 000

472

200

2 000 —

60 022 —

l9ls Bemerkungen

23 900

5 650

1200

750

100

1000

200

32 800

6 000

2 000

50

48 000

472

200

700

600

2 000
60 222

Zu Nr- 5. Vertragsmäßig
zahlbar vierteljähllichnach
Ablauf.

Iu Nr. 7. galilbar am«. 4.
an die Kasse der allgemei»
nen Verwaltung.

Monatlich nach Ablauf zahl»
bar.

Zahlbar auf besondere An¬
weisung in monatlichen
Teilen nach Ablauf.

Der Verein erhält einen
staatlichen Zuschuß von
8«0 Marl.

^,»WWWWWW^
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Ausgabe
Ift'Grgebnis

Übertrag

Für Ankauf von Nahrungsmittelproben und
zur Verschärfung der Nahrungsmittelkon-
trolle................

Polizeistrafgelder für fremde Rechnung . .

Für Besichtigung der Verkaufsstellen, in
denen Arzneimittel, Gifte und giftige
Farben feilgehalten oder verbotswidrig
geführt werden............

An die Schlachthoftasse für die Ausführung
biologischer Untersuchungen von Fleisch-
und Wurstwaren...........

Gebühren für die Weinfachverständigen . .

Beitrag zu den laufenden Ausgaben der
Polizeifchule und Zulage für die verhei¬
rateten Polizeibeamten, die die Schule be¬
suchen ................

Futtergeld für Polizeidiensthunde, Entschä¬
digung für gefallene Hunde, Prämien ufw.

Kosten für ärztliche Behandlung hilflos auf¬
gefundener Perfonen u. Krankentransport-
gebühren ..............

Leichentransportgebühren........

Kosten der Rattenbekämpfung......

An die Kasse der Vernichtungsanstalt für die
Abholung von Tierkadavern auf Ersuchen
der Polizei..............

Unvorhergesehene Ausgaben.......

Summe Abt. VI

2 871

1998

Voranschlag
1»t5

60 222

2 400

1000

750

600

9 000

2 500

1500

3 000

1000

4 608

86 580 —

l»l«

^

60 022

2 600

750

300

600

9 000

2 500

1500

2 000

1000

50

4 753

85 075

Bemerkunge»!

5ehe< nicht mehr ein.

Bisher aus den unrwchß
gesehenen Ausgaben
stritten. Zahlbar
Iahresschluh.

Durchlaufend, stehe Ai!>
Nr. 12 der Einnahme

Wie Nr. 11.

Nach dem Bedülfni«
zur Abrunbung.

!M^N?M^^VWM ?^'"7
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N«. Ausgabe

3?

Ift.E,«ebnis
1914

Voranschlag
19l«1915 Bemerkungen

Wiederholung der Ausgaben.

Besoldungen ..............
Ruhegehälter, Grziehungsgelder und Unter¬

stützungen usw .............
Sonstige persönliche Ausgaben......
Sächliche Ausgaben...........
Chemisches Untersuchungsamt ......
Zu besonderen polizeilichen Zwecken . . .

Summe der Ausgabe
Die Ginnahme beträgt

Mithin Bedürfnis

Außerdem sind im Etat der Allgemeinen Ver¬
waltung enthalten:
Gehälter des Dezernenten, des juristischen
Hilfsarbeiters und der Bureaubeamten
der allgemeinen Polizeiverwaltung (ausschl.
der Beamten d. Baupolizei) 168032,50 M.

Gehälter der Angestellten der
allgem. Polizeiverwaltung. 73670,— „

Ferner sind im Etat der Hochbauamts für
Unterhaltung der Polizeidienstgebäude ein¬
schließlich der Utensilien enthalten . . .

Demnach würde das Gesamtbedürfnis be¬
tragen ................

1 279 290

92 800
14 000

152 630
32 800
86 580

1 658 100
161 200

1 496 900

1 292 425

102 000 —
13 300

155 400
32 800
85 075

1 681 000
159 200

1 521 800

217 385

16 450

1 730 735

241 702

13 930

50

1 777 432,50

Festgestellt in der Sitzung der Stadtverordneten-Versammlung vom 8. Februar 1916 in Einnahme auf einhun-
ueunundfünfzigtaufendzweihundert Mark, in Ausgabe auf eine Million sechshunderteinundachtzigtausend Marl.

Ver Oberbürgermeister. I. V.: vs. ^«H-.

«83
Ä ^^Mi^>°?5'' Wk MlWWM'
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4 Haushaltsplan für die städtische Fellerwehr.

Wt.

II

III.

Nr. Einnahme

Vermietung von Wohnungen.
Mieten aus Wohnungen der Feuerwache I . .
Mieten aus Wohnungen im alten Realschul'

gebäude, Zitadellstraße Nr. 2 . . . . .
Summe Abt. I

Dienstleistungen.
undi Von der Tonhallenkasse, für Feuerwachen

Arbeiten ............
! Erlös für die in den Werkstätten der Feuerwehr

angefertigten Gegenstände .......
Von der Hafenlasse für eine ständige Feuerwache

im Hafen (1 Oberfeuermann und 4 Mann) .
Feuer- und Brandwachen ........
Von der Kasse der Desinfektionsanstalt, für die

Bespannung der Kranken- u. Desinfeltionswagen
Vom städtischen Gas- u. Wasserwerk für die Unter¬

haltung der Feuermelder .......
Herstellung, Überwachung und Instandhaltung

der Privat-Feuermelde-Anlagen .....
Summe Abt. II

Verläufe.

Von dem Gärtner Fischer für Dünger
Verkauf unbrauchbarer Gegenstände
Verkauf von Pferden......

Summe Abt. III

Ift-Grgeb,»is
l914

1302

1110

611

4 389

-15 600 —
15 154 32

8 000 —

11000,—

13 07456

42630
217 5?
225

l»«5
Voranschlag

1302

1 110
2 412

1400

3 000

15 600
24 000

8 000

11000

4 500
67 500

380
600
700

1680

.?

1302

1110
2 412

1000

1500

15 600
16 000

9 000

11000

10 000
64 100

344
700
700

1744

Bemerkungen

Auf besondere Anweisung,

S. Ausgabe II. Nr. N.

Zu Nr. 5. Stehen im Hau»!
haltsplan der Desinst«
tionsanstalt und des Kr»!
lentransportwefens i«
III l u. V1 1 in Ausgal,

Zu Nr.«. Der Betrag!«
in der Ausgabe Abt. I«
Nr. 22», mitenthalten.

Zu Nr. 7. Siehe NusgalZ
Abt. H Nr. 22d.

Auf besondere Anweisung
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Abt. Nr. Einnahme
Ist-«5«gebnis Voranschla»

1V15 1V16 Bemerkungen

I.

Insgemein.

Löschrabatt aus der Kollektiuversicherung der
städtischenObjekte gegen Feuersgefahr. . .

Von der Kasse des Staottheatcrs für Reinigungs»
Materialien ...........

Nordstern, Unfall- :c. Vers.-Ges.. Invaliditäts-
Renten aus einer früheren Versicherung . .

Nicht vorhergesehene Einnahmen und zur Ab'
rundung .............

Summe Abt. IV

Wiederholung der Einnahme.

Vermietung von Wohnungen ......
Dienstleistungen ......... . .
Verläufe .............
Insgemein .............

Summe der Einnahme

7 544

100

269

3 451

39

92

35

000

100

269

138
8 508

2 412
67 500

1680
8 508

80100

9^

08

8 000

100

164

379

64

36
8 644

2 412
64100

1744
8 644

76 900

Auf besondere Anweisung.

Auf besondere Anweisung.

Infolge Herabsetzung der
Renten.



»bt.

II.

40

Nr. Ausgabe

5
6
?
8
9

10

11

12

13

3
4
5

Gehälter und persönliche Ausgaben.

Gehälter (1 Branddirektor, 1 Brandinspektor, 3
Brandmeister, 4 Feldwebel)......

Gehälter und Löhne (33 Oberseuermänner, 147
Feuermänner)...........

Gehälter und Löhne (1 Stadtsekretär, 1 Büro¬
gehilfe, 2 Bürohilfsarbeiter)......

Ersatzmannschaften bei Erkrankungen, militärischen
Einberufungen usw..........

Wachen an dienstfreien Tagen ......
Mietentschädigungen und'Mietbeihilfen. . . .
Krankenversicherung ......... .
Invalidenversicherung.........
Vergütung an die Reserve- und freiwilligen Feuer¬

wehren .............
Unfallversicherung der Reservefeuerwehr und der

freiwilligen Feuerwehren der Vororte bei der
Feuerwehrunfllllkasse der Proo -Feuerversicher.-
Anstalt der Rheinprouinz und bei der Kölnischen
Unfallversicherungs-Mtiengefellschaft ....

Rentenbeitrag für die beim Kraftwagen- und
Pferdebetrieb befchäftigten Mannschaften (Bau-,
Reittier- und Fahrzeug-Unfall-Vers, der Stadt^
gemeinde Düsfeldorf)........

Ruhegelder, Witwengelder, Waifengelder, Er¬
ziehungbeihilfen und laufende Unterstützungen.

Außerordentliche Unterstützungen.....
Summe Abt. I

Sächliche Ausgaben.

Ersatz und Neubeschaffung von Pferden; Miet¬
pferde .............

An die Fuhrparkkasse, Pferdefutter und Huf-
beschlag .............

Tierärztliche Behandlung der Pferde ....
Arzneien für die Pferde........
Unterhaltung und Ergänzung der Löschgeräte,

Wagen, Spritzen, Schläuche, Pferdegeschirre,
Gummibereifung ufw. für die Berufsfeuerwehr
und für die freiwilligen Feuerwehren der Vororte

3.) Brennmaterial für die Wachen und die Dampf¬
spritzen .............

b) Elektrischer Strom und Betriebsstoffe für die
Kraftfahrzeuge..........

Zu übertragen

Isi°G«gebnis
1914

26 929

260 302

6 306

390
10 395
20 033

2172
1009

2 813

1301

48

36

50
62
30
87
43

695

6 809

17 48?
300
122

19 378

6 252

5 814

02

32

16

61

80

25

28

40

Voranschlag
19l6191b

33 500

291 655

6 400

750
20 000
24 000

4 000
1550

4 000

1416

100

8 895
800

50

397 06?

2 000

15 000
300
300

20 000

5 000

6 300
48 900

25

66

41

.^

34088

296 032

8 200

750
12 000
24 048

5 006
1435

3 500

1416

100

8 749
800

396 125

2 000

30 000
300
200

20 000

5 000

6 500

64 000

50

10
20

25

Bemerkungen

Siehe GehaltsnachweisuH!

Desgleichen.

Desgleichen.

Zu Nr. 6. Die MctnH
schädigung betrügt füi t»
Oberfeuermann 30 M, H
Mietbeihilfe für t>!<
verheirateten FeuermW
15 M-, für den mm«
heiratetenFeueimann U
monatlich, wenn ihnen li>l
Wohnung in den zur WM
gehörendenRäumen »W
überwiesenist.

Siehe GchaltsnachweisuH»
Beschlußder Gtndtv,<Ne>s»mn,>»

29. 4. 1813,

ZuNr 1. Der nicht vewnl
deteNetragistinRestM
nachzuweisen und z. EiM
zung des Pfeidebestanl,
und zur Fortführung
Kraftwagenbetriebe«,
Restausgabe betrug am l
1b: 2883,74 M.

Zu Nr. 2 u. 3. Auf beson^
Anweisung zu zahlen.

Zu Nr. 5. Der nicht l«j
wendete Betrag ist in M
ausgäbe nachzuweisen!^
Neuanschaffungen.
Restausgllbe betrug
1. 4. l915: 4744,24 V

»M> »»
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Nr.

10

11

12

13

14
15

16

1?

18

19

20

21

Ausgabe
Ift.Graebnis

1914
Voranschlag

1915 19t« Bemerkungen

Übertrag

Reinigungsmaterilllund Stallutensilien . . .
Reinigung. Instandhaltung und Ergänzung der

Bettwäsche und Handtücher; Neubeschaffung
von Betten ...........

Beschaffung und Instandhaltung der Uniform¬
und Ausrüstungsstücke........

Beschaffung von Ausrüstungsstückend. Feuerwehr-
osfiziere ............

Materialkosten zur Anfertigung von Gegenständen
für andere Verwaltungszweige und Bezahlung
der von den Berufsfeuerleutenan dienstfreien
Tagen angefertigten Utensilien und geleisteten
Arbeiten .............

Nnertennungsgebühren und Mieten für die Grund¬
stücke oder Räume zur Unterbringung von Lösch»
geraten in den Vororten .......

Kleinere sächliche Ausgaben der freiwilligen Feuer¬
wehren der Vororte .........

Wasserverbrauch ...... - .....
Beleuchtungund elektrischer Strom für Tele-

graphen-Aklumulatorcn ........
An die Kasse des Fuhrparks für Heizung und

Beleuchtung der gemeinschaftlichen Badeanstalt
Mitgliedsbeitragan den Rheinischen Dampfkessel»

Überwachungsverein für die Dampfspritzen . .
Kanlllbetriebsgebühr

3,) für die FeuerwacheI . . . 282.01 M.
d) „ „ .. II . . . 110.87 ..
o) .. ., „ HI - . . 1?1.1? .
ä) ..... IV . . . 69.60 „

Straßenreinigungsgebühr
a) für die FeuerwacheI . . 105,20 M.
d) „ .. .. II . . 27.20 ..
c) ...... HI . . 106- ..
6)...... IV . . - «

Versicherung und Instandhaltung der Batterien
der elektromobilen Fahrzeuge ......

Haftpflichtversicherungder Kraft-Fahrzeuge . .

Zu übertragen

2 894

2 931

6124

121

45

95

32

25

3139 55

185

761
2 461

7 534

600

5?

50

17
80

44

870 59

4 036 19
1537 —

48 900

3 600

3 800-

21 000

250!

1000

202

600
2 500

8 000

600

108

906

150

4 000
2 000

97 616

45

45

64 000

3 500

10 000

250

500

185

600
2 500

8 000

600

108

633

238

4100
2 300

101 015

50

65

40

55

Zu Nr. 9.
Der nicht verwendete Betrag

ist in Reftausgabe nachzu»
weisen für notwendige Gr>
giinzungsstücke.Die Ncst-
ausgabebetrug am 1, April
1915: 28 834.9! M.

Siehe Einnahme II 2.

Auf besondere Nnweiiung.

Zu 16. Am Jahresschlüsse
an die Fuhrplllllasse »bzu»
führen. Vereinbarung vom
17./25. Juli 1913 IV. ^
484/13.

Zu 17. Zahlb. auf Anfordern.

UUW5 >'^. ' '«^i«. .»..,^'^- ^^'"^^ s'>^!^^» 'H^l



Abt.

II

M

MM

MM

Nr.

22

23

24
25

26
2?
28

29

30

31

Ausgabe

42

Ift'Grgebnis
19l4

Übertrag
g,) Herstellung, Überwachung u. Instandhaltung

der Feuertelegraphenanlage . 13 000 M.
d) der Privatfeuermelder ... 5 000 „
e) Anerkennungsgebühr an die Kgl.

Staatsbahnverwaltung für Ge¬
stattung der Legung eines Feuer¬
meldekabels durch die Marken¬
straßen-Überführung .... 1 „

6) Nnertennungsgebühr an Amts-
gerichtsrat W. Günther, Königs¬
allee 26. für Gestattung der
Verlegung eines Feuermeldekabels
durch die Parzellen 2013/116
2272/100 usw ...... 1 „

s) Anerkennungsgebühr an die Rh.
Bahngesellschaft für Gestattung
der Verlegung eines Kabels durch
den Promenadenweg längs des
Bahnkörpers in der Hansa-Allee 3 „

t) Anerkennungsgebühran die Sta-
tionskasse des Hauptbahnhofes
für Gestattung der Verlegung

'eines telegr. Kabels im Zuge
der Fmnklinstraße und Dussel«
taler Unterführung . . . ._____ 1 „

An den Reservefondsder Stadttasse, Erstattung
des Vorschusses von 72000 M. für den Ausbau
des Feuermeldenetzes nach den Vororten
(Abzahlung) ...........

Schreibmaterial, Zeitungsanzeigen und Porto .
An die Kasse der Allgemeinen Verwaltung für

Drucksachen ...........
Beschaffung von Feuermelder-Hinweiseschildern .
Fernsprechgebühren ..........
Verpflegung der Mannschaften auf der Brand¬

stelle bei Feuern von längerer Dauer . . .
Beschaffung von Lehr- und Unterrichtsbüchern,

Fachzeitschriften u, fachwissenschaftlichen Werken
Belohnungen für erste Feuermeldung und für

Feststellung von Personen, die mutwillig Feuer¬
melder ziehen ..........

Verbandstoffe und Unterhaltung der Verband¬
kästen auf den Wachen ........

Summe Abt. II

23112

10 000
96?

200
301

2 565

283

400

25

86

53

21
95

13

03

Voranschlag
»915 19!« Bemertunslen

97 616 45)

16 005

10 000
850

150
500

2 400

300

300

100

150

128 37! 45

!
101015 55

18 006

10 000
850

150
500

2 200

300

300

100

250

133 671 55

Zu Nr. 22. Der nicht d»,l
wendete Betrag ist in Rtj
ausgab« nachzuweisen z«<
Instandhaltung der Feim s
telegraphen- und Fem,^
meldeanlage. Restm:^!
betrug am l. April 1W
2988,88 M.

Zu Nr. 22» und d. V«z>
Abt. II Nr. 6 und 7 dH
Einnahme.

Zu Nr. 22 <: und «. Zllhlb»!>
am l. September.

Zu Nr. 226. Zahlbar iij
April im voran«.

Zu Nr. 22 t. Zahlbar »,
l 5. März.

Zu Nr. 23. »eschluß
Stadtverordn. - Verfang
lung vom 17. !. I»l2.

Zu Nr. 28. Der nicht »«!<
wendete Betrag ist
Restausgllbenachzuweis«'
Die Restausgllbe betiT
am1.Apr.1»lb:460,«M

MA
«MM^



Nr. Ausgabe

43

Ist-Graebnis
1914

Voranschlag
191«1915 Bemerkungen ^ I

Steuern und Abgaben.
Feuerversicherung der Benzinwagen und Fahr¬

räder der Berufsfeuerwehr, der Gebäude und
Utensilien in den Vororten......

Summe Abt. III für sich.

Insgemein.
Nicht vorgesehene Ausgaben und z. Abrundung

Summe Abt. IV für sich.

Außerordentlich.
Beschaffung eines automobilen Arbeits- und

Lehrwagens ..... .......
Zweite Rate für den Ankauf der Hafenspritze .
Erste Rate für den Ersatz einer verbrauchten

Drehleiter ............
Summe Abt. V

Wiederholung der Ausgabe.

Gehälter und persönliche Ausgaben . . . .
Sächliche Ausgaben .........
Steuern und Abgaben .........
Insgemein ............
Außerordentlich ...........

Summe der Ausgabe
Die Einnahme beträgt

Mithin Bedürfnis

Hierzu treten noch:
die Bau- und Unterhaltungskosten laut Haus»
hllltsplan des Hochbauamts mit .... .

Gesamtbedürfnis

240

1626

4014

50

25

50

1151

4 060
1500

5 560

39? 06?
128 3?1

50
1151
5 560

532 200
80100

452 100

9 700
461 800

14

41
45

14

50 —

1 253 30

1500

10 000
11500

396 125
133 6?1

50
1253

11500
542 600

?6 900
465 ?00

?400
4?3 100

15
55

30

Der nicht verwendete Betlag
ist in Restausgadeimchzu
weisen zwecks Begleichung
der Beiträge für die alle
5 Jahre abzuschließende
Feuerversicherung. Die
Restausgade betrug am
I.April 1915: 1238,4: M

>

Festgestellt durch Beschluß der Stadtverordnetenversammlung vom 7. März 1916 in Einnahme auf sechsund«
sebzigtausendiiem,hundert Mark, in Ausgabe auf fünfhundertzweiundvierzigwusendsechshundertMark.

Der Oberbürgermeister.
In Vertretung: I^nltKe.

MOc",'Kv"": F^'A
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5 Haushaltsplan des Fuhrparks und der ^traßenreinigung

Abt.

II.

III.

Nr. Ginnahme

3
4

5

6

?

8

9

10

11

12

^. Fuhrpart.
Leistungenund Lieferungen,

Von der Straßenreinigung-, für Gestellung und
Betrieb der Straßenreinigungsfahrzeuge (Ge^
spanne und Autos) .........

Von der Kasse des Straßen- und Wasserbaues:
für die regelmäßige Strahenbesprengung . .

Von der Tonhalle: für regelmäßige Müllabfuhr
Von der Hafenkasse:

Filrregelmäh.Nesprengungder Straßen imHafen
Von der Eisenbahnverwaltung: für die regelmäßige

Besprengung des Vorplatzes am Hauptbahnhof
Von der Rheinischen Bahngesellschaft für Be°

Sprengung der Rheinbrücke ......
Für sonstige Fuhrleistungen für andere städtische

Verwaltungen und Private......
Von der Straßenreinigung: für Instandhaltung

der Handkarren und des Handgeräts . . .
Desgl. für Hergabe, Reinigung und Reparatur der

Arbeiter-Dienstkleidung ........
Für Hufbeschlag der Pferde anderer städtifcher

Verwaltungen ....... . . .
Von der Feuerwehrlasse: für die Mitbenutzung des

gemeinschaftlichen Bades im Depot Pionierstrahe
Für an andere städtische Verwaltungen abge¬

gebene Fourage ..........
Summe Abt. I

Bon den Abgängen.
Für Pferdedünger ..........
Für ausrangierte Pferde....... .
Für unbrauchbare Gegenstände und Altmaterial
Für gestattete Durchsuchungder Müllabladeplätze

nach verwertbaren Stoffen ......
Summe Abt. II

Verschiedenes.
Von der Straßenreinigung: an Verwaltungs¬

kostenanteilen
») Anteils. Wasser, Licht, Heizungu. Badebetrieb

Zu übertragen

Ist.Gr«ebnis
«914

79 771 87

85 000
900

625

295

60 470

2 000

11000

1148

600

30 649 94

03

25

6 576
23 315

1011

3 500

15

40

5 500

Voranschlag
1»lL

100 000

85 000
900

1000

625

295

40 000

2 500

12 000

1200

600

38 000
282 120

7 200
2 000

800

3 500
13 500

5 500
5 500

1»1«

80 000

85 000
900

1000

625

295

75 000

2 500

12 000

1200

600

38 000
29? 120

7 200
2 000

800

3 500
13 500

5 500
5 500

Bemerkungen

ZuNrl. Nach den tllW
ltchen Leistungen mM
lich zu verrechnen. Si»
Ausgabe Abt. VII Ni,s

Zu Nr. 4. Zahlbar vier,^
jährlich im voraus.

Zu Nr. b und «. ZllhI^
am 1. Oktober.

Zu Nr. 8. Siehe NuW
Abt. VIII Nr. 2.

Zu Nr. ». Siehe Aulziß
Abt. VI Nr. 7.

Zu Nr. N. Zahlbar,
1. Oktober.

Zu Nr. 4. Zahlbar vu^
jährlich im voraus.

Siehe Ausgabe Tit. ^
Nr. 3
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Nr. Ginnahme
Ist»«rgebnio

!8!4 <9l5
Voranschlag

«916

^

Uebeitrag
d) Anteil an Versicherungsbeiträgen, Steuern,

Kanlllbetriebs-, Fernsprech- und Uhrenbe¬
triebsgebühren .........

o) Anteil für Nureaubedürfnisse «.Drucksachen
Von der Düsseldorfer Fahrschule für Überlassung

eines Unterrichtsraumes im Depot am Höherweg
Miete f. einen Lagerplatz auf dem Fuhrparlgrund-

stück an der Ulmenstraße .......
Vom Kaufmann Jakob Broich für einen Lagerplatz

auf dem Mietgrundstück an der Martinstraße
Nicht vorgesehene Einnahmen ......

Summe Abt. III

L. Stratzenreinignng.
Anliegergebühren.

Für die Reinigung der Asphalt- und Pflaster-
straßen .......... . . .

Für sonstige Straßenreinigung auf Grund be¬
sonderer Vereinbarung laut Verzeichnis . .

Summe Abt. IV

Verschiedenes.
Für unbrauchbare Gegenstände .....-
Für auf den Straßen gesammelten Kehrichtdünger
Gebühren für Mückenbekämpfung und Vogel»

schütz .............
Nicht vorgeseheneEinnahmen ......

Summe Abt. V

Wiederholung der Einnahme.
^.. Fuhrpark.

Leistungen und Lieferungen .......
Von den Abgängen ..........
Verschiedenes............

Summe ^.

L. Straßenreinigung.
Anliegergebühren ..........^
Verschiedenes ........ . . . .

Summe L
Dazu „ ^

Summe der Einnahme

1000
600

25

30

250
7 182 80

303 905

14 695

954

524

02

82

06

5 500

1000
600

25

30

250
1975
9 380

25? 000

8 933
265 933

100
500

4 000
466

5 066

97
97

0:;
03

5 500

1000
600

25

30

250
1975
9 380

257 000

8 933
265 933

100
1000

4 000
466

5 566

Bemerkungen

Siehe Ausg. Abt. IX Nr. 1.
Siehe Ausgabe Abt. X Nr. 3.

Zahlbar am 1, Juli.

Zahlbar am l. April.

Zahlbar vierteljährlich im
voraus.

03
56

282 120
13 500

9 380
305 000

265 933
5 066

271 000
305 000
576 000

297 120
13 500

9 380
320 000

265 933
5 566

271 500
320 000
591 500

97
03

«»» ., >' ' ,.' ,.,."./, "'.'^ H/' LMN



WlM W^M^MKNiM
^^

^MM^'i^W

46

W

Ift.Grgebnis Voranschlag
Abt. Nr. Ausgabe 1814 191» 19l« Bemerkungen

^. Fuhrpark.
I. Persönliche Ausgaben.

1 Besoldungen der Beamten laut Verzeichnis . . 24 611 83 2? 925 50 2? 592 50
2 Beamten-Pensionen laut Verzeichnis . . .^.. 4162 — 4162 — 4162 —
3 Löhne und Familienzulagen sür Kutscher, Arbeiter,

Handwerker usw. einschl. Krankenkassen- und
Invalidenversicherungsbeiträge. . . . . . 24? 262 34 2?5 000 — 2?5 000

4a) Unterstützungen und städtisches Inoalidengeld laut
Verzeichnis ........... 2 368 20 2 5?5 60 2 8?8 —

d ZurÄeNreitungneufälligwerdenderInvalidengeldei 93 81 ?00 — ?00 —
5a) Unfallrenten laut Verzeichnis ...... 4 346 88 4 265 88 4 346 88

b) Zur Bestreitung neu fällig werdender Unfallrenten 24? 40 800 — 700 —
6 Kosten des Heilverfahrens und der schiedsrichter¬

lichen Verhandlungen ........ 30 — 100 — 100 —
? Beschaffung und Instandhaltung der Dienstlleider

für die Aufseher und Arbeiter..... 13 382 08 15 000 — 15 000 —
8 Unterhaltung und Reinigung der Stallbetten für

die Pferdepfleger ..........
Summe Abt. I

Pferde.

15 20 121 02 120 62
330 650 — 330 600 —

II.
1. Für Futtermittel und Streu....... 128 25? ?2 12? 000 — 162 000 —
2 Zum Ankauf von Pferden....... 14 450 — 15 000 — 15 000 —
3 Vergütung für den Tierarzt....... 600 — 600 — 600 -
4 Arzneien, Verbandstoffe, Desinfektionsmittel . . 514 39 2 000 — 2 000 ^
5 Für Mietpferde zur Müllabfuhr..... 19 165 — 19 000 — 12 000 —
6 Für Mietpferde zur Straßenbesprengung . .

Summe Abt. II

Vetlitbsgeräl und Materialien.

31159 ?3 30 000 — 28 000 —

193 600 — 219 600 —

III.
1 An die Slraßenbahntasse: für Gestellung und

Führung von 2 Motorsprengwagen .... 5 000 5 0L0 — 5 000 — Zahlbar 1. Oltobei.
2 Für Handgerät (Schaufeln, Besen, Hacken. Gabeln,

Eimer, Laternen, Pferdeputzzeug usw.) . . . 1423 24 2 000 — 2 000 —
3 Zur Beschaffung von Fahrzeugen u. Geschirren,

Fahrzeugteilen, Wertstoffen und Werkzeuge für
Schmiede. Stellmacher, Anstreicher u. Sattler
sowie zur Unterhaltung und Erneuerung der
Elettromobilbatterien ........ 30 641 45 35 000 — 39 000 —

4 Betriebsmaterialien (Öle, Fette, Seife, Laternen-
3 249 02 4 500 — ?500

5 Für Heizung und Licht........ 4 424 40 5 200 — 5 000 —
6

Zu übertragen

4 095 25 5 200 — 4 200
5? 200 — 62?00 —

MWW^WW
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Ist.Grgebnis Voranschlag
bt. Nr. Ausgabe 1914 1915 191« Vemertnngnl

Übertrag 57 200 62 700
II. 7 Für Wasser ............ 2 010 60 2 400 — 2 400 —

8 Zur Beschaffung von Staubbindemitteln . . . 1946 71 2 000 2 000 —
9

Summe Abt. III

Steuern, Beiträge und Abgaben

18 729 28 14 000 — — —

61600 — 67 100 —

1 Feuerversicherung ......... . 950 950 __
Zu Nr. 1. Der nicht verwen¬

dete Betrag ist in Restaus»2
3

Steuern .............
57? 49

100
600

^- 100
600

—
Kanalbetriebsgebühren ........ . gäbe zu stellen zweck« An»

4 Straßenreinigungs gebühren ....... — 70 — 70 — sammlung d. alle fünf Iah«
fällig werdenden Prämien.5 Fernsprechgebühren .......... 658 — 800 — 800 — DieRestausgabcbetrug am

6 Haftpflichtversicherungfür die Kraftfahrzeuge
Summe Abt. IV

Verschiedenes.

642 15 700 — 700 — 1.4 15: 3490.75 M.
3 220 — 3 220 —

1 Bureaubedürfnisse .......... 779 65 900 — 800 —
2 An dieKasse der allgem. Verwaltung für Drucksachen 450 — 450 — 450 —
3 Für Revisionsfahrten während der Nacht zur

Revison entlegener Arbeitsplätze ..... 213 75 1000 — 500 — -
4 An das Gaswerk. Miete für das Grundstück an

dec Martinstraße .......... 2 000 __ 2 000 — 2 000 —
5

Summe Abt. V

L. Stratzenreinigung.

1422 71 2 580 — 2 630 —

6 930 — 6 380 —

Persönliche Ausgaben.
1 Besoldungen der Beamten laut Verzeichnis . . 16 40? — 18 61? — 18 395 —
2 Beamten-Pensionen laut Verzeichnis .... 2 773 40 2 773 40 2 773 40
3 Löhne einschl. Krankenlassen- und InvcilidenVer-

sicherungsbeiträge und Familienzulagen:
3,) bei der regelmäßigen Straßenreinigung. . 333 000 — 325 000 — 325 000 —

d) für Aushilfsarbeiter zu außergewöhnlichen
Arbeiten (Schneebeseitiqung.Sllndstreuenusw.) — — 1500 — 1500 —

4a) Unterstützungenund städtischesInvalidengeld laut
Verzeichnis ............

b) Zur Bestreitung neu fällig werdender Inval.-Gelder
1691

96
50
40

1595
800

40 1595
58?

40
80

Zu Nr. 3d. Der nicht
verwendete Betrag ist in
Restausgabezu buchen zur
Ansammlungeiner Reserve

5a,) Unfallrenten laut Verzeichnis . . . . . . 313 20 313 20 947 40 für außergewöhnl. Schnee»
d) Zur Bestreitung neu fällig werdrder Renten . 198 32 500 — 200 — fälle- Restaulgabe am

1. 4. 15: 3243,92 M.6 Kosten des Heilverfahrens und de schiedsrich ter-
36 — 100 — 100 —

? An den Fuhrpark für Hergabe, Reparatur und
Reinigung d. Diensllleider für Aufsehcr u. Arbeiter

Summe Abt. VI
11000 12 000 — 12 000 —

363 099 363 099 Siehe Einnahme Abt. I Nr. 9.

>WW>W
HKM
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48

^

Aüt.

VII.

VIII

IX

Nr. Ausgabe

Bespannung.
An d<n Fuhrpark für Gestellung und Betrieb

der Straßenreinigungsgespanne u. -Autos einschl.
Kutscher u, Chauffeure, aber ausschl. Gummi-
und Piassavawalzenverschleiß ......

Für Mietpferde zur Bespannung der Fahrzeuge
in den Vororten..........

Für Schneeabfuhr ..........
Summe Abt. VII

Bttrieosgeriit und Materialien.

Zur Beschaffung von Handgerät (Karren, Besen,
Schaufeln, Gummischieber und Neubesatz von
Gummi- und Piassavawalzen) .....

An den Fuhrpark für Instandhaltung der Hand¬
karren und des Handgeräts ......

Nn den Fuhrpark: Anteil für Wasser, elektrischen
Strom, Licht, Heizung und Badebetrieb . .

Zur Beschaffung von Streusand .....
Summe Abt. VIII

Steuern und Beitrage.

An den Fuhrpark: Anteil für Versicherungsbeiträge,
Steuern, Fernsprech-, Kanal- und Uhrenbe¬
triebsgebühren ...........

Summe Abt. IX

Verschiedenes.
Öffentliche Bedürfnisanstalten:
Wartung, Reinigung und Inventarunterhaltung
Bauliche Unterhaltung derselben ......
Für Maßnahmen zur Mückenbekämpfung und

Vogelschutz ............
An den Fuhrpart: Anteil für Bureaubedürfmfse

und Druckfachen..........
Nicht vorgesehene Ausgaben .......

Summe Abt X

Ift°Gr«ebniß
19l4

O

79130

2 96?

40

70

21242

2 000

5 500
4

35

55

1000

12 398
1850

216

600
39?

72

60

45

Voranschlag
!9!5

100 000

3 000
1000

104 000

25 000

2 500

5 500
300

33 300

1000
1000

13 000
3 000

4 000

600
1001

21601

l9lU

80 000

3 000
1000

84 000

22 000

2 500

5 500
300

30 300

1000
1000

13 000
3 000

4 000

600
601

21201

Bemerkungen

Siehe Einnahme Abt,
Nr. 1.

Zu Nr. 3. Der nicht >»<
ausgabte Betrag ist
Restausgllbezu stellen j
Ansammlungeiner Rls,^
für außergewöhnlich W
Schneefälle. Die Rest«,!
gäbe betrug am !.<,«
»423,49 M-

Siehe Einnahme Abt.«
Nr. S.

Desgl. Abt. III Nr. '».!

Siehe EinnahmeAbt,
Nr. id.

Zu 2. Erschien bisher l
Desinfeltionsetat W
Abt. IV. Nr. 2. Eil
Einnahme Abt. V Ni>

Zu 3 siehe Einnahmeü
Nr. 1°.

»7M?^^



Nr. Ausgabe

49

Ist'«r«ebnis

330 650
193 600

61600
3 220
6 930

330 600
219 600
67100

3 220
6 380

596 000 626 900

363 099
104 000

33 300
1000

21601

363 099
84 000
30 300

1000
21201

523 000
596 000

499 600
626 900

Wiederholung der Ausgabe.

^.. Fuhrpark.

Persönliche Ausgaben .........
Pferde ..............
Betriebsgerät und Materialien......
Steuern, Beiträge und Abgaben.....
Verschiedenes ............

Summe ^

L. Straßenreinigung.
Persönliche Ausgaben.........
Bespannung ............
Betriebsgerät und Materialien ......
Steuern und Beiträge.........
Verschiedenes ...........

Summe L
Dazu „ H.

Summe der Ausgabe

Die Einnahme beträgt:
^.. für den Fuhrpark........
L. für die Straßenreinigung......

Gesamteinnahme

Mithin Bedürfnis
und zwar: ^.. für den Fuhrpark.....

L. für die Straßenreinigung. . .
Außerdem sind enthalten im Hochbauetat für Unter¬

haltung der Fuhrpartdepots ......
Im Etat der städtischenAnleihen.....
Danach würde das Gesamtbedürfnis betragen .

Festgestellt durch Beschluß der Stadtverordnetenversammlung vom 22. Februar 1916 in Einnahme aus fünfhundert-
lindneunzigtausendfünfhundertMark in Ausgabe auf eine Million einhundertsechsundzwanzigtausendfünfhundertMark.

V«r«nschl«g
!9l5

1119 000

305 000
271 000
576 000

543 000
(291 000)
(252 000)

7 250
41250

591 500

!9!«

1 126 500

320 000
271 500
591 500

535 000
(306 900)
(228 100)

3 850
41250

580 100

Bemerk»»««» ^l

Der Oberbürgermeister.
In Vertretung:
Geuse n.

W

>^
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6. Haushaltsplan für die städtische Vernichtung-Anstalt.

Abt.

I.

II.

m.
IV.
v.

ii

in.

Nr. Einnahme

Erlös aus dem Verkaufe von Häuten und
Produkten ...........

Erstattete Fuhrkosten für die Beseitigung von
Tierkadavern ........ . . .

Vergütung der Schlachthofskasse für die Vernich¬
tung der Schlachthof-Abfälle ......

Gebühren für Benutzung des Zerlegungsraumes
Insgemein ............

Summe der Einnahme

Ausgabe.

Verwaltung.
Gehalt des Geschäftsführers
Schreibmaterialien,

gebühren usw.
Drucksachen, Einrückungs-

Summe Abt. I

Gebäude und Menfilien.
Für innere und äußere Ausbesserungen an sämt¬

lichen Gebäulichteiten usw., sowie für Uten-
silien. ..............

Für Unterhaltung der maschinellen Anlagen sowie
der Wasserleitung und Klingelanlagen und für
Stiefel für die Grubenarbeiter usw. . . .

Summe Abt. II

Betriebskosten.
Löhne, sowie Beiträge zur Kranken- und In¬

validenversicherung .........
Zu übertragen

41364

723

4 000

574

2 750

120

1011

4 919

52

68

32

14

9 832 30

Voranschlag
!S15

37 000

500 —

4 000
150
100

41750

2 750

150
2 900

1300

4 500
5 800

12 900
12 900

19l6

38 000

500

4 000
150
100

42 750

2 750

150
2 900

1100

3 900
5 000

11000
11000

Bemerkungen

Laut GehaltS'Nllchwli!

Zu Nr. l u. 2. Der »iij
verwendet« Betrag ist«
RestllUsgabe zu stellen u^
für unvorheintsehene!
besserungen zu verweniüs
Die Restausgabebetrug«
I. 4. l9,5 bei Nr.
^ 1130.67M., bei Nr!
— 243.N7 M.
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Ausgabe
Ist.Ergebnis

1914
Voranschlag

l915 1»lS Bemerkungen

Übertrag

Für die Unterhaltung des Automobillastwagens
einschl, Benzin, der Pferde, Geschirre, Stall-
utensilien, sowie des Tro.nsportwo.aens . . .

Versicherung der Pferde und des Lastautomobils
Für Reinigung, Beleuchtung. Heizung, Desinfek¬

tion, Materialien, sowie für Abfuhr der Asche
und für die Grubenreinigung . . . . .

Summe Abt. III

Zinsen und Schuldentilgung.

Das Gesamtanlllgetllpital betragt 156 000,— M
Hiervon waren am 1.4.16 getilgt 46 600,— M

Zinsen
laut Anleihehllushllltsplan.......

Tilgung
laut Anleihehllushllltsplan.......

Summe Abt. IV

Lasten.

Feuer« und Unfalluersicherungsbeiträge. . . .
RheinischerDampflesfel Überwachungsverein . .

Summe Abt. V

Insgemein.

Veitrag für Anschluß an den Schwemmkanal
Oberpostlasse für die Benutzung der Fernsprech-

Einrichtung ...........
An nicht vorgesehenenAusgaben . . . . .

Summe Abt. VI

6 439
714

8 617

4 608

3 740

233
174

53

190
1637

35

26

92

45

85

12 900

5 500
678

6 200
25 278

80

80

5 354 72

3 936>13
9 290 85

300
174
474

55

190
196l
2 206 35

11000

7 500
715

000
27 215

5196

4 000
9 196

300
174
474

40

40

53

190
1920
2164

85

75
60

Zu Nl. 3. Von diesem Bt°
trage sind für Versicherung
de« Autos gegen Unfälle
usw. jährlich 392,70 M. an
die Vers.Oes. Agrippina
z.H.derSubdireltion Paul
Biering, Cöln, Worringer-
strllhe 30 bis spätesten«
2b. Juli zu zahlen.

Zu Nr. l. Der nicht ver¬
wendete Betrag ist in
Restllusgllve nachzuweisen
zweck« Begleichung der
Beiträge für die alle 5
Jahre abzuschlieh. Feuer-
Versicherung.Restausgabe
betrug am 1. 4. 1915 —
118,55 M. !

ÄWZ MM'/



Abt.

I.
II.

III.
IV.
V.

VI.

Nr. Ausgabe

52

Ift'Grgtbnis

Wiederholung der Ausgabe.

Verwaltung ............
Gebäude und Utensilien ........
Betriebskosten ...........
Zinsen und Tilgung . . . . '.....
Lasten .............
Insgemein ............

Summe der Ausgabe
Die Einnahme betragt

Mithin Bedürfnis

5

V«ra»schla<»
!9t»

2 900
5 800

25 278
9 290

474
2 206

80
85

35
45 950-
41750^

4 200.

191«

2 900 —
5000^—

27 215 40
9196-

474 -
2164 60

46 950
42 750

4 200

Bemerkungen

Festgestellt in der Sitzung der Stadtverordneten'Versammlung vom 22. Februar 1916 in Einnahme zur Summe »^
zweiundvierzigtausendsiebenhundertfünfzigMark und in Ausgabe zur Summe von sechsundvierzigtausendneunhundertfünfzig3l

Der Oberbürgermeister.
In Vertretung:

KN0PP.

GZHN



53

7. Haushaltsplan
>er Desinfektionsanstalt und des Arankentransportwesens.

Nr. Ginnahme

4. Desinfektionsanstalt.
1 Gebühren für ausgeführte Desinfektionen . .

Summe Abt. I für sich.

V. Krantentransporttt»esen.
Gebühren für Benutzungder Krantentransport-

wagen .............
Summe Abt. II für sich.

Wiederholung der Einnahme.

^.. Desinfektionsanstalt.
Gebühren ..........

L. Krankentransportwesen.
Gebühren ..............

Summe der Einnahme

Ist'Graebniö
«14

7 229

15 78?

Voranschlag
1915

7000

50 17 000

7 000

17 000
24 000

1»1«

8 000

18 000

8 000

18 000
26 000

Bemerkungen



3WLMW
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Ausgabe
Ist'Grgebnis

1914

^. Desinfektionsanstalt.

Persönliche Ausgaben.
Besoldung für 10berdesinfektor, 9 Desinfektoren

und 3 Fahrer......... .
Echreibhilfe, ^ Viirohilfsarbeiter.....
Mietentschädigung und Beiträge für die Kranken-

und Invalidenversicherung .......
Drucksachenund Schreibmaterialien ....

Summe Abt. I

Gebäude und Utensil«».
Unterhaltung der Apparate und Transportgeräte,

Versicherung der Batterie des Kraftdreirades
Laufende Reparaturen an den Gas-, Wasser- und

Kanalleitungen ..........
Beschaffung und Unterhaltung der Ausrüstungs¬

gegenstände, Kleider und Wäsche der Desin¬
fektoren .............

Feuerversicherungsbeitrag ........
Hllftpstichtversicherungsgebühren......
Kanalbetriebsgebühren und Straßenreinigungs-

gebühren . ...........
Summe Abt. II

Vettieostoften.
2) An die Feuerwehrkasse für Bespannung . .
d) Betriebsstoffe für die Kraftwagen ....
Heizung, Licht und Wasser .......
Chemikalien .............
Fernsprechgebühren ..........

Summe Abt. III

Insgemein.
An unvorhergesehenenAusgaben u. zur Abrundung

Summe Abt. IV für sich.

25 396
240

2 231
169

2 538

797

2 500

1058
3 612

153

Voranschlag
1915

5^! ^

191» Bemerkungen

89

96

37

65
75

23 904
240

2 712
200

27 056

3 000

50

1200
300
220

100
4 870

89

W

3 000
1300
3 500

7 800

373 01

24 065
700

2 532
200

27 497

3 200

50

1000
300
220

100
4 870

3 000
1000
1 200
4 000

180
9 380

352 52

Zu l. Siehe auch ß
nachweisu„g. Die N«j
feltoren erhalten all!
eine nicht vtnsioiMiD
tigte Zulasse, die fürs
Veitretei des ObeiW
feltor« jährlich 18«!
für die übrigen jöhiß
108 M. betragt.

Zu 2. Zahlbar mom«!
nach Ablauf.

Zu Nr. 4. Der nicht >
wendete Betrag ist!
RestauLgllbe nachzu!«^
zur Begleichung der ^
träge für die alle 5 Hl
abzuschließende Femi»
sicherun g. DieRestauW
betrug am 1. 4. Ml«
179,05 M.

^,-'. ' ^'N



Nr. Ausgabe

55

Ift-Vraebnis
l»14

L Krantentransportwesen.

Persönliche Ausgaben.
Löhne für 4 Bedienungsmannschaften und für

4 Fahrer...... . .....
Mietentschädigungund Beiträge für die Kranlen-

und Invalidenversicherung .......
Schieibhilfe, 1/2 Vürohilfsarbeiter.....

Summe Abt. V

Betriebskosten.
An die Feuerwehrlasse für die Bespannung von

Kranlentransportwagen .......
Unterhaltung der Krankentransportwagen, Kosten

für Strom und Betriebsstoffe für die Kraft»
wagen, Versicherung der Akkumulatorenbatterie

Verbandstoffe und Kranlentransportbedarf . .
Haftpflichtversicherungder Kraftfahrzeuge. . .
Feuerversicherungder Krafttrankenwagen . . .

Summe Abt. VI

Insgemein.
An unvorhergesehenen Ausgaben u. zur Abrundung

Summe Abt. VII für sich.

Außerordentlich.
a) Restzahlung für einen Kraftkrankentransport-

wagen mit Ausrüstungsstücken .....
b) Teilbetrag für einen neu zu beschaffenden

Krafttrankenwagen I. Rate......
Summe Abt. VIII

Wiederholung der Ausgabe.

.^. Desinfektionsanstalt.
Persönliche Ausgaben .........
Gebäude und Utensilien ........
Betriebskosten ............
Insgemein ............

Summe ^.

6 393

1499

50

09

5 500

7 490

11?

76

50

38 38

7 874

Voranschlag
!9l«!8l»

53

11640

1642 44

13 282 44

5 500

000
100
450

14050

228

6 339

6 339

56

27 056
4 870
7 800

373
40100

99

01

12 420

1660
700

14 780

44

44

6 000

9 000
200
300
200

15 700

219

7 000

56

7 000!—

27 497
4 870
9 380

352

48

52
42 100!-

Bemerkungen

>

M,
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>

Abt.

V.
VI.

VII.
vm.

Nr. Ausgabe

13 282 44
14 050

228
6 339

33 900
40100
74 000

7 000
17 000

5«

14 780
15 700

219

44

5«
7 000 —

37 700 —
42 100 -
79 800 —

24 000
50 000

33100
16 900

4 850

8 000
18 000
26 000
53 800

L. Krankentrllnsportwesen.
Persönliche Ausgaben .........
Betriebskosten ...........
Insgemein ............
Außerordentlich ...........

Summe L
Dazu „ ^

Gesamtausgabe

Die Einnahme beträgt:
H.. Desinfektionsanstalt .......
V. Krantentransportwesen ...'....

Gesamteinnahme
Mithin Bedürfnis

und zwar:
für Desinfektionsanstalt .......

„ Krankentrllnsportwesen ......
Außerdem sind enthalten:

im Haushaltsplan des tzochbauamts die Bau«
und Unterhaltungskosten . .....

Demnach Gesamtbedürfnis

Festgestellt durch Beschluß der Stadtverordneten'Versammlung vom 7. März 1916 in Einnahme auf sechsunb-
zwanzigtausend Mark, in Ausgabe auf neunundsiebzigtausendachthundertMark.

i8!4
»«««nschl«»«

!9lL

54 850

19i«

34100
19 700

550
54 350

Bemerkungen

Der Oberbürgermeister.
In Vertretung:

UadKe.
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8. Haushaltsplan der öffentlichen Anlagen
einschl. des Aaper Waldes.

Ift.«rg«b«iS Voranschlag
Nr. Ginnahme 1814 181L 181« Bemerkungen

^e 5 «^! >H5 »^ ^

ä. Öffentliche Anlagen.

Vom Grundeigentum.
Ibis An Pachten, Mieten, Anerkennungsgebühren

15 usw. laut besond. Verzeichnis...... 15 094 67 17 728 — 18 128 —
16 Für in den Anlagen aufgestellte Trinkhallen

laut besonderem Verzeichnis...... 7 116 60 7 116 60 7 291 60
17 Von dem Grafenberge laut besonderem Ver¬ Zu 17. Darunter 12 900 M.

zeichnis ............... 13 058 50 13 058 50 13 161 50 Pacht vom Reit«» und
— Miete aus den Tennisplätzen, den Sporthäfen Rennverein für Rennbahn

und Dellinghof.und den Unterkunftsräumen im Kaiser-

18
Wilhelm-Park............

Miete aus den Tennisplätzen an der Kaisers-
-— — — — Die Tennisplätze im Kaisci-

WilhelM'Pail sind einst»
weilen beseitigt. Siehe

wertherstraße .............
' Summe Abt. I

2 686 50 8 000 — 3 000
10

folgende Nr. 18.
45 903 10 41581 Sind im Jahre 1914 in»

folge vorgesehenerInan»
spruchnahme des Kaiser»

Zinsen. Wilhelm-Partes für die
Ausstellung 1915 neu an¬

1—3 Laut besonderem Verzeichnis gelegt. Siehe auch Aus¬
Summe Abt. II

Verkaufs-VrtrLgntsse.

424 95 424 95 424 95 gabe Abt. II Nr. 10.

1 Erlös aus dem Verkaufe von Gegenständen
aus der Gärtnerei........... 958 05 700 700 —

2 Erlös aus dem Verkaufe des Grasaufwuchses
in den öffentlichen Anlagen...... 1524 70 2 500- 2 500 —

3 Erlös aus dem Verkaufe des Holzes
»,) aus dem Grafenberger Walde .... 4 782 24 3 000,— 5 000 —
n) aus den öffentlichen Anlagen .... 40 300 — 300 —

4 Erlös aus dem Verkaufe von Nutzwild, Feder¬
vieh und Fischen...........

Summe Abt. III

Fonds.

275 80 500 — 500 —

7 000- 9 000 —

1 Verschönerungsfonds; aus der Stiftungskasse 810 80 81080 810 80 Zu I. Siehe Ausgabe Abt. IV
2 Pielsche Stifwng (für Vogelschutzzwecke);aus ! Nr. 1.

der Stiftungskasse..........
Summe Abt. IV

579 60 57960 579 60
40

Zu 2. Siehe Ausg. Abt. IV

1 390,40 1390 Nr. 2.

5!

«WW W v



Abt.

V.

'/>'//

Nr. Ginnahme

58

M'Ersebnts

Vergütung aus anderen Kassen.
Wasserwerkskasse; f. d. Unterh. d. Hardtanlagen
Tonhallenkasse; für zum Tonhalleng arten zu

liefernde Pflanzen und Sträucher . . .
Regierungshauptkasse:

Für die gärtnerische Unterhaltung der An¬
lagen vor der Königlichen Kunstakademie

Erstattung der Kosten der für andere Verwal-
tungszweige u. Private ausgeführt, Arbeiten

St. Nochusvfarre; für die Unterhaltung der
gärtnerischen Anlagen an der Nochustirche

Für Lieferung von Blumen, Blättern und
Pflanzen für den botanischen« und Zeichen¬
unterricht von der Kasse:

2,) der Kunstgewerbeschule ... 300 M.
d) des Gymnasiums und Real¬

gymnasiums, der Oberreal-
schulen auf Fürstenwall und
Scharnhorststraße, des Reform-
realgymuafiums mit Real<
schule a 200 M.

E
800

100
200

75

0) der Höheren Mädchenschule i
'Nchenbachstraße .....

d) des Lehrerinnenseminars
s) der Fortbildungsschule . .
t) der Lnisenschule, der Mädchen¬

mittelschulen Florastraße und
Oststraße H 200 M. ^. . . .

ss) derKnaben-MittelschulenLuisen-
stratze und Ehrenstraße . . .

d) der Lessing-Oberrealschule . .
i) des Gymnasiums i.E. Oberkassel
l!) d. Höh. Mädchenschule Oberkassel
1) der Realschule i. E. Grafenberg „

Von der Hochbaukasse
a) Für die Unterhaltung der gärt¬

nerischen Anlagen und Baum-
Pflanzungen auf den Höfen der
Volksschulen einschl. der vor¬
handenen Vorgärten.....2800 M.

d) Desgl. der höheren Schulen . 700 „
«) Desgl. der Fortbildungsschulen 150 „

600

400
100
100
200

Von der Kasse des Zool. Gartens für die gärt¬
nerische Unterhaltung.........

Summe Abt. V

4 000

400

250

7 837

120

300

91

800

100
200

75

600

400
100
100
200

Voranschlag
»915

4 000

200

250

13 000

120

3 075

2 800
650
150

14 650 —

3 800

14 650
39 095

!»1«

4 000

200

250

8 000

120

2 875

3 800

14 650
33 895

Bemerkungen

Zu. 1. Zahlbar vierteW
lich nach Ablauf. Übem
kommen. Siehe AuW
Abt. I Nr. 8.

Zu 2. Zahlbar vierteilig
lich nach Ablauf. Uchl
einkommen vom 27. u,s
10.12.1890. Siehe Kl
gäbe Abt. II Nr. ,.

Zu 3. Vereinbarung »li
23. Juli 189«. gültig t
IN. 6 1918. Siehe Aiüj
Abt. I Nr. 1.

Zu 4. Siehe Ausgab« Ä
VII Nr. I. Mehi»
nahmen sind bei Abt,'
Nr. 1 zuiMehr'Sollnj
gäbe zu stellen.

Zu 5. Zahlbar am l. <,j
voraus. Stllbtv.-Velchl>
1«. 3. 09.

Zu 61. Neu.
Zu 7. Siehe Ausgabt l

VII Nr-2.

Zu?o. Neu.

Zu 8. Siehe Ausgllil!
Abt I Nr. 10- !2sl»l
u.Abt. II Nr. 13-2«!

zUs.'llW

N«
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^

Nr. Einnahme

Nichts
Einmalige Einnahmen.

Summe Abt. VI

Insgemein.
Erlaubnisscheine für Raff- und Leseholz¬

nutzung im Grafenberger Wald . . . .
Küsters, Jakob, von dem Betrieb der Eisbahn

auf dem Schwanensviegel.......
Ertrag der übrigen Eisbahnen......
Einnahmen aus der Baumschule.....
An nicht vorgesehenen Einnahmen ....

Summe Abt. VII

L. Aaper Wald.

Erträgnisse, Mieten usw.
Für verkauftes Holz..........
Erlaubnisscheine für Raff- und Leseholz¬

nutzung ...............
An Pachten und Mieten (laut besonderem

Verzeichnis) .............
An nicht vorgesehenen Einnahmen ....

Summe Abt. VIII

Wiederholung der Einnahmen.

^. Öffentliche Anlagen.
Vom Grundeigentum..........
Zinsen ................
Erträgnisse ...............
Fonds .................
Vergütung aus anderen Kassen .....
Einmalige Einnahmen..........
Insgemein...............

Summe ^

L. Aaper Wald.
Ertragnisse, Mieten usw..........

Summe L
Dazu Summe ^
Gesamteinnahme

IstErgebnis
18!4

3?

4 721
1127

14 764

209

53

65
49

48

75

Voranschlag
ll»l5

30

250 —
5 000 —

12 000 —
556 55

17 836 55

9 000

200-

128^75
2l!25

9 350!

45 90310
424 95

7 000^—
1 390 40

39 095

17 836!55
111 650

9 350 —

9 350,
111 650
121 000 —

30

250
5 000
8 000

928
14 208

15 000

200

228
71

15 500

41581
424

9 000
1 390^40

33 895

Bemerkungen

Zu 2. Mutmaßliche Ein¬
nahme, K, hat für jeden
Tag, an welchemEislauf
stllttstndet,25M. zuzahlen.
Veitr. v. 3, «. 08.

Zu 3. Mutmaßliche Ein.
nähme. Siehe Ausgabe
Abt. VII Nr. 3.

Zu 4. Deckung erfolgt aus
Abt. II Nr. 1 1 der

.VII , 1 s Aus-
„VII . 2) «abc

und Neuanlllgtn.

14 203
100 500

15 500

55

15 500!
100 500
116 000 —
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Llbt.

i.

ii.

l/ Ä,

«l. Ausgabe

2
3
4
5

6
7
8

9
10
11
12

^. Öffentliche Anlagen.

Löhne.

Für Unterhaltung der Anlagen und Straßen
Pflanzungen sowie des Gartens vor der
Kgl. Kunstakademie..........

Für Bewachung der Anlagen ......
Für den Schulgarten..........
Für die Gärtnerei...........
Unterhaltung des Friedhofes a. d. Golzheimer

Insel ................
Für die Baumschule ..........
Für das technische Vureaupersonal ...
Für Unterhaltung des Grafenbergs und der

Hardtanlagen.............
Für Unterhaltung der Tennisplätze ....
Für den Zoologischen Garten......
Für Reinigen der Anlagen von Papier . .
Für Unterhaltung der Sporthäfen ....

Summe Abt. I

Sächliche Ausgaben.

Beschaffung von Bäumen, Sträuchern, Gras-
samen, Blumen und Pflanzen für die An¬
lagen, Straßenpflanzungen und den Ton-
hallengarten.............

Beschaffung von Baumpfählen, Bindemate¬
rial, Dünger und fonstigen Materialien für
die Anlagen, Straßenpflanzungen und die
Baumschule .............

Unterhaltung und Ergänzung der Einfriedi¬
gungen und der Bänke........

Unterhaltung und Ergänzung der Arbeiter¬
geräte und Utensilien.........

Fuhrwerk für die Anlagen und Straßen¬
pflanzungen .............

Beschaffung der für den Schulgarten erforder¬
lichen Materialien ..........

Beschaffung der für die Gärtnerei erforder¬
lichen Materialien ..........

Beschaffung vonMistbeetfensternbzw.Instand¬
haltung der Mistbeet- und Kulturanlagen

Beschaffung der für den Grafenberg und die
Hardtanlagen erforderlichen Materialien .

Zu übertragen

IftGrgebnis
1914

S

»«ranfchla«
1915 191« BemertnNge»

134 399
4 960
7 058

12 362

4 331
6 851
3 173

15 606
1113

12 050
1316

732

8 871

12 579

4 596

6 038

5 231

503

4 881

156 73

34
80
71
63

34
53
03

12
73
89
74
88

06

73

78

46

33

51

86

2 147 05

142 800
5 700
6 800

12 200

4 500
6 500
4 200

14 400
3 500

12 500
2000
1000

216 100

10 000

12 500

4 000

5 500

6 000

500

5 000

1000

2 000
46 500

155 200
5 700
7 100

13 800

4 800
6 800
4 200

15400
2 000

12'650
1500
1000

230 150

8 000

12 500

4 000

5 500

6 000

500

5 000

1000

2 000
44 500

Zul. SüheVinnllhmez
V Nr. 3.

Zu 8. Siehe Vinm^
Abt. v Nr. 1.

Zu IN. Siehe Einn»^
Abt.V Nr. 8,

Zu 1. Wegen Tonhalle!«
Einnahme Abt. V NU

Zu 3.
Der nicht verwendete!

ist als RestllusllMt »^
zuweisen für den
daß Einfriedigungen!
größerem Umfange
schafft werben müssen,^
ausgäbe am 1.4.15 «D
vorhanden.

Zu 8.
Der nicht verwendete«

ist als RestausgllbeH
zuweisen für den
daß zur Ausbesseiun« >!
Anlagen höhere NuSU
erforderlich weiden, "
ausgäbe am 1. 4. Ul
1347,18 M.

^^M
SPHU^'5?"
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N».

10
11
12
13

14

2 bis
4

Ausgabe

Übertrag

Für die Tennisplätze..........
Für den Friedhof an der Golzheimer Insel
Beschaffung von Pflanzen für die Baumschulen
Beschaffung von Pflanzen für den Zoologi¬

schen Garten.............
Unterhaltung der Unterlunftsriiume im Kaiser-

Wilhelm-Part ............

Summe Abt. II

Gebäude.

Bauliche Unterhaltung der Gebiiulichkeiten.
laut besonderem Verzeichnis.

Summe Abt. III für sich,

Fonds.

Verschönerungsfonds zur bestimmungs¬
mäßigen Verwendung.........

Pielsche Stiftung (Vogelschutz), zur stiftungs-
mäßigen Verwendung.........

Summe Abt. IV

Abgaben.

Feuerversicherungsbeiträge für die Gebäude
bei Abt. III und die Gewächshäuser . .

An die Kasse des Grundstücksfonds, der Fried-
hofverwllltung und des Wasserwerks für
Überlassung von Grundstücken laut beson¬
derem Verzeichnis..........

Zu übertragen

Ist°Grg«bniK

1117
261

1722

1274

30057

190

27

675

30

13

50

Voranschlag
19l5

46 500

1000
500

4 000

2 000

1000

55 000

810

579

1390

500

675

1175

80

60

40

50

50

19l«

«6 S

44 500

1000
500

3 000

2 000

1000

52 000

810

579

1390

500

675

1175

50

50

Bemerkungen

Ziehe auch Einnahme Nbt.I
Nr, 18.

Zu 13. Siehe Einnahme
Abt. V Nr, 8.

Zu III l. Siehe Verzeichnis.
Die Kosten werden zu » u. d

vom Pächter, zu <?—^
von dem Hochbaullmtbe¬
stritten.

Zu !. Siehe Einnahme
Abt. IV Nr. l. Der nicht
verwendete Betrag ist als
Nestausgabe nachzuweisen,
Nestausgabe am l. 4. ib:
243?,4N M.

Zu 2. Siehe Ein. Abt. IV
Nr, 2. Der nicht ver¬
wendete Betrag ist in Rest»
ausgäbe zu führen. Nest¬
ausgabe vom i. 4. l9i 5:
87l,l»l M.

Zu 1. Der nicht verwendete
Betrag ist als Nestausgabe
nachzuweisen zwecks Be¬
gleichung fürdie alle »Jahre
abzuschließendeFeuerver¬
sicherung. Versicherung«»
Periode l.1. n bis l.l. 16.
Nestausgabe am I. 4. l5:
2 498.1 l M.

st

5U
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Abt.

V.

VI.

5^'>!^

VII.

Nr.

2 bis
9

10

11
12

3
4

5

6—9

10

Ausgabe

Übertrag

Hauptkllsse des Kaiserlichen Telegraphen-
amtes; anteilige Betriebskosten für die Fern¬
sprechverbindungen :

k) Forsthaus Grafenberg .... 213 M.
d) Forsthaus Rath.......190 „
«) Trotzhof..........140 „
ä) Gartenamt, Brüderstr. 7 . . 115 „

Beitrag zur landwirtschaftlichen Berufs¬
genossenschaft .............

Kanalbetriebsgebühren..........
Summe Abt. V

Versorgung der Arbeiter, Witwen u. Waisen.
Für i.Rechnungsjahre etwa eintretende Inval.-

und Hinterbliebenen-Versorgung städtischer
Arbeiter der Garten- und Forstverwaltung

Invalidenrenten, Unterstützungen, Witwen-
und Waisengelder sowie Unfallrenten laut
besonderem Verzeichnis........

Zur Bestreitung neu fällig werdender Unfall-
Renten ........... ^. . . .

Kosten des Heilverfahrens....... . .
Kosten der schiedsrichterlichen Verhandlungen

Summe Abt. VI

Verschiedene Ausgaben.
Kosten der für andere Verwaltungszweige

und Private auszuführenden Arbeiten
Löhne und sächliche Ausgaben für die Unter¬

haltung der gärtnerischen Anlagen und
Vaumpflanzungen auf den Höfen der
Volks- und höheren Schulen einschließlich
der Vorgärten............

Herrichtung der Eisbahnen........
Ausschmückung der städtischen Gebäude mit

Blumen...............
Verbesserung der öffentlichen Spaziergänge,

Aufstellung von Bänken usw. im Stadtwald
Anerkennungsgebühren laut besonderem Ver¬

zeichnis ...............
Instandhaltungskosten für 3 Dienstfahrräder

Zu übertragen

Ift»O«sebnis
1914

,F ^

703

34
435

1594

783

3 194

1555
418

2 482

18
120

60

99
40

47

Voranschlag
1915 19l6 Bemerkungen

1175

658

350
450

2 633

1750

2 743

50

50

60

400 —
100 —
25^

5 019 60

000

3 500
5 000

200

19
120

16 839

1 175 50

658

350
1000
3 183 50

1750 —

2 585

400
100
25

01

4 860

5 000

3 500
5 000

3 000

200

19
120

16 839

01

Zu 5. Zahlbar Vierteljahr»,
im voraus.

Zu 1. Siehe NinnllP
Abt. V Nr. 4.

Zu 2. Siehe Ein»llh»
Abt. V Nr, 7,

Zu 3, Siehe Ginnchß
Abt. VII Nr. 3,

Zu. 5. Der nichl verwenl»
Betrag ist als Restau««
nachzuweisen zwecks U
fammluna eines VetW»
zur Ausführung von W
Veiten in größerem W
fange. Restlliisgube »»
1, 4. 1b: 1405.48 M,

Zu 10.
Zahlbar mit je 40 K
Obcrg. Vuttenberg,M
ricy und StadtievierfölW
Deneckeam1.4,jed.Ichs
im voraus.

VW
?5«ü
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Nl.

11

12
13

14

15

16
17

18

19
20

21

22

23

24
25

26
27

28

Ausgabe

Übertrag

Für Reinigung der Steineinfassung der Brun¬
nenanlage an der Bazarstraße, des südl. Ab¬
schlusses des Stadtgrabens und der Figuren¬
gruppe im runden Weiher.......

Reinigung der Fischerstraße.......
Schußprämien für das Abschießen von Raub¬

zeug:
g,) Gartenverwaltung ......56 M.
d) Forstverwaltung........ 56 „

Zur Beschaffung von Büchern und Fachzeit¬
schriften ...............

Zur Beschaffung und Unterhaltung des Ge¬
flügels und der Fische auf den städtischen
Gewässern ..............

Drucksachen ..............
Unterbaltung von 16 Eseln .......

Für Beseitigung etwaiger durch Hochwasser
angerichteter Schäden im Kaiser-Wilhelm-
Pcirk .............. . .

Beschaffung von Mutterboden......
Beschaffung und Unterhaltung von Dienst¬

mützen und wasserdichten Mänteln für die
Arbeiter...............

Für Baggerarbeiten in den Sporthäfen . .

Stadtrevierförster Denecke für Heizung u. Rei¬
nigung der Bureauräume der Stadtförsterei

Waldwiirter Eisheuer für die Beaufsichtigung
der Wohnhäuser auf dem Trotzhof . . .

Bureaubedürfnisse, Porto usw.......
Miete für die Bureauräume des Gartenamtes

im Hause Brüderstraße 7.......

Beschaffung von Sand für die Spielplätze .
Reparaturen an Trottoiren bei Nachpflan¬

zungen und bei Beseitigung von Bäumen
Sonstige Ausgaben, Einrückungsgebühren,

Reisekosten usw. und zur Abrundung . .

Summe Abt. VII

Ift.Grgebnis
1914

«««anschlag
1915

385

98

128

656

106
2 162

621

1377

100

50
1 555 56

2 000 —

70

45

81

40

40

57

624

6

3 447

77

30

04

16 839

100
385

100

200

1000

100
2 500

1000
2 000

3 000
1000

100

50
1500

2 000

1000

1000

2 233

1916 Bemerkungen

36 107

50

50

16 839

100
710

100

200

1000

100
2 500

1000
2 000

3 000
1000

100

50-
1506

2 000!-

1000

1000

2 517 0!

36 716 09

Zu 1 l. Der nicht verwendete
Betrag ist al« Restausgllbe
nachzuweisen zwecks An¬
sammlung von Mitteln für
etwaige Reinigungsar»
beitcn größeren Umfangs.
Restausgllbe am 1. 4. 15
— »40.— M.

Zu 12. Zahlbar an die
Fuhrvarlkllsse.

Zu 14. Der nicht uerwen»
dete Betrag ist als Rest,
ausgäbe nachzuweisen
zwecks eventl-Ansammlung
von Mitteln zum Anlauf
geeigneter Werke.
Restausgllbe am 1. 4. 1b
— <9.U7 M.

Zu I«. Zahlbar an die
Kasse der allgemeinen Ver»
waltung.

Zu 18. Ter nicht verwendete
Betrag ist als Restausgabt
nachzuweisen. Rcstausgabe
am 1.4.1b —2675,10 M.

Zu 21. Der nicht verwendete
Betrag ist in Restausgllbe
zu stellen zwecks Ansamm¬
lung eine« Fonds für
größere Baggerarbeiten.
Restausgabe am 14. 15
— ü000.— M.

Zu 22. Zahlbar vierteljähr¬
lich nach Ablauf.

Zu 23. Zahlbar in monat»
lichen Teilen im voraus.

Zu2b, Zahlbar an die Kasse
des Grundstücksfond« am
t. 4. jeden Jahres im vor¬
aus.

^'



Abt.

VIII

IX.

XI.

XII.

Nr.

64

Ausgabe
IftVrgebniK

Einmalige Ausgaben.
Im Vorjahre
Zur Verfügung der Stadt».-Versammlung .

Summe Abt. VIII

L. Aaper Wald.

Löhne.
Unterhaltung und Kultur des Waldes . . .

Summe Abt. IX

Sächliche Ausgaben.
Beschaffung und Unterhaltung der Betriebs-

geriite.................
Befchaffung von Pflanzen, Dünger, Ein-

friedigungs- und sonstigen Materialien
Befchaffung von Materialien zum Schutze

gegen Wildverbiß usw..........
An die Kasse des Grundstücksfonds für An-

mietung eines Bureauraumes im Forsthaus
Aaper Wald.............

Hilfsförster Thomas für Reinigung und
Heizung des Bureauraumes im Forsthaus
Aaper Wald einschl. Beschaffung der Reini¬
gungsgeräte und Wafchen der Handtücher

Summe Abt. X

Insgemein.
H) Feuerversicherungsbeitrag für

1 Jahr..........460 M.
d) Zur Ansammlung eines Fonds

für die spätere Versicherung . 518 „
Vergütung für die dem Eigenjagdbezirk an-

gefchloffenen Grundstücke ........
Nicht vorgesehene Ausgaben.......

Summe Abt. XI

Einmalige Ausgaben.
Im Vorjahre .............
Anlage von Kienitzschen Feuerschutzstreifen .
Beschaffung einer Ziehkarre.......

Summe Abt. XII

Voranschlag
19l5 19l« Bemerkungen

16 408

14152

13

73

375

3 088

163

200

60

460

61
384

1098

61

14

25 000
25 000

11600
11600

300

3 500

200

200

60
4 260

978

61
200

1240

20 000
20 000

15 200
15 200

300

3 500

200

200

60
4 260

978

61
200

1240

20
80

Zu 4. Zahlbar am IM
Müsse.

Zu 5. Zahlbar viertel^
lich nach Ablauf.

Zu 1». Zahlbar an
Brandschadenfonb»ls>^
tunallllsse).

Zu Id. In RestllM
nachzuweisen. Restaulzz
am 1,4. 15---1472,-

Zu 2. Zahlbar mit 52,2
an Gutsbesitzer
Fiicdi. zum Koll
zu Wolssaap,
und mit..... 8,-
an Geschw. Klein-
Nemm zu Bauen«
Haus auf Grund
besonderer Anwiss,

Summe«!,««»

Z

^<^'?"^Z
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lbt.

I.
II.
II.
IV.
lv
»II.
III.

^1.
II.

Nr. Ausgabe
IftGrgebnis

1914

Wiederholung der Ausgaben.

^. Öffentliche Anlagen.
Löhne .................
Sächliche Ausgaben...........
Gebäude ................
Fonds . . . . : ............
Abgaben ................
Verfolgung der Arbeiter, Witwen und Waifen
Verschiedene Ausgaben .........
Einmalige Ausgaben..........

Summe H.

L. Aaper Wald.
Löhne .................
Sächliche Ausgaben...........
Insgemein...............
Einmalige Ausgaben..........

Summe L
Dazu Summe ^

Gefamtausgabe
Die Einnahme beträgt:

A. für die öffentlichen Anlagen ....
L. „ den Aaper Wald........

Gefamteinnahme

Mithin Bedürfnis ..........
und zwar ^ für die öffentlichen Anlagen

V „ den Aaper Wald....
Außerdem find enthalten:

im Hochbauetat für Unterhaltung der Ge¬
bäude bei Abt. III ........, .

im Haushaltsplan der ftiidt. Anleihen . .
im Haushaltsplan der allgem. Verwaltung

(Perfonalkosten)..........
Demnach würde das Gefamtbedürfnis be¬

tragen ................

Voranschlag
»915

216 100
55 000

1390
2 633
5 018

36 107
25 000

341 250

11600
4 260
1240

17 100
341 250
358 350

111 650
9 350

121 000

237 350
229 600

7 750

4 500
165 000

37 012

443 862

40
50
60
50

50

50

19t«

230 150
52 000

1390
3183
4 860

36 716
20 000

348 300

15 200
4 260
1240

20 700
348 300
369 000

100 500
15 500

116 000

253 000

40
50
01
09

247 800
5 200

5 000
165 000

38 212

461 212

50

50

Vemerknnge» ^l

Festgestellt durch Beschluß der Stadtverordneten-Versammlung vom 22. Februar 1916 in Einnahme auf
sinhundertsechszehntausend Mnrl, in Ausgabe auf dreihundertneunundsechszigtausend Mark.

Der Oberbürgermeister.
In Vertretung:

<Ne»serr.

^

«W M
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Abt.

I.

II.

III

9. Haushaltsplan der Friedhofsverwaltung.

Nr.

9
10
11
12

13

14

Ginnahme

Vom Grundeigentum.
An Zeitvächten, Mieten u. Anerkennungs¬
gebühren laut besonderer Nachmessung.

Grasnutzung.
Für das Gras auf den Friedhöfen.....

Summe Abt. I

Zinsen von MW-Kapitalien zur Unterhaltung
von GrMellen.

Aus der Kasse der Fondsverwaltung ....
Aus der Stiftung „de Limon"......
Aus der Stiftung „Brinken"......
Aus der Stiftung „Ahl"........
Aus der Aders-Tönnies- bezw. Adersschen Woh¬

nungsstiftung ...........
Aus der Stiftung „Hetjen"......

Summe Abt. II

Erlös aus dem Verlauf von Graoftellen.
^.. Familienbegrabnisse.

Nordfriedhof ............
Südfriedhof ............
Stoffeler Friedhof..........
Friedhöfe in Eller und Gerresheim.....

V. Erbbegräbnisse I. Klasse.
Nordfriedhof ............
Südfriedhof ............
Stoffeler Friedhof..........
Friedhöfe in Eller, Gerresheim, Rath und Heerdt.

0. Erbbegräbnisse II. Klasse.
Nordfriedhof ...........
Südfriedhof ............
Stoffeler Friedhof .........
Friedhöfe in Eller, Gerresheim, Rath und Heerdt.

v. Grabstellen im Urnenhain
auf dem Nordfriedhofe

N. Reihengraber
Summe Abt. III

Ift>«r««bnis
!9t4

»^1 S

175?

432

7 511
240
42

156

180
50

18 915

1048

15 091
7U26
2 678
5 450

33 621
14 471

4 567
2 370

1870
29146

80

10

92

05

63

30

50

»««««schlag
»9!«

1815

400
2 215

30

30

9 603 60
240
42

156

180
50

10 271

16 000
5 000

1000

18 000
10 000

3 000
5 500

34 000
14 000
4 500
3 500

3000
25 000

142 500

60

1801

400
2 201

231
240
42

156

180
50

16 000
5 000

1000

18 000
10 000

3 000
5 500

34 000
14 000

4 500
3 500

3 000
25 000

142 500

30

30

82

82

Bemerkungen

Die Nutzung bt» G
auf den Friedhöfe»
und Rath steht vtlwZ
mäßig den Fiiebhllflis
schern,u.

Siehe Ausgabe Abt. II l

Zu 5. Neide Stifw
zahlen die Kosten jt5
Hälfte.

WWWWWWWWWW



Nr. Ginn ahme

6?

Ift-Grgebnis
1914

VerschiedeneGeotihren.
Zusatzgebühren
8,) Bei Errichtung von Mauern an den Längs'

feiten der Familien- und mehrstelligen Eibbe¬
gräbnisse ....... —-M.

d) Bei Herstellung von Grüften 2000— „
Für die Erlaubnis zur Aufstellung von Leichen¬

steinen und Grabdenkmälern ......
Für die Erlaubnis zur Errichtung von Ein¬

friedigungen ...........
Für Benutzung der Leichenwagen .....
Für Benutzung der städtischen Grüfte. '. . .
Für Beerdigungen vom Sterbehause aus . . .
Für Ausgraben und Wiederbeerdigen von Leichen

einschl. der Übertragung der Särge . . . .
Summe Abt. IV

Erd arbeiten.

Erdausschachtungen .....
Für das Anfertigen der Gräber

Summe Abt. V

Ausschmückung der Leichenzellruund der
Fliedhofstapellen.

Nordfriedhof ............
Südfriedhof ............
Stoffeler Friedhof..........
Friedhöfe tzeerdt, Eller uud Gerresheim. . .

Summe Abt. ^1

Anlegung und Unterhaltung von Giabftellen.
Für Neuanlage von Gräbern und Unterhaltung

der Pflanzungen.
Nordfriedhof ............
Südfriedhof ............
Stoffeler Friedhof..........
Friedhöfe Heerdt, Eller und Gerresheim . . .

Zu übertragen

-?

780

15 590

8 830
38134

1100
9 810

3 390

4072
18 416

9162
3 465
1511

75

43 55?
20 528
13 340

7 685

70

50

45
10
37
15

Voranschlag
191» 191«

2 000

20 000

14 000
35 000

1000
10 000

4 000
86 0U0

5 500
17 000
22 500

8 000
4 000
1000

300
13 300

45 000
18 500
14 000

7 000
84 500

2 000

20 000

14 000
35 000

1000
10000

4 000
86 000

5 500
17 000
22 500

8 000
4 000
1000

300
13 300

45 000
18 500
14 000

7 000
84 500

Bemerkungen
U

U

Zu VI u. VII. Von dilsen
Einnahmenbis zum Höchst-
betrage von NNNOU M. er»
hält der FrildhofSinspeltor

>

»' WN

A

»WMW
^M
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Übt.

VIII.

I.

II.

III.

IV.

V.

VI.

VII,

VIII,

Nl. Einnahme

68

Ist.«rg«bnib
!8!4

Übertrag
Für Blumen und Pflanzen

Nordfriedhof ............
Südfriedhof ............
Stoffeler Friedhof..........
Friedhöfe Heerdt, Eller und Gerresheim . . .

Summe Abt. VII

Insgemein.
Für Benutzung der Utensilien der Leichenhäuser

bei Leichenöffnungenund Verbrauch der Des¬
infektionsmittel usw ..........

Kasse der allgem. Verwaltung, Erstattung der
Hälfte des Gehalts des Friedhofsverwalters
Engelsmann ...........

Nicht vorgesehene Einnahmen ......
Summe Abt. VIII

Wiederholung der Einnahmen.

Vom Grundeigentum .........

Zinsen von Kapitalien zur Unterhaltung von
Grabstellen ............

Grabstellen ............

VerschiedeneGebühren .........
Eidarbeiten ............

Ausschmückungder Leichenzellenund der Fried¬
hofskapellen ...........

Anlegung und Unterhaltung von Grabstellen

Insgemein ...........

Summe der Einnahmen

16 591
6 006
3 822
1469

40
50
60
10

341

1075
690

2189

8179

137 154

77 634

22 488

14 213

113000

2107

9?

82

90

92

48

70

50

6?

79

Voranschlag
19t»

84 500

21000
6 000
4 000
1500

117 000

600

1150
1463
3 213

2 215

10 271
142 500
86 000
22 500

13 300
11? 000

3 213

39? 000

10
10

30

60

10

!»l«

84 500

21000
6 000
4 000
1500

117 000

500

1150
948

2 598

2 201

8 899
142 500

86 000
22 500

13 300
11? 000

2 598

395 000

30

82

88

Nnnerl»»ge»
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Nr.

1

2

2a
2b
3

4a
4d
5
6
?

Ausgabe

Verwaltnngslosten.
Gehälter der Beamten und Angestellten laut

besonderer Nachweisung....... .
Vergütung für 4 Leichenwärter auf dem Nord¬

friedhof .............
Desgl. auf dem Südfriedhof.......
Desgl, auf dem Stoffeler Friedhof ' . . . .
Beiträge zur Invaliden- und Krankenversicherung

für die Aufseher, Leichenbitter usw .....
Für Heizung. Beleuchtung und Reinigung des

Leichenhauses u. der Kapelle auf d. Nordfriedhof
Desgl. auf dem Südfriedhof.......
Desgl. auf dem Stoffeler Friedhof . . . .
Für Heizung der Diensträume auf den Friedhöfen
Gas- u. Wasserverbrauch auf den Friedhüfen
Für das Büropersonal.........
An die Stadttasfe, Beitrag zu den allgemeinen

Verwaltungskosten .........
Sonstige Ausgaben, Bürobedürfnisfe. Porto,

Reisekostender Friedhofsbeamten u. dergl. .
Summe Abt. I

Pflegt der der Stadt zur Unterhaltung über«
wiesenen Familiengräber und Erbbegräbnisse.

Unterhaltung der nachbezeichneten Grabstellen:
2,) auf dem Bilter Friedhofe dem Gärtner

Tichelkllmp.
Erbbegräbnis von Bila .... 16,— M.
Erbbegräbnis Weißenborn . . . . 17, - „
Erbbegräbnis Pohl...... 16.50 «
Erbbegräbnis des vr.Woldemar Harleß 19,— ..
Erbbegräbnis Bruckhoff. . . . . 20— „

b) auf dcm Friedhof Düsseldorf-Rath dem
Friedhofsaufseher Issel.

Erbbegräbnis Wenders .... 15,— M
Erbbegräbnis Lethen .... . 18,50 „
Für die gärtnerische Unterhaltung und Instand¬

setzung des Zubehörs der sonstigen der Stadt
in Unterhaltung gegebenen Familien- u. Erb¬
begräbnisse sowie der Coldatengräber auf dem
Ehrenfriedhof ..........

Summe Abt. II

Ist'Grsebnis
1914

35 473

814?
7 420
6 544

272

1495
2 255
1581

321
4 770
4 302

6 500

1473

13

3«
44
36

44

59
86
10
4l
45
98

91

88

33

4 583

50

50

33

Voranschlag
19tS Bemerkungen

37 485

8 700
7 650
7 250

450

2 000
2 000
2 000

350
5 000
3 120

6 500

1500
84 005

33

10149
10 271

50

50

60
60

38 735

8 950
7 850
7 450

450

2 000
2 000
2 000

350
5 000
3 220

6 500

1500
86 005

88

33

8 77?
8 899

50

50

82
82

Zu 7. 2 Gllitentechnlt«
weidtn aus Nr. i besoldet.

Zu 8. Einschl. 53b,— M.
Bauleitungslosten.

Zu 1». und b. Zahlbar am
Schlüsse des Rechnungs¬
jahres gegen eine Be¬
scheinigung des Friedhof«»
inspeltors.

Zu 2. Der nicht oeiwenbete
Betrag ist in Reftausgabe
zu führen zwecks Ausfüh»
rungder periodisch wieder«
lehrenden größeren In>
standsetzung3lllbeiten sowie
zum Wiedererwerb der
Grabstellen nach Ablauf
der jeweiligen Verleihung«'
frist. Nestllusgabe am
1.4. 15 -- 18618,13 M.

?M
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Ausgabe

Abgaben.

Feuerversicherungs-Beiträge von den dem Fried¬
hofsfonds zugehörigen Gebäuden, dem in
letzteren befindlichen Inventar und den Leichen¬
wagen .............

Kaiserliches Fernsprechamt, anteilige Betriebskosten
für die Fernsprechverbindungen auf den Fried¬
höfen .............

Kanalbetriebsgebühren.........
Prämien für die Haftpflichtversicherung . . .

Summe Abt. III

Zinsen- und Schuldentilgung.

An die Anleihekllsse sind für die Friedhofsan»
leihen besonderer Nachweisung zu zahlen:

für Verzinsung

für Tilgung .
Summe Abt. IV

Gebäude und Utenfilien.

Für die bauliche Instandhaltung sämtlicher Ge¬
bäude, Hochkreuze und Tore......

Für die Instandhaltung der Gewächshäuser, Hand-
leichenwagen, Beschaffung und Unterhaltung der
Utenfilien für die Büros und Leichenhäuser,
Ausführung kl. Reparaturen an den Gas- und
Wasserleitungen ..........

Instandhaltung der Kanal-, Wasferleitungs-, Be¬
leuchtung«-, Klingel-, Telephon- u. Heizungs-
anlllgen einschl. der Blitzableiter und Aufzugs-
anlllgen.......... . .

Summe Titel V

3ft'Grgebnis
1914

900
782

46

201 058

8 462

3 990

2 601

50
50

18

56

39

18

««ranschlag
1813

800

728
539

'300
2 367

117 238 26

79

?9

85 008
202 246

7 500

4 000

3 000
14 500

56
82

191« Bemerkungen

800

898
539
100

2 337

115 495

77 067
192 562

7 200

4 000

3 500
14 700

79

79

Iu Nr. 1.
Der nicht.verwendete V,^

ist in Restau«gllbe zu!i
ren zwecks Begleich«
der Beiträge für dil,
5 Jahre llbzuschlichiZ
Feuerversicherung,
ausgäbe am 1. 4. l»i^
2533,58 M.

Zu Pas. 2. Illhlbn üj
teljährlich im vora»«

16

83

99

Zu Nr. I u. 3. V°ll«j
des tzochbaullmtes.

Zu Nr. 2. Vorschl«,l
Fliebhofsinsvelt»!«,
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Nr. Einnahme
Ist»Gr«ebnib

1914

Unterhaltung der Friedhöfe.
Unterhaltung der Wege, Anlagen, Hecken und Baume.

Nordfriedhof (einschl. Ehrenfriedhof) . . .
Südfriedhof einschließlich Unterhaltung des

Zugangsweges ........ . .
Stoffeler Friedhof einschließlichUnterhaltung

des Zugangsweges ........
Die für Beerdigungen geschlossenen Friedhöfe

(Schloßstr., Bill. Hamm, Volmerswerth) .
Friedhof Eller (alter und neuer) ....

„ Gerresheim (wie vor).....
Heerdt ..........
Rath ..........

Beschaffung von Baumpfählen, Baumschützern
und Bindematerial ........

Summe Abt. VI

Unterhaltung der Gärtnereien.
Arbeitslöhne

2,) Nordfriedhof ..........
d) Südfriedhof..........
o) Stoffeler Friedhof....... .
6) Friedhöfe Eller, Gerresheim und Heerdt .

Unterhaltung der Friedhofsgärtnerei und zur Be¬
schaffung der zur Unterhaltung der Gräber
erforderlichen Materialien
a) Nordfriedhof ..........
d) Südfriedhof..........
o) Stoffeler Friedhof...... . .
ä) Friedhöfe Eller, Gerresheim und Heerdt .

Unterhaltung der Arbeitergeräte
2) Nordfriedhof..........
b) Südfriedhof ..........
o) Stoffeler Friedhof........
<i) Friedhöfe Eller, Gerresheim und Heerdt .

Für Einziehung der Grabunterhaltungsgebühren
Summe Abt. VII

Eldarbtiten.
Löhne für Ausschachtungen

a) Nordfriedhof..........
b) Südfriedhof ..........

Zu übertragen

37 904

18 383

9171

2 108
3 942
4 364
1310

931

139?

24

13

81
99
84
36
52

97

29 644
9 651
8 666
4 320

15 316
5 301
3 665
2 280

809
461
120

62
400

9?
05
89
83

44
28
45
48

71
36
05
39

Voranschlag
191»

2 085
875

57
60

38 000

18 500

9 500

2 100
3 750
4 350
1100
1000

1500
79 800

36 550
9 500
8 600
5 000

17 600
5 300
4 000
2 500

1100
450
300
150
400

91450

2 700
1000

3 700

191»

40 000

19 000

9 500

2100
4 000
4 600
1140
1000

1500
82 840

37 850
10 000

9 000
5 200

17 600
5 300
4 000
2 500

1100
450
300
150
400

93 850

2 700
1000

Bemerkungen

Zu 1 bis 9.
Die nicht verwendetenNe»

träge sind in Reftausgabe
nachzuweisenzwecks evtl.
Ansammlung von Mitteln
zur Ausführunggrößerer
Instllnbsthungsaibeiten.
Reftausgabe am 1.4. 15:
768,63 M.

3 700
' -> l

»WM^ ?A HD M



72

Ausgabe

Übertrag
o) Stoffeler Friedhof........
6) die übrigen Friedhöfe.......

Löhne für Anfertigen der Gräber
a) Nordfriedhof..........
d) Südfriedhof..........
o) Stoffeler Friedhof ........
6) die übrigen Friedhöfe.......

Instandhaltung u, Ergänzung d. Beerdigungsgeräte
»,) Nordfriedhof ..........
d) Südfriedhof..........
o) Stoffeler Friedhof........
6) die übrigen Friedhöfe.......

Summe Abt. VIII

Leichenwagen.
Für Bespannung, Ioisten. Johann.....
Instandhaltung der Wagen, Trauerdecken usw. .

Summe Abt. IX

Versorgung der Arbeiter, Witwen und Waisen.
Für im Rechnungsjahre etwa fällig werdende In¬

validen- u. Hinterbliebenen-Versorgungstädtischer
Arbeiter ............

Hllmm, Theodor. Invalidenrente.....
Unfallrenten auf Grund des Gewerbe-Unfallge-

setzes vom 30. 6. 1900
Martin. Joseph ..........

Wwe. Ios. Arnolds, Invalidenrente ....
Zur Bestreitung der neu fällig werdendenRenten
Kosten des Heilverfahrens .......
Kosten der fchiedsrichterlichenVerhandlungen

Summe Abt. X

Ift-Ergebnis
19l4

«o«anschlag
l9l« Bemerkungen

362
588

6 516
'5 989
4 999
4151

289
242
194
21?

13 948
2 910

174

100

180

«5
31

55
77
16
29

10
10
48
52

20
30

30

20

3 700
400
750

5 800
5 800
5 000
4 500

400
300
200
250

27 100

12 000
4 000

16 000

3 700
400
750

6 100
6 000
5 200
4 650

1500

100

200
50
25

1875

20

20

400
300
200
250

27 950

14 000
3 000

17 000

1500
348

100
180
200
50
25

2 403

60

20

80

Zu 1. Vertr. v. 104.«
bzw. 29. 10. 13. gültig Hll
31.3.1918. Zahlbar«
besondere Anweisung.

Zu 2. Der nicht veiwcndiV
Betrag ist alsResta»«M
nachzuweisenzur ev, A«
sammlung V.Mitteln z,AH
führung aiohei« Inst«»»
setzungen. Restausgllbe «>>
1.4.1915 — 3870.I5»

Zahlbar monatlich vom»!

»«<



Nr. Ausgabe

Insgemein.

Für Ausgraben von Leichen und deren Wieder¬
beerdigung einschl. Transport von und zu den
Friedhöfen ............

Für die Reinigung der Bäume von Ungeziefer
Drucksachen ............
Zur Beschaffung von Büchern und Zeitschriften
Für Benutzung der Leichenhäuserbei Obduktionen

(Arbeitslöhne und Beschaffung der Obduttions-
und Desinfektionsmittel) .......

Prämien für die Vertilgung von Raubzeug und
Maulwürfen...........

Beschaffung und Unterhaltung der Dienstkleidung
für die Aufseher, Totengräber, Leichenwarter
und Torwärter.....? . . . .

Zu nicht vorgesehenen Ausgaben und zur Abrundung
Summe Abt. XI

Einmalige Ausgaben.

Im Vorjahre............
Summe Abt. XII

73 .

Ift-«r«ebnis
1814

1950
1201

696
46

185

194

2 326
1470

66
99
25
50

14

75

05
70

Voranschlag
1915

2 000
1200

800
100

250

750

1700
1783
8 583

4 300
4 300

59
59

191«

2 000
1200

800
100

250

150

1700
1750
7 950

60
60

Bemerkungen

Zu 2. Der nicht verwendete
Betrag ist als Restausgabe
nachzuweisen für den
Fall, daß zur Bekämpfung
des Ungeziefers größere
Aufwendungen nötig wer»
den. Restausgabe am
1. 4. 1915 — nichts.

Zu 3. Hieraus sind «UN M.
an die Kasse der allg. Ver¬
waltung für in der städ>
tischenDiuckertihergestellte
Drucksachen abzuführen-

Zu 4, Der nicht verwendete
Betrag ist als Restausgabe
nachzuweisen zwecks An¬
sammlung von Mitteln zum
Anlauf geeigneter Weile.
Restausgabe am 1. 4.1b —
78,69 M.

Zu«. Mehrausgabe fürVer-
tilgung von Ratten.

Zu 7. Der nicht verwendete
Betrag ist in Restausgabe
nachzuweisen für den
Fall, daß Anschaffungen in
größerem Umfange er¬
forderlich weiden. Rest¬
ausgabe am 1. 4. 15 —
93.90 M.

W

W

V<'

.,.,M
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Abt.

I.
II.

III.
IV.
V.

VI.
VII.

VIII.
IX.
X.

XI.
XII.

Nt. Ausgabe

Wiederholung der Ausgaben.
Verwllltungslosten ..........
Pflege der der Stadt zur Unterhaltung über-

wiesenen Familiengräber und Erbbegräbnisse .
Abgaben ............
Zinsen und Schuldentilgung .......
Gebäude und Utensilien ........
Unterhaltung der Friedhöfe .......
Unterhaltung der Gärtnereien ......
Erdarbeiten ............
Leichenwagen ...........
Versorgung der Arbeiter-Witwen und -Waisen .
Insgemein ............
Einmalige Ausgaben .........

Summe der Ausgabe
Die Einnahme beträgt

Mithin Bedürfnis

Ift'G«g«bnis

80 558

4 705
1729

201058
15 054
79 514
80 700
26 512
16 858

454
8072

33

13
86

50
04

Voranschlag

84 005

10 27160
2 36?

202 246
14 500
79 800
91450
2? 100
16 000

1875
8 583
4 300

20
59

542 500^—
39? 600'-
145 500-

!9l«

86 005

8 899
2 337

192 562
14 700
82 840
93 850
27 950
17 000

2 403
7 950

536 500
395000
141 500

Bemertungln

Festgestellt durch Beschluß der Stadtverordneten-Versammlung vom 22. Februar 1916 in Einnahme auf dreihundei
undneunzigtausend Mark, in Ausgabe auf fünfhundertsechsunddreißigtausendfünfhundertMark.

Der Oberbürgermeister
In Vtitittung:
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Nr.

A. Haushaltsplan der Leihanstalt.

Einnahme
Ift»«rs«bnis N«ra»schlag

1»«

Durchlaufende Posten.

Zurückgezahlte Pfanddarlehen.......
Überschüsse aus dem Verkauf nicht eingelöster

Pfänder ...............
Vorschüsse von der Sparkasse und Stadt¬

kasse ................
Summe Abt. I

Betriebsetnnahme.

Zinsen von Pfanddarlehen........
Schreib- und Schatzungsgebühren.....
Nicht erhobene Verkaufsüberschüsse ....
Verkaufsgebühren............
Von der Kasse betr. Ausstellungen und Mu¬

seen, Anteil an den Kosten für Heizung
und Wasser des historischen Museums und
des Löbbecke-Museums .........

Unvorhergesehene Einnahmen.......
Summe Abt. II

Zuschuß aus dem Betriebsfonds. . .

Wiederholung der Einnahmen.

Durchlaufende Posten..........
Betriebseinnahmen...........
Zuschuß aus dem Betriebsfonds.....

Summe der Einnahmen

1 046 108

20 084

90 504

87 206
9 744
5 281
7 619

400
42

1100 000

26 000

80 000

19t«

79
70
94
98

04

1 050 000

30 000

90 000
1206 000 —

75 000
12 000

3 000
6 900

400
100

97 400

6 000

1 206 000
97 400

6 000
1 309 400

1170 000

Bemerkungen

Ausgabe Abt. I Nr. 1.

„ I .2u.3.

.1.4.

79 000
8 500
4 000
7 500

400
100

99 500

1 170 000
99 500

1 269 500

Zu Nr. 5. Die Kosten für
Beleuchtung weiden von
der Kasse für Ausstellungen
usw. unmittelbar an das
Eleltiizitätsweil gezahlt.

U
W

»^'
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Mt.

II.

III.

IV.

Nr. Ausgabe
Ift-V«gebnis

1914
Voranschlag

1915 19l«

9
10
11

12
13
14
15

16

1?

Durchlaufende Posten.

Pfanddarlehen............
Den Pfandgebern gezahlte Pfänderverkaufs

Überschüsse .............
Nicht erhobene Pfänderverkaufsüberschüsse
Rückzahlungen an die Spar- und Stadtkasse

Summe Abt. I

Verwaltung^- und Betriebskosten.

Besoldungen, Ruhegehälter, Witwengeld und
Unterstützungen laut Gehaltsnachweisung

Für Aushilfe.............
Beiträge zur Krankenkasse und Invaliden¬

versicherung ............
Ausfallgelder.............
An die Kasse der allgemeinen Verwaltung,

Miete für die Bureau- und Lagerräume
An dieselbe Beitrag zu den allgemeinen Ver-

wllltungskosten...........
An dieselbe Kosten für Drucksachen . . .
Schreibmaterialien und Druckkosten sowie

Kosten des Pfänderverkaufs . . . . . .
Heizung, Entlüftung und elektr. Strom . .
Wasserverbrauch ............
Kosten des Inventars..........
Einbau eines neuen Uufzuges......
Feuerversicherungsbeiträge........
Diebstahlsversicherungsbeiträge ......
Haftpflichtversicherung..........
Oberpostkasse, Gebühren für die Benützung

des Fernsprechers ...........
Düsseldorfer Wach- und Schließgesellschaft,

G. m. b. H. für Bewachung.......
Unvorhergesehene Ausgaben.......

Summe Abt. II

Zinsen.................
Summe Abt. III für sich.

Gewinn............. . . .
Summe Abt. IV für sich.

983 761

17 383
5 281

159 000

52 326
700

187
691

6 000

4 000

2 649
1646

567
2 286

257

55

180
1316

30 384

9 852

94

78

44

15

1100 000

23 000
3 000

80 000

1 206 000.

51644
150

200
1060

6 000

4 000
100

2 500
1600

150
700

3 000
650
350

50

55

180
110

72 500

30 900

40

60

1 050 000

26 000
4 000

90 000
1 170 000

52 631
1500

250
1060

6 000

4 000
100

2 700
1600

300
700

850
350

50

55

180
173

72 500

26 000

90

10

1 000!

Bemerkungen

Einnahme Abt. I Nr, i,>

., I „

. I „

Auf besondere AnweAiI
zu zahlen.

S.Abt, III Nl.5d.Einn»«

Zu II . Der nicht »erweck»
Betrag ist in Restau
zu führen. Die RismG
gäbe betrug am 1.4
«46.07 M.

Zu 12 u. 13. In Rest»»«
gäbe nachzuweisen. Z«
Ansammlung eines F»»«
für die alle 5 Iah« »
erntuerndenVersicheriW«
Die Restausgllben betm«
am 1.4.15
bei Nr. 12- I605,eslG
bei Nr. 13 - I030,b!> s



lbt. Nr. Ausgabe

7?

!»«4
N«««nschla<

19t5 l»16 Bemerkung««

I
lll
tll,
IV,

1 206 000
72 500
30 900

1170 000
72 500
26 000

1000

Wiederholung der Ausgabe.

Durchlaufende Ausgaben ........
Verwaltungs- und Betriebskosten . . . . .
Zinsen .................
Gewinn ................

Summe der Ausgaben
Die Einnahme beträgt

Gleicht sich aus.

Festgestellt durch Beschluß der Stadtverordneten-Versammlung vom 25. Januar 1916 in Einnahme und
zsgabe sich ausgleichend zur Summe von eine Million zweihundertundneunundsechzigtausendfünfhundert Mark.

1309 400 —
1309 400 —

1 269 500
1 269 500

Der Oberbürgermeister.

In Vertretung:

cHrhnlVli«g.

>

H.

,,. .^"^
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^ Haushaltsplan der Hochbauverwaltung.

Abt.

I.

^VNW

Nr.

^^WW

Einnahme

Insgemein.

Für Unterhaltung der Dächer der Scheidlings-
mühle, Wilh. Reinartz, daselbst.....

Für Benutzung von städt. Gebäuden zu Fern¬
sprechzwecken, Hlluvtkasse des Fernsprech¬
amtes Königsallee 56.........

»,) Kellermiete vom alten Rat¬
haus, Schmitz Mathias, Hans-
Sachsstraße 7 ......162— M

d) Kellermiete von Reuterkas. 1,
Pllsquale Faccenda, Königs¬
allee 12.........800,— „

«) Miete für die Wartehalle im
südlichen Ratingertorgebäude,
Rheinische Bahngesellschaft,
Theaterstratze 5......400,— „

ä) Kellermiete vom Verwal¬
tungsgebäude in Gerresheim,
Krämer Wilhelm, Neußer
Tor 5.......... 20,— „

«) Kellermiete vom altenSchloß-
turm, Peters Peter, Bolker-
straße 43 ........80— „

t) Miete für das Amtsgertchts-
gebäude in Gerresheim, Kö¬
nigliche Gerichtskasse daselbst 6738,78 „

3) für den Geritusbrunnen in
Gerresheim, Freiw. Feuer¬
wehr Gerresh. zu Hd. des
Heinrich Stock, Regensberga-
straße 6 ......... 5,— „

Zu übertragen

Ist'«rg«bnis
«14

100

620

Voranschlag
191S1915

100

640

8 184

8 924

34

34

^!

Bemerkungen

660

8 205 78

8 865 78

Nie Dllchuntelhllltun« i>
tas TiefbllUllmtl
geben, das auch d!l<
nähme «hält.

Fälligami.April im »mi

FälligmonatlichnachAW

Fällig am 1. Juli
2. Januar im voran

Desgleichen.

Fällig am 31. Dez«»^
nach Ablauf.

Fällig am I.Mai. l.AuM
1. November und ls
bruai im voraus.

Fällig llmi.Iuliu<w.»ui>!
jährlich nach Abl°ul, ^

Fällig am 31.^D«!<»>
nach Ablauf.

^
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Nr.

I.

Ginnahme
Ist'Vrgebnis

1914

») Anerkennungsgebühr der Fir¬
ma Franz Schlüter, Oststraße
149, für die Erlaubnis, die
Giebelmauer des Gebäudes
Königsallee 96 teilweise auf
städtisches Gelände (Spar-
kassengrundstück) zu setzen. .

b) Anerkennungsgebühr d. Wwe.
H. Königs, Gerresheimer Str.
40, für die Erlaubnis zur Ver¬
ankerung eines Schornsteines
des Grundstückes Gerreshei¬
mer Straße 40 am Giebel der
Schule a.d.Gerresheimer Str.

o) Anerkennungsgebühr der Fir¬
ma Blumenberg u. Witte,
Ahnfeldstraße 75, für Gestat¬
tung der Giebelöffnung nach
dem Hofe der Schule an der
Schillerstraße .......

ä) Anerkennungsgebühr der
Rhein.Bodengesellschaftm. b.
H.BerlinW9, Potsdamerstr.
141, für die Erlaubnis zur
Anlage von Ventilations-
lanälen in der Grenzmauer
nach dem Schulgrundstück
Bleichstraße .......

e) Anerkennungsgebühr der Ehe¬
leute Franz Schaefer, Iahn-
straße 75, für die widerruflich
gestattete Benutzung unvor-
schriftsmäßiger Fenster da¬
selbst nach dem Schulgrund¬
stück a. d. Talstraße ....

Übertrag

1,— M.

1,-

1,-

1,'

20,-
An nicht vorgesehenen Einnahmen und zur

Abrundung ..............
Summe Abt. I

Summe der Einnahme

»«rauschlag
1915 191«

8 924^34

24

1051

10 000

10 000

66

»^ ^

Bemeltunge»

8 865 78

24

1110

10 000

10 000

22

Fällig am l. Npril im
voraus.

Desgleichen.

Desgleichen.

Desgleichen.

Desgleichen.

-^
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«bt. N».

9
10

11
12
13

14

15

16

17

18

19

Ausgabe «14

Verwaltungsgebäude.
2) Verwaltung.

Rathaus, bauliche Unterhaltung
einschließlich Polizeiamt am
Markt, Rathausufer 1, 2, 2a
und Zollstr 4—12.....

Verwaltungsgel». an d. Mühlenstr.
Unterhaltung der Einrichtungs¬

gegenstände
a) insärntl. Verwaltungsbureaus
d)der Polizeiverwaltung . .

Verwaltungsgebäude Burgpl. 2
Verwaltungsgebäude Dllmmstr.1
Verwllltungsg.Akademiestr. 1—3

und Wählamt Akademiestr. 5
Verwaltungsgebäude Schulstr 2 a,
Verwaltungsgebäude Reuterka¬

serne 1 (Leih anstatt) u.Schloß-
ufer 41 (Historisch, u. Löbbecke-
Museum).........

Verwaltungsgeb. Bahnstr. 3/7
Haus Collenbachstr. 2

(Sparkassen-Zweigstelle) . .
Steuerzahlstelle4, Süd,Talstr. 75
Steuerzahlstelle 9, Kölnerstr 210
Steuerzahlstelle 3, Grafenberger-

allee 60.........
Verwaltungsgebäude in Rath:

»,) bauliche Unterhaltung . .
b) innere Einrichtung ....

Verwaltungsgebäude in Gller:
«,) bauliche Unterhaltung . .
d) innere Einrichtung ....

Verwaltungsgeb.in Gerresheim:
»,) bauliche Unterhaltung . .
d) innere Einrichtung ....

Verwaltungsgeb. in Oberkassel:
2,) bauliche Unterhaltung . .
d) innere Einrichtung ....

Verwaltungsgebäude in Heerdt

2 800,-
1 500,-

4 500,-
1 200,-

400,-
300,-

600,-
350,-

460,-
700,-

100,-
100,-
100,-

200,-

750,-
100,-

400,-
150,-

900,-
400,-

300,-
100,-
250,-

M.

d) Polizei.
Polizeidienstgebäude Pariser. 1

a) bauliche Unterhaltung . . 500,
b) innere Einrichtung .... 100,

Zu übertragen 600,— M,

26 395

Vsranschlag
!9!»

23 800

23 800

1806

16 660

16 660

Bemerkungen

Die Nummern übnli,
sich genenseiti«.

Zu 13. Im Voijllh««
Hahn 98/100.

W>»»
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M. Nl.

^
20

21

23

24

25

26

27

28

29

30

31

32

33

34

Ausgabe «14

Übertrag
Polizeidienstgeb. Kreuzstr. 13«

2) bauliche Unterhaltung .
d) innere Ginrichtung . . .

Polizeidienstgeb. Iosephstr. 21
a) bauliche Unterhaltung ,
d) innere Einrichtung einschl

Polizeistation in Wersten
Polizeidienstgeb.Fürsten uall 125

2) bauliche Unterhaltung .
d) innere Einrichtung . . ,

Polizeidienstgeb. Neußer Str. 51
«,) bauliche Unterhaltung ,
d) innere Ginrichtung . . ,

P olizeidienstg.Derend orferStr83.
a) bauliche Unterhaltung ,
d) innere Einrichtung . . .

Polizeidienstgeb. Neanderstr. 26
a) bauliche Unterhaltung .
d) innere Einrichtung . . .

Polizeidienstgeb. Corneliusstr. 37
a) bauliche Unterhaltung .
b) innere Einrichtung . . .

Polizeidienstgebäude Linienstr. 52
2) bauliche Unterhaltung .
d) innere Einrichtung . . .

P olizeidienstg. Suitbertusstr. 130
innere Einrichtung ....

Polizeidienstgeb. Rather Str. 5 2
2) bauliche Unterhaltung .
d) innere Einrichtung . . .

Polizeioienstg.Sonderburg-Str.9
2) bauliche Unterhaltung .
d) innere Einrichtung . . .

Polizeidienstgeb. Engelbertstr. 11
2) bauliche Unterhaltung
d) innere Einrichtung . . .

Polizeidienstgebäude Vrehmstr. 4
2,) bauliche Unterhaltung. '.
d) innere Einrichtung . . .

Unterhalt, d. inneren Einricht, in
d. Polizeistation, in Rath, Eller,
Gerresheimu.Heerdt,fernerim
Polizei-Pferdest. Ulmenstr. 105

Schloß Iägerhof und Orangeriegebiiude

600,—M.

550,- ..
190 - „

350- ..

150.- ..

450.- „
150,- ..

300- ..
1W,- ..

250- ..
100.- ..

300 - „
100- ..

600- ..
100,- ..

250- ..
100- ..

100- ..

350- ..
100- „

300- ..
100- ..

250- ..
100,- ..

350,- „
100- ..

280 —

Zu übertragen

7 531
1258

13

Voranschlag
!81» lVtS

23 800

10 450

1000

35 250

16 660

6 630

1300

24 590

Nnntttogen

Die bauliche Unterhaltung
trägt beiGiundftücksfond«.

Zu 34.
Der nicht verwendete Betrag

ist in Restausgabe zu
stellen für etwaige spätere
größere Instandsetzungen.
Die Restausgabe am !. 4.
I9lb betrug 359,«? M.

6
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Ift»«r«ebnis »««««schlag

^°

Abt. Nr. Ausgabe 1814 1815 181« Bemerkungen

I. Übertrag 35 250 —
>

24 590 —

35 Instandhaltung der Kanal-, Wasserleitungs-,
Beleuchtungs-, Fernsprech-, Klingel-, Hei-
zungs-, Lüftungs- und maschinellen An¬

17 194 18 000 18 000 —

Summe Abt. I 53 250 42 590

II.

1

2.

.3
4
5
6

7
8

Gebäude der Armenverwaltung.

Pflegehaus an der Himmelgeister Straße
») bauliche Unterhaltung. . . 2100,—M.
d) innere Einrichtung .... 1500,— ,,

Pflegehaus Ratinger Straße
»,) bauliche Unterhaltung. . . 450,— „
d) innere Einrichtung .... 200,— „

Gebiiulichkeiten der Hundsburg 800,— „
Haus Bandelstraße 5.....600,— „
Haus Glockenstraße 79 .... 400,— „
Kaiserswerther Straße 24/26

a) bauliche Unterhaltung . . . 400,— „
d) innere Einrichtung .... 450,— ,,

Flurstraße 45/47 ....... 700,— „
Armenhäuser in Gerresheim. . 1000,— „

Die Nummern übertn»
sich gegenseitig.

9

10

Wagenstraße 25 in EllF!r. . . . 300— „ 15 046 14 400 8 900

Instandhaltung der Kanal-, Wasserleitungs-,
Beleuchtungs-, Fernsprech-, Klingel-, Hei-
zungs-, Lüftungs- und maschinellen An¬
lagen ................ 10 374 10 600 11000 —

Summe Abt. II 25 000 19 900 —

III.

1

Gebäude der höheren und Mittelschulen.

2.) Höhere Knabenschulen.
Realgymnasium u. Gymnasium a. d. Klosterstr.

».) bauliche Unterhaltung. . . 2650,— M.
d) innere Einrichtung .... 1400,— „

Die Nummern über!«!
sich gegenseiti».

- Zu übertragen 4050,— M,

II

lMN
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Nr. Ansgabe
Ift'Vrgebnis

iv»4
N«ra»schlag

t0« !9t6 Bemerkungen

^ ^ ^ ^ »^! ^

Übertrag 4 050,—M.

2 Reform-Realgymnasium mit Re
alschule, Nethelstraße

a) bauliche Unterhaltung. .
d) innere Einrichtung . . .

. 2 400 - ..

. 750 - ..
3 Gymnasium am Comeniusplatz

«,) bauliche Unterhaltung. .
d) innere Einrichtung . . .

. 2 250- „

. 300 — „
4 Ober-Realschule am Fürstenwal

»,) bauliche Unterhaltung. .
d) innere Einrichtung . . .

l
. 700 - ..
. 800 - ..

5 Ober-Realschule an der Scharn
Horststraße

»,) bauliche Unterhaltung. .
b) innere Einrichtung . . .

. 2 350 - ..
450 - ,.

6 Lessing.Realschule
»,) bauliche Unterhaltung. .
d) innere Einrichtung . . .

500 — .,
300 - ..

? Realschule i. E. in Grafenberg
a) bauliche Unterhaltung. .
d) innere Einrichtung . . .

300 - ..
200.- „

8 DirektorwohnhausKönigspllltz 1'

d) Höhere Mädchens

f 250 - „ 20 524 10 400 15 600 Früher Schumannstraßc 2.

ch u l e n.

9 Oberlyzeum mit Volksschullehr
rinnenseminar, Steinstraße

»,) bauliche Unterhaltung. .
d) innere Einrichtung einschl

der Klassen in der Schule ar
der Kreuzstr.......

e-

3 350,— M.

l
400 - „

10 Luisenschule mit Studienanstali
«,) bauliche Unterhaltung . .
d) innere Einrichtung ....

900 - „
350 - „

11 Cecilienschule
a) bauliche Unterhaltung. .
d) innere Ginrichtung ....

2 650 — „
700 - ..

12 Augustll - Vittorillschule, Linde
mannstraße

«.) bauliche Unterhaltung. . ,
d) innere Einrichtung ....

Zu

750 - ..
200 - „ 5 399 — 14 600 9 300

übertragen 25 000 — 24 900 -

W
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Abt. Nr. Ausgabe
Ist'Ers«b«is

1914 1915
schlag

191« Bemerkungen

»^! ^ ^e S ^e ^

III.

13

14

1b

16

Übertrag

o) Mittelschulen.

Knabenmittelschule an der Luisenstraße
») bauliche Unterhaltung . . 800,— M.
d) innere Einrichtung .... 1800,— „

Mittelschule an der Ehrenstraße
») bauliche Unterhaltung . . 4300,— M.
d) innere Einrichtung einschl.

der Klassen in der Baracke
an der Franklinstraße. . . 300,— „

Mädchenmittelschule Oststratze
»,) bauliche Unterhaltung . . 1500,— M.
d) innere Einrichtung .... 600,— „

Mädchenmittelschule Florastraße
») bauliche Unterhaltung . . 2700,— M.
d) innere Einrichtung .... 450,— „

25 000 24 900

17 Desgl. an der Clarenbachstraße
2) bauliche Unterhaltung . . 200,— M.
d) innere Einrichtung .... 200,— „ 18 562 11800 12 850

Neu.

18 Unterhaltung und Befestigung der Schul¬
höfe ................. 1313 — 1650 1950

19 Gärtnerische Unterhaltung der Schulhöfe und
Vorgarten durch das Gartenamt .... 650 650 — 650 Der Betrag ist an die ü<V

der öffentlichen Anl»«!>>
20 Instandhaltung der Kanal-, Wasserleitungs-,

Beleuchtungs-, Fernsprech-, Klingel-, Hei-
zungs-, Qüftungs- und maschinellen An¬
lagen ................ 9 998 — 11450 11750

zahlen.

Summe Abt. III 50 550 — 52 100

IV. Voltsschulgebäude.
Zu Nr. 1. Der NW

1 Für Volksschulneubauten........

Summe Nr. 1 für sich.

725 000 725 000 725 000 von 725000 M. ist>
den tzaupthlluzhllltM
.außerordentlicheVn»M
tun« Abt. II Nr, 1'>
überweisen.

WlVWW WM>Ml
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IstVraebnis Voranschlag
Nr. Ausgabe lU!4 l9l5 18l« Bemerknngen

^! ^ ^ ^ ^ ^

Zur Unterhaltung.

2 Schule an der Aachener Straße 4 000,— M. Nie Nummern 2—8« übel»
3 .. „ „ Ackerstraße. . . 400- .. tragen sich aegenseitig.
4 „ „ Annastraße. . . 150,— „
5 „ „ ., Benderstraße. . 1100,— „
6 „ „ „ Bernburger Str. 300,— „
7 „ „ Bismarckstraße . 300,— „
8 Turnhalle an der Bleichstraße . 500,— „
9 Schule an der Blücherstraße . 800,— „

10 „ „ Brehmstraße. . 400— ..
11 „ „ „ Calcumer Str. . 300,— „
12 „ „ Citadellstraße . 2 000,— .,
13 „ „ Cölner Straße. 1 200,— ., !
14 „ .. Deutzer Straße. 700— .,
15 „ unter den Eichen I . . 500,— „
16 „ unter den Eichen II . 550,— „
17 „ an der Eller Str. nebst

Warteschulgeb. . 800,— „
18 „ .. „ Essener Str. I . 700,- „
19 „ .. Essener Str. II. 4 600—..
20 .. .. Färberstraße . . 3 700— „
21 ,, « Flurstraße . . . 500,— „
22 ,. „ „ Fürstersiraße. . 800,— „ ,
23 „ „ Franklinstraße . 1000,— „ !
24 „ „ „ Friedenstraße. . 1200,-,,
25 ., „ Gerresheim. Str. 1 000,— „
26 Hilfsschulen a. Gertrudisplatz u.

Gumbertstraße 115 .... 200,- „
2? Schule an der Gneisenllustraße. 900,— „ -
28 „ „ Grafenb. Allee . 300,— „
29 „ „ Gumbertstraße . 2 600,— „
30 „ in Hamm......2 600,— .,
31 „ an der Heerdter Landstr. 2 600,— „
32 „ am Heerdter Sandberg 400,— „
33 „ an der Helmholtzstraße . 1 000,— „ j

34 „ „ Helmutstraße . 800,— „
35 „ am Hermannplatz . . 3 900,— „
36 „ an der Heyestraße ... 1 400,— „
37 „ „ „ Hildener Straße

(evangelisch) . . 700,— „
38 „ „ „ Hildener Straße

(katholisch) ... 4 800,— .,
Zu übertragen 49 700,— M.

»

X
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^

Ift'Vrgebnis »««anschlag
Abt. Nr. Ausgabe t9t4 !9l« Be«erk»nßen

IV.
!

Übertrag 49 700 — M.

39 Schule in Himmelgeist . . . . 300,— „
40 an der Höhenstraße . . — „
41 ,. „ Iägerstraße . . 500,— „
42 „ „ Iahnstraße . . 400 — „
43 „ „ Kaisersw. Str. . 450,— „
44 „ „ Kanonierstratze . 900,— „
45 am Kempgensweg . . 1 700,— „
46 an der Konkordillstraße. 700,— „
47 „ „ Kreuzstratze . . 800,— „
48 „ „ Kronprinzenstr,. 1000,— „
49 „ „ Kürtenstraße. . 400,— „
50 „ „ Lambertusstraße 900,— „
51 „ „ Lunker Straße. 3 100,— „
52 „ „ Lennestratze . . 400,— „
53 „ „ Lindenstraße. . 1 300,— „
54 „ „ „ Martinstraße. . 800,— „
55 „ „ MettmannerStr. 400,— „
56 „ „ Morper Straße. 500,— „
57 in Mörsenbroich ... 2 100,— „
58 an der Neußer Straße . 500,— „
59 „ .. Niederkassel.Str. 400— „
60 . „ „ Oberbilker Allee. 500,— „
61 in Oberlörik .... 700,— „
62 an der Oberrather Str. 700,— „
63 „ am Paulusplatz . . . 400,— „
64 „ an der Pestalozzistraße. 400,— „
65 „ am Rather Kreuzweg . 400,— „
66 „ an der Richardstraße . 900,— „
67 „ „ „ Ritterstraße . . 600,— „
68 „ „ „ Scheidlingsmühle 400,— „
69 „ „ „ Schönllustraße . 750,— „
70 „ „ „ Siemensstraße . 1200,— „
71 „ ,/ „ Sonnenstraße . 700,— „
72 in Stockum..... 400,— „
73 „ „ .. Stoffeler Str. . 3 000— „
74 '' „ „ Tal- und Kirch-

feldstraße . . 1200,— ,.
75 „ „ „ Nnterrather Str. 300,— „
76 „ in Vennhausen. . . . 400,— „
77 „ „ Volmerswerth. . . 200,— „
78 „ an der Werstener Dorfstr. 800,— „
79 „ im Werstener Feld . . 800,— „
80 " in Wersten (evangelisch) 500,— „ 84 283 -— 87 900 — 83 400 —

! Zu übertragen 87 900 — 83 400

MMW
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Nr.

V

81

82

83
84
85

86

V.

8
9

10

Ausgabe

8?

Ift-Ergebnis
»S»4

5

Übertrag

Neubeschaffung und Unterhaltung sämtlicher
Einrichtungsgegenstände ........

Nicht vorgesehene Einrichtungen in den Volks¬
schulen — innere usw. — deren Bedürfnis
sich erst nach Aufstellung des Haushalts¬
plans ergibt .............

Schulzahnklinik, Gebäude und innere Einricht.
Unterhaltung der Schulhöfe.......
Gärtnerische Unterhaltung der Schulhöfe und

Vorgärten durch das Gartenamt ....
Instandhaltung der Kanal-, Wasserleitung^-,

Beleuchtungs-, Fernsprech-, Klingel-, Hei-
zungs-, Lüftungs- und maschinellen Anlagen

Summe Nr. 2—86
Summe Nr. 1

Summe Abt. IV

Fortbildungs- und Fachschulen.

Kunstg ew erbeschule
g,) bauliche Unterhaltung........
d) innere Einrichtung.........

Handelsschule für Mädchen
«.) bauliche Unterhaltung........
d) innere Einrichtung einfchl. der Klassen in

der Kunstgewerbeschule und im Verwal¬
tungsgebäude Mühlenstraße.....

Fortbildungsschule an der Charlottenstraße
bauliche Unterhaltung.........

Einrichtungsgegenstände für die gewerblichen
Fortbildungsschulen..........

Desgl. für die kaufm. Fortbildungsschule .
Desgl. für die Fachschule für Handwerk und

Industrie...............
Desgl. für die Knabenzeichenschule mit Hand-

fertigkeitsklafsen ............
Unterhaltung und Befestigung der Schulhöfe
Gärtnerische Unterhaltung der Schulhöfe und

Vorgärten durch das Gartenamt . . . .
Instandhaltung der Kanal-, Wasserleitungs-,

Beleuchtungs-, Fernsprech-, Klingel-, Hei-
zungs-, Lüftungs- u. maschinellen Anlagen

Summe Abt. V

23 624

1729
302

14 513

3 000

32 115

Voranschlag
»9,5

3 276
1393

325

239

1823

2 508
993

112

385
373

150

3 050

87 900

23 000

2 000
1000

13 000

3 000

32 500
162 400
725 000

88? M-

2 500-
450

350,

400

8 500

2 600^

»9lv

83 400

20 000

2 000
1000

15 000

3 000

32 600

15? 000
725 000

882 000

600

300

200
250

150

3 000

19 300

1800
250

500

400

4 700

600
600

300

200
300

150

3 000

Bemerkungen
-X

Der Betrag ist an die Kasse
der öffentlichen Anlagen
zu zahlen.

'

Die Nummern übertragen
sich gegenseitig.

12 800

Der Betrag ist an die Kasse
der öffentlichen Anlagen
zu zahlen.

W

M



Ausgabe

88

!9t4

Gebiiude der Feuerwehr, des Fuhrparks und
der Desinfektionsanstalt.

2) Feuerwehr.

Feuerwache, Nlademiestr. . . .
„ Hüttenstraße. . .

Hauptf euer wache, Münsterstr. .
Feuerwache Behrenstraße. . .
Spritzenlokale, Geräteschuppen

usw. der Feuerwehr in den
Vororten...... . . .' 900,—

2 000,— M,
2 700,- ..

900,- „
900- ..

b) Fuhrpark.

Fuhrpark Pionierstraße.... 1100,— M.
„ Metzer Straße ... 1 500,— „

Höherweg ..... 800,— „
Nebenstellen des Fuhrparks an

der Damm-, Martinstraße
sowie in den Vororten. . . 450,— „

Desinfektionsanstalt...........
Instandhaltung der Kanal-, Wasserleitungs-,

Belenchtungs-, Heizungs-, Fernsprech-,
Klingel- und maschinellen Anlagen . . .

Summe Abt. VI

Gebäude für Kunst und Wissenschaft.

Kunsthalle ...............
Sternwarte...............
Ausstellungspalast mit Erweiterungsbau und

Wirtschaftsgebäude . . . ......
Landes- und Stadtbibliothek am Friedrichplatz
Museum Hetjens............
Akademie für kommunale Verwaltung

2,) bauliche Unterhaltung........
d) innere Einrichtung.........

Institut für Hotelbildungswesen Achenbach-
straße 51
2) bauliche Unterhaltung........
d) innere Einrichtung.........

Instandhaltung der Kanal-, Wasserleitungs-,
Belenchtungs-, Fernsprech-, Klingel-, Hei¬
zungs-, Lüftungs- u. maschinellen Anlagen

Summe Abt. VIII

7 215

3 514
269

3 941

2 744
427

2 091
120

1612

38

50

1896

Noranschl««
!915

4 900

6 100
1200

2 600
14 800

!9lS Bemerkungen

1 400
500'

2 600'-
300
700

900
200

200
200

2 500
9 500

7 400

3 850^-
550

>

3 000
14 800

1500
550

4 200
300
650

1400
200

700
200

2 300
12 000

Die Nummernüber!«,,
sich gegenseitig.

Vi

Zu Nr. 1. Der nicht»»
wendete Betrag ist in«
ausgäbe zu stellen ill
größere unvorhcigelch»
Ausgaben. Die Rest«»
gäbe betrug am l M
1915: 999,—M.

Die Nummern2—8 «m
tragen sich gegenselt!«.

3u
bei

D
Nr,

1
2
3
4
5
6
7
8
9

1«
11
12
13
14
15
16
17
18
19
20
21
22
23
24
25
26
27

30

^""'^"^^
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II.

N». Ausgabe
Ist.Grgebnts

1914
Voranschlag

1915 1916

.^ S ^e 5

Bemerkungen

1

2

3

Unterhaltung der Uhren.
Für die Instandhaltung der Uhr in dem

Amtszimmer des Herrn Oberbürgermeisters
und der Schuluhr bei der Schule in Hamm

Für Umstellen der Uhren in den Schulge¬
bäuden auf verschiedene Schellzeiten . .

Für Unterhaltung der elektr. Uhrenanlagen
in den nachstehend verzeichneten Gebäuden

Summe Abt. VIII

59

477

4169

59

550

5 041

59

550

5110

Die Nummernübertragen
sich gegenseitig.

Vertragsmäßig bi»3l. Mär»
1918. Zahlbar Vierteljahr'
lich nach Ablauf.

Zahlbar vierteljährlich nach
Ablauf auf Anfordern der
«lasse des Elektrizität«-
wertes.5 650 — 5 719

>Nb». vni Nr. 3. Verzeichnis
Wenigen Gebäude, in denen elektrische Uhrenanlagen der „Normalzeit" vorhanden sind, mit Angabe der an die Kasse

des Elektrizitätswerkes zu zahlenden Unterhaltungskosten.

21
2l
2c
2^
2c
2t
2^
2l
2!
30

Bezeichnung der Gebäude

87

Rathaus (Turmuhr) . . .
Rathaus (Stadtkllsse) . . .
16 Polizeibezirke zu 24 M.
Reuterkaserne 1 .....
Schulbüro Bahnstraße . .
Sparkasse, Bahnstraße . .
Sparkasse, Sternstraße 73
Sparkasse, Worringer Straße
Sparkasse, Collenbachstraße 2 . .
Sparkasse, Grafenberger Allee. .
2 Pflegehäuser, zu 24 M.....
Gymnasium, Klosterstraße . . .
Oberrealschule, Fürstenwall . . .
Gymnasium, Rethelstraße ....
Ober-Realschule, Scharnhorftstraße
Gymnasium am Comeniusplatz .
Lessing-Realschule, Ellerstraße . .
Luisenschule ..........
Cecilienschule .........
Auguste-Viktoriaschule ......
Lehrerinnenseminar, Steinstraße .
Mädchenmittelschule, Oststraße . .
Mädchenmittelschule, Florastraße .
Knabenmittelschule, Luisenstraße .
!Desgl., Ehrenstraße .......
Kunstgewerbeschule .......
Handelsschule, Stiftsplatz ....
ß3 Volksschulen, zu 24 M. ...
Aollsschule, Lambertusstraße. . .
Volksschule, Lindenstraße ....

Betrag

Zu übertragen 3494

62
24

384
24
24
24
24
24
24
24
48
48
24
72

168
120

72
168
24

144
24
24
24

132
24
72
24

1512
36
96

Lfd.
Nr. Bezeichnung der Gebäude

31
32
33
34
35
36
37
38
39
40
41
42
43
44
45
46
47
48
49
50
51
52
53
54
55
56

Übertrag
Volksschule, Helmholtzstraße .......
Volksschule, Unter den Eichen I .....
Volksschule, Rather Kreuzweg......
Volksschule, Bernburgerstraße......
Mittelschule, Clarenbachstraße......
Hotelinstitut, Achenbachstraße 51.....
Turnhalle, Friedenstraße . . ".....
Turnhalle, Bleichstraße.........
Stadt- und Landesbibliothek.......
Lesehalle, Bleichstraße.........
Lesehalle, Degerstraße.........
Lesehalle, Winkelsfelderstraße......
Lesehalle, Heresbachstraße ........
Haupt-Feuerwache, Münster Straße . . .
Feuerwache Hüttenstraße........

„ Akademiestraße .......
„ Behrenstraße .......

Fuhrpark, Metzer Straße........
Fuhrpark, Höherweg..........
Fuhrpark, Pionierstraße ........
Schulzahnklinik.............
Verwaltungsgebäude Eller (Turmuhr) . .
Kirche, Bolkerstraße..........
Ledigenheim..............
Verwaltungsgebäude, Mühlenstraße. . . .
Kommunal-Akademie, Flora.......
Für unvorhergesehene Fälle, für weitere

Anschlüsse und zur Abrundung.....

Betrag

Summe

3494
96

120
72
48
72
24
24
24
36
24
24
24
24
96
72
24

108
84
72
72
24
84
72
24
54^
60

158 —

^->'>

'1

5110—



1
2
3
4
5
6
7

8

9

10

11
12
13

14

15

16

Sonstige städtische Gebäude.

Wohnhaus, Zitadellstraße 2 <alte Realschule)
Ehemalige Sperrhäuser am Ratinger Tor .
Majolikahäuschen im Hofgarten.....
Alter Schloßturm............
Forsthaus Grafenberg..........
Stllufenhaus..............
Waldwärterbaus und 3 Arbeiterwohnhäuser

auf dem Trotzhofgelände in Grafenberg .
Arbeiterwohnhaus in der Baumschule an der

Himmelgeister Straße.........
Amtsgerichtsgebäude in Düsseldorf-Gerres-

heim................
Staatliches Zeichenlehrerseminar an der Eisen¬

straße . ...............
Schenkwirtschaftsgebäude im Volksgarten .
Fischerhäuschen am Schwanenspiegel . . .
Gebäude des früheren Friedhofs an der

Fischerstratze einschließlich Kalthaus . . .
Geb änlich leiten der Flora ausschl. Akademie-

gebäude
2.) bauliche Unterhaltung........
d) Geräte...............

Dienstwohnhaus für den Gartendirektor
Homberger Straße 3.........

Instandhaltung der Kanal-, Wasserleitungs-,
Beleuchtungs-, Fernsprech-, Klingel-, Lüf-
tungs-, Heizungs- und maschinellen An¬
lagen ................

Summe Abt. IX

Unterhaltung der Dächer und der Blitz¬
ableiter-Anlagen,

sowie Reinigung der Schornsteine.

Unterhaltung der Dächer der Baubuden und
der sonstigen nicht vorgesehenen Gebäude
und für Ausbesserungen an Dächern und
Schornsteinen .............

Reinigung der Schornsteine.......
Unterhaltung der Blitzableiter-Anlagen. . .

Summe Abt. X

149
1003

91

179

771

1805
17

1510

1585

1443

18 716
1381
1183

600
300
600
200
250
250

500

200

1100

500
200
600

500

300
100

200

2 250
8 650

18 500
1600
1200

21300

550
300
650^-
200!
400
300

450

200

. 550

1000
250
200

600

350
100

300

2 000
8 400

1000
1600
1200
3 800

Die Nummern übeitn,
sich gegenseitig.

X

Die Kosten der D<M
Haltung für die i« l<
haltSvllln aufge«
Gebäude sind in bns
geforderten Vetrü«»^
halten.

Die Nummern l-^i
tragen sich gegenM!
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Ausgabe

Denkmäler und Springbrunnen.

Unterhaltung der Denkmäler und Spring¬
brunnen ...............

Summe Abt. XI

Insgemein.

Beschaffung und Unterhaltung von Instru¬
menten, Werkzeugen, Geräten usw. . . .

Zur Bestreitung von Invaliden- und Unfall¬
renten, fowie Arzt- und Arznei-Kosten,
die bei eintretender Arbeitsunfähigkeit
entstehen ...............

Rente Ernst Fanroth..........
Zur Beschaffung von 2 Rechenmaschinen für

das .Hochbauamt ...........
Bauliche Unterhaltung der Baubuden nebst

Geräten und Werkzeugen.......
Zu nicht vorhergefehenen Ausgaben und zur

Abrundung..............
Summe Abt. XII

Einmalige Ausgaben.

Bauliche Ergänzungen und Lieferung von
Einrichtungsgegenständen für das Pflege-
Haus an der Himmelgeister Straße . . .

Beschaffung von Vorhängen und Schränken
für die Augusta-Viktoria-Schule an der
Lindemllnnstraße...........

Beschaffung zweier Klasseneinrichtungen für
das Gymnasium am Comeniusplatz . . .

Desgl. für die Lessing-Realschule an der
Ellerstratze ..............

Desgl. für die Realfchule i. E. in Grafen¬
berg .................

Beschaffung von Bänken für das Gymnasium
an der Klosterstraße..........

Desgl. für die Oberrealschule am Fürstenwall
Beschaffung von Schränken zur Aufbewah¬

rung der Spielgeräte in Volksschulen . .
Verlegung des Konferenzzimmers in der kath.

Schule an der Hildener Straße.....
Zu übertragen

Ist°Grg«bnis
«9!4

1530

2 645

489
437

8 893

40

Voranschlag
!9!5 l9!6

2 000

2 000

3 700

600
437 40

500

4 512 6«

10 000

2 000
2 000

2 500

600
437 40

1700

300

14 462'60

20 000 —

2 150

1350

1600

1600

1600

950
1400

800

900

12 350

Bemerknngen

Der nicht verwendet« Betrag
ist inRestausgab«zu stellen
für etwaige größere In¬
standsetzungen.
Die Restausgab«betrug am
1. 4. lb — 583,78 M.

Die Nummern übertragen
sich gegenseitig.



>

' ' VMM

16

17

18

19

20

21

22

23

24

27

28

Übertrag

Herstellung einer Grenzmauer und eines
Gartenzuganges bei der Schule an der
Kreuzstraße ..............

Beschaffung von Wagen und Metzgeräten
für Volksschulen ...........

Bauliche Instandsetzung in den Gebäuden
der Sternwarte............

Herstellung eines Kraftwagenschuppens für
die Desinfektionsanstalt ........

Außerordentliche Dachinstandsetzungen und
Verstärkung von Dachstühlen bei verschie¬
denen Gebäuden ...........

Bauliche Änderung der Räume des Ein¬
ziehungsamtes im Hause Rathausufer 1 .

Einrichtung von Räumen für die Mann¬
schaften der Krankenbeförderung bei der
Feuerwache an der Hüttenstraße ....

Anlage einer Schlauchkammer in der Feuer¬
wache an der Münster Straße .....

Anlage von vier Aborten in der Feuerwache
an der Akademiestraße.........

Beschaffung von Einrichtungsgegenständen
für sechs neue Arbeitsplätze bei der Stadt-
tasse und dem Einziehungsamte ....

Beschaffung von Einrichtungsgegenständen
für die gewerbliche Fortbildungsschule. .

Beschaffung von Schränken für die Zeichen-
und Handfertigkeitsfchule ........

Erneuerung von Fußböden in verschiedenen
Schulen ...............

Teilweise Erneuerung des Fußbodens im
Futterlager des Fuhrparks an der Pionierstr.

Errichtung einer Mauer an Stelle des Holz¬
zaunes beim Fuhrpark am Höherweg . .

Vorarbeiten für den Rathaus-Neubau . . .
Für außerordentliche Verbesserungen und

Neu-Anschllffungen hinsichtlich der Kanal-,
Wasserleitung^-, Beleuchtungs- usw. An¬

lagen in den Verwaltungsgebäuden. . .
Desgl. in den Gebäuden der Armenverwal¬

tung.................
Desgl. in den Gebäuden der höheren Schulen

und Mittelschulen ...........
Zu übertragen

3 000
50

2 000

2 500

1000
55 391

Zu Nr-25. D« m<h!i
wendete Netlag i» in><
ausgäbe zu stellt», <
Restausgabe betiu«
!.4.19Id—1332h,«!

-ss>"'">^
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U
XIII

Nr.

29

30

31

32

33

Ausgabe

Übertrag

Für außerordentliche Verbesserungen und
Neu-Anschaffungen hinsichtlich der Kanal-,
Wasserleitungs-, Beleuchtungs- usw. An¬
lagen in den Gebäuden der Voltsschnlen.

Für Einrichtung weiterer Schulen mit eleltr.
Läutewerk..............

Erneuerung der Siederohre in den Heizungen
mehrerer höherer und Volksschulen . . .

Desgl. wie bei Nr. 26 in den Gebäuden des
Fuhrparks, der Feuerwehr und der Des¬
infektionsanstalt ............

Für Beheizung des Ausstellungspalastes im
Winter 1916/17 zur Vermeidung sich bil¬
dender Feuchtigkeit..........

Summe Abt. XIII

Ist.Grgebnis Voranschlag
l9l««9l5

49 400

^

55 391

2 500

1000

1000

2 500

1000

63 391

Bemertnuge«

HM

^X
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Alit.

I.
II.

III.
IV.
V.

VI.

VII.
VIII.
IX.
X.

XI
XII,

XIII,

Nr. Ausgabe

Wiederholung der Ausgabe.

Verwaltungsgebäude..........
Gebäude der Armenverwaltung .....
Gebäude der höheren und Mittelschulen . .
Volksschulgebäude ............
Fortbildungs- und Fachschulen......
Gebäude der Feuerwehr, des Fuhrparks und

der Desinfektionsanstalt........
Gebäude für Kunst und Wissenschaft . . .
Unterhaltung der Uhren.........
Sonstige städtische Gebäude.......
Unterhaltung der Dächer und Blitzableiter-

Anlagen sowie Reinigung der Schornsteine
Denkmäler und Springbrunnen.....
Insgemein...............
Einmalige Ausgaben..........

Summe der Ausgabe
Die Einnahme beträgt

Mithin Bedürfnis

Außerdem sind im Haushaltsplan der all¬
gemeinen Verwaltung enthalten:
Gehälter für technische Beamte des Hochbau¬

amtes einschl. des Dezernenten.....
Gehälter für technische Aushilfe.....
Gehälter für Verwaltungspersonal ....
Löhne für 3 Arbeiter, Boten usw.....
Beschaffung von Zeichen- und Studien¬

material sowie Aufziehen von Plänen . .
Summe

Davon werden der allgemeinen Verwaltung
aus Neubaufonds erstattet.......

Bleiben zu decken............
Demnach würde das Gesamtbedürfnis be¬

tragen ................

Ist°G»geb»iS
1914

175 850
45 000
31300

5 750

3 200 —
261100 —

35 000

Voranschlag
!9t5 18l»

^

53 250 -
25 000 -
50 550-

887 400,-
19 300-

14 800-
9 500 -
5 650 -
8 650 -

21 300
2 000

10 000
49 400

1156 800,
10 000

1146 800

S

Bemerkungen

42 590
19 900
52 100

882 000
12 800

14 800
12 000

5 719
8 400

3 800
2 000

20 000
63 391

1139 500
10 000

1129 500

226 100

1355 600

Festgestellt durch Beschluß der Stadtverordneten-Versammlung vom 8. Februar 1916 in Einnahme auf zehn«
tausend Mark und in Ausgabe auf eine Million einHundertneunundzwanzigtausendfünfhundert Mark.

Der Oberbürgermeister.
In Vertretung:

^""-s'"W--
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12. Haushaltsplan des Straßen- und Wasserbaues.

Nr. Ginnahme

Iatjresrente für die Verwaltungund Unterhaltung
der Vrovinzialstraßen.

Von der Provinzialverwaltung ......

Iom Grundeigentum.
2,) Von Gebäuden.

Nichts.
b) Von Grundstücken.

Nichts.

Widerrufliche Benutzung von städtischem
Eigentum.

^.. Trinkhallen
laut Verzeichnis ...........

L. Benutzung von Bürgersteigen zu
Wirtschaftszwecken

laut Verzeichnis ...........

0. Anschlagsäulen
3.) Girardet <K Cie.. Miete .......
d) Dieselbe, Anerkennungsgebühr für Aufstellen

von 5 Plakatsäulenin Gerresheim . . .

v. Zeitungskioske
Schmitz u. Olbertz ..........

N. Für Einlegung von Transportgleisen
in städtische Straßen

laut Verzeichnis...........

Zu übertragen

!9t4

36 948 4?

7 62?

10 36?

21 543 9r

30

200

425

Voranschlag
1915 «U«

»^ ^ >^! H'

36 948 47

8 870

10 969

24 374

30

200

415

44858

36 948

8 820

9 055

22 000

30

200

425

40 530

47

Bemerkungen

Zahlbar nach Ablauf am
1. April und i. Oktober.

Die Grundstücke weiden zur
Gewinnung von Kie« zu
Stiaßenbauzwtckenbenutzt.

Zahlbar am 1. April im
voraus.

desgl.

Zahlbar vierteljährlich.

Fällig am l. 4, im voraus.

desgl.

desgl.

V.,



!W

«bt.

III.

IV.

VI.

Nl. Einnahme

Übertrag

IV Elektrische Leitungen durch den Luft»
räum städtischer Straßen

laut Verzeichnis ...........

6. Verschiedene Einrichtungen auf und in
städtischen Wegeflächen und sonstiges
laut Verzeichnis ..........-

2. Wasserabflüsse.
») Für die Gestaltung von Wasserabflüssen in

die städtischenStraßenrinnen .....
d) Für Wasserabläufe in Eller und Heerdt laut

Verzeichnis ..........
«) Desgleichen in die alten Kanäle . . . .

Summe Abt. III

Zuschuß aus anderen Kassen.

Von der Gasanstalt . . . '
Vom Wasserwerk ....
Von der Kanalbauverwaltung:

»,) Neubau......
d) HauSllnschlüsse.. . .

zur Wiederher»
stellung bezw.
Instandsetzung

beschädigter
Strllßenteile-

Summe Abt. IV

HlimlingsiauserZäh«.
Schiffer Peter Bückling i. D'dorf., Pacht f. d. Fähre
Fahrgebühren ......... . .
Erneuerungsfonds ..........
Sonstige Einnahmen .........

Summe Abt. V

Krbeiten und Lieferungen für Rechnung Ziitter.

Erlös aus dem Verleihen der Straßenwalze. .
Abfindungszahlungen der Unternehmer für die

5 jährige Unterhaltung von neuen Straßen
Arbeiten und Lieferungen für Rechnung von

städtischen Verwaltungszweigen und Privaten
Summe Abt. VI

96

1914

24

68?

75 000
75 000

25 000
15 000

100

24 481

30 060

21 147

60

50

75

25

09

55

Voranschlag
19t»

44 858

24

640

45 542

75 000
75 000

25 000
15 000

190 000

300

50
350

25 000

20 000

' ,50 000
95 000

10

75

85

191«

40 530

24

671

41242

75 000
75 000

25 000
15U<<0

190 000

2 500

50
2 550

15 000

5 000

50 000
70 000

10

25

35

Bemerkungen

v

Fällig am 1.4. im»»!«

desgl.

desgl.

desgl.
desgl.

Die Stadt hat den
betrieb wieder iibeino»

Zu Nr-3. Das Einixch
Soll ist nach dem AuW
Soll bei Abt. XVI »
zu regulieren.
Resteinnahme658?.?»

VII

I
II

V'

VII
IX



9?

Nr. Ginnahme
Ift.Grs«bnis

«9l4
»««««schlag

^ ^ «^> >?

Nemerknnge»

Wtlschiedme Einnahmen.

Erlös aus den Grasnutzungen in den Gräben
der Kommunalwege und der Provinzialstraßen

Erlös für verkaufte Stadtpläne......
Erlös aus dem Verkauf von Altmaterialien . .
Niggemann, Karl, in Barmen für Unterhaltung

eines Zaunes an der Grafenberger Allee . .
Unterhaltungsbeiträge laut besonderem Verzeichnis
An nicht vorgefehenen Einnahmen u. zurAbrundung
Verzinsung der Kosten für Anschüttung und

provisorische Befestigung von Straßen durch
Straßenbauunternehmer .......

Summe Abt. VII

Einmalige Einnahmen........

Mllumaterilllien-Konto .........

Wiederholung on Einnahme.

Iahresrente für die Verwaltung und die Unter¬
haltung der Provinzialstraßen ......

Vom Grundeigentum .........
Für widerruflicheBenutzung städtischen Eigentums
Zuschuß aus anderen Kassen .......
Grimlinghauser Fähre .........
Arbeiten und Leistungen für Rechnung Dritter.
Verschiedene Einnahmen ........
Einmalige Einnahmen .........
Baumateriaiien-Konto ..........

Summe der Einnahme

1?
32

1018?

10
505
740

29 35?

40
0?

13

07

781 285

36 948

40 912
190 000

1273
75 688
40 838

781 285

10

4?

77

89
67

10

15
50

7 000

10
505

4 578

40 000
52 158

36 948

45 542
190 000

350
95 000
52158

420 000

68

15
50

7 000

10
405

1779

30 000

S. Ausgabe Abt. XVI Nr. 3.

S. Ausgab« Abt. XVI Nr.«.

18

68 39 259,18

47 36 948

85

68

41242
190 000

2 550
70 000
39 259

380 000

47

35

18

S. Ausgabe Abt. HI Nr.1

Rtsteinnllhme 29 880,66 M.



Abt.

I.

II.

III.

"' '"'^

Nr. Ausgabe
Ift°««sebnie »«»«nschl««

l9l«

1

2

^. Gtrahenba».

StraßenuntellMung.

Unterhaltung der mit Steinen oder Asphalt ge¬
pflasterten Straßen .........

Unterhaltung der provisorisch befestigtenStraßen,
Abloten einschl. aller Arbeiten, des Materials
und der Geräte..........

Unterhaltung der Straßen im Hafen ....
An die Fuhrparkkassefür Straßenbesprengung und

sonstige Fuhrleistungen ....... .
Summe Abt. I

Htraßen- sowie Vlatzanlagen und Ztraßen«b«ite-
lungen auf Kosten der Ktadt (historische Straßen)

Neuanlllge von Straßen und Wegen ....
Zum Ankauf von Grundstücken und Gebäuden zu

Straßenerbreiterungen und zu Platzanlagen .
Herrichtung von Plätzen sowie von Straßenteilen,

für welche die Kosten von der Stadt endgültig
zu tragen sind ..........

Summe Abt. II

Zinsen und Zuschüsse.

Verzinsung von Vorschüssenzur Pflasterung von
Straßen ............

Zuschuß zum Haushaltsplan der außerordentlichen
Verwaltung ...........

Summe Abt. III

109182

384 396
4 463

85 000

81

11
95

1202

528

34 839

35

36

94

88 594 51

130 000

430 000
8 000

85 000
653 000

10 000

10 000

10 000
30 000

120 000

115 600
235 600

130 000

430 000
6 000

85 000
651 000

5 000

5 000

10 000
20 000

112 000

112 000

Bemerkungen

Zu Nr. 1. Am!.<,,
waren vorhanden:

1222 250 <iin Steins
260 172 yui UspW,

4 171 <im HolM

Zu Nr. 2. Am !,<,,«
waren vorhanden:

1 143 848 gm ti«flieM
festigt oder chau«

778 431 <ini ssie« M>
Schlacke.

Die Nummern übtit
sich gegenseitig.

Die nicht verwendtl»!
träge sind in MM
zu stellen.

RestlluSgabe:
Nr. 1 10 900,64 3

„ 2 28 192,48.
, 3 6 0«8,23,
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Nr. Ausgabe

Kinnen. Mnnlleinblücken. Anpflasterungen und
gepflasterteÜbergänge.

Neullnlllge .............
Unterhaltung ............
Aufeisen und Sandstreuen im Winter. . . .

Summe Abt. IV

Promenaden- und Aeitwege.
Unterhaltung und Reinigung der Promenadenwege
Reinigen der Promenaden von Schnee und Eis,

Sandstreuen im Winter.......
Unterhaltung der Reitwege .......

Summe Abt. V

Bütgersteige.
Neuanlage und Erneuerung befestigter Bürger«

steige auf Plätzen, neben Promenaden usw. .
Unterhaltung der mit Platten usw. befestigten

Bürgersteige ...........
Instandhaltung der Kiesbürgersteige vor unbe¬

bauten Grundslücken .........
Reinigen der Bürgersteigeauf Brücken u. Promenaden

von Schnee und Eis, Sandftreuen im Winter
Summe Abt. VI

Straßenschilder.
Beschaffung der Straßenschilder für den gesamten

Stadtbezirk und deren Erhaltung ....
Summe Abt. VII für sich.

Kiesgruben.
Für das Abdecken und Beiseitesetzen des Mutter-

und Abraum-Bodens bis auf den Kies, Wieder-
aufbringen des Mutterbodens nach geschehener
Austiesung, Anfüllen der Gruben behufs Ur¬
barmachung der Flächen und für Beschaffung
und Unterhaltung der erforderlichen Geräte .

Summe Abt. VIII für sich.

Fft'Grgebnis
19i4

^ ,'?

5 509
10 568

2 264

23 904

2 163
2 803

1411

30 701

7 931

642

954

1816

83
99
3U

97

94
47

20

86

22

13

08

22

Voranschlag
l9l5

8 300
14000
5 000

27 300

35 000

4 000
6 000

45 000

4 000

40 000

12 000

100
56 100

1000

1000

!9«S

6 300
12 000

5 000
23 300

35 000

4 000
6 000

45 000

1000

30 000

9 000

1000
41000

2 000

100

Bemerlunznl

Zu l. Restausg. 5106.75 M.
Zu 2. , 9 514,59 „
Zu 3. . 563S.N „
Zu 2. Am I. 4.15 waren

vorhanden 949 471 gm
Plattenvüigeisteige.

Zu 3. Am 1. 4.15 waren
vorhanden 934 «38 gm
Kielvürgeistcige, Prome¬
naden, Radfahrer- u. Reit»
Wege,
gu Nr. 1 t!« 3.

Die nicht verwendetenBe¬
träge sind in Restausgabe
zu stellen.

Iu4. RestllUsg. 1 592,42 M.

Der nicht verwendete Betrag
ist in Restllusgabt zu stellen.
Restllusgllbc 20846,37 M.
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IX.

X.

XI.

XU.

N,. Ausgabe
Ift.Grgeb»is

19t4

Ueinigung der KmKen.

Betrieb und Unterhaltung der Senken . . .
Summe Abt. IX für sich.

Bedürfnisanstalten und Wartehallen.

Neuanlage .............
Pacht an die Anstalt Düsselthal für eine Garten-

flache .............
Unterhaltung der Wartehallen und sonstiger ahn»

licher Anlagen in Heerdt-Oberkassel. . . '.
Summe Abt. X

N. Gewässer, Deiche, Schleusen und Nrücken.

Gewässer.

Reinigung des Düsfelbaches und der anderen
Bache einschließlich Reinigung der Gitter in
der Düsfel an der Iacobi-, Wasser- und Prinz-
Georg-Straße und am Überfall der Schleuse
bei der Landskrone an der Alleestraße.Kosten der
Beaufsichtigungder Düsselscheide bei Gerresheim

Reinigung und Unterhaltung der stadtseitig
regulierten Düsfel- und Kittelbachstreckevon
dem Sturzbette oberhalb der Grafenberger Allee
bis zur Bahnlinie Düsseldorf—Duisburg . .

Summe Abt. XI

Zeiche.

Unterhaltung des Stoffelner und des Bilter Deiches
Zuschüsse zu den Deichunterhaltungstosten und

zur Düsselmelioration:
»,) Düsseldorf-Hamm-Volmerswerther Deichver-

bllnd .............
d) Heerdt-Büdericher Deichuerband ....
o) Düssel-Meliorations-Genossenschaft . . .
6) Genossenschaft zur Regulierung des Kittel¬

baches ............
Summe Abt. XII

1895

3 307

1

43

18 808

9 391

322

2 000
13 050

584

45

73

78

98

1?

05

47
66

Voranschlag
!815 19l«

2 500

1

1

998
1000

21000

9 000
30 000

100

2 000
15 000

600

17 700

2 500

1

1

498
500

21000

9 000
30 000

100

2 000
15 000

600

1000
18 700

Vemertnnge«

Der nicht verwendeteÜ,M
istiüRtstaulgllbezußilZ
Restausgabe «0i?o,3>V

Zahlbar im voraus «m >,!

Zu Nr, l und 2,
Die nicht verwendet«!!

trage still» in Restach
zu stellen.

Restausgabe 1) l»l,«!l
2) Ib5»,««l

Der nicht verwendete M
istin RestausgabezußlD
Restausgabe 5833L

»,. Bewilligt durch SÄ»
ordnetenbeschluß«. >!
1912 bis 31. Mäiz««

«. desgl. v. 24. 7. Ms

ä.desgl.v. l4.l0,l»n/
blli am 1.11. jeden W
bis auf Widerruf,

^>N.
MMWWF " ^.^^,'^ '
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»bt. Nl. Ausgabe

Schleusen.
Betrieb und Unterhaltung sämtlicher Schleusen

Summe Abt. Xlll für sich.

Brücken und Durchlässe.
Für Herstellung neuer Brücken und Durchlässe,

einschließlich der Materialien und Arbeiten .
Für Unterhaltung der Brücken und Durchlässe,

einschließlich der Materialien und Arbeiten
Summe Abt. XIV

Hlimlingljauser Jähre.
An die Hafenkasse:

Anteil am Gehalt des Betriebsingenieurs
Pohlmann ......... . .

An den Schiffer Peter Bückling.Zuschuß . . .
Betriebskosten der Fähre ........
An die Neg.-Hlluplkasse zu Coblenz, Anerteunungs-

gebühr für die Benutzung stromfislal. Geländes
An die Kasse des Düsseldorf-Hamm-Volmerswerther

Deichoerbandes,Nnertennungsgebühr für die Be¬
nutzung des HammerDrabdeiches als Zufuhrweg

Für Instandhaltung der Fähre......
An Steuern u. Beiträgen, sowie für Haftpflicht,

Casco-, Feuerversicherung usw ......
Zur Ansammlung eines Erneuerungsfonds . .
Unvorhergesehenes ..........

Summe Abt. XV

? Insgemein.
Arbeiten und Lieferungen für Rechnung von

städtischenVerwaltungszweigen und Privaten
Dampfwalzen-Unterhaltung, Löhne, Brenn-,

Schmier- und Putzmaterial, Ersatzteile . . .
Zur Erneuerung von Karten und Plänen . .
Beschaffung von Meßgerät ......

Zu übertragen

Ist.Grgebnis
t9!4

873 14

1413

300
4 500

5
2 378

820

116

27 304

24 056
360
416

10

76

50

30

88

73
93
54

»«ranichlag
t»15

100

1000

3 000
4 000

300
4 500

5
1000

1500
1250

294
8 850

50 000

28 000
1000
1000

80 000

l9l«

100

100

1900
2 000

300

10000

1

5
1000

1500
1250

494
14 550

50 000

26 000
100
500

76 600

Bemerkungen

Der nicht verwendete Betrag
istin Restausgabezustellen.
Restausgllbe 2038.88 M.

Der nicht verwendete Betrag
ist in Nestausgabezu stellen.
RestauSgabc278l,.—Vl.

Die Stadt hat den Fährbe¬
trieb wieder übernommen,

Zahlbar am 1. Januar

Zahlbar am l. April.

sDie nicht verwendete»Be>
! träge sind dem Erneue»
I rungsfondszuzuführen,
l Bestand «938.35 M.

S. Einnahme Abt. VI, Nr. 3.

Zu Nr. 3. Der nickt »er«
wendete Betrag ist in
Restausgllbezu stellen
Rcstausgabe 30b«,,2 M.

>>^

/'
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Abt.

XVI,

XVII.

XVIII.

»
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Nr.

5

6

?

8
9

10

Ausgabe

Übertrag
An die Staatsbahnverwaltung und andere: Be¬

nutzung^ u.Anerkennungsgebühren lt. Verzeichn.
Für Unterhaltung eines Zaunes an dem Grundstücke

von Karl Nig gewann ander Grafenbeiger Allee
Beschaffungvon wasserdichten Umhängen u. Dienst¬

mützen für Aufseher und Arbeiter ....
Unterhaltung des Musikpavillons in der Alleestraße
Verein für Abwasferbeseitigung und Wasserver¬

sorgung. Mitgliederbeitrag ......
Für unvorhergeseheneAusgaben u. zur Abrundung

Summe Abt. XVI

Unfallversicherung und Meuten.
Unfallrenten auf Grund des Gewerbe-Unfall-

gesetzes vom 30. Juni 1900 laut Verzeichnis
Leistungen auf Grund der Bestimmungen über

die Invaliden- und Hinterbliebenenversorgung
Pensionen und Unterstützungenlaut Verzeichnis

Zur Bestreitung der neu fällig werdendenRenten
Kosten des Heilverfahrens .......
Kosten der schiedsrichterlichenVerhandlungen

Summe Abt. XVII

Einmalige Ausgaben.
Pflasterung an Stelle weggenommenerHaustein-

rinnen einschließlich der Regulierung und Unter-
mauerung derBandsteine in kanalisierten Straßen

Abrundung der Bürgersteige an den Straßenecken
Erneuerung von Reitwegenmit staubfreiem Material
Beschllffuug von Unterkunftswagen und Aborten
Provisor.Kleinpflllsterungd.Hammerdoifstr.,3.Rate
Herstellung von Plattenstreifen in Kiesbürgersteigen
Erneuerung des Bürgersteigs an der Westseite der

Friedrichsstraße, zwischen Turm- und Herzog»
straße, unter Verwendungverschiedenen Materials
als Versuchsstrccke .........

Summe Abt. XVIII

Materialien.
Löhne, Betriebskosten, Bahnanschluß usw. . .
An die Kasse des Grundstücksfonds:Lagerplatzpacht
Baumllteiilllienkonto ..........

1914

Summe Abt. XIX

2 64?

2 548
41

11232

12
55

99

2 324

6 211
130?

92

V«ra«schla«
191«1915

50

70
82
35

2 051
539

990
1935
2159

3121?
1000

?85 613

40
65

02

13

80 000

2 63?

10

3 000
300

10 983 80
96 930 80

2 335

7 009
1000

150
25

20

10 519

500
1000

2100
4 000
5 000

9 800

»«

20

22 400

39 000
1000

40 000

?6 600

2 63?

10

3 000
200

891
12 41?
95 756

Bemerkungen

80
40
40

2 335

8 783
1000

150
25

30

40

12 293

500
100
500

2100
4 000
5 000

60

Zu Nl. «. Der nicht «„
wendete Betrag ist in W
ausgäbe zu stellen. EH
Einnahme Abt. VII M,

Zahlbar am 1.4. »nK
Deutsche Ban! VeiM
Vchrenstr. 9—13.

12 200

39 000
1000

40 000

II
I"

i

V
VI

VII
I)

X
XI

XII
xr
X'

XV
XVI

XI)

>ieih

^^'MWW»«»""' „°"
»»» MM!
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Ist'Vrgebnis
1914

Miederholung der Ausgabe.

Straßenunterhllltung ...... . . .
Straßen- sowie Platzcmlagen und Straßenerbreite-

rungen auf Kosten der Stadt (historische Straßen)
Zinsen und Zuschüsse .........
Rinnen und Anpstasterungen .......
Promenaden und Reitwege .......
Bürgersteige ............
Straßenschilder ...........
Kiesgruben .............
Reinigung der Senken .........
Bedürfnisanstalten ..........
Gewässer . -. ...........
Deiche ..............
Schleusen .............
Brücken und Durchlässe ........
Grimlinghauser Fähre . . . '......
Insgemein .............
Unfallversicherung und Renten ......
Einmalige Ausgaben .........
Materialien ............

Summe der Ausgabe
Die Einnahme beträgt

Mithin Bedürfnis

^

583 042

36 570
88 594
18 343
28 872

236 793
954

1 816
1895
3 352

28 200
15 957

873

15 455
68 608

9 936
17 002

81? 830

87

65
51
18
38
06
08
82
45
53
15
38
14

44
24
37
44
35

Voeanichlag
1915

653 000

30 000
235 600

27 300
45 000
56100

1000
1000
2 500
1000

30 000
17 700

100
4 000
8 850

96 930
10 519
22 400
40 000

1 283 000
420 000

80
20

863 000

191«

651000

20 000
112 000

23 300
45 000
41000

2 000
100

2 500
500

30 000
18 700

100
2 000

14 550
95 746
12 293
12 200
40 000

40
60

1123 000,
380 000^-
743 000!—

Bemerkungen

'"!>' ', "!»,^

Festgestelltdurch Beschluß der Stadtverordneten-Versammlung vom 8. Februar 1916 in Einnahme auf
dnihundeitachtzigtausend Mark und in Ausgabe auf eine Million einhundertdreiundzwanzigtausendMark.

Der Oberbürgermeister.
I» Vertretung:
«Mensen.
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A Haushaltsplan der Kanalisation.

Ist-Ergebnis Voranschlag
^^ü»

Abt. Nr. Einnahme 1914 1915 l 191« Bemellnng«

^ S ^ S »^! S

I.

1

^. Hauptverwaltung.

Zuschüsse aus den einzelnen
Verwaltungs zweigen.

Vom Kanalneubau (Stadtkasse außerordentlicher
Haushaltsplan Abt. IV Nr. 5)...... 26 000 — 28 000 — 34 000 —

2 Vom Kanalbetrieb .......... 35 000 — 37 500 — 34 000 - Siebe Ausg. Abt.HU
3 9 000 — 10 000 — 12 610 — Siehe Ausg. Abt. VII H
4 Von der Baustoff-Prilfungsstelle..... — — — - 2 000 — S. Ausg. Abt. VIII U!5 Arbeiten und Lieferungen für Behörden und

Private........... 29 815 22 10 000 — 10 000 — Siehe Ausg. Abt-I K,
6 Miete und Heizvergütung für die Verwalter-

Wohnung auf dem Baustoff-Lagerplatz . .
Summe ^ (Abt. I)

L. Hanalbetrieb.

— —> 390 —

85 500 - 93 000 — Entspricht Abt. I dn ü,
gäbe.

II.

3,) Kanalbetrieb im allgemeinen.
1 Iahresgebühien für die Benutzung der öffent¬

lichen unterirdischen Entwässerungsanlagen . 854 89? 16 908 840 — 899 608 —
2 Aus der Wllsserwerkskllsse: Zuschuß zu den Kosten

des Kanalbetriebes und der Verzinsung und
Tilgung des für die Kanalisation aufge¬
nommenen Kapitals ......... 206 860 — 227 210 — 224 902 —

3 Erlös aus dem Verkauf der für den Kanalbetrieb
unbrauchbar gewordenen Materialien . . . 2122 31 2 000 — 2 000 —

4 Von der Scheidlingsmühle:
2) Reinarz. Wilhelm, in Heerdt, Pacht. . . 1500 — 1500 — 1500 — Zu Nl. 4 », u. b.

Verpachte» bis »l.l!«
Fällig am l.«..1.».,l>d) für die Unterhaltung der Dächer . . . — — — — 100 —

5 Von der Buschermühle: 1. 3. nach Ablauf
Kother, Johann, Hierselbst. Pacht. . 800 800 800 — Zu Nr. ü. Verpacht!«!

6 Zinsen der Unternehmer für vorgelegte Kanal' 31.10.1918. Füll!«»!!«
12 353 44 15 000 12 000 — jährlich im vorau«

? Erstattung der Kosten für Reinigung der Gleis-
entwässerungsschächteder Straßen- und Klein¬
bahnen .............

Zu übertragen

7 248 7 500,- 7 500

1162 850 ^ 1148 410 —

WM
NMK

M

' WDW^ VWU
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Nr. Ginnahme

Übertrag

d) Reinigungsanlage u. Pumpstationen.

Erlös aus dem Verkauf von Rückständen aus der
Kanalwasser-Reinigungsanlage .....

Erlös aus dem Grasaufwuchs und aus Obst auf
dem Gelände der Kanalwasser-Reinigungsanlage
und Pachte ...........

10 Aus der Schlachthoflasfe:Vergütung für die infolge
der Beschaffenheit der Abwässer des Schlacht-
Hofes vorzunehmenden Reinigungsarbeiten. .

Nnerkennungsgebühr der Anilin färben fabrik
C. Jäger für die Inanspruchnahme des Geländes
der Reinigungsanlage durch eine Grenzmauer

12 Arbeiten und Lieferungen für den Kanalneubau
13 UnvorhergeseheneEinnahmen ......

Summe V (Abt. II)

ll. CrneuerungLfonds.

Von der Stadtlasse: Zinsen zu 4°/» von dem
per 31. 3. 15 nachgewiesenen Bestand von
702003.73 M. . ^.........

Summe <ü (Abt. III)
Dazu „ L ( ,. II)

Summe L u. 0

v. H>au2anschlüsse.
Für die städtischerseits auf Rechnung der be¬

treffenden Eigentümer zu bewirkende Legung
der Hausableitungen zu den Kanälen . . .

Summe I) (Abt. IV)

N. Baustoffprüfung.

Für die Prüfung von Baustoffen und der¬
gleichen .............

Summe V (Abt. V)

?. AaustoffKonto.

M.Grgebnis
!914

3 683

510

1000

3
5 760

5

26 557

231 993

6 905

239 633

70

05

63

66

80

84

Voranschlag
!8lL

1162 850

4 000 —

500

1 000!—

3
8 000

7
1176 360

24 640

24 640
1176 360
1 201 000

248 500
248 500

14100
14100

t91«

1148 410

4 000

500 —

1000

3
000

7
1161 920

28 080

28 080
1161 920
1190 000

160 000
250 000

10 000
10 000

Bemerkungen

Fällig am 1. 4. im voraus.
Entspricht Abt. III Nr. »

der Ausgabe.

Entspricht Abt. II—VI der
Ausgabe.

Entspricht Abt.
Ausgabe.

VII der

Entspricht Abt. VIII ber
Ausgabe.

^
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I.

II.

HI.

IV.

V.

VI.
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Ist'Grsebnis
1814

»^! ^

Wiederholung der Ginnahme.

^.. Hauptverwaltung.

L. Kllnalbetrieb.

0. Erneuerungsfonds.

v. Hausanschlüsse.

N. Baustoffprüfung.

l'. Baustoffkonto.
Summe der Einnahme

99 815

1096 742

2655?

231 993

7032

239633

Voranschlag
1015

66

63

66

93

84

85 500

1176 360

24 640

248 500

14100

1 549 100

1916

93 000

1161 920

28 080

160 000

10 000

Bemerkungen

1 453 000

Entspricht Abt. I der A«,
gäbe.

!.Dt«8l. Abt. H-VI Kl,
s Ausgabe.

Desgl. Abt. VII dli W
gabt.

De«gl, Abt. VIII d« Au«'
gäbe.

'.^..'5,,^'' —^ ^' - ^^"'?,?'^,^''' ^"^^^^'^'^,,)^^^,1<-'!^',/^^v"/^/?^^ B^^«
MWWW »»»»»
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Fft'Grgebnis Voranschlag
«it. Nr Ausgabe! 1»!4 1913 l8t« Benlertnugen

! ^ S ^! H ^ ?

^.. Hauptverwaltung.Dl.
g,) Gehälter u. Ruhegehälter der Beamten,

Witwengelder usw.
i Gehälter und Witwengelder laut besonderer Nachw. 29 964 29 300 26 560 — Nr. 1—4 der Gehaltsnach-
2 Für Hilfspersonal (einschl. Beitrag zur Alters-, nachweisung23 90N,—M.

Nr. lg—2l u.
Nr. 27 der Ge-Invaliditäts- und Krankenversicherung). . . 3 88? 02 7 320 13 500 —

d) Vergütungen an andere Kassen. hllltsnllchlv. 2 6S0.— ,
28 5gy — M.

3 An die Kasse der allgemeinen Verwaltung:

4

Beitrag zu den allgemeinen Verwaltungstosten

o) Ausgaben für d. Verwaltungsgebäude.
g,) Unterhaltung, Reinigung, Heizung, Beleuchtung,

Wasserverbrauch usw. für das Verwaltungs¬

20 000 20 000 20 000

^

gebäude Luisenstraße Nr. 63 ...... 4 570 78 4 500 — 4 500 —
b) An die Telegraphenverwaltung:

Für die Fernsprechanlage ....... 529 69 750 — 750 —

s) Unfallversicherung, Renten, Ruhe¬
gelder und Unterstützungen.

5 Unfallrenten laut besonderem Verzeichnis. . . 3 706 30 4 542 80 4 203 30
6 Zur Bestreitung der neu fällig werdenden Renten 1053 70 500 — 500 —
? Kosten des Heilverfahrens ........ 212 54 400 — 300 —
8 Kosten der schiedsrichterlichenVerhandlungen . — — 25 — 25 —
9 Ruhegeld (Invaliden- und Hinterbliebenen-Ver¬

sorgung der städtischen Angestellten und
Arbeiter) laut besonderer Nachweisung. . . 2 985 60 3 352 20 3 994 20

10 Zur Bestreitung der neu fällig werdendenRenten 634 80 400 — 500 —
11 2,) Unterstützungen ........... 133 33 600 — 600 —

d) Zuschuß zu den Kriegswitwen- und Waisen¬
renten laut besonderer Nachweisung . . . — — — — 160 —

s) Bllustofflagerplatz Am Karlshof.
12 Für Unterhaltung der Gebäude, sowie für Hei- — — — — 500 —
13 Fernsprechanschluß .......... __ — — —, 200 Bisher Abt. IV Nl. 10 des
14 Für die Mitbenutzung

2.) des eisenbllhnfisklllischen Gleises 260,— M.
lluherordentlHllushaltsvl.

d) des Gleises von Oeling <K Co. 28.— „ 288 Desgl. IV Nr. 8.

l) Insgemein. Zu Nr. lü. S. Emn. Abt. I
15 Arbeiten und Lieferungen für Behörden u. Private 22 941 28 10 000- 10 000 Nr.4. Bish.Abt.H Ni. 7.
16 Steuern und Feuerversicherungsbeiträge . . . — — — — 4 000 Zu Nr. 17. Bisher auheroid.

Verw. Abt. IV Nr 9-1? Für Grundwasserbeobachtungenu. Regenmessungen 902 21 — 1000
sEntspricht Abt. I der Gin.

nähme. Die nicht,vtrwen«
1 deten Beträge find bei
> Nr. 18 in Restausgllbe
^ zu stellen.

18

Summe ^. (Abt. Ij

591 81 3 810 — 1419 50
85 500 93 000
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Alt.

>V'"
II.

III.

,>,,'5'

^",> W^

Nr. Ausgabe

L. ^analbetrieb.

«analbetrieb im ««gemeinen.
»,) Gehälter der Beamten, Ruhegehälter,
Witwengelder und Vergütungen für das

Hilfspersonal.
Gehälter, Ruhegehälter und Witwengelder laut be¬

sonderer Nachweisung ........
An die Kasse der allgemeinenVerwaltung, Gehalts-

erftattung für 2 Bureaubeamtc.....

d) Vergütungen an andere Kassen.
An die Anleihekasse:
Verzinsung und Tilgung der aus Anleihe be-

strittenen Kanalbaukosten laut Anleihe- und
Schuldentilgungshaushllltspllln .....

An die Stadtkasse:
Verzinsung und Tilgung des Restes des Anlage¬

kapitals .............
An die Hauptverwaltung der Kanalisation: Bei¬

trag zu den allgemeinen Verwaltungskoften .

o) Allgemeine sachliche Kosten
und Insgemein.

Bauliche Unterhaltung der Scheidlings- und
der Buschermühle ..........

Steuern und Feuerversicherungsbeiträge . . .
Anerkennungsgebührenund Pachte laut besonderem

Verzeichnis ............
Unvorhergesehenes ..........

Summe Abt. II

lNeintgungsanlage.
Gehalt für den Reinigungsmeister .....
Löhne des Betriebspersonals .......
Beschaffungder erforderlichen Netriebsmaterialien
Instandhaltung der Rienschschen Rechen . . .
Für bauliche und gärtnerische Unterhaltung. .
Telegraphenverwaltung: für Fernsprechanschluß .
Kasse dcs Elettrizitätswerkes: Betrieb d. Einheitsuhr
Baustoffbeschaffung und Löhne für Herstellung

der Sinkkasteneimer und Kanaldeckeleinlagen
für den Kanalneubau ........

Für Unterbringung der Rückstände, für Unvor-
hergefehenes und für Versuche .....

Ist'Eraebnis
1914

.^ .?

Voranschlag
1915 1916 Bemerkungen

Summe Abt. III

WWWW

14 000

7 300

650 284

125 000

35 000

74

92
3

26

40

2 785
19 260 70
16 972

5 980
1476

127
24

6100

2 738

47
82
88
85

84

95

17 466

8 075

752 087

125 000

37 500

200
150

77
944

941 500

09

17 881

8 300

91

2 985
19 500
17 000

6 000
1500

200
24

8 000

2 791
58 000

744 846

125 000

34 000

200

92
180

56

Nr. b—9 dti Geh,
«llchweisung 14 875,-z!

Nl. 28 u. 29
der Gehalts»
nllchweisunss3 01«,- ,^

17 88!,..

930 500

2 985
19 500
17 000

6 000
1500

200
24

8 000

2 791
58 000

44

S. Einnahm« Abt, 13!i,

Jetzt Abt. I Nr. lS,

«r. 10 der GehaltsiiM
Dazu freie Dienstwch»
im Werte von 3li R

Zu 2. Nr. 22 der M»

Entspricht Abt, II ?>'
der Einnahme.
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Nr. Ausgabe
Ist-Ergebnis

!9l4

Pumpstation««.

Löhne der>Betriebsarbeiter .......
Beschaffungder erforderlichenBetriebsstoffe . .
Für bauliche Unterhaltung der Pumpstationen .
Pumpenbetrieb in Heerbt'Oberkassel bei Rhein¬

hochwasser............
Unvorhergesehene Ausgaben und Fernsprechanschluß

Summe Abt. IV

Vntw«sserungsl«itungen.
Löhne der Betriebsarbeiter sowie Fuhrleistungen

für die Schlammabfuhr bzw. Sinklastenreinigung
Unterhaltung der Leitungen .......
Beschaffung der erforderlichen Materialien,

Schlammwagen, Geräte und dergleichen . .
UnvorhergeseheneAusgaben .......

Summe Abt. V

0. Erneuerungsfonds.

Zur Ansammlung eines Erneuerungsfonds für
die maschinellenAnlagen .......

Summe Abt. VI
Dazu „ „ V

IV

Summe L u. <ü

D. ß»au2anschlüsse.

») Gehälter der Beamten und Ver¬
gütungen für das Hilfspersonal.

Gehälter der Beamten laut besonderer Nach-
weisuüg .............

Vergütungen und Löhne für die auf dem Bureau
für Hllusllnschlüsse beschäftigten Hilfskräfte ein¬
schließlich der Beiträge zur Kranken-, Alters¬
und Invaliditätsversicherung ......

Zu übertragen

4 459
11068

12

2 069
186

42
22

118 820
14 865

28 494
44?

70 806

16 600

5 731

42

73
15

23

34

!9t5
Voranschlag

4 000
12 000

300

2 500
200

19 000

133 500
16 000

32 000
1000

182 500

182 500
19 000
58 000

941 500
1 201 000

16 712

6 300
23 012

50

50

4 000
12 000

300

2 500
200

19 000 -

133 500
16 000

32 000
1000

182 500

!'

182 500-
19 000^
58 000

930 500^
1190 000

17 250 —

8 700
25 950 -

!

Bemerkungen

Bestand am 31. 3. 1915
702 003,78 M.

Entspricht Abt. II«. III der
Einnahme.

Die bei Abt. II bi« VI
nicht verwendetenBeila¬
ge sind Abt. VI Nr. 1
zwecks Verstärkung des
Erneuerunasfondszuzu»
führen.

Nr. 11—14 der Gehalts-
nachweisung.

Nr. 23-2« der Nachw.

MW

ÜMH
WMK,/^/'^^>?^ßMN



110

^ ^

WW>

^

Abt.

VII.

VIII.

IX.

Nr. Ausgabe
>Ift'E»gebnis

1914
Voranschlag

1915 I 191«

^!

Bemerkungen

Übertrag

d) Vergütungen an andere Kassen.

An die Kasse der allgemeinen Verwaltung:
Zuschuß..zu den Kosten der baupolizeilichen Prüfung

und Überwachung der Hausanschlüsse . . .
An die Kasse des Straßen- und Wasserbaues:

Vergütung für die durch die Hausanschlüsse
herbeigeführten Beschädigungen der Straßen
und Wege ............

An die Hauptverwaltung der Kanalisation: Bei¬
trag zu den allgemeinen Verwaltungskoften .

o) Allgemeine sachliche Kosten
und Insgemein.

Kosten der Hausanschlußleitungen .....
UnvorhergeseheneAusgaben .......

Summe I) (Abt. VII)

N. Baustoffprüfung.

Gehälter' der Beamten lt. besondererNachweisung
Arbeitslöhne ............
An die Hauptverwaltung der Kanalisation: Bei¬

trag zu den allgemeinen Verwaltungskoften .
Unterhaltung der Apparate, Beschaffung von

Betriebsstoffen, Beleuchtung und Heizung. .
Unterhaltung der Gebäude und des Platzes. .
Bekanntmachungen (Werbearbeit) .....
An die Telegraphenverwaltung für die Fern¬

sprechanlage ...........
UnvorhergeseheneAusgaben .......

Summe N (Abt. VIII)

lV Baustoffkonto.

WWWW WWW

10 000

15 000

9 000

170146
9

3 000
413?

66
80

82

241 769 84

23 012>50

10000

15 000

10 000

190 100
387

248 500
50

7 000
3 500

2 000
447
700

200
252

50

50
14 100

25 950

10 000

15 000

12 610

96 400
40

160 000

3 000
2 400

2 000

1500
447
200

200
252

10 000

S- Einnahme Abt, l U

50

50

Entspricht Abt. IV dM
nähme. Die nicht vli»^
deten Neträ>,e sind ll,
in Rcstllusgllbe zu s!<!

Restausgabe107 W4,<«

Nr. 15 der GehM«
Weisung.

S. Einnahme Abt. I Ui

Entspricht Abt. V dn t
nähme. Die nW»
wendetenBeträge li»t>
Nr. 8 in RestausB!
stellen.
Restllusgllbe » 282,5»!

/'>, "V'^"^"
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II,

Nr. Ausgabe
Ift'Grgebnis »»««schlag

l9« 19l« Bemerkungen

«« ^ ^ ^ !^ A

Wiederholung der Ausgabe.

^.. Hauptverwaltung.

L. Kanalbetrieb.

85 500 — 93 000 ^ Entspricht Abt. I der Ein¬
nahme.

Kanalbetrieb im allgemeinen .... 941500 — 930 500 — X

Reinigungsanlage......... 58 000
19 000

182 500
—

58 000
19 000

182 500 —Pumpstationen..........
^ Entspricht Abt. II und III

der Einnahme.
Entwasserungsleitungen ......

0. <5rneuerung5fond2. — — — —

v. Sausanschlüsse. 248 500 — 160 000 — EntsprichtAbt IV der Ein¬
nahme.

N. Baustoffprüfung. 14100 — 10 000 —
Desgl.Abt.Vber Einnahme.

?. Baustoffkonto.

Summe der Ausgaben

' — — —

1 549 100 — 1 453 000 —

Summe der Einnahmen
Gleicht sich aus.

1 549 100 — 1 453 000 —

< ,

Festgestelltdurch Beschluß der Stadtverordneten-Versammlung vom 8. Februar 1916, in Einnahme und in Ausgabe
lch ausgleichend, auf eine Million vierhundertdreiundfünfzigtausendMark.

Der Oberbürgermeister.
In Vertretung:

^-<^"-.^' 'V-?
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U Haushaltsplan der höheren Knabenschulen.

«bt. «,.

2.

3.

4.

5.

6.

Einnahme
Ist.«5rg«bnis

^. Gymnasiumund Realgymnasium
einschließlich Vorschule.

Vom Grundeigentum.

^. Zur eigenen Benutzung:
Mietwert der freien Wohnung des

Schuldieners........150 M.
L. An Zeitpächten:

Für Benutzung der Turnhalle:
1. Allgemeiner Turnverein.......
2. Turnklub............ .

Summe Abt. 1

Zinsen von Kapitalien.

Sttftungslapitalien.

Aula-Stiftung.............

Von Berechtigungen.

An Hebungen aus Staats- u. anderen Nassen.

An Hebungen von den Schülern.
Schulgeld:

a) Gymnasial- und Realgymnasialfchüler .
d) Vorschüler.............

- Summe Abt. 6

Für Ruhegehälter der Lehrer.

Zinsen von Kapitalien (Lehrer-Pensions-
Fonds)...............

Summe Abt. 7 für sich.

52 40!
150

79 948
19 660

1231 85^

!^
Voranschlag

19ib

210
150
360

82 000
20 000

102 000 —

„ 1219 35

181« Bemerkungen

210-
150—!
360 —

Zahlbar vltlteljährllch
voraus.

82 000
20 000

—

102 000-

1231 60

Siehe Haushaltsplan tlis
Stiftungen.

>Zu 1»., Für die die, M»
Klassen 15N M, W
für einheimische. M'
jährlich für au«>M
Schüler.

Für die anderen!
130 M. jährlich ft« H
heimische, lb0MM
für auswärtige SW

jZu ll,. 120M.MM'>
einheimischeund
jährlich für ausM»»!
Schüler.

'M
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Nr.

ll
>2
3
4
5
6.

l?

9

0

Ginnahme
Ast»Grgebnis

1914

Für die Versorgung der Hinterbliebenen
von Lehrern usw.

Fonds zur Sicherstellung der Dienst¬
alterszulagen.

Insgemein.

An nicht vorgesehenen Einnahmen ....
Summe Abt. 10

Wiederholung der Ginnahme.

Vom Grundeigentum ..........
Zinsen von Kapitalien..........
Stiftungskapitalien . . . ........
Von Berechtigungen...........
Hebungen aus Staats- und anderen Fonds
Hebungen von den Schülern...... i.
Für Ruhegehälter der Lehrer. ......
Für die Versorgung von Hinterbliebenen von

Lehrern usw..............
Fonds zur Sicherstellung der Dienstalters-

zulagen ...............
Insgemein......'.........

Summe der Einnahme ^

210 80

191K
Voranschlag

191«

120
120

65
65

360

102 000
1219

120
103 700

108
108

40
40

35

65

360

102 000
1231

108

Bemerkungen

Zur Ubiundung.

103 700

60

40

, ,^

._M^'



»bt.

2.

3.

Nr.

1
2
3
4

5
6
7
8
9

10

11

Ausgabe

114

IstGrgebnis
1914

^. Gymnasiumund Realgymnasium
einschließlich Vorschule.

Besoldungen.

Laut Verzeichnis...........

Wohnungsgeldzuschüsse ......

Andere persönliche Ausgaben.

Jüdischer Religionsunterricht.......
Für Überstunden im kath. Religionsunterricht
Für Überstunden im Zeichenunterricht . .
Turnunterricht:

Für Beaufsichtigung der Turngeräte . .
Verwaltung der Bücherei........

„ des Physikzimmers.....
„ der chem. Sammlung . . . .
„ d.naturgesch. Lehrmittelzimmers
„ der Landkarten, Abbildungen u.

Kunstwerke..............
Für die' Verwaltung der Lehrmittel für den

Zeichenunterricht...........
Kosten des katholischen Gottesdienstes

»,) für das Orgelspiel und die
Leitung des Gesanges....
für Benutzung der Klosterkirche
an der Oststraße, Gebrauch der
Kirchengewänder und Besor¬
gung der notwendigen Gegen¬
stände ...........
für das Balgtreten im Sonn¬
tags- und Wochentagsgottes-
dienst ...........

d)

<-)

200 M.

100

60

Summe Abt. 3

Unterrichtsmittel.

Für die Lehrerbücherei..........
Für die Schülerbücherei.........
Für das physikalische Lehrmittelzimmer und

für mathematische Instrumente.....
Für das naturgeschichtl. Lehrmittelzimmer .

Zu übertragen

260

650

100
250
150
100
100

100

100

360

746
15

767
298

Voranschlas
1915

70
35

57
75

218 637

40 300

50

260
360

1800

100
250
150
100
100

100

100

360

3 680

500
200

800
300

1800

191« Benttrlnng»

226 150

40 300

260
360

1800

100
250
150
100
100

100

100

Zu Ni. l-ll: «!!,K!
sondere Anweisung viM
jährlich nach Nbl»uj D
zahlen.

360

3 680

500
200

800
300

1800

Zu Nr. 4 Von dlN! >
trage von 30« M l
200 M. am l, <,
für Lieferung von M.
und Blumen an bKA
der öffentlichenM>^
zu zahlen.
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lbt. Nr. Ausgabe

Übertrag

Für das chemische Laboratorium.....
Für Landkarten, Atlanten und sonstige Unter¬

richtsmittel sowie Tinte, Schwämme und
Kreide................

Für die Beschaffung kleinerer Turngeräte
sowie für unbedeutende Reparaturen . .

Für Zeichenmodelle...........
Zur Ergänzung der Schülerbücherei....

Summe Abt. 4

Gerätschaften.

Heizungs- und Reinigungsgeräte:
Schuldiener Holz...........

Heizung, Beleuchtung und Reinigung.

Schuldiener Holz zur Beschaffung außer¬
ordentlicher Arbeitshilfe........

Beleuchtungs- und Heizungsmaterialien . .
Wasserverbrauch ............
Reinigung der Fenster der Aula und der Ober-

Nchtfenster des Zeichensaales, des Turn¬
saales und Treppenhauses .......

Für Fußbodenreinigungs- und Desinfektions¬
mittel ................

Summe Abt. 6

Unterhaltung der Gebäude und Gürten.

Unterhaltung der Gebiiulichkeiten, Dienst¬
wohnungen, Einrichtungsgegenstände . .

Abgaben und Lasten.

Feuerversicherungsbeiträge für Immobilien,
Mobilien und Lehrmittel .......

Vtipendien und Unterstützungen.

Ist- «rgebnis
l9l4

^

448

766

488
141

250

2 880
6 498

276

100

244

79

05

73
20

16
90

80

V«»«nschl«<
l«5

1800

450

500

400
150
300

3 600

250

2 880-
6 500 -

300-

100

300

10 080

200

l9l« Nnnerlungtu

1800

450

500

400
150

3 300

250

2 880
6 500

300

100

300

10 080

300

Zahlbar monatlich nach Ab»
lauf.

Zahlbai monatlich nach Ai>
lauf. Von d«m Nettage
von 2860 M. hat Hol,
1440 M. »„ den Gehilfen
zu zahlen.

Wird aus dem Haushalts»
Plan des Hochbuuamtesbe>
stritten.

Zu Abt. 8. Der nicht der»
wendete Betrag ist al«
Restllusaabt nachzuweisen
zwecks Begleichung derVei»
träge für die alle ü Jahre
abzuschließendeFeuerner»
sicherung. Restausgllbebetr.
am l.4. l9l5: 57«,?« M.

Zu Abt. 9. Siehe Haus°
haltsplan der Stiftungen.

'MM
.WMM

>-^
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Ausgabe

116

Ist.Grgebnis
1914

Ausgaben auf Grund des Angestellten-,
Kranken-, Invaliden- und ANersversiche-

rungsgefetzes.

Beiträge der Stadt für den Schuldiener
Holz, den Hilfsschuldiener, Frl. Dora Kastner
und die Putzfrauen..........

Summe Abt. 10 für sich.

Für Ruhegehälter der Lehrer usw.

Die zu zahlenden Ruhegehälter usw.
Oberlehrer a.D. Prof. Dr. Rothert, Ruhegeh
Oberlehrer a.D. Professor Dr. Schulte, „
Oberlehrer a. D. Professor Schmitz, „

„ ., ,. Lingen, „
„ Ahrend „
„ Brand „

Summe Abt. 11

Für die Versorgung von Hinterbliebenen von
Lehrern usw.

^,. Ruhegehälter, Erziehungsbeihilfen u. Un¬
terstützungen ...............

L. Witwen- und Wmsengelder
1. Witwe des Oberlehrers Dr. Kückelhaus

g,) Witwengeld.......—,—M.
d) W aisengeld für ihre Kinder:

Irma geb. 10.2.03 . . . 77,28 M.
Ingeborg geb. 6. 2.04 . . 77,28 M.

2. Witwe des Oberlehrers a. D. Dr. Mieck,
Witwengeld.............

3. Witwe d.Vorschullehrers a.D.Duckw eiler,
Witwengeld..............

4. Witwe des Vorschullehrers Herpel
a) Witwengeld......1023,60 M.
d) Waisengeld für ihr Kind:

Kurt Karl geb. 24. 6. 03 204,72 M.
5. Witwe des Direktors Professor Leitritz,

Witwengeld..............

Zu übertragen

150 48

4 662
3 075
3 663
2 000
6 057
6 057

Voranschlag
1915

151 28

4 662
3 075
3 663
2 000
6 057
6 057

25 514

540

1495

1380

1228

2 626

7 271

191«

>

96

20

32

80

28

153

4 662
3 075
3 663
1500
6 057
6 057

25 014

154

1495

1380

1228

2 626

6 884

Bemerkungen

Zu 4. Bewilligt durch K>
schluh bei Stadt»er»i>lI
Vers, vom 30. 5. l»»^>
jedeizeitigen Widerruf,?
folge Erhöhung del K>
halte« um 500 M.ernchs
sich der Zuschuß im t
gleichen Betrag.

5L

20

Witwe vr. Kückelhllu«W
sich wieder oeiheiiüll!,

WN' WMM>M>
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Nr.

10
11
12

13

14

15

16

17

Ausgabe

Übertrag

6. Witwe des Oberlehrers Professor Dr.
Nederkorn
2) Witwengeld......1046,40 M.
d) Waisengeld für ihr Kind:

Lennhard geb. 26. 10. 04 209,28 M.
Summe Abt. 12

Fonds zur Sicherstellung der Dienstalters¬
zulagen.

Insgemein.

Schreibmaterialien, Einrückungsgebühren und
Porto................

Für Schreibhilfe............
Für Drucksachen ............
Teubnersche Buchhandlung in Leipzig:

Jahresbeitrag für Mitteilung von Pro¬
grammen .............

Jahresbeitrag zum Verein der Altertums¬
freunde in Bonn...........

Kosten der Direktorenkonferenzen.....
Beihilfe zu den Kosten für wissenschaftliche

Reisen ................
Desgl. für die Teilnahme an Ferienkursen .
Elementarlehrerwitwen- u. Waisenpensions-

kasse, Gemeindebeitrag für zwei Vorschul¬
lehrer (Günther und Mauermann) . . .

Reise-, Umzugs- und Vertretungskosten . .
Beitrag zu den Kanalbetriebskosten ....
Gebühren für den Anschluß der Schule an

das Fernsprechnetz ..........
Gebühren für den Anschluß der Dienstwoh¬

nung des Direktors an das Fernsprechnetz
Für Reinigen der Asphaltfahrbahn vor dem

Schulgebaude einschl. des zugehörigen Bür¬
gersteigs ...............

Miete für das Haus Königsplatz 17
(Dienstwohnung des Direktors Erythropey

Beschaffung der Programmbeilage: Erinne¬
rungsschrift d. höheren Schulen an den Krieg

Zu nicht vorgesehenen Ausgaben.....

Summe Abt. 14

Ift<G«s<bnts

1034
800
900

10
40

24
6 996

641

130

110

215

2 568

39

49
70

50

20

»oranschl«»«
t9l5

7 271

1255
526 96

500
900

1100

10
40

24
800
641

130

110

215

1800

580

28

68

70

50

06

6 860 26

!8l«

6 884

1255 68
8 140 56

500
900

1100

10
40

24
800-
641

130

110

215

1800

420
632

70

50

7 332 44

24

Bemerkungen

Zu Nr. 2. Zahlbar in monat»
lichen Teilen nach Ablauf
an Frl. Doill Kastner.

Zu Nr. 3: Zahlbar am 1.
4. 1916 an die Kasse der
allgemeinen Verwaltn««.

Zu Nr. 4. Anfangs Sep»
tembei jeden Jahres fällig.

Zu Nr. 6. Anfang« April
an den Provinzilll-Schul»
selretär hiddemann in
Coblenz zu zahlen.

Zu Nr. 12 und 13. Zahlbar
in vierteljährlichenTeilen
nach Ablauf an den Direl»
tor der Schule.

Zahlbar an die Kasse des
Grundstücksfond«

Einmalige Ausgabe.
Zu Nr. 17. Zur Abrundn««.

H^N^>, >^



1.
2.
3.
4.
5.
6.
7.
8.
9.

10.

11.
12.

13.

14.

Wiederholung der Ausgabe.

Besoldungen ..............
Wohnungsgeldzuschüsse .........
Andere persönliche Ausgaben.......
Unterrichtsmittel............
Gerätschaften ..............
Heizung, Beleuchtung und Reinigung . . .
Unterhaltung der Gebäude und Gärten . .
Abgaben und Lasten..........
Stipendien und Unterstützungen.....
Ausgaben auf Grund des Angestellten-,

Kranken-, Invaliden- und Nltersversiche-
rungsgesetzes .............

Für Ruhegehälter der Lehrer usw.....
Für die Versorgung der Hinterbliebenen von

Lehrern usw..............
Fonds zur Sicherstellung der Dienstalters-

zulagen ...............
Insgemein...............

Summe der Ausgabe ^
Die Einnahme ^ beträgt

Mithin Bedürfnis

Außerdem sind im Haushaltsplan der Hoch¬
bauverwaltung enthalten für bauliche Unter¬
haltung, Gegenstände, Instandhaltung der
Beleuchtungs- usw. Anlagen......

200

151
25 514

8 526

6 860

31 7800
103 700

26

214 100

3 350

300

153
25 014

8 140

7 332

324 700
103 700

221 000

4 050

56

44

> »^

MWM> . ' HHUWl^
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Nr.

AI.

»

1^

Einnahme

». Nealgymnafiummit Realschule
einschließlich Vorschule.
Vom Grundeigentum.

^. Zur eigenen Benutzung:
Mietwert der freien Wohnung

des Direktors .......1800 M.
Mietwert der freien Wohnung

des Schuldieners...... 150 „
L. An Zeitpächten:

Vereinigung christlicher junger Männer in
Flingern für Benutzung der Turnhalle

Zinsen von Kapitalien.

Stiftungslapitalien.

Von Berechtigungen.

An Hebungen aus Staats- und anderen
Kassen.

An Hebungen von den Schülern.
Schulgeld:

«,) Realgymnasialschüler und Realschüler,
d) Vorschüler............

Summe Abt. 16

Für Ruhegehälter der Lehrer.
Zinsen von Kapitalien.........

Für die Versorgung der Hinterbliebenen von
Lehrern.

Zinsen von Kapitalien.........

Ift>G»««bnis
1914

Fonds zur Sicherstellung der Dienstalters-
zulagen.

Insgemein.
An nicht vorgesehenen Ginnahmen ....

Summe Abt. 20

87 892
31885

»«»««schlag
1»1»

36

50

110 40

70 000
15 000
85 000

64
64

l9l«

73 000
15 000
88 000

64
64

Bemertungn»

Zu I«. Weniger gegen 1914
infolge Abtrennung der
Realschule i- V.

Zu 14. Für die drei oberen
Klassen d. Realgymnasiums
150 ^ü jährlich für ein»
heimische und >?« ^
jährlich für »««wältige
Schüler. Für die »ndeien
Klassen 130.4! jährlich für
einheimischeund 150 ^
jährlich für auswärtige
Schüler.

Zu Id. 120 ^ss jährlich für
einheimischeund 140 ^ss
jährlich für auswärtige
Schüler.

Zur Abrundung.

-"'^
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Abt.

11.
12.
13.
14.
15.
16.
17.
18.

19.

20.

R«. Ginnahme

Wiederholung der Einnahme.

Vom Grundeigentum ......... .
Zinsen von Kapitalien..........
Stiftungskapitalien ...........
Von Berechtigungen ...........
Hebungen aus Staats- und anderen Fonds
Hebungen von den Schülern ......
Für Ruhegehälter der Lehrer .......
Für die Versorgung der Hinterbliebenen von

Lehrern ...............
Fonds zur Sicherstellung der Dienstalters-

zulagen ...............
Insgemein ...............

Summe der Einnahme V

Ist'«r«ebnis
«14

<^! S

Voranschlag

36

85 000

64
85100

!91«

36

88 000

64
88100

Bemerkung«

^M
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Nr.

3
4
5

6

7
8
9

10

11

Ausgabe
Ift'Grgebnts Voranschlag

19t5

L. Realgymnasiummit Realschule
einschließlich Vorschule.

Besoldungen laut Verzeichnis......

Wohnungsgeldzuschüsse

Andere persönliche Ausgaben.

Für den jüdischen Religionsunterricht . . .
Kosten des katholischen Gottesdienstes:

Für das Orgelspiel, für die Benutzung der
St. Pauluskirche, für den Gebrauch der
Kirchengewänder und Besorgung der not¬
wendigen Gegenstände ........

Für die Verwaltung der Bücherei . . . .
Für die Verwaltung des Phyfikzimmers. .
Für die Verwaltung der chemischen Samm¬

lung ................
Für die Verwaltung des naturgeschichtlichen

Lehrmittelzimmers..........
Für Überstunden im Zeichenunterricht. . .
Für Überstunden im kath. Religionsunterricht
Für die Verwaltung der Landkarten, Ab¬

bildungen und Kunstwerke.......
Für die Verwaltung der Lehrmittel für den

Zeichenunterricht...........
Für die Beaufsichtigung der Turnhalle und

Turngeräte .............
Summe Abt. 17

Unterrichtsmittel.

Für die Lehrerbücherei.........
Für die Schülerbücherei.........
Für das physikalische Lehrmittelzimmer und

für mathematische Instrumente.....
Zu übertragen

260

450
250
150

100

100
2 160

100

100

100

533
168

985

172 525

32 500

260

450
250
150

100

100
1 440

600

100

100

100
3 650

500
200

600
1300

19l« Bemerkungen

174 150

32 500

260

450
250
150

100

100
1440

600

100

100

100
3 630

500
200

600
1300

Zu Nr. i-il:
Auf besondere Anweisung
vierteljähllich nach Ab¬
lauf zu zahlen.

,
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»it.

18.

19

20

21.

«r. Ausgabe 1914

Übertrag

Für das naturgeschichtl. Lehrmittelzimmer .
Für das chemische Laboratorium.....
Für Landkarten, Atlanten und sonstige Unter¬

richtsmittel, sowie Tinte, Schwämme und
Kreide.................

Für Zeichenmodelle...........
Für die Beschaffung kleinerer Turngeräte so¬

wie für unbedeutende Reparaturen . . .
Summe Abt. 18

Gerätschaften.
Heizungs- und Reinigungsgeräte,

Schuldiener Pöppinghaus.......

Heizung, Beleuchtung und Reinigung.
Schuldiener Pöppinghaus zur Beschaffung

außerordentlicher Arbeitshilfe......
Derselbe; zur Bestreitung der Kosten der Be<

leuchtung . .............
Reinigung der Aulafenster und der Oberlicht¬

fenster des Zeichenfaales........
Beleuchtungsmaterialien.........
Wasserverbrauch ............
Heizungsmaterialien...........
Für Bedienung der Heizung.......
Für Fußbodenreinigungs- und Desinfektions¬

mittel ................
Summe Abt. 20

Unterhaltung der Gebäude und Gärten.
Unterhaltung der Schulgärten ......
Unterhaltung der Gebäulichleiten, Dienst¬

wohnungen, Einrichtung sgegenstiinde . .
Summe Abt. 21

380
280

1485
14?

233

150

960

120
972

1002
2 121

924

49

08
60
93
36

70

V»ra«schl«s
191«1915

1300

350
400

600
150

200
3 000

150

960

85

120
1600
1000
2 200

900

100
6 965

150 —

150

1300

350
400

600
150

200
3 000

150

960

85^.
120 —

1 600 -
1000
2 200

900

Vemertnnßeu

Zu Nr. <: Von den, HZ
trage von 350 M W
2NU M. ll« ,. 4, l«!j
die Kasse der offtnt„tzs
Anlagen für LieftiiW,,!
Pflanzen und Nlunm»
zahlen.

Zahlbar monatlich
lauf. '

Zahlbar monatlich mch»!
lauf.

Zu Nr. 2. Zahlbar »inlß
iährl.nllchAblauf.S
Beschluß v. 31.3, >«!!

100
6 965

150

150
Wirb au« d. Hau
de«Hochbauamte3blsM
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Nl. Ausgabe
Ist-«r«.ebni«

Abgaben und Lasten.
Feuerversicherungsbeiträge für Immobilien

und Mobilien............

Stipendien und Unterstützungen.

Ausgaben auf Grund des Angestellten-,
Kranken-, Invaliden- und Altersversiche¬

rungsgesetzes.
Beiträge der Stadt für den Schuldiener

Pöppinghaus, dessen Ehefrau, Frl. Dorn
Kastner und die Putzfrauen......

Summe Abt. 24 für sich.

Für Ruhegehälter der Lehrer.
Oberlehrer a. D. Prof. Dr. Wernecke .

Für die Versorgung der Hinterbliebenen von
Lehrern.

^. Ruhegehälter und Erziehungsgelder . .
N. Witwen« und Waisengelder:

1. Witwe des Vorschullehrers Fleck,
Witwengeld...........

Summe Abt. 26

Fonds zur Ticherstellung der Dienstalters¬
zulagen.

Insgemein.
Schreibmaterialien, Einrückungsgebühren und

Porto................
Für Schreibhilfe............
Drucksachen ..............
Teubnersche Buchhandlung in Leipzig, Jah¬

resbeitrag für Mitteilung von Pro¬
grammen ..............

Jahresbeitrag zum Verein der Altertums¬
freunde in Bonn.......... .

Zu übertragen

133

3 864

1335

818
800
900

9

10

71

60

09

»«»««schlag
l9!5

200

135

3 864

1335
1335

450
900
900

9

10
2 269

31

60

19l«

250

138

3 864

60 1335
1335

450
900
900

9

10
2 269

Vemerlnuze»

Der nicht verwendete Betrag
ist als Restausgabe nach»
zuweisen zwecksVegleichung
d« Veiträg« für die alle
5 Jahre abzuschliehende
Feuerversicherung. Rest-
ausgabe betrug am i. 4.
1915: 584,53 M.

60
60

Zu Nr. 2. Zahlbar in mo»
natlichen teilen nach Ab»
lauf an Frl. Dorn Kaftner.

Zu Nr. 3. Zahlbar am
I. 4. I91S »n die Kasse
der allgemeinen Ne.'wal'
tung.

Zu Nr. 4. Anfang» Sep¬
tember jeden Jahre» fällig. ! ^ ,» l
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MM Abt.

ZM'

28.

Nr.

15.
16.
17.
18.
19.
20.
21.
22.
23.
24.

25.
26.

27.

28.

9
10
11

12

13

14

15

Ausgabe

Übertrag
Kosten der Direktorenkonferenzen.....
Beihilfe zu den Kosten für wissenschaftliche

Reisen ................
Beihilfe zu den Kosten für die Teilnahme

an Ferienkursen............
Reise-, Umzugs- und Vertretungskosten . .
Beitrag zu den Kanalbetriebskosten ....
Gebühren für den Anschluß der Schule an das

Fernsprechamt ............
Für Reinigen der Asphaltfahrbahn vor dem

Schulgebäude einschl. des Bürgersteigs. .
Kosten der Samariterkurse für die Schüler der

höheren Knabenschulen .........
Beschaffung der Programmbeilage: Erinne¬

rungsschrift d. höheren Schulen an den Krieg
Zu nicht vorhergesehenen Ausgaben....

Summe Abt. 28

Wiederholung der Ausgabe.
Besoldungen ..............
Wohnungsgeldzuschüsse .........
Andere persönliche Ausgaben.......
Unterrichtsmittel............
Gerätschaften .........'.....
Heizung, Beleuchtung und Reinigung . . .
Unterhaltung der Gebäude und Gärten . .
Abgaben und Lasten..........
Stipendien und Unterstützungen.....
Ausgaben auf Grund des Angestellten-,

Kranken-, Alters- und Invalidenversiche¬
rungsgesetzes . . '...........

Für Ruhegehälter der Lehrer......
Für die Versorgung der Hinterbliebenen von

Lehrern...............
Fonds zur Sicherstellung von Dienstalters¬

zulagen ...............
Insgemein...............

Summe der Ausgabe L
Die Einnahme V beträgt

Mithin Bedürfnis

Außerdem sind im Haushaltplan der Hoch¬
bau» erwaltung enthalten für bauliche Unter¬
haltung, Gegenstände, Instandhaltung der
Beleuchtungs- usw. Anlagen......

Ift.E«s«b«is

40

3 718
335

130

207

91

Vsranschlag
!9t5

2 269
40

600
335

130

207

150

593
4 325 09

22

50

37

172 525
32 500-
3 650
3 000

150
6 965

150
200

,,'

135
3 864

1335

4 325!09

228 80h-
85 100,

143 700

2 450

!91ft

2 269
40

600
335

130

207

50

255
560

22

50

4447
68
40

174 150
32 500

3 650
3 000

150
6 965

150
250

138
3 864

1335

4 447 40

60

230 600 —
88 100 -

142 500

3150

Vtmelkungtn

Zu Nr. «. Anfang« tz^
»n den Piouinzilll-ZG>
selietär Hiobemann «!
Koblenz zu senden,

Zu Nr. 1l. In d.....
jährlichen Teilen nachH
lauf au den Duell«, ^
Schule zu zahlen.

Einmalige Ausgabe,
Zu Nr. 15. Zur Abrückt

MW
?,"'-'?



125

Nr. Einnahme
Ift'Grgebnis

18t4
Voranschlag

«1«t9t» Bemerkungen

c. Vberrealschule am zürftenwall
einschl. Vorschule.

Vom Grundeigentum.

^. Zur eigenen Benutzung:
Mietwert der freien Wohnung des

Direktors.........1800 M
Mietwert der freien Wohnung des

Schuldieners........150 „
L. An Zeitpächten..........

Zinsen von Kapitalien.

Stiftungskapitalien.

Berechtigungen.

Hebungen aus Staats- und anderen Kassen.

Hebungen von den Schülern.

Schulgeld:
»,) Oberrealschule ..........
d) Vorschule............

Summe Abt. 26

Für Ruhegehälter der Lehrer.

Für die Versorgung der Hinterbliebenen von
Lehrern usw.

Zur Sicherstellung der Dienstalterszulagen.

Insgemein.

An nicht vorgesehenen Einnahmen . .
Summe Abt. 30

55126
16 132

26

60

58 000
15 000
73 000

200
200

56 000
15 000
71 000 —

200
200

3 u 1») Für die dili oberen
Klassen 1b0 M. jährlich
für einheimische und
170 M. jährlich für aus¬
wärtige Schüler.
Für die anderen Klassen
13U M. für einheimische
und 150M. für lluswältill«'
Schüler.

Zu 1K) 120 M. jährlich für
einheimische. 140 M. jähr¬
lich für auswärtige Schüler

Zur Abrundung,
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z«MM

Abt.

21.
22.
23.
24.
25.
26.
27.
28.

29.

30.

Nr. Ginnahme

Wiederholung der Einnahme.

Vom Grundeigentum ..........
Zinsen von Kapitalien..........
Stiftungskapitalien ...........
Berechtigungen .............
Hebungen aus Staats- und anderen Fonds
Hebungen von den Schülern .......
Für Ruhegehälter der Lehrer .......
Für die Versorgung der Hinterbliebenen von

Lehrern ...............
Fonds zur Sicherstellung der Dienstalters-

zulagen ...............
Insgemein...............

Summe der Einnahme <ü

Voranschlag
1»1S

^1 H

73 000

200 —

73 200

71000

200

71200

Bemerkungen

V
„̂v ""

'^^

WM



12?

stl.

10

11

Ausgabe
Ist«r«ebni«

c. Oberrealschule am Mftenwall
einschl. Vorschule.

Besoldungen laut Verzeichnis......

Wohnungsgeldzuschüsse ........

Andere persönliche Ausgaben.

Für den jüdischen Religionsunterricht . .
Für den katholischen Religionsunterricht .
Für Überstunden beim Zeichenunterricht.
Für die Verwaltung der Bücherei . . .
Für die Verwaltung des Physikzimmers
Für die Verwaltung der chemischen Samm¬

lung ................
Für die Verwaltung des naturwisfenschaft-

lichen Lehrmittelzimmers.......
Für die Verwaltung der Landkarten, Ab¬

bildungen und Kunstwerke.......
Für die Verwaltung der Lehrmittel für den

Zeichenunterricht...........
Für die Beaufsichtigung der Turnhalle und

Turngeräte .............
Kosten des Gottesdienstes:

H) für musikalische Begleitung des katho¬
lischen Gottesdienstes an Lehrer N. N.

b) für Reinigung der Kirche und Besoldung
des Balgtreters an den Kirchenvorstand
der Pfarre zum heil. Petrus.....

Summe Abt. 31

Unterrichtsmittel.

Für die Lehrerbücherei.........
Für die Schülerbücherei.........
Für physikalische und mathematische Instru¬

mente ................
Für den chemischen Unterricht......
Für den naturwissenschaftlichen Unterricht .
Für Landkarten, Atlanten und sonstige Unter¬

richtsmittel, sowie für Kreide, Schwämme
und Tinte..............

Zu übertragen

260
360

1200
250
150

100

100

100

100

100

200

250

Voranschla«
»9l5

572
426

1078
724
368

924 15

139 177

22 100

50

260
360
960
250
150

100

100

100

100

100

200

250
2 930

500
200

600
750
500

500

l9lS

143 965

3 050 —

22 100

260-
360-
960-
250-
150

100

100

100

100

100

200

250
2 930

500
200

600
750
500

500
3 050

Bemerkungen

Zu Nr. 1 bi« ll:
Auf besondere Anweisun
vierteljährlich nach Ablau
zu zahlen.

M
p^-^'

Zu Nr. 5. Von dem Be>
trage von 500 M. sind
200 M. am 1.4.1816 an
die Kasse der öffentlichen
Anlagen für Lieferungvon
Pflanzen und Blumen für
den botanischenUnteilicht
zu zahlen.

^ N
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"A

«

«bt.

32.

33.

34.

35.

36.

37.

Nr. Ausgabe
Ist°Vrsebnis

1014

Übertrag
Für die Beschaffung kleinerer Turngeräte, so¬

wie für unbedeutende Reparaturen . . .
Für Zeichenmodelle..........,
Für biologische Schülerübungen......

Summe Abt. 32

Gerätschaften.
Schuldiener Leyendecker zur Beschaffung der

Reinigungs- und Heizungsgeräte . . .
Hilfsschuldiener Kremer........

Summe Abt. 33

Heizung, Beleuchtung und Reinigung.
Schuldiener Leyendecker für Arbeitsaushilfe
Derselbe, zur Bestreitung der Kosten der Be¬

leuchtung ...............
Hilfsschuldiener Kremer, wie vor.....
Beleuchtungsmaterialien einschließlich für die

Turnhalle..............
Wasserverbrauch ............
Heizungsmaterialien...........
Für Fußbodenreinigungs- und Desinfektions¬

mittel ...............,.
Reinigung der Fenster der Aula und der

Oberlichtfenster des Zeichensaales, der Turn¬
halle und des Treppenhauses.....

Summe Abt. 34

Unterhaltung der Gebäude und Gärten.
Unterhaltung der Gebäulichkeiten, Dienst¬

wohnungen, Einrichtungsgegenstände . .

Abgaben und Lasten.
Feuerversicherungsbeiträge für Immobiliar,

Mobiliar und Lehrmittel........

Stipendien und Unterstützungen

224
150
170

150
60

55
30
16

1915
Voranschlag

19l«

960

1217
357

2 193

123

120

3 050

200
150
200

3 600

150
60

210

960
85

85

2 000
300

2 300

200

150
6 080

200

3 050

200
150
200

3 600

150
60

210

960
85

85

2 000
300

2 300

200

150
6 080

200

Bemerkungen

Zahlbar monatl. nach W«l>
DtLgl.

Widerruflich,zahlbar»!»
lich nach Ablauf.

Zu Nr. 2 und 3. V!ck!
Beschl.v.3l.3,l9U,W
bar vierteljhrl.nachW»

Wird aus dem Hauch!
des Hochbauamt, bist«

Der nicht verwendet! 3
ist als RestlluWbl
zuweisen zwecks »
chuna der Beitia«t!,»
alle 5 Jahre llbzMw
Feuerversicherung. >^
ausgäbe betrug an "
509,86 M.

M '
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Nl. Ausgabe
Ist°E«gebnis

1914
Voranschlag

191K 191« Bemerkung««

Ausgaben auf Grund des Angestellten-,
Kranken-, Invaliden- und Altersverstche-

rungsgesetzes.

Beiträge der Stadt für die Schuldiener
Leyendecker, Kremer, deren Ehefrauen, Frl.
Lihotzki und die Putzfrauen.......

Summe Abt. 38 für sich.

Für Ruhegehälter der Lehrer usw.

Oberlehrer a. D. Prof. Dr. Buckendahl . .
Oberlehrer a. D. Prof. Dr. Litt .... .
Oberrealschullehrer a. D. Wagner.....
Oberlehrer a. D. Prof. Fuchs......
Vorschullehrer n. D. von Wirth . . -. . . .

Summe Abt. 39

Für die Versorgung der Hinterbliebenen von
Lehrern.

^. Ruhegehälter und Erziehungsgelder . .
L. Witwen- und Waisengelder:

1. Witwe des Oberlehrers Backhaus,
Witwengeld...........

2. Witwe des Oberlehrers Sporleder,
Witwengeld...........

3. Witwe des Oberlehrers Berghoff,
Witwengeld.....1010,40 M.
Waisengeld für das Kind

Erna Christine Therese,
geb. 20. 4. 99 ... . 202,08 M.

Summe Abt. 40

15?

6 057
5 787
3 891
2 860
1833

92

50

170

6 057
5 787
3 891
5 721
3 666

25 122

980

930

1212
3122

45

40

48
88

172

6 057
5 787

5 721
3 666

21231

980

930

1212
3 122

40

Gestorben.

48

>'

^.^

^^NMM»
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^'^^'"l

Abt.

41.

42.

43.

^^','WW

K

Nl.

10
11
12

13

14

Ausgabe

130

Ist-«r«ebn«
t9!4

Fonds zu« Sicherftellung der Dienstalters¬
zulagen.

Insgemein.
Schreibmaterialien, Einrückungsgebühren und

Porto.................
Für Schreibhilfe............
Für Drucksachen ............
Teubnersche Buchhandlung in Leipzig für

Mitteilung von Programmen .....
Jahresbeitrag zum Verein der Altertums¬

freunde in Bonn...........
Kosten der Direktoren-Konferenzen ....
Beihilfe zu den Kosten für wifsenschaftliche

Reisen ................
Desgl. für die Teilnahme an Ferienkursen.
Elementarlehrer-Witwen- und Waifenpen-

sions-Anstalt, Gemeindebeitrag für einen
Vorschullehrer (von Wirth).......

Reise-, Umzugs- und Vertretungskosten . .
Beitrag zu den Kanalbetriebskosten ....
Für den' Anschluß der Schule an das Fern¬

sprechamt ..............
Für Reinigung der Asphaltfahrbahn vor dem

Schulgebäude einschl. des zugehörigen Bür¬
gersteigs ...............

Zu nicht vorgesehenen Ausgaben.....
Summe Abt. 42

Einmalige Ausgabe.
Im Vorjahre..............
Beschaffung eines Glasschrankes zur Aufbe¬

wahrung der Instrumente für den geo¬
graphischen Unterricht.........

Beschaffung eines neuen Flügels.....
Beschaffung der Programmbeilage: Erinne¬

rungsschrift d. höheren Schulen an den Krieg
Summe Abt. 43

^c'^,>A>-M^

535
700
800

10
40

14

12
4 765

614

130

339
314 40

V«f«»schl<»g
ist»

600
700
700

10
40

600
614

130

339
344

4 087

100

100

78

t8t«

600
700
700

10
40

12
600
614

130

78

339
369 34

4124

270
2 300

195

12

2 765

Bemertnugeu

gu Nr. 2. Zllhlw!
monatl, Teilen nach z
lauf an Frl. LihotK

Zu Nr. 3. Am l, M
191« an die Kasse wH °
gemeinen Verwalt!»!!,
zahlen.

Zu Nr. 4. Anfang« H
tember jeden Jahre« D

Zu Nr. «. Anfang«»
an den PiovinzillM
selretär Hiddem«
Koblenz zu zahlen.

Zu Nr. 12. In «im
jähr!. Teilen nach '
an den Direktor deM
zu zahlen.

Zur Abrundung.
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Nl. Ausgabe

Wiederholung der Ausgabe.
Besoldungen ..............
Wohnungsgeldzuschüsse .........
Andere persönliche Ausgaben .......
Unterrichtsmittel ............
Gerätschaften ..............
Heizung, Beleuchtung und Reinigung . . .
Unterhaltung der Gebäude und Gärten . .
Abgaben und Lasten ..........
Stipendien und Unterstützungen .....
Abgaben aufGrund desAngestellten-,Kranken-,

Invaliden- und Altersversicherungsgesetzes
Für Ruhegehälter der Lehrer .......
Für die Versorgung der Hinterbliebenen von

Lehrern ...............
Fonds zur Sicherstellungd. Menstalterszulagen
Insgemein ..............
Einmalige Ausgaben ..........

Summe der Ausgabe 0
Die Ginnahme 0 beträgt

Mithin Bedürfnis
Außerdem sind im Haushaltplan der Hoch¬

bauverwaltung enthalten für bauliche Unter¬
haltung, Gegenstände, Instandhaltung der
Beleuchtungs- usw. Anlagen ......

Ift'Grgebnis
l915

Voranschlag
»9ts

139 177 50
22 100 —

2 930 —
3 600 —

210-
6 080

200

170,45
25 122 -

3122 88

4 087 17
100-

206 900-
73 200 —

133 700

1600

Bemerkungen

143 965
22 100
2 930
3 600

210,
6 080

200

172
21231

3 122 88

4124
2 765

210 500
71200

12

139 300 —

1500

^,



am>^,

132

MW 3lbt.

31.

32.

33.

34.

35.

36.

37.

38.

39.

40.

Nr. Ginnahme

I). Gberrealschule an der scharnhorft-
ftrahe einschließlich Vorschule.

Vom Grundeigentum.

^. Zur eigenen Benutzung:
Mietwert der freien Wohnung des

Direktors ......... 1800 M.
Mietwert der freien Wohnung des

Schuldieners ........ 150 „
V. An Zeitpiichten........., .

Zinsen von Kapitalien.

Stiftungstavitalten.

Berechtigungen.

Hebungen aus Staats- und anderen Kassen.

Hebungen von den Schülern.
Schulgeld:

»,) Oberrealschule ...........
o) Vorschule .............

Summe Abt. 36

Ruhegehälter der Lehrer.

Für die Versorgung der Hinterbliebenen von
Lehrern usw.

Zur Sicherstellung der Dienstalterszulagen.

Insgemein.

Nicht vorgesehene Einnahmen .......
Summe Abt. 40

Ift'Grgebnis

52 478
12 958

50

05

25

Voranschlag
!9t5

55 000
13 000
68 000

100
100!

u»1« Nemerlungn

53 000
13 000
66 0001

100
100

gu l a): Für die drei»»
Klassen ibN^M
einheimische und
jährlich für aus
Schüler. Für die,
Klassen 130 ^ l-,^
für einheimischeund!!<
jährlich für ausüm»
Schüler. /

Zu 1d): 120 ^! ji>hi!>^
einheimische und U»<
jährlich für llUw»
Schüler.

Zur Abrunduna.

^

»»»
^WDW^^

^>"
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Nr. Ginn ahme
Ist-Gegebnis Voranschlag

19i5 t»1« Bemerkungen

31,
33,
33,
34,
35,
3«,
3?,

Wiederholung der Einnahme.

Vom Grundeigentum ..........
Zinsen von Kapitalien..........
Stiftungskapitlllien...........
Berechtigungen .............
Hebungen aus Staats- und anderen Fonds
Hebungen von den Schülern ........
Für Ruhegehälter der Lehrer.......
Für die Versorgung der Hinterbliebenen von

Lehrern ...............
Fonds zur Stcherstellung der Dienstalters-

zulagen ...............
Insgemein...............

Summe der Einnahme v

68 000 66 000

100 — 100
6« 100 — 66 100
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Abt.

44.

45.

46.

47.

Nr. Ausgabe
Ift°Vra«b«iK

1914
Voranschlag

1918 191«

10

l). Oberrealschule an der scharnhorft-
ftrahe einschließlich Vorschule.

Besoldungen (laut Verzeichnis).

Wohnungsgeldzuschüsse.

Andere persönliche Ausgaben.

Für den jüdischen Religionsunterricht . . .
Kosten des katholischen Gottesdienstes: Für

das Orgelspiel, für die Benutzung der
Dreifaltigkeitskirche, für den Gebrauch der
Kirchengewänder und Besorgung der not¬
wendigen Gegenstände.........

Für den katholischen Religionsunterricht . .
Für die Verwaltung der Bücherei ....
Für die Verwaltung des Physikzimmers .
Für die Verwaltung der chemischen Samm¬

lung ................
Für die Verwaltung des naturgeschichtlichen

Lchrmittelznnmers..........
Für die Verwaltung der Landkarten, Ab¬

bildungen und Kunstwerke.......
Für die Verwaltung der Lehrmittel für den

Zeichenunterricht...........
Für die Beaufsichtigung der Turnhalle und

Turngeräte..............
Summe Abt. 46

Unterrichtsmittel.

Für die Lehrerbücherei.........
Für die Schülerbüchcrei .........
Für physikalische und mathematische Instru¬

mente ................
Für den chemischen Unterricht.......
Für den naturwissenschaftlichen Unterricht .
Für Landkarten, Atlanten und sonstige Unter¬

richtsmittel, sowie für Kreide, Schwämme
und Tinte..............

Zu übertragen

60

450
200
250
150

100

100

100

100

100

799
200

918
200
290

385

80

72

138 637 50

24 700 —

60

450
480
250
150

100

100

100

100

100
1890

500
200

600
400
350

500
2 550

140 600

24 700—

60

450
480
250
150

100

100

100

100

100
1890

500
200

600
400
350

500 —
2 550—

Bemerkungen

Nr. 1—10:
Auf besondere Anweism^!

zahlen vierteljähilich»«
Ablauf.

Zu Ni.5. Von dem«
von 350 M. sind 2«
am 1.4. 1918 lln dil lI
der öffentlichenAnl°«<°>
Lieferung von M,und Vlumen llbzuftB!

WM»»si>,'35W2
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„im«MWM

Nr. Ausgabe
Ift»Grgeb»is

19l4

Übertrag
Für die Beschaffung kleinerer Turngeräte,

fowie für unbedeutende Reparaturen . .
Für Zeichenmodelle...........
Für physikalische Schülerübungen.....

Summe Abt. 47

Gerätschaften.
Heizungs- und Reinigungsgeräte, Schuldiener

Kimmel...............

Heizung, Beleuchtung und Reinigung.

Schuldiener Kimmel zur Beschaffung außer¬
ordentlicher Arbeitshilfe........

Derselbe; zur Bestreitung der Kosten der Be¬
leuchtung ..............

Beleuchtungsmaterialien . ........
Wasserverbrauch ............
Heizungsmaterialien....... . . . .
Für Bedienung der Heizung.......
Für Fußbodenreinigungs- und Desinfektions¬

mittel ................
Für Reinigung der Zeichensaalfenster, Aula-

und Treppenhausfenster........
Summe Abt. 49

Unterhaltung der Gebäude und Gärten.

Unterhaltung der Gebäulichteiten, Dienst¬
wohnungen, Einrichtungsgegenstände . .

Abgaben und Lasten.
Feuerversicherungsbeiträge für Immobiliar,

Mobiliar und Lehrmittel .......

Stipendien und Unterstützungen.

Ausgaben auf Grund des Kranken-, Inva¬
liden- und Altersversicherungsgesetzes.

Beiträge der Stadt f. d. Schuldiener Kimmel,
dessen Ehefrau und die Putzfrauen . . .

Summe Abt. 53 für sich.

!91L
Voranfchlng

19««

86
70

509

85

150

960

920
355

3185
966

83

45

55

43
80
79
70

70

28

2 550

200
150
500

3 400

150

960

85
1000

500
2 300

900

50

150
5 945

250

56 62

Bemerkungen

2 550

200
150.
500-

3 400

150

960

85
1000

500
2 300

900

50

150
5 945

300

58

Zahlbar monatlich«ach Ab»
lauf.

Widerruflich, zahlbar monat¬
lich nach Ablauf.

Stadtv,.Neschl.v.31.3.1914,
zahlbar vierteljährlichnach
Ablauf.

Wird aus d. Haushaltsplan
des Hochblluamtes bestlitten.

Der nicht verwendete Betrag
ist als Restllusgllbe nach¬
zuweisen zwecksBegleichung
der Beiträge für die alle
5 Jahre abzuschließende
Feuerversicherung. Rest-
ausgllbe betrug am 1. 4.
1915: 720,43 M.
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U ^ Abt.

54.

55.

56.

57.

^H«H«3NM»U^VMiW>!
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Nr. Ausgabe

2
3
4

5
6
7

8
9

10

11

12

13

Für Ruhegehälter der Lehrer usw.

Für die Versorgung der Hinterbliebenen von
Lehrern.

Fonds zur Sicherstellung der Dienstalters¬
zulagen.

Insgemein.

Schreibmaterialien, Einrückungsgebühren und
Porto................

Für Schreibhilfe............
Für Drucksachen............
Teubnersche Buchhandlung in Leipzig für

Mitteilung von Programmen.....
Kosten der Direktoren-Konferenzen ....
Reife-, Nmzugs- und Vertretungskosten . .
Beihilfe zu den Kosten für wissenschaftliche

Reisen ................
Desgl. für Teilnahme an Ferienkursen. . .
Beitrag zu den Kanalbetriebskosten ....
Gebühren für den Anschluß der Schule an das

Fernsprechamt ............
Zur Veranstaltung bürgerkundlicher Vorträge

für die Schüler der höheren Knabenschulen
Beschaffung der Programmbeilage: Grinne-

rungsschrift der höheren Schulen an den
Krieg................

Zu nicht vorgesehenen Ausgaben.....
Summe Abt. 57

Ift.«eg«bnts
1914

Voranschlag
1915 1916 Bemerkungen

523
600
900

9
40

2 296

402

130

408

06

78

75

70

500
300
600

9
40

600

402

130

75

28913
2 87088

500
300
600

9
40

600

402

130

195
280

3 057

75

25

An die Kasse bei allgen,»!
Verwaltung zu zahl«!
1. 4. 191«.

Zu Nr. 4. Anfang« N»,l
tember jeden Jahre« sitz!

Zu Nr. 5. Anfang«!
llndenPiov.'Schullllil!»!
Hiddemann in Coblniz p!
zahlen.

Zu Nr. 10. In dint^
jährlichen Teilen naH
lauf an den Direltn!«^
Schule zu zahlen.

Einmalige Ausgabe
Zu Nr. 13. Zur Abiunw,!

>DW
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M. Nr. Ausgabe

Wiederholung der Ausgabe.

Besoldungen ..............
Wohnungsgeldzuschüsse^ .........
Andere persönliche Ausgaben.......
Unterrichtsmittel............
Gerätschaften ..............
Heizung, Beleuchtung und Reinigung . . .
Unterhaltung der Gebäude und Gärten . .
Abgaben und Lasten..........
Stipendien und Unterstutzungen . . . . .
Ausgaben auf Grund des Kranken-, Inva¬

liden- und Altersversicherungsgesetzes . .
Für Ruhegehälter der Lehrer.......
Für die Versorgung der Hinterbliebenen von

Lehrern ...............
Fonds zur Sicherstellung der Dienstalters-

zulagen ...............
Insgemein...............

Summe der Ausgabe v
Die Einnahme v beträgt

Mithin Bedürfnis

Außerdem sind im Haushaltplan der Hochbau-
Verwaltung enthalten für bauliche Unter
Haltung, Gegenstände, Instandhaltung der
Beleuchtungs- usw. Anlagen......

Ist-Ergebnis
1914

Voranschlag
19t«1915

138 637
24 700

1890
3 400

150
5 945

250

56

2 870

177 900
68100

50

62

109 800

1700

'5

140 600
24 700

1890
3 400

150
5 945

300

58

3 05?

180 100-
66 100

114 000

Bemerkungen

VW

>

^ ^ ,,< l
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Abt.

41.

42.

43.

44.

45.

46.

47.

48.

49.

50.

^,^.'-

138

Nl. Einnahme

6. Gymnasium i. C. mit Realschule i. L.
am Comeniu5platz

einschl. Vorschule.

Vom Grundeigentum.

^. Zur eigenen Benutzung:
Mietwert der freien Wohnung des Schul¬

dieners ..........150 M.
V. an Zeitpächten:

Düsseldorfer Turnverein; für Benutzung der
Turnhalle.............

Zinsen von Kapitalien.

Stiftungskapitalien.

Von Berechtigungen.

Hebungen aus Staats- und anderen Kassen.

Hebungen von den Schülern.
Schulgeld:

a) Gymnafialfchüler....... . . .
d) Vorfchüler.............

Summe Abt. 46

Für Ruhegehälter der Lehrer.

Für die Versorgung der Hinterbliebenen
von Lehrern usw.

Fonds zur Sicherstellung der Dtenstalters-
zulagen.

Insgemein.

An nicht vorgesehenen Einnahmen . . . .
Summe Abt. 50

Ist»«r«ebnis
«14

31075
16 850

326

50

43

Voranschlag
1915

72

37 000
17 000
54 000

28
28

191«

72

39 000
17 000
56 000

128
128

Bemerkung«

Zahlbar viertelährl,im «oml!

Zu 1«: Für Oll: il» !l!
jährlich für einheimische»!!
170M, iähllich für »MI,, f
tige Schüler, für die lbcknl
Klassen: 130 M, lähil!ch!i!>
einheimische, 15« M,»»'
für auswärtige Schul«,

Zu 1b: 12N M. iähillch <!>!
einheimische und 14« M, W >
für auswärtige Schuln,

Zur Abrundung.

^W6 ' 'tM
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3ll.

41,
42.
43.

<44.
45.
46.
47.
48.

l49.

Ginnahme

Wiederholung der Einnahme.

Vom Grundeigentum ..........
Zinsen von Kapitalien........ ^ .
Stiftungskapitalien ...........
Bon Berechtigungen ...........
Hebungen aus Staats- und anderen Fonds
Hebungen von den Schülern .......
Für Ruhegehälter der Lehrer .......
Für die Versorgung der Hinterbliebenen von

Lehrern ...............
Fonds zur Sicherstellung der Dienstalters-

zulagen ...............
Insgemein ...............

Summe der Einnahme V

Ist'Grgebnib
!8t4

Voranschlag
wl»

72

54 000

28
54 100

lUIS

72

56 000

128
56 200

Bemerkungen

,
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Abt.

58.

59.

60.

61.

62.

^!,?'/l,^7^^°^"!^'^^^?^
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Nr. Ausgabe

^. Gymnasium i. C. mit Realschule i. C.
am Tomeniusplatz

einschl. Vorschule.

Besoldungen.

Laut Verzeichnis............

Woynungsgeldzuschüsse ....... . .

Andere persönliche Ausgaben.

Für Beaufsichtigung der Turngeräte und der
Lehrmittel für den Zeichenunterricht . .

Verwaltung der Bücherei........
Desgl. der Landkarten, Abbildungen und

Kunstwerke ..............
Desgl. des Physikzimmers........
Desgl. der naturkundlichen Sammlungen .
Kosten des katholischen Gottesdienstes . . .

Summe Abt. 60

Unterrichtsmittel.

Für die Lehrerbücherei.........
Für die Schülerbücherei.........
Für das Physikzimmers und für mathema¬

tische Instrumente..........
Für das naturgeschichtl. Lehrmittelzimmer .
Für das chemische Laboratorium.....
Für Landkarten, Atlanten und sonstige Unter¬

richtsmittel sowie Tinte, Schwämme, Kreide
Für Beschaffung kleinerer Turngeräte sowie

für unbedeutende Reparaturen.....
Zur Ergänzung der Lehrerbücherei ....

Summe Abt. 61

Gerätschaften.

Heizungs- und Reinigungsgeräte, Schul¬
diener Iansen............

Summe Abt. 62

Ist'Grgebnis
1914

»»
^/ ^'^R» ""''!

100
200

100
25

100
450

607
239

1022
384
311

474

63

120

38
92

90
65
49

65

25

Voranschlag
1915 191Ü

73 450

14 800 —

100
200

100
100
100
450

1050

800
300

1000
400
300

600

100

3 500

120
120

78 012

16 100

150
250

100
150
100
450

1200

800
300

1000
400
300

600

100
150

3 650

120
120

50

Bemertungcn

1 neue Oberlehreistelle,
Beschl. U,29. ?. 15,

Desgl.

Zu Nr, ! —6. Auf belonl!»!
Anweisung Viertels »HM
nach Ablauf zu zahlen.

Zu Nr. 4. Von dem Vetn»!
von 40» M. sind 100 M»l
1. 4. Igi6 an die Kasse»«!
öffentlichen Anlagen !»!
Lieferung von Pflanzen»!
Blumen abzuführen,

Einmalige Ausgabe,

Zahlbar monatlich »»< ^!
laus.

>"">d?s>^^>)>
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Nr. Ausgabe
Ift.Grgebnis

1914

7'
Voranschlag

1913 191« Vemeitungtn

Heizung, Beleuchtung und Reinigung.

Schuldiener Iansen zur Beschaffung außer¬
ordentlicher Arbeitsaushilfe.......

Derselbe; zur Bestreitung der Kosten der Be¬
leuchtung ...............

Beleuchtungsmaterialien.........
Wasserverbrauch . ...........
Heizungsmaterilllien...........
Reinigung der Fenster der Aula und der Ober¬

lichtfenster des Zeichensaales, des Treppen¬
hauses und der Turnhalle.......

Für Fußbodenreinigungs- und Desinfektions¬
mittel ................

Für Bedienung der Heizung.......
. Summe Abt. 63

Unterhaltung der Gebäude und Gärten.

Unterhaltung der Gebäulichkeiten, Dienst
Wohnungen, Einrichtungsgegenstände . ,

Abgaben und Lasten.

Feueroersicherungsbeiträge für Immobilien,
Mobilien und Lehrmittel......

Summe Abt. 65

Stipendien und Unterstützungen.

Ausgaben auf Grund des Kranken-, I«:
validen- und Altersversicherungsgesetzes»

Beiträge der Stadt für den Schuldiener
Iansen, dessen Ehefrau und die Putzfrau

Summe Abt. 67 für sich.

Für Ruhegehälter der Lehrer usw.

720

514
195

1545

180

27
911

40

78

49 09

720

85
800
300

2 300

200

100
900

5 405

200
200

5? 97

840

85
800
300

2 300

Widerruflich. Zahlbar m»n»t»
lich nach «lblauf.

Etadtv..Beschluß U. »1, ». 14.
Zahlbar vierteljährlich nach
Ablauf.

200

100
900

5 525

200
200

60

Wirb »u« dem Haushaltsplan
des Hochbauamts bestritt«».

Der nicht verwendete Net»»
ist als Restausgab« nachzu<
weisen zwecks Nealeichu»,
der Beiträge für die alle z
Jahre abzuschließendeFeu«>
Versicherung. Mestausgabe
an, 1, 4,1815: «00M.

^..,



!Wil^ ..ZN

142

Ausgabe

,,MWWWW>

Für die Versorgung der Hinterbliebenen
von Lehrern usw.

Ruhegehälter, Erziehungsbeihilfen u. Un¬
terstützungen .............
Witwen« und Waisengelder.
I.Witwe des Oberlehrers Dr. Euler,

Witwengeld.......663,60 M.
Waisengeld für das Kind
Fritz Hermann Rudolf, geb.
17. 10. 1910...... 132,72 „

Summe Abt. 69

Fonds zur Sicherstellung der Dienstalters¬
zulagen.

Insgemein.

Schreibmaterialien, Einrückungsgebühren und
Porto .................

Für Schreibhilfe............
Für Drucksachen............
Teubnerfche Buchhandlung in Leipzig, Jahres¬

beitrag für Mitteilung von Programmen
a) Jahresbeitrag zum Verein der Altertums¬

freunde in Bonn und zum Düffeldorfer
Gefchichtsverein ............

d) für den "Deutschen Sprachverein .". . .
Kosten der Direktoren-Konferenzen ....
Beihilfe zu den Kosten für wissenschaftliche

Reisen ................
Desgl. zur Teilnahme an Ferienkursen. . .
Reise-, Umzugs- und Vertretungskosten . .
Beitrag zu den Kanalbetriebskosten ....
Anschluß der Schule an das Fernsprechnetz .
Desgl. der Privatwohnung des Direktors .
Beschaffung der Programmbeilage, Erinne-

rungsfchrift der höheren Schulen an den
Krieg................

Zu nicht vorgesehenen Ausgaben.....
Summe Abt. 71

Ist-Orgebnis

796

429
204
600

15

40

1234

130
110

613

32

3!^
50

73

04

Voranschlag
191» 1»i6

796
796

32
32

500
250
500

15
3

40

600
400
130
110

463 71
3 020 71

796
796

500
250
500

15
3

40

600
400
130
110

165
514

32
32

3 236

Bemerkung»

Bewilligt durch Stadt»,,«,,!
fchlutz u, ». II, 1N<M«
jeberzeitigen Wibeiiul, >».?
nächst bis zum «l. z.

Zu Nr. 3. Zahlbar »m!,l!
131« an die K»!Ie dn il^
gemeinen Verwaltung,

Zu Nr. 4. AnfangsSeptm!»!
jeden Jahres fällig.

Zu Nr. e. Anfang« Ä»l!!»>
den Provlnzial'SchulM»
Hidbemann in Lobten, ,>
zahlen.

Zu Nr. 11 u. 12, VieilelM
lich nach Ablauf °n Ml«
reltor der Schule zu M'U

Einmalige Ausgabe
Zur Abrunbung,
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Wt. Nr.

59.
69.
61.
62.
63.
64.
65.
66.
6<.

69.

!?i

Ausgabe

Wiederholung der Ausgabe.

Besoldungen ........... . . .
Wohnungsgeldzuschüsse .........
Andere persönliche Ausgaben.......
Unterrichtsmittel............
Gerätschaften ..............
Heizung, Beleuchtung und Reinigung . . .
Unterhaltung der Gebäude und Gärten . .
Abgaben und Lasten..........
Stipendien und Unterstützungen.....
Ausgaben auf Grund des Kranken-, Inva¬

liden- und Altersversicherungsgesetzes . .
Für Ruhegehälter der Lehrer.......
Für die Versorgung der Hinterbliebenen von

Lehrern...............
Fonds zur Sicherstellung von Dienstalters-

zulagen ...............
Insgemein...............

Summe der Ausgabe N
Die Einnahme V beträgt

Mithin Bedürfnis

Außerdem sind im Haushaltsplan der Hoch¬
bauverwaltung enthalten für bauliche Unter¬
haltung, Gegenstände, Instandhaltung der
Beleuchtungs- usw. Anlagen......

Ift.E«s<bnts
i9t4

Voranschlag

73 450
14 800

1050
3 500

120
5 405

200

57

796

3 020
102 400
51100

97

32

71

48 300

600

l9l«

78 012
16 100

1200
3 650

120
5 525

200

60

796

3 236
108 900
56 200
52 700

2 550

50

32

18

Bemerkungen
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Abt.

51.

52.

53.

54.

55.

56.

57.

58.

59.

60.

Nr. Ginnahme
Ist-Ergebnis

t8l4

l^. Lessing-Oberrealschulei. E.
einschl. Vorschule.

Vom Grundeigentum.
H,. Zur eigenen Benutzung:

Mietwert der freien Wohnung des
Direktors.........1800 M.

Mietwert der freien Wohnung des
Schuldieners........150 „

V. An Zeitpiichten:
Oberbilker Turnverein für Benutzung der
Turnhalle..............

Summe Abt. 51

Zinsen von Kapitalien.

Sttftungslavitalien.

Berechtigungen.

Hebungen aus Staats- und anderen Kassen.
Aus der Kasse der gewerblichen Fortbil¬

dungsschule: Erstattung der Heizungs-,
Reinigungs- u. Beleuchtungskosten einschl.
der Vergütung für den Schuldiener für
7 Räume..............

Dieselbe, für Überlassung des Zeichensaales
Summe Abt. 55

Hebungen von den Schülern.
Schulgeld:

s,) Realschule .............
b) Vorschule.............

Summe Abt. 56

Für Ruhegehälter der Lehrer.

Für die Versorgung der Hinterbliebenen
von Lehrern usw.

Zur Stcherstellung der Dienstalterszulagen.

Insgemein.
An nicht vorgesehenen Einnahmen ....

Summe Abt. 60

165

Voranschlag
1l»5 »91«

1800

41908
13 720

253 05

495
495

1350
100

1450

55 000
14 000
69 000

55
55

495
495

Bemerkungen

1050
100

1150

54 000
13 000
67 000

55
55

7 Räume statt » in lWZ
Zahlbar in einer T»»ß
im voraus (s.
Abt. ?7).

gu 1». 130 M. Ml
für einheimischeu.M!«
jährlich für llU«wW>
Schüler.

Zu Id. 120 M, !»HÄ>
für einheimischeu, MV>
jährlich für °u«W«>
Schüler-

l,NUW

MM5WMM' M'"" MWMWUW^M
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Nr. Einnahme
Ist'Grgebnis

Wiederholung der Einnahme.

Vom Grundeigentum ..........
Zinsen von Kapitalien..........
Stiftungskapitalien ....... . . . .
Berechtigungen .............
Hebungen aus Staats- und anderen Fonds
Hebungen von den Schülern .......
Für Ruhegehälter der Lehrer .......
Für die Versorgung der Hinterbliebenen von

Lehrern ...............
Fonds zur Sicherstellung der Dienstalters

zulagen ...............
Insgemein ...............

Summe der Einnahme ?

Voranschlag
1815

495

1916

1450
69 000 —

55
71000

495

1150-
67 000

55
68 700

Bemerkungen

10



M«NZ H^V

W»

MM

^>'MW

Nbt.

72.

73.

74.

75.

146

Nr. Ausgabe

^. Lesfing-Oberrealschule i. E.
einschl. Vorschule.

Besoldungen.
Laut Verzeichnis.......... . .

Wohnungsgeldzuschüsse .........

Andere persönliche Ausgaben.

Für den jüdischen Religionsunterricht . . .
Für die Verwaltung der Bücherei ....
Für die Verwaltung des Physikzimmers .
Für die Verwaltung der chemischen Samm¬

lung................
Für die Verwaltung des naturwissenschaft¬

lichen Lehrmittelzimmers.......
Für die Verwaltung der Landkarten, Ab¬

bildungen und Kunstwerke.......
Für die Verwaltung der Lehrmittel für den

Zeichenunterricht...........
Für die Beaufsichtigung der Turnhalle und

Turngeräte..............
Kosten des Gottesdienstes:

2,) für musikalische Begleitung des katho¬
lischen Gottesdienstes ........

d) für die Benutzung der Apollinariskirche,
für den Gebrauch der Kirchengewänder
nnd Besorgung der notwendigen Gegen¬
stände ...............

Summe Abt. 74

Unterrichtsmittel.

Für die Lehrerbücherei.........
Für die Schülerbücherei.........
Für den physikalischen und mathematischen

Unterricht..............
Für den chemischen Unterricht......

Zu übertragen

Ift««sebnis
1914

60
200
100

100

100

25

50

100

200

250

503
220

867
291

Voranschlag
1915

79 800

16 900

60
250
150

100

100

100

100

100

200

250
1410

800
200

1000
500

2 500

191«

90 600

20 800

60
250
150

100

100

100

100

100

200

250
1410

800
200

1000
500

2 500

Bemerkungen

3 neu« Oberlthreistelll,,,
Beschl. des Kuiaton«!
vom 29. 7. 15.

Desgl.

Zu Ni.1-9. Aufl ,
Anweisung oieltcliüW
nach Ablauf zu zahln,

WW<V"''"'''
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3K. Ausgabe
Ift'V«s«bnis

1914
Voranschlag

19l«1915 Bemerkungen

Übertrag
Für den naturwissenschaftlichen Unterricht.
Für Landkarten, Atlanten und sonstige Unter¬

richtsmittel, sowie für Kreide, Schwämme
und Tinte..............

Für die Beschaffung kleiner Turngeräte sowie
für unbedeutende Reparaturen.....

Für Zeichenmodelle...........
Summe Abt. 75

Gerätschaften.
Schuldiener Kummer zur Beschaffung der

Reinigungs- und Heizungsgeräte ....
Summe Abt. 76

Heizung, Beleuchtung und Reinigung.
Schuldiener Kummer für Arbeitsaushilfe .
Derselbe, zur Bestreitung der Kosten der

Beleuchtung .............
Beleuchtungsmaterialien einfchl. f. d. Turnhalle
Wasserverbrauch ............
Heizungsmaterialien...........
Für Fußbodenreinigungs- und Desinfektions¬

mittel ................
Reinigung der Fenster der Aula, des Zeichen-

saales, der Turnhalle und des Treppenhauses
Für Bedienung der Heizung.......
Schuldiener Kummer:

2,) für Reinigung der von der Fortbildungs¬
schule benutzten Räume.......

d) des Zeichensllllles..........
Summe Abt. 77

Unterhaltung der Gebäude und Gärten.
Unterhaltung der Gebäulichkeiten, Dienst¬

wohnungen, Einrichtungsgegenstände. . .
Unterhaltung des botanischen Schulgartens.

Summe Abt. 78

Abgaben und Lasten.
Feuerversicherungsbeiträge für Immobilien,

Mobiliar und Lehrmittel........

Stipendien und Unterstützungen.

399

446

34
137

120

720

2 285
399

3 111

181

295
789

600

150

65

60
60
60

92

56

2 500
400

700

200
150

3 950

150
150

960

85
1800

400
2 500

200

300
900

450
36

7 631

150
150

250

2 500
400

700

200
150

3 950

150
150

960

85
2 200

400
3 000

200

300
900

350
36

Zu Nr. 5. Von dem Be.
trage von 400 M. sind
100 M. am 1. 4. 1« an
die Kasse der öffentlichen
Anlagen für Lieferungvon
Pflanzen und Blumen für
den botanischenUnterricht
zu zahlen.

Zahlbar monatlichnach Ab¬
lauf.

Widerruflich; zahlbar mo°
natlich nach Ablauf.

Stadtv.-Beschl. v. 31.3.14.
Zahlbar vierteljährl nach
Ablauf.

8 431

150
150

150

Zu ^) bisher 9, jetzt? Klassen.
Widerruflich; zahlbar mo»

natlich nach Ablam.
(S- Einnahme Abt 55.)

Wird aus dem Haushalts-
Vllln deß Hllchvllullintsbe¬
stritten.

Zu Abt, 79.
Der nicht verwendete Be¬
trag ist in Restousgllbe
nachzuweisen zwecks Be-
gleickung der Beiträge für
die alle 5 Jahre abzu¬
schließende Feuerversiche¬
rung. Restausgllbe am 1.
4. 15 — 250 M.

-,^
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Nbt.

81.

82.

83.

84.

85.

148

Nr.

6
7

8
9

10
11

Ausgabe

Ausgaben auf Grund des Angestellten-,
Kranken-, Invaliden- und Altersverstche-

rungsgesetzes.

Beiträge der Stadt für den Schuldiener
Kummer, dessen Ehefrau und Frl. Jo¬
hanna Kastner und die Putzfrauen . . .

Summe Abt. 81 für sich.

Für Ruhegehälter der Lehrer usw.
Realschullehrer a. D. Schmidt ....

Für die Versorgung der Hinterbliebenen
von Lehrern.

Zur Bestreitung neu fällig werdender Witwen-
und Waisengelder ...........

Witwe des Zeichenlehrers Heyne, Witwengeld
Summe Abt. 83

Fonds zur Sicherstellung der Dienstalters¬
zulagen.

Insgemein.
Schreibmaterialien, Einrückungsgebührenund

Porto............... .
Für Schreibhilfe............
Für Drucksachen ............
Teubnersche Buchhandlung in Leipzig für

Mitteilung von Programmen.....
Jahresbeitrag zum Verein der Altertums¬

freunde in Bonn...........
Kosten der Direktoren-Konferenzen ....
Beihilfe zu den Kosten für wissenschaftliche

Reisen ................
Desgl. für die Teilnahme an Ferienkursen.
Reise-, Umzugs- und Vertretungskosten . .
Beitrag zu den Kanalbetriebskosten . . . .
Für den Anschluß der Schule an das Fern¬

sprechamt ..............
Zu übertragen

Ist.Grgebnis
1914

54

3 849

695
400
600

10
40

5 200

130

84

04

91

»««««schlag
»815 191«

113

3 849

750

27

750,

600
600

1000

9

10
40

600
400

130
3 389

116

3 933

519
519

600
600

1000

10
40

600
400

130
3 389

60
60

Bemerkungen

Durch Verfügung d, W,l
Schulkollcgium» »on>2,s
15 erhöht.

Zu Nr. 3. Am l,N
1916 an die Küsse d»«l
gemeinen Verwaltung
zahlen.

Zu Ni. 4. Anfang« ^
tember jeden Jahre« B«

Zu Nr. 8. Anfang««
an den Provinzial-AH
selretär HiddemM
Koblenz zu zahlen,

Zu Nr. 11. In °«H
jährlichenTeilen im
lauf an den DireO«
Schule zu zahlen.



149

Nl.

12

13

14

15

Ausgabe
Ist-Ergebnis

1914

Übertrag

Für Reinigung der Straße vor dem Schul¬
gebäude einschl. des zugehörigen Bürger¬
steigs ................

Elementarlehrer - Witwen- und Wmsenpen-
sionsanstalt: Gemeindebeitrag für einen
Vorschullehrer ^Schmidt) .......

Beschaffung der Programmbeilage: Erinne-
rungsschristd. höheren Schulen an den Krieg

Zu nicht vorgesehenen Ausgaben .....
Summe Abt. 85

Wiederholung der Ausgabe.

Besoldungen ........'......
Wohnungsgeldzuschüsse .........
Andere persönliche Ausgaben .......
Unterrichtsmittel ............
Gerätschaften ..............
Heizung, Beleuchtung und Reinigung . . .
Unterhaltung der Gebäude und Gärten . .
Abgaben und Lasten ..........
Stipendien und Unterstützungen .....
Ausgaben auf Grund des Kranken-, Invali¬

den- und Altersverficherungsgefetzes . . .
Für Ruhegehälter der Lehrer.......
Für die Versorgung der Hinterbliebenen von

Lehrern ...............
Fonds zur Sicherstellung der Dienstalters¬

zulagen ...............
Insgemein ...............

Summe der Ausgabe ?

Die Einnahme? beträgt
Mithin Bedürfnis

Außerdem sind im Haushaltsplan oer Hoch-
blluverwaltung enthalten für bauliche Unter¬
haltung, Gegenstände, Instandhaltung der
Beleuchtungs- usw. Anlagen ......

110 40

338 08

Voranschlag
1015

3 389

110

547 33

40

4 046 73

79 800-
16 900 —

410!
950-
150
631
150-
250

113 27
3 849^-

750!-

4 046i73
119 000

71 000,
48 000!

400

1UI6 Bemerkungen

3 389

82

12

165
541

4190

90 600
20 800

1410
3 950

150
8 431

150
150

116
3 933

519

4 190 40

80

60
40

60

134 400

68 700
65 700

900

Einmalige Ausgabe.
Zur Abrundung.

', ! ,, >»,^

<WMM» MM»
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Abt.

61.

62.

63.

64.

65.

66.

67.

68.

69.

70.

150

Nr. Einnahme

«. Realschule i.C. in Grafenberg
einschl. Vorschule.

Vom Grundeigentum.

H.. Zur eigenen Benutzung:
Mietwert der freien Wohnung

des Direktors.......—,— M.
Mietwert der freien Wohnung

des Schuldieners.....—,— „
L. An Zeitpächten...........

Zinsen von Kapitalien.

Stiftungskapitalien.

Berechtigungen.

Hebungen aus Staats-und anderen Kassen.

Hebungen von den Schülern.
Schulgeld

3,) Realschule .............
d) Vorschule.............

Summe Abt. 66

Für Ruhegehälter der Lehrer.

Für die Versorgung der Hinterbliebenen
von Lehrern usw.

Zur Sicherstellung der Dtenstalterszulagen.

Insgemein.

An nicht vorgesehenen Einnahmen ....
Summe Abt. 70

Ist'Grgebnis
l»14

Voranschlag
!9l5

«9000
15000
34000

Bemerkungen

26 000
15 000
41000

Zu l»: 130 M.
für einheimische u,M
für auswärtige Schilns

Zu 1b: 120 bzw. UN

WWW
«W
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M Nr. Ginnahme
Ist'Grgebnis

1914
Voranschlag

1915 1916 Bemerlungen

81.
62.
83.
84.
85.
86.
67.

70.

Wiederholung der Einnahme.

Vom Grundeigentum..........
Zinsen von Kapitalien...........
Stiftungskllpitlllien...........
Berechtigungen.............
Hebungen aus Staats- und anderen Fonds
Hebungen von den Schülern.......
Für Ruhegehälter der Lehrer......
Für die Versorgung der Hinterbliebenen von

Lehrern usw.............
Zur Sicherstellung der Dienstalterszulagen.
Insgemein..............

Summe der Einnahme 6

34000

34000

41000

41000

^ N"
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M^^W

!«

Nbt. Nr. Ausgabe
Ift.Grgebnis

1914
Vor««

1915
schl««

191« Bemerkungen

86.
1

1

2
3
4
5
6
7

8

9

10

1
2
3

4
5
6

c. Realschule i. C. in Grafenberg
einschl. Vorschule.

Besoldungen.

Wohnungsgeldzuschüsse.

Andere persönliche Ausgaben.
Für den jüdischen Religionsunterricht . . .
Für den katholischen Religionsunterricht. .
Für Überstunden beim Zeichenunterricht. .
Für die Verwaltung der Bücherei ....

„ „ „ des Physikzimmers. .
„ „ „ der chem. Sammlung
„ „ ., d. naturw.Lehrmittelz.

Für die Verwaltung der Landkarten, Ab¬
bildungen und Kunstwerke.......

Für die Verwaltung der Lehrmittel für den

Für die Beaufsichtigung der Turnhalle und
Turngeräte.............

,—

—

32 725 42 950

Die Ausgaben-wurden bW,
aus dem Haushaltsplan te!
Realgymnasiums mit Real,
schule bestritten.

Neu: 1 OberlehiersteNe, z«,
lenschllftl, HilfslchiciMlm,!
wissenfchaftl. HUfslehreistel,!
in eine Obeilehrerstelle um,
gewandelt.

Zu 87.2 neue ObeilehierstM»
87. 5 700 ^ 8 300

—

88.

1200
720

150

1200

150

Hu Nr. 2 und 10. Aul ll,
sondere Anweisung vinte!,
jHhllich nach Ablauf zuzahln,

Fällt fort infolge UnIMun,
eines lath. NeligillnAehiciz,

Zu 2. Mehibedlirfnis füKZli,

Kosten des Gottesdienstes:
2,) für musikalische Begleitung des katho¬

lischen und evangelischen Gottesdienstes
d) für Reinigung der Kirche und Besol¬

dung des Balgtreters an den Kirchen¬
vorstand der Pfarre St. Paulus . . .

Summe Abt. 88

Unterrichtsmittel.
Für die Lehrerbücherei.........

2 070 — 1350

89.
1200

200

300

800

— 1200
200

800

600

—

Erstmalige Beschaffung für»»

Für die Schülerbücherei......... neue Anstalt.

Für physikalische und mathematische Instru¬
mente ................

Für den chemischen Unterricht......
Für den naturwissenschaftlichen Unterricht .
Für Landkarten, Atlanten und sonstige Unter¬

richtsmittel, sowie für Kreide, Schwämme
und Tinte..............

Zu Nr. 5. Erstmalige «In«'
fung der notwendigen i»
Mittel.

Zu übertragen 2 500 — 2 800

UWWG
M^R!
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Nr. Ausgabe
Ist-Gr«ebnis

l914
V«ra»

l915
'schlag

19t« Bemerkungen

?
8

Übertrag

Für die Beschaffung kleiner Turngeräte, so¬
wie für unbedeutende Reparaturen. . .

Summe Abt. 89

Gerätschaften.
Schuldiener N. N. zur Beschaffung der Rei-

Summe Abt. 90

Heizung, Beleuchtung und Reinigung.
Schuldiener N. N. für Arbeitsaushilfe . . .
Derselbe, zur Bestreitung der Kosten der

Beleuchtungsmaterialien einfchließlich für die
Turnhalle...............

Wasserverbrauch ............

—

—

2 500
150

— 2 800
100 —

2 650 — 2 900 —

1
30 30
30 — 30 —

1
2

3

4
60

150
500

40

750

—

60
150
500

40

450
250

—
5
6 Für Fußbodenreinigungs- und Desinfeltions-

?

8

Reinigung der Fenster der Aula und der
Oberlichtfenster des Zeichensaales, der
Turnhalle und des Treppenhauses . . .

Reinigungs-, Heizungs- u. Beleuchtungskosten
für 3 Klassenräume im Lyzeum an der Lin-
demannstraße einschl. Entschädigung für den
Schuldiener......... . .

Zu Ni.8 Zahlbar »m l. ?. an
die Kasse der höheren Mäd>
chenschulen.

9 Reinigung der Schulbaracken......
Summe Abt. 91

Unterhaltung der Gebäude und Gärten.
Unterhaltung der Gebäulichkeiten, Dienst¬

wohnungen, Einrichtungsgegenstande . .

Abgaben und Lasten.
Feuerversicherungsbeiträge für Immobilien,

Ausgaben auf Grund des Kranken-, Inva¬
liden- und Altersversicherungsgesetzes .

Zu 9. Zahlbar auf besondere
Anweisung.

1500 — 1450 —

1
200 — 200 —

Wirb aus dem Haushaltsvlan
de« Hochblluamtes bestlitten.

Der nicht verwendete Betrag
is! in Restaulgllbe nachzu»
weisen.
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Abt.

96.

97.

98.

99.

Nr. Ausgabe

9
10
11

12
13

14

15

Für Ruhegehälter der Lehrer usw.

Für die Versorgung der Hinterbliebenen
von Lehrern.

Fonds zur Sicherstellung der Htenstalters-
zulagen.

Insgemein
Schreibmaterialien, Einrückungsgebühren und

Porto................
Für Schreibhilfe............
Für Drucksachen............
Teubnersche Buchhandlung in Leipzig für

Mitteilung von Programmen......
Jahresbeitrag zum Verein der Altertums¬

freunde in Bonn. .'.........
Kosten der Direktoren-Konferenzen ....
Beihilfe zu den Kosten für wiffenfchaftliche

Reifen...............
Desgl. für die Teilnahme an Ferienkurfen.
Reise-, Umzugs- und Bertretungskosten . .
Beitrag zu den Kanalbetriebskosten....
Für den Anschluß der Schule an das Fern¬

sprechamt ..............
Desgl. der Privatwohnung des Direktors .
Für Reinigung der Afphaltfahrbahn vor dem

Schulgebäude einschl. des zugehörigen
Bürgersteigs.............

Beschaffung der Programmbeilage: Erinne¬
rungsschrift der höheren Schulen an den
Krieg ...............

Zu nicht vorgesehenen Ausgaben.....
Summe Abt. 99

Ift-Vraebnis
t9t4

Voranschlag
l8!3

300
200
400

9

40

300

110
110

556
2025

19l6

500
100
400

9

40

600

110
110

105
546

2 520

Bemerkungen

Zu Nr. 3. An die ^
der allgemeinenNei«>^
tun« zu zahlen.

Zu Nr. 4. Anfang« H»>l
tember jeden Iahielsitz«

Zu Nr. 6. Anfang« tzi»
an den Piooinzilll'W»
Sekretär Hiddemam H
Koblenz zu zahlen.

Zu Nr. n u. 12
jährlich nach
den Direktor bei
zu zahlen.

Zu Nr. 14. Einmalige»!

Zu Nr, 15, Zur AbimW«
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M. Nr.

87,

91,
32,
93,
84,
95,

97,

Ausgabe

Wiederholung der Ausgabe.

Besoldungen ..............
Wohnungsgeldzuschüsse .........
Andere persönliche Ausgaben......
Unterrichtsmittel............
Gerätschaften ..............
Heizung, Beleuchtung und Reinigung . . .
Unterhaltung der Gebäude und Gärten . .
Abgaben und Lasten..........
Stipendien und Unterstützungen.....
Abgaben auf Grund des Kranken-, Invali-

ditäts-> und Altersverfichernngsgesetzes. .
Für Ruhegehälter der Lehrer......
Für die Versorgung der Hinterbliebenen von

Lehrern usw..............
Fonds zur SichersteNung der Dienstalters-

zulagen ......^........
Insgemein..............

Summe der Ausgabe 6
Die Einnahme (- beträgt

Mithin Bedürfnis

Ist°Vr««b«is
19l4

Voranschlag
l9l5

32 725
5 700
2 070
2 650

30
1500

200

2 025
46 900
34 000
12 900

1916

42 950
8 300
1350
2 900

30
1450

200

2 520
59 700
41000
18 700

Bemerkungen

«»
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Zusammenstellung

Einnahme.

^,. Gymnasium und Realgymnasium einschl.
Vorschule ..............

L. Realgymnasium mit Realschule einschl.
Vorschule ..............

<ü. Oberrealschule am Fürstenwall einschl.
Vorschule ...............

v. Oberrealschule a.d. Scharnhorststr. einschl.
Vorschule ..............

V. Gymnasium i. E. mit Realschule i. E.
am Comeniusplatz einschl. Vorschule . .

?. Lessing-Oberrealschule i. E. einschl. Vor¬
schule ...............

Q. Realschule i. E. in Grafenberg einschl.
Vorschule ..............

Gesamt-Einnahme

Ausgabe.

^. Gymnasium und Realgymnasium einschl.
Vorschule ...............

L. Realgymnasium mit Realschule einschl.
Vorschule ..............

0. Oberrealschule am Fürstenwall einschl.
Vorschule ..............

v. Oberrealschule a. d. Scharnhorststr. einschl.
Vorschule ..............

V. Gymnasium i. E. mit Realschule i. E.
am Comeniusplatz einschl. Vorschule . .

?. Lessing-Oberrealschule i. E. einschl. Vor¬
schule ...............

(;. Realschule i. E. in Grafenberg einschl.
Vorschule ..............

Gesamt-Ausgabe

Die Gesamteinnahme beträgt
Mithin Gesamtbedürfnis

Rechnungs¬
jahr
1915

Rechnungs»
jähr
1916
^l s

103 700

85100

73 200

68 100

54100

71000

34 000
489 200

31? 800

228 800

206 900

17? 900

102 400

119 000

46 900
1 199 700 —

489 200
710 500 —

103 700

88100

71200

66100

56 200

68 700

41000
495 000

324 700

230 600

210 500

180 100

108 900

134 400

59 700
1 248 900

495 000
753 900

Genen das Vorjahr
mehr

3 000

2100

7 000
12 100 —

5 800 —

6 900 —

1800-

3 600 —

2 200-

6 500

15 400

12 800

49 200 — I
49 200

5 800
43 400

wemger

2 000 -

2 000

2 300

6 300

mertungli,

Festgestellt durch Beschluß der Stadtverordnetenversammlung vom 25. Januar 1916 in Einnahme zm
Summe von vierhundertfünfundneunzigtausend Mark, in Ausgabe zur Summe von einer Million zweihun<
oertllchtundvierzigtllusendneunhundert Mark.

Der Oberbürgermeister:
Dr. Vehler.
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Z5 Haushaltsplan der Höheren Mädchenschulen.

Nr. Einnahme !9!4
Voran

19!5
'schlag

Ä?mertungeu

^ü S !^ H5 ^e ^

^.Oherlyzeum mit volksschullehrerinnen-
seminar und Präparandie nebft 5eminar-

übungsschule.

I. Oberlyzeum mit Vollsschul-
lehrerinnenseminar und

Präparandie.

Schulgeld.
1 43 208 75 45 200 44 800 >ju Nr, 1. Da« Schulgeld beträgt

für d»« oberlyzeum 180 M.
lAusw. 2»U W,). für d°» Voll«,
schullchierlnuensemlnai 130 M,
<Uu«w,2<X>M.), für die Priip».
rll„dle 180 M. (Au«w, 200 M.>,
für Hcilpltllntlnnen100 M, (Au«».
150 W.,,

Abt. 1 für sich.

Hebungen aus anderen Kassen.
1 Von der Volksschulkasse:

Beitrag zum Gehalt des Direktors für die
Leitung der Volksschulklassen der Übungs«

500 __ 500
Abt. 2 für sich.

Insgemein.
1

Abt. 3 für fich.
76 76 300 200—

Wiederholung der Einnahme.

Schulgeld ............... 45 200 44 800
500
200

—
Hebungen aus anderen Kassen ...... 500!—

300i—
Einnahme ^ I 46 000z- 45 500 —

lM Mss
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MM

/„^,^5/

W! .....

Abt. Nr. Ausgabe

Ibis
18

I. Dberlyzeum mit Volksschullehre-
rinnensemtnar und Priiparandie.

Besoldungen.

Gehälter ................
Abt. 1 für sich.

Andere persönliche Ausgaben.

Orgelspiel beim katholischen Schulgottesdienst
Vertretungs-, Umzugs- und Reisekosten . .
Verwaltung der Bücherei und der Samm¬

lungen ...............
Abhaltung eines Samariterkursus für die

Seminaristinnen ...........
Für d.Erteilung v. wahlfreiem Lateinunterricht

Abt. 2

Alters-, Invaliden-, Kranken- und Hinter¬
bliebenen-Versorgung.

Beitrag-zur Alters- und Invaliditätsversiche-
rung und zur allgemeinen Betriebskranken¬
kasse der Stadt Düsseldorf für den Schul¬
diener, seine Ehefrau und das Hilfspersonal

Abt. 3 für sich.

Lehrmittel.

Unterhaltung u. Ergänzung der Schulbücherei
Unterhaltung und Ergänzung der Schüle¬

rinnenbücherei ............
NaturwissenschaftlicheLehrmittel .....
Landkarten und sonstige Lehrmittel einschl.

Tinte, Kreide usw ...........
Beschaffung von Pflanzen und Blättern für

den botanischen Unterricht ...... .
Beschaffung einiger Turngeräte einschließlich

kleinerer Ausbesserungen ........
Für den hauswirtschaftlichen Unterricht:

2,) Betriebskosten ...........
d) Vergütung für Überlassung der Schnl-

küche an der Bismarckstraße .....
Abt. 4

Ift»Er«,«bnis
t8!4

Voranschlag
l8t»

504

69

770

214
691

729

120

318

12

28

67

59
61

02

05

53

87 027 50

200
1000

600

300-
1 200
3 300 —

60

500

150
600

500

200

100

300

100
2 450

19t6

88 540

200
1000

600

300
1200
3 300

65

500

150
600

500

200

100

300

100
2 450

Bemerkung cn

Su Nr. 1-18. Die Ewzelbttch,!
sind in einer besonderen y,i,
Weisung enthalten,

gu Nr. 1 und 3. Zahilm,ß l
besondere Anweisung »!ei!M,,l
Ilch nach Ablauf.

In Nr, 5. Am 1, 4. l«»»>K
Kasse der öffentlichen An!»««»l>̂
zahlen.

Zu Nr. 7b. Zahlbar »ml,».«!
an die Nollslchnllllsse.
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Nr. Ausgabe

Gebäude und Einrichtung.

Unterhaltung der Schulgebäude, Dienstwoh¬
nungen, Schulmöbel und Gebrauchsgegen-
stände ................

Wandschmuck in den Klassenzimmern ....
Ausschmückung der Fenster an der Straßen¬

seite des Schulgebäudes........
Abt. 5

Steuern und Abgaben.

Feuerversicherungsbeiträge . '.......
Beiträge zu den Kanalbetriebskosten . . .
Gebühren für Reinigung der Asphaltbahn vor

dem Schulgebäude......... .
Gebühren für den Fernsprechanschluß . . .

Abt. 6

Heizung, Beleuchtung und Reinigung.

Schuldiener Greve für Heizungs- und Rei¬
nigungsgeräte ............

Demselben für Arbeitsaushilfe......
Beleuchtung ...............
Heizung ................
Fußbodenreinigungs- u. Desinfektionsmittel
Wasserverbrauch ............
Barvergütung für Beleuchtung und Kochgas

an den Schuldiener..........
Abt. 7

Insgemein.
Schreibsachen, Briefmarken, Einrückungs-

gebühren usw.............
Schreibhilfe..............
Drucksachen ..............
Sonstige von der Direktion zu beschaffende

Drucksachen (Listen, Formulare, Klassen¬
bücher usw.) .............

Kosten des Schulgottesdienstes......
Kosten der Direktorenversammlungen . . .
Miete für einen Raum im Kaiser-Wilhelm-

Park zur Unterbringung von Spielgeräten
Zu übertragen

Ift-Gra«b«is
1914

230

998
784

53
134

179

90

85

56
27
50
40

80

94

Voranschlag
«915

130
130

50
236

111
130
527

150
600

1000
1500

60
150

85

40

40

3 545

300
600
600

150
150
40

50
1890

191»

50
236

111
130
527

40

40

150
600!

1 000
1 500

60 —
150

85
3 545

300
600
600

150
150
40

1 840^—

Bemerkungen

Wird au«
bestritlen.

dem Hochb»uhllU3h»!i

Zu Nr. l. Der nicht verwendete
Betr»» Ist In Nestousgabe nach,
zuweilen. Am 1,4.15 ^ 828,72W.

gu Nr. 4. Zahlbar vierleljährllch
nach Ablauf an Herrn Direltor
Dr, Einsin».

Zu Nr. 1 u. 2. Zahlbar monat«
llch nach Ablauf,

Zu Nr. 7, Zahlbar »ieiteljiihrlich
nach Ablauf,

Zu Nr, 3, Am 1, 4. 16 an die
Kasfe der allgemeinenVerwallung
zu zahlen.
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Nbt.

1.
2.
3.

4.
5.
6.
7.
8.

Nr. Ausgabe

10

Übertrag
Beitrag zur Unterhaltung der Auskunftsstelle

preußischerStädte in Angelegenheiten der
höheren Schulen ...........

Beihilfe zu den Kosten der Teilnahme an
wissenschaftlichen Kursen und zu Studien¬
reisen ................

Nicht vorgesehene Ausgaben .......
Abt. 8

Wiederholung der Ausgabe.
Besoldungen ..............
Andere persönliche Ausgaben ......
Alters-, Invaliden-, Kranken- und Hinter¬

bliebenen-Versorgung .........
Lehrmittel ...............
Gebäude und Einrichtung ........
Steuern und Abgaben .........
Heizung, Reinigung und Beleuchtung . . .
Insgemein...............

Ausgabe ^ I
Die Einnahme ^ I betragt:

Mithin Bedürfnis:

Außerdem find im Haushaltsplan des Hoch-
blluamtes enthalten:
3.) für bauliche Unterhaltung . . 3350 M.
t>) für die Einrichtung .... 400 M.

Ist-Ergebnis
»914

86 23

»915
Voranschlag

1916

1890

30

29010
2 21010

87 027! 50
3 300 —

!
60^—

2 450-
130!—
527M

3 545^—
2 210 10

99 250
46 000
53 250

1840 —

232 60
2 07560

88 540
3 300

65
2 450

527
3 545
2 072

40

60
100 500
45 500
55 000

In den HllüpttmishaüM,, ,^>
gestellt,

Zu Nr, 9. Der nicht ««„M
Betrag !st ln Restou«g»i! „t
zuweisen,U>n1,4,lK-W^«
Rest in Abgang gestellt, '
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M. Nr. Einnahme
Ist-Gr««bniS

«914
V«ra» »schlag

t9t« Nemertnngen

II. Seminarübungsschule.

4. Schulgeld.

1
2

1

Schulgeld für den Besuch der Mittelschule .
„ „ „ hausw. Unterricht . . .

Abt. 4

Hebungen aus anderen Kassen.

6 033 75 7 300 7600
240

— 2!°« Tchulgclb betlüat 30 M.
jähillch.

7 300 7 840—

b
'

Von der Volksschulkasse:
Erstattung der Gehälter der Volksschul¬
lehrerinnen ............. 18 005 17 930— Zahlbar v!erteljLtzi!lchlm »««u».

Abt. b für sich.

! 6 1
Insgemein.

Nicht vorgesehene Einnahmen ......
Abt. 6 für sich.

295— 230—

Wiederholung der Einnahme.

! ^ Schulgeld ............... 7 300
18 005

295

— 7 840
17 930

230
> 5
! 6

Hebungen aus anderen Kassen ......

Einnahme ^ II 25 600 26 000—
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«bt.

10.

11.

12.

13.

14.

Nr.

Ibis
14
15

Ausgabe
Ift'Gr««bnis

t9t4

ll. seminarNbungsschule.
Besoldungen.

Gehälter ................
Beitrag zur Alterszulagekassefür die Mittel«

schullehrerinnen ............
Abt. 9

Andere persSnliche Ausgaben.
Für den schulplanmäßigen kath. Religions¬

unterricht in den MittelschuNlassen . . .
Vertretungs-, Umzugs- und Reisekosten . .
Beihilfe zu den Kosten der Teilnahme an

wissenschaftlichen Kursen und zu Studien¬
reisen ................

Abt. 10
Alters-, Invaliden-, Kranken- und Hinter¬

bliebenen-Versorgung.
Beitrag zur Ruhegehaltskassefür die Mittel-

schullehrerinnen ............
Abt. 11 für sich.

Lehrmittel.
Unterhaltung u. Ergänzung der Schulbücherei
Unterhaltung und Ergänzung der Schüle¬

rinnenbücherei ............
NaturwissenschaftlicheLehrmittel .....
Sonstige Lehrmittel ...........
Betriebskosten des hausw. Unterrichts . . .

Abt. 12
Heizung, Beleuchtung, Reinigung.

An die Bollsschultasse:Erstattung der Kosten
der Reinigung, Heizung und Beleuchtung
der MittelschuNlassen .........

Abt. 13 für sich.

Insgemein.
Schreibsachen, Briefmarken, Einrückungs-

gebühren usw .............
Nicht vorgesehene Ausgaben .......

Abt. 14

«««««schlag
1»15 llU«

518

192

142
180
200

64

73

50
05
10

31665

1400
33 065

1440
200

1640

1200

150

80
150
150

530

750

120
45

165

32 040

1200
33 240

1440
200

1640

1350

150

80
150
150
300
830

750

Vemerknugn,

sind In einer bellmdtiln ^ '"
Weisungenthalten.

gllhlblli »uf bel»nbl» Awl>I«,,l

Tel nicht verwendete Belmz!>!>>!
Rest»u«g»de«achzuwe»!»
Am 1. 4, lb-200,-»

120
70

190

gllhlb»! im voran«.
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Nr. Ausgabe
Ip-Ergebnis

1914
Noranschl«»g

19t» 191« Bemerkungen

Wiederholung der Ausgaben.

Besoldungen ..............
Andere persönliche Ausgaben ......
Alters-, Invaliden-, Kranken- und Hinter-

bliebenen-Versorgung........
Lehrmittel...............
Heizung, Beleuchtung, Reinigung.....
Insgemein...............

Ausgabe ^. II
Die Einnahme ^ II beträgt

Mithin Bedürfnis ^ II
Dazu Bedürfnis ^ I

Mithin Gefamtbedürfnis

33 065
1640

1 200
530
750
165

37 350
25 600
11750-
53 250
65 000

33 240
1640

1350
830
750
190

38 000
26 000
12 000
55 000
67 000
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»bt. «r.

8.

10.

8.
9.

10.

Ginnahme

L. Luisenschule.
(Lyzeum u. studienanftalt mit zrauenschule.j

Hebungen aus Staats- und anderen Kassen.

Aus dem Bergischen Schulfonds .....
Abt. 7 für sich.

Schulgeld.

Schulgeld:
») Lyzeum der Luisenschule. 76 000,-
d) Studienanftalt der Luisen¬

schule ......... 22 000,-
c) Frauenschule ...... 7 000,-

M.

Abt. 8 für sich.

Nuhegehalts-, Witwen- und Waisensttftung
der Luisenschule.

Insgemein.

Nicht vorgesehene Einnahmen ......
Abt. 10 für sich.

Wiederholung der Einnahme.

Hebungen aus Staats- und anderen Kassen
und Fonds .............

Schulgeld ...............
Ruhegehalts-, Witwen- und Waisenstiftung

der Luisenschule ...........
Insgemein...............

Einnahme V.

Ist-Grgevnis
»»4

72 593

21287
6 294

75

50

Voranschlag
101«

750

108 000

750

750
108 000

750
109 500

750 —

105 000

250

750
105 000

250 —
106 000

Bemertuuge,

Zu Nr, 1. Das SchichM
». beiden, Lhzeumdn«,

schule Killsse I !5NU j
fllr Einheimifche,I?« N, W
für Nuswärtlae, KWi^
130 M, jährlich flll «»hi!
1ü0M,f.Äu«»ciich!, »I»W
b!« X 100 W. jährlich K «^
heimifche. 120 M, jlWl
Auswärtige.

b. beider Siudien»»ft»»l«!>
jährlich für EinheiiM'!,Ml
jährlich fllr Auswältig!,

Tiefelben Schullleldf«te zl»!>»
Nr die Lecilienfchull n!»
«lug u fte °Vil<o l>n°3ch«l!,s

Die Fruuenfchuleerheb!ml«
geld: Fllr 12 NochlüflMl!«
teljährlich 2t> M, für Wq
tinnen für je 2 ^' '
hlllbjährllch IN M,

8u Abt, 9. In den ^
der Stiftungen aufgln»«»!
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Ausgabe

Ibis

L. tuisenschule.
(Lyzeum u. Ztudienanftalt mit Frauenschule.)

Besoldungen.
Gehälter ................

Abt. 15 für sich.

Andere persönliche Ausgaben.
Für den nebenamtlichen Unterricht an der

Frauenschule .............
Israelitischer Religionsunterricht ' .....
Vergütung für eine englische Lehramts»

assistentin ............. > .
Gesangunterricht ............
Überstunden ..............
Verwaltung der Bücherei........
Verwaltung der Sammlungen......
Kosten des kath. Gottesdienstes (Benutzung

der Pfarrkirche zum hl. Maximilian einschl.
der Vergütung für Orgelspiel und Balg-
treten sowie für den Kirchengesang). . .

Vertretungs-, Umzugs- und Reisekosten . .
Abt. 16

Alters-, Invaliden-, Kranken- und Hinter¬
bliebenen-Versorgung.

Vigier, ehemalige Lehrerin, Ruhegehalt . .
Eich, ehemalige Lehrerin, „ . .
Achenbach, Pauline, ehem. Lehrerin, Ruhegeh.
Achenbach, Auguste, ehem. Lehrerin, „

Ruhegehalt ........1913,—M.
Unterstützung ....... 187,— „

Versen, Maria, ehemalige Lehrerin, Ruhegeh.
von Heybowitz, ehemalige Lehrerin, „
Versen, Amalie, ehemalige Lehrerin, „
Witwe des Zeichenlehrers Liedemann, Wit¬

wengeld ...............
Geister, ehemalige Oberlehrerin, Ruhegehalt
Beiträge zur Alters- und Invaliditätsversiche¬

rung und zur allgemeinen Betriebstranken-
la<se für die Schuldiener, ihre Ehefrauen
und das Hilfspersonal .........

Zu übertragen

Ift'Grgebnts
«14

9 558

2 913 27

»or«nschl«»K
19l5

142 190

11080
1080

2 400
1500

250
550

650

17 510

1450
1100
1820

100
680
421
687

!9l«

149 990

12 000
1080

1500
250
550

650
3 000

19 030

1450
1100
1820

Bemerkungen

Die Ewzelbeträge sind In ein«
belonderenNachweisungenthalten.

Zu Nr. 1—8, Zahlbar viertel,
jährlich nach Ablauf auf ielondei«
Anweisung,

Zu Nr. 4.
Als ord. Gelangleyrerstelle in die
Neloldungsnachweijungeingestellt-

Von Ait 23 Nr, 5 Übertragen,

gu Nr, 1—9. Zahlbar In viertel»
jährlichen Lellen im «vrau«.
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166

Nr. Ausgabe

ii

i

2

3
4
5
6

7

8

9

10

Übertrag
Elementarlehrer-, Witwen- und Waisen»

versorgungsanstalt, Gemeindebeitrag für
eine Mittelschullehrerstelle .......

Abt. 17

Lehrmittel.
Unterhaltung und Ergänzung der Schul¬

bücherei ......:........
Unterhaltung und Ergänzung der Schüle¬

rinnenbücherei ............
NaturwissenschaftlicheLehrmittel .....
Beschaffung Physik, u. chem. Apparate . . .
Lehrmittel für den Zeichenunterricht . . .
Landkarten und sonstige Lehrmittel, sowie für

Tinte, Schwämme und Kreide.....
Beschaffung von Pflanzen und Blättern für

den botanischen Unterricht . ......
Betriebserfordernisse für den Unterricht an

der Frauenschule, insbesondere für den
hlluswirtschaftlichenUnterricht .....

Laufende Ausgaben für die physikalischen
Schülerübungen ...........

Beschaffung einiger Turngeräte einfchließlich
kleinerer Ausbesserungen ........

Abt. 18

Gebäude und Einrichtung.
Unterhaltung der Schulgebäude, Dienstwoh¬

nungen, Schulmöbel, Gebrauchsgegenstände

/
Steuern und Abgaben.

Feuerversicherungsbeiträge ........
Beitrag zu den Kanalbetriebskosten (einschl.

Direktor-Wohnhaus) ..........
Gebühren für die Reinigung der Afphaltbahn

vor dem Schulgebäude einschl. des zugehö¬
rigen Bürgersteiges ..........

Gebühren für den Fernsprech-Anschluß . .
Abt. 20

IstErgebnis

.?

1089

434
1139

849
297

631

1353

645

191

509

337

13

08
25
62
05

88

07

76

90

Voranschlag
!9l» W1S

18 290

12
18 302

1000

300
800
800
200

600

200

920

500

100
5 420

120

600

400
130

1250

18 261

12
18 273

1000

300
800
800
200

600

200

1000

500

200
5 600

120

600

400
130

1250

Bemerkungen

gu Nr. 7, Am 1, t, IN«,
bar an die «llsse dli lss
Anlagen,

Wird au« »cm Hochbmj'chH
»estrllten.

8« Nr. 1. Der nicht «nm«!
Betrag Ist In Üiest»>i«Mm>
zuweisen.Am 1.4,15 - IÄ>,^>

gu ?!r. 4. galMr in «,«G
jährlichen Teilen nach W»°>
Herrn Direktor Hoax-
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Nr.

2
3
4
5
6
7
8
9

10
11

12

9

10

Ausgabe

Heizung, Reinigung, Beleuchtung.

Schuldiener Lindenlauf für Heizungs- und
Reinigungsgeräte...........

Schuldiener Bernotat, desgl........
Schuldiener Lindenlauf für Arbeitsaushilfe
Schuldiener Bernotat, desgl..... - . .
Beleuchtung..............
Heizung ................
Wasserverbrauch ............
Für Bedienung der Heizung .......
Reinigung der Oberlichter und Fenster der

Aula und des Zeichenfaales......
Fußbodenreinigungs« u. Desinfektionsmittel
Schuldiener Lindenlauf, Barvergütung für

Beleuchtung und Kochgas.......
Schuldiener Bernotat, Barvergütung für

Beleuchtung und Kochgas.......
Abt. 21

Ruhegehalts-, Witwen- und Watsensttftung
der Luisenschule.

Insgemein.

Schreibsachen, Briefmarken, Einrückungs-
gebühren ufw............ .

Schreibhilfe..............
Druckfachen ............ . .
Sonstige von der Direktion zu beschaffende

Drucksachen (Listen, Formulare, Klassen¬
bücher usw.) .............

Vertretungs-, Umzugs- und Retsekosten . .
Miete für einen Raum im Katfer-Wilhelm-

Park zur Unterbringung von Spielgeräten
Kosten der Direktorenvers ammluu gen . . .
Beitrag zur Unterhaltung der Auskunftsstelle

preußischer Städte in Angelegenheiten der
höheren Schulen...........

Beihilfe zu den Kosten der Teilnahme an
wiffenfchaftlichen Kursen und zu Studien¬
reisen ................

Nicht vorgesehene Ausgaben.......
Abt. 23

2 920
3 923

480

140
108

1330
721

208
2 913

575

45

91
50

98

»»«anschl««
!9!5

150
120
960
700

2 200
3 000

400
900

300
200

85

85
9 100

900
700
600

150
3 600

50
40

30

658
6 728

l9!S

150
120
960
700

2 500
3 600

400
900

250
100

85

85
9 850

900
700
600

150

40

617
3 007

Bt«elk»nge«

Ou Nr. 1—4, Zahlb»! Monat»
Uch nach Ablauf.

gu Nr, 11 n, 12, Zahlbar vleitel»
iiihillch nach Ablauf.

In den Haushaltsplan der Ntlf»
tungen aufgenommen.

gu «i. 8. Am 1. t. 16 an «e
Kasse bei allgemeinenVeiwaltunz
zu zahlen.

Lei Übt. 18 Nr. 9 eingestellt.

In den HaupthllUihoItzplan ein»
»eftellt.

8« Nl. ». Der nicht »«»»endele
Vetrag ist in Reltausgabe nach»
zuweifen.Am 1.4.15-8U0,—M.
Rest in Abgang gestellt.

MV
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«bt.

15.
16.
17.

18.
19.
20.
21.
22.

23.

Nl. Uusgabe

Wiederholung der Ausgabe.

Besoldungen ..............
Andere persönliche Ausgaben ......
Alters-, Invaliden-, Kranken- und Hinier¬

blieb enen-Versorgung .........
Lehrmittel...............
Gebäude und Einrichtung........
Steuern und Abgaben.........
Heizung, Beleuchtung und Reinigung . . .
Ruhegehalts-, Witwen- und Waisen-Stiftung

der Luisenschule ............
Insgemein...............

Ausgabe L
Die Einnahme V beträgt:

Mithin Bedürfnis:

Außerdem sind im Haushaltsplan des Hoch-
bauamtes enthalten:
2) für bauliche Unterhaltung . . 900 M.
d) für die Einrichtung .... 350 M.

Ift<V«g«b«is
1914

5

»«««»schlag
«1»

142 190
17 510

18 302
5 420

1250
9 100

6 728
200 500
109 500

91000

191« Ven«rknngtn

149 990
19030

18 273
5 600

1250
9 850

3 007
207 000
106 000
101 000
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Nr. Einnahme

c. Tecilienschule.
(Lyzeum.)

Schulgeld.

Schulgeld ...............
„ für den hcmsw. Unterricht . . .

Abt. 11

Insgemein.

Nicht vorgesehene Einnahmen ......
Abt. 12 für sich.

Wiederholung der Einnahme.

Schulgeld ...............
Insgemein ...............

Einnahme <ü

Ift»Grgebnis
«914

30 76?

!

50,

»«»««schlag
«1«10«

33 700

33 700

200

33 700
200l

33 900

^e S

Bemerkungen

37 700
240

3? 940!

60

37 940
60

38 000

>



Abt.

24.

25.

26.

27.

170

Nr.

Ibis
18

5
6

7

8

9
10

11

Ausgabe

o. Tecilienschule.
(Lyzeum.)

Besoldungen.
Gehälter................

Abt. 24 für sich.

Andere persönliche Ausgaben.
Erteilung des evang. Religionsunterrichtes
Verwaltung der Bücherei und der Samm»

lungen...............
Für nebenamtlichen Unterricht......
Vertretungs-, Umzugs- und Reisekosten . .

Abt. 25

Alters-, Invaliden-, Kranken- und
Hinterbliebenen-Versorgung.

Beitrag zur Alters-u.Invaliditätsversicherung
und zur allgemeinen Beriebslrankenkaffe für
den Schuldiener, feine Ehefrau und das
Hilfsperfonal.............

Abt. 26 für fich.

Lehrmittel.
Unterhaltung u. Ergänzung der Schulbücherei
Unterhalt, u. Ergänz, d. Schülerinnenbücherei
Naturwiffenfchaftliche Lehrmittel.....
Für den hauswirtschaftlichen Unterricht

2) Betriebskosten...........
d) Vergütung für Stellung einer Lehrerin

Lehrmittel für den Zeichenunterricht . . .
Landkarten und sonstige Lehrmittel fowie

für Tinte, Schwämme, Kreide.....
Befchaffung von Karten und Bildern für den

Geschichtsunterricht ..........
Beschaffung von Pflanzen und Blättern für

den botanifchen Unterricht.......
Befchaffung eines Flügels........
Befchaffung einiger Turngeräte einfchlietzlich

kleinerer Ausbefserungen........
Befchaffung eines Projektionsapparates . .

Abt. 27

Ift»«r««bni«
1914

1985

560
181
696

612
12

382

254

112

80

43
69
10

52
50

54

»««««schlag
191»

62 922 50

720

600

1320

50

500
150
600

200
400

50

300

200

200
350

100
600

3 650

191«

66 512

720

600
1000

800
3 120

65

500
150
600

200
400

50

300

200

200

100

2 700

50

Bemerkung«,

Dle «Inzelbetiüge Nnd In ch,,^
londeien Nllchwtlsung Mh,^

Auf besonder« Anwe!Iung,»M

V»n Abt, 31 Ni, 5 »will,»,!

gu «r, <b- Am !, <-
°n die N°U«IchuII»Nl,

Zu Nr. 8, «m I, t,!« H
an die «llsse der Hen!»^
Ingen,

Letzte Rate I9W,

«WMllll««Ä»««»de 19«,

»
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Nr. Ausgabe

Gebäude und Einrichtung.
Unterhaltung des Schulgebäudes, der Dienst¬

wohnungen, Schulmöbel und Gebrauchs¬
gegenstände ..............

Steuern und Abgaben.
Feuerversicherungsbeiträge ........
Beitrag zu den Kanalbetriebslosten ....
Gebühren für den Fernsprech-Anschluß

2,) der Schule ......
b) „ Wohnung d. Direktors

Abt. 29

Hetzung, Beleuchtung und Reinigung.
Schuldiener Winkelsträter, für Heizungs-und

Reinigungsgeräte ...........
Demselben für Arbeitsaushilfe .....'.
Beleuchtung .............- .
Heizung ................
Wasserverbrauch ............
Fußbodenreinigungs- u. Desinfektionsmittel
Schuldiener Winkelsträter, Barvergütung für

Beleuchtung und Kochgas .......
Reinigung der Fenster des Ieichensaales und

der Turnhalle............
Abt. 30

Insgemein.
Schreibsachen, Briefmarken, Einrückungs-

gebühren, Schreibhilfe usw .......
Drucksachen ..............
Sonstige von der Direktion zu beschaffende

Drucksachen (Listen, Formulare, Klassen¬
bücher usw.) .............

Der St. Antonius-Pfarrgemeinde Oberkassel
für den lath. Schulgottesdienst.....

Vertretungs-, Umzugs- und Reisekosten . .
Kosten der Direktorenversammlungen . . .
Beitrag zur Unterhaltung der Auskunftsstelle

preußischerStädte in Angelegenheiten der
höheren Schulen ...........

Beihilfe zu den Kosten der Teilnahme an
Wissenschaft!.Kursen und zu Studienreisen

Nicht vorgesehene Ausgaben .......
Abt. 31

Fft-Er««b«is

344
1127

133
96

614

83

1985

688

78

70

80

08

Voranschlag
t9l5 t9l« Bemerkungen

90
350

130

570

100
600
300

1200
100
100

85

2 485

700
300

150

450
800
40

30

432
2 902

50
50

90
350

130
110
680

100
700
300

1500
100-
100-

85

100
2 985

700
300

150

450

40

297
1937

50
50

Wird llUl dem HochbauhllUshlllt
beftritten.

Zu Nr. 1. Dtl nicht verwendete
Betrag ist in Restausgab« nachzu.
«eisen. Am 1.4. 15 °- 480,H! M,

Zu Nr, 3, Zahlbar w viertel,
jährlichen leilen nach Ablauf an
Herrn Direltor Prof. 0r,Frelburg,

Zu Nr. l u. 2, Zahlbar monat.
»Ich nach Ablauf.

Zu Nr. ?, Zahlbar ulertelWrlich
nach Ablauf,

Zu Nr. 2, Zahlbar am I, 4, IS
an die ilasse der allgemeinen
Verwaltung,

Bei Abt. 25 Nr. 4 eingestellt.

In den Hllupth»ii«halt«plan ein»
gestellt.

Zu Nr. 8. Der nicht verwendete
Vetrag ist in Resta>,«gabe nach»
zuweisen. Am 1.4.15^400 —N.
Resten Abgang gestellt.

M.

WM!



^HOi^^

»bt.

24.
25.
26.

27.
28.
29.
30.
31.

^^,W'^^
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Nr. Ausgabe

Wiederholung der Ausgabe.

Besoldungen ..............
Andere persönliche Ausgaben ......
Alters-, Invaliden-, Kranken- und Hinter¬

bliebenen-Versorgung ..........
Lehrmittel...............
Gebäude und Einrichtung........
Steuern und Abgaben.........
Heizung, Beleuchtung und Reinigung . . .
Insgemein...............

Ausgabe 0
Die Einnahme beträgt:

Mithin Bedürfnis:

Außerdem sind im Haushaltsplan des Hoch-
bauamtes enthalten:

») für bauliche Unterhaltung . . 2650 M.
d) fi r die Einrichtung.....700 M.

Ift°G»«ebnis
1914 «915

Nsva»schlag
19l6

62 922 50
1 320 -

50
3 650

570
2 485
2 902 50

73 900
33 900
40 000

^

66 512
3 120

65
2 700

680
2 985
193?

50

78 000
38 000-

50

40 000

Bemerkungen

NMM»
/s^'^,"^^?/v'^)'' ^',' /'i.^> V ?^",^ V^'. ? '^^
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Nr. Ginnahme
Ift»««sebniS

o. Augufte-viNoria-5chule.

Hebungen aus Staats- und anderen Kassen
und Fonds.

Erstattung der Reinigungs-und Heizungskosten
für im Schulgebaude unterzubringende
Klassen anderer Anstalten .......

Abt. 13 für sich.

Schulgeld.

Schulgeld ...............
„ für den hausw. Unterricht . . .

Abt. 14

Insgemein.

Nicht vorgesehene Einnahmen ......
Abt. 15 für fich.

Wiederholung der Ginnahme.

Hebungen aus Staats- und anderen Kassen
und Fonds .............

Schulgeld ...............
Insgemein ...............

Einnahme v

39 905

76

Voranschlag
1»l»

S

600

44 300

44 300

100

600
44 300

100

19t«

45 000

450

61500
360

61860

190

450
61860

190
62 500

Vemerlnngen

> >

D^WW'" -
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«bt.

WlH»
-

MW

^ i.

D^

32.

33.

34.

35.

N,. Ausgabe
Ist-Ergebnis

1914

Ibis
21

36.

1

3
4
5

6

7

8
9

10
11

12

l). Augufte-Vittoria 5chule.
Besoldungen.

Gehälter
Abt. 32 für sich.

Andere persönliche Ausgaben.
Erteilung des kath. Religionsunterrichtes
Verwaltung der Bücherei u. der Sammlungen
Vertretungs«, Umzugs« und Reisekosten . .

Abt. 33

Alters-, Invaliden-, Kranken- und
Hinterbliebenen-Versorgung.

Stupin, ehem. Schulvorsteherin, Ruhegehalt
Beitrag zur Alters-u. Invaliditätsversicherung

und zur allgemeinen Betriebskrankenkasse
für den Schuldiener, seine Ehefrau und das
Hilfspersonal.............

Abt. 34

Lehrmittel.
Unterhaltung u. Ergänzung der Schulbücherei
Unterhalt, u. Ergänz, d. Schülerinnenbücherei
Naturwissenschaftliche Lehrmittel.....
Lehrmittel für den Zeichenunterricht . . .
Beschaffung von Pflanzen und Blättern für

den botanifchen Unterricht.......
Sonst. Lehrmittel (Landkarten, Anschauungs-

bilder sowie für Tinte, Schwämme u. Kreide)
Beschaffung einiger Turngeräte einfchließlich

kleinerer Ausbesserungen........
Für den physikalischen u. chemischen Unterricht
Beschaffung von Karten und Bildern für den

Geschichtsunterricht ..........
Miete f. Klaviere des Gesang-u. des Turnsaales
Für den hauswirtschastlichen Unterricht

a) Betriebskosten...........
d) Vergütung zur Stellung einer Lehrerin

Für Beschaffung von 5 Nähmaschinen . . .
Abt. 35

Gebäude und Einrichtung.
Unterhaltung des Schulgebäudes, der Dienst»

Wohnung, der Schulmöbel und Gebrauchs¬
gegenstände ..............

1610 62

Voranschlag
1915

612
239
388
196

610

30

63
57
09
74

53 400

1200
300

1500

2 400

50

l»i<j

66 645

2 450

600
200
400
200

200

600

100
1500

300
120

4 220

1560
400

1000
2 960

2 400

70

Bemerkungen

Die «llnzelbetrcige sind in,,»„
belonderen Nachweis»»» «MW»

Zu Nr, 1 und Ä, g»h,d»>„, >
besonder« Anwelsung,

Von «bt, 39 Nr, 3 Ublrtt»,,».

8« Nr. >, Zahlbar !n »!<i>,,,j
jährlichen Teilen Im v»iM,

2 470

700
300
600
200

200

700

100
1500

200
200

300
400
450

5 850

gu Nr. 5, Zahlbar am l, !!l!
an die Kasse der öffentlich!««'^
lagen.

Zu Nr, 8. «irstc Einrichtn»,,

Zu Nr, Üb: Am l, <, IS!»O>!
an die Voll«Ichult»sse,

Einmalige Ausgabe,

Wirb au« dem H°chl»uiM«M ^
besliltten.
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WW«>

3ll. Ausgabe
Ift»V««ebnis

1914
Voranschlag

191» 19l«

Steuern und Abgaben.

Feuerversicherungsbeiträge ........
Beitrag zu den Kanalbetriebskosten ....
Gebühren für den Fernsprech-Anschluß . .

Abt. 37

Heizung, Beleuchtung und Reinigung.

Schuldiener Kuchem für Heizungs- und Rei-
nigungsgeräte............

Demselben für Arbeitsaushilfe......
Beleuchtung ..............
Heizung ................
Für Bedienung der Heizung .......
Wasserverbrauch ............
Für Fußbodenreinigungs- und Desinfektions«

mittet................
Reinigung der Oberlichter und Fenster der

Aula und des Zeichensaales......
Schuldiener Kuchem Barvergütung für Be¬

leuchtung und Kochgas........
Abt. 38

Insgemein.

Schreibsachen, Briefmarken, Einrückungs-
gebühren, Schreibhilfe usw.......

Drucksachen ............ . .
Vertretungs-, Umzugs- und Reisekosten . .
Sonstige von der Schulleitung zu beschaffende

Druckfachen (Listen, Formulare, Klassen¬
bücher usw.) .............

Beihilfe zu den Kosten der Teilnahme an
wissenschaftlichen Kursen und zu Studien¬
reisen ................

Kosten der Direktoren»ersammlungen . . .
Beitrag zur Unterhaltung der Auskunftsstelle

preußifcher Städte in Angelegenheiten der
höheren Schulen...........

Der St.-Paulus Pfarrgemeinde für den kath.
Schulgottesdienst ...........

Nicht vorgesehene Ausgaben.......
Abt. 39

43 60

348
4 277

219

35
17

40

123 52

519

1610

160

580

40

62

30

84

70
300
150
520

150
1080

800
1500

800
250

200

200

85
5 065

600
300
400

150

40

30

100
225

1 845 —

70
300
150
520

150
1080

600
4 000

800
250

200

300

85

Bemerkungen

g!l Nr. 1, Der nicht verwendete
Betrag ist !n Nestau«gabe nach¬
zuweisen, Ami. <l,15^,120,—M.

Zu Nr, 3. Zahlbar ln viertel»
jährlichen Teilen nach Ablauf an
Herrn Direktor 0r, Winller.

ZuNr. 1u.2. Zahlbar monatlich
nach Ablauf.

7 465

700
300

150

40

100
300'

1 590—

Zu Nr. 9. Zahlbar bieittlilihrlich
nach Ablauf.

Zu Nr. 2. Zahlbar «in l. 4. 1«
an die Kasse »er Allgemeinen
Verwaltung.

Bei Abt. 33 Nr. 8 eingestellt.

Zu Nr. 5. Der nicht verwendete
Betrag ist in «es!»u«g»be nach,
zuweisen. An, 1.4.15 - »b0>—M.
Rest in Abgaug gestellt.

In den Hlluv!hau«haltsvlan ein»
gestellt.

^»^'5,
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^< /
^M

^

W

^'G

»bt.

32.
33.
34.

35.
36.
37.
38.
39.

Nr. Ausgabe
IftGrgebnis

1914

Wiederholung der Ausgabe.

Besoldungen ..............
Andere persönliche Ausgaben ......
Alters-, Invaliden-, Kranken- und Hinter¬

bliebenen-Versorgung .........
Lehrmittel...............
Gebäude und Einrichtung........
Steuern und Abgaben.........
Heizung, Beleuchtung und Reinigung . . .
Insgemein...............

Ausgabe v
Die Einnahme beträgt

Mithin Bedürfnis

Außerdem sind im Haushaltsplan des Hoch-
blluamtes enthalten:

») für bauliche Unterhaltung . . 750 M.
d) für die Einrichtung.....200 „

»«ranschlag
»915

53 400
1500

2 450
4 220

520
5 065
1845

69 000
45 000
24 000

1916

66 645
2 960

2 470
5 850

520
7 465
1590

87 500
62 500
25 000

Nemerlnngn



17?

W. M. Iusammenstellung
V«r«nschlag

»9l5 l»16

Wiederholung der Einnahmen.

^. Oberlyzeum mit Volksschullehrerinnen-
seminar und Priiparandie nebst Seminar-
übungsschule ............

V. Luisenschule(Lyzeum mit Studienanstalt
und Frauenschule) .........

0. Cecilienschule(Lyzeum) .......
v. Auguste-Viktoria-Schule (Lyzeum) . .

Zusammen

Wiederholung der Ausgaben.

^. Oberlyzeum mit Volksschullehrerinnen»
seminar und Präparandie nebst Seminar¬
übungsschule ............

L. Luisenschule(Lyzeum mit Studienanstalt
und Frauenschule) ..........

0. Cecilienschule(Lyzeum) .......
v. Auguste-Viktoria-Schule (Lyzeum) . .

Zusammen:
Die Gesamteinnahme beträgt:

Mithin Bedürfnis:
Gesamtmehrbedürfnis gegen das Vorjahr .

Im Haupt-Haushaltsplan sind enthalten:
Zuschüsse an private Lyzeen und eine

höhere Mädchenschule .........
Mithin Gesllmtaufwendungen für das höhere

Mädchenfchulwesen ..........

71600

109 500,
33 900 -
45 000

260 000

136 600

200 500
73 900
69 000

480 000
260 000
220 000

14 000

234 000

71500

106 000
38 000
62 500

278 000

138 500

207 000
78 000
87 500

511 000
278 000
233 000

22 000

255 000

Gegen das Vorjahr
mehr

4100
17 500
21600

1900

6 500
4100

18 500
31000
21600

9 400

weniger

100

3 500

3 600

3 600
3 600

13 000,— Mark.

8 000

21000

merkungen

Festgestellt durch Beschluß der Stadtverordneten°Verfammlung vom 22. Februar 1916 in Einnahme auf Zweihundert,
^tundsitbzigtllusendMark, in Ausgabe auf fünfhundertelftausend Marl.

Der Oberbürgermeister.
In Vertretung:

>> 1

12



/'s^z
'MW

«IM
MW

GW.

W

^NM

^^^»
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1>6. Haushaltsplan der Mittelschulen.

»t.

i.

i.
2.

Nr. Ginnahme
IftGrgebnis

1914

^.Mädchen-Mittelschule an der OMatze.

Schulgeld.

Schulgeld ...............
Desgl. für deu Haushaltungsunterricht. . .

Abt. 1

Insgemein.

Nicht vorgesehene Einnahmen ......
Abt. 2 für fich.

Wiederholung der Einnahme.

Schulgeld ...............
Insgemein...............

Einnahme ^

41519
270

14

50

70

Voranschlag
181»

45 000
400

45 400

100

45 400
100

45 500

191«

44 500
480

44 980

20

44 980-
20 —

45 000 —
!

Bemerkung«

Dll« Schulgeld betrüg! WM
60 M, für Einheimische,
80 „ ., Uu«»äil!gl,
für alle Klassen,

Zu Nr. 2. 1b W, !!ii M M>
DieselbenTchulgeldlätze «»„„s

für dl« anderen WttllM,»
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«l.

Ibis
23
24

Ausgabe

ä.Miidchen-lMtteljchule an derOftftraße.
Besoldungen.

Gehälter................
Beitrag zur Alterszulagekasse.......

Abt. 1

Andere persönliche Ausgaben.
Verwaltung der Bücherei und der Samm¬

lungen ...............
Kosten des Gottesdienstes:

»,) für musikalische Begleitung des katho¬
lischen Gottesdienstes ........

d) Vergütung für Benutzung der Maria-
Empfängnis-Kirche an der Oststraße. .

Israelitischer Religionsunterricht.....
Abt. 2

Alters-, Invaliden-, Kranken- und Hinter¬
bliebenen-Versorgung.

Witwe des Mittelschullehrers Schumacher,
Witwengeld.............

Brand, Witwe, Altersunterstützung ....
Beitrag zur allgemeinen Betriebskrankenkasse

und zur Alters- u. Invaliditatsversicherung
für den Schuldiener, seine Ehefrau und das
Hilfspersonal.............

Elementarlehrer-Witwen- und -Waisen-Ver¬
sorgung s anstatt, Gemeindebeitrag für drei
Stellen...............

Beitrag zur Ruhegehaltskasse.......
Abt. 3

Lehrmittel.
Unterhaltung der Schulbücherei......
Unterhaltung der Schülerinnenbücherei . .
Naturwissenschaftliche Lehrmittel.....
Lehrmittel für den Zeichenunterricht . . .
Landkarten und sonstige Lehrmittel einschl.

Tinte, Kreide, Schwämme usw.....
Beschaffung einiger Turngeräte einschließlich

kleinerer Ausbesserungen ........
Beschaffung von Pflanzen und Blättern für

den botanischen Unterricht.......
Abt. 4

Ift.Grgebnis

588
161
954

42

427

45
34
3i
70

30

Voranschlag
!8!5

61625
9 200

70 825

250

400

250
360

1260

1325
200

60

36
5 300
6 921

250
100
200
100

500

100

200
1450

19t«

62 962
8 000

70 962

250

400

250
360

50

50

1260

1325
200

70

36
6 500
8131

250
100
200
100

500

200

200
1550

Bemerkungen

Zu Nr. 1-23. Die Einzelbetlüge
sind !n einer besonderen Nach«
Weisung enthalten.

Zu Nr. 1-3. Zahlbar viertel,
jährlich nach Ablauf auf besandere
Anweisung.

Zu ülr, 1. ssrüher im Haushalts¬
plan der Allgemeinen Nerwal»
tung enthalten.

gu Nr. 2. Auf jederzeiligenWider»
ruf bewillig« durch Stadt»,-Nc>
fchlui »om I, 12. 10. Zahlbar
vierteljährlich nachher.

Zu Nr. 3. Die Erhöhung 18«
war eine einmalige Ausgabe,

Am 1, 4. 16 »n die Kasse der
öffentlichenAnlage» zu zahlen.

,,>>^
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8.
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Ni. Ausgabe

Gebäude und Einrichtung,
Unterhaltung des Schulgebäudes, der Dienst»

Wohnungen, derSchulmöbelund Gebrauchs-
gegenstände .............

Steuern und Abgaben.
Feuerversicherungsbeiträge ........
Beitrag zu den Kanalbetriebskosten ....
Reinigung der Asphaltfahrbahn vor dem

Schulgebäude einschl. des zugehörigen Bür¬
gersteiges ...............

Gebühren für den Fernsprech-Anschluß . .
Abt. 6

Heizung, Beleuchtung und Reinigung.
Schuldiener Golbach, für Heizungs- und Rei¬

nigungsgeräte ............
Schuldiener Golbach für Arbeitsaushilfe
Beleuchtung..............
Heizung ................
Wasserverbrauch ............
Fußbodenreinigungs- und Desinfektionsmittel
Reinigung der Fenster am Zeichensaal. . .
Schuldiener Golbach Barvergütung für Be¬

leuchtung und Kochgas........
Abt. 7

Insgemein.
Schreibsachen, Briefmarken, Einrückungs-

gebühren usw.............
Drucksachen ..............
Sonstige von der Schulleitung zu beschaffende

Drucksachen (Listen, Formulare, Klassen¬
bücher usw.) ...........' . .

Vertretungs-, Umzugs- und Reisekosten . .
Beihilfe zu den Kosten der Teilnahme an

wissenschaftlichen Kursen und zu Studien¬
reisen ................

Volksschulkasse, Vergütung für die Stellung
der Lehrerin und für Brand usw. beim Haus-
wirtschaftlichen Unterricht.......

Zu übertragen

Ist°G«s«bnis
1914

518
1084

108
143
36

198

116
1621

82
27
60
50

35

«915
V«««nschl«g

191«

60
149

32
130
371

150
960
450

1400
200
150

60

85
3 455

200
600

120
700

600

2 220

NemertnnM

60
149

32
130
371

150
1050

500
1500

200
150
60

85
3 695

200
600

120
700

800

2 420

Wir» au« dem H°chwh«^
bestlitten.

Zu Ni. 1. Her nichi KM„^
Betrag «st in «est»u»M»H
zuweisen. Au«g»ierelt »mI , l
- 244,75 M.

Zu Nr, 4, In d!li!lW,,«i
Teilen nach Abi»«! cm i»^
Reltor Hagenbuch zu,chm '

Zu Ni, I und 2, Z»hltl>i«»!
l!ch nach Ablauf.

Zu Nr. 8: Zahlbar bieilüDD
nach Ablauf,

Zu Nr. 2. Am 1, t,!» »<
««sse der allgemeinen«»«^
abzuführen.

Zu Nr. l>. Der «ich!»<«
Betrag ist in «eMV« >
zuwclfen. Am 1. 4,15-^
Rest in Abgang geM.

Zu Nr, 6. Zahlbar »mU >!

!W!
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Nl. Ausgabe
Ist-Graebnis

«14
Voranschlag

1915 191« Bemerkungen

1.
3.
3,

4.
5,
«.

Übertrag

Netriebsgelder für den hauswirtfchaftlichen
Unterricht..............

Nicht vorgesehene Ausgaben.......
Abt. 8

Wiederholung der Ausgabe.

Besoldungen ..............
Andere persönliche Ausgaben.......
Alters-, Inv.-, Kranken- und Hinterbliebenen-

Versorgung .............
Lehrmittel..............
Gebäude und Einrichtung........
Steuern und Abgaben.........
Heizung, Beleuchtung und Reinigung . . .
Insgemein...............

Ausgabe ^
Die Einnahme beträgt

Mithin Bedürfnis

Außerdem sind im Haushaltsplan des Hoch-
bauamtes enthalten:

») für bauliche Unterhaltung . . 1500 M.
d) für Einrichtung......600 „

334
64

2 220

375
123

2 718 —

70 825
1260

6 921
1450

371
3 455
2 718

87 000
45 500
41500

2 420

500
110

3 030

70 962
1260

8131
1550

50

In Nr, 7. Zahlbar »uf lel»nd,«
Anweisung.

371
3 695
3 030 50

89 000
45 000!
44 000

.^
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Abt. Nr.

3.

4.

3.
4.

Ginnahme

L. Mädchen-Mittelschulea. d. zloraftrahe.

Schulgeld.

Schulgeld ...............
Desgl. für den Haushaltungsunterricht . . .

Abt. 3

Insgemein.

Nicht vorgesehene Einnahmen ......
Abt. 4 für fich.

Wiederholung der Einnahme.

Schulgeld ...............
Insgemein...............

Einnahme L

Isi'Graebnis
t914

44 548
667

113

20
50

Voranschlag
lSl«18«5

44 000
400

44 400

300

44 400
300

44 700

Vemetlnngni
5

40 000
480

40 480

20

40 480
20

40 500

2 Klassen sind an die z.
schule ll.d. ClllienbochitiH
abgegeben.
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W. Nr.

Ibis
22
23

Ausgabe
Ist-Ergebnis

1914

L. Mädchen-Mittelschulea. d.zloraftratze.
Besoldungen.

Gehälter ......^.........
Beitrag zur Alterszulagekasse.......

Abt. 9

Andere persönliche Ausgaben.

Kath. Religionsunterricht ........
Israelitischer Religionsunterricht .....
Verwaltung der Bücherei und der Samm¬

lungen ...............
Kosten des Gottesdienstes: für Benutzung der

St.-Petrus'-Pfarrkirche einschließlichVer¬
gütung für das Orgelspiel.......

Für eine Hilfslehrerin..........
Abt. 10

Alters-, Invaliden-, Kranken- und Hinter¬
bliebenen-Versorgung.

Mittelschullehrer a. D. Busse, Ruhegehalt .
Beitrag zur Ruhegehaltskasse .......
Beitrag zur Alters- und Invaliditatsversiche-

rung und zur allgemeinen Betriebskrcmken-
lasse für den Schuldiener, seine Ehefrau
und das Hilfspersonal .........

Elenientarlehrer-Witwen- und -Waisen-Ver-
sorgungsanstlllt, Gemeindebeitrag für eine
Mittelfchullehrerstelle (Busse) ......

Witwe des Rektors Dr. Roßbach, Witwengeld
Abt. 11

Voranschlag
1915

59 232
8100

67 332

1440
240

250

300
1500

50

50

1916

3 730

18?
4 800

60

12
1968
7 027

50

50

56 425
7 200

63 625

1440
240

250

300

2 230

187
800

70

12
1968
8 037

50

Bemerkungen

Zu Nr, 1—22, Die Ninzelbetrilae
find in einer »«sonderen Nach»
Weisungenthalten.

gu Nr. 1 und 2. Auf besondere
Anweisung zu zahlen.

Zu Nr, 3, De««I.

Zu Nr, 4. Helgl.

Zu Nr. I. Zahlbar vierteljährlich
voraus. Außerdemzahlt die Ruhe-
gehllltslosse318?,«» M.

50
Zu Nr, 8. Zahlbar vierteljährlich
»»raus.

> i.
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Abt.

WM

12.

13.

14.

15.

Nr. Ausgabe

184

Lehrmittel.

Unterhaltung der Schulbücherei......
Unterhaltung der Schülerinnenbücherei . .
Naturwissenschaftliche Lehrmittel.....
Lehrmittel für den Zeichenunterricht . . .
Landkarten und sonstige Lehrmittel einschließ¬

lich Tinte, Kreide und Schwämme . . .
Beschaffung einiger Turngeräte einschließlich

kleinerer Ausbesserungen ........
Beschaffung von Pflanzen und Blättern für

den botanischen Unterricht.......
Abt. 12

Gebäude und Einrichtung.

Unterhaltung des Schulgebäudes, der Dienst¬
wohnungen, der Schulmöbel und Gebrauchs-
gegenstände ..............

Steuern und Abgaben.

Feuerversicherungsbeiträge ........
Beitrag- zu den Kanalbetriebskosten ....
Reinigung der Asphaltfahrbahn vor dem

Schulgebäude einschließlich des zugehörigen
Bürgersteiges.............

Gebühren für den Fernfprech-Anschlutz . .
Abt. 14

Hetzung, Beleuchtung und Reinigung.

Schuldiener Scheid für Heizungs- und Rei¬
nigungsgeräte ............

Schuldiener Scheid für Arbeitsaushilfe . .
Wasserverbrauch ............
Beleuchtung..............
Heizung ............. . . .
Reinigung der Fenster am Zeichensaal . . .
Fußbodenreinigungs- und Desinfektionsmittel
Schuldiener Scheid Barvergütung für Be¬

leuchtung und Kochgas........
Abt. 15

470
160
287

29

234

141

128
461

1 729

144

Voranschlag
l9l5

250
100
200
100

500

100

200
1450

75
209

50
130
464

150
1200

300
400

2 000
60

200

85
4 395

l9l«

250
100
200
100

450

100

200
1400

75
209

50
130
464

150
200
150
500
000

60
200

85
4 345

Bemerknngt«

Zu Nr. 7. Am ,, i. 1« »»>,Z
«lasse der iiffentlichen An!»,!»,,!
zahlen.

Wird »u« dem hochb»uhWW>
beltritten.

8u Nr, I. Der nicht dlMiMl
Netr»« Ist In «tjt!>u«M »chs
zuweilen.Um 1,4, lb^l"'

Zu Nr. 4. In »letttMhiW!
Teilen nach Ablauf an lln tW>s
lelter zu zahlen.

Zu Nr. l und 2. ZoIMim»^
lich nach Ablauf.

Iu Nr. 8. Zahlbar »ieitllM >
nach Ablauf.
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Nr. Ausgabe

Insgemein.

Schreibsachen, Briefmarken, Einrückungs-
gebühren usw .............

Drucksachen ..............
Sonstige von der Schulleitung zu beschaffende

Drucksachen (Listen, Formulare, Klassen¬
bücher usw.) .............

Vertretungs-, Umzugs- und Reisekosten . .
Beihilfe zu den Kosten der Teilnahme an

wissenschaftlichen Kursen und zu Studien¬
reisen ................

Volksschulkasse, Vergütung für die Stellung
einer Lehrerin und für Brand usw. beim
hauswirtschaftlichen Unterricht .....

Betriebsgelder usw. für den hauswirtschaft¬
lichen Unterricht ...........

Nicht vorgesehene Ausgaben .......
Abt. 16

Wiederholung der Ausgabe.

Besoldungen ..............
Andere persönliche Ausgaben .......
Alters-, Inv.-, Kranken- und Hinterbliebenen-

Versorgung .............
Lehrmittel ...............
Gebäude und Einrichtung ........
Steuern und Abgaben .........
Heizung, Beleuchtung und Reinigung . . .
Insgemein ...............

Ausgabe L
Die Einnahme beträgt

Mithin Bedürfnis

Außerdem sind im Haushaltsplan des Hoch¬
bauamtes enthalten:

») für bauliche Unterhaltung . . 2700 M.
d) für Einrichtung...... 450 .,

Ift°«r««bnis
1914

126

90
1855

22

25
14

530
266

Voranschlag
1915

200
600

100
900

1200

750
151

3 901

67 332
3 730

7 027
1450

464
4 395
3 901

88 300
44 700
43 600

50

50

191«

150
600

200
900

800

500
248

3 398

63 625
2 230

8 037
1400

464
4 345
3 398

83 500
40 500
43 000

50
50

50

50

Vemertnngen

Iu Nr, 2. Am I. 4. 16 »N die
Kasse der allgemeinenVerwaltung
abzusühren.

Zu Nr, 5. Der nicht verwendete
Betrog ist In Restauigabe nachzu«
«eisen. Am 1.4, lü--«WM.
Rest In Abgang gestellt.

Zu Nr. 6, Zahlbar am 1. 4, 16.

Iu Nr, ?, Zahlbar «uf besondere
Anweisung.

^

/-> '
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Abt. Nr. Einnahme
Ift'«,g«bnis

1914
Voranschlag

19t» 18!« Bemer

^! ^ ^ S »^! A

c. Mädchen-Mittelschule an der
Ehrenftratze.

5. Schulgeld.

1
2

Schulgeld ............... 22 017 50 21000 — 25 700
240

—
Desgl. für den Haushaltungsunterricht . .

Abt. 5 21000 25 940—

6. Insgemein.

1 Nicht vorgesehene Einnahmen ......
Abt. 6 für sich.

— 100— 60

Wiederholung der Einnahme.

5, Schulgeld ............... 21000
100

— 25 940
606. Insgemein...............

Einnahme lü 21100 26 000

»cn

M

UM
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Nr. Ausgabe
Ift»Gr««bnts Voranschlag

18!» 181« VtMtlluustt»

Ibis
12
13
14

c. Mädchen-Mittelschulea.d.Chrenftrahe.

Besoldungen.
Gehälter................
Beitrag zur Alterszulagekasse. ^.....
Beitrag zum Gehalt des Schuldieners Kirsch-

bauin, zahlbar au die Kasse der Kuabeu-
Mittelschule a. d. Ehrenstraße......

Abt. 17

Andere persönliche Ausgaben.
Katholischer Religionsunterricht......
Vertretungs-, Umzugs- und Reisekosten . .
Kosten des Schulgottesdienstes: Benutzung der

St.-Rochus-Pfarrkirche, zahlbar an die Kasse
der Knaben-Mittelschule an der Ehrenstraße

Für eine Hilfslehrerin..........
Abt. 18

Alters-, Invaliden-, Kranken- und Hinter¬
bliebenen-Versorgung.

Beitrag zur Alters- und Invaliditätsversiche¬
rung und zur allgemeinen Betriebskranten-
kasse für den Schuldieuer, seine Ehefrau
und das Hilfspersonal, zahlbar an die
Kasse der Knaben-Mittelschule a. d. Ehren¬
straße ........... , . . . .

Beitrag zur Ruhegehaltskasse.......
Witwe des Mittelschullehrers Strauch,Witwen-

und Waisengeld............
Abt. 19

Lehrmittel.
Unterhaltung der Schulbücherei......
Unterhaltung der Schülerinnenbücherei . .
Naturwissenschaftliche Lehrmittel.....
Sonstige Lehrmittel einschl. Tinte, Kreide und

Schwämme..............
Beschaffung von Pflanzen und Blättern für den

botanischen Unterricht, zahlbar an die Kasse
der Knaben-Mittelschule au der Ehrenstraße

Beschaffung einiger Turngeräte einschließlich
kleinerer Ausbesserungen, zahlbar wie vor

Abt. 20

150

169
180
205

58

01
52
86

90

32 205
5 000

800
38 005

960
200

40
1500
2 700

20
2 700

2 720

250
100
250

300

80

50
1030

32 880
5 000

800
38 680

960
200

40

1200

25
3 000

623
3 648

250
100
250

300

80

50
1030

8« Nr, 1—12, Die «tlnzelbeträgt
sind !n einer bel»nderen Nach-
weilung enthalten.

Um 1, 4, 1818 zu zahle».

Zahlbar auf befondei«Anweisung

Am 1, 4, 19!« zu zahlen.

Am l. 4. 1816 z« zahlen.

Zu ülr, 3, Zahlbar vierteljährlich
««raus.

«m 1. 4. 1916 ,u z»hl»n.

Am 1. 4. 1816 zu zahlen.
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Abt. Nr.

21.
—

22.
1

2

23.
1

2
' 3

4

5

6

7
8

9

24.
1

2
3

4

Ausgabe

Gebäude und Einrichtung.
Unterhaltung des Schulgebäudes, der Dienst¬

wohnungen, der Schulmöbel und Ge¬
brauchsgegenstände ..........

Steuern und Abgaben.
Feuerversicherungsbeiträge, zahlbar an die

Kasse der Knaben-Mittelschulea.d.Ehrenstr.
Beiträge zu den Kanalbetriebskosten, zahlbar

an die Kasse der Knaben-Mittelschule a. d.
Ehrenstraße ............' .

Abt. 22

Heizung, Beleuchtung und Reinigung.
Schuldiener Kirschbaum, für Heizungs- und

Reinigungsgeräte ...........
Demselben für Arbeitsaushilfe ......
Beleuchtung, zahlbar an die Kasse der Knaben-

Mittelfchnle a. d. Ehrenstraße......
Heizung, zahlbar an die Kasse der Knaben-

Mittelschule a. d. Ehrenstraße......
Reinigung der Fenster am Zeichens««!, zahl¬

bar wie vor.............
Fußbodenreinigungs-und Desinfektionsmittel,

zahlbar wie vor...........
Wasserverbrauch, zahlbar wie vor .....
Entschädigung für 4 außerhalb des Schul¬

gebäudes untergebrachte Klassen ....
Schuldiener Kirschbaum Barvergütung für

Beleuchtung und Kochgas .......
Abt. 23

Insgemein.
Schreibsachen,Briefmarken und Einrückungs-

gebühren ..............
Drucksachen .... - .........
Sonstige, von der Schulleitung zu beschaffende

Drucksachen (Listen, Formulare, Klassen¬
bücher usw.) .............

Beihilfe zu den Kosten der Teilnahme an
wissenschaftlichen Kursen und zu Studien¬
reisen . .................

Zu übertragen

IstGrsebnis
19!4

5

45

82

89

»«««»schlag
1915

«^1 >^

t9l« Bemerkungen

40

100
140

50
400

200

500

20

60
80

600

85
1995

100
300

70

470

40

100
140

50
400!

200

500

20

60z
80

600

85
1995

70
300

100

470

Wird au« dem HochboutmM,,,l
bestritten.

Am 1, 4, INS ,u zahlen.

Am 1, 4. 1916 zu zahlen,

Zu Nr, I u. 2, Zahlbar m«M l
nach Ablauf.

Am 1. 4, 1816 zu zahlen.

Am I, 4. 1916 zu zahlen.

Am 1.4, 1816 zu zahlen.

Am I, 4.1918 zu zahlen.
Am 1, 4. 191« zu zahlen.

Zahlbar bierteljährl. nach M4l

Zu Nr. 2. Am I. <, ML»»^
Kasse der AllaemeinenN»
tun» abzuführen.

Zu Nr. 4. Der nicht »l««
Betrag ist in RestauWil M
zuweilen, «m 1,4,15-«
Rest in Abgan« «eftellt.
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«lbl.

24.

N,. Ausgabe
Vsr««schl«<

!9t5 l91« Vemerrnnzen

17.
18.
19.

20.
21.

24.

Übertrag
Volksschulkasse,Vergütung für Stellung einer

Lehrerin und für Brand ufw. beim Haus-
wirtschaftlichen Unterricht .......

Betriebsgelder für den hauswirtfchaftlichen
Unterricht ..............

Nicht vorgesehene Ausgaben .......
Abt. 24

Wiederholung der Ausgabe.

Besoldungen ............. ,
Andere persönliche Ausgaben ...... ,
Alters-, Inv., Kranken- und Hinterbliebenen

Versorgung .............
Lehrmittel ...............
Gebäude und Einrichtung .......
Steuern und Abgaben ..........
Heizung, Beleuchtung und Reinigung . . .
Insgemein ...............

Summe der Ausgabe 0
Die Einnahme v beträgt

> Mithin Bedürfnis

92

470

200

125.
215

1010

38 005
2 700

2 720
1030

140
1995
1010

47 600,
21100
26 500

470

400

250
186

1306

38 680-
1200

Zahlbar am 1. 4. 1916,

Zahlbar auf be>onde« Anwelsung.

3 648
1030

140
1995
1306

04

96
48 000
26 000
22 000

l
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Abt.

7.
8.
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Nr. Einnahme

o. llnaben-Mittelschule a. d.tuisenftrahe.

Schulgeld.

Schulgeld ...............
Abt. 7 für sich.

Insgemein.

Für Heizung des Zeichensaales von der Kasse
der Knabenzeichenschule ........

Erstattung von Heizungskosten für Über¬
lassung eines Klassenraumes an die Ver-
waltungsbeamtenschule ........

Nicht vorgesehene Einnahmen ......
Abt. 8

Wiederholung der Einnahme.

Schulgeld ............. . .
Insgemein...............

Einnahme v

Ist'G«sebnis
1914

48 946

486

90

90

Voranschlag
1915

56 000

50

60
90

200

56 000
200

56 200

191«

42 000

50

60
390
500

42 000
500

42 500 —

Bemüllungen Mit

5 Klassen sind an die MW,
schule ll. d. Clllienbachlin
abgegeben.

'V^?5^
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Nr.

Ibis
27
28

Ausgabe
Fst'«5»g«b«is

1914

o. llnaben-Mittelschule a. d. Luisenftratze.

Besoldungen.

Gehälter................
Beitrag zur Alterszulagelasse.......

Abt. 25

Andere persönliche Ausgaben.

Israelitischer Religionsunterricht.....
Katholischer Religionsunterricht......
Vertretungs-, Umzugs- und Reisekosten . .
Persönliche Kosten der Heizung und Reinigung

der außerhalb des Schulgebiiudes a. d.
Luisenstraße untergebrachten Klassen . .

Kosten des Schulgottesdienstes: für Benutzung
2.) der St.-Antonius-Pfarrkirche.....
d) .. St.-Martin- „ .....

Verwaltung der Bücherei und der Samm¬
lungen ...............

Abt. 26

Alters-, Invaliden-, Kranlen- und Hinter¬
bliebenen-Versorgung.

Beitrag zur Alters- und Invaliditätsversiche¬
rung und zur allgemeinen Betriebskranken¬
kasse für den Schuldiener, seine Ehefrau
und das Hilfspersonal.........

Beitrag zur Ruhegehaltskasse.......
Abt. 27

Lehrmittel.

Unterhaltung der Schulbücherei......
Unterhaltung der Schülerbücherei.....
Naturwissenschaftliche Lehrmittel.....
Landkarten und fonstige Lehrmittel, einschl.

Tinte, Kreide, Schwämme pp......
Beschaffung einiger Turngeräte einschließlich

kleinerer Ausbesserungen .'.......
Beschaffung von Pflanzen für den botanischen

Unterricht..............
Abt. 28

376

217
187
222

295

214

55

71
44
50

10

80

»«ranschla«
1915

100 200
24 000

124 200

60
780
600

300
75

275
2 090

71
9 000
9 071

250
100
200

300

100

200

191«

87 075
20 600

107 675

1 150!—

60
720
600

300
75

275
2 030

70
9 200
9 270

250
100
200

300

100 —

200
1150

Bemttknngen

8» Nr. 1-27. DI« «inzelbetrage
find w einer besanderen Nach»
Weisungenthalten.

Zu Nr, 1 u. 2: Zahlbar auf be>
sondere Anweisung,

Zu Nr, 4, Die «lassen sind in dir
Vollsschule an der Martinstraße
gelegt.

Zu Nr. 5. Zahlbar auf besondere
Anweisung,

WM
MM«

RZM

Zu Nr. «. Am I. 4. 16 an die
Kasse der öffentlichenAnlagen zu
zahlen.
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»bt.

29.

30.

31.

32.

Nr.

10

Ausgabe

Gebäude und Einrichtung.
Unterhaltung des Schulgebäudes, der Dienst¬

wohnungen, der Schulmöbel und Gebrauchs¬
gegenstände ..............

Steuern und Abgaben.
Feuerversicherungsbeiträge ........
Beitrag zu den Kanalbetriebslosten ....
Gebühren für den Fernsprech-Anschluß . .
Für Reinigung der Asphaltbahnvordem Schul¬

gebäude einschl. d. zugehörigenBürgersteiges
Abt. 30

Heizung, Beleuchtung und Reinigung.
Schuldiener Schmitz, für Heizungs- und Rei-

nigungsgeräte .............
Demselben für Arbettsaushilfe ......
Beleuchtung ..............
Heizung ................
Fußbodenreinigungs- und Desinfektionsmittel
Wasserverbrauch ............
Bedienung der Heizung ........:
Schuldiener Schmitz, Barvergütung für Be¬

leuchtung und Kochgas ........
Volksschulklassen:Erstattung der Kosten für

Reinigung, Heizung und Beleuchtung der
vier in der Volksfchule an der Martinstraße
untergebrachten Klassen ........

Reinigung der Oberlichtfenster ......
Abt. 31

Insgemein.
Schreibsachen, Briefmarken, Einrückungs-

gebühren usw .............
Drucksachen ..............
Sonstige von der Schulleitung zu beschaffende

Drucksachen (Listen, Formulare, Klassen¬
bücher usw.) .............

Beihilfe zu den Kosten der Teilnahme an
wissenschaftlichen Kursen und zu Studien¬
reisen ................

Nicht vorgesehene Ausgaben .......
Abt. 32

IftGrgebnis

924
2 537

188
433

226

92

185

15
99
10
80

43

95

»««anschlag
!9t» l9!«

210
365
130

143
848

150
960
650

2 500
250
250
800

85

600

50
50

6 245

200
600

150

645
1595

50
50

210
365
130

143
848

150
960
900
000
250
450
800

85

600
75

50
50

7 270-

200
600

150

306 50
1 256 50

Bemerkn«,«

Wlid au« dem
bestrltlen.

Zu Nr. l. Der nicht dn«M>
Betrag ist in Re»»u,«»i!»,is
zuweisen, Nes!am1.<.l5:

8» Nr. 8. Zahlbar bieüchUil
nach Ablauf »n denEchMZ

Zu Nr. 1 und 2. guhlbor »»^
l!ch nach Ablll»!.

In Nr. 8. Zahlbar »!«l«WM
nach Ablauf,

Zu Nr. g. Zahlbar °m !, <,!!>

Zu Nr. 2. Nm l. i. IN »»»<>
Kasse der allgemeinen Vlim!ü!H
abzuführen.

Zu Nr. t. Der nicht «!«»»>
Betrag ist In RestauWiem»>
weifen. Am 1.t.l5--«X>ü '
Nest In Abgang gestellt,

^^W
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M. Nr. Ausgabe
Ist.«»g«bnis

t8l4

^

Voranschlass
«9t» t9l« Bemerkungen

25.
88.
27.

Wiederholung der Ausgabe.

Besoldungen ..............
Andere persönliche Ausgaben.......
Alters-, Inv.-. Kranken- und Hinterbliebenen-

Versorgung..............
Lehrmittel...............
Gebäude und Einrichtung........
Steuern und Abgaben . ........
Heizung, Beleuchtung und Reinigung . . .
Insgemein...............

Ausgabe v
Die Einnahme v beträgt

Mithin Bedürfnis

Außerdem sind im Haushaltsplan des Hoch-
bauamtes enthalten:

2) für bauliche Unterhaltung . 800 M.
o) für Einrichtung......1800 „

124 200
2 090

9 071
1150

848
6 245
1595

145 200
56 200
89 000

50

50

107 675
2 030

9 270
1150

84850
7 270 -
1 256! 50

129 500 -
42 500 —
87 000

18

>«

Ws^

ON WW
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9.

10.

11.

9.
10.
11.

194

Nr. Ginnahme
Ist.Vrgebnis

5
6
7
8
9

10
11
12
13
14
15

16

e. Unaben-Mittelschule an der
Lhrenftrahe.

Vom Grundeigentum.
Oberpostdirettion hier, für Überlassung eines

Kellerraumes der Mittelschule a. d. Ehren¬
straße ................

Abt. 9 für sich.

Schulgeld
Schulgeld.

Abt. 10 für sich,

V««««1chl«g
1»« Bemellnnßt,

Insgemein.
Kasse der Knabenzeichenschule, Heizung des

Zeichensaales .............
Volksschulkasse, Mietwert der Wohnung der

Lehrerin Hüsken...........
Beitrag zur Alters- und Invaliditiitsversiche-

rung und zur allgemeinen Betriebslranken-
kasse für den Schuldiener, seine Ehefrau
und das Hilfspersonal.........

Befchaffung von Pflanzen und Blättern für
den botanischen Unterricht.......

Feuerversicherungsbeiträge ......, .
Beitrag zu den Kanalbetriebskosten ....
Wasserverbrauch ............
Drucksachen ..............
Benutzung der St.-Rochus«Pfarrkirche . . .
Entschädigung für Heizung........
Entschädigung für Beleuchtung......
Fußbodenreinigungs- und Desinfektionsmittel
Reinigung der Fenster am Zeichens««! . .
Beitrag z. Gehalt des Schuldieners Kirschbaum
Beschaffung einiger Turngeräte einschließlich

kleinerer Ausbesserungen ........
Nicht vorgesehene Einnahmen......

Abt. 11

Wiederholung der Einnahme.
Vom Grundeigentum..........
Schulgeld...............
Insgemein...............

Einnahme N

W»WWW»WUMWWW

24 480

20

27 000

36

25

560

20

80
40

100
80

300
40

500
200

60
20

800

50
205

20

2K300

3 080

20
27 000

3 080
30 100

25

560

25

80
40

100
80

40
500
200

60
20

800

50
100

2 680

g» ülr. 8—15, Zu Mn>,<
der Kasse der Mzdchl>,.»>>
schule an der Lhrenstich,
I. 4. 19! U,

Zu Nr. 3, Siehe AulM M!
ülr. 1.

Siehe
Siehe
Siehe
Siehe
Siehe
Siehe
Siehe
Siehe
Liehe
Siehe
Siehe

Au«««!,««bt,
Ausgabe Abt,
Ausgab« Abt,
Ausgabe «bt.
Ausgab« Abt,
Ausgabe Abt,
Ausgab« Abt,
Ausgab« Abt,
Ausgabe Abt,
ÄusgllbeAbt,
Ausgabe Abt,

20, üi,!,
22, A, !,
22, «!l,l,
23, ü!l,?,
21, Nl,«, j
lS, »I, «,
23, », <-
23. «!l,3,
23, Hl,»^
23, M,l,
1?, «!!,!<!

Siehe Ausgab« Abt, 2«,

20
25 300
2 680

28 000

^"'V^°^„!,
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«r.

Ibis
18
19

Ausgabe

>L. llnaben-Mittelschule a.d.Ehrenftrahe.

Besoldungen.

Gehälter .........
Beitrag zur Alterszulagekasse

Abt. 33

Andere persönliche Ausgaben.

KatholischerReligionsunterricht ......
Vertretungs-, Umzugs- und Reisekosten . .
Verwaltung der Bücherei u. d. Sammlungen
Kosten des Schulgottesdienstes: Für Benutzung

berSt.«Rochus-Pfarrkirchedurch die Knaben-
und Mädchen-Mittelschule a. d. Ehrenstraße

Abt. 34

Alters-, Invaliden-, Kranken- und Hinter¬
bliebenen-Versorgung.

Beitrag zur Alters- und Invaliditätsversiche¬
rung und zur allgemeinen Betriebskranten-
lasse für den Schuldiener seine Ehefrau
und das Hilfspersonal . . . ......

Beitrag zur Ruhegehaltskasse .......
Abt. 35

Lehrmittel.

Unterhaltung der Schulbücherei ......
Desgl. der Schülerbücherei ........
NaturwissenschaftlicheLehrmittel .....
Landkarten und sonstige Lehrmittel, einschl.

Tinte, Kreide und Schwämme.....
Beschaffung kleinerer Turngeräte fowie für

unbedeutende Ausbesserungen .....
Beschaffung von Pflanzen und Blättern für

den botanischen Unterricht .......
Abt. 36

273
195
594

431

125

»«««nschl««

58100
14 400
72 500

2 160
400
200

300
3 060

50
5 500
5 550

150
100
300

300

200

200
1250

l9l«

58 525
13 500
72 025

2 160
400
200

300
3 060

65
6 300

Bemerknnge»

6 365

150
100
300

300

200

200
1250

Zu Nr. 1—l8, Die «inzelbetr»««
sind In ein« besonderen Nach»
»eisung enthalten.

Zu Nr. 1 u.3. Zahlbar »uf be.
sondere Anweisung.

8« Nr. 4.
Nr. 8.

Siehe Einnahme Abt. I I.

Siehe Einnahme Abt. 11 «-. «.
Der Schuldiener und seine Ehe»
srau find an der llnaben» und
Mädchen-Mittelschule »n der
Ehrenstraße tätig.

Siehe Einnahme Abt. 1l. Nr. 15.

Siehe Einnahme Abt. II Nr. 4.
Am 1. 4. 1816 an die »»sie der
öffentlichenAnlagen zu zahle».

^."^

W

WM

-/->?''x!l
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Abt.

37.

38.

39.

40.

«r. Uusgabe

Gebäude und Einrichtung.

Unterhaltung des Schulgebäudes, der Schul-
möbel und Gebrauchsgegenstiinde ....

Ausschmückung der Fenster des Schulge¬
bäudes ...............

Abt. 37

Steuern und Abgaben.
Feuerversicherungsbeiträge ...... . ,
Beiträge zu den Kanalbetriebskosten . . ,
Gebühren für den Fernsprech-Anschluß . ,

Abt. 38

Heizung, Beleuchtung und Reinigung.
Schuldiener Kirschbaum, für Heizungs- und

Reinigungsgeräte ...........
Demselben für Arbeitsaushilfe ......
Beleuchtung ..............
Heizung ................
Fußbodenreinigungs- und Desinfektionsmittel
Reinigung der Fenster am Turnfaal . . .
Wasserverbrauch ............
Entschädigung für Heizung und Reinigung

von 3 außerhalb des Schulgebäudes unter¬
gebrachten Klaffen ..........

Abt. 39

Insgemein.
Schreibsachen, Briefmarken, Einrückungs-

gebühren usw .............
Drucksachen ..............
Sonstige von der Schulleitung zu beschaffende

Drucksachen (Listen, Formulare, Klassen¬
bücher usw.) .............

Beihilfe zu den Kosten der Teilnahme an
wiffenfchaftlichen Kursen u. zu Studienreisen

Nicht vorgesehene Ausgaben .......
Abt. 40

Ift.«,«eb«is
1914

130
1584

156
40

177

53

172

64

58
81
50

30

20

65

»«««nschlag

90
400
130
620 —

100
600
500

1200!
150
60

200

450
3 260

150
800

120

290
1360

«10

90
400
130
620

100
600
500

1500
150
60

200

450
3 560

150
500

120

350
1120

Benlerlnngn

Wird au» dem hochi««»»!^
bestritten

Siehe Einnahm« Ait, ll »i >
Dei nicht verwendete «.,„,
in Nestauzgade„»chMch,', l
Au»g»ieiest».1,4,lt»

8« Nr. 2. Siehe Einnahnil«l
Nr, 6.

8« Nr. 3, 8ah!b»r dlüKWß
nach Abloul o» Hmn M
Dreher.

8»Ni. In. 2, 8»hlb»rn
nach Ablauf,

Siehe Einnahme Ait, ll zii,H
Sieh« Einnahme Alt, ll üi, >
Siehe Einnahme Abt, ll»,l
Siehe Einnahme «ot, ll «i,»
Siehe Einnahme Udt, II Nis

Siehe Einnahme Adl, ll »l
Am 1,4. 19l«°nl!l«!'I
allgem. VerwoüungMM

Der nicht verwendete AM! >!
Rest»u««»benachzum!^,
I 4. 15 - 40« W»l>.

Rest in Abgang «eM>

WMMMMi
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Nl. Ausgabe
Ift°G,g«buis

t»14
Voranschlag

l9l5 t8lS Bemerkungen

33.
34.

>35.

l36.
>3?.
j38.
>33.l«.

Wiederholung der Ausgabe.

Besoldungen ..............
Andere persönliche Ausgaben .......
Alters-, Ind.-, Kranken- und Hinterbliebenen-

Versorgung ..............
Lehrmittel ...............
Gebäude und Einrichtung ........
Steuern und Abgaben ..........
Heizung, Beleuchtung und Reinigung . . .
Insgemein ...............

Ausgabe V
Die Einnahme N beträgt

Mithin Bedürfnis

Außerdem sind im Haushaltsplan des Hoch-
bauamtes enthalten:

a) für bauliche Unterhaltung . 4300 M.
b) für Einrichtung...... 300 „

72 500 -
3 060 -

5 550 -
1 250-

620-
3 260
1360

87 600-
30 100
57 500 —

72 025
3 060

6 365
1250

620
3 560
1120

88 000
28 000
60 000

>«>''',^ ^„^
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Abt.

12.

13.

12.
13.

198

Nr. Ginnahme

?. Mittelschule a. d. Clarenbachftratze.

Schulgeld.

Schulgeld ...............
Abt. 12 für sich.

Insgemein.

Nicht vorgesehene Einnahmen ......
Abt. 13 für sich.

Wiederholung der Einnahme.

Schulgeld ...............
Insgemein..............

Einnahme 5.

»«r«n»schlag
1»15 t91S

16 200

300

16 200
300

16 500

Vemtltung« Mt,
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Nl.

Ibis
10
11

Ausgabe
IftGrgebni«

Wt4

l^. Mittelschule a. d. Tlarenbachftrahe.

Besoldungen.

Gehälter.........
Beitrag zur Alterszulagekasse

Abt. 41.

Andere persönliche Ausgaben.

Katholischer Religionsunterricht .....
Kosten des Schulgottesdienstes......
Vertretungs-, Umzugs- und Reisekosten . .
BeihUfe zu den Kosten der Teilnahme an

wissenschaftlichen Kursen und zu Studien¬
reisen ...............

Abt. 42.

Alters-, Invaliden-, Kranken- und Hinter¬
bliebenen-Versorgung.

Beitrag zur Ruhegehaltslasse......
Beitrag zur Alters- und Invaliditätsversiche-

rung und zur allgemeinen Betriebslranten-
lasse für den Schuldiener, seine Ehefrau
und das Hilfspersonal ........

Abt. 43.

Lehrmittel.

Einrichtung und Unterhaltung der Schul¬
bücherei ..............

Einrichtung und Unterhaltung der Schüler¬
bücherei ..............

Naturwissenschaftliche Lehrmittel.....
Lehrmittel für den Zeichenunterricht . . .
Landkarten und sonstige Lehrmittel, einschl.

Tinte, Kreide, Schwämme usw.....
Beschaffung und kleinere Ausbesserungen von

Turngeräten ............
Beschaffung von Pflanzen für den botanischen

Unterricht..............
Abt. 44.

»»»««schlag
!915 !9«l Bemerlunge»

29 180
5 500

34 680

960
100
150

1210

2 500

65
2 565

Zu Nr. 1—10. Nie Einzel,
betrage sind in einer beson»
derenNachweisungenthalten.

In Nr. 1. u. 2. Zahlbar auf
besondere Anweisung.

Zu Nr. 4. Der nicht verwen.
dete Betrag ist in Reftau«.
gäbe nachzuweisen.

300

200
500
250

500

50

1800
Zu Nr. ?. Am I. 4. 16 an
die Kasse der öffentlichen
Anlagen abzuführen.

,,. l

W

^^
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Abt.

45.

46.

47.

48.

Nr. Ausgabe

Gebäude und Einrichtung.

Unterhaltung des Schulgebäudes, der Dienst¬
wohnung, Schulmöbel und Gebrauchs-
gegenstHnde .............

Steuern und Abgaben.

Feuerversicherungsbeiträge .......
Beitrag zu den Kanalbetriebskosten ....
Gebühren für den Fernsvrech-Anschluß . .

Abt. 46.

Heizung, Beleuchtung und Reinigung.

Schuldiener N. N. für Heizungs- und Rei¬
nigungsgeräte............

Schuldiener N. N. für Arbeitsaushilfe . .
Wasserverbrauch ............
Beleuchtung .............
Heizung ...............
Fußbodenreinigungs- und Desinfektionsmittel
Schuldiener N. N. Barvergütung für Be¬

leuchtung und Kochgas........
Abt. 47

Insgemein.

Schreibsachen, Briefmarken, Einrückungs-
gebühren usw.............

Drucksachen . . . ...........
Sonstige von der Schulleitung zu beschaffende

Drucksachen (Listen, Formulare, Klassen¬
bücher usw.) ............

Nicht vorgesehene Ausgaben.......
Abt. 48.

Ift.G««<bnis Voranschlag
«915 !9l«

100
300
130
530

100
500
150
200

1200
100

85
2 335

100

100
180
380

Bemertungt»

Wird aus dem Hochbauh«,
halt bestlitte,!.

Zu Nr. 1. Der nicht den«»,!
dete Betrag ist in Mchau!,!
gnbe nachzuweisen.

Zu Nr. 3. Zahlbar vlcM,l
jährlich nach Ablauf »n de»>
Schulleiter,

Zu 1 u. 2. Zahlbar mo»»!W
nach Ablauf.

Zu Nr. ?. Zahlbar Uienlk!
jährlich nach Ablauf,

Zu Nr. 2. Am l. t. l« »n»!H
Kasse der allgemeinen "
Wallung abzuführen.
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Nr. Ausgabe
Ist.«rsebnis

^ -?

««ranschlag
t9t«19l5 Bemerkungen

Kl,
42,
43.

44.
45,

»46,
47.

Wiederholung der Ausgabe.

Besoldungen
Andere persönliche Ausgaben......
Alters-, Ind.-, Kranken- und Hinterbliebenen-

Versorgung .............
Lehrmittel..............
Gebäude und Einrichtung........
Steuern und Abgaben.........
Heizung, Beleuchtung und Reinigung . .
Insgemein..............

Ausgabe 5
Die Einnahme ? beträgt

Mithin Bedürfnis

Außerdem sind im Haushaltsplan des Hoch¬
bauamtes enthalten:
a) für bauliche Unterhaltung . 200 M.
b) für Einrichtung......200 „

34 680
1210

2 565
1800

530
2 335

380
43 500
16 500
27 000

',v.'v:' !
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Abt. Nr. Zusammenstellung

Wiederholung der Einnahme.

^. Mädchen-Mittelschulea.
V. Mädchen-Mittelschulea.
0. Mädchen-Mittelschulea.
v. Knaben-Mittelschule a.
V. Knaben-Mittelschule a.
?, Neue Mittelschule a. d.

d. Oststraße. .
d. Florastraße.
d. Ehrenstraße.

d. Luisenstraße.
d. Ehrenstraße .
Clarenbachstraße

Zusammen

Wiederholung der Ausgabe.
^. Mädchen-Mittelschulea. d. Oststraße. .
V. Mädchen-Mittelschule a. d. Florastraße.
0. Mädchen-Mittelschulea. d. Ehrenstraße.
v. Knaben-Mittelschule a. d. Quisenstratze.
N. Knaben-Mittelschule a. d. Ehrenstraße .
?. Neue Mittelschule a. d. Clarenbachstraße

Zusammen
Die Gesamteinnahme beträgt

Mithin Gesllmtbedürfnis

Gesamtmehrbedürfnis gegen das Vorjahr

Haushalts»
jähr
191»

45 500
44 700
21100
56 200
30 100

197 600

87 000
88 300
47 600

145 200
87 600

455 700
197 600
258 100

Haushalts¬
jahr
191«

45 000
40 500
26 000
42 500
28 000
16 500

198 500

89 000
83 500
48 000

129 500
88 000
43 500

481 500
198 500
283 000

Vege« das Vorjahr
mehr weniger

4 900

16 500
21400

2 000

400

400
43 500
46 300
21400
24 900

Ne-
UlttkuNDl

500
4 200

13 700
2100

20 500

4 800

15 700

20 500
20 500

24900, Mark.

Festgestellt durch Beschluß der Stadtverordneten-Versammlung vom 22. Februar 1916 in Einnahme auf
einhundertllchtundneunzigtausendfünfhundert Mark, in Ausgabe auf vierhunderteinundachtzigtausendfüns-
hundert Mark.

Der Oberbürgermeister.
In Veitretun«:

Vrof. Dr. OeroU»
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j?. Haushaltsplan der Volksschulen.

Nr. Ginnahme

Vom Grundeigentum.
Für Benutzung der Turnhallen und sonstigen

Räume in den Volksschulendurch Vereine
usw .................

Kasse der Knaben-Mittelschule, Mietwert der
Wohnung des Lehrers Heinrichs ....

Vergütung für Benutzung eines Klassen¬
zimmers der Schule an der Zitadellstraße
durch den Max-Kirchenchor.......

Summe Abt. I

An Hebungen aus Staats- und anderen
Kassen.

Staatsbeitrag für die früheren Gemeinden
Eller, Gerresheim, Heerdt, Himmelgeist,
Ludenberg, Rath und Stockum .....

Stlllltszuschüsfezur Alterszulagekassefür die
zu Nr. 1 bezeichneten früheren Gemeinden

Summe Abt. II

Schulgeld.
Schulgeld für nicht einheimischeKinder:
a) auswärtige .............
d) ausländische ............

Summe Abt. III

Schulstrafgelder.
An Strafgeldern für Schulverfiiumnisse . .

Summe Abt. IV für fich.

Insgemein.
Erstattung der Kosten für Heizung und Be¬

leuchtung der als Lesehallen und Schul¬
klassen benutzten Räume der Volksschul¬
gebäude ...............

Zu übertragen

Ift'«r«ebnis
1»14

929

800

20

32 690

31299

8 292

3 984

10 430

Voranschlag
1»l5

2836

800

20

3656

32 690

32 000

64 690

4 000
2 500

6 500

6 500

10 980
10 980

l9l«

2836

800

20

3656

32 690

32 000

64 690

4 000
2 500

6 500

6 500

11 130
11130

Bemerklmgen

Da« Schulgeld beträgt 24 Vl.
jährlich.

Siehe Ausgabe Abt.V Nr ».

> ! ,,». !



Abt. Nr.

V.

. ^^

I.
II.

III.
IV.
V.

Einnahme

204

Ist-«5r»ebniK
1914

9

10

Übertrag
Erstattung von Vertretungskosten für beur¬

laubte Lehrkräfte...........
Nechem, V5., Vorsitzender des Drogisten-

Vereins, Bismarckstraße 66, Entschädigung
für Heizung eines zum Fachunterricht über¬
lassenen Schulzimmers in der Kreuzstraße

Nlthen, Hauptlehrer, für Benutzung der Zen¬
tralheizung im Schulhause.......

Vergütung für Stellung der Lehrerin und für
Brand usw. beim hauswirtschaftlichen Un¬
terricht der Mädchen-Mittelschule an der
Oststraße 800 M., cm der Florastratze
800 M. und an der Ehrenstraße 400 M.

Vergütung für Stellung einer Lehrerin für
den Haushllltungsunterricht in der Cecilien-
schule an einem Tage in der Woche . . .

Desgl. bei der Augusta-Viktoria-Schule . .
Vergütung für Überlassung der Schulküche

Bismarckstraße an das Lehrerinnenseminar
an einem Tage in der Woche.....

Frau Bach, Miete für eine Wohnung im alten
Schulgebäude cm d. Pestalozzistraße. . .

Unvorhergesehene Einnahmen.......

Summe Abt. V

Wiederholung der Einnahmen.

Vom Grundeigentum..........
An Hebungen aus Staats- und anderen Kassen
Schulgeld...............
Schulstrafgelder..........:..
Insgemein...............

Summe der Einnahme

Außerdem sind im Haushaltsplan der Stif»
tungen enthalten:
») Elfried e-Vohwinkel.Stiftung . . . .
d) Friedrich. „ Schul- „ für Eller .
c) Otto-Fellinger-Stiftung .......
6) Leonhard-Tietz-Stiftung .......
e) Sartorius-Stiftung.........

24 290

12

50

1600

400

100

565

Voranschlag
1915

10 980!

24 000

12

50

2 000

400

100

236
876

38 654

3 656
64 690

6 500
6 500

38 654

120 000

3 800
60

1210
380
525

5 975

60

60

191« Bemerkung«

11130

24 000

12

50

2 000

400
400

100

236
826

39 154

3 656
64 690

6 500
6 500

39 154

120 500

3 800
60

1220
380
525

5 985

04

04

Siehe Ausgabe Abt, n
Nr. 10.

Zahlbar jährlich im «oiW,

Zahlbar jährlich im »omi!

Desgl.

Zahlbar monatl. im »om»^
Zur Abrundung

>» >"''
»»
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«r.

1
bis
79

80
bis
95

96
bis
609

610
bis

1163

1164

1165

II.

Ausgabe

Besoldungen.

^. RektorenundHauptlehreran
Schulen mit sechs und mehr auf¬

steigenden Klassen.
Grundgehalt, Mietentschädigung, Amtszulage

und Ortszulage............

L. Hauptlehrer an Schulen mit
wenigeralssechsauf steigenden

Klassen.
Grundgehalt, Mietentschädigung, Amtszulage

und Ortszulage. . ^..........

0. Lehrer.
Grundgehalt, Mietentschädigung und Orts¬

zulage ................

v. Lehrerinnen.
Grundgehalt, Mietentschädigung und Orts¬

zulage ................
Summe ^—v

V. Neue Stellen.

Grundgehalt, Mietentschädigung, Amtszulage
und Ortszulage............

?. Beitrag zur Alterszulagekasse.

Summe Abt I

Andere persönliche Ausgaben.

Für den schulplllnmäßigen jüdischen Religions¬
unterricht ..............

Für den schulplanmaßigen katholischen Re¬
ligionsunterricht in den Hilfsschulen . . .

Für den schulplanmäßigen evangelischen Re¬
ligionsunterricht in Stockum......

Für Handarbeits- u. Mädchen-Turnunterricht
in Lörick ..............

Zu übertragen

Ist.«r««bni«

253 338

39 950

1 189 813

1 032 738
2 515 840

90 445

578 209

43

48

63
54

600

2 300

180

150

V«ra«schl«g
!8!»

253 950

40 400

1 293 475

1 071 820
2 659 645

60 000

589 500

3 309 145

600

3100

180

300
4180

i9t«

260 750

45 810

1340 220

1 100 910
2 747 690

55 000

600 000

3 402 690

600

2 400

180

300
3 480

Bemerkungen

Di« Nummern der Abt. I
übertragen fich gegenseitig.

Die Ginzelbeträge find in
besonderen Nachweisungen
enthalten.

Neschl. h. St.-V.»V. vom
Stellen

(für etwa Lehrer und
Lehrerinnen).

Zu?. Infolge Errichtung
neuer Stellen.

Zul. Zahlbar vierteljährlich
nach Ablauf an die Kasst der
Synllgogengemewdez. Hd.
d. Sanitätsrats vr. Meyer.

Aufbesond.Nnweis.zuzahlen.

Desgl.
Zu 4. Auf besonder« Anwei¬

sung »u zahlen.

5



MD
!ZW

MWMIN

WM

W
MW

NW

kW

VW

«it.

II.

III.

Nr.

9
10

11
12

Ausgabe

Übertrag

Desgleichen in Volmerswerth.......
Desgl. a. d. Heerdterlandstraße......
An die Kasse der Seminarübungsschule

»,) Beitrag zu der Vergütung für die Leitung
der Volksschule der Seminarübungsschule

d) Gehälter der Lehrerinnen der Volksschul-
klassen der Seminar-Übungsschule . .

Zur Einrichtung von Fortbildungskursen für
Lehrer und Lehrerinnen........

Für die Leitung des Gesangchors der Lehrer
Für Stellvertretung ertränkter und beurlaub¬

ter Lehrpersonen...........
Reisekosten ...............
Umzugskosten ..............

Summe Abt. II

Versicherungsbeiträge, stuhegehiilter, Erzie-
hungsgrld er, Unterstützungen, Witwen- und

Waifengelder.

Beitrag-zur Ruhegehaltstasse des Regierungs¬
bezirks Düsseldorf für die pensionierten
Lehrer und Lehrerinnen........

Beitrag zur Volksschullehrer-Witwen- und
-Waisenkllsse .............

(Staatliche) Invalidenversicherungsbeiträge
für die Schuldiener, deren Ehefrauen und
die Kleinkinderschullehrerinnen und Ge¬
hilfinnen ...............

(Städtische) Bezüge aus der Invaliden- und
Hinterbliebenenversorgung der Schuldiener
und Kleinlinderschullehrerinnen.....

Beitrag zur Allg. Stadt. Netriebskrantenkasse
Lehrerin Kath. Müller, Schule an der Wer-

stener Dorfstraße, Kurkostenentschädigung
Beiträge zur Rentenkasse.........
Beiträge für die Unfallversicherung der mit

der Bedienung der Schulbrausebäder beauf¬
tragten Schnldiener..........

Zu übertragen

Voranschlag
«9l5

150

18 392

2 283
400

51092
3 500
9 217

177 976

30 269

1296

2 371
2 248

400
652

4180

300
300

500

18 005

2 500
400

72 000
4 500
7 500

110 185

190 000

55 000

1500

2 500
2 200

400
1200

200

253 000

»916

3 480

300
300

500

17 930

2 500
400

72 000
4 500
7 500

109 410

206 000

55 000

1500

2 500
2 500

400
1200

200

269 300

Bemerkungen

Aufbesond.Anw.zuM«,

Auf besonb. lln>v.,u,»hll«,I
Delal.

S. Einnahme Abt, V»i,l,!

Gesetz vom 23. Juli ü
Auf besondere AMeWls
zu zahlen.

Wie vor. § 1»be« Lthin>l
ltliltena.es. oom t.NMs
ber i««»9.

Durch St..V.»Beschl,m
bewilligt l»

in vierteljährlichen M»
im voran«.

'?' ^MM
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lNt

III.

Nr.

iv.

V.

9

10

Ausgabe
Ist.«r«ebnis

1014

Übertrag

Witwe des VoNsschullehres Lihotsky, Unter¬
stützung ...............

Witwe des Volksschullehrers Prause, Unter¬
stützung ...............

Summe Abt. III

Unterrichtsmittel.

Lehr« und Unterrichtsmittel.......
Lernmittel für arme Kinder.......
Lehr- und Lernmittel für den Zeichenunter¬

richt .'................
Unterhaltung der Lehrerbücherei und Be¬

schaffung von Zeitschriften.......
Errichtung und Unterhaltung von Schüler¬

büchereien ..............
An die Kasse der Volksbüchereien für die

Verwaltung der Lehrerbücherei.....
An die Kasse der Knabenzeichenfchule für die

Instandhaltung und Ergänzung der Werk¬
zeuge und Beschaffung der Rohstoffe für
den Unterricht in den Hilfsschulen. . . .

Summe Abt. IV

Hetzung, Reinigung, Beleuchtung und
Wasserverbrauch.

Gehälter der Schuldiener und andere per¬
sönliche. Kosten der Heizung und Reinigung
der Schulräume............

Barvergütung an SteNe freier Heizung und
Beleuchtung an die Schuldiener . . . .

Sächliche Kosten der Heizung und Reinigung
der Schnlriiume............

Heizung und Reinigung der Turnhalle in der
Bleichstraße (sächliche Kosten) .....

Zu übertragen

100

100

Voranschlag
t9l««1»

21816
19 352

3038

1285

3 336

400

200

90 278

111 235

575

253 000

100

100

253 200

20 000
20 000

3 400

1300

4 000

400

200

49 300

89 000

5 000

105 000

800

199 800

269 300

100

100

269 500

20 000
20 000

5 000

1306

4 000

400

200

Bemerkung«!

Bewilligt bi» 31.3. l 92 l.

Newilligt bi« 51. 3. 1921.

50 900

95 000

5 000

110 000

800

210 800

S. Einnahme Abt. l Nr. 1.



W^

208

W

»

»

M

Abt.

VI.

Nr.

7

8

9
10

Ausgabe

Übertrag
Poepelt, Kastellan der Turnhalle

der Bleichstraße,
«,) Gehalt .........500,— M.
d) Zur Beschaffung von Reini¬

gungsstoffenu. Geräten . . 50,— „
Beleuchtung der Turnhallen, der Treppen und

Gänge sowie einzelner Schulklassen und
Schulhöfe infolge Benutzung durch Fort¬
bildungsschulen usw. .........

Wasserverbrauch der Volksschuleneinschließl.
der Turnhalle an der Bleichstraße . . .

Entleerung der Abortgruben bei den Volks¬
schulen ................

Kosten der Desinfektion von Schulräumen.
Kosten der Heizung und Reinigung der im

Kloster an d. Annastraße gemieteten Klassen¬
räume ................

Summe Abt. V

Gebäude und Einrichtungsgegensiiinde.
a) Unterhaltung der Gebäude

und Lehrerwohnungen . . 83 400 M.
d) Instandhaltung der Neleuch-

tungs-, Wasserleitungs- und
Heizungsanlagen ..... 32 600 „

«) Instandhaltung und Ergän¬
zung der Einrichtungsgegen-
stände ......... 20000.,

Ä) Instandhaltung d. Schulhöfe 15 000 „
«) Unterhaltung der Schulhöfe

und Vorgärten durch das
Gartenamt . ...... 3 000 „

t) Nicht vorgesehene Einrich¬
tungen in den Volksschulen,
deren Bedürfnissich erst nach
d.Haushaltsplan-Aufstellung
ergibt .......... 2000,.

ß) Verschiedenes ......___— „
Summe 156 000 M.

Unterhaltung und Ergänzung von Turn- und
Spielgeräten ............ .

Summe Abt. VI

Ist«r««bni«

550

22 239

17132

711
130

210

2 510

!v!5
»«««»schlag

19t«

^

Bemerkungen

199 800

550

19 000

13 500

500
300

210
233 860

4 000
4 000

210 800

550

19 000

13 500

600
300

210
244 960

3 500
3 500

Zahlbar mon»N.n«<HM^

Siehe EinnahmeMV,
Nr. 1.

Wird au» dem hau«
plan der tzochbllMwlD
tunll. beftliiten.
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Nr. Ausgabe
Ift'Vegebnis

1914
Voranschlag

191» 191« Be«erkn«gen

VII.

MI.

llX.

Steuern und Abgaben.

Feuerversicherungs-Beiträge.......
Betriebskosten für den Anschluß verschiedener

Schulen an den Schwemmkanal . . . .
Gebühren für Reinigung der Straßen und

Bürgersteige vor Schulgebäuden.....

1-17

18
19
20
21

24

Summe Abt. VII

Kosten des Haushaltungsunterrichts.

^. Persönliche Ausgaben.
Grundgehalt, Mietentschädigung, Alterszu¬

lagen und Ortszulagen für die Haushal-
tungslehrerinnen...........

V. Sächliche Ausgaben.
Betriebserfordernisse für 22 Schulküchen zu

je rd. 1350 M.............
Beschaffung von Ersatzgegenständen für 22

Schulküchen zu je rd. 50 M.......
Heizbedarf (Holz und Kohlen) zu Koch¬

zwecken ...............
Gasverbrauch zu Kochzwecken ......

Summe Abt. VIII

Kosten der Kleinkinderschulen.

^. Persönliche Ausgaben.
Gehalt und Mietentschädigung der Städtischen

Kleinkinderschullehrerinnen und Gehilfin¬
nen .................

V. Zuschüsse.
Kleinkinderschule Bitter Straße 26
Kleinkinderschule Nordstraße 94 . .
Kleinkinderschule Schützenstraße 56
Kleinkinderschule Talstraße 35. . .
Kleinkinderschule Martinstraße 7 .
Kleinkinderschule Fürstenwallstraße 186
Kleinkinderschule Collenbachstraße 10

Zu übertragen

547

7 967

1454

15 450

454

1774
4 435

11650

200
500
400
500
500
500
500

6 000

9 500

1500
17 000

26 600

1100

1200
5 500

34 400

11825

200
500
400
500
500
500
500

14 925-

6 000

9 500

1500
17 000

29 700

1100

1800
5 000

37 600

12 187

200
500
400
500
500
500
500

Die bei Nr. 1 nicht ueraus»
gabten Beträge sind als
Restausgabc nachzuweisen.
DieRestausgabe betrug um
l.April l»1b: l«S20,lSM.

Erst auf besondereAnwei¬
sung zu zahlen-

In die Nachweisung zu Abt.l
aufgenommen.

50

15 287 50

Die Einzelbeträge zu Nr.
l—17 sind in einer beson»
deren Nachweisung ent»
halten.

Zahlbar an ssrauA.Dünther
vierteljährlichnach Ablauf.

Desgl. an Pfarrer Knoth.
, a.d.Rcntn. Aug. Wendel.

Desgl. an Pfarrer Grünter
Desgl. an die Oberin Schwe»

ster Verswinda.
Desgl. an Pfarrer Kceser.
Desgl. an Pfarrer Rose.

14

''V" !
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WM

»N«»«»

W«WW
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'.^'M^

MMM

MWM«

M

WD

WM

«it.

IX.

Nr.

25
26
2?
28
29
30
31

32
33
34
35

36
37
38
39

40

41

42

43
44
45
46
47

48
49

50

Ginnahme UU4

Übertrag

Kleinkinderschule
Kleinkinderschule
Kleinkinderschule
Kleinkinderschule
Kleinkinderschule
Kleinkinderschule
Kleinkinderschule

Derendorfer Straße 60
Mendelssohnstraße 10.
Leopoldstraße 60
Schloßstraße 83/85
Tellstraße 18 . .
Illhnstraße 13 . .
Flurstraße 97. . .

Kleinkinderschule Achenbachstratze 142
Kleinkinderschule Orangeriestraße 1 .
Kleinkinderschule Weseler Straße . .
Kleinkinderschule Dorotheenstraße . .

Kleinkinderschule Annastift Ritterstraße
Kleinkinderschule Gumbertstraße (Eller)
Kleinkinderschule Oberkassel kath. . .
Kleinkinderschule Heerdt......

Kleinkinderschule Niederlasse! .

Evang. Kleinkinderschule Rath

Kath. Kleinkinderschule Oberrath

Kleinkinderschule Iägerstraße ....
Kleinkinderschule Kaiserswerther Straße
Kleinkinderschule Siemensstraße. . .
Kleinkinderschule in Oberkassel eu. . .
Schilling, Miete für die Kleinkinderschule

Oberkassel ..............

0. Sächliche Ausgaben.

2.) Für Heizen und Reinigen.
Kleinkinderschule an der Eiskellerstraße. . .
Kleinkinderschule in der Kirchstraße . . . .

d) Für Unterrichtsmittel.
Anschauungsbilder und Verbrauchsstoffe für

Handarbeit......-........

Summe Abt. IX

500
500
500
500
500
500
500

500
500
500
500

500
500
240

120

400

500

400
500

300

432

75
75

N«ra«schlag
!9l5

14 925

500
500
500
500
500
500
500

500
500
500
500

500
500
120
250

120
400

500

500

400
500
500
400

432

75
75

300

25 997

lvt«

15 287

500
500
500
500
500
500
500

500
500
500
500

500
500
120
250

520

500

500

400
500
500
400

432

75
75

300

26 359

50

Bemerkungen

Desgl. an Pfarrer Ess«,
Desgl. a. N.-V. Schuln,
Desgl. an St.-V, Cruz.
De«gl.anPfllilveiw,zl«n,n,
Desgl. an Pfarrer VW«,
Desgl. an Pfarrer OM»,
Desgl. an die Vorsteherin Ki!

Anstalt Christi Hilf.
De«gl.»n PfarrtiDi.Iansl!!,
Desgl. an DechantenKM»,
Desgl. an Pft. Grabenim,
Desgl. a. d. Banner Nanlv«>

ein,Hin»btlg,FiIch«üE,,
Desgl. an N.<V, Schign,,
Desgl, »n HllUptl,ü!ulll„, Wn,
Desgl.an OberinLchw.V»n»»ln!W,
Desgl. Ech«, GebllstwNü.MHlM

Desgl. an Schw, Oberin
Bonaventulll.

Desgl. a. Pfarrer Dr. H»h«>
lllMp.

Desgl. an die Oberin ins
Töchterv.hl.KreuzinRch

Desgl. Pfarrer B»hbe. All
Desgl. Pfarrer Vuschen.

Desgl. an Frau
Schnütgen-

Zahlbar vierteljährlichB >
Ablauf.

/ Sommermonat 2,50 V
l. Wintermonal l« M.

50

^^»WW»»^^»
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Ist'Gr««bnis Voranschlag
>

Nl. Ausgabe i8!4 i»!L 191« Bewertungen

^! 5 ^ S ^ S

Besondere mit der Volksschule verbundene
Einrichtungen.

1 Flickkurse ............... 5 981 6 000 6 000
2 1534 1500 1500
3 Blumenpflege ............. 1690 — —
4 Anerkennungsgebühr für Hergabe eines Ge¬

ländestreifens an die Schule in Himmelgeist
zur Benutzung als Spielplatz ...... — 50 — 50 — 50 Zahlbar an die Kasse des

Deichverbande«Itt«r»Him-5 Zuschuß zu den Unterhaltungskosten der melgeist in Neniath.
Kinderlesehallen ........... 300 300 600 Zahlbar in '/«jähil. Raten

nach Ablauf an Frau vr.6 Miete für eine Kasematte am Kaiser Wilhelm-
Park zur Aufnahme der Turngeräte. . . 100 100 100 Goldschmibt. Erhöhung

infolge Einrichtung einer

Im Haushaltsplan der Stadt.
zweiten Kinderleschalleim
Schulgebäudean der Iahn-

Wohlfahrtspflege enthalten: straße.
Zu «. Zahlbar an die Nasse

g,) Jugendpflege und Ferien¬ der öffentlichenAnlagen.
spiele einschl. Beschaffung
der erforderlichen Schul¬
geräte u. dergl ..... 7 000,— M.

d) Für die Beauffichtigung <
der Ferienkolonien und Fe-
rienausflüge ...... 3 000,— „

o) Frühstücksverteilungan arme
Kinder ........ 18 000,— „

ck) Fürsorge für lungenkranke
Volksfchulkinder ..... 12 000,— „

e) Schuhwerkfür arme Kinder 8 000,— „
t) Stadt. Berufsberatungsamt

mit Lehrstellennachweis . 6 000,— „
3) Zuschuß zu den Kosten der

Schulzahnklinik ..... 33 500,— „
Summe 87 500,— M.

Summe Abt. X

Schulgesundheitspflege.

7 900 50 8 200 50

1 Baden und Schwimmen ......... 3 501 5 250 4 750
2 Sprachheilkurse ............. 3 017 3 000 3 000
3 Seh-Hörkurse .............. 600 1300 1 300
4 Orthopädische Turnkurse für Knaben und

Mädchen ............... 4 273 5 000 5 000

Zu übertragen 14 550 14 050 —

«MHM
URMW

MWU

MWW
HWM

^«l^M,



^ Abt.

XI.

W

^

M XII.

5^

212

Nr.

8

9

10

9
10

11
12

Ausgabe
5

Übertrag
Untersuchung von Schulkindern in der Klinik

für Hals-, Nasen- und Ohrenkrankheiten .
Untersuchung von Schulkindern in der Klinik

für Augenkrankheiten.........
Besoldung von drei Schulschwestern:

«,) Schwester Maria Braun.......
d) Schwester Elisabeth Haggeney, Zulage

vom 1. 1. 16 ab 25 M........
o) Schwester Anna Gleim, Zulage vom

1. 4. 16 ab 100 M..........
Rückvergütung von Straßenbahnfahrgelo an

die Schulschwestern ..........
Reinigung und Ergänzung der Mäntel und

Hauben der Schulschwestern......
Ergänzung von Samariter-Verbandkasten für

die Schulen und Turnhallen......
Summe Abt. XI

Insgemein.

An die Kasse der allgemeinen Verwaltung für
die durch die Städtische Druckerei herge¬
stellten Drucksachen ..........

Für Buchbinderarbeiten u. sonst. Drucksachen
Einrückungsgebühren und Porto.....
Miete für die Turnhalle der Schule in der

Zitadellstraße.............
Kloster Annastraße 62, Miete für Schulräume

zur Unterbringung von 3 Volksschulklassen
Keusen, Th., Eller, Miete für das Hilfsschul-

lokal in Eller.............
Unterhaltung der Schul- und Schrebergärten
An die evang. Kirchengemeinde Gerresheim zu

zahlende Anerkennungsgebühr für zeitweise
Überlassung eines Geländestreifens an die
Schule an der Heyestraße als Spielplatz

Zur Verfügung der Schuldeputation . . .
Erfatz für in der Schule abhanden gekommene

Kleidungsstücke ............
Beschaffung v. Adreßbüchern f. die Schulleiter
An die Kafse des Grundstücksfonds zahlbare

Miete für zwei Räume für Hilfsschulzwecke

Zu übertragen

WM

500

4 400

83

340

5 800
454

1440

400

600

600
250

5
1145

266
392

240

V«r«»schla«
1916

14 550

500

1600

1525

1500

50

100

100
19 925

5 800
650

1200

400

600

600
1000

5
2 000

300
300

240

13 095

14 050

500

500

1600

1600

1600

50

100

300
20 300

5 800
650

1200

400

600

1000

5
2 000

300

240

12 195

Bemerkung««

Zu «. Beschl. b, SchMj
V- ILl,s

. Zahlbar monatlich «^
Ablauf.

Vertrags»:, zahlbar !l
nach Ablauf an den Kich^
vorstand der MarM»,

Zu 5. Vertrag». l«.3 «»>

Zu «. DiebilflschuleistM
in einem städt. Schulz
bäude untergebracht.

Zu 8. Zahlbar au, >. <
jeden Jahres an ssich«'«
meist« Au«. T«M« «D
Gerresheim.

Für 181« Wird lein Ä
buch herausgegeben.
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M

I.
II.

jlll.
liv.

V.

lvi.
>VII,
?III
lix.

X.

lxi,
XII.

Nl.

13

14

15

Ausgabe
Ift.Grgebnis

1914

Übertrag
Beschaffung von Schreibmitteln für die

Volksschulen .............
Kosten zur Veranstaltung der Kaisergeburts¬

tagsfeier der Lehrer..........
Nicht vorgesehene Ausgaben.......

Summe Abt. XII.

Wiederholung der Ausgaben.

Besoldungen ..............
Andere persönliche Ausgaben.......
Pensionen und Unterstützungen......
Unterrichtsmittel............
Heizung, Reinigung, Beleuchtung und Wasser¬

verbrauch ..............
Gebäude und Mensilien.........
Steuern und Abgaben..........
Kosten des Haushaltungsunterrichts ....
Kosten der Kleinkinderschulen.......
Besondere mit der Volksschule verbundene

Einrichtungen ............
Schulgesundheitspflege .........
Insgemein...............

Summe der Ausgaben
Die Einnahme beträgt

Mithin Bedürfnis
Außerdem sind enthalten im Haushaltsplan

I. der allgemeinen Verwaltung:
H) Gehälter der Schulaufsichtsbecnnten . .
d) Gehälter der Beamten und Angestellten

des Schulbureaus..........

II. der Hochbauverwaltung:
»,) für Volksfchnlneubauten.......
d> für die in Abt. VI des Volksschulhaushalts-

plans angegebenen Zwecke......
Demnach Gesamtbedürfnis

S

810

1595

Voranschlag
i9ie

13 095

1000

200
1092

15 387

3 309 145
110 185
253 200

49 300

233 860
4 000

17 000
34 400
25 997

7 900
19 925
15 387

4 080 300
120 000

3 960 300

24 750

50045

725 000

164 400

50
50

4 924 495

1916

12 195

1000

200
1085

14 480

3 402 690
109 410z
269 500

50 900

244 960
3 500

17 000
37 600
26 359

8 200
20 300
14 480

4 204 900
120 500

4 084 400

25 250

57 267

725 000

156 000

50

5 047 91? 50

Bemerkungen

Zu 15. Zur Abiundung.

Zu d. In dieser Summe
sind die persönl. Bureau«
losten für die Fortbildung««
u. Fachschulen, die Höheren
Mädchenschulen,Mittel»
schulen, Seminar u. Klein»
linbeischulen mit enthalten.

Festgestelltdurch Beschluß der Stadtverordneten-Versammlung vom 22. Februar 1916 in Einnahme auf einhun-
^ertundzwllnzigtausendfünfhnndert Mark, in Ausgabe auf vier Millionen zweihundertviertausendneunhundert Mark.

Der Oberbürgermeister.
In Vertretung:

Wrnf. Dr. ZAernld.
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18. Haushaltsplan der Gewerblichen Fortbildungsschule unb!
der Unabenzeichenschule mit t)andfertigkeitsklassen.

«it. «r. Ginnahme
Ift'Grg«vni«

««4
Vorav

««5
»schlag

Bemerkungen

-
ä. Gewerbliche zortbildungzschule.

1. Beiträge der Arbeitgeber.

1 Beiträge................ 43 491 46 400 45 000 —
Der jährliche Veitwg sh

den Schul« betlägt?USumme Abt. 1 für sich.

2. Schulgeld.

1 Schulgeld in den freiwilligen Klaffen . . .'
Summe Abt. 2 für fich.

234 200 200 —

3. Beiträge von Innungen, Bereinen, Stif¬
tungen und dergl.

Nichts.

4. Aus Mitteln der Handels- und Gewerbe-
Berwaltung.

1 Zuschuß ................ 31300 31300 31300

Summe Abt. 4 für fich.

5. Insgemein.
^

1

2

3

4

Von der Kasse der Fachschule für Handwerk
und Industrie für Mitbenutzung des Fern-
fprechanfchluffes ........... 80

4 301

700

11548 55

80

4 000

700

6 000

80

4 000

700
«

Desgleichen für Beleuchtung, Heizung, Wasser¬
verbrauch usw.............

'

Desgleichen für Vergütung des Maschinen¬
meisters ...............

Von anderen Kassen für Erteilung von Unter¬
richt durch hauptamtliche Lehrer im Rahmen
ihrer Pflichtstundenzahl........

Zu übertragen 10 780 4 780

, >^,' ->̂ -'" >
Ä^^'?^

MKOM,« ^
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Nr.

1,
2.
3,
4.

III.
III.
VI.

11
13
9

Einnahme
Ift-Gr«<vni«

!9t4

Übertrag

Von der Kasse der Knabenzeichenschule für die
Leitung...............

Desgl. für Schreibhilfe.........
Für Fertigstücke in Klassen mit Werkstatt-

unterricht..............
Unvorhergesehene Einnahmen .......

Summe Abt. 5

Wiederholung der Einnahme.

Beiträge der Arbeitgeber.........
Schulgeld...............
Beiträge von Innungen usw...... -.
Aus Mitteln der Handels- und Gewerbe-

Verwaltung .............
Insgemein...............

Summe der Einnahme^.

Außerdem im Haushaltsplan der
Stiftungen.

Zinsen der Josef Bommers-Stiftung . .
Zinsen der Stiftung „Ungenannt" . . .
Zinsen der August Zensen-Stiftung. . .

Voranschlag
10« l»l«

600
600

132
1900

10 780

600
600

100
2 020

14100

46 400
200

31300
14 100

92 000

240
800
350

4 780

600
600

100
2 020

8100

45 000
200

31300
8100

84 600

240
800
350

Nemtllunge»
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Abt. Nr.

9
10

11
12

Ausgabe

ä. Gewerbliche gortbildungzschule.
Besoldungen.

Gehälter nach der- Befoldungsnach Weisung .
Summe Abt. 1 für sich.

Andere persönliche Ausgaben.
Verwaltung der Büchereien.......
Verwaltung der Lehrmittelsammlungen . .
Nebenamtlicher Unterricht in den Pflichtklassen
Unterricht in den freiwilligen Klassen . . .
Vertretung ertränkter und beurlaubter Lehr-

personen ...............
Schreibhilfe..............
Den Schuldienern der Volksschulen für das

Reinigen und Heizen der Klaffen und
sonstige Dienstleistungen ........

Den Schuldienern Nonn und Götting für
Arbeitsaushilfe je 960 M........

Aufficht bei Verbüßung von Arreststrafen .
Vergütung an den Verein „Düsseldorfer Fahr¬

schule" ................
Vergütung an den Maschinenmeister . . .
Veiträge-zur Invaliden- u. Krankenversiche¬

rung und Krankenkasse.........
Summe Abt. 2

Ruhegehlliter und Unterstützungen.
Unterstützung an die Witwe des Fortbildungs¬

schullehrers Georgi..........
Summe Abt. 3 für fich.

Lehr- und Lernmittel.
Für die Lehrerbüchereien........
Für die Schülerbüchereien........
Lehr- und Unterrichtsmittel einschließlich Roh¬

stoffe für die Schülerwerkstätten ....
Armenlernmittel............
Für Lieferung von Blättern, Blumen und

Pflanzen für den Zeichenunterricht an die
Kasfederöffentlichen Anlagen.....

Summe Abt. 4

Ift°<5rg«bnis

>.

197 413

400
400

57 340
808

2 387
3 284

2 966

1800
195-

200
2 045

375

35

901
910

10 127
2 548

75

76

13

5«

75
48

23
27

V«r«»schl««
t9!5

232 315

400
500

53 930
400

800
3 900

4 200

1920
450

200
2 040

68 740

600
750

10 000
2 700

75
14125

252 492

400
500

42 110
400

800
3 900

4 200

1920
350

200
2 040

600
57 420

420

600
750

10 000
2 700

75
14 125

50

Bemerkung«,

Zu Ni. 8. Zahlbar MM»
lich nach Ablauf,

Zu Nr. l0. Für Stelln»,
von Oespannen für dn
praktischen Unterricht in
den Fuhrleutellassen.

Bewilligt durch Stadt»,-
Beschl. v. 23.2. l5, zunächst
für die Zeit bi« 31, Mir,
1918. Zahlbar monatlich
voraus.

Am Jahresschluß in eim
Summe zu zahlen.

WMMfO
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sll. Ausgabe
Ist-Ergebnis

1914
Voranschlag

1915 191« Bemerkungen

Steuern und Abgaben.

Feuerversicherungsbeiträge ........
Kanalbetriebs- u. Straßenreinigungsgebühren
Gebühren für den Fernsprechanschluß Char-

lottenstraße .............
Desgl. für Färberstraße.........
Desgl. für Eller Straße (Realschule) . . .

Summe Abt. 5

Heizung und Beleuchtung.

Beschaffung der Heizungs- und Reinigungs¬
geräte dem Schuldiener Nonn.....

Brennmaterialien............
Beleuchtung (Schulgebäude an der Char-

lottenstraße) .............
Wasserverbrauch ............
Erstattung der Kosten:

a) für Heizung............
b) für Beleuchtung..........
der benutzten Klassenzimmer und Zeichen¬
säle an die Volksschulkllsse.

Desgl. an die Kasse der Höheren Knaben¬
schulen ...............

Beschaffung von Fußbodenreinigungs- und
Desinfektionsmitteln..........

Summe Abt. 6

Insgemein.

An die Kasse der Allg. Verwaltung für die in
der städtischen Druckerei Hergestellen Druck¬
sachen ..........,......

Sonstige Drucksachen und Buchbinderarbeiten
Einrückungsgebühren, Schreibmittel, Porto.
Ausbildung von Fortbildungsschullehrern und

für Dienstreisen............
Zur Auszeichnung fleißiger Schüler ....
Veranstaltungen der Jugendpflege ....
Für Ausstellung von Schülerarbeiten . . .

224

328
197
150

240
2 711

4 730
225

1500
3 500

1800

232

4 200
253
605

1515
1091

15 187
83

Zu übertragen

26

09
51

65
63
35
45

100
260

326
193
180

1059

240
2 800

8 000
350

1500
3 500

1375

.260
18 025

4 700
400
700

1500
550

7 500
300

15 650

100
260

336
200
180

1076

240
2 800

8 000
350

1500
3 500

750

260
17 400

4 700
400
700

1500
550

7 500
300

15 650

Zu Nr. l. Der nicht ver¬
wendete Betrag ist als
Restansgabe nachzuweisen;
zwecks Begleichung der Bei-

' tiäge.fürdieallefünfIahre
abzuschließendeFeuerver¬
sicherung.

Zu Nr. 3, 4u. 5. Zahlbar
vierteljährl. voran« an die
Zweiglasse für Fernsprech-
anschlüsse des Kaiser!. Tele»
grllphenllmts in Düsseldorf,

Zu Nr. 1. Zahlbar monat»
lich nach Ablauf.

Zu Nr. «. Für Benutzung
von fünf Räumen in der
Realschule an der Nller-
straße.

ZuNr. 4.6,7,9 u. 10. Der
nicht verwendete Teil ist in
RtstauLgllbenachzuweisen.
Die Restllusgllbe betrug
am l. 4. 15
bei Nr. 4 - 537.9» M.
. . 5^928.78 ..
„ „ 7-372.71 .,
„ „ " —130. „
„ »10--- —.—
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«bt.

1.
2.
3.
4.
5.
6.
7.
8.

Nl.

8

9

10

11

Ausgabe
IftErgebnis

Übertrag
Gebühren für den Anschluß der Privatwoh¬

nung des Direktors an das Fernsprechnetz
Für Prämien zur Förderung des Lehrlings¬

wesens ...............
Für die Unfallversicherung der Fortbildungs¬

schüler mit praktischem Unterricht....
Unvorhergesehene Ausgaben und zur Ab-

rundung ...............
Summe Abt. 7

Einmalige Aufwendungen.

Nichts.

Wiederholung der Ausgabe.

Besoldungen ..............
Andere persönliche Ausgaben . . -.....
Ruhegehälter und Unterstützungen.....
Lehr-'und Lernmittel..........
Steuern und Abgaben.........
Heizung und Beleuchtung........
Insgemein...............
Einmalige Aufwendungen........

Summe der Ausgabe ^
Die Einnahme ^ beträgt

Mithin Bedürfnis

Im Hochbauhaushaltsplan sind für bauliche
Unterhaltung und Schulmöbel enthalten .

1368

453

1021

50

33

««r«n»lchl««
!9!5

15 650

1500

600

1221
18 971

232 315
68 740

565
14125

1059
18 025
18 971

353 800
92 000

261 800

11100

15 650

170

1500

600

1146
19 066

252 492
57 420

420
14125

1076
17 400
19 066

362 000
84 600

277 400

5 300

50

50

v««nknngnl

Zu Nr. 8. Zahlb« vilüH
lährlich nachträglich »>
Direktor Götter.

Auherbem stellt die ZM
die nötigen Schuln^
und trägt die MlN'
Unterhaltungu»l» »<
stllltunamitTWi,,^
len. Schränken «!«, ""'
die Kosten der beiz«,'
leuchtunll und FM«1
sicheruna.

MH MM
^!^' >^< '>M»»
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Nr. Ginnahme
Ift.G«sebnis

1914

H5

Voranschlag
191» 191« Nemerknngen

L. llnabenzeichenschule mit yand-
fertigleitzUaffen.

Schulgeld.

Schulgeld der Knabenzeichenfchule mit Hand-
fertigleitsklafsen............

Summe Abt. 6 für sich'

Insgemein.

Von der Volksschulkasse für Instandhaltung
und Ergänzung der Werkzeuge und Be¬
schaffung der Rohstoffe für den Werk¬
unterricht in den Hilfsschulen......

Erstattung der Rohstoffe von den Schülern .
Unvorhergesehene Einnahmen .......

Summe Abt. 7

Wiederholung der Einnahme.

Schulgeld
Insgemein

Summe der Einnahme L

8 008 10 080

200
240 70

200
400

20

620

10 080
620

10 700

10 080

200
400

20

620

10 080
620

10 700

Das Schulgeld betlägt Ml'
lich füi wöchentlich drei¬
stündigen Untellicht«M,
für zweistündigen Unter»
richt 4 M.
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Abt.

10.

II.

Nr. Ausgabe

«. Unabenzeichenschulemit yand-
fertigleitztlaffen.

Persönliche Ausgaben.

Für die Leitung............
Für den Unterricht in den Knabenzeichen-

und Handfertigkeitsklassen.......
Für Schreibhilfe .an die Kasse der Gewerb¬

lichen Fortbildungsschule....... ,.

Summe Abt. 9

Lehr- und Lernmittel.

Zur Beschaffung von Zeichenvorlagen, Lehr-
und Lernmitteln und Rohstoffen in den
Knabenzeichen- und Handfertigkeitsklassen

Für Lernmittel bedürftiger Schüler ....
Zur Instandhaltung und Ergänzung der

Werkzeuge und Apparate.......
Miete der Schrebergärten........

Summe Abt. 10

Heizung, Reinigung und Beleuchtung.

Für die Schuldiener..........
Ersatz der

a,) Heizungs- und...........
d) Neleuchtungskosten an die Volksschulkasse

Desgl. an die Kasse der Knaben-Mittelschule
an der Luisenstraße..........

Desgl. an die Kasse der Mittelschule an der
Ehrenstraße .............

Desgl. an die Kasse der höheren Knaben¬
schulen ............... '.

Summe Abt. 11

Ift.«r««,nis
18t4

600

31085

600

7 963
339

546
122

1080

600
200

50

25

25

67

»or««schl«s
!9!»

600

35 500

600
4

36 700

8 000
350

500
122

8 972

!9l»

600

31500

600

32 700

1200

600
200

50

25

25

l000
350

500
122

Vemerkungeu

Zu Nl.i. Zahlbar °n
Kasse der Gewerblich!»!
Fortbildungsschule,

Die Leitung «folgt d«<,!
den Direktor der EeüxT I
Fortbildungsschule

8 972

1200

600
200

50

25

50

2 125

Für Benutzung eine« W' >
mes am CommeniuW!
und eines Raume« °n °«j
Schlllnhorstschnle,
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»t.

12.

13.

Nr.

9.
10.
11.
12.
13.

Ausgabe

Insgemein.

Für die Unfallversicherung der Schüler der
Handfertigkeitsklassen .........

Nicht vorgesehene Ausgaben und zur Ab-
rundung ...............

Summe Abt. 12

Einmalige Aufwendungen.

Für einen Unterrichtsraum für Binden,
Flechten usw. (Klasse für Gartenbau und
Blumenpflege)............

Summe Abt. 13

Wiederholung der Ausgabe.

Persönliche Ausgaben..........
Lehr« und Lernmittel..........
Heizung, Reinigung und Beleuchtung . . .
Insgemein'...............
Einmalige Aufwendungen........

Summe der Ausgabe V
Die Einnahme L betragt

Mithin Bedürfnis

Ist.Gr««bnis
1914

209

40

35

91

Noranschl««
19«

450

78

528

36 700
8 972
2 100

528

48 300
10 700

37 600

191«

450

53

503

32 700
8 972
2 125

503

44 300
10 700

33 600

Nemellungen

Zu Nr. 1. Der nicht vei»
wendete Betrag ist in Rest-
ausgäbe nachzuweisen; am
i. 4. l» betrug die Reit«
ausgäbe —.—.
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Abt. Nr. Zusammenstellung
Voranschlag

19« 5

Einnahme.

^. Gewerbliche Fortbildungsschule . . . .
L. Knabenzeichenschulemit Handfertigkeits-

Nllssen ...............

Znsammen

Ausgabe.

^. Gewerbliche Fortbildungsschule . . . .
V. Knabenzeichenschulemit Handfertigkeits¬

klassen ...............

Zusammen

Die Gesamt-Einnahme beträgt

Mithin Gesamt-Bedürfnis

92 000

10 700

102 700

353 800

48 300

402 100

102 700

299 400 —

191«

84 600

10 700

95 300

362 000

44 300

406 300

95 300

311 000

Gegen das Vorjahr

mehr

8 200

8 200

wemger

7 400

7 400

4 000

4 000

4 200

11600

7 400

merkungln l

Festgestellt durch Beschluß der Stadtverordnetenversammlung vom 25. Januar 1916 in Einnahme auf
fünfundneunzigtausenddreihundert Mark, in Ausgabe auf vierhundertsechstausenddreihundert Mark.

Der Oberbürgermeister.
In Vertretung:

Wrilf. Dr. Herold.
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A Haushaltsplan der Kaufmännischen Lehranstalten.

Nr. Einnahme
Ist»G«««bnis

1914
Vor««

1915
schlag

191« Bemerkungen

^ S ^! S >^ O

ä. llaufmännische zortbildungsschule.

Beitrüge der Arbeitgeber.

1 Beitrüge................ 40 280 39 000 — 39 000 — Der jährliche Beitrag füi

Summe Abt. I für sich.
den Schüler beträgt 2« M,

Beiträge von Körperschaften.

1

Summe Abt. II für sich.

10 000 10 000 10 000

Aus Mitteln der Handels- und Gewerbe¬
verwaltung.

1 Zuschuß ................
Summe Abt. III für sich.

11000 11 000 — 11000 — Laut Minifterilll-Erlah vom
12. ?. l9l«. IV. 8299.

Insgemein.

1

2

3

Zuschuß zum Gehalte des Direktors
g,) von der Kaufmännischen Fachschule . .
d) von der Handelsschule für Mädchen. .

Kasse der Volksbüchereien für den Fern-
sprech-Nebenanschluß .........

Nicht vorgesehene Einnahmen......
Summe Abt. IV

500
1500

20
600

500
1500

20
80

—
500

1500

20
80

—

2 100 — 2 100

Wiederholung der Einnahme.

Beiträge der Arbeitgeber......... 39 000
10 000

39 000
10 000

—

Aus Mitteln der Handels- und Gewerbe-
Verwaltung .............. 11000

2 100
11000
2 100Insgemein............... —

Summe der Einnahme H, 62 100 62 100

NZW

»
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Abt.

1.

224

Nr.

1.
2

Ausgabe

^. llaufmännischezortbildungsschule.
Persönliche Ausgaben.

Gehälter nach der Besoldungsnachweisung .
Nebenamtlicher Unterricht........
Vertretungskosten............
Schreibhilfe..............
Den Schuldienern für die Reinigung . . .
Beiträge zur Invaliden-, Krankenversicherung

und Rentenkasse ............
Verwaltung der Büchereien und Lehrmittel¬

sammlungen .............

Summe Abt. 1

Lehr- und Lernmittel.

Lehrerbücherei .............
Schülerbücherei .............
Lehr- und Unterrichtsmittel.......
Armenlernmittel............

Summe Abt. 2

Steuern und Abgaben.

Gebühren für den Fernfprechanfchluß
Feuerversicherungsbeiträge .....

Summe Abt. 3

Heizung, Beleuchtung und Reinigung.

Den Schuldienern für Heizung und Reinigung
Für die benutzten Schulräume an die Volks-

schulkasse
a) Heizung ..............
b) Beleuchtung............

Beschaffung von Fußbodenreinigungs- und
Desinfektionsmitteln..........

Summe Abt. 4

Ift>Gr««bnis

65 77?
6 412
2 381
1800
1250

135

493
407
431
129

210

516

1500
1000

48

70
51
71
25

Voranschlag
t»1» 19!6

69 820
5 500

500
1800
1300

200

79 120

300
300
300
200

1 100

210

210

550

1500
1000

3 050

70 920
5 700

500
1800

200

300

79 420

300
300
300
200

1100

210

210

18 50

1500
1000

200

4 550

Bemeltnngen

Mit Abt. 4 Nr. 1 vneichl

Zu Nr. 1.
Zahlbar vierteljährlich!«i

voraus an die Zwchl«»
fürFernsvrechllnschlüIIckl
KaiserlichenTelegraph
llmts in Düsseldorf.

Zu Nr. 2. Der nicht »lij
wendete Betrag ist in N'
ausgäbe nachzuweisen,
Restausgllbe betru« »1
1.4.15 — i<n,7«U,

Abt. 1 Nr. 5 hiermit «nß
einigt.
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M Nl.

8
9

10

11

>»> 1
°W 8M

8
,!«> l ^
«lD 5
!«W
N>

Ausgabe
Ift»Gr««bn«

1»t4

Insgemein.

An die Kasse der allgemeinen Verwaltung für
die in der städtischen Druckerei hergestellten
Drucksachen .............

Sonstige Drucksachen und Buchbinderarbeiten
Einrückungsgebühren, Schreibmittel, Porto

usw. ................
Ausbildung von Fortbildungsschullehrern
Zur Auszeichnung fleißiger Schüler ....
Veranstaltungen der Jugendpflege ....
Beitrag zur Versammlung yon Leitern Kauf¬

männischer Lehranstalten in Rheinland und
Westfalen ..............

Dienstreisen und Umzugskosten......
Beitrag zur Kolonial«,esellschaft......
Gebühren für den Anschluß der Privatwoh-

nung des Direktors an das Fernsprechnetz
Unvorhergesehene Ausgaben und zur Ab-

rundung............ . . .

Summe Abt. 5

Wiederholung der Ausgabe.

Persönliche Ausgaben.........
Lehr- und Lernmittel.........
Steuern nnd Abgaben .-.......
Heizung, Beleuchtung und Reinigung . .
Insgemein..............

Summe der Ausgabe ^
Die Einnahme ^ beträgt

Mithin Bedürfnis

Im Hochblluhaushllltsplan sind für bauliche
Unterhaltung und Schulmöbel enthalten.

1500
152

380

10
2 102

20
180

15

95

87

24

48

58

Voranschlag
1»15

700
200

750

300
1300

20
700

15

335

4 320

79 120
1100

210
3 050
4 320

87 800
62 100

25 700

600

191«

700
200

500

300
1600

20
700

15

170

215

4 420

79 420
1100

210
4 550
4 420

89 700
62 100

27 600

600

Bemerkungen

Zu Nr. 4. Der nicht ver»
wendete Betrag ist in
Restausgabe nachzuweisen.

Die Restausaabe betrug
am 1. 4, 15 — 1002 M.

Zu Nr. «. Der nicht ver¬
wendete Betrag ist in Rest»
ausgäbe nachzuweisen.
Die Restausgabe betrug

am 1. 4. 15—13,53 2».

Zu Nr. 10, Zahlbar vier»
teljänilich nachträglich an
an Direktor vr. Balg.

Auszerdcm stellt die Stadt
die nötigen Schulräume
und trägt die Kosten
ihrer Unteihaltung und
Ausstattung mit Tischen,
Bänken, Schränkenusw.
sowie die Kosten der Hei»
zung, Beleuchtung und
Feuelvtisicheiung.

15

'^^^^ ß^W ^'^''X?
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Abt.

V.

Nr. Einnahme

v. llaufmännische zachschule.

Schulgeld

Schulgeld.

Summe Abt. V für sich.

Ift'«e«ebniS Voranschlag
1»15 181«

Wiederholung der Einnahme.

Schulgeld............. ^ .

Summe der Einnahme L

8 144 50 9 000

9 000

9 000

7 500

7 500

7 500

«

Da« Schulgeld betiäzt»z,
für die IahreswochtnstMz

.!..^,^

»WW»WWW>WM>
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Nr. Ausgabe
Ist-GvgebniS

L. kaufmännischezachschule.

Persönliche Ausgaben.

Für die Leitung............
Für den Unterricht...........
Schreibhilfe..............
Für den Schuldiener..........
Beiträge zur Invaliden-, Krankenversicherung

und Rentenkasse ............

Summe Abt. 6

Lehr- und Unterrichtsmittel.

Für Lehr- und Unterrichtsmittel.....

Summe Abt. 7 für sich.

Heizung und Beleuchtung.

Erstattung für die benutzten Klassenzimmer
an die Volksfchulkasfe

a) Heizung ..............
b) Beleuchtung............

Heizung und Beleuchtung der in anderen Ge¬
bäuden untergebrachten Klassen.....

Summe Abt. 8

Insgemein.

An die Kasse der allgemeinen Verwaltung für
die in der städt. Druckerei hergestellten
Drucksachen .............

Sonstige Drucksachen und Buchbinderarbeiten
Einrückungsgebühren, Schreibmittel, Porto

usw .................
Unvorgesehene Ausgaben und zur Abrundung

Voranschlag
«915

Summe Abt. 9

500
9 221

840
218

24

100
200

100
92

200
89

70

!9l«

500
11000

840
300

120

12 760

300

100
200

100

400

100
100

120
120

440

500
9 500

840
450

100

11390

300

100
200

100

400

100
100

120
90

Bemerkungen

Zu Nr. >. Zahlbar an die
Kasse der Kaufm. Fortbil»
bunasschuleals Anteil an
dem Gehalt des Direktors
vr. Vlllg.

410
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«bt.

6.
7.
8.
9.

N». Ausgabe
>Ift.G««ebnis

1914

Wiederholung der Ausgabe.

Persönliche Ausgaben ..........
Lehr- und Unterrichtsmittel.......
Heizung und Beleuchtung ........
Insgemein...............

Summe der Ausgabe L

Die Einnahme L beträgt

Mithin Bedürfnis

««ranschl««
1915

12 760
300
400
440

13 900

9 000

4 900

11390
300
400
410

12 500

7 500

5 000

Vemerlnngtn

'.') ^
?^'

WWWWW »>
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»it. Nr. Ginnahme
Voranschlag

1»t« Vemtllnnßt»

VI.

VII.

VIII.

VI.
!vn.

vm.

c. Handelsschule für Mädchen.

Schulgeld.

Schulgeld ...............
Summe Abt. VI für sich.

Aus Mitteln der Handels- und Gewerbe¬
verwaltung.

Zuschuß ................
Summe Abt. VII für sich.

Insgemein.

Nicht vorgesehene Einnahmen......
Summe Abt. VIII für sich.

Wiederholung der Einnahme.

Schulgeld ...............
Aus Mitteln der Handels« und Gewerbe¬

verwaltung ..............
Insgemein...............

Summe der Einnahme 0

28 604

1000

50 26 000

1000

100

26 000

1000
100

27 100

27 000

1000

100

27 000

1000
100

Das Schulgeld beträgt für
die höhere Handelsschule
1«0 Mark, für die niedere
80 Mail. Für Auswär»
tige erhöht sich das Schul»
gelb um 2« Mail.

28100
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Abt.

10.

11.

12.

13.

14.

NW
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Nr. Ausgabe

c. Handelsschule für Mädchen.
Persönliche Ausgaben.

Für die Leitung............
Gehälter nach der Besoldungsnachweisung .
Vertretungskosten............
Nebenamtlicher Unterricht........
Schreibhilfe..............
Vergütungen für den Schuldiener.....
Beitrage zur Invaliden-, Krankenversicherung

und Rentenkasfe............
Summe Abt. 10

Ruhegehälter und Unterstützungen.

v. Fuchsins, Lehrerin a. D.........
Summe Abt. 11 für sich.

Lehr- und Lernmittel.

Lehrerbücherei .............
Schülerinnenbücherei..........
Lehr- und Unterrichtsmittel einschließlich der

Schreibmaschinen ...........
Summe Abt. 12

Steuern und Abgaben.

Feuerversicherungsbeiträge ........
Kllnalbetriebs- n. Straßenreinigungsgebühren

Summe Abt. 13

Heizung und Beleuchtung.

Wroe.Geiling zur Beschafung der Reinigungs«
gerätschaften .............

Dieselbe für Beleuchtung der Dienstwohnung
Heizung und Beleuchtung........
Wasserverbrauch ............
Beschaffung von Fußbodenreinigungs- und

Desinfektionsmitteln..........
Summe Abt. 14

ZftVrsebnis
1914

1500
29 695

317
5 909
1080

311

102

1686

129
101

856

29

72

882
218

08

92
89

64

05

Voranschlag
191K 191«

1500
31 630

500
7 500
1080

350

150
42 710

1686

200
200

800
1200

35
35

72
60

1300
300

1732

1500
31980

500
7 500
1080

350

150
43 060

1686

200
200

800
1200

100
100

72
60

1300
300

150
1882

Bemerkungen

Zul. Zahlbar an die ZG
der Kaufm. Fortbildum.
schult lAntcil an d.Ethlllt,
de» Direktors Dr. "

Ruhegehalt.Zahlbar din>
teljährlich im voraus.

Zu 1. Der nichtueMeMl
Betrag ist in RestüUsMl«
zu führen. Die Rest»u«°
gäbe betrug am l, 4. !M
l 86,67 M.

Zu 1. Zahlbar monatlich
nach Ablauf.

Zu 2. Zahlbar vintelW'
lich nachträglich.

«M»



231

W,

15.

Nr. Ausgabe
M.«5rg<bnis

^

V«««nschlas
»815 l»lS B«»ell»nge«

10,
III,
12.
13.

lli.
»15.

Insgemein.

An die Kasse der allgemeinen Verwaltung für
die in der städtischen Druckerei hergestellten
Drucksachen .............

Sonstige Drucksachen und Buchbinderarbeiten
Einrückungsgebühren, Schreibmittel, Porto

usw ..................
Zur Ausbildung der Lehrerinnen und zu

Studienreisen ............
Nicht vorgesehene Ausgaben und zur Ab-

rundung ...............
Summe Abt. 15

Wiederholung der Ausgabe.

Persönliche Ausgaben ..........
Ruhegehälter und Unterstützungen.....
Lehr- und Lernmittel..........
Steuern und Abgaben .........
Heizung und Beleuchtung ........
Insgemein ...............

Summe der Ausgabe 0
Die Einnahme v beträgt

Mithin Bedürfnis

Im Hochblluhaushllltsplan sind für bauliche
Unterhaltung und Schulmöbel enthalten.

100
60

185

53 04

100
100

150

287
637

42 710
1686
1200

35
1732

637
48 000
27 100
20 900 —

750

100
100

150

122
472

Zu Nr.«. Der nicht verwtnbctt
Betrag ist in Restaulgabe
nachzuweisen. Die Rest-
ausgäbe betrug am 1.4.15:
— 115U M.

43 060
1686
1200

100
1882

472
48 400
28100
20 300

900
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Abt. Nl. Iufammenstellung

Einnahme.

^. Kaufmännische Fortbildungsschule . . .
L. Kaufmännische Fachschule ......
0. Handelsschule für Mädchen ......

Zusammen

Ausgabe.

^. Kaufmännische Fortbildungsschule . . .
L. Kaufmännische Fachschule ......
«. Handelsschule für Mädchen ......

Zusammen
Die Gesamt-Einnahme beträgt

Mithin Gesamt-Bedürfnis

Voranschlag
1915

62 100
9 000

27 100
98 200

87 800
13 900
48 000

149 700
98 200
51500

191«

62 100
7 500

28100
97 700

89 700
12 500
48 400

150 600

97 700
52 900

Gegen das Norjah«
mehr weniger

1000
1 000 —

Be¬

merkung«

1500

1500

1900

400 —
2 300

500

1400

1400

900 — 500
1400

Festgestellt durch Beschluß der Stadtverordneten<Versammlung vom 25. Januar 1916 in Einnahme aus
siebenundneunzigtausendsiebenhundert Mark, in Ausgabe auf einhundertfünfzigtausendsechshundert Mark.

Der Oberbürgermeister.
In Vertretung:

Mrnf. Dr. JA»««nid.

M

WMW
WM
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^9. Haushaltsplan für die Fachschule für Handwerk undIndustrie
(tzandwerkerschule).

»it. Nr. Einnahme
IstGrgebnis

1913
Voranschlag

1915 l 1916 Bemerkungen

I.

1

2

2«,

3

Eigene Einnahmen.

Schulgeld:
Das Schulgeld beträgt für den Abend- und

Sonntagsunterricht 2 M. für die Iahres-
wochenstunde und halbjährlich 40 M. für den
Besuch der Tageskurse:

») von 850 Abendschülernzu 8 M. - 6 800 M.
b) von 400 Sonntagsschülern

zu 6 M........--- 2400 „
o) von 95 Tagesschulen:

zu 40 M.......--- 3800 „

11862

—

11700

500

11700

500

—

zusammen 13 000 M.
ab 10 "/,, für Ermäßigungen -- 1300 „

bleiben 11700M.
Vtlmerl: Reichsausländer, die den vollen Tag«?»

unterricht genießen, haben das Fünffache der für preu»
ßische Schüler festgesetzten Schulgeldsützezu entrichten.

Vom Schuldiener für die Entnahme von Heiz,
stoffen zum eigenen Bedarf aus den Vor¬
räten der Anstalt 3'/«°/« des Durchschnitts-

Zu Nr. 2 und 2»:
Der Schuld««« erhält freie
Heizung und Beleuchtung
und freien Wasserverbrauch

Desgl. für freien Wasserverbrauch und Beleuch¬
tung — 5 "/<> des Durchschnittsgehalt» . .

Summe Abt. I

auf Kosten der Stadt, vcrgl.
Ausgabe Abt.V. Nr. ».

12 200 — 12 200

>

«

W
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Abt. Nr.

II.

Ginnahme
Ist-Gr«ebnts

1913

Hebungen aus allgemeinen Staats« und anderen

^.. Aus allgemeinen Staatskassen.

2) Auf Grund rechtlicher Verpflichtung.
Nichts.

d) Zur Deckung des Bedürfnisses.
Aus Haushaltsmitteln der Handels- und Gewerbe«

Verwaltung ...........
Vermerk: Der Staat bezahlt die Hälfte der durch

die eigenen Einnahmen nicht gedeckten Ausgaben, soweit
letztere nicht nach Ausgabe Abt. V der Gemeinde allein
zur Last fallen, bis zum Höchstbetragtvon 30 NW,—M.;
außerdem erstattet er der Gemeinde die Hälfte der von
ihr mit Genehmigung des Minister« für Handel und
Gewerbe für Lehrer und Beamte gewährten Ruhegehälter
und Hinteibliebenenbezüge.

L. Aus anderen Kassen.

Aus der Stadtkasse 46 025 4- 4 005 (Abt. Vj .
Vermerk: Die Stadt hat die Unterrichtsräume mit

Einschluß der Heizung»-. Beleuchtung«»und Wassern«-
sorgungsanlllgensowie der zur Erteilung des Unterrichts
erforderlichenGegenstände, den Anforderungen des Mi¬
nisters für Handel und Gewerbe entsprechend, dauernd
zur Verfügung zu stellen.

Summe Abt. II

Hierzu: Summe Abt. I

Summe der Einnahme

^l S

Voranschlag
1915

30 000

34 44? 51

30000

50 030

80030
12 200
92 230

191«

^

30 000

50030

80030
12 200
92 230

Bemerkungen

H»M'«V
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Nr. Ausgabe
M.Grgebnis

19t3

^l ^

N»r«nschlaa
t9t5 t9l« Bemerkungen

2Z,

2d

3

Besoldungen.

1 Direktor mit (5400 bis 7200 M
und 600 M. ruhegehaltsfähiger Zu-'
Inge), wöchentlich bis 6 Pflicht¬
stunden .........

1 Lehrer mit (3000—6000 Mark)
wöchentlich 24 Pflichtstunden . .

1 Lehrer mit (2400—4800 Mary
wöchentlich 24 Pflichtstunden . .

1 Schuldiener mit 1200 bis 1700 M.
Vermerk: Der Schuld««« hat Dienst¬

wohnung im Schulgebäuoe.

Wohnung«'
geldzuichuh

1300

1300

800

Summe Abt. I

Wohnungsgeld
Summe Abt. II für sich.

Andere persönliche Ausgaben.
Für Hilfslehrer..........

37? Wochenstundenje 135 M., und zwar für:
50 Abendtlllssen . , .

3 neue Abendklassen .
19 Sonntagsklassen . .
2 neue Sonntllllsklafsen
6 Tllgesklafsen . . .

Summe 455 Stunden
Ab 6 Pftichtstunden d. Direktors

48 „ der haupt¬
amtlichen Lehrer und

24 Pflichtstunden des Hilfs-
lehrers Herbeck . . - 78

. 203 Stunden
. 12 „
. 60 „

6 „
. 174 „

Bleiben 37? Stunden
Vergütung für den Hilfslehrer Herbeck. . .

Für Vertretung und außerordentlichen Unterricht
Vergütung für den Sekretär und Rechnungs¬

führer .............
Summe Abt. III

6 600

3 000

2 400
1 180

3 400

43 305

900

47

6 000

3 000

2 400
1280

12 680

3 400

50 895

4 300
150

900
56 245

6 000

3 000

2400
1280

12 680

3 400

50 895

4 300
150

900
56 245
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Nr. Ausgabe

IV. Sächliche und vermischteAusgaben.
Beleuchtung, Heizung, Reinigung der Schulräume,

Wasser und sonstige Geschäftsbedürfnisse . . 4 966
2 Lehrmittel ............. 2 990
3 Unterrichtsmaterialien .......... 2 910
4 Schreibhilfe für den Direktor...... 1005
5 Drucksachen, Anzeigen und Programme ... 1 351
6 PostPorto- uno Gebührenbeträge, Frachten für

dienstlicheSendungen, Telegramm- und Fern¬
sprechgebührenund dergleichen ..... 206

7 Abgaben und Lasten ........
8 Studienreisen .......^ . . . 200
9 Schüleiausflüge ........... 400

10 Arbeitslöhne,Schulausstellungen, dienstliche Reisen,
Prämien und sonstige Ausgaben .... 468

Summe Abt. IV

Ausgaben, die nicht in den Ausgaben unter
Abt. I bis einschließlichlV enthalten und die

von der Gemeinde allein zu tragen sind.
1 Zulage zum Wohnungsgeldzuschuß des Direktors
2 Zulage zum Gehalt des Lehrers Geitmann . .
3 Für Stipendien........... 645
4 Für Zwecke der Jugendfürsorge ...... 504
5 Für Lernmittel bedürftiger Schüler .... 486
6 Für Feuerversicherungund sonstige Abgaben . . 24
7 Für Fernsprechleitung ......... 80
8 Persönliche Kosten der Heizung, Beleuchtung und

des Wasserverbrauchs (Schuldiener) . . . 114 75
9 FürunvorhergeseheneAusgaben und zurAbrundung 610

10 Zur weiteren Verwendung zu Studienreisen . . 300
Für bauliche Unterhaltung und Schulmöbel im
Haushaltsplan des Hochbauamtes 300,— M.

Summe Abt. V
Hierzu „ „ IV

.. II

Summe der Ausgabe
Summe der Einnahme

Geht aus.
Festgestellt durch Beschluß der Stadtverordneten-Versammlung vom 25.

ausgleichend auf ZweiundneunzigtausendzweihundertdreißigMark.

Ist-Grs«b«is
1913

Voranschlag
1915 191«

5 000
3 500
3 000
1200
1800

200

200 —
500^—

500>—
15 900

500
300

1200
500
500
100
80

114
410
300

4 005
15 900
56 245

3 400
12 680
92 230
92 230

5 000
3 500
3 000
1200
1800

200

200
500

500 —
15 900 —

500
300

1200
500
500
100
80

114
410
300

4 005
15 900
56 245

3 400
12 680
92 230
92 230

75
25

Bemerkungen

Zu Nr. 3. AuheidenümilI
jährlich etwa 400-M N>
llu«deiFiiedi.V«h!«I„l!lß
Stiftung bewilligt.

gu Nr. 7. Zahlbar «n«i
Kasse der Ocweiilichltz
Fortbildungsschule,

Januar 1916 in Einnahme und Ausgabe sich

Del Oberbürgermeister.
In Vertretung:

Wrnf. Dr. N>er^ld.
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A. Haushaltsplan der Runstgewerbeschulezu Düsseldorf
mit besonderer Architektur-Abteilung.

Nl. Einnahme
Jahres»
betrag

Eigene Einnahmen.
Schulgeld 2,) der Kunstgewerbeschule . .

„ d) „ Architelturabteilung nebst
Gartenkunsttlasse . . .

Vermerk: Reichsausländer, die den vollen Tages»
untenicht genießen, haben da« Fünffache der
für preußischeSchüler festgefetztcn Schulgeld«
sähe zu entrichten.

Vom Schuldiener für die Entnahme von
Beleuchtungs-,Heizungsmaterialu. Wasser
zum eigenen Bedarf aus den Vorräten der
Anstalt - 8>/2<>/<)d. Durchschnittsgehalts -

Sonstige Einnahmen und zur Abrundung
Summe Abt. I

Hebungen aus allgemeinen Staats- und
anderen Waffen.

^.. Aus allgemeinen Staatskassen.
2) Auf Grund rechtlicher Verpflichtung.

Nichts,
d) Zur Deckung des Bedürfnisse«.

Aus Kassen der Handels- und Gewerbe-
Verwaltung: 2) Zuschuß .....

Verwert: Der Staat bezahlt die Hälfte der
durch die eigenen Einnahmen nicht gedeckten Aus¬
gaben, soweit letztere nicht nach AusgabeAbt. VI
der Gemeinde allein zur Last fallen, bis zum
Höchstbctragevon 51 500 Mail; außerdem er¬
stattet er der Gemeinde die Hälfte der von ihr
mit Genehmigung des Ministers für Handel
und Gewerbe für Lehrer und Beamte gewähr¬
ten Ruhegehälter und Hinterbliebenenbezüge.

b) Beitrag zum Ruhehalt des Lehrers a. D.
Peyerimhoff .........

L. Aus anderen Kassen.
Aus der Stadtkasse ........
Vermerk: Die Gemeinde gibt die Unterrichts-

räume mitEinschlußderHeizungs-,Beleuchtungs-
u. Wasserleitungsllnlllgenunentgeltlich her, trägt
die Kosten ihrer Unterhaltung fowie der Be¬
schaffung«.UnterhaltungdesUnterrichtsinvcntars
und gewählt die Dienstwohnung des Direktors
und des Schuldieners.

Zuschuß der Provinzialverwaltung der
Rheinprovinz .........

Summe Abt. II
Hierzu: Summe Abt. I

Summe der Einnahme

10 600

5 400

122
16122

51500

2178

83 600

10000
14? 278

16122
163 400

Der vorige
Haushalts

Plan
setzt ans

12 000

5 400

100
17 500

51500

80 900

10 000
142 400

17 500
159 900

Vemerlnngen

1912

Wirllick

1913

>e Einnahme.

8»!°mm.n AH 1914

16 447 — 15 427 — 31874 - 15937 ?992>5«

Wirb nicht erhoben.
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Abt.

ll.

M.

Nr. Ausgabe

Besoldungen.

1 Direktor mit (5400 bis 7200 M.
u. 600 M. ruhegehaltsfähiger Zu¬
lage) — wöchentlich bis 6 Pflicht-
stunden — hat Dienstwohnung .

13 Lehrer mit (3000 bis 6000 M.)
— wöchentlich je 24 Pflichtstunden

1 Sekretär und Rechnungsführer mit
(1800 bis 3600 M.) . . . .

1 Schuldiener mit (1200 bis 1700 M.)
Beim eil: Der Schuldiener hat Dienst¬

wohnung im Sckulgebäudeund erhält auf
Kosten der Stadt freie Heizung, Beleuch»
tung und freien Wasserverbrauch.Er er¬
hält außerdem aus Abt. IV Nr. 8 für
die Beschaffung von Reinigungs» und
heizungsgeräten, für das Waschen der
Handtücher und für Beschaffungaußer-
ordentl. Aushilfe für die Reinigung eine
Entschädigungvon 800 Marl.

Summe Abt. I

Wob-
nungs-
geld-

zuschufz

16900

800

17700

Wohnungsgeldzuschiiffe.......
Summe Abt. II für sich.

Andere persönliche Ausgaben..

Für Hilfslehrer:
a) für 68 Wochenstundenfür

Abendunterricht je 150 M. 10200 M.
d) für Assistenten, Werk¬

meister u. sonstigen Hilfs-
unterricht..... 11900 „

e) Vergütung für Direktor Kreis als
Lehrer der Architekturabteilung . .

6) Vergütung für den Hilfslehrer der
Architekturabteilung Fahrenlamp. .

«) Vergütung für Direktor Frtz. von
Engelhardt als Lehrer der Garten-
kunslllasse . .......

f) Beiträge zur Angestelltenversicherung

Zu übertragen

Jahres»
betrag
191«

7 800

60 000

2100
1420

71320

17 700

22100

3600

4000

1200
1200

32100

Der vsriae
Haushalts¬

plan
setzt aus

7 800

61500

2100
1250

72 650

17 700

22100

3600

4000

1200
800

31700

Bemerkungen
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3il. Ausgabe
Jahres»
betrag
191«

Der vorige
Haushalts¬

plan
setzt aus

Bemerkungen

9
10

Übertrag

Für Vertretungen und außerordentlichen
Unterricht ..........

Persönliche Zulage zum Gehalt des Schul¬
dieners ...........

Gipsformer Contzen ........

Summe Abt. III

Für Ruhegehälter der Lehrer.

Lehrer a. D. Peyerimhoff, Anteil des Staates
Summe Abt. IV

Sachliche und vermischteAusgaben.

Beleuchtung, Heizung, Reinigung der Schul¬
räume, Wassern, sonst. Geschäftsbedürfnisse

Lehrmittel ..........
Unterrichtsmaterialien ......' .
Schreibhilfe für den Direktor ....
Drucksachen, Anzeigen und Programme .
Postporto- und Gebührenbeträge, Frachten

für dienstliche Sendungen, Telegramm-
und Fernsprech-Gebühren und dergleichen

Arbeitslöhne, Schulausstellungen, dienstliche
Reisen, Prämien, sonstige Ausgaben. .

Entschädigung, zahlbar an den Schuldiener
für' Beschaffung der Reinigungs- und
Heizungsgeräte sowie außerordentliche
Aushilfe für die Reinigung ....

Zur Veranstaltung von Schülerausflügen
Zu Studienreisen des Direktors und der

Lehrer ...........
Summe Abt. V

32 100

600

100

1850

34 650

2178
2178

7 500
6 000
5100

1500

550

2 900

800
900

800
26 050

31700

600

100

1850

34 250

7 500
6 000
5 100

1500

550

2 900

800
900

800

Am 1. Okt. 1914 in den Ruhestand getreten.
Das Ruhegehalt wird zur Hälfte aus Abt. VI
Nr. 1 d verrechnet.

26 050

Wirkliche Ausgabe.

1913

8238
5999
5098

1666

533

2783

50«
899

720

7b

1914 Zusammen

621897
5997 65
4676 89

1494 82

537 02

5097 80

800
718

146

90

14457
11996
9775

3161

1070

7881

1300
1618

866

Durch,
schnitt

7228
5998
4887

1580

535

3940

650
809

433

S.Abt. I Nr.3

> Mi die Beteili¬
gung, an der Köl¬
ner Weltbund-
aussiellungwaren
22«N^l besonder»
bewilligt.
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Abt. Nr. Ausgabe

VI.

3
4

5

6

?

8

9

10

>tn, welche nicht in den Ausgaben un¬
ter Abt. I bis einschließlichV enthalten und
welche von der Gemeinde allein zu tragen find.
Für Ruhegehälter der Lehrer,

a) Professor Stiller, ehem. Direktor . .
d) Lehrer a. D. Peyerimhoff, städt. Anteil.

Witwengeld, zahlbar auf Grund der Be¬
stimmungen über die Invaliden- und
Hinterbliebenen-Versorgungder städtischen
Angestellten und Arbeiter, an die Witwe
des Kastellans Sauer ......

Feuerversicherungsbeiträge .....
PersönlicheKosten der Heizung, Beleuchtung

und des Wasserverbrauchs (Schuldiener)
Reinigung der großen Treppenhausfenster

und der Fenster eines Zeichensaales . .
Unterhaltung und Ergänzung der Geräte

für den Unterricht .......
Veitrag zum Gehalte des Sekretärs und

Rechnungsführers .......
Abgaben und Lasten, Kanalbetriebsgebühren

sowie für unvorhergeseheneAusgaben .
Persönliche, nicht ruhegehaltsfähige Zulage

zum Gehalt des Lehrers Netzer . . .
Persönliche, nicht ruhegehaltsfähige Zulage

zum Gehalt des Lehrers Becker . . .
Summe Abt. VI

Hierzu: „ „ V., „ iv
.. m
« II

Summe der Ausgabe
Summe der Einnahme

Geht auf.
Außerdem sind enthalten im Haushaltsplan

der Hochbauuerwaltung für die Unter¬
haltung der Kunstgeweibeschule . . .

Jahres»
betrag
1916

3 042 —
2178-

300
200

114

150

75

800 —

1100 —

61?

2 000

1000
11502
26 050
2 178

34 650
17 700
71320

163 400
163 400

25

2 050

De« vorige
Haushalts¬

plan
setzt aus

3 042

300
100

114 75

150-

800

1100

643

2 000

1000
9 250

26 050

34 250
17 700
72 650

159 900
159 900

2 950

25

Vemerlungen

Am I.Olt. 1902 in den Ruhestand gelitten.
Am 1. OK. 1814 in den Ruhestand „et«!«»

Siehe Abt. IV Nr. l.

Der nicht verwendete Betrag ist in N«ft>
ausgäbe nachzuweisen zwecks Begleichung
d« Veitläge für die alle 5 Jahre abzu»
schließende Feuerversicherung. Die Rest»
ausgäbe betrug aml.Avril1915:316.2?W.

Zu Nr. 7. Zahlbar vierteljährlich im »o»
aus an den StadtselretärThiel. Siehe
Abt. I Nr. 3.

Zu Nr. » «. 10. Die Zulage vermindert
nach den Anstellungsbedingungenden (
hllltssteigerungenentsprechend.

Festgestellt in der Sitzung der Stadtverordneten-Versammlung vom 25. Januar 1916 in Einnahme und Aus¬
gabe sich ausgleichend zur Summe von einhundertdreiundsechzigtausendvierhundertMark.

Der Oberbürgermeister.
In Vertretung:

Wrnf. l)r. M,VroId.
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22. Haushaltsplan
der Verwaltungsbeamtenschule der Stadt Düsseldorf.

M Nr. Ginnahme
Ift««5«g«bnis

»»14
N«r««schlas

1915 191« Bemeltnuge»

I. 1
2

3

4

Schulgeld von 30 Schülern ä 150 M.. . .
„ „ 20 „ für Teilnahme

am engl. u. franz. Sprachunterricht H. 30 M.
Zuschußder Provinzialverwaltung der Rhein-

vrovinz ..............

4735

36?

700

50

6000

600

600
50

—

4500

700
50

—

Zahlbar »ierteliährlichvoraus.

Während des Krieges finden
Sprachkurse nlcht statt.

Unvorhergesehene Einnahmen ...... Hochstbetraae von 700 Vl.
gewählt.

Summe der Einnahmen 7250 — 5250 —

I.

II,

m,

! i
ln,
sm,

1
2

3

1
2
3

1
2

Ausgabe
Persönliche Ausgaben.

Gehalt des Leiters der Schule......
Für Ausgaben der Lehrer bei Besichtigungen

durch die Schüler ...........
Vergütung für die nebenamtlichtätigen Lehrer

Summe Abt. I

Sächliche Ausgaben.
Für Lehrmittel und Bibliothek......
Für Reinigung der Schulzimmer.....

Summe Abt. II

Insgemein.
Für Drucksachen ............

5400

3575

76
120
60

200
114

05

20

5400

3900

— 5500

50
3300

— Laut Verzelchnll

9300— 8850 —

50
130
60

50
130
60

—
Zu Nr. 3 Zahlbar an die

Kasse der Knabenniitte!»
schule Auisenstrahe.

240 ^ 240^-

100
100

100
60

Iu Nr. 1. Zahlbar »n die
Kasse der allgemeinen Ver>
waltung.Unvorhergesehene Ausgaben .......

Summe Abt. III

Wiederholung der Ausgaben.
Persönliche Ausgaben ..........

200 — 160—

9300
240
200

—
8850
240
160

—
Sächliche Ausgaben ...........

Summe der Ausgaben
Die Einnahme beträgt

Mithin Bedürfnis

9740
7250

— 8250
5250

— -

2490— 4000 —

Festgestellt durch Beschluß der Stadtverordnetenversammlung vom 8. Februar 1916 in Einnahme auf
Mftausendzweihundertundfünfzig Mark, in Ausgabe auf neuntausendzweihundertundfünfzig Mark.

Der Oberbürgermeister.
I,

16
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23. Haushaltsplan für Ausstellungen und Museen.

Ist-Ergebnis Voranschlag
Abt. Nr. Ginnahme 1914 1015 I9l6 Bemerkungen

^! ^ ^ ^ ^ ^

I. Ausstellungspalllft und Wirtschaft. ,
1 Appelt, Wirt, Miete für Wirtschaft und Terrasse 4 000 - 4 000 — 4 000— Zahlbar monatl, im voi»»»

II.

2 Nicht vorgeseheneEinnahmen .......
Summe Abt. I

Historisches Museum.

10^— 10 —

4 010^- 4 010 —

I ! Erlös aus dem Verkaufe von Verzeichnissen. — — 100 — 100 —
2 Eintrittsgeld für die Besichtigung der Samm¬

lungen außerhalb der besuchsfreienZeit . . 32 64 50- 50-

III.

3 Zinsen aus der Karl Weiler-Stiftung ....
Summe Abt. II

330- 33«!—
480 — 480 —

Naturwissenschaftliche Sammlung ^
Löbbecke»Museum.

1 32 61 50 — 50 —

IV.

2 Zinsen von d. Geldbestandevon 50 000 M. zu 4 v. H. 2 000 2 000 — 2 000 —

Summe Abt. III

Hetjens-Museum.

2 050 — 2 050 —

1 Zinsen vond. Nachlaß-Geldbestandevon 4? 000 M.
M4V.H............ 1880 — 1880- 1880

2 ! Erlös a. d. Verkaufe von Drucksachen(Verzeich -
nissen usw.) ............ 1 50 20 — 20 —

V.

3
Summe Abt. IV

Städtische Kunstsammlungen.

92 70 250- 250!—
2150 — 2 150!—

1 Beitrag der Rheinprovinz........ 3 000 — 3 000 — 3 000 —
2 Zinsen aus der Stiftung des Geh. Kommerzienrats —

Franz Haniel .......... 4 37213 4 500 — 4 500 —
3 Zinsen aus der Eberhard de Limon-Stiftung 3 290 74 3 290 — 3 290 —-
4 Zinsen aus der Vondey-Burberg-Stiftung . . 114^86 1560 1 560 -
5 Zinsen aus der Karl Weiler-Stiftung .... — — 1800 — 1 800 —
6 Von der KöniglichenKunstakademieFeuerversiche¬

rungsbeiträge für die Rambouxsche Sammlung 22 28 22 28 22>28
7 Nicht vorgeseheneEinnahmen ......

Summe Abt. V
599 39 137 72 13772

14 310 — 14 310 —
Hierzu „ „ IV 2150 — 2150 —

« III 2 050 — 2 050 —
« . II 480 — 480 —

» I
Summe der Einnahme

4 010 — 4 010 —
23 000 23 000j—

WMVVMY«
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3K. Ausgabe
IstErgebnis

1914
Voranschlag

1915 19« 6 Bemerlungen

10
11

12

Ausstellnngsplllllft und Wirtschaft.

Laut Gehllltsnachweisung ........
Beitrag zur Invaliden- und Krankenversicherung

für den Hausdiener ........
Feuerversicherungsbeiträge ........
Kanalbetriebsgebühr .........
Brennmaterialien ..........
Beschaffung von Reinigungsmaterialien . . .
Beleuchtung ............
Wasserverbrauch . . ' .........
Zu nicht vorgesehenen Ausgaben .....

Summe Abt. I

Historisches Museum.
Laut Gehaltsnachweisung ........
Angestelltenversicherungsbeiträge für den Direk-

torialassiftenten Dr. Cohen ......
Für Beaufsichtigung der Ausstellungsräume. .
Zur Unterhaltung der Sammlungsgegenstände

usw ...............
Zur Neuerwerbung von historischenStücken. .
Zur Beschaffung von historischen Stücken aus

der Karl Weiler-Stiftung.......
Zur Beschaffungvon Schränken, Vitrinen, Mappen
Für Beleuchtung ..........
An die Leilianstaltslasse für Heizung und Wasser
Feuerversicherungsbeiträge ........
An die Kasse der Allgemeinen Verwaltung für

Drucksachen von der städtischen Druckerei . .
Nicht vorgeseheneAusgaben .......

Summe Abt. II

Naturwissenschaftliche Sammlung
Loebbecke-Museum.

Laut Gehaltsnachweisung .......-
Invaliden-, Angestellten- u. Krankenversicherung^

beitrage für die Schreibgehilfin .....
Für Beaufsichtigung der Ausstellungsräume .
Beschaffung und Unterhaltung von naturwissen¬

schaftlichen Stücken . . . ......
Feuerversicherungsbeiträge .......
Für Beleuchtung ..........

Zu übertragen

1650

40
119
749
94
50
20
21
20

400

480

1214
5 683

223

238

21?

4 000

450

5 262

56

70
73

95

48
18

95

54

46

1735

40
600
750
100
50
80
50
45

3 450

2100

120
480

2 000
5 000

330
300
50

200
40

280
10 900

5 700

100
450

5 000
350
50

11 650 -

1735

40
600
750
100
50

25
50

3 350

2 100

120
480

2 000
5 000

330
300

50
200
40

100
280

11000

7100

100
450

5 000
350
50

13 050

Zu Abt. I Nr. 3. Der nicht
verwendete Betrag ist in
Reftausgabezu stellen Er
dient zur Deckung der Bei¬
träge für die nächste 5 jäh»
rige Versicherung. Rest-
ausgäbe betrug am 1. April
1915: 1881 M.

Zu Abt. II Nr. 3. Aufbeson-
de« Anweisung zu zahlen.

Zu Abt, II Nr. 4—7. Über¬
tragen sich gegenseitig.Die
nicht verwendetenBeträge
sind in Reftausgabe zu
stellen zur Beschaffung von
wertvollen Gegenständen
usw. bei außergewöhnlichen
Angeboten. Die Reftaus¬
gabe betrug am 1. April
1915:

bei Nr. 4: 1785,54 Vl.
bei Nr. 5: 324,66 M.
bei Nr. 7: 776,05 M.

Zu Abt. II Nr. 6. Siehe Gin»
nähme Abt, II Nr. 3.

Zu Abt. II Nr. 10. Der
nicht verwendete Betrag ist
in Reftausgabe zu stelle».
Er dient zur Deckung der
Beitröge für die nächste
5 jährige Versicherung. Die
Reftausgabe betrug an, i.
April 1915: 109,59 M.

Zu Abt. II I Nr. 3. Aufbewii'
dere Anweisung zu zahlen.

Zu Abt. III Nr 4. Der
nicht verwendete Betrag ist
in Reftausgabe zu stellen
zur Beschaffung vor» wert¬
vollen Gegenständen bei
außergewöhnlichen Nnge>
boten- Die Reftausgabe
betrug am I.April 1915:
-.- M.

Zu Abt. III Nr. 5. Der
nicht verwendete Betrag ist
in Reftausgabe zu stellen.
Er dient zur Deckung der
Beitröge für die nächste
5jährige Versicherung. Die
Restausgabe betrug am 1.
April 1915: 1807,27 M.
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Abt.

III.

IV.

V.

244

«r.

?
8
9

10

8
9

10
11
12
13

1
2
3

4

5

6

Ausgabe

Übertrag
An die Leihanstaltskasfe für Heizung und Wasser
Für Utensilien usw ......... . .
An die Kasse der Allgemeinen Verwaltung für

Drucksachenvon der städtischenDruckerei .
Nicht vorgeseheneAusgaben ......

Summe Abt. III

Hetjens-Museum.
Laut Gehllltsnachweisung ........
Angestelltenversicherungsbeiträge für den Direk¬

torialassistenten Dr. Cohen .......
An die Friedhofkasse für Instandhaltung der

Hetjensschen Grabstelle ........
Für Aushilfe bei Beaufsichtigung der Museums-

räume .............
Für Rahmen und Aufstellen vorhandenerAquarelle,

Stiche usw.. fowie zur Unterhaltung und Be¬
schaffung von Museumsstücken und der Utensilien

Für Aufstellung von Verzeichnissen der Museums¬
stücke ..............

Für Vorarbeiten zur Vervielfältigung der Kunst¬
steinzeuggefäße in Lichtdruck ......

Für Utensilien und Drucksachen ......
Feuerversicherungsbeiträge .......
Für Heizung, Beleuchtung und Wasser . . .
Kanalbetriebsgebühren ...... . .
Fernsprechanschlußgebühren .......
Nicht vorgeseheneAusgaben .......

Summe Abt. IV

Städtische Kunstsammlungen.

Laut Gehllltsnachweisung ........
Zur Ergänzung der städtischen Kunstsammlungen
Zur Ergänzung der städtischen Sammlung von

Kupferstichen usw ..........
Zur Beschaffung von Kunstwerkenaus der Franz

Haniel-Stiftung..........
Zur Beschaffung von Kunstwerken aus der Eber¬

hard de Limon-Stiftung.......
Zur Beschaffungvon Kunstwerken aus der Vondey-

Burberg-Stiftung.........
Zu übertragen

238
321

1250

4 485

50

55

2 065

3 562

94

162
71

54

04

18 400
5129?

5 000

4 372

3 290

114

Vsranschl««
»S15

12

78

33
5?

90

13

74

86

11650
200
200

150
12 200

6 285

120

50

100

1500

200

200
.100
300

1000
80
80
85

10100

19 650
40 000

5 000

4 500

3 290

1560
74 000

13 050
200
300

300
300

14150

6 285

120

50

100

1500

200

200
100
300
800
80
80
85

9 900

19 800
40 000

5 000

4 500

3 290

1560
74150

Zu Abt. IV Nl.5u.«,ll
nicht verwendeten Vetilß
sind in Restüulgllbt
stellen. Die Restau?
betrug am I. April

bei Nr. 5: 392,««
, „6: 787,8«

ZU Abt. IV Nr.?, Dlini^
verwendete Betrag ist D
Restausgllbe zu st,
für das Tafeln,«! i
die Krugsammlung,
Restausgabe betrug,
1. April 101b: IM!

Zu Abt.IV Nr.S. T>n»i<j
verwendete Betrag ist!
Restausgllbe zu
Er dient zur Deckung lt>
Beitrages für die nöH
5 jährige Versicherung!"
Restausgllbe betrug
1. April 1915: 788,««

Zu Abt. V Nr. 2-7.
tragen sich gegenseitig,3«
nicht verwendetenVltn»
sind zum Ankauf teuu«
Werke in Rest zu " '
Die Restausgllbe
am 1. April 1»I5: -'

Zu Abt. V Nr. 4.
Einnahme Abt,V Ul

Zu Abt. V Nr. 5, W
Einnahme Abt.V U>

Zu Abt. V Nr. »> M
Einnahme Abt.V»,

lMWMWHü
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V.

Nr.

?

8
9

10
11

12

13
14
15

16
1?

18

Ausgabe
Ift.Grg«bnis

!9l4

Übertrag

Zur Beschaffung von Kunstwerken aus der Karl
Weiler-Stiftung..........

Zur Beschaffung und Ergänzung einer Bücherei
Unterhaltung der Sammlungen......
Feuerversicherungsbeiträge ........
Bürobedürfnisse, Drucksachen, Porto- und Fracht¬

kosten ..............
An die Kasse der Allgemeinen Verwaltung für

Drucksachenvon der städtischen Druckerei . .
Reisekosten .............
Für Fernsprechanschlüsse ........
Verwaltung der Kunsthalle für Heizung und

Beleuchtung der Büros ........
Für Gasverbrauch in den Büros.....
Mitgliedsbeitrag für den Kunstvereiu für die

Rheinlande und Westfalen .......
Nicht vorgesehene Ausgaben .......

Summe Abt. V
Hierzu .. „ IV

Summe der Ausgaben
„ „ Einnahmen

Mithin Bedürfnis

5111
2 608

641

687 8?

947,13

355 79

Voranschlag
181«

74 000

1800
5000
2 000
2 000

2 000

3 000
40

130

15
465

90 450
10100
12 200
10 900

3 450
12? 100

23 000
104 100

i91«

74150

1 800
4 000
2 000
2 000

2 000

100
2 000

40

130
120

15
345

88 700
9 900

14150
11000

3 350
12? 100

23 000
104 100

Bemerkungen

Zu Abt. V Nr. 7. Siehe
Ginnahme Abt. V Nr. 5.

ZuAbt.V Ni. IN. Vernicht
verwendete Betrag ist in
Restousgabe zu stellen. Er
dient zur Deckung der Nei»
träge für die nächste 5jäh»
i!ge Versicherung. Die
Restausgllbebetrug am
I. April 1915: 2893.12M.

MWWW

MM

Festgestellt in der Sitzung der Stadtverordneten-Versammlung vom 8. Februar 1916 in Einnahme zur Summe von
smiunbzwllnzigtllusendMark und in Ausgabe zur Summe von einhundertsiebenundzwanzigtausendeinhundertMark.

Der Oberbürgermeister.
Dr. WehIeV.

/e.»»V«! . ,^? ?-.,^,>>^>
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24. Haushaltsplan der Bibliotheken und Lesehallen.

MM

^^^^

'^'Ä
^'^'
^'^>^

OWM

! ''''^

»bt.

II.

Nr. Gin nähme

Bücher- und Lesehallen.

1 Erlös aus dem Verkauf von Katalogen, für
Bürgschaftsfcheine und Mahngebühren. .

2 Unvorhergesehenes ...........
Summe Abt. I

Landes- und Stadtbibliothek.

Erlös aus dem Verkauf von Drucksachen und
»holographischen Wiedergaben der Hand¬
schriften usw............ . ,

2 Zinsen der Lacomblet-Stiftung......
3 Zinfen der Eberhard de Limon-Stiftung
4 Staatszuschuß..............
5 Vandgebühren aus dem Leihverkehr mit an¬

deren Bibliotheken..........
Bon der Volksschulkasse für die Verwaltung

der Lehrerbibliothek..........
Summe Abt. II

Hierzu „ „ I
Summe der Einnahmen

Ist.Vrgebnis
1914

2 982
200

97

13125
822,68

5 395.-

262

400

Voranschlag
1915

3 700
300

4 000

32
120
822

5 395

400

400

7 170
4 000

11170

191«

3 700
300

4 000

32
130
822

5 395

320

400

7 100
4 000

11100

Bemerkungen

Zu Nr. I. Niese Linnllhml
sinb, sofern es sich um Kl
Erlös aus dem Veilauf!»!
Bestanden b. Billiothel hm>
delt, bei Abt. II Ni. 5 ,u«
Sollausgale zu stelln,

Zu Nr. 4. In vieiKW«
Nchen Teilen im doiM zß
«heben.

Zu Nr. 5. Siehe Alt, II >
Nr. 12 der Ausgabe.

Zu Nr. 8. Vulchl«usen!>.
Siehe Ausgabe Alt. II,
Nr. I I.

«MUMM

BMW

«

^><, ß^WWl^W >>l>W>>>>>>>W>>>>>>>W!>>>W

'V^W



247

W. Nr. Ausgabe
Ift-Grgebnis

1914
Voranschlag

1V15 191« Bemerkungen

1
2
3

4
5

6

7

8

9

10

11
12

13
14

15
16

Bücher- und Lesehallen.

Laut Gehaltsnachweisung........
Hilfskräfte in den Bücher- und Lefehallen .
Beiträge zur Invaliden-, Alters- und Kranken¬

versicherung der Angestellten......
Beiträge zur Rentenkllsse....... .-.
Zur Unterhaltung und Vermehrung der

Bücherbestände ............
Drucklegung neuer Kataloge und erforder¬

liche Vorarbeiten...........
Materialien für die Buchbinderei und Löhne

zur Aushilfe.............
Drucksachen, Einrückgebühren, Schreibmateri¬

alien usw...............
An die Kasse der Allgemeinen Verwaltung für

gelieferte Druckfachen.........
Miete für die Räume

a) der II. Bücher- und Lesehalle,
Heresbachstraße Nr. 2 . . . . 1800 M.

d) der III. Bücher- und Lesehalle
im Ledigenheim......1800 „

e) der IV. Bücher- und Lesehalle,
Ackerstratze 194 .......1320 „

ä) der V. Bücher- und Lesehalle,
Winkelsfelderstraße 86 . . . 1800 „

Für Heizung, Beleuchtung und Entlüftung.
Unterhaltung der Räume und Utensilien der

Bücher- und Lesehallen, sowie des Vor¬
gartens vor der IV. Lesehalle.....

Feuerversicherungsbeiträge ........
Fernsprechnebenanschlnß des Zentralbureaus

und der I. Lesehalle..........
Nicht vorgesehene Ausgaben.......
Einmalig zur baulichen Änderung der II.

Lesehalle ...............

Summe Abt. I

34159
1540

411
116

20 898

3132

883

218

800

6 720
4 576

1288

211

42

1?

09

35 920
2 350

700
160

17 000

1800

3 000

350

1200

6 720
3 100-

1250
160

55
935

300

75 000

36 357
2 820

500
160

16 000

1600

2 600

300

1200

6 720
4 000

1250
160

55
277

74 000

50

50

Zu Nr. 5. Der nicht »er.
wendete Betrag ist in Rest,
ausgäbe zu stellen. Rest-
ausgäbe war um 1. 4. 1915
nicht vorhanden.

Zu Nr. 6. Der nicht verwen»
bete Betrag ist in Reftaus»
gäbe zu stellen. Restausgabe
war am I. 4. 1915 nicht
vorhanden.

Zu Nr. 10». Vertrag vom
26. 2. 1918. Zahlbar mo-
natlich nach Ablauf an den
Verwaltungsasfistenten a.D.
Otto Rückheim.

Zu Nr. 10 d. Einschl. Hei¬
zung. St.V.Beschl.u.20.6.11.
Zahlbar an die Kasse des
Ledigenheims.

Zu Nr. 10 o. Vertrag vom
6. 4. 07, zahlbar monat¬
lich nach Ablauf an die
EhefrauTH.Mell°n,Neander-
straße 30.

Zu Nr. 10 ä. Vertrag vom
13. 9. 10, zahlbar Monat»
lich nach Ablauf an die
Ehefrau Kullul. Winkels»
felderstr. 86.

Zu Nr. 11. Hiervon erhält
die VoNsfchullasfe den Be»
trag von 730,—M.

Zu Nr. 12. Hiervon erhält
die Kasse der öffentlichen An»
lagen 50 M.

Zu 13. Ner nicht verwendete
Betrag ist in Restausgabe
zu stellen und dient zur An»
fammlung behufs Deckung
der Prämien für die nächste
Prämienzahlung. Die Rest¬
ausgabe betrug »m 1. 4.
1915^ 422,88 M.

M»»Ml



W^W

BWW

^

WMW
W

W
MW

«bt.

N.

248

Nr.

1
2

3

4

5

6
7

8

9
10

11

12

13

14
15

16
17
18

19

Ausgabe
IstGrgebnis

1914

Landes- und Stadtbtblwthek.
Laut Gehllltsnachweisung ........
Für 2 Hilfsarbeiterinnen, für Schreibhilfe und

für Hilfe des Bibliothekdieners.....
Für Vermehrung und Katalogisierung der

Bestände der Bibliothek ........
Für Anschaffung von Werken aus den Zin¬

sen der Lacomblet-Stiftung ......
Für Anschaffung von Werken aus der Eber¬

hard de Limon-Stiftung........
Für Ergänzung des Inventars......
Für Schreibmaterialien, Drucksachen und Ma¬

terial zum Photographieren......
An die Kasse der Allgemeinen Verwaltung für

gelieferte Drucksachen .........
Für Katalogdruck ............
Für die Auskunftstelle der Düsseldorfer Bib¬

liotheken ...............
Für Katalogisieren und Ordnen der Volks-

schullehrerbibliothek ..........
Bandgebühr im Leihverkehr mit anderen

Bibliotheken .............
Invaliditäts-, Alters-, Kranken- und Ange-

stellteNversicherungsbeiträgefür das nicht
mit Pensionsberechtigung angestellte Per¬
sonal der Bibliothek ..........

Beiträge zur Rentenkasse ..... . . . .
Für 1 Dienstuniformrockoder 2 Litewken für

den Bibliothekdiener .........
Für Feuerversicherung .........
FürHeizung, Beleuchtungund Wasserverbrauch
Für den Fernsprech-Nebenanschluß und die

Nmschalteverbindungen ........
Für Unvorhergesehenes und Insgemein . .

Summe Abt. II
Hierzu Summe Abt. I

Summe der Ausgabe
Summe der Einnahme

Mithin Bedürfnis

S

22 345

4 893

14 666

117

94
173

241

300
40

102

35

189

369

61

1997

112
90

07

50

75

48

95

50
02

Voranschlag
1915

23 270

6100

15 500

120

822
300

300

350
5

5

400

300

350

60
500

2 400

140
147

50

51070
75 000

126 070
11170

114 900

50

191«

24 045

5 900

15 500

130

822
300

300

350
5

5

400

240

200
250

60
500

2 200

120
172

51480
74 000

125 480
11100

114 380

50

50

Bemerkungen

Zu Nr. 3. D« nicht du.
wendete Betrag ist zurVurch.^
Mrung der K»t»l°»«lch„!
bzw. für grüßen AMch
in Nestausgabe zu Mn
Die Nestausgabe betrugW
I. 4. 1915-1833,88

Zu Nr. 4 und 5, U,l
nicht verwendetenBill»,,!
sind zur stiflungsmüßig,»
Verwendung in RestauigM
zu stellen. Die Rest»uz°M
betrug am 1, 4. 1815 bn!
Nr. 4 - 33,88 M., l!>!
Nr. 5 - 8I0.S« M,

Zu Nr, 9. Der nicht »«.
wendete Betrag ist für d«»
Druck des neuen KMogl
in Nestausgabe zu stelln.
Die Restausgabe betrug »
1. 4. 1915-2660 U,

Zu Nr. 1U. Der nicht »».
wendete Betrag ist stl!
größere Aufwendungen in!
Nestausgabe zu stellen, T«!
Nestausgabe betrug am I, i, s
1915 — 738,73 M.

Zu Nr. II. Durchlfl». Lieh,!
Einnahme Abt. II K,«,
Die Nestausgabe betrug»«! s
1.4. 1915 —371,87 U

Zu Nr. 12. Siehe M II
Nr- 5 der Einnahme.

Zu Nr. 14. Neu. Nergl. Ali,
I Nr. 3 und 4.

Zu Nr. 16. Der nicht »n>
wendet« Betrag ist,u»w
gleichung der Primi« st«!
bi« all« 5 Jahre »l,«'
schließende Feuervelsichm»,!
in Nestausgabe zu stell»,
Di« Restausgabe betrug m >
1. 4. 1915 -- I««1,»?"

Festgestellt durch Beschluß der Stadtverordneten-Versammlung vom 25. Januar 1916 in Einnahme auf
elftausendeinhundert Mark, in Ausgabe auf einHundertfünfundzwanzigtausend Mark.

Der Oberbürgernelfitl.j
In Vertretung:
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25. Haushaltsplan für das Stadttheater.

Nr. Einnahme
Ift-Ergebnis

1814
Voranschlag

1»l5 19lS Bemerkungen

Pacht, Miete, erstattete Gehälter usw.

Direktor Zimmermann, Pacht für Benutzung des
Theatergebäudes, des Fundus, der Garderoben
und Restauration .........

Theatermaler N. N., Miete für den Malerfaal im
Detorationsmagazin ........

5l. N., anteiliges Gehalt für den Heizer. . .
Eheleute Heinrich Bufch, Miete für die Wohnung

im Detorationsmagazin .......
Summe Abt. I

Insgemein.

An nicht vorgefehenen Einnahmen und zur Ab-
rundung ............

Summe Abt. II

Wiederholung der Einnahme.

Pacht. Miete, erstattete Gehälter .....

Insgemein . ^...........
Summe der Einnahme

3152

1000

180

49

2 593

100

2 000
180

180
2 460

40
40

2 460

40
2 500

1

2 000
180

180
2 361

139
139

2 361

139

Vertrag vom 9. N. 1915.

Vertrag vom 1. 3. 191 l.
Gültig bis zur Kündigung.
Fällig monatlichnach Ab»
lauf.

2 500
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Abt. Nl

4
5
6
?
8
9

10
11

250

Ausgabe

a) Besoldungen.
Gehälter der Beamten und AngestelltenNr. 1—18

der Gehalts, usw. Nachweisung .....
Löhne der Arbeiter und Arbeiterinnen. . . .

b) Andere persönliche Ausgaben.
Orchcsterkassefür die Benutzung des Orchesters

durch den Theaterdirettor .......
Kosten des Ersatzes fehlender Orchestermitglieder
Feuerwehrkassefür gestellte Feuerwachen . . .
Beiträge zur Rentenkasse ........
Beiträge zur Invaliden- und Krankenversicherung
Zur Bestreitung von Unfallrenten.....
Zur Bestreitung der Kosten des Heilverfahrens .
Dem Orchesterdiener f. seine Tätigkeit i. Stadttheater
Pensionen und Erziehungsgelder, Nr. V 1 bis

4 der Gehalts- usw. Nachweisung . . . .
Witwengeld, Nr. 0^1 und 2 der Gehalts- usw.

Nachweisung ...........
Ruhegelder für dienstunfähige Mitglieder des

Opernchors des Stadttheaters .....
Zu Unterstützungen und für Invaliden- und

Hinterbliebenen-Versorgung der Angestellten
und Arbeiter...........

Summe Abt. I

Sächliche Ausgaben.
Für Ergänzung und Neuanschaffung

a) von Dekorationen, Bühnen»
möbel, Requisiten und dergl. 18 000 M.
von historischen, Spezial» und
sonstigen Kostümen,Rüstungen,
Waffen und dergl. für männliche
und weibliche Bühnenangehörige 15 000 „
der Bibliothek (Bücher, Musi-
kalien), Musikinstrumente . . 3 000 ..

Ift><ßr«evnis Voranschlag
l»»5

Sommerreparaturen an den Dekorationen,Bühnen¬
möbel, Teppichen. Garderobestückenusw. . .

Transport der Dekorationen zu den einzelnen
Magazinen, Werkstätten, zum Malersaal und
zurück .............

Feuerversicherung . . ........

Zu übertragen

44 94?
59 006

5 664
1462
1613

135

5 865

540

63
80
56

27 592

9 304

535
1109

47 000
69 000

160 000

5100
2 000
2160

700
300
135

66

5 865

540

2 500

600
295 900

36 000

3 000

1200
20 000

60 200

48 000
69 000

160 000
5 000
7 200
2 000
2144

700
300
135

5 865

855

2 500

1300

33

67

Bemerkungen

Zahlbar auf besondere
Weisung.

305 000

36 000

6 000

1200
20 000

63 200

Zu l. Die nicht verwendet»!
Beträge sind in RestlliisBt
zu stellen zur Ansammlung
eines Fonds zur gleichz«-
tigen Ausstattun« MM
Nühnenwerte. Die»
ausgäbe betrug am l. 4,
1915--14 444.04 M,

Zu 2. Der nicht verweckte
Betrag ist in Restau««»it
zu stellen zur Ansllmmlm»
eines Fonds zur Nestm»
tung größerer uno«rhei«l-
fehener Ausgaben, 2«
Restausgllbe betrug a»
1. 4. 1915-9 681,82 U

Zu 4. Der nicht verwendete
Betrag ist in RestllM'K
zu stellen zur Ansammlung
eines Fonds für die z» n>
neuerndeFeuerversichnun,
des Stadttheaters (»'
biliar.u.Imm°bililli°»
sicherm«). Die Resl°u«<
gäbe betrug am i- 4. >w
--53 646,50 M.
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Nl. Nusgabc 1914

.><ü ^

Noranschlag
1U15 18ltt Bemerkungen

6
?
8
9

10

11

12

13

Übertrag
Gebühren

a) Anerkennungsgebühren . . . 100,— M.
d) Kanalbetriebsgebühren . . . 960,— „
o) Straßenreinigungsgebühren . 496,50 „
ä) Telephongebühren .... 630,— „

ElektrischerStrom .........-
Ersatz der Glühlampen .......-
Gas ..............-
Heizung ..............
Mitgliedsbeitrag an den Rheinischen Dampfkessel-

Überwachungsverein .........
Für Beschaffung von Putz- und Reinigungs-

materialien ............
Theaterdirektor Zimmermann, Iahreszuschuß zur

Deckung seiner Betriebsausgaben . . . .
Für nicht vorauszusehende Ausgaben und zur

Abrundung ............
Summe Abt. II

Gebäude und Utenfilien.

3,) Laufende Ausgaben.
Bauliche Unterhaltung .........
Unterhaltung und Ergänzung der Möbel und

Utenfilien aller Art.........
Instandhaltung der Kanal-, Wasserleitungs-, Be-

leuchtungs-, Telephon-, Klingel-, Heizungs-,
Lüftungs- und maschinellen Anlagen, sowie der
Aufzugsvorrichtungen ........

An die Gaswertskasse, Bauleitungskosten. . .

b) Einmalige Ausgaben.
Für Ergänzung der Bühnenbeleuchtung (2. Rate)
Beschaffung von 4 Damvfschläuchen . .
Instandsetzung und Ausbesserung des Klein¬

pflasters im Hofe des Dekorationsmagazins
an der Venloerstraße ........

Vergrößerung der Heizung im Dekorations- und
Kostümmagazin ..........

Summe Abt. m

100
951
496
504

21130
2 991

453
4 556

21

155

59 000

1765

65
50
50

12
86
42
62

81

8 549

4496

7 944

42

34

05

40

60 200

2186

21 000
3 000

600
5 000

42

500

59 000

1821

50

153 350

1000

100

5 650

6 000

12 750

50

63 200

2186

22 750
3 000

600
5 000

42

500

59 000

1821

50

158 100

9 400

1200

6 300
500

6 000
400

500

600
! 24 900

50

Zu 5 »,. Zahlbar am 1-Sep»
tember 1916 an die Kasse
des Orundftiicksfonds.

Zu 7. Der nicht verwendete
Betrag ist in Restausgabe
zu stellen zur Ansammlung
eines Fonds zur Bestrei¬
tung größerer unvorherge¬
sehener Ausgaben. Die
RestauLgllbe betrug am !.
4. 1915 — 508,64 M.

Zu 1—3. Der nicht v«r.
wendete Betrag ist in
Restausgabezu stellen zur
Ansammlung eines Fonds
für größere unvorherge»
sehene Ausgaben. DieReft-
ausgllbe betrug aml.4.1915
-604,40 M.

Zu 5. Der nicht verwendete
Betrag ist in Restausgabe
zu stellen.
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«bt.

I.
II.

III.

«r. Ausgabe

Wiederholung der Ausgabe.

Gehälter und persönliche Ausgaben bezw. Zuschüsse
Sächliche Ausgaben .........
Gebäude und Utensilien ........

Summe der Ausgabe

Die Einnahme beträgt
Mithin Bedürfnis

Außerdem sind enthalten:

im Anleihe-Haushaltsplan
Verzinsung und Tilgung des Baukapitals

a)3V«-l-1V. zus. 4'/.°/° von 170000— M.
d)4 ^1V, ,. 5'/,°/°'.. 934194,- M.

Demnach würde das Gesamtbedürfnis betragen .

IstGr«ebnis
1814

Voranschlag
19l8

295 900
153 350

12 750
462 000

2 500
459 500

8 075
51381

518 956

191«

305 000
158100
24 900

488 000

2 500
485 500

8 075
51381

544 956

Bemerkungen

Festgestellt durch Beschluß der Stadtverordneten-Versammlung vom 8. Februar 1916 in Einnahme auf
zweitausendfünfhundert Mark und in Ausgabe auf vierhundertachtundachtzigtausendMark.

Der Oberbürgermeister:

Z.V.: Dr. T5h»lV»lann.
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2b. Haushaltsplan für das städtische Orchester.

»t. Nr. Ginnahme
Ift'Ergebnis

1814 101»
schlag

191« Bemerkungen

I,

1

2

1

2

1
2

Vertraglich garantierte Einnahmen.
Von der Theaterkasse für die Gestellung des

Orchesters zum Theaterdienst ......
Von der Tonhallenverwaltung für die Konzert-

aufführungen des städtischenOrchesters . .
Summe Abt. I

Sonstige Einnahmen.
Für Mitwirkung des städtischen Orchesters bei den

in Abt. I nicht bezeichnetenVeranlassungen,

Insgemein und zur Abrundung .....
Summe Abt. II

25 000

3 300

4 786

283

332
600
200
660

70

9

88

50

50

25

160000

25 000

— 160 000

25000

—
Fällig monlltl. nach Ablauf.

185 000 — 185 000 —

II,

8 800
10

8 800
100

Zu 1. Vertrag mit de«
städtischenMusilvereinvom
10. I«. 1911.

8 810 — 8 900 —

III, Pensionsanftalt des städtischen Orchesters.

Kapitalzuwendungen .........

5143

283

332
600
200
660
140

12

75

50

50

32

4 771

283

332
600
200

1360
140

12

25

50

50

32

Zinsen des Vermögens

»,) von Hypothekardar¬
lehen .....

d) von Tonhallen-Betei-
ligungscheinen. . .

o)v. DüsseldorferStadt-
anleihen

vom Jahre 1888
.. 1900
„ 1907
,. 1908
„ 1911

ü) von dem bei der städ¬
tischen Sparkasse an¬
gelegten Bestände .

g!n»>
fuß

"/«

Kapitalbeftano
1.ON.I9I4 '.Olt.1915

3'/,

3^2
4
4
4
4

3'/2

MW

8100

9 500
15 000

5 000
16 500
3 500

352

—

MM

8100

9 500
15000

5 000
34000

3 500

352

Zinstermin: 2. i.

Zinsttimin: 1. IN. u. 1. 4.
Zinsteimin: 1. 5. u. 1. 11.
Zinsteimin: 1.19. u. 1. 4
Zinstermin: 1. 5. u. 1.11.
Zinstermin: 1. 5. u. 1. 11.

18« 452 — 188 952 —

Zu übertragen 7 372 07 7 699 57

i !

W?
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«bt.

III.

I
II.

III.

3ir. Ginnahme

Übertrag

Strafgelder ............
Ertrag aus Konzerten........
Zuschüsse der Reichsversicherungsunstalt zu den

auf Grund der Satzung der Rentenlasse zu
zahlendenRuhegehältern ........

Insgemein ............
Summe Abt. III

Wiederholung der Einnahme.

Vertragliche Einnahmen ........
Sonstige Einnahmen .........
Pensionscmstlllt ...........

Summe der Einnahme

Ist-Orgebniö
l»l4

111?

10 000

Voranschlag
!9lK

7 372

2 400

400
1?

10190

185 000
8 810

10190
204 000

0?

93

Bemerkungen

7 699

1008

400

9100

185 000
8 900
9100

203 000

57

43



Nl. Ausgabe

255

Ift-Ergebnis
1V14

a) Vertraglich zugesicherte Besoldungen bzw.
Zuschüsse

Gehälter des Kapellmeisters, der Orchestermit¬
glieder und des Orchesterdieners (^ Nr. 1—75
der Gehalts- usw. Nachweisung) .....

Schmidt II, für die Verwaltung der Orchester-
Bibliothek ............

Für die Annahme von Hilfskräften zum Trans¬
port der Orchester-Instrumente .....

Beiträge zur Rentenkasse ........
Beiträge zur Kranken- und Invalidenversicherung

b) Vertraglich zugesicherte Tantiemen.
Genossenschaft deutscher Tonsetzer .....

Summe Abt. I

Sonstige Ausgaben.
Für Hilfsmusiker und Solisten......
Zur Unterhaltung und Ergänzung des gefamten

Inventars...........
Porto, Reiselosten, Insertionskosten, Leihgebühren
Joseph, Harfenist, Saitengelder ......
Für Transportversicherung der Instrumente. .
UnvorhergeseheneAusgaben und zur Abrundung

Summe Abt. II

Pensionsanstalt des städtischen Orchesters.
Zur Pensionierung von Orchestermitgliedern und

Bestreitung der Witwen- und Waisengelder ge¬
mäß §§ 5, 9 und 11 des Statuts vom II. Ok¬
tober 1904 bzw. zur Kapitalanlage
2,) Pensionen: L. Nr. 1—14 der Gehalts- usw.

Nachweisung .....20 640— M.
d) Witwen- und Waisengelder:

O.Nr. 1—3 der Gehalts-usw.
Nachweisung .... 954,25 „

zus. 21 594,25 M.
Nach der nebenstehenden Be¬
rechnung verfügbar . . . 5 250,22 „

Nest 16 344.03 M.
welcher in der Ausgabe Nr. 3 enthalten ist.

o) Weiter verfügbar eventl. zur Kapitalanlage
Zu übertragen

!9l5
Voranschlag

19t«

170 514

460

433
11234

702

1800

2 558

1504
479
100
358
208

54

9 745 57

213 000

460

500
15 000

600

1800
231 360

1500

50
800
100
400
100

2 950

6 503 9?

6 503! 9?

215 000

460

- 500
15 000

700

1800
233 460

Bemerkungen

3 000

50
800
100
400
190

4 540

5 250

Zahlbar in vieiteljährlichen
Raten nach Ablauf.

Zahlbar auf besondereAn¬
weisung.

15
Vertrag v. ^ 3. 1910.

Gültig bis zur Kündigung,
Zahlbar am i. 4. 1916.

Zu Nr. 2. Die Restaus.
gäbe betrug am 1.4.15—
17185,91 M. Vernicht
verwendete Netrag bei
Nr. 1, 3,5 und« ist nach
Nr. 2 zu übertragen und
hier in Restausgabe zu
stellen zur Ansammlung
eines Fonds für größere
Neuanschaffungen.

Zu Nr. 4. Zahlbar halb¬
jährlich nach Ablauf.

Die bei Abt. III der Ein«
nähme Nr. 2 (mit ^/, von
7699,57^3849.79) 3, 4,
5 u. « eingehenden Beträge
mit 5250,22 M.

22

5 250 22

Zahlbar monatl. im voraus

''HV

' >
!
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,
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»bt.

III.

II.
m.

Nr. Ausgabe

Übertrag
Zur Kapitalanlage gemäß der §§10 und 11 des

Statuts............
Zu Unterstützungen und für Invaliden-, Witwen-

und Waisen-Versorgungsowie Unfallfürsorge der
Orchestermitglieder, soweit die Einnahmen der
Pensions-Anstalt nicht ausreichen (vergl. Nr.
12, u. b) ......... . . .

Summe Abt. III

Wiederholung der Ausgabe.

Vertraglich zugesicherte Besoldungen, Zuschüsse
bezw. Tantiemen .........

Sonstige Ausgaben .........
Pensionsllnstalt ...........

Summe der Ausgabe
Die Einnahme beträgt

Mithin Bedürfnis

Ift°Vr««bniS
!9t4

10 523

11364

33

59

Voranschlag
19t5

6 503

3 686

16 600
26 790

231 360
2 950

26 790
261 100
204000
57100

97

03

19«6

5 250 22

3 849 78

1? 900
27 000

233 460
4 540

27 000
265000
203 000

62 000

Bemerkungen

DiebeiAbt.IIib.LinM^
Nr- l und 2 (>/.) «»1
gehendenNetl««e.

Die Hälfte der an dem etM
mäßigen Zuschüsse z»z
Oichesteilasse nspaitnß
Summe flieht bis ««»
weiteres der Pensions«»»!
statt des ftäbt. Orchestnll
,u. (St.°V.»N. vom 2»,s
8. 1884.)

Festgestellt durch Beschluß der Stadtverordneten-Versammlung vom 8. Februar 1916 in Einnahm« auf
zweihundertdreitausend Marl und in Ausgabe aus zweihundertfünfundsechzigtausendMark.

Der Oberbürgermeister.
In Vertretung:

Dr. Z^tzelenr»««.

M^'-^ ''^"'^.'Z'
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27. Etat für die städtische Sternwarte „(^harlottenruhe"
zu Düsseldorf (Venzenbergsche Stiftung)

für die Etatsjahre 1914, 1915 u. 1916.

Xitel
P«si>
tion

Ginnahme Viatsjahr Vtatsjahr
t9l4/t91«

^e S

Vemnlnngen

II.

Vom Grundeigentum.

^.. Grundzinsen u. andere unabänderliche Gefalle.
Keine.

V. Zeitpüchte und Mieten.
Raspel, Heinrich, Witwe, Pacht von dem Hause

nebst Stall und Garten Sternwartstraße 40 .
Summe Titel I für sich.

Zinsen und Attivtapitalien.

Düsseldorfer Stadt-
obligationen v. 1876

Desgl. von 1882
Desgl. von 1888
Desgl, von 1891
Tonhllllen-Beteili«

gungsscheine . .
Preußische Konsuls
DüsseldorferStadtan

leihe von 1900 .
Bei der Sparkasse

Summe Titel II
Darunter aus laufen¬
den Überschüssen

llllpitalbetill»
1910

400
1000

10000
500

7 500
600

1500

21500

4100

1813

1000
10000

500

7 500
600

1500
400

21500

4100

gln«
luh

3V
ZV-

3V
ZV,
4
3V

300

14
35

350
17

262
21

60

760

760

50

50

300

35
350

17

262
21

60
14

760

760

50

50

Für 4N0 Mail Düsseldorf«
Stlldtllnleihevon 1876 find
ausgelost. Der Betrag ist
bei der Sparkasseangelegt.
Siehe Pos. 7.

17
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litel Posi¬
tion Ginnahme

Vtatsjahr
1911/1913

Vtatsjahr
1914/l91«

^e >.P

Vemerlungen

m.

1

2

Insgemein.

Raspel, Heinrich, Witwe, Steuern usw. von dem
Titel I Pos. 1 bezeichnetenGrundstück. .

An nicht vorgesehenenEinnahmen . . . . '
Summe Titel III

Wiederholung der Einnahme.

19
10

12
88

19
10

12
88 Zur Abrundnng.

30 — 30 —

In.
m.

300
760

30

— 300
760
30

—

Summe der Einnahme 1090 — 1090 —

i.

1

2

Ausgabe.

Verwllltungsloften.

^.. Besoldungen.

L. Sächliche Kosten.

Astronom Dr. Wilh. Luther für bare Aus¬
lagen im Interesse der Sternwarte ....

Summe Titel I

3000

400

3000

400

—

3 400 — 3 400 —

M

MW
WM

NÄL»Ä W»^^..^.^
M< MW
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Titel Posi¬
tion Ausgabe

Vtatsjahr
1911/1913

«tatsjahr
1914/1916 Bemerkungen

II.
1

1

1
2
3
4

Fiir Instrumente und Bücher.

Zur Beschaffung neuer und Instandhaltung vor¬
handener Instrumente, Uhren, wissenschaftlicher
Werke usw ............

Summe Titel II für sich-

Ban- und Unterhaltungskosten.

Instandhaltung der Gebäude und Utensilien . .
Summe Titel III für sich.

Insgemein.

Feuerversicherungsbeiträge........
Kanalbetriebsgebühr ..........

500 500 Der nicht verwendete Betrag
istzuiBeschaffunggrößerer
In strumente i. Restausgabe
zu stellen. Die Restaus.
gab« betrug am l. April
1913 788,04 M.

Wird aus dem Hochbau»
«tat bestritten.

m.

IV.

50
40

— 60
25
65
40

— Die Pos. 1 bis 4 übertragen
sich gegenseitig. Die nicht

Wasserverbrauch ........... verwendetenBeträge sind

Zu nicht vorgesehenen Ausgaben .....
Summe Titel IV

Wiederholung der Ausgabe.

Veiwllltungstosten .........
Instrumente und Bücher.......
Bau- und Unterhaltungskosten .....
Insgemein ...........

Summe der Ausgabe
Die Einnahme beträgt

Mithin Bedürfnis
Für die Unterhaltung der Gebäude und Utensilien

der Sternwarte sind im Hochbauetat 500 M. vor¬
gesehen.

zur rentbaren Anlegung
in Restausgab« zu stellen.

90 - 190 — DieReftllusgllbebetrng am
1. 4. 1013 —,— M.

i.
ii,

m.
IV.

3400
500

90

—
3 400

500

190

—

3 990
1090

— 4 090
1090

2 900 — 3 000

Festgestellt durch Beschluß der Stadtverordneten-Versammlung vom 2. Dezember 1913 in Einnahme auf
eintausendneunzigMark und in Ausgabe auf viertausendneunzig Mark.

Der Oberbürgermeister.
Dr. (Nehler. ! l ,.,
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28. Haushaltsplan der Akademie für praktische Medizin.

»

^ ,>. ^

^»

M

^7/ ,!

'^P''^,
,'/^^"^^

^»

^^^W^^>

Abt. Nr. Ginnahme
Ift»G«g«bniS

1914 1815
schlag

181« Bewertung«»

I.

1

2

3

4

^. Persönliche Einnahmen.

Gebühren für die Teilnehmer an den Vor-
994

70

500

50

50

6 000

50

50

Institutsgebühr für die zu wisfenfchaftlichen
Arbeiten zugelassenen Personen ....

Schreibgebühren für Gutachten, die von dem
Akademieselretarillt gefertigt werden . .

Summe ^

L. Sachliche Einnahmen.

Erlös aus dem Verkauf von Versuchstieren
und unvorhergesehene Einnahmen. . . .

Summe L
Hierzu „ ^.

Summe der Einnahmen

1064 60(> 6100 —

1000 50 1050

1000
1064

— 50
600

1050
6 100

2 064 — 650 — 7 150 —

;
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«tt. N». Ausgabe
Ist-Ergebnis

19l4
N«ra»

l9l5
schlag

19l« Btm«lnngen

I. ^. Persönliche Ausgaben.
-

1

2

3

4

«,) Gehälter der Direktoren u. Ab¬
teilungsvorsteher lt. Gehalts¬
nachweisung ........20 250 M.

d) der Assistenten der wissenschaft¬
lichen Institute.......8 000 „

e) An den Haushaltsplan der
Krankenanstalten zu erstatten:
Für Wohnung u. freie Station
an Assistenten pp ...... 4 500 „ 31364

5194

11237
140

— 32 750

5 220

13 500
350

—

32 750

5 320

14 790
140

—

Zu 1. Vorgesehen sind:
Path. Inst, 1 Direltor

1 Proseltor
1 Assistent

Vlllt, Abt. 1 Abt..Vorst.
(Militärarzt)

1 Assistent
Blochem.Inst. 1 Vorsteher

l Assistent
Se. ? (?)

Gehälter für technifche und Bürohilfskräfte
lt.Gehllltsnachw. einschl. Versicherungsbeitr.

»,) Gehälter und Löhne der In¬
stitutsdiener einschl. Versiche¬
rungsbeiträge, Vergütung für
die Reinigung der wissenschaft¬
lichen Institute......13 290 M.

d) An den Haushaltsplan der
Krankenanstalten zu erstatten:
Für freie Station an Diener 1 500 „

Zu 2. Vorgesehen sind:
Allld. Selr. 1 Bürogehilfin
Path. Inst. 1 Gehilfin
Vllkt. Abt. 1 techn. Hilf»,

arbeite«!.
S«. 3 (3>

Zu 3». Vorgesehen sind:
Path. Inst. 4 Diener
Blllt. Abt. 2 „
Biocheni.Inst. 1 »
Tierstall 1 >

Se. 8 (?)

Beiträge zur Rentenkasse.........
Summe ^

L. Sächliche Ausgaben.

47 937 — 51 820^- 53 000

5

6

7

8

9

Bürokosten, Einrückungsgebühren, Porto usw.
für das Akademieselretarillt.......

Sächliche Ausgaben der Wissenschaft!. Insti-

Unterhaltung und Ergänzung der Sonder¬
bibliotheken bei den Instituten .....

Ä) Mitgliedsbeitrag an die Rhein.
Gesellschaft für wissenschaftliche
Forschung .......... 20 M.

d) Reisekosten, unvorherges. Aus¬
gaben und zur Abrundung . . 630 „

2 829

8 372

2 988

1106

3 000

—

790

10 000

2 500

940

3 000

—

500

11500

2 500

650

3 000

—

Zu 8. Der Betrag von 1150« M.
ist nur für den Fall vorge»
sehen, daß in den Instituten
Vollbetrieb stattfindet.

Zu 8. Path.Inst. 4 2«« M.
Blllt. Abt. 3NU« ..
Bioch. Inst. 2 5NN „
Phnrmlll.Abt. 150« „

Se. 1150« M.
Die von Laboranten zu

erstattenden Moterillllosten
«erden bei Nr. « von d«»
Ausgabe des betr. Institut«
abgesetzt.
Zu?. Path.Inst. 125« M.

Balt. Abt. 6«« .
Bioch. Inst. «5« .

Anteilnahme an den Ausgaben der Akade¬
mischen Kliniken...........

Se. 2 500 M.

. Summe V
Hierzu „ ^

Summe Abt. I

18 296
47 937

17 230
51 820

18150
53 000

66 233- 69 050^- 71150 l

>
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«bt.

II.

Nl. Ausgabe

Einmalige Ausgaben.

Summe Abt. II
Hierzu „ „ I

Summe der Ausgaben
Die Einnahmen betragen

Mithin Bedürfnis

Ift.«r««bniK
1»!4

66 233

66 233
2 064

64168

Voranschlag
!9!»

69 050

69 050
650

68 400

l»i»

^

71150

71150
7 150

64 000

Bemerlnngtn

Festgestellt durch Beschluß der Stadtverordnetenversammlung vom 25. Januar 1916 in Einnahme auf
siebentausendeinhundertfünfzig Mark und in Ausgabe auf einundsiebzigtausendeinhundersfünfzig Marl.

Der Oberbürgermeister.
' In Vertretung:

Dr. NU»tthi«N.

>, ^
^ >- ^
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A Haushaltsplan der Akademie für kommunale Verwaltung.

Nr. Einnahme

11,

m,

i,
ll.

Ml.

Studiengelder ............ .
und Gebühren von Teilnehmern an ein¬
zelnen Vorlesungen und Einzelnortriigen

Prüfungsgebühren ........ . . .
Von der Handelskammer Beitrag zu den

Kosten der mit der Akademie verbundenen
„Akademischen Kurse" .........

Sonstiges ...............
Summe der Einnahme

3st°«r«ebniK

9 120

377
2 945

Voranschlag
19lll

4 28970

16 732 ^

10 000

1200

1200
12 400

Ausgabe
Persönliche Ausgaben.

Gehalt des Studiendirektors und der haupt¬
amtlichen Dozenten ..........

sowie
Honorare der nebenamtlichen Dozenten .

Prüfungskosten .............
Sonstige persönliche Ausgaben ......

Summe Abt. I

Sächliche Ausgaben.
Vibliothel...............
Drucksachen und Insertionen .......
Reinigung, Heizung, Beleuchtung u. Sonstiges

Summe Abt. II

AkademischeKurse für allgemeine Fortbil¬
dung und Wirtschaftswissenschaften. . .

Wiederholung der Ausgabe.
Persönliche Ausgaben ..........
Sächliche Ausgaben ...........
Akademische Kurse ...........

Summe der Ausgabe
Die Einnahme beträgt

Mithin Bedürfnis

30 000

14 000
1800
1973 28

47 773

1941
7 8«
3 910

13 740

47 773
13 740

28

53

35 900

1000
2 200

39100

2 000
7 600
3 200

12 800

61513
16 732
44 781 04

39100
12 800

51900
12 400
39 500

t9tS

7 000 —

600 —

2 000
50

9 650

33 600

500
2 350

36 450

2 000
6 300
3 200

11500

Bemerkungen

Zu 3. Siehe Ausgab« III.

Zu 3. Darm Gehalt für den
Pedell Beißner 1350 M.,
und Lohn für einen Be»
lretalilltz-Hilfslllbtiter.

5 200

36 450
11500

5 200
53150

9 650
43 500

Zu 3. Darin Vergütung »n
den Pedell für Reinigung
800 M., für Heizung 25« M.

Zu III. Bisher <0«0 M.
Nettoausgllbe im Haus»
haltsplan VI, 13. Nr. 2U.

Mehr infolge d. Übernahme
d Abt. III in diesen Hau»-
haltspl.ll oben Ausg. in).

Festgestellt durch Beschluß der Stadtverordnetenversammlung vom 25. Januar 1916 in Einnahme auf
seuntausendsechshundertfünfzig Mark, in Ausgabe auf dreiundfünfzigtausendeinhundertfünfzig Mark.

Der Oberbürgermeister.
In Vertretung:
Dr. N^„st.

MWWW

>
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30. Haushaltsplan
des Internationalen Instituts für das Hotelbildungswesen.

»5t.

I.

Nr.

_________

Ginnahme

Studiengelder .............

Gebühren von Teilnehmern an einzelnen
Kursen und Vorlesungen .......

Einschreibegebühren ...........

Zuschuß d. International. Hotelbesitzervereins

Unvorhergesehenes ...........

Summe der Einnahme

Ist'Graebnis

4 230

700

10 000

14 930

Voranschlag
1915 18t« Bemerkung«

16 500

1000

1000

10 000

200!

28 700,

8 100

500

300

10 000

200

19 100

v'-
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Nr. Ausgabe

Persönliche Ausgaben.

Vergütung für die Leitung des Instituts .
Dr. Glücksmann, hauptamtlicher Dozent,

Gehalt......... 7500,— M.
Alterszulage vom 1. 4. 16

Honorar für die nebenamtlichen Dozenten .
Für Erledigung der Sekretariatsgeschäfte und

für Schreibhilfe ...........
Schnitzler, Hausmeister..........
Schnitzler, Frau, Vergütung für die Heizungs¬

und Reinigungsarbeiten........
Summe Abt. I

Sächliche Ausgaben.

Lehr« und Anschauungsmittel (Karten, Prä¬
parate, Modelle) ...........

Bücherei und Lesezimmer........
Praktische Übungen im Laboratorium für

Nahrungsmitteltunde.........
Summe Abt. II

Heizung, Beleuchtung und Wasserverbranch.

Heizung, Beleuchtung und Wasserverbrauch
Schnitzler, Hausmeister, Barvergütung für

Gasverbrauch .............
Summe Abt. III

Insgemein.
Drucksachen, Anzeigen und Programme . .
An die Kasse der Allgemeinen Verwaltung

für die durch die städtische Druckerei her¬
gestellten Drucksachen .........

Porto, Frachten, Telegramme und Fernsprech¬
gebühren ...............

Reisekosten ...............
Unvorhergesehenes ...........

Summe Abt. IV

Ift°G««ebnis

2 000

7 000

9147

190?

569
20 623

775
1628

219
2 623

799

799

59

143
1473
2 288
3 964

50

27

02

02

41
20
63
24

N»«anschl«<
<9!5

2 000

7 000

24 000

1000
1950

1200
37 150

2 000
2 000

1000
5 000

2 500

2 500

700

200
600

1850
3 350

19l«

2 000

8 000

14 000

1000
1950

1200
28150

1000
1500

500
3 000

2 000

85
2 085

2 000

500

400
600

1265
4 765

Nemertnngen

Die Abteilungen und Num»
mein dieses Haushaltsplanes
übertragen sich gegenseitig.

Zahlbar vierte liährlich in» vor¬
aus. Tt,.Beschl. 8. 2. 1915.

Zahlbar monatlich im voraus.

Zahlbar monatlich nach Üb»
lauf. Außerdem freie Dienst»
Wohnung, Heizung und Be.
leuchtung.

M
MW
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Abt. Nr. Ausgabe 19l4
Voranschlag

!Sl2

I.

II.

III.

IV.

Wiederholung der Ausgaben.

Persönliche Ausgaben..........

Sächliche Ausgaben...........

Heizung, Beleuchtung und Wasserverbrauch

Insgemein...............

Summe der Ausgabe

Die Einnahme beträgt

Mithin Bedürfnis

37150

5 000

2 500

3 350

48 000

28 700

19 300

191«

28150

3 000

2 085

4 765

38 000

19100

18 900

Bemerkungen

Festgestellt durch Beschluß der Stadtverordneten-Versammlung vom 25. Januar 1916 in Einnahme auf
neunzehntausendeinhundert Mark, in Ausgabe auf achtunddreißigtausend Mark.

Der Oberbürgermeister.
In Vertretung:

Mrof. Dr. M»VroId.

»M
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A. Haushaltsplan der städtischen Kleinwohnungen.

Nr. Einnahme
Ist.Grg«bni«

1915
Voranschlag

191«

^. Bon den 2V HLusern
Scheurenstraße Nr. 33—55,
Hüttenstraße 72, 74,
Pionierstraße 28—32,
Luisenstraße 89, 101, 103:

Mieten

Sonstige Einnahmen und zur Abrundung .
Summe Abt. I

Z. Von den 33 HLusern
Essener Straße 2—26, 27, 29,
Münster Straße 40—50,
Glockenstraße1, 3, 3 a, 3b, 5,
Collenbachstraße 53—65:

Mieten

Sonstige Einnahmen und zur Abrundung .
Summe Abt. II

Hierzu Summe Abt. I
Summe der Einnahme

54146

50

90 499

51 55 504

96
55 600

99 085

15
99100

55 600
154 700

55 504

96
55 600

99 085

15
99100

55 600
154 700

Bemerkungen

> >

W
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WMWWW

Abt. Nr.

II.

III.

Ausgabe

^V. Häuser an der Scheuren-, Hütten-,
Pionier- und Luisenstratze.

Zinsen und Schuldentilgung.
An die Anleihekasse:
Von der für die Herstellung dieser Häuser

aufgenommenen Anleihe
Zinsen (ZI/z "/<>) 26 405,32 M.

Tilgungsrate (V2"/« ^ ersp.Zins.) 6 698,03 ..

An die Stadtkasse:
Von den Grunderwerbs« und Restbaukosten

Zinsen (3V2°/n) 8 281,78 M.
Tilgungsrate (^ °/„ -^ ersp. Zin s.) 2 021,40 ..

Summe Abt. I

Verwaltungs-und Unterhaltungskosten.
Für die Verwaltung der Häuser.....
Für die Instandsetzung der Dächer sowie für

innere und äußere Reparaturen ....
Für die Unterhaltung der Gas-, Wasser« und

Kanalleitungen, der Waschkessel und Klingel¬
anlagen ...............

Stratzenreinigungs-u. Kanalbetriebsgebühren,
Wassergeld, Kaminreinigungsgebühren,
Kosten der Treppenbeleuchtung und^sonstige
Unkosten ...............

Summe Abt. II

Zur Ansammlung einer Rücklage für außer¬
ordentliche Ausgaben . - ........

Summe Abt. m für fich.

IstGrgebniS
19l4

33103

9 688

840

5 385

399

4 399

35

61

37

01

08

»»«««schlag
!9t5 t9t« Bemerkungen

33103

10 303
43 406

840

5 500

800

5 000
12140

53

35

18
53

47

33 103

10 303
43 406

840

5 500

800

5 000
12 140

53

35

18
53

47

Zu Nr. 1.
Uripl. Schuld 82? 58»,,,«Bis »1. 3. IS

«etllat . . ?8l45,« 4 .
Schuld am '

1. 4. 1« . . ?5443?,«zM,
Zahlbar am 81. 1«.

Zu Nr. «.
Ulspl, Schuld «5?l?9,«5M,
Vis 31. 3. 1«

getilgt . . «ll9«6,z< .
Schuld am 31,

3. 1« . . . 286 622,41 M.
Zahlbar am 31, 8,

Zu Abt. III. Dieser Aiteilunz
fließen alle Mehreinnahme»
b« Abt. I und alle «u«g»l!'
ersparnisse der Abt. I und«
zu, während alle <linn»h««>
ausfalle und Mehr««»«»«»
der genannten Ubteüun«
hieraue zu derlei! sind,

Bestand »m 31, 3, lw-
8 183,09 M,

?N^^
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Nr. Ausgabe

Z. Häuser an der Essener-, Münster-,
Glocken- und Collenbachstraße.

Zinsen und Schuldentilgung.
An die Anleihekasse:
Von dem aus der Anleihe von 1900 bei der

Qandesversicherungsanstalt Rheinprovinz
entnommenen Betrage ist an Annuität zu
zahlen ................

Desgleichen.
Von der Anleihe bei der Landesversicherungs¬

anstalt von 1913.
Zinsen (ZI/-°/o) ...... 24 250,71
Tilgung (1/2 °/o>ersp. Zinsen ) 3 749,29

Desgleichen.
Von einer neuen Anleihe.

Zinsen (4°/«) .........
Tilgung keine.

Summe Abt. IV

Berwaltungs» und Unterhaltungskosten.
Für die Verwaltung der Häuser . . .
Für die Instandsetzung der Dächer sowie für

innere und äußere Reparaturen . . . .
Für die Unterhaltung der Gas-, Wasser- und

Kanalleitungen, der Waschkessel und Klingel¬
anlagen ...............

Kanalbetriebsgebühren, Wassergeld, Kamin-
reinigungsgebühren, Kosten der Treppen¬
beleuchtung und sonstige Unkosten . . .

Summe Abt. V

Zur Ansammlung einer Rücklage für außer»
gewöhnliche Ausgaben ........

Fft-Grg«bnis
1914

6 896

28 000

33 810

65

1410

1411

22890

819180

90

57

Voranschlag
1915

6 896

28 000

33 400

65

68 296

1482

8 000

1000

6 500
16 982

13 821

65

35

1916

6 896 65

28 000

33 400

68 296

1440

6 000

1000

8 500
16 940

13 863

65

35

Bemerkungen

Zu Nr. i:
Ulspl. Schuld 1S2 302,85 M,
Bis 81. 3. IS

getilgt . 5123,5? »
Schuld llin »1.

3. IS . . . 157177,38 M.
Zahlbar am 31,12.

M.
Zu Ni. 2:

Urspi. Schuld 700 00«,-
Vis 31. 3. 1«
gerügt . 7122,50 ..

Schuld am »1.
3. 1» . . . «82877,50 M.

Zahlbai 30. S. u. 31.5.

Zu Nr. 3:
Zu Lasten der neuen Anleihe

weiden bis 31. 3. 1« »er»
braucht lein: 835 000— M.

Zahlbar auf besondere An»
furbeiung.

Zu Abt. VI. Nieser Abt.
fliehen alle Mehreinnahmen
der Abt. II und alle Aus.
gabeersparnisse der Abt. IV
und V zu, während alle Ein.
nahmeausfäll« und Mehr»
ausgaben der genannten
Abt. hieraus zu decken sind.
Bestand am 31. 3. 1815:
32 472,08 M.

WHWWW"
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MM

MM
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Abt.

I.

II.

III.

IV.

V.

VI.

Nr. Ausgabe
Ist°Ergebnis

t9!4

43 406

12 140

53

53

47

43 406

12 140

53

53

47
55 600 55 600

65

Wiederholung der Ausgabe.

^. Von den Häusern an der Scheuren-
straße usw.

Zinsen und Schuldentilgung.......

Verwaltungs- und Unterhaltungskosten . .

Zur Ansammlung einer Rücklage.....
Summe ^

L. Von den Häusern an der Essener
Straße usw.

Zinsen und Schuldentilgung.......

Verwaltungs- und Unterhaltungskosten . .

Zur Ansammlung einer Rücklage.....
Summe L

Hierzu Summe ^
Summe der Ausgaben

Summe der Einnahmen
Gleicht sich aus.

Festgestellt durch Beschluß der Stadtverordnetenversammlung vom 7. März 1916 in Einnahme und
Ausgabe sich ausgleichend auf einHundertvierundfünfzigtausendsiebenhundert Mark.

Der Oberbürgermeisters
In Vertretung:

Dr. Vl,« Krüger.
Geh. Regierungsrat.

Voranschlag
t9!5

68 296
16 982
13 821
99100
55 600

154 700
154 700

35

l9l«

68 296
16 940
13 863
99100
55 600

154 700
154 700

65

35

Bemerkungen
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32. Haushaltsplan des Ledigenheims.

»WMW»»M>>

W.

I.

II,

M,

IV,

II,
III.
IV,

V,

VI,

Nl. Ginnahme

Zinsen aus der Wilhelm-Auguste-Viktoria-Stif¬
tung ..........,.....

Von dem Vereine Voltsheim:
Überschuß der Betriebseinnahmen über die
Ausgaben ..............

Miete für die Volksbibliothet.......

Nicht vorhergeseheneEinnahmen ......
Summe der Einnahme

Ausgabe

Verzinsung und Tilgung des Baudarlehens von
400000 M.
(3»/o Zinsen. 2°/» Tilgung) ........

Kanalbetriebsgebühr ...........
Feuerversicherung ............
Haftpflichtversicherung...........
Für Erneuerung der Bettwäsche,Handtücher und

Vorhänge ..............
Unterhaltungskosten, für Unvorhergesehenes und

Insgemein ..............

Summe der Ausgabe
Die Einnahme beträgt

Mithin Bedürfnis

Ift'«rg«bnib
t814

8 390

5 541

1800

04

72

Voranschlag
!9l5

8 400

10000

1800

100
20300

l»l6

8 400

9 500

1800

100
19 800

Bemerkungen

11512
212

133

141

981

80
50

15

35

98

20000
300
170
150

200

2480

23 300
20 300

3000

20000
300
170
135

100

2 095

22 800
19 800

3 000

Zu Abteilung I:
3»/, ijinfen v°n dem Ende Mtiiz 19l6

noch 8837S0V, betragendenDar¬
lehen .... 1l 512,80 W.
Tilgung ^ 2°l, von
40N00NM.---8000
M,, dazu die durch
die fortschreitende
Tilgung ersparten
Zinsen »on 487,20
Müll - . . . 8487.2« M,

zusammen 20««,— M.
— Für 1914 und 191L ist mit

Riiclsichtauf die Einrichtung des
Ledigenheim« all Lazarett und
den dadurch hervorgerufenen Ein-
nahmeausfall die Tilgung aulge¬
setzt worden.

Zu Abteilung III :
Der nicht verwendet« Netrag Ist
in Restllusgabe nachzuweisen zur
Begleichung der Beiträge für die
alle l>Jahre abzuschließende Feuer-
«ersicherung. Die Restausgabe be¬
trug am 31. März 191b: K1NM.

gu Abteilung V:
Der nicht verwendete Betrag ist
für größere AnfchaffimgenIn Rest
zustellen. Die Restauzgab«betrug
am 31, März I9ll>: Ü928,4b M,

Festgestellt durch Beschluß der Stadtverordneten-Versammlung vom 25. Januar 1916 in Einnahme auf neunzehntausend-
^chlhundertMark, in Ausgabe auf zweiundzwanzigtausendachthundertMark.

Der Oberbürgermeister.
In Vertretung:

5MMUV
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33 Haushaltsplan der städtischen tvohlfahrtspfiege.

WM

^^'^v^

«WM»

n.

m.

IV.

VI.

VII.

VIII.

Abt. Nr. Einnahme

Städtische Schul-Zahnilintl.

Beitrag der Eltern der Schulkinder ....
Sonstige Einnahmen der Schulzahnklinik. .

Summe Abt. I

Jugendfürsorge.
Kostenerstattungen für lungenkranke Volks¬

schulkinder ..............
Aus den Zinsen der Kaiser-Wilhelm-Iubilä-

ums-Stiftung.............
Summe Abt. II

Fürsorge für Lungenkranke.
Kostenerstattungen für die städtische Tuber«

kulose-Mrsorgestelle ..........
Summe Abt. III für sich.

Säuglings- und Wöchnerinnenfürsorge.
Zinsen aus der Qindhorst-Stiftung ....

Summe Abt. IV für sich.

Städtisches Berufsberatungsamt mit
Lehrstellenvermittelung.

Wohnungsnachweis.

Verschiedene Beiträge.

Insgemein.
Krankenversicherungsbeiträge für unständig

Beschäftigte (§ 453 RVO.) .......
Unvorhergesehene Einnahmen und zur Ab-

rundung ...............
Summe Abt. VIII

Ist.«r«ebni«

9 164
10

9174

1035

1035

1046

35

50

50

27

Voranschlag
»9l5 1»!6 Nem«ln«ze«

12 000

12 000

1500

10 000
11500

2 000

684
684

5 000

16
5 016

11000

11000

1500

10 000
11500

2 000

693
693

2 000

7
2 007

Der »eitill« bltriwt für d», nsti l
Kind einer F»mMe 1,— M «i l
jede? weit«« »In» 0,«> N

Siehe Au«g°be Abt, VIII, M,«.
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M. Nr. Einnahme
Ift.Gvaebnis

1814
Noranschla«

1V13 191« Vt««ltn»ge«

I.

II.

llll.

!iv.

V,

VI.

!vn.

Wiederholung der Einnahme.

Schulzahnklinik ............

Jugendfürsorge.............

Fürsorge für Lungenkranke.......

Säuglings- und Wöchnerinnenfürsorge .

Städtisches Berufsberatungsamt mit Lehr
stellenvermittelung.........

Wohnungsnachweis...........

Verschiedene Beiträge..........

Insgemein...............

Summe der Einnahme

12 000

11500

2 000

684

5 016

31200

11000

11500

2 000

693

2 007

27 200

> ,,< i

,,''>,

18
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«it. Nr.

9
10

11

12
13
14

15

16

17

Ausgabe
Ist«»««b«i«

Städtische Schulzahnklinik.

Persönliche Kosten.

Gehälter des Direktors, der Assistenten, des
Technikers, der Hilfsschwestern, Schreib¬
gehilfinnen und des Klinikdieners lt. Nach-
weisung ...............

Sächliche Kosten.

Miete der Klinikräume und der Dienst¬
wohnung für den Diener.......

Dem Klinikdiener zur Beschaffung von Arbeits¬
hilfe............... ^ . .

Putzmaterial und Wäschereinigung ....
Wasserverbrauch ............
Heizungsmaterialien und Gasverbrauch . .
Verbrauch an elektrischem Strom (Kraft und

Licht)................
Prokoska, Klinikdiener, Barvergütung für

Bedienung..............
Neuanfchaffungen an Wäsche.......
Für Flickarbeiten und Instandsetzen der

Wäsche ................

Klinikbetrieb.

Für Beschaffung und Ergänzung des Instru¬
mentariums .............

Ausbesserung der Instrumente......
Beschaffung von Füllstoffen .......
Beschaffung von Arznei- und Heilmitteln,

Drogen usw..............
Anschaffung von Stoffen für das technische

Laboratorium........... .
Zur Ergänzung und Unterhaltung der Fach-

bibliothek ..............
Für »holographische Zwecke und zur Ergän¬

zung einer Diapositivsammlung.....

Zu übertragen

^e 5

24 747

1700

492
1334

1127

197

218

60

306
291
973

607

504

175

214

72

95

43

59

59

96

60
61
37

93

78

95

05

»«««»schlag
!9!»

29140 —

1 820 —

500 —
1 200>—

300!—
1 500 —

300 —

300

150

400
250

1000

600

700

150

150

38 460 —

t91S

30 430

1820

600
1300

300
1200

200

85
300

150

350
300

1200

700

600

100

150

39 785

Bemerkungen

Unterhau« Immnmaimltt, 3«
gemietet dun dem IMtWn
GinndftuilMmt.

Auf belonde« Anwchungzu
zahle».

Zahlbar monatlich nach
Ablauf.

»»>>M«M»»»>M»



Nr.

18

19

20

21

22

Ausgabe

275

Ift'Grgebnis
1914

Übertrag

Für Lichtbilder-Vorträge und ähnliches . .

Für den Betrieb des Röntgenapparates . .

Ausgaben auf Grund der Reichs-
Versicherungsordnung.

Invalidenversicherungsbeiträge der Stadt für
das Klinikpersonal..........

24

25

26

27

30

31

Beitrag zur allgemeinen städtischen Betriebs¬
krankentasse für das Klinikpersonal . . .

Beitrag der Stadt zur Angestelltenversiche°
rung des Versicherungspflichtigen Klinik-
Personals ..............

Insgemein.

An die Kasse der allgemeinen Verwaltung für
die durch die städtische Druckerei hergestellten
Drucksachen .............

Sonstige Drucksachen und Buchbinderarbeiten

Porto.................

Telephongebühren ...........

Feuerversicherungsbeiträge für Instrumente,
Bürogeräte usw............

Beschaffung von Bürogebrauchsgegenständen

Befchaffung von Zahnbürsten für arme Kinder

Beitrag der Stadt zum deutschen Zentral¬
komitee für Zahnpflege in den Schulen .

Straßenbahnfahrkosten für arme Kinder . .

Unvorhergefehenes ...........

Summe Abt. I

129

88

140

362

84

36

51

40

1850

47

100

2

127

337

20

300

678

Voranschlag
1915

23

92

15

50

10

38 460

150

300 —

1916 Bemerkungen

100

150 —

400

1850

100

200

80

20

120

600

20

300

650

43 500

39 785

100

100

100

150-

400-

Zu Ni. 20. Für einen Zahntechniker,
Hilflfchwestern.für zwei Schreib»
gehüfinnen und für einen Diener
und die Ehefrau des Diener».

Desgl,

Für 4 Hllftfchweftern, 2 Schreib¬
gehilfinnen.

1600-

100-

150-

80-

20 — Zu Nr. 27. Der nicht beiwendet«
Netrag ist al« Rcflausaabe nach,
zuwelfen zwe<ls Veglelchuugbei

1 5s>. __ Beiträge, für die alle fllnf Iah«
»bzujchließendc Feuerberficherunf,

600 —

20-
i

450

695-

44 500-

öWW
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Abt.

II.

III.

Nl. Ausgabe

Jugendfürsorge.

Kosten der Fürsorge für lungenkranke Volks-«
fchulkinder ..............

Frühstücksverteilung an arme Volksschulkinder
Schuhwerk für arme Volksschulkinder . . .
Beitrag zu den Kosten der Ferienkolonien und

Milchkuren..............
Beaufsichtigung der Ferienkolonien und Fe¬

rienausflüge .............
Jugendpflege und Ferienspiele einschl. Be¬

schaffung der erforderlichen Spielgeräte
u. dergl................

Unterhaltung von Kinderhorten......
An den Verein für minderjährige Schwach¬

begabte ...............
Kostenanteil für anderweite Unterbringung

gefährdeter Jugendlicher durch hiesige Für¬
sorge- usw. Vereine.........

Summe Abt. II

Fürsorge für Lungenkranke.

Städtische Tuberkulose-Fürsorgestelle.

«,) Persönliche Ausgaben.

Gehälter des Fürsorgearztes, der Fürsorge¬
rinnen laut Nach Weisung.......

Kleidergeld für 3 Fürsorgerinnen je 100 M.

Beiträge zur Rentenlasse, Invaliden- und
Krankenversicherung ..........

d) Sächliche Ausgaben.

Allgemeine Kosten der städtischen Tuberkulose-
Fürsorgestelle (für Aussendungen, Betten,
Stärkungs- und Fürsorgemittel, Inventar
und Wäscheergänzung, Reinigungs- usw.
Kosten, Desinfektionen) . .'......

Zu übertragen

Ift°«rgtbnis

11934
21721

8 54?

3 000

6 355
8 400

500

1548

29 707

91

31

57

Voranschlag
»9l5 l9t« Bemelt»«gn»

12 000
18 000

8 000

14 000

3 000

7 000
12 000

500

3 000
77 500

9 500

300

500

19 700

30 000

12 000
18 000

8 000

14 000

3 000

7 000
12 000

500

3 000
77 500

9 800

300

500

24100

34 700

Zu Nr, 4 u. b. Zahlbar <mK»!
Schatzmeister des NlWd»cki
Verein« für sserieülolonien,««
Rentner Sohl.

Zu Nr. 6. FUr ZweckedeiIugen»,
pflege lFertenwaudlrunW,
Klassen»ueflUge> werden Neuen
NXX>M. ans den Zinsen l»
Kllüer.Wtlhelm-IlibIl, - Dt»!»»,
<HllUsho!i»pllln der Etifmnzenj
zur Verfügung gestellt, Anw»»
sind Im Haulhallsplan dliF»it-
bildungzschulen ?iM>,- U, M
1800,— M. sur Veranstaltn,,»!»s
der Jugendpflege »»rgesehen.

Zu Nr, 7. Die Verteilung «!»!,!!
durch den Finanzausschuß,

Die Nr. 1-i sind gegenseitigillü'
tragbar.

WWWWW
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M. «l. Ausgabe
Ift.Grgtbnis

1914 191»
»schlag

1916 VtMtllxßt«

!^! ^ <^! ^ °F 5

Übertrag 30 000 34 700—

III. 5

6

Entschädigung für Benutzung, Heizung und
Beleuchtung der Räumlichkeitender Neben¬
untersuchungsstellen Kaiserswertherstr. 24
und Flurstr. 4?............

An den Düsseldorfer Verein für Gemeinwohl
für die Auskunfts- und Fürsolgestelle für
Tuberkulose ...............

Summe Abt. III

4 000 — 4 000

— 300

4 000

— Zahlbar am 1. <. j, I, Im »oiau»
an oll Nlmenlas>e Abt, II Nl. 2.

34 000 39 000

IV. Säuglings- und Wschnerinnenfürsorge.

3,) Persönliche Ausgaben.

1 Gehälter des Fürsorgearztes, der Assistentin
und der Fürsorgerinnen laut Nach Weisung 12 941 58 15 000 15 000— Die 3ll. 1—f> übertragen sich

gegenseitig.

2 Kleidergeld für die Assistentin und die Für-
875 700 700 ? Personen je 100,— M.

3 Beiträge zur Rentenkasse, Invaliden- und
Krankenversicherung .......... 959 99 1000

—
1000

d) Sächliche Ausgaben.

4 Miete für 5 Fürsorgestellen, einschließlich
Reinigung, Heizung und Beleuchtung . 1080 — 1200 1200 Je 2«.— M.

5 Allgemeine Mütter- und Säuglingsfürsorge
und Haltekinderwesen (für Still- und Natu-
ralbeihilfen, Inventar- und Wäscheergän¬
zung usw.) .............. 19 673 06 17 100 17 100

6 Zur Linderung von Not, insbesondere für
Zwecke der Mütter- und Säuglingsfürforge
(aus den Zinsen der Lindhorst-Stiftung) . — 684 693 Siehe Abt. I V der Einnahm«.

. Zu übertragen 35 684 35 693

D

AMWWW
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Nl. Ausgabe
Ist'«rg«bnis

IV.

8

9

10

11

12

Übertrag

o) Beiträge.

Beitrag an den Verein für Säuglingsfürsorge
im Regierungsbezirk Düsfeldorf.....

Für die Kinderkrippe.........

An den Wöchnerinnen-Asyl-Verein . . .

An den Pflegeverein armer unbefcholtener
Wöchnerinnen......... - - -

An die Ursulinen-Suppenanstalt für arme
Wöchnerinnen............

Verpflegung von 12 Hausfchwangeren in der
Frauenklinik d. städtifchen Krankenanstalten

Summe Abt. IV

StLdt. Nerufsberatungsamt mit Lehrstellen¬
vermittelung.

Gehälter des Leiters und des Sekretärs
laut Nachweisung...........

Schreibhilfe..............

Einrückungsgebühren ..........

Drucksachen ..............

Porto.................

Bureau- und Schreibbedarf.......

Unvorhergefehenes ............

Summe Abt. V

9 900

400

10 000

4 000

400

13 313

3 900

248

5

3b

Voranschlag
1»15

20

35 684

9 900

400

10 000

4000

400

14 000

73 384

191«

3 900

1000

300

300

100

100

300

6 000

35 693

9 900

400

10 000

4 000

400

14 000

74 393

BlMtltnngtn

VcwIMgt il» 1, 4, 1920.

NewIMgt b<« 1. 4, 1824,

4100

1000

300

300

100

100

100

6000

MW
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M. Nr. AnSgabe
Ist»«r««bni»

«»4
V«««nschlag

!9l5 18t« Bemerkungen

^r 5 °6 S >^! ^-" '—

VI. Wohnungsnachweis.

1 Kosten des unentgeltlichen Wohnungsnach-
weises ................ 6 571 75 7 000 7 000 Del nicht verwendete Betrag Ist

Summe Abt. VI für sich.

als Reftaiisgabe nachzuweisen.

VII. Verschiedene Beiträge.

1 An die Auskunftsstellefür Privatwohltätigkeit 1000 1000 — 1600

2

3

An den Verein für Hauspflege für Düsseldorf
und Vororte............. 3 000

1000

3 000

1000

— 3 000

1000An den Wohnungsfürsorgeverein ......

4 An den Hilfsverein für Geisteskrankein der
Rheinprovinz ............. - 200 200— 200

5 An den Rheinischen Blindenfürsorgeverein . 150 150— 150

6

?

An den Verband Düsseldorfer Fürsorge¬
vereine ............... 8 000

2 200

14 000

2 200

— 14 000

2 200
An die Düsseldorfer Rechtsschutzstellefür

Frauen ............... -

8 An den Verband der Mädchenfchutzvereine
Düsseldorf .............. 3 000 3 000 — 3 000

9 An den Zweigverein vom Roten Kreuz . . 1200 1200 — 1200

10 An die Auskunftsstelle für weibliche Berufe
in Düsseldorf ............. 800 800 — 800

11 Für die allgemeine Arbeitsnachweisstelle -
») an den Verband:

Beitrag .............. 38 551

2 900

43 200

2 900

— 44 000

2 900

In Nr, 11a, In vierteljährlich!«

d) an die städtische Grundstücksverwaltung:
Miete für die Geschäftsräume ....

Zu übertragen

Raten je zur Hälfte auf die
Sparkassenbücher245?l u, HU57
der Sparlassenzwelgstelle Nord
<Vuthaben der Allgemeinen Ar»
beitsnachwelsflelle!zu zahlen.

72 650 — 74 050

M

A

>W

'-^/

^WZ

3WLNUM
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Abt. Nr.

VII.

12

13

14

15

16

17

18

19

20

21

22

Ausgabe
Ist- Ergebnis

1914

Übertrag

Für die allgemeine Rechtsaustunftstelle:
s,) an den Verband:

Beitrag ....... '. ......
d) an die städtische GrundstüÄsverwaltung:

Miete für die Geschäftsräume . . . .

An den Verein für Arbeitsnachweis sowie für
Beschäftigungund Verpflegung von Arbeit¬
suchenden ..............

An die Arbeiterkolonien:
»,) Lühlerheim ....... 150 M.
d) Elkenroth ......... 150 „

An den Rheinischen Arbeitsnachweisverband

An den Bezirtsverein Düsseldorf gegen den
Mißbrauch geistiger Getränke ......

An den Ausschuß im RegierungsbezirkDüssel¬
dorf zur Erforschung und Bekämpfung der
Krebskrankheit ............

Beitrag an die Krankenkasseder Beamten
und Angestellten der Stadt Düsseldorf in
Höhe von 50 ^> der Iahresmitglieoerbei-
träge ................

Beitrag an die Krankenkasse der Polizeibeam¬
ten der Stadt Düsseldorfin Höhe von 50 "/>
der Iahresmitgliederbeiträge ......

VereinHeimarbeitvermittelungderFrauenhilfe

Gemeinnütziger Verein für Hypothekenwesen
in Düsseldorf .............

An den Verein zur Förderung der Blinden-
ausbilhung..............

Für neue Beiträge und zur Abrundung . .

Summe Abt. VII

7 016

500

2 000

300

200

2 000

300

5 242

6 370

2 500

300

95

74

Voranschlag
»91»

72 650

7 016

500

2 000

300

200

2 000

300

6 000

8 000

2 500

300

234

102 000

191S

74 050

7 116

500

2 000

300

200

2 000

300

6 000

8 000

2 500

100

434

103 500

Bemerkungen

Zu Nr. lÄ», In vilr!llj«hr„»„,
Nllten »uf d°« LpaiI»ff<H.!
1940« der Tpail°ssl,izw!»«,»,!

Rech«llu«unftsttlle> z» z^„!

Auf bts»>ld«e «ln>»lllung zu M»,

De«gle!che»,
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I.
II.

III.
IV.
V.

VI.
!VII.
VIII.

Nl. Ausgabe

281

Ist.Grgebniö
«914

Insgemein.

Zur Beschaffung von Straßenbahnfahrkarten
für die in der Armen-Krankenpflege tätigen
Ordensgesellschaften ..........

An die Armenküchen ..........

Krankenversicherungsbeiträge für unständig
Beschäftigte (5 453 R.V.O.) ......

Zur Förderung der Viehzucht......

Unvorhergesehene Ausgaben .......

Summe Abt. VIII

Wiederholung der Ausgabe.

Städtische Schulzahnklinik ........
Jugendfürsorge .............
Fürsorge für Lungenkranke ........
Säuglings- und Wöchnerinnenfürsorge . .
Stadt. Berufsberatungsllmt mit Lehrstellen¬

vermittelung .............
Wohnungsnachweis ...........
Verschiedene Beiträge ...... '. . . .
Insgemein ...............

Summe der Ausgabe
„ „ Einnahme

Bedürfnis

5

14 662

500

10

656

15

Noeanschlag
!8«5 19l«

13 700

500

5 000

1300

16

20 516

43 500
77 500
34 000
74 384

6 000
7 000

102 000
20 516

364 900
31 200

333 700

13 000

500

2 000

1300

7

16 807

44 500
77 500
39 000
73 393

6 000
7 000

103 500
16 807

368 700
27 200

341 500

Bemerkungen

N«I. Einnahme «l»t, VIII Nr. I.

Festgestellt durch Beschluß der Stadtverordnetenversammlung vom 22. Februar 1916 in Einnahme auf sieben«
^undzwllnzigtausendzweihundert Mark, in Ausgabe auf dreihundertachtundsechztgtausendsiebenhundertMark.

Der Oberbürgermeister.
In Vcitletung:

Dr. NRrltthia»'

^,",

!^'

Ml^^^^MV»
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34 Haushaltsplan der Armenverwaltung zu Düsseldorf.
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«bt.

II.

III.

IV.

V.

VI.

VII.

Nl. Ginnahme

Non der Verwaltung.
Keine.

Vom Grundeigentum.
Miete von dem Hause Wagenstr. 2b in Eller
Von der städtischen Tuberkulose-Fürsorgestelle für

Benutzung von Räumen in den Häusern Kai-
serswertherstraße 24 und Flurstraße 47 . .

Summe Abt. II

Zinsen vom Kapitalvermögen.
Vom Grundftücksfonds, Zinsen von 138 000 M.

zu 3'/«°/o für die abgetretenen Grundstücke .
Summe Abt. HI

Stiftungen.

Bon Berechtigungen.
Von Kirchenkollekten ........

Summe Abt. V

Armenpflege.
Erstattete Unterstützungen und Vetleidungskosten

Summe Abt. VI

Krankenpflege.
Erstattete Pflegekosten und Überführungskostenvon

Kranken in hiesigen Krankenhäusern ...
Erstattete Arzneilosten usw ........
Erstattete Beerdigungskosten .......

Summe Abt. VII

Ift.«r«ebnis
19t4

S

4 830 —

59

60052

62118
1290
2 711

60

01

18
7?
50

»»»anschlag
!9!»

4 830

100

56 000

75 000
1500
3 000

79 500

t8t«

300

4 830

100

60 000

65 000
1300
3 000

69 300

Nnuelkungn

Zu II. l.
Das Hau« wild seit dml

1. April 1912 als Ame».!
Haus benutzt.

Zu II. 2.
Zahlbar am 1.4, j,I«ml

voraus. S. Wohlfahrt« l
Haushaltsplan Abt. 11«
Nr, 5.

Die Grundstücke sind »»«
den Giunbstücksfonbl sti«
13» 000 Mail vnlaM
worden. Ni« zur Zahlung
des Kaufpreises erfolgt ml
jährliche Verzinfung ml
3'/.°/,.

S. Haulhllltsvlll» bei s
tungen.
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Nr. Ginnahme

Inenpfiege.
Erstattete Pflegelosten für Irre ......

Summe Abt. VIII

Pflege Fallsüchtiger, Taubstummer, Blinder usw
in auswärtigen Anstalten.

Erstattete Pflegelosten .........

Summe Abt. IX

Wailenpflege.
Erstattete Pflegekosten ....... . .

Summe Abt. X

Zuschüsse anderer Kasse».
Beitrag der evangelischen Gemeinde . . . .

Summe Abt. XI

Insgemein.
Jahresbeitrag vom St. Annastift aus der Ad. Weck-

beckerschen Stiftung für die hiesigen Suvven-
llnftalten ............

Vrühl, Karl, für Benutzung des zum Armenhause
Bandelstraße 5 gehörigen Torweges . . . .

Erstattung von Pflegekostenusw. für die zur Für¬
sorgeerziehungüberwiesenen Minderjährigen .

Aus Überschüssen der Leihanstalt .....
Zufällige Einnahmen und Überschuß aus Zinsen

der Stiftungskasse ..........
Summe Abt. XU

Ist-Vrgebnis
1014

36 886 81

5 876

3 096

461

200

60

5 521

9 854

967

34

52

54

Voranschlag
1815

38 000

6000

5000

461

200

60

10 000

200

1148
11608

54

46
46

191«

38 000

6000

4 000

461

200

60

6 000

1000

1248
8 508

54

46
46

Bemerkungen

Vergl. Abt. XII Ni, l d«r
Ausgabe.



WUW

MW

M

^W

«N

WM

MW
WWWMM

Abt. Nr.

I.
II.

III.
IV.
V.

VI.
VII.

vm.
IX.

x.
XI.

XII.

Einnahme

284

Wiederholung »er Ginnahme.

Von der Verwaltung.........
Vom Grundeigentum .........
Zinsen vom Kapitalvermögen ........
Stiftungen ............
Berechtigungen ...........
Armenpflege ............
Krankenpflege ............
Irrenpflege ............
Pflege der Fallsüchtigen, Taubstummen usw. in

auswärtigen Anstalten ........
Waisenpflege ............
Zuschüsse anderer Kassen ........
Insgemein .............

Vumme der Einnahme

»««anschlug
1»« l 181S BemellnnßNl

4 830

100
56 000
79 500
38 000

6 000
5 000

461
11608

201500

54
46

300
4 830

100
60 000
69 300
38 000

6000
4000

461
8 508

191 500

54
46

WW

MW
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22
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Ausgabe
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Ift<Ergebni«
19t4

Berwllltungöloften.
Beaufsichtigung des Armenhauses Glockenstr.79

desgleichenHundsburg, Stoffeln 29. . . .
„ Bandelstraße 5 .......

Flurstraße 45.......
„ Flurstraße 47, an den Verwalter

Faaßen ........
„ in Geriesheim.......

Summe Abt. 1

Grundeigentum.
Grund» und Gebäudesteuer, Feuerversicherungs¬

beiträge ............
Bauliche Unterhaltung der Armenhäuser . . .
Instandhaltung der Utensilien,der Kanal-, Wasser-

und Gasleitungen ....... . .
An den Rentner Heinrich Schwanen in Bonn,

Baumschul Allee 2, Rente aus dem Hause
Wagenstr. 2b ...........

Summe Abt. II

Zinsen vom Kapitalvermögen.
Für besondere Armenzwecke:

u) Zinsen des Kaufpreises des Hofrat
Eylertschen Vermächtnisses . . . .

d) Desgl. des Gossenschen Vermächtnisses
Summe Abt. III

Stiftungen. (Keine.)

Beiechtignngen. (Keine.)

Armenpflege.
Unterstützungen der in ständiger und zeitweiser

Pflege stehenden Armen:
Gelb ..............
Bekleidung und Betterfordernisse . . . . .
Unterstützung hiesiger Armen in auswärtigen Ge»

meinden oder Anstalten mit Bargaben, Be¬
kleidung, Milch, Arznei und Stärkungsmitteln,
Verbandstücken, Bruchbändern, Brillen und
künstlichen Gliedern, Beerdigungskosten usw. .

Unterbringung von Obdachlosen .....
Summe Abt. VI

5

48

1700

4 755

690 842
83 613

106 986
29 585

Vsranschlas
l815

48

48

1700

1700

2 800
2 030

4 830

31

35
73

680 000
102 000

113000
28 000

1916

48

48

1700

1700

2 800
2 030

4 830

923 000

710 000
100 000

112 000
30 000

952 000

Bemerkungen

Zu i bi« 4 u. ».
Der Verwalter erhält für die

Beaufsichtigungnur freie
Wohnung.

Zahlbar monatlich nach Ab»
lauf.

Zu 2s, und d.
Wird aus dem Haushalts¬

plan der Hochbauveiwlll-
tung bestlitten.

Zahlbar mit je 425 M. am
1. b., 1. S., 1. 1l. 1»1«
und 1. 2. 1917.

Siehe Einnahme Abt. III.
(Bestimmungsgemähsollen
die Einnahmen und Zinsen
aus dem Hofrat Eylertschen
und dem GossenschenVer»
mächtnisse den Armen der
Stadt zugute kommen.)

Die Vermächtnissekom¬
men aus einer Zeit, als
es eine gesetzlicheArmen¬
pflege noch nicht gab. Ei
ist unzulässig, sie als Ent<
lastung des Gemeinde-
Haushalts zu verwenden,
da durch das Gesetz vom
«. 6. 1870 die Armen,
unteistühungspflicht ge»
regelt und den Gemeinde»
auferlegt worden ist.

Der nicht verwendete Ne»
trag ist in Restausgabe
zu stellen.

s'^^v,^
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Abt.

VII.

VIII.

IX.

386

Nl. Ausgabe

Krankenpflege.
Kosten der Kranken in hiesigen Krankenhäusern .

Kosten für ortsangehörige, in auswärtigen Ge¬
meinden oder Anstalten verpflegte Kranke,
Pflegetosten für Geisteskrankeund Fallsüchtige,
welche einem Krankenhause zur Beobachtung
überwiesen werden, Überführungstosten usw. .

Ärztl. Behandlung der Armen:
Vergütung an die Armenärzte und Heilgehilfen

Pflege- und sonstige Kosten für arme Wöchnerinnen
und Hebammengebühren .......

Arzneien und Stärkungsmittel......

Verbandstücke, chirurgischeInstrumente, Bruch¬
bänder, künstliche Glieder und Brillen ... .

Sonstige Ausgaben für Krankenpflege, Überführung
der Kranken zu den Krankenhäusern und der¬
gleichen .............

Beerdigungskosten auch der in den Kranken»
Häusern Verstorbenen ........

Summe Abt. VII

Inenpflege.
Pflegekostenfür Irre in verschiedenenAnstalten

und in Familien, Kosten der Überführung der
Irren nach und vWi den Anstalten usw. . .

Summe Abt. VIII

Pflege Fallsüchtiger, Taubstummer, Blinder usw.
in auswärtigen Anstalten.

Pflegekosten ............

Summe Abt. IX

Ift.G«gebnts
1914

385 397

51523

26 550

23166
73 38?

5 072

7 208

16 945

225 716

109 763

15

20

01

35
59

03

64

53

83

»«»»«schlag
191» 191«

420 000

78 000

27 000

14 000
65 000

5 000

7 000

13 000

629 000

220 000

100 000

420000

73 000

27 000

14000
65 000

5 000

7 500

13 000

624 500

230 000

115 000

Bemerkungen

Laut besondeiel Nachweis»»,.

-W



28?

Nr. Ausgabe

Waisenpflege.
Waisenllufsicht ...........
Pflegekosten der Waisen in hiesigen Waisenhäusern

„ in Familien . . . .
„ „ „ in der Lehre . . . .

Sonstige Wllisenpflegekosten,namentlich Beklei¬
dung von in Familienvstege untergebrachten
Konfirmanden und Kommunikanten, Reise¬
kosten ..............

Summe Abt. X

Zuschösse an andere Kassen.
Keine.

Insgemein.

Jahresbeitrag vom St. Annastift aus der Weck»
beckerschen Stiftung:
2,) dem Suppenverein der Ursula-Gesellschaft.
d) dem Vereiu gegen Verarmung . . . .

Beitrag zum deutschen Verein für Armenpflege
und Wohltätigkeit .........

Kosten der vorläufigen Unterbringung, ersten
Ausstattung, Überführung, Rückreise und Be¬
erdigung der zur Fürsorgeerziehungüberwiesenen
Minderjährigen..........

Zufällige Ausgaben, Reisekosten und zur Ab-
rundung ....... .....

Summe Abt. XII

Ist.Grgebnis
!9i4

»«r«nschlag
1»l5

800
32 569
21908

2 382

1312

91
44

100
100

150

14 898

7 901

88

46

23

800
29 000
23 000

3 500

1500
57 800

100
100

150

25 000

9 272
34 622

!8!S Vemerlnugt»

800
40 000
23 000

3 500

1500
68 800

100
100

150

20 000

8 772
29122

Die Nummern 2 und 3 über -
tragen sich gegenseitig.

Zu X. 2. Erhöhung der
Pflegesätze in sämtlichen
Waisenhäusern.

Zu Nr. l. Bergt. Abt. XII
Nr. 1 der Einnahme.

».) und d) fällig am l. De»
zember.

Zu Nr. 4.
Aus diesem Betrage find

5000 M. auf den Wohl-
tätigleitsfonb«, Abt. XII
außer dem Haushaltsplan,
zu übertragen.

l

! ! ,,., i
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«bt.

I.
II.

III.
IV.
V.

VI.
VII.

VIII.
IX.

X.
XI.

XII.

Nl. Ausgabe

Wiederholung der Ausgaben.

Verwaltungskosten ..........
Grundeigentum ...........
Zinsen vom Kapitalvermögen .......
Stiftungen ............ .
Berechtigungen ......... . .
Armenpflege ............
Krankenpflege ............
Irrenpflege ............
Pflege Fallsüchtiger, Taubstummer u. a. in aus¬

wärtigen Anstalten .........
Wagenpflege ............
Zuschüssean andere Kassen .......
Insgemein ............

Summe der Ausgaben
Die Einnahmen betragen

Mithin Bedürfnis

Außerdem sind im Haushaltsplan der allgemeinen
Verwaltung enthalten:
Gehälter für Beamte und Angestellte des

Armenamtes ..........
Im Haushaltsplan der Hochbauverwaltung für

bauliche Unterhaltung und Ergänzung der
Utensilien, Instandhaltung der Kanal-, Wasser-
leitungs- und Beleuchtungs-Anlagen usw.. .

Demnach würde das Gesamtbedürfnis betragen .

Ist°Grs«bnis
1014 1»15

Voranschlag
1»l«

48
1700
4 830

923000
629 000
220000

100000
57 800

34 822
1 971000

201 500
1 769 500

166 825

11150
1 94? 475

48
1700
4 830

952 000
624 500
230000

115 000
68 800

29122
2 026 000

191 500
1 834 500

234 542

9 650
2 078 692

Bemerkungen

Festgestellt in der Sitzung der Stadtverordneten-Versammlung vom 22. Februar 1916 in Einnahme zur Summe ml
Mark und in Ausgabe zur Summe von zwei Millionen sechsundzwanzigtausend Mrl,I

M

iMM
Der Oberbürgermeister.

In Vertretung:
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35. Haushaltsplan der Pflegehäuser.

Nr.

III,

IV,

V,

VI,

Ginnahme

z. Pfiegehaus tzimmelgeifter 5tratze.

Von der Verwaltung.
Keine.

Vom Grundeigentum.
Keine.

Zinsen vom Kapitalvermögen.

Vom Grundstücksfonds,Zinsen von 213 576.77 M.
zu 3 l/z"/« für die abgetretenen Grundstücke .

Summe Abt. III

Stiftungen.

Karl Weiler-Stiftung . . »,) von 15 000 M.
d) „ 5 000 ..

Summe Abt, IV

Pflege.

Erstattete Pflegekosten .........
„ Beerdigungskosten .......

Summe Abt. V

VerschiedeneEinnahmen.

Arbeitsgelder der Pfleglinge .......
Nicht vorgesehene Einnahmen ......

Summe Abt. VI

Ist»Vra«bnis
t9!4

7 475

69 880
98

800
1036

19

50

13

Voranschlag
»9«

7 475 19

45 000
100

45100

900
524 81

1 424 81

l91ft

7 475

600
200

800

45 000
100

45 100

900
724

1624

19

81
81

Bemerkungen

Sämtliche Grundstückefind
an den Grundstücksfonb»
für zusllin. 298 U00 M. der»
lauft worden.Der Grund»
stücksfonds zahlten. l.Ot-
tober 1907 an die Pflege»
hlluslasse47984.13 M. u.
am 1.4.14: 3» 459.10 M.
Diese Beträge find zur
Deckung von Restbaulosten
usw. des Naillckenllllnttn»
Hauses sowie zur Zahlung
von drei Grundstücken,die
s. Z. zum Bau des Pflege-
Hauses H. angekauft wur»
den, an die Stadtlasse
abgeführt worden.Bis zur
Zahlung des Restlauf-
preise« von «13 576,77 M.
erfolgt eine jährliche Ver¬
zinsung von 3'/,°/,.

Es lommen in Betracht:
»,) die beiden alten Pflege»

Häuser in der Neuher
Str.Nr.23u. 29, wofür
noch 12126.77 M.. und

d) da« RcusrathscheGüt-
chen.für welche» 20l4liv
M. bezahlt werben.

Zu Abt. III. Siehe Abt. ü.

19
! ! ,,. i

KUM
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Abt.

VII,

VIII.

I.
II.

III.
IV.
V.

VI.

VII.
VIII.

290

Nr. Ginnahme

«. Pflegehaus Natinger 5traße.

Pflege.
Erstattete Pflegekosten . .

„ Beerdigungskosten
Summe Abt. VII

Verschiedene Einnahmen.
Zufällige Einnahmen und zur Abrundung . .

Summe Abt. VIII

Wiederholung der Einnahmen

^. Pflegehllus Himmelgeister Straße.
Verwaltung ............
Grundeigentum ...........
Zinsen vom Kapitalvermögen ......
Stiftungen ............
Pflege ..............
Verschiedene Einnahmen ........

Summe ^

L. Pflegehaus Ratinger Straße.
Pflege ..............
VerschiedeneEinnahmen ........

Summe L
Dazu Summe ^.
Gesamteinnahme

Ift»«r««bniK
t9t4

3 546 72

58

V«««nschlas

5 200

5 200

30
30

7 475 19

45100
1 424 81

54 000

5 200
30

5 230
54 000
59 230

!9!«

5 000

5 000

30
30

7 475 19
800

45100
1 624 81

55 000

5 000
30

5 030
55 000

60 030!-

Bemerkungen
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M. Nr.

1
2
3
4
5
6
7
8
9

10
11

10

Ausgabe
Ift'Vrgebnis

1914

^. pflegehaus tzimmelgeifter 5trahe.
Veiwaltungsloften.'

Bekleidung der Pflegerinnen .......
Schreib- und Drucksachen ........
Lohn der Angestellten und des Gesindes. . .
Heizungs- und Kesselkohlen .......
Beleuchtung ............
Wasserverbrauch ...........
Kanalbetriebsgebühr .........
Haushllltungsgegenstände ........
Unterhaltung und Ergänzung der Utensilien. .
Kosten der Feinsprechanschlüsse ......
Sonstige Verwaltungs- und Wirtschaftskosten .

Summe Abt. I

Für das Grundeigentum.
Steuern und Feuerversicherungsbeiträge . . .
Bauliche Unterhaltung der Gebäude ....
Instandhaltung der Kanal-, Wasserleitungs«

u. a. Anlagen ...........
Summe Abt. II

Zinsen vom Kapitalvermögen. (Keine.)

Pflege.
^.. Speisung und Bekleidung der Insassen.
Speisung .............
Bekleidung, Vetterfordernisse, Wäsche u. a. . .

2. Ärztliche Behandlung, Arzneien usw.
Ärztliche Hilfe...........
Arzneien .............
Ärztliche Instrumente .........
Bruchbänder, Brillen u, a. ........

0. Seelsorge und Beerdigung.
KatholischeSeelsorge .........
EvangelischeSeelsorge .........
Sächliche Ausgaben für die Gottesdienste . .
Beerdigungskosten ..........

Summe Abt. IV

'S

»«ranschlag
191S

2 448
42

9 141
11562

8 004
3 741
1102
3 126

45
50
05

90
50
48

289
2 009

82
89

169 712
25 745

1600
2 959

1518

3 400
1000

508
2 773

82
57

40

55

82
90

2 448
80

10 620
16 000

7 700
3 500
1125
2 500

300
2 200

46 473

400

400

148 000
23 000

1600
2 200

100
700

3 400
1000

500
2 300

182 800

191«

2 448
80

10 980
16 000

8 000
3 700
1125
3 000

300
2 200

47 833

400

400

155 000
23 000

1600
2 200

100
700

3 700
1000

500
2 300

190100

Bemerkungen

Laut Nachweisung.

Zu 9. Wiid aus dem
Haushaltsplan der hoch»
bauverwllltung bestlitt««.

Zu 10. Zahlbar an da«
Telegraphenamt.

Zu II. Kranlenlassenbei»
träge für die Invalidität«»
unb Altersversicherung,
Transportkosten usw.

Zu 1. Der nicht verwendete
Betrag ist in Restaus-
gäbe nachzuweisenzwecks
Begleichung der Beiträge
für die alle 5 Jahre abzu¬
schließende Feuerversiche¬
rung. Die Restausgabebe¬
trug am 1 .4.15 — i 074.40
Mail.

Zu 2 u. 3. Wird au« dem
Haushaltsplan der hoch'
bauveiwllltung bestntten.

Zu 3. An die Kasse der
allgemeinen städt, Kranlen»
anstalten zu zahlen.

Zahlbar monatl. nach Ablauf.
Zu 8. Zahlbar Vierteljahr'

lich nach Ablauf an die
Kasse der evangelischen Oe>
meinde.

>v

W»W
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Abt. Nr. Ausgabe

10
11
12

13
14

15
16

1?
18

VerschiedeneAusgaben.

Pacht an den Grundstücksfonds für das Grund'
stück Flur 20. Nr. 305 und 306 ... .

Desgl. für ein GrundstückFlur 19 Nr. 686/180
an der Moorenstraße ........

Desgl. für ein Grundstück in Unterbill Flur 18
Nr. 189

Desgl. für die Parzellen Flur 18 Nr. 213/190
und 214/190 ...........

Desgl. für die Parzellen Flur 21 Nr. 694/80,
722/89 und 1615 .........

Desgl. für ein Grundstück Flur 20 Parzelle
Nr. 65/XI 16?..........

Desgl. für die Grundstückein der Gemeinde Flehe
Flur 21, Nr. 1549/92, 1550/92, 1551/92.
1552/92,1558/93,1559/93,1560/93,1561/93
und 13? ............

Desgl. für ein Grundstück in Stoffeln Flur 20
Parz. 224............

Desgl. für die Grundstückein der GemeindeFlehe
Flur 21 Nr. 1?6?/127, 1?68/128, 1562/129,
64,65/XI, 166,65/XI, 169,130 und 1641/98,
groß zusammen rund 329,83 Ar ....

Ergänzung des Viehbestandes ......
Futter und Stroh..........
Instandhaltung und Erneuerung der Acker-

geratschaften ...........
LandwirtschaftlicheBedürfnisse ......
Klopfen der Dampfkessel und Reinigen der

Kanäle .............
Beitrag an den Dampfkessel-Überwachungsverein
Beitrag an die Nahrungsmittel-Industrie'Berufs-

Genossenschaft zu Mannheim ......
Zulage für Pfleglinge für besondereArbeiten .
Nicht vorhergesehene Ausgaben und zur Ab»

rundung ............
Summe Abt. V

Ift-Vrg<bnis

30

12

20

84

30

30

195

60

258
2 849
8 248

785
1528

300
42

22
3145

2 120

40

40

93

81
85

Voranschlag
l»i5

30

12

20

84

30

30

195

60

258
5 000
6 000

900
1800

300
60

100
3 200

154?

40

19 62?

40

20

19t«

40

30

12

20

84

30

30

195

60

258
5 0ll0
7 000

900
1800

300 —
60

100
3 200

1 88? 20

40

20 96?!-

Bewertungen

Zahlbar am 11. 11. >«d«n
Jahres an den GrunbnM.
fonds.

Wie vor.

Wie vor.

Wie vor.

Wie vor.

Zahlbar am 1.5. jedenIohl«
an die Kasse de« städtischen
Wasserwerk«,

Wie bei Nr. i.

Zahlbar am 11. il j, I, an
die Kasse der Schifferschen
Stiftung.

Zahlbar jährlich am 1, »,
nach Ablauf an den Grund,
stücksfonds.
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Nr. Ausgabe
Ift»V«s«bniS

<8l4

L. Pfiegehaus Natinger stratze.
Vewaltungstosten. -

Gehalt des Verwalters Rose einschl. der Vergütung
für Dienstleistungen der Familie . 3850 M.
Alterszulage von 200 M. vom
1. Juli 1916 ab...... 150 ..

Lohn des Gesindes ..........
Heizung und Beleuchtung ........
Wasser ..............
Kanalbetriebskosten ..........
Hllushaltungsgegenstä'nde ........
Unterhaltung und Ergänzung der Utensilien. .

FernsprechnebenanschlußRachauszentrale Nr. 148
Sonstige Verwaltungs- und Wirtschaftskosten

Summe Abt. VI

Fiii die Gebäude.
Bauliche Unterhaltung .........

Pflege und Erziehung.
^.Speisung und Bekleidung der Insassen.
Speisung .............
Bekleidung und Betten ........ .

L. Ärztliche Behandlung, Arznei und
Beerdigungskosten.

Ärztliche Behandlung ....... . .
Arzneien .............
Bruchbänder, Brillen u. a........
Beerdigungskosten ..........

0. Lern«, Erziehungs- und Erholungs¬
mittel.

Lernmittel-, Erziehungs- und' Erholungs¬
zwecke, Konfirmation und erste Kommunion,
Schul- und Anstaltsausflüge, Weihnachtsbe-
scherung ............

Summe Abt. VIII

«oranschla«
!9!L

3 800
3 044
2 756

430
140
395

53
1426

39 315
14 365

400
211

15

1805

67
50
70
85
73

42

71
39

19
80

42

3 850
3 200
3 500

500
150
600

53
1050

12 903

43 000
14 000

400
400
100

2 200
60100

!91« Bemerkungen

4 000
3 200
3 500

500
150
600

53
1500

13 503

43 000
14 000

400
400
100

2 200
60100

Außerdemfreie Wohnung
und freie Station. Heizung
u. Heleuchtmig.(Das Ge«
sllmteinlommenist auf
«25« M, fixiert.)

Zu?. Wird aus dem Haus»
hllltspllln der Hochband«»
waltung beftlitten.

Zu 8. Zahlbar an das
Telegraphenamt-

(Krllüleiitllssenbeilräge,Nei»
träge zur Invalide»- n.
Altersversicherung, Trans¬
portlosten u!w.)

Wird aus dem Haushalts¬
plan der Hochbauverwlll-
tnny bestritten.

Zu 3. An die Kasse der
allgemeinen städt- Kranlen»
anstalten zu zahlen.

^^/'' ,



MWM

W

WN

^"^

Abt.

IX.

I.
II.

III.
IV.

V.

VI.
VII.
VIII.
IX.

294

Nr. Ausgabe

Verschiedene Ausgaben.
Witwengelder,

Witwe des Hausuaters Mange, Witwengeld
Nicht vorgesehen«' Ausgaben .......

- Summe Abt. IX.

Wiederholung der Ausgaben.
^. Pflegehaus Himmelgeister Straße.

Verwllltungskosten .........-
Grundeigentum ..........-
Zinsen vom Kapitalvermögen ......-
Pflege ...............
VerschiedeneAusgaben ........

Summe H,

L. Pflegehaus Natinger Straße.
Verwaltungskosten ..........
Gebäude .............
Pflege ..............
VerschiedeneAusgaben .........

Summe L
Dazu Summe ^

Gesamtausgabe
Die Einnahme beträgt:

H,. für das Pflegehaus Himmelgeister Straße
L. für das Pflegehaus Ratinger.,Straße . . .

Gesamteinnahme
Mithin Bedürfnis

und zwar:
^,. für das Pflegehaus Himmelgeister Straße .
L. für das Pflegehaus Ratinger Straße . . .

Außerdem sind im Haushaltsplan der Hochbau-
Verwaltung enthalten:

Bauliche Unterhaltung, Ergänzung und
Unterhaltung der Utensilien sowie Instand»
Haltung der Kanal- und Wasserleitungs- usw.
-Anlagen ....... . . . .

Demnach würde das Gesamtbedürfnis betragen

l«4

250
170 79

Voranschlag
19l«1915

250
577
827

46 473
400

182 800
19 62?

249 300

12 903

60 100
82?

73 830
249 300
323 130

54 000
5 230

59 230
263 900

195 300
68 600

16 850 —
280 750

^

250
447
697

47 833
400

190100
20967

259 300

13 503

60100
697

74 300
259 300
333 600

55 000
5 030

60 030
273 570

204 300
69 270

10250
283 820^

Bemetknngen

Festgestellt in der Sitzung der Stadtverordneten-Versammlung vom 22. Februar 1916 in Einnahme zur Summe von
sechzigtausendunddreißigMark und in Ausgabe zur Summe von dreihundertdreiunddreißiglnusendsechshundertMail.

Der Oberbürgermeister.
In Vertretung:

^'.

»MW......
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36. Haushaltsplan der allgemeinen Krankenanstalten. W

Nr. Ginnahme
Fst°«»««b«is

1914 1915
Voranschlag

191«

^

Verwaltung.

P f l e g e l o st e n d e r II. u. IH. K l a s s e.

Pflegekosten für Kranke der Klaffe II . . .

Pflegekostenbeiträgefür Kranke der Klaffe III
(außer Hausfchwangeren) .......

Pflegekostenbeiträge für Hausfchwangere
»,) durch Selbstzahlung, Armen-

Verwaltung, Fürsorgevereine
und andere ........ 2 999,—

b) von dem Haushaltsplan für
Wohlfahrtspflege ..... 14 000,—

Nnvorhergefehene Einnahmen und zur Ab-
rundung ...............

Summe Abt. I

Privat-Pavillon.

Pflegekosten für Kranke, die vom Privat-
Pavillon aus verpflegt werthen .....

Für Leistungen außerhalb der Gebühren¬
ordnung
»,) Verpflegung ...... 12000,— M.
d) Verschiedenes ...... —1640, „

Von Prof. Witzel Entschädigungfür gewährte
Wohnung an einen Privat-Affistenten im
Privatpllvillon............

Summe Abt. II

33 340

749 879

16 625

799 846

153 976

19 784

120 —

173 880

40 000

725 000

16 999

782 000

172 000

13 640

360

186 000

33 000

890 000

16 999

940 000

172 000,

13 640

360

186 000

Bemerkungen

Zu 1. 1»Kl»nl«le5,—M,
., 2.U. 3.822 „ „ «,S0 ,.

zus. 8?u Kraule.

Zu 1. u. 2. Hierin enthalten
die Pflegelusten für erkrankte
Schwestern, sowie für
Ainnienlinder und Säug»
linge. Deckung dieser Kosten,
Ausgabe VII. ?.

Zu 8. Die von den Zahlung«.
Pflichtigen nicht entrichteten
Vflegelosten werben au« dem
Haulhllltspl. für Wohlfahrt«,
pflege gedeckt.

Zu 1. 24 Kranke je 8,?a M.
Zu 1. Hierin enthalten die

Vflegelosten für erkrankte
Arzte. Deckung dieser Kosten,
Ausgabe VII. 7.

Zu 3.
Verpflegung bei Abt.III Nr. 2.

' >
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Abt.

III.

296

Nr. Einnahme

Wirtschaftlicher Betrieb.

^. Allgemeine Hausverwaltung.

Für Leistungen gegen Entgelt, Erlös aus Alt¬
materialien, Entschädigung für Bruch und
sonstige Einnahmen..........

Entschädigung für gewährte Wohnung an
Volontärärzte, Praktikanten und andere
Personen ...............

Miete aus dem Hause Moorenstraße 18 . .

Summe ^

V. Küchenverwaltung.

Für Leistungen gegen Entgelt an Zahlungs¬
pflichtige Volontärärzte, Praktikanten und
sonstige Personen ...........

Von Prof. Witzel Erstattung der Kosten für
gewährte Verpflegung an einen Privat-
assistenten im Privatpavillon......

Erlös für Abfälle aus dem Küchenbetrieb und
sonstige Einnahmen..........

Summe V

0. Wäscheverwaltung.

Erlös für gebrauchsunfähige Wäsche und
Bekleidungsstücke und sonstige Einnahmen

Summe 0

v. Technische Abteilung.

Erlös für Altmaterialien und sonstige Ein¬
nahmen...............

Summe I)

Fft<Grgeb«is
l914

227

1094

1322

31 119

380

3 100

34 599

1370

1370

162

162

Voranschlag
!0»K

260

340

600

25 500

1000

3 000

29 500

1200

1200

200

200

l91S

200

1048
1752

3 000

28 000

1000

3 000

32 000

1200

1200

200

200

Bemerkungen

Zu 1, ? und 8.
Die Verwertung der W,
Materialien erfolgt in «.
eignet erscheinende! Welle
durch die «etiielMei»»,.
tung.

Zu 2.
Hinsichtlich Verpflegung s.M.

Zu 3. St.'V.>B. o. 23. z, i».

Zu 4. Nnschliehlich Eistllwmz
der Akademie für freie
Station von UMenten unl
Personal. Al»demie>h»ui'
haltsvl. «lbt.I Nr. Ic u.«d,
ferner für freie Station in
in den wirtschllftlichenNeben»
betrieben befchlftigten P«,
fönen.

Zu 5.
Nev-»Befchl, vom !9. l.

Gehalt bei Abt. IV Ni. l«, !
Wohnung bei Abt. II Ni,«.

Hu«. Nep..«efchl.v.l5.l.U.

MM MWWWMM>
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Nr. Ginnahme
M.Gr««b«is

1914
Voran

19l5
schlag

191« Bemerkungen

9
V. Allgemeine Unkosten.

Für Abgabe von Gas und elektrischem Strom
an Geh. Rat Prof. Witzel für den Verbrauch
in der Dienstwohnung ......... 863

39

— 800

100

17 300

—

800

50

16 750

— gu g. gu den bei Privaten

10

11

Für gegen Entgelt ausgeführte Desinfektionen
und sonstige Ginnahmen ........

Erstattungen der wirtschaft!. Nebenbetriebe
für Leistungen und Lieferungen (Dampf,
Wasser, Gas, Strom usw.) .......

Summe V
Hierzu „ v

,, ., ^
« ,» ^
» » ^

Summe Abt. III

Ärztlicher Netrieb.
H,. Gehllltserstattungen.

Erstattung von Gehaltsanteilen, und zwar:
»,) eines Assistenzarztes der medi¬

zinischen Klinik aus dem Haus¬
haltsplan des Pflegehauses 2 1200,— M.

b) eines Assistenzarztesder Kin¬
derklinik aus den Haushaltpla-
nen der Pflegehäuser 2 u. N 800,— „

e) eines auf der chirurgischen Ab¬
teilung des Privatpavillons
beschäftigten Assistenzarztes
durch den Direktor der chirur¬
gischen Klinik .......400- „

übNchen Sitzen, «eschwh
bei St.»V. v. »o. 11. 0».

Zu 11. Ausgabe bet Abt. VIII
Nr. L, 8 u. 11.

902
162

1370
34 599

1322
—

18 200
200

1200
29 500

600

—

17 600
200

1200
32 000

3 000
—

38 355 49 700 54 000—

1

2 400 3 200 2 400

Hu 1» u. b. Stadt». Beschluß
»»Nl 3». 11. 0».

Zu «. 2>«put..V«lchluh vorn
13. 2. 08. «u»««b« Abt. IV
Nr. Ib. Verrechnung bei
fielen Station bei Abt. II
Nr. 3 und Abt. III Nr. L.

Summe ^

L. Betriebs-Einnahmen.
2.) Operationssäle.

Erstattung von Kosten für die Vorbereitung
von Operationen durch Zahlungspflichtige

Summe »,

d) Verbandmittel-Zentrale.
Erstattung von Kosten für die Verabfolgung

von Verbandmitteln an Zahlungspflichtige
Summe d

2 400 3 200! 2 400 —>

2
3 412 4 500 3 500 Ausgabe Abt, IV Nr. <.

3 412 4 50«! 3 500

3
3 142 3 000 3 000 Ausgabe Abt. IV Nr. 5.

3 142 3 000- 3 000

WU§
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Abt.

IV.

M

W»

Nr. Einnahme

o) Therapeutische Leistungen.
Gebühren für therapeutische Leistungen, außer

Licht- und Röntg eninstitute.......
Summe «

ü) Röntgen- und Lichtinstitute.
Für Leistungen aus den Röntgen- und Licht¬

instituten, sowie für Behandlung mit Meso¬
thorium und Radium

H) der chirurgischen Klinik . 7500,— M.
medizinischen Klinik . 10000,— „
Frauenklinik .... 6500,— „
Kinderklinik.....3500,— „
Klinik für Hautkrankh. 3500,— „

d)
«)

Summe ä

«) Zahnärztliche Leistungen.
Für zahnärztliche Leistungen, sowie Kosten-

deckungsbeiträge aus den zahnärztlichen
Kursen ...............

Summe e

t) Mechanisch-orthopädische Werkstatt.
Für Leistungen aus der mechanisch-ortho¬

pädischen Werkstatt und Kostenerstattungen
der Kliniken pp. für ausgeführte Arbeiten

Summe t

8) Verschiedenes.
Unvorhergesehene Einnahmen und zur Ab-

rundung ...............
Summe F

Hierzu „ t
,, » ^
,. .. ä

d
>» » ^

Summe L
Hierzu „ ^
Summe Abt. IV

Isi-Graebnis
19t4

18 339 —
18 339 —

27 756
27 756

2 226

2 226,—

3 985
3 985

3 985
2 226

27 756
18 339

3142
3 412

58 860
2 400

61260

Voranschlag
1915

9 200
9 200

28 000
28 000

500
500 —

7 000
7 000 —

100
100>

7 000-
500-

28 000 -
9 200 -
3 000,-
4 500-

52 300
3 200

55 500

191«

12 000
12 000

31000
31000

3 000
3 000

7 000
7 000

100
100

7 000
3 000

31000
12 000

3 000
3 500

59 600
2 400

62 000

Bemerkungen

Nu««abe Abt, IV Ni, «,

Ausgabe Abt. IV Nr. ?.

Ausgabe Abt. IV Nr. 8,

Axsgabe Abt, IV Nr. 3,

M
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Nr. Einnahme
Ist'«Vgebnib

1914 1915
'schlag

1916 Bemerkungen

1

Apotheke.

3,) Erstattung d. Kosten für ver¬
abfolgte Medikamente ufw.
an Zahlungspflichtige u. das
Pflegehaus 2, soweit nicht
Verrechnung bei Abt. IV
Nr. 2 erfolgt......14000,—M.

d) von den Kliniken und In¬
stituten für gelieferte Chemi¬
kalien, Farbstoffe, photogra-
phifche Bedarfsartikel, Glas-
waren ufw......^. . 18000,— „ 35 619 32 000 32 000 Ausgabe Abt. V.

Summe Abt. V

Pflege- und Wartedienft.

Entschädigung für auf Wunsch gestellte be-

Unvorhergesehene Einnahmen .......
Summe Abt. VI

Insgemein.

Unvorhergesehene Einnahmen und zur Ab-
rundung, Überweisungen aus Abt. VIII .

Anteilnahme an den Ausgaben der aka¬
demischen Kliniken..........

35 619 — 32 000 — 32 000 __

1

2
1946

512
4 000

100
1900

100

Ausgabe Abt. VI.

Zu 1, Van den Einnahmen
find ««»/» bis zum Hochftbe.
trage von 2000 M. »n die
Schwestern > Unterstützung«»
lasse abzuführen (VI 4>.

2 458 — 4 100 2 000 —

1

2
3 000

— 900

3 000

25 000

3 000

—

Zu 2. Akademie H. P!.,

Summe Abt. VII

Wirtschaftliche Nebenbetriebe.

H,. Landwirtschaftlicher Betrieb
und Gartenanlagen.

Aus Gärtnerei, Landwirtschaft und Fuhr¬
betrieb ...............

Abt, I. S.
3 000 3 900 — 28 000 —

1
18 231
53 291

15 000
25 000

20 000
!

Abteilung VIII gleicht sich in
Einnahme und Ausgabe aus.
Die Endsummen werden, um
die tatsächlichen Einnah»

2

Summe ^
80 000 — men und Ausgaben des Haus»

haltsplanes der Kranlenan»
stalten feststellen zu tonnen,
in der Wiederholung bei
Einnahmen u. Ausgaben von71522 40 000 — 100 000 -
der Schluhsumme abgesetzt.

W"L, ^„—

..V,

M
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Al>t. Nr.

W

W
MW

I.n.
m.
IV.
V.

VI.
VII.

VIII.

Einnahme

L) Fleischerei.
Für Fleischwaren............
Für Häute, Fett, Knochen usw. und unvor¬

hergesehene Einnahmen ........
Summe L

0. Bäckerei.

Für Backwaren.............
Unvorhergesehene Einnahmen.......

Summe 0
Hierzu „ L

,» » ^
Summe Abt. VIII

Wiederholung der Einnahmen.

Verwaltung..............
Privatpllvillon.............
Wirtschaftlicher Betrieb.........
Arztlicher Betrieb............
Apotheke ...............
Pflege- und Wartedienst.........
Insgemein............ . . .
Wirtschaftliche Nebenbetriebe.......

Summe der Einnahmen
Hiervon ab Abteilung VIII gemäß Anmerkung

bei Abteilung VIII ...........
Bleibt Einnahme

Ist'Grgebnib
1914

270 159

21 222
291 381

58 986

58 986
291 381

71522
421 889

799 846
173 880

38 355
61260
35 619

2'458
3000

421 889
1 536 307

421 889
1114 418

Voranschlag
19« 5

283 000

17 000

300 000

59 999
1

60 000
300 000

40 060

400 000

782 000
186 000

49 700
55 500
32 000

4100
3 900

400 000

1 513 200

400 000

1113 200

191«

270 000

20 000

290 000

59 999
1

60 000
290 000
100 000

450 000

940 000,—
186 000

54 000
62 000
32 000

2 000
28 000

450 000

1 754 000

450 000

1 304 000

Äemnkungen
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Ift»V«s<bnt« Voranschlag
Nl. Ausgabe 19t4 !9tL t9lft Bemerkungen

^ S «« S ^ S

Verwaltung.
1 «,) Besoldung des Direktors der

Krankenanstalten, der Be¬
amten und Angestellten lt.
Gehaltsnachweisung . . . 48 612,—M.

d) Für Schreibhilfe, Versiche¬
rungsbeiträge auch derunter
1a Aufgeführten.....1 388,- „ 45 412 50 000 50 000 Zu Nr. 1. Vorgesehen sind

2 Ausfallgeloer 1 Velwaltungslnspeltoi
1ö Beamte und Angestellte

a) für den Kassierer .... 200,— M. 1? (18).
d) für feinen Stellvertreter . 100,— „
o) für den Aufnahmebeamten 50,— „
ä) für den Kaffendiener . . 50,— „ 400 400 400

3 Bureau- u. Schreibmaterialien, Druckfachen,
Porti, Infertionen, Stempelkosten, Ver¬
einsbeiträge, Reise- u. Umzugskosten usw.,
ausschl. für Betriebsstellen, Kliniken, In¬
stitute und Akademie, Prozeßkosten . . .

Summe Abt. I
4 613 4 60« — 4 600 Zu Nr. 8. An die St»dt.K»n,lei

sind für Drucksachen abzu.
führen M, «850,- Verfg.Uom
2». ». IS, welcher Äetra«50 425 — 55 000 — 55 000 —
verhältnismäßig »uf die in

Privatpavillon. Frage kommenden Num>
mern verteilt wirb.

1 »,) Gehälter des Betriebspersonals
lt. Gehaltsnachweisung . . . .4240 M.

d) Ausfallgelder für die Wirtfchafts-
Verwalterin.........100 „

Zu Nr. 1. Vorgesehen sind
»> IWirtschaftsveiwalterln,

1 Bureaugehllfin,
1 Pförtner.

«1 1 Oberlochln,
8 Küchen» und Hau«»o) Löhne des Betriebs- u. Dienst¬

personals für den wirtschaftlichen Mädchen « 13 <I3>,
6> 2 Wärter,

13 Hausmädchen -15f14)Betrieb einfchl. der Versiche¬
rungsbeiträge auch der unter 1a
Genannten.........4 190 „

ä) Löhne des Betriebs- und Dienst¬
personals für den ärztlichen Be¬
trieb einfchl. Versicherungsbei¬
träge ...........7 980 „ 15 508 16 210 16 510

2 Beköstigung der Kranken I. Klasse, sowie des Zu Nr. 2. Einnahme Abt. Il
Betriebs-, Pflege-, Warte- und Dienst¬ Nr. 2». Nie Belöstlgung

der Arzte und der Patienten
personals .......^...... . 95 282 94 000 98 500 II, Klasse erfolgt durch die

Küche des Privatpavillon«,
ij Ergänzung und Unterhaltung der Koch- und

maschinellen Betriebseinrichtungen, allge¬
meinen Unkosten für den Küchenbetrieb,

diejenige des Pflegeperso.
«als durch die Haupttüche
bei gegenseitiger Verrech»
nung der Kosten.

1880 — 1290 — 1990 <54x 3L5>^18?1« Kronle,!.

Summe Abt. II 112 670 —> 111 500 — 117 000 verpflegtage a, 5.— M. rund
83 500.— M.

>

MM.:
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Abt.

III.

Nr.

302

Ausgabe

Wirtschaftlicher Betrieb.

^.. AllgemeineHausverwaltung.

»,) Gehälter der Beamten u. Ange¬
stellten lt. Gehllltsnachweis. 13 737,—M.

d) Löhne des Betriebs-u. Dienst¬
personals, Versicherungs¬
beiträge auch der unter 1s,
aufgeführten Personen . . 15 113,— „

Ergänzung und Unterhaltung
s) der Lagerungsgegenstände, des

Betriebsinventars, Mobiliars u.
der Ausstattung, ausfchl. Inven¬
tar ufw. für den ärztlichen und
wiffenschaftl. Betrieb. . . . 33 000 M.

d) der Fußbekleidung für Kranke
und Personal........2 500 „

Reinigungs- und Verbrauchsmaterialien, aus¬
genommen die ärztlichen Verbrauchsgegen«
stände ................

Drucksachen, Bureaukosten pp., unvorher¬
gesehene Ausgaben und zur Abrundung .

Miete für das Haus Moorenstraße 18 . . .

Summe ^

L. Küchenverwaltung.

s) Gehälter der Angestellten der
Hauptlüche lt. Gehllltsnachwei-
sung ............4995 M.

d) Löhne des Betriebsperfonals der
Hauptlüche einschl. Versiche¬
rungsbeiträge auch der unter 6s
aufgeführten Personen .... 9325 „

Zu übertragen

Ist-Graebnis
1914

23 852

48189

16 350

3 688

92 080

11455

11455

Voranschlag
1815

24150

32 000

17 000

850

74 000

13 400

13 400

1916 Bemerkungen »S

28 850

35 500

17 000

1050
5 600

88 000

14 320

14 320

Zu Nr. 1. Volaelehen w>
1 Hansuerwaltei,
1 Lagerverwaltei,
2 Bureaugehilfen für i^

Betlieb,
Betrtebsauffehei,
Pförtner und Nach»,
Wächter, usw,
Aufzugfühier,
Hausdiener,
Haushälterin^ Z»r ^l
Mädchen sN°.u<
Puhmäbchen,

1
4

1
4

1
4
«
1 Haushalten,!»!«
3 Mädchen /

25 (20).
nlllhem

Zu 2. Die Arbeiten weidl^
soweit möglich, Im eigen»
Betrieb ausgeführt.

Zu Nr. 8. VorgesehenM
1 Wirtschafterin,
1 Küchenverwllltei,
1 Vure»uaelMe,

21 Kvchinnen, MädchlnM«
Hausbienei - «< Ily. »
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H

M,

III.

Nr. Ausgabe
Ift'Eraebnts

1914
»«ranschlag

1915 191«

>^! ^ «^ ^

Bemerkungen

7

Übertrag

a) Beköstigung d. Kranken (außer
der I. Kl.), der Ärzte, des
Pflegepersonals, ohne Privat-
Pavillon, des berechtigtenVer-
waltungs-, Betriebs-, Wärter-
und Dienstpersonals sowie der
Ammen ......... 597 500 M.

11455

515 583

4 755

13 400

516 000

2 100

—

14 320

601 000

3 680

Zu Nr. 7«. Die Nel«M»un«
berÄrzte und der Patienten
II. Klasse erfolgt durch die
Küche be» Privatpablllon«
für Rechnung der Haupt»
lüche, die der Pflege,
schwestern be« Prlvatpa»
villons durch die Hauptlüch«
für Rechnung be» Privat'
Pavillons,

Berechnung zu Nr. ?»:
870x362—81?550 Kranlen»
uerpflegtage 5 1,88 M. --
-- rund 53? 500 M.

d) Löhne und Stillprämien für
die Ammen (als Teilkosten der
Säuglingsernährung) ... 3 500 „

8 Ergänzung und Unterhaltung der Koch- und
maschinellen Betriebseinrichtungen, allge¬
meine Unkosten für den Küchenbetrieb,
Inventar, Bureaukosten pp. ..... .

Summe L

0. Wäscheverwaltung.

«.) Gehälter der Angestelltenlt. Ge-
hllltsnachweisung ...... 2 100M.

d) Löhne des Betriebs- u. Dienst¬
personals u. Versicherungsbei¬
träge auch der unter 9«. Ge¬
nannten ......... 19 500 „

531 793 — 531 500 619 000

9

20 456

47 492

5 687

7 608

—

21900

42 000

1500

8 600

21600

48 000

3 400

10 000

—

Zu Nr. g. Vorgesehen sind:
1 Wllscheverwalteiln,
2 Gehilfinnen,

41 Wälcherelarbeiter und
Mädchen - 44 <41).

10

11

Ergänzung der Wäsche und Bekleidung . .

Ergänzung und Unterhaltung der maschinellen
Betriebseinrichtungen .........

Zu Nr. ill. Der nicht ve»
wendete Betrag ist in Rest,
ausgäbe nachzuweifen zu»
Deckung des Bedarf» bei
«roß. Waschebeschoffungen,
Nestausgabe1914: —,—M.

12 Wäschereinigungs- und Instandhaltungs-
materialien, Bügel- und Nähgegenstände,
Inventar, Bureaukosten pp., unvorher¬
gesehene Ausgaben ..........

Nie Erstattung für gegen
Entgelt gelieferte und ab«
Handen gekommene Stücke
wird durch Ausgabe >Äb>
setzunghier verrechnet.

Summe 0 81243 — 74 000 83 000 —
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Abt.

III.
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Nl.

13

14

15

Ausgabe
Itt°V««ebnis

1914

16

17

18

19

v. Technische Abteilung.

»,) Gehälter der Baubeamten und
Angestellten lt. Gehaltsnachwei-
sung ............ 6200 M.

d) Gehälter der Angestellten des
technischen Betriebes lt. Gehalts¬
nachweisung ........9 280 „

o) Löhne d. Betriebs-, Handwerker-
undArbeiterpersonals,einschließl.
Versicherungsbeiträge, auch der
unter 13Z, u. d aufgeführten
Personen ......... 28 520 „

Bauliche Unterhaltung einschl. der Wege-
unterhaltung, aber ohne Installations-
anlagen ............ . . .

Betriebsmäßige Ergänzung und Unterhaltung
2,) der Heizungs- und Installa-

tionsanlagen ....... 13 000 M.
d) der elektrischen Anlagen u. der

allgemeinen Beleuchtung —
außer ärztl. Apparaten — . 12 000 „

o) Gebühr für Versicherung der
Akkumulatorenbatterie . . . 412 „

ä) der Betriebswerkstätten u. der
allgemeinen maschinellen Ein¬
richtungen, unvorhergesehene
Ausgaben und zur Abrundung 5 588 „

Summe I>

N. Allgemeine Unkosten.

Für Heizungsmaterialien einschl. Fuhrlohn u.
Ascheabfuhr ..............

Gasverbrauch einfchl. Messermiete ....

Wasserverbrauch einschl. Messermiete . . .

Verbrauch an eleltr. Strom einschl. Zähler¬
miete ................

Zu übertragen

38 981

51812

32 288

123 081

85 017

8 509

12 405

42 416

148 347

Voranschlag
1915

41000

40 000

27 500

108 500

80 000

9 000

14 000

46 000 —

149 000,

191«

44 000

45 000

31000

120 000

90 000

9 000

14 000

45 000

158 000

Bemerkungen ! «<

s°weit möglich, im «1,^
Betriebe »u«gi,üh« 7^
nähme Abt. III Nl, z.

Zu Nr. 13b unb °. «»l«e>^
sl Malchinenmeistn,

d,1i Helzungömnnteul,
^»1 Elelriomonteul,

^1 Nuillgehüfe,
1 Mlllchinenwlitei,
4 Hei,«,

_> >« Kohlensohiel,
°^« Betrleb,h««b.

«erler,
1 Hilf«llibeltel -° l, HG

Zu Nr. 1?. Preil'MMH
°bu>. Velchl. der Dep,«
G°»> usn,. Weil« «ff
11. 11. »».

Zu Nr. 18. Prei««Mft'l"
«bin. Verfügung«!'
ISO». IV. X I. »»»>

gu Nr.1». P«i,1»M^
der «»«' usw. W«»>«"s
11. 11. 09.

M
^^^^N
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Nr.

lll. 20

21

23

24

25

26

Ausgabe

Übertrag

Kanalbetriebs- und Reinigungsgebühren für
die Krankenanstalten und das Schwestern¬
heim, Deichgebühren für die Stoffeler
Niederung..............

N) An die Kasse des Elektrizitäts¬
werkes, Betriebsgebühren für
die Normaluhren...... 72 M.

b) Für Instandhaltung der übrigen
Uhren und Ergänzungen ... 528 „

Desinfektion.

»,) Gehälter der Desinfektoren lt.
GehaltsnachWeisung . . . . ^ 5758 M.

d) Löhne der Gehilfen und Ver¬
sicherungsbeiträge auch der unter
22a Aufgeführten......1202 „

o) Materialkosten, Drucksachen pp. 2500 „
<I) Ergänzung und Unterhaltung

der Apparate und Betriebsein¬
richtungen ........ . 440 „

Gebühren und Betriebskosten der Reichs-
fernfprechanlagen einfchl. Gehälter der Be¬
dienung ...............

Beiträge für die Nahrungsmittel-Industrie-
Berufsgenosfenschaft ..........

Beiträge für Feuer- und Spiegelglas-Ver¬
sicherung und Versicherung gegen Einbruch-
diebstllhl ...............

Unvorhergesehene Ausgaben, Bureaukosten
pp. und zur Abrundung........

Summe V
Hierzu „ v

» » ^

» » ^
Summe Abt. III

Ift.Orgebnis
t»14

««ranschlag
1915

148 347

2 567

522

7 779

6 441

1835

1746

37
169 274
123 081
81243

531 793
92 080

997 471

149 000

2 800

600

9 400

6 200

2 000

2 000

1000-
173 000
108 500

74 000
531 500

74 000
961 000

1916

158 000

2800

600

9 900

7 000

2 000

2 000

700
183 000
120 000
83 000

619 000
88 000

1 093 000

Bemerkungen

Zu Nr. 22. Vorgesehen lind!
1 Deilnfeltlll,
2 Gehilfen,
2 Nibeltei - 5 (5).

Zu Nr. 23. 2 Telephonistinnen
- « <2).

Iu N».22. Der nicht »eiwen.
dete Beil»« ist in «estau».
nahe nachzuweisen.

Nestllusgllbe füi 1»14 -
—.— M.

WW

1'^,-"
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Abt.

IV.

Nr. Ausgabe

Ärztlicher Betrieb.

^. Gehälterund Löhne.
N) Gehälter der Direktoren und

leitenden Nrzte der Kliniken
lt. Gehaltsnachweisung ... 32 000 M.

d) Gehälter der Ober-u. Assistenz¬
ärzte der Kliniken (einschl.
zahnärztlicher Assistent) . . . 46 500 „

Gehälter und Löhne für Büropersonal, sowie
der bei den Kliniken beschäftigten Labora¬
toriumsdiener einschließlich Versicherungs¬
beiträge ...............

Straßenbahnfllhrgelder für Direktoren und
andere und Reisekosten ........

Summe ^.

2. Betriebs-Ausgaben.

g,) Operationssäle.
Für Betrieb und Unterhaltung der Operations¬

säle ^, u. V und des Verbandsaales in Bau
XXI, Operationssäle H. u. V in Bau XX
und Operationsslllll ^l III einschl. Inventar

Summe »,

d) Verbandmittel-Zentrale.
Für Verbandstoffe pp., sowie Betrieb und

Unterhaltung der Verbandmittelzentrale
einschl. Inventar...........

Summe d

«) Therapeutische Leistungen.
a) Gehälter und Löhne für das

Bade- und Dienstpersonal im
therapeutischen Institut einschl.
Versicherungsbeiträge .... 5 200 M.

d) Für Betrieb und Unterhaltung
des therapeutischen Instituts
einschl. Inventar......3 000 „

Summe o

Ist Grgevnis
1914

73 385

5 10?

22?
78 719

4 987
4 987

38 281
38 281

8 003
8 003

Voranschlag
1915

78 500 —

6 335

500
85 335

6 200 —

6 200—

25 000
25 000

7 900
7 900

191«

78 500

8 410

1100
88 010

6 200
6 200

30 000
30 000

8 200
8 200

Bemerkungen

Zu 1». ? Dlreltoien und!l>,
tende Nrzte <?>.

Zu Ib. 5 Oberärzte,:««.,,,,,
Nenzärzte, 1 PriUawM»,
für Privat c, 2Mil,!z)l,e",
äizte, 3 Vlllllntärzizte l
Zahnarzt ^ 2» Ober. M>
Assistenzärzte.

Die den Ober. u. AWe«,5
ärzten gewährte ftcieLt»!iw l
wirb mit 1200 Mari jährlichl
bewertet. Privat. AWenz,!
arzt für Privat c «enehmi»!
durch Dep..Beschluß »«l
18. L. 08, Gehllltseistartun»!
bei IV, 1«, Militär.0bei»i,!el
erhalten uul freie T!»ti»n,s
bei Nichtbenutzung leine Ent>
schädigung.

Zu Nr. 2. Vorgeleben lind:
»l 1 Diener
« 1 „
» 1 „
r 1 ,,

2 Nürogehilfen
(Holte» u, Köhler)

« O)

Zu » Einnahme Abt. IV l,
Verteilung zu Nr, 4
c mit 1III . , , ,iz»»^>
?....... , , ?o».

Ee. «««»^l!

Zu b Einnahme Abt, I V z.

Zu «Einnahme Äbt, IV«

Zu Nr. e->. Vo»«e!«hen I»:
1 Nübemelstei,
1 Vabewlliter,
1 «abemeisterln,
1 Nad ewärterin,
4 l^>.

HM

^^M^D
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M. Nr. Ausgabe
Ist-Grgebnis

t914
V«r««schlag

!9l» 19lS Bemerkungen

IV.
7

8

9

10

11

ä) Röntgen- aind Lichtinstitute.
s.) Gehälter für die Assistentinnen in den

Röntgenstationen und im Finseninstitut

d) Für Betrieb und Unterhaltung der Rönt-
geneinrichtungen und des Lichtinstituts
sowie der Einrichtungen für Mesothorium
und Radiumbestrahlung einschl. Inventar
u) der chirurgischen Klinik. . . 4500 M.
/3) der medizinischen Klinik . . 7000 „
7) der Frauenklinik.....4000 „
<f) der Kinderklinik......3000 „
e) der Klinik für Hautkrankheiten 2000 „
A Allgemeine Unkosten, Ver¬

sicherungsprämien usw. für
Radium und Mesothorium . 1000 „

Summe ä

«) Zahnärztliche Leistungen.
Ausgaben für den Betrieb der zahnärztlichen

Sprechstunde — einfchl. für Inventar —
Summe s

t) Mechanisch-orthopädische Werkstatt.
a) Gehälter und Löhne einschl. Ver¬

sicherungsbeiträge ......4200 M.
b) Für Betrieb u. Unterhaltung der

Werkstatt-Materialien, Inventar,
Kraftstrom usw........2200 „

7 085

23 710

6 860

20 500

8 700

21500

Zu 6 Einnahme Abt. IV 5.

Zu Nr, ?«. Vorgesehen sind:
c 2 Gehilfin

«2
« I „
» 1 „

? <S)

30 795 — 27 360 — 30 200

—

1080 500 1000

ZU «. Einnahme Übt. IV s.

1080 500 — 1000

5 111 6 100 6 400

Zu t. Einnahme Abt. IV ?.

Zu 8». Vorgesehen sind:
1 Mechaniker,
1 Gehilfe
« <2)

Verteilung zu Nr. 10:
Summe t

3) Verschiedenes.
Ausgaben für den klinischen und den wissen¬

schaftlichen Betrieb, Bureaubedürfnisse,
Porti pp., gemäß nebenstehender Ver¬
teilung ...............

Unterhaltung u. Ergänzung der Bibliothek .
».) der allgemeinen Bibliothek . . 1150 M.
d) der Sonderbibliotheken bei den

Kliniken gemäß nebenstehender
Verteilung.........4350 „

5 111 — 6 100 — 6 400 c mit 1 III ..... 3400 ^l

>

26 898

5 90?

26 150

5 500

— 26 150

5 500

« m ,71, II, IV, V ?oan „

L«. 26150 ^i
(26150)

Zu Nr. 11». Wild von dem
Nireltor der <tl»nlen»n>
stalten verwaltet.

Verteilung zu 11b:
c mit 1 1II ..... 7«N >l
? ^........SL0 „
«^........450 „
X^........450 >
U^........»20 „
« m, 11, II, IV. V , 650 „
»^........^50 „

Se. «50 ^c

Zu übertragen 32 805 31650 31650 (4320)

>
M?

! >

"'Ä,,,,'
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Abt.

IV.

Nr.

12

13

Ausgabe
IstGtgebnis

1914

Übertrag

Für Betrieb und Unterhaltung der Milch¬
küche, Milchflaschen für sämtliche Kliniken

Unvorhergesehene Ausgaben und zur Ab-
rundung ...............

Summe ß
Hierzu Summe t

» » ^

Summe L
Hierzu „ ^
Summe Abt. IV

Apotheke.

Gehälter der Apotheker gemäß Gehaltsnach-
weisnng ...............

Gehälter und Löhne der Apothekendiener
einschl. Versicherungsbeiträge ......

2,) Für Heil-, Stärkungs-, Des¬
infektionsmittel und dergl. . 45 000 M.

d) Für Chemikalien, Farbstoffe,
photographische Bedarfsartikel,
Glaswaren u. dergl. gegen
Verrechnung an die Kliniken u.
Institute.........15 500 „

Gebrauchs- und Verbrauchsgegenstände, Bib¬
liothek-, Bureaukosten, Porti, Vertretungs¬
kosten, unvorhergesehene Ausgaben . . .

Summe Abt. V

32 805

2 384

4 387
39 576

5 111
1080

30 795
8 003

38 281
4 987

127 833
78 719

206 552

3 150

2 884

57 159

1478

64 671

Voranschlag
1913 191« Bemerkungen

31650

1200

555
33 405

6 100
500

27 360
7 900

25 000
6 200

106 465
85 335

191 800

3 800

3 050

53 000

1150

61000

31650

2 000

640
34 290

6 400
1000

30 200
8 200

30 000
6 200

116 290
88 010

204 300

4 300

3 900

60 500

1300

70 000

für «wbeiheMundc '
waltet.

Zu 1. 1 ObeiavütheKl,
1 «lp»thel« » l !>»,!

Zu 2. 1 Lllbuilltlliiumidlenn,!
2Upllthe!enblenel-°3<«

Zu 3. Einnahme Ab!, V l,

W
WWWW
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Ift-GrgebniK Voranschlag
W. Nr. Ausgabe 1914 1915 191« Bemerkungen

VI. Pflege- und Wartedienst.

^. Persönliche Ausgaben.

>

!

!
!

1 l Gehälter der Pflegeschwestern einschl. Ver¬ ZuNr. 1, Vorgesehen Und:
sicherungsbeiträge ........... 79 932 — 78 000 — 82 000 — 1 Oberin, 165 Pflegeschwe-

stein, Probeschwestein und
2 Löhne für das männliche und weibliche

Wärter- und Dienstpersonal einschl. Ver- >
Schülerinnen 166 (166).

Zu Nr, 2 Vorgesehen «nd:
12 Wärter,

sicherungsbeiträge ...........
3 Zur Unterbringung von kranken und er¬

29 726 - 30 700 — 31300 — 7 Hausdiener,
61 Hausmädchen,
80 <?9)

holungsbedürftigen Schwestern ..... 4 065 2 400 2 400- Zu Nr, 3. Der nicht oerwen»
4 An die Schwestern-Unterstützungskasseaus dete Betrag ist in Mestaus.

gäbe zu stellen.
den Einnahmen für gegen Entgelt gestellte Mestausgabe 1S14-3014,12.«.

besondere Pflegekräfte — Abt. VI, 1 — . 1 027,- 2 000 — 950
5 Reisekostenund unvorhergesehene Ausgaben 2 183- 3 263— 3 250 -
6 Vergütung an den Schwesternarzt .... — — 750 — 750- Zu Nr, 6. Zahlbar monatlich

Summe H. 116 933- 117 115^— 120 650 Schwesternarzt.

, Zu Nr. ?.
Der nicht verwendete Betrag

L. Sächliche Ausgaben.
!

ist in Mestausgabe zu stellen.
Restausgabe 1814 - 414,l2^i.
Die Erstattung für gelieferte

und abhanden gekommene7 Beschaffung und teilweise Herstellung der Stücke weiden durch Ans»

Schwesternbekleidung ......... 11000- 8 500- 9 500 rechnet.
8 Für Bibliothek-Unterhaltung, Unterrichts-

845- 850 850 — Zu Nr. 8. Devut.'Beschwz
9 Unvorhergesehene Ausgaben, Unterhaltung

des „Waldhäuschens", Bureaukosten und
!
!>

778 — 335 500
Summe V 12 623 — 9 685 — 10 850 -

Hierzu „ H.
Summe Abt. VI

116 933!— 117 115— 120 650
H129 556— 126 800 131 500

Zu Nr. 1.
2, Gehalt des Geist.M. Insgemein. lichen ......... 4600^!

Lohn des Küster« . !380 ,.
Kieuzträger und

Messeblener___ 2<X>„1 Kosten für Seelsorge
Katholischer Kultus: Zusammen »180^.

H) persönliche Kosten . .6180 M.
d) sächliche Kosten ... 750 „ 6930 M.

c> Gehllltsllntell sür
den Geistlichen an
die ed. Gemeinde 3ono^:

Evangelischer Kultus: Vergütung an den
Küster......... I5U >

e) persönliche Kosten . .3500M. Vergütung an den

ä) sächliche Kosten ... 200 „ 3700 „ 10172- 10 030 - 10 630 — Desgl. für Wochen»
gottesdienste____ l<X>„

Zu übertragen 10172 — 10 030 — 10 630 — Zusammen Zzoo^l

>",?'! ''''



Abt. Nr.

VII.

VIII.

6MZM

Ausgabe
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Ist-Vrgebnis
1914

Übertrag

Für Krankenbibliothek, Unterhaltung und
Unterricht..............

Für Weihnachtsbescherungen u. dergleichen
Rasieren und Haarschneiden der Armen-

kranken der Männerstationen......
Witwen- und Waisengelder:
^V. Witwe des Stadtselretärs Blasig
»,) Witwengeld........561,60 M.
d) Waisengeld für ihr Kind . . 112,32 „

L. Witwe des Professors Dr. Pfalz ....
Unfallrente für den Gartenarbeiter v. Runfet
Beiträge zur Rentenkasse.........
Zur Verrechnung von Pflegekosten für

Personen, für welche Pflegegelder nicht
entrichtet werden (Ärzte, Schwestern usw.
bei Abt. I Nr. 1 und 2 und Abt. II Nr. 1
der Einnahme)............

Unvorhergesehene Ausgaben und zur Ab-
rundung ...............

Summe Abt. VII

Wirtschaftliche Nebenbetrieve.

^V. Landwirtschaftlicher Betrieb und
Gartenanlllgen.

Gehälter, Löhne und sonstige Aufwendungen
für das Personal...........

Pacht für Grundstücke und Gebäude . . .
Ergänzung des lebenden Inventars . . . .
Für Pflanzen, Samen, Dünger, Futter und

Streu................
Betriebsunkosten, einschl. Ergänzung und

Unterhaltung der maschinellen«. Betriebs¬
einrichtungen, bauliche Unterhaltung und
Überweisungen ............

Summe H.

10 172

998
3 631

600

674

105
15110

637

31927

23 000

12 529

45172

80 701

1915
Voranschlag

191«

10 030

1000
3 200

650

673

2 000
105

18 000

28 000

1240

64 900

48

23 000 —
352 50

13 500

14 000

6 147 50

57 000 —

10 630

1500
3 200

750

673

2 000

17 400

92

28 000

646 0!

64 800 —
>

28 000
400

30 000

25 000

16 600

100 000 —

Bemerkungen

Pauschlllbetlass

Stadto. Neschl, u.l?.«. 4,

Gestorben.

Abt. VIII «leicht sich in E
nähme und Ausgabe llui,3>,e
Endsummen weiden, um die
tatsächlichen Einnahmenj
u. Ausgaben des Haii«h»Itz>
planes der Klanlen.Answiien
feststellen zu lonnen, !n bei >
Wiederholung der Nimm,
men und Ausgaben »on der ^
Schlllßsumme abgesetzt.

Zu Nr. 1. 1 Hofmeister, 1» «e.
Hilfen und Aibeitei-:«<!«>

Zu 2. Neput, >Beschl, «, U,
5. 1S14.

V^
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Nr. Ausgabe

10
11

L. Fleischerei.

Gehälter, Löhne und sonstige Aufwendungen
für das Personal...........

Für Schlachtvieh, Fleisch- und Wurstwaren,
Gewürze, Därme usw ..........

Betriebsunkosten einschl. Ergänzung und
Unterhaltung der maschinellen und Be¬
triebseinrichtungen, bauliche Unterhaltung
und Überweisungen..........

Summe L.

0. Bäckerei.

Gehälter, Löhne und sonstige Aufwendungen
für das Personal...........

Für Mehl und sonstige Bäckereibedürfnisse.
Betriebsunkosten, einschl. Ergänzung und

Unterhaltung der maschinellen und Be¬
triebseinrichtungen, bauliche Unterhaltung
und Überweisungen ..........

Summe 0
Hierzu „ L

» ,< "
Summe Abt. VIII

Einmalige Ausgaben.

Für die Klinik für Hautkrankheiten:
a) Befchaffung einer Höhensonne. 600 M,
d) Beschaffung eines Apparates

für Röntgentiefenbestrahlung. 13l)l) „

Einrichtung von Personalwohnräumen auf
dem Speicher, und von Bädern und Abort¬
anlagen im Erdgeschoß, Bau 24 .....

Errichtung eines Fahrzeugschuppens an der
Einfriedigungsmauer an der Moorenstraße
und Herstellung von Abteilen im neuen Keller

Summe Abt. IX

IstGrgebnis
1914

6 122

263 026

9 745
278 893

4 449
46 213

2 219
52 881

278 893
80 701

412 475

8 572

Voranschlag
1915

8 600

266 000

14 400
289 000

5 500
44 000

4 500
54 000

289 000
57 000

400 000

191«

8100

271 000

10 900
290 000

Bemerkung»»

Zu Nr. e. 1 Meister, 3 Geselle»
-- 4 (4,.

5 300
50 000

4 700
60 000

290 000
100 000
450 000

1900

8 530

3 970

14 400

Hu Nr. 9. 1 Meister, 2 GeseNen
- 3 (4).

l>W»«N»
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Abt.

UW^MM

I.
II.

III.
IV.
V.

VI.
VII.

VIII.
IX.

Nl. Ausgabe

312

Ift.Grgebnis
1914

Wiederholung der Ausgaben.

Verwaltung ..............
Privlltpllvillon.............
WirtschaftlicherBetrieb .........
Ärztlicher Betrieb ............
Apotheke ...............
Pflege- und Wartedienst .........
Insgemein ...............
WirtschaftlicheNebenbetriebe .......
Einmalige Ausgaben .....'.....

Summe der Ausgaben
Hiervon ab AbteilungVIII gemäß Anmerkung

bei Abt. VIII .............
Bleibt Ausgabe

Die Einnahmen betragen
Mithin Bedürfnis

Zusammenstellung.

Ausgaben.
Haushaltsplan der Kranken¬

anstalten ........ 1 750 000 M.
Haushaltsplan der Akademie 71 150 „

Einnahmen.
Haushaltsplan der Kranken¬

anstalten ........ 1 304 000 M.
Haushaltsplan der Akademie 7 150 „

Mithin Gesamtbedürfnis
Davon entfallen auf einmalige Ausgaben .
Bleibt Bedürfnis für den Betrieb.....

»«ranschlag
1915

50 425
112 670-
99? 471
206 552
64 671

129 556
31927

412 475
8 572

2 014 319

412 475
1 601 844
1114 418

487 426

1 668 074

1116 482

551 592
8 572

543 020

55 000
111 500
961 000
191 800
61000

126 800
64 900

400 000

191«

55 000

1 972 000

400 000
1 572 000
1113 200

458 800

1 641 050

1113 850

527 200

527 200

117 000 —
1 093 000

204 300
70 000'

131 500
64 800

450 000^
14 400 -

2 200 000

450 000
1 750 000
1 304 000

446 000

1 821 150

1311150

510 000
14 400

495 600

Bemerkungen

Festgestellt durch Beschluß der Stadtverordnetenversammlung vom 7. März 1916 in Einnahme auf
eine MiNion dreihundertviertausend Mark, in Ausgabe auf eine Million siebenhundertfünfzigtausend Mark.

Der Oberbürgermeister.
I.V.:

Dr. Matthta«.

-^
» A« ^^?«Ä«V>«i

^M^,^^<MM^1«MV»^>MMNl?OMLLls
M UM

WV
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37. Haushaltsplan der städtischen Anleihen.

?!r. Ginnahme

Beiträge zur Verzinsung und
Tilgung der Stadt-Anleihen

1 Schlacht- und Viehhof . .
2 Vernichtungs-Anstalt. . .
3 Friedhofs-Verwaltung . .
4 Kanalisations'Verwaltung ,
5 Tonhalle .......

Hafen- und Werftverwaltung.
7 ^Elektrizitätswerk .....
8! Straßenbahnen . . .
9 ^Grundstücksverwaltung.

10 Klein-Wohnungen . .
11
12
13
14

15

16

Straßenbauverwaltung . .
Wasserwerk ......
Gasanstalt. ......
Beteiligung an gewerblichen

Unternehmungen . . . .
Zoologischer Garten (Scheidt-

Keim-Stiftung) . . . .
Reichsmilitärfiskus, Mietzins

für den neuen Exerzierplatz
Summe Abt. I

Zur Verzinsung und Tilgung
der Anleihen für das städ¬
tische Hypothekenamt. . .

Summe Abt. II für sich

Ist-Grgebnis
1914

239 308
8 349

201058
650 284

7815?
958 011
880118
691 369
734 236
101810
149 588 93
480 374^46
613 98106

90

439 373

38 269

45 244

2 450 206

58

69

79

89

Voranschlag
1915

239 576
8 990

200 646
684 587

77 808
972 815
92? 238
775 340
733 666
101 400
120 000
481 266
645 617

449 512

40102

45 240
6 503 810

2 576 857

93
85
»2
09
99
11
50
89
50

31

50

Verzinsung

Voranschlag 191»

Tilgung

157 064
4 896

112 745
409 546

33 585
565 86?
488 701
522 405
515 996

89 55?
112000
221 378
354 557

402 552

31731

45 240
4 06? 82?

2 450 582

89

16
56
68
65
86
98
75
24

22
52

9?

48

50

83 223
4 000

77 06?
285 300

43 873
406 564
434 162
253 078
217 900
11842

251 450
288 006

15

83

98
44
64
43

76

49

50 900 —!>
8 382 03

2 415 75175

188 000 —

>ÄUMme

240 288
8 896

189 812
694 846

77 459
972 432
922 864
775 484
733 896
101 400
112 000
472 828
642 564

453452

40114

45 240
6 483 579

2 638 582

04

99
56
66
09
50
41
75

22
01

23

50

Bemerkungen

Das Restlapltlll b«>
trägt Ende '91«:
4 061158.59 ^l

120 400.— ,
3 019 929.«4 „
8 015 100.— .

849 280.92 „

412 200— ,

12 543 371.25 ^

12 845 820.92 ,

13 284 800— „,

2 427 049.81 .

3 000 000.— „

5 681000.— „

9 051427.0« „

10 112 900.— „

852 530.39 „

86 277 569.58 ^<l

63 836 500

MMW
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»bt.

III.

I.

II.

m.

Nl. Ginnahme

Insgemein.

Zinsen von vorübergehend angelegten Beständen,
insbesondere bei Begebung von Anleihen . .

Stückzinsen bei Anleihebegebungen .....

Nicht vorgeseheneEinnahme und zur Abrundung
Summe Abt. III

Wiederholung der Einnahmen

Beiträge zur Verzinsung und Tilgung der
Stadtanleihen ..........

Zur Verzinsung und Tilgung der Anleihen für
das städtische Hypothelenamt ......

Insgemein ............

Summe der Einnahmen

Zst'Vrsebnitz
tV!4

793 719

76 346

80

Voranschlag
19!5

1 052 000

1

1331
1 053 332

19
19

6 503 810

2 576 85?

1 053 332

10 134 000

1111 000

1

837
1111838

6 483 579

2 638 582

1 111 838

w 234 000

23

50

27

Bemerkungen
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A, Ausgabe
ttapitalbetlllg

am
Tchlusse 1918 1914

Vor»
««schlag

19!5

Voranschlag 191«

Verzinsung Tilgung 3?

10

11

Verzinsung und Tilgung
der Stlldtanleihen.

Anleihe vom Jahre 1882 in Schuld«
Verschiebungenauf den Inhaber. 2000000

Anleihe vom Jahre 1888 in Schuld¬
verschreibungenauf den Inhaber. 4 000 000

Anleihe vom Jahre 1891 in Schuld¬
verschreibungenauf den Inhaber. 2400000

Tonhallen-Anleihen
a) in Veteiligungsscheinen . . . 636000
d) 1888 bei der Landesbanl der

Rheinprovinz .......700000
o) bei der Sparkasse (früher 1901

Stuttgart)........500000
Anleihe bei der städtischen Sparkasse

1889 für Pflasterungen . . . 1000000
Hafen-Anleihe 1890 in Schuldver¬

schreibungenauf den Inhaber . 6500000
Anleihe für das Elettr.-Werk von

1890 bei der Karlsruher Lebensver¬
sicherung a. G. vorm. Allgem. Ver-
sorg.-Anstalt .......2000000

Anleihe von 1896 bei der Sparkasse
für die Straßenbahnen . . . 750 000

Anleihe von 1894 in Schuldoerschrei-
bungen auf den Inhaber (fürHafen-
blluzweckeund Kanalisation) . . 5000000

Anleihen für den Schlacht» u. Mehhof
a) 1895 bei der Karlsruher Lebens¬

versicherung a. G. vorm. Allgem.
Versoig.-Ansto.lt ......2000000

d) 1899 beim Preuß. Beamtenverein
zu Hannover .......1300000

Anleihe von 1899 15000000 M.
in Schuldverschreibungen auf den
Inhaber.

a) 1. Abschnitt .......4000000
d) 2., 3. und 4. Abschnitt . . . 11000000

Zu übertragen" 43 786 000

530500

2 282 500

1304 500

132 000

417 516

299 764

258 070

4 401000

59971

408 228

3 374 500

1 542 009 89

25

55

2 459 209

2 673000
8183 500

28 326 270

96 215

175 76?

117168

15 228

33 250

29 679

56 934

290 427

110000

39 027

232 842

91409

50

75

79

28

50

50

96 265

175 240

117 332

14 892

33 250-

29 666

56 726

289 982

99

9?

50

77

89 65032

214100
589 200

84

50

34

110000

38 926

232 220

91388

65 024

214140
589030

89

2154084

21 227 50

83125

46 900

4 956

16 292 78

12336 90

12 099 33

156 380 —

07

6 53?

17194

121 992 50

56146 31

37 776

109 020
332 470

9211034453 95

22

76

08

76 000

92 500

71000

9 600

16 957

1? 316

44413

134000

103 462

21628

111000

35 219 73

27 200

105 000-
256 500

64

14

1121797 5?

3'/«

3'/«

3'/«

3'/«

3'/<

4

4

3V«

4

4

3'/,

3«/,«

4

4
4

MV
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N

Nr. Ausgabe

12

13

14

15

1«

17

18

19

20

21

22

23

24

Übertrag 43786 000
Anleihe 1900 bei der Lebensversiche¬

rungsbank für Deutschland zu Gotha 4 000 000

Anleihe 1900 für Arbeiterwohnungen
bei der Landesversicherungs-Ansto.lt
„Rheinprovinz" ......1000000

Vorschußbei der städtischen Sparkasse
für Straßenbauzwecke .... 3000000

Anleihe von 1903 ^ in Schuldver¬
schreibungen auf den Inhaber für
Zwecke der Grundstücksverwaltung 5000000

Anleihe von 1903 T in Schuldver¬
schreibungen auf den Inhaber . 6 500000

Anleihe von 1893 bei der städtischen
Sparkasse für die Gasanstalt . . 3 507 000

Anleihe von 1905 I, in Schuldver¬
schreibungen auf den Inhaber . 12000000

Anleihe von 1905 N in Schuldver¬
schreibungen auf den Inhaber für
Zwecke der Grundstücksverwaltung 10000000

Anleihe von 1907 5l in Schuldver¬
schreibungenauf den Inhaber für
Zwecke der Beteiligung an gewerb¬
lichen Unternehmungen . . . 15000000

Anleihe bei der Landesbanl der Rhein¬
provinz für den Zool. Garten . 500000

Anleihe bei der städtischen Sparkasse
von 1908 für Zwecke der Gas-,
Wasser- und Elektrizitätswerke . 7 400 000

Anleihe von 1909 ? in Schuld¬
verschreibungen auf den Inhaber 20 000 000

ZusammengelegteAnleihen der frühe¬
ren Gemeinden Wersten, Rath,
Stockum, Ludenberg,Eller, Himmel¬
geist, Gerresheim und Heerdt bei
der Lanbesbank der Rheinprovinz 3 028 540

Zu übertragen 134 721 540

Kapitalbetra«
am

Schlüsse 1916
Ift'Ergebnis

1914

28 326 270 7'

2 878 700

9035216«

2 800000

2 843 000

4839 500

2185 72?

9 839 500

8 942 000

14728 500

470330

4440000

18 026 000

1 599 652
102822 701

06

39

05
87

216 044

40000

180 994

206 507

338 522

182 281

659 640

49? 450

671 340

21250

601 943

1 100 100

210392

42

50

50

4?

75

67

Vor¬
anschlag

1915

2154084

215 956

40000

120 000

206 162

338 501

181 43?

660180

49? 290

672 420

21250

586 218

1099620

92

210392
7003513

50

25

31

75

67
40

Voranschlag 1918

Verzinsung Tilgung

1034453^95

119 028

31906

112 000

135 738

172 28?

91011

403 82«

360 420

592 340

17 767

200 493

735 620

53

68 729
4 075 61?

112179?

97 000

8 093

5?

47

75 70 500

50

34

9?

75

70
49

49

166 000

89 556

256000

137 000

80 000

3 482 03

370000

364500

3'/«

141662
2905952

3'/e

3>

3'/<

4'/<

>M

MHM
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- Nr,

W

27

31

83

Ausgabe

Übertrag 134721540
ZusammengelegteAnleihen der frühe¬

ren Gemeinden Rath, Eller und
Heerdt bei der städtischen Sparkasse 350 962

Anleihe der früheren Gemeinde
Gerresheim bei der Landesversiche-
rungsanstalt Rheinprovinz ... 250 000

Anleihe bei der städtischen Sparkasse
von 1911 zur Abstoßung von
Anleihen der früheren Gemeinden
Eller und tzeerdt von ursprünglich
1226 311 ^l.......964794

Anleihe von 1910 H in Schuldver¬
schreibungen auf den Inhaber für
Zwecke der Gas-, Wasser« und
Elektrizitätswerte ......13 500000

Anleihe von 1912 8 in Schuldver¬
schreibungenauf den Inhaber für
Zwecke der Straßen- und Klein¬
bahnen, der Gas-, Elektrizitats-
und Wasserwerke einschl. Badean¬
stalten .........18 500000

Anleihe 1913 bei der Landesversiche-
rungsllnstlllt Rheinprovinz f. Klein»
wohnungsbauten ...... 700 000

Neue Anleihe für Kleinwohnungs¬
bauten .........835000

Neue Anleihe für verschiedene Zwecke 7 600 000
Anleihen für Kriegsaufwendungen:

2) Anleihe bei der Landesversiche-
rungsanstalt der Rheinprovinz 1500 000

d)Zur Verzinsung der sonstigen
aus Anleihe zu deckenden Kriegs-
aufwendungen. . . . . . 11000 000

Summe Abt. I 189 922 296

K»pitlllb«tlag
am

Schlüsse 1916

102822 701

176 948

154 196

«?

03

53

729 640

12 038000

14 521000

672 820

835 000
7 600 000

1 500 000

11000 000
152150 307

55

53

51

Ift.Er»ebnis
1914

Vor«
««schlag

1»l5

Voranschlag 1M6

Verzinsung Tilgung

26 89? 73

11875

82 00? 50

809 980

24? 720 —

33 250 —

^ 18 281 25

7 003 513!40

26 897

11875

73

407561?

8148

6002

82 00? 51

810 300

610 900

33 250

33 400
316 060

67 500

234000
9 229 643 64

49

82

59

3121?

494140

2905592

18 748

5 872

23

514 700

23 876

33400
297 000

67 500

600000

78

53

91

41

50 790

315 500

96 500

9 373

6151602 913412377 35

28

4,i«

3«/<

9 553 980,26 -^

)-

WMM)k
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II

Ausgabe
Kapltalbetilln

»m
Schlüsse 1UIö

Ift-Ll„ebni«
1914

Verzinsung und Tilgung derAnleihen
für das städtische tzypothekenamt,

Anleihe von 1900 in Schuldner- ^l
schreibungen auf den Inhaber
a) 1.-9. Abschnitt . . . . 9 000 000
d) 10.-20. „ .... 11000000

Anleihe von 1908 0 in Schuldver¬
schreibungen auf den Inhaber . 20 000 000

Anleihe von 1911 K in Schuldver¬
schreibungen auf den Inhaber . 20 000 000

Anleihe bei der städtischen Sparkasse
von 1912 zur Gewährung von
II. Hypotheken.......3000000

Anleihe 1913 ? in Schuldverschrei¬
bungen auf den Inhaber . . .20000000

Summe Abt. II 83 000 000

8 649 000
10 783 500

19 904000

20000000

1500000

3 000000
63 836 500

359 832
494900

800000

800 000

41838

50

89

Vor¬
anschlag

1915

Voranschlag 191«

Verzinsung

360 030
494 640

825 000

800 000

3718?

60 000
2 576 85? 50

50

304 657
433 800

799 000

800000

53125

60000

50

2450582 50 188 000

Tilgung

55 500
61500

71000

'3'/,,
4

4'/<

2 638 582.50 °^

«MV
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W.

III.

I,
II,

M,

Nr. Ausgabe

Insgemein.

Vergütung für Einlösung von Zins- und An¬
leihescheinenan die hierzu berechtigtenBanken

Einrückungsgebühren,Versicherungsprämien,Porto,
Druck-, Stempel- und Reisekosten . . . .

Zinsen für aufgenommene Lombard-Darlehen
Reichsstempelabgo.be bei Ausgabe von neuen

Zinsscheinbogen ...... . . . .
Zu nicht vorgesehenen Ausgaben und zur Ab«

rundung ......... . . .
Summe Abt. III

Wiederholung der Ausgaben.

Verzinsung und Tilgung der Stadtanleihen . .
Verzinsung und Tilgung der Anleihen für das

städtischeHypothelenamt ......
Insgemein ............

Summe der Ausgaben

Die Einnahmen betragen ........
Mithin Bedürfnis

Ift«Vr«ebnis
»914

6 866

76 993
96? 996

112

21

85
98

Voranschlag
!915

8 500

3 000
770 000

27 000

998
809 498

9229 643

2576857
809498

12616000

10134000
2482000

86
86

64

50
86

19l«

8 500

3000
780000

27 000

93?
819 43?

9553980

2638582
819437

13012000

10234000
2778000

24
24

26

50
24

Bemerkungen

Zu 4. Die nicht verwendet««
Veträge sind als Rest»««»
gäbe nachzuweisen, etwaige
Ueberschreitungenauf da»
folgende Iaht zu über»
tragen. St.«V.-N. o. 21.
8. 1808.
Reslllusgllbeaml.4.1815
73 574.30 M.

Festgestellt durch Beschluß der Stadtverordneten-Versammlung vom 8. Februar 1916 in Einnahme auf zehn
Millionen zweihundertvierunddreißigtausend Mark, in Ausgabe auf dreizehn Millionen zwölftausend Mark.

Der Oberbürgermeister.
In Vertretung:

Dr. MritttzinN.

W WM,l«W DWWWWM
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38. Haushaltsplan für Hervis und Einquartierung.

Abt.

I.
II.

III,

IV

I.
II.

III.
IV

Nl. Einnahme

Zinsen von angelegten Beständen .....

Servis von den im Stadtbezirk einzuquartierenden
Mannschaften und Pferden ......

Verpflegung auf dem Durchmärsche einzuquar¬
tierender Truppen .........

Vergütung für Fuhrengestellung .....
Summe Abt. H

Aus Reichsfonds zu erstattende Familien-Unter¬
stützungen für einberufene Reservisten und
Wehrleute aus Anlaß von Friedensübungen

Summe Abt. HI für sich.

Zur Deckung des Zuschusses durch Umlage von
4 Pfennig auf je 1 Mark Staats-Eintommen-
steuer unter Freilassung der zehn untersten
Staatseinkommensteuerstufen ......

Summe Abt. IV für sich.

Nicht vorgesehene Einnahmen und zur Abrundung

Wiederholung der Einnahme.
^Zinsen .................
^ Für Unterbringung und Verpflegung ....
Fllmilienunterstützung ...........
Umlage ................
Nicht vorgesehen .............

Summe der Einnahme

Ist'Ersebnis
1814

33 200

69 378

5 682

27 425

35

5?

05

01

Voranschlag
1915

1300 —

1000
1500
3 800

10 000 —

200000-

200

3 800
10000

200000
200

214 000

191«

1 300!

1000
1500
3 800

200 000 —

200

3 800 —

200000
200

204 000

Bemerkung«

Die Bestände sind durch den!
Krieg verbraucht.

Nr. 2 durchlfb. S. Abt, II, l
Nr. 2«, der Ausgabe,

Nr. 3 s. Abt. II Nr,3»dn l
Ausgabe.

Fällt fort.

^.^>WN««
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Nl.

2«,
2d

33,

3d

Ausgabe
Ift°«««ebnts

Stadtkasse an Vergütung für Verwaltungstosten
Für außergewöhnliche Schreibhilfe bei größeren

Einquartierungen .........
Vergütung für Bestellungen in Einquartierungs-

sachen, Insertionslosten .......
Summe Abt. I

Für Unterbringung von Mannschaftenund Pferden

Verpflegung durchmarschierenderTruppen . .
Zuschuß hierzu ...........

Vergütung für die den Truppen zu stellenden
Fuhren nach dem Bundesrats-Satze . . .

Zuschuß zu dieser Vergütung , .....
Summe Abt. II

Den nicht in Kasernen untergebrachten Mann¬
schaften vom Feldwebel abwärts als Entschädi¬
gung für nicht beanfpruchtes Naturalquartier
widerrufliche Serviszuschüsse ......

Summe Abt. III für sich.

Familien-Unterstützungen für einberufene Reser¬
visten und Wehrleute aus Anlaß von Friedens¬
übungen ............

Summe Abt. IV für sich.

Zur Deckung etwaiger Fehlbeträge, nicht vorge¬
sehene Ausgaben und zur Abrundung . . .

Summe Abt. V für sich.

9 000

531 326

91
5 019

68

5 326

5 669

202

60

20

V«»anschl«<
19l» »9!6

60

9 000

60

70
9130

180 000

1000
250

1500
750

183 500

7 500

10 000

3 870

9 000

70
9 070

180 000

1000
250

1500
750

183 500

7 500

3 930

Bewertungen

Fällt fort.

(Fortdauer der großen Ein»
quartierungslastwährend
des Krieges.)

Durchlaufend.
E.Abt. II Nr. 2 der Ein»
nähme.

Durchlaufend.
S. Abt. II Nr. 3 der Gin»
nähme.

DieNummern in Nbt.II
sind gegenseitig über»
tragbar.

Fällt fort.

Zu Abt. IV.
Dieser Abteilung fließen alle
Mehreinnahmen und Aus»
gllbeersparnisse zu, während
alle Einnahmeausfülle und
Mehrausgabenhieraus zu
decken sind.

Der nicht verwendeteBe»
trag ist als Quartiergeldstock
anzulegen.Der Stock hatte
am 1. 4. 15 einen Vorschuß
von 212 «30,0? M.

21
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W

Abt.

I.
II.

III.

IV,

Ztr. Ausgabe

Wiederholung »er Ausgabe.

Verwaltungskosten ..........
Unterbringung ...........
Mund-Verpflegung .........
Fuhrengestellung ..........
Servis-Zuschüsse ..........
Familien-Unterstützung ........
Insgemein .......... . .

Summe der Ausgabe
Die Einnahme beträgt

Gleicht sich aus.

Fft<G«s«bnis
1914

Voranschlag
1915

9130

183 500

7 500
10 000

3 870
214 000
214 000

«916

9 070

183 500

7 500

3 930
204 000
204 000-

Bemerkungen

Festgestellt durch Beschluß der Stadtverordneten-Versammlung vom 25. Januar 1916 in Einnahme und Ausgabe sich
ausgleichend zur Summe von zweihundertviertausend Mark.

Der Oberbürgermeister.

In Vertretung:

!
', ^ ^
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39. Haushaltsplan

der außerordentlichen Verwaltung der Stadtkasse

für M6.
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Abt. Nr.

W

'>. U

Einnahme
Ist-Ergebnis

1914

4 000 000 M.

3 875 000
125 000 M.

Aus Anleihen.

Anleihe von 1888- ....
An Anleihescheinen sind nach
den bisherigen Bewilligun¬
gen begeben ......

Bleiben zur Verfügung
In 1916 findet voraussicht¬
lich leine Verwendung statt.

Anleihe von 1903 ^ für Zwecke
des städtischen Grundstücks¬
fonds .........
Hiervon sind begeben . .

Bleiben verfügbar
In 1916 findet voraussicht¬
lich keine Verwendung statt.

Vorschuß bei der städtischen
Sparkasse für Straßenbau-
zwecke bis zu ...... 3 000 000 M.
der bis Ende 1915 ganz in
Anspruch genommen sein
wird.

5 000 000 M.
4 500 000 ..

500 000 M.

Anleihe von 1912 (8) für
Zwecke der Straßen- und
Kleinbahnen, der Gas-,
Elektrizitäts- und Wasser¬
werke einschl. der Bade-

.18 500 000 M.anst alten
Bis 31. März 1916 werden "
verbraucht sein ..... 11280000 M.
In 1916 kommen voraus¬
sichtlich zur Verwendung . 3 500 000 „

Zusammen 14 780 000 M.
Bleiben verfügbar 3 720 000 M.

60 994

Voranschlag
1918

42

1 013 000

Zu übertragen

3 500 000

191« Bemerkungen

3 500 000

3 500 000

3 500 000

WH
M
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Abt.

I.

Nr. Ausgabe

Aus Anleihen.

Anleihe von 1888 .....

Anleihe von 1903 (^) für Zwecke des Grund¬
stücksfonds .............

Vorschuß bei der städtischenSparkasse für
Straßenb anzwecke ..........

Anleihe von 1912 (8) für Zwecke der Straßen-
und Kleinbahnen, der Gas-, Elektrizitäts¬
und Wasserwerke einschl. Badeanstalten .

Zu übertragen

Ist.Grgebnis
1914

396 367

2733 905

05

15

Voranschlag
1915 191»

3 500 000

3 500 000

Bemerkungen

3 500 000

3 500 000

> >

M
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Mt.

II.

Nr. Einnahme

Übertrag

Anleihe von 1912 bei der
städtischen Sparkasse zur
Gewährung von II. Hypo¬
theken ......... 3 000 000 M.
Bis 31. März 1916 werden
verbraucht sein ..... 1 000 000 M.
In 1916 kommen voraus¬
sichtlich zur Verwendung . 500 000 „

Zusammen 1 500 000 M.
Bleiben verfügbar 1 500 000 M.

Anleihe 1913 (1) für Zwecke
des städt. Hypothekenamtes
(I.Hypotheken) ..... 20 000 000 M.
In 1916 kommen voraus¬
sichtlich zur Verwendung. 3 000 000 „

Bleiben verfügbar 17 000000 M.

Zu Lasten einer neuen An¬
leihe fürverschiedeneZwecke
werden'bis 31. März 1916
verwendet sein ..... 7 250 000 M.
In 1916 werden voraus¬
sichtlich gebraucht . . . 350 000 „

Zusammen 7 600 000 M.

Anleihen für Kriegsaufwen-
dungen.
Bis 31. März 1916 werden
verbraucht sein ..... 8 500 000 M.
In 1916 werden voraus¬
sichtlich gebraucht . . . . 4 000 000 „

Zusammen 12 500 000 M.
Summe Abt. I

Voltsschulneubauten.

Aus Abt. IV Nr. 1 des Haushaltsplanes
der Hochbauverwaltung ........

Summe Abt. II für sich.

Ist-Ergebnis

700 000

72 5000

Voranschlag
19«5 191S

3 500 000

250 000

3 000 000

2 800 000

9 550 000

725 000

^ A

3 500000

500000

3 000 000

350 000

4 000 000

11350000

725 000

Bemerkungen
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Nr. Ausgabe

Übertrag

Anleihe von 1912 bei der städtischen Spar¬
kasse zur Gewährung von II. Hypotheken

Anleihe 1913 (D für Zwecke der Hypotheken-
Verwaltung (I.Hypotheken) .......

Zu Lasten einer neuen Anleihe für ver¬
schiedeneZwecke ...........

Anleihen für Kriegsaufwendungen

Summe Abt. I

Volksschulneubauten.

Für Volksschulneubauten ........
Summe Abt. II für sich.

Ift»Grs«bniS
1914

276194

1 296 359

194194

21

73

N«««»nschl«8
19«

3500000

250 000

3 000 000

2 800 000

9 550 000

725 000

101«

3 500000

500 000

3 000 000

350 000

4 000 000

11350000

725 000

Bemerkungen

Veswnb »m 1. 4. 1S15
1221780,18 M.

^

>

Meß
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^
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Nbt.

III.

Nr. Einnahme

i
2
3
4
b
6

?
8
9

10

Straßenbau.

Iieilegung und eiste ^3inrichtnng von Straßen.

Zahlungen der Bauherren gemäß § 9 des Orts¬
statutes vom 12. Mai 1903......

Straßenbaukosten-Beiträge (§§ 3 und 4 aa.O.)
Zahlungen auf Grund von Straßenbauvertragen

seitens der Unternehmer .......
Von den aus Anlieger-Beiträgen erworbenen,noch

nicht zu StraßenzweckenbenutztenGrundstücken
Sonstiges . ............

Summe Abt. lila,

Beiträge der Hlunobesttzn.
(Gcmäh Statut vom 15. Oktober 1907.)

Für Verbreiterungen von Straßen und Plätzen
Für Straßendurchbrüche ........
Für freie Plätze ..........
Für Straßenbefestigungen und deren Erneuerung
Bütgersteige und deren Erneuerung . . . .
Neuanlagen, Verlegung, Höher- und Tieferlegung

von Eisenbahngleisen,Bahnhöfen usw. . . .
Für Straßen'Unter» und-Überführungen . .
FürErbreiterungbestehenderUnter-u.Überführungen
Für Brücken und deren Erbreiterung . . . .
Aus der Straßen- und Wasserbaulasse: Zuschuß

zu Nr. 4 und 5 . .........
Summe Abt. Illd

Hierzu Summe Abt. lila,
Summe Abt, III

Ift-«r«ebni«
18t4

160 633
187 363

83 922

229
34364

75
54

18

60
30

10 769
2 672

Voranschlag
19t»

900 000
250 000

10 000

40 000
1 200 000

56 900
18 500

115 600
191 000

1 200 000
1 391000

l»t«

30 000
30 000

10 000

400
4 600

75 000

75 000
75 000

Bemerkungen

Resteinnahm« — A,
desgl. 170 354,6» ,

desgl. 39 262,20

Durchlaufendmit Abt, III 2
der Ausgabe.

Zu Nr. 4.
Resteinnahm« 241291,20 M.

S.Ausg, Abt. IM, Nr,l.
Zu 5. Desgl. I«7»3?,«3U

S.Ausg. Abt.IHI>Ni,2,

»

WWMWM
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Abt.

III.

Nr. Ausgabe
Ift.Gra«bni»

Straßenbau.

Ireilegung und eiste Einrichtung von neuen
Straßen auf Kosten der Anlieget.

Freilegung .............
Anschüttung ............
Provisorische tiefliegende Befestigung . . . .
Bürgersteige ........... .
Endgültige Befestigung ....... .
Herstellung von Sinkkasten behufs Entwässerung

neuer Straßen in die Kanäle ......
Zur Deckung des Vorschussesbei der Stadtkasse

Summe Abt. III»,

Aeu- und Umpstasterung von Straßen, sowie
Hleuanlage und Erneuerung von Uürgersteigen
unter Keranzietjung der Anlieger zu Beiträgen

nach dem Statut vom 15.10.1907.

Neu- und Umpflllsterungen .......
Neuanlage und Erneuerung' von Bürgersteigen

Summe Abt. Illd

Hierzu Summe Abt. III»,
Summe Abt. III

26? 395
43 785

410 636
102 270
123 370

35 07?

532 808
196 106

52
54
94
26
61

64

74
65

»««««schlag
18t»

40 000
50 000
50 000
10 000

39144
1 010 855
1200000

165 000
26 000

191000
1 200 000
1 391 000

10 000
10 000
30 000
15 000

10 000

75 000

75 000
75 000

Bemerkungen

Oltsstatut vom '2, 5. 1903.

s Die Nr. 1—» übertragen
! sich gegenseitig.Die nicht
> verwendeten Beträge sind
l in Restausgabezu stellen.
Durchlaufendmit Abt. m»,

der Einnahme.
Vorschuß 1521190,18M.

Rest —- M.
Rest 14 350,04 Vl.
Zu 1 u. 2. über die Verwen¬

dung dieser Summe be¬
schließt die Swdtv.-V.
besonders.

.>

MAickU

!7.
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Abt.

IV.

I.
II.

III.
IV.

330

Nr. Ginnahme

Kanalneubau.

Kosten der öffentlichen unterirdischen
Entwässerungsanlagen.

Einmalige Beiträge der Anlieger zu den Kosten
der Kanalisation gemäß dem Beschlusseder
Stadtverordnetenversammlungv. 20. November
1894 (Kanalbaubeiträge) .......

Von Strahenbauunternehmern vorgelegte Bau»
kosten ..............

Aus der Anleihe: Zur Deckung der Kanalbau-
toften .............

Erstattung der Kosten für Einlaßstückebehufs
Herstellung der Hausanschlüfse .....

UnvorhergeseheneEinnahmen .......

Summe Abt. IV

Wiederholung der Einnahme.
Anleihen .............
Vollsschulneubauten..........
Straßenbau ......... . . .
Kanalneubau ............

Summe

IstGrgebniö
1814

57 303

10 036

975 853

3 028
142?

06

44

78

06

Voranschlag
1915

100 000

20 000

1 000 000

5 000
1000

1126 000

9 550 000
725 000

1 391 000
1126 000,
12792000 —

1916

30 000

10 000

1 000 000

3 000
2 000

1 045 000

11350000
725 000

75 000
1 045 000
1319500N

Nemerlnngnl

Resttinnahml 19998,75 U,

Resteinnahmt15800,—U,

EntsprichtAbt, IV d«r!
gäbe.

Festgestellt durch Beschluß der Stadtverordneten.Versammlung vom 22. Februar 1916 in Einnahme und

^5»">AÄN!»»«>
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40. Zusammenstellung der Haushaltspläne

für 1916
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334

Bezeichnung
der

Hanshaltspläne

Einnahme «lnsgabe
^: »<Z Haushaltsjahr Gegen das Vorjahr Haushaltsjahr GegcndllsNlch^
3l

1915 1916 mehr Weniger 1915 1916 mehr »>enW
^l !H ^l ^ - ^l ^ ^l !S ^e !S ^l !S ^l S ^«1

Band I. !

Haupt-Haushaltsplan

ä.Vrd«ntl.Ve«w«ttung.
I AllgemeineN«r«altung . . 984 000 940 000 — — 44000 3 607 00« — 3 910 00« 303 000 ^ -. !

II Polizei-Verwaltung . . . 161 20« 159 200 — — 2 000 1 658 100 — 1681 000 22 900 — — I
III. Gemeinde.Nnftlllten . . . 2 549 250 2 51? 650 — — ^ 31600 3 981400 3 970 850 — — 1055»

IV, NllU'Nerwllltung . . . . 1 979 100 — 1843 000 — — — 136100 — 3 988 900 3 715 500 — - — 273 40»

V. Schulen ....... 1 396 150 — 1412 250 — 16100 - — — 7 043 370 7 290 780 — 247 410 — — D

VI. Nnnst und Wissenschaft . . 289 110 — 282 190 — — 6 920 — 1 419 377 — 1432 237 — 12 860 — — I

VII. Gemeinnützige,soziale und
wirtschaftlicheBestrebungen 220 536 — 204 036 - — — 16 500 — 619 195 70 612 295 70 — — 8««»

VIII, Armen»u. Nranlenpflege . 1 373 930 — 1555 530 — 181 600 — — — 3 866 130 — 4 109 600 — 243470 — »

IX. Schulden-Verwaltung. . . 10134 000 — 10 234 00« ^ 100000 — — — 12 616 000 — 13 012 000 — 396 000 — - !
X. Staat«, und Provinzial-

214 000 — 204 000 — — — 10 000 — 1 733 861 1656488 — 77 37Ä

XI. Gewinne und Zuschüsse der
selbständig«»Kassen und
Betriebsverwaltungen 3 398 269 33 4 34« 622 65 942 353 32 448120 510849 62 729

XII, Steuei'Ntlwaltung 7° . . 18 567 000 — 18489 000 — — - 78 000 — 151 000 — 86 000 — — — «5M!

XIII. Zur Verfügung der Stadt-
verorbneteN'Ntrsammlung — — — — ' — _l— — 110000 — 110 000 — — — — !

XIV. Insgemein ......
Summe /^

». Nuß«r«rde«tNche
Verwaltung. .

Summe des Ha«pt>Haus<
Haltsplans .....

93 454 67 48 521 35 — - 44 933 32 11? 546 30 132 400 30 14 854 — !
41360 000 — 42 230 000 1240053 32 370053 32 41360000 — 42 230 000 ^- 1 303 223j- 43322»!

870 000 — 870 000 —

12 792 000 — 13 195 000 — 403 000 — — — 12 792 000 — 13195 000 — 403 000 — -

54 152 000 55 425 000 — 1273 000 — — —. 54 152 000 55425 000 1273 000 — '

Band II.
Haushaltspläne der selb»

ständigen Kasse» und Ne>
triebsverwllltnngen . .

Insgesamt
43 789 134 02 45 462 968 86 1 673 834 84 43 789 134 02 45462 968 86 1673 834 84 !

97 941134 02 100887968 86 2 946834 84 97 941134 02 100887968 86 2 946 834 84^

335

^— Überschuh 3«s«uh
Haushaltsjahr Gegen da« Vorjahr Haushaltsjahr Gegen das Vorjahr

Bemerkungen.

1915

5

1916 mehr

S

wenige,

S

1915

S

1916

S
mehr weniger

2850149

18416000

33 3829 773

18 403000

65 879 624 32
13 000

—

2 623000

1496 900

1 432 150

2 009 800

5 647 220

113« 267

398 659

2 492 200

2 482 000

1519 861

110 000

24 091

70

63

2 970 000

1 521 800

1453^200

1872 500

5 878 530

1150 04?

408 259

2 554 «7«

2 778 «00

1452 488

110000

83 878

70

95

347 000

24 900

21050

231310

19 780

9600

61870

296 000 —

137 300

67 373

—

-

2M6149 33 22 232 773 65 879 624^ 13 0001- 21366 149 33 22 232 773 65 1071 297 32 204 673 —

866 624 32„ 866 624 32

!

MW

»M5
»» EW3



WWWW

^^^^'/s^t^^ H'^^^N^'??^^^^



Stadt Düsseldorf. X

Haushaltsplan

fiil das Rechnungsjahr
1915.

Bandll

Haushaltspläneder selbständigen städtischen Kassen.
^^,"

Druck von L. Schwan« in Düsseldorf.

^
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1.
2.
3.
4.
ö.
e.
7.
8.
9.

10.
11.
12.
18.
14.
15.
1«.
17.

3nhaltl'verzeichniz.
Gaswerk ....................... Seite 1
EleltrizitLtswerk.................... „ 21
Wasserwerk mit Badeanstalten............. „ 48
Straßenbahnen .................... „ 65
Hafen« und Werftanlagen........... „ 89
«chlachthof ..................... „ 11b
»iehhof......................... 122
Grundstüasverwaltung................. „ 125
Beteiligungen an gewerblichen Unternehmungen..... „ 145
Hypothelengeschäfte .................. „ 149
Sparlasse ........................ „ 156
Sammelkasse . ^ ..................... 160
Tunhalle mit Weingeschäft der Tonhalle ......... „ 161
Zoologischer Garten „Scheidt.Krim.Stistung"..... „ 172
Stiftungen...................... „ 177
Kapitalbestände .................... „ 201
Iusammenstellung der Haushaltspläne der selbständigen
städtischen Kassen (Band Ilj.............. ., 203
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Stadt Düsseldorf.

Haushaltsplan

für das Rechnungsjahr

Bandll

Haushaltspläneder selbständigen städtischen Kassen.

^

Druck von L.Schwann in Düsseldorf.





Alphabetisches Inhaltsverzeichnis
zu den Haushaltsplänen für IM6.

Vand n.
selbständige Rassen.)

Sei!«

«derssche Wohnungsstiftung ......... 194
Aders-Stiftung ............... 192
Aders-Tönnies-Stiftung ........... 192
Ahl-Stiftung................ 192
Wbert°Poensgen-Stiftung .....'..... 180
Alterssparkasse ............. 156, 158
Anlagekapital der Straßenbahn ........ 86
Armenstiftung, allgemeine .......... 178
Aulastiftung ................ 192

94

202

Vlldeanftlllten ............... 60
Bahnbetrieb des Hafens ..........
Bcihnunterhllltung des Hafens .......

„ der Straßenbahn ...... 72
Baum-Stiftung ............... 180
Beamtenunteiftützungsstiftung ......... 196
Beleuchtung, öffentliche .......... 10, 30
Beteiligung an gewerblichen Unternehmungen . 145
Betriebseinlage der Hhpothekenverwaltung . . 1

„ der Stadtkllfse ......../
Blech-Stiftung ............... 190
Nommes-Stiftung .............. 192
Vodefeld-Stiftung ........!..... 184
Billndschlldenrücklage ............ 202
Vrinken-Stiftung.............. I84
Brückerbach, Regelung ........... 202

Corften-Stiftung . . . /.......... 184
Courth- „ .............. 184

Diergardt-Stiftung............. 184
Düsseldorf-Duisburger Kleinbahn ....... 76

Glektrizitätswerk .............. 21
Elisen-Stiftung ............... 182
Engels- „ ............... 182
Erneuerung und Erweiterung, Beträge für

Glektrizitätswerk ............ 40
Gaswerk ............... 18
Hafen ........... 98, 100, 108
Volksgarten .............. 202
Wasserwerk .............. 58

Erziehungsbeihilfen und Stipendien - Stiftungen
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192

Fellinger-Stiftung ............. 190
Fellinger-Nacken-Stiftung .......... 184
Ferienkolonien. Stiftungen .,.,.. 188, 189, 191
Feuerlöfcheinrichtungen, Hafen ........ 91
Feuerwehr-Prämien-Stiftung......... 196
Fleischbeschau.............. 117, 120
Fleischerinnung, Beitrag für Luftkühlapparate im

Eiskeller des Schlachthofes ....... 115
Flender-Stiftung.............. 190
Fonds, siehe Kapitalbeftände und Rücklagen . . 202
Francken-Stiftung .............. 184
Freibank ................ 116, 118
Freilegung von Straßen........... 202

v. Gahlen-Stiftung............. 188
Gllngel-Burmann-Stiftung.......... 194
Garnich-Stiftung.............. 190
Gaswerk .................. 1

„ Abschreibungen .......... 16
Gaswerk Gerresheim, Anleihe zum Ankauf ... 13
Gemeinnützige Zwecke, Stiftungen ....... 186
Georg-Poensgen-Stiftung .......... 188
Getreidehaus, G. m. b. H ............ 146
Gewerblichen Unternehmungen, Beteiligung an . 145
Grabunterhllltungen ............. 202
Grundstücksverwllltung ........... 125
Gustllv-Poensgen-Stiftung . -....... 186, 188

Habrichs-Stiftung............ 182, 186
Hafen- und Werftanlagen.......... 89
Hafenbahn ................. 95
Hafenfehlbeträgen, Deckung von ...... 98, 202
Hllmmer-Hude-Ablosung ........... 202
Hllniel-Stiftung (Franz)....... 182, 190, 194

„ „ (Louis) ........... 182
Hausllnschlüsse:
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Wasserwerk ............... 50
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Höltgen-Stiftung.............. 182
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Karl-Weiler-Stiftungen . . 184, 188, 190, 196, 198
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Kniffler-Stiftung.............. 182
Konservativer Verein Düsseldorf, Stiftung ... 186
Krüger »Stiftung .............. 194
Küpper- „ .............. 192
Kunst und Wissenschaft,Stiftungen ...... 192
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Viehhof .............. 122, 123

2«i!e

Weingeschäft der Tonhalle ........ 170
Zoologischer Garten ........... 174

Vermögensrechnung:
Glektrizitätswerk .......... , , 39
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Abt.
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Nr. Einnahme
M-Grgebnis

1»14

10

11
12

13
14
15

16
1?

1. Glundstücke-Unterhaltungs-Konto.

Beitrag des Elektrizitätswerkszur Geländepachtund
Unterhaltung des Gleisanschlusses als Hälfte
von dem Betrage von 613 M......

Anerkennungsgebühren .........
Mieten und Pachte ..........
Verschiedenes ............

Summe

2. Geh»lts-Konto.

Anteil des ElektriMtswerks an den unter Abt. I
Nr. 5 verausgabten Gehältern .....

Desgleichen vom Wasserwerk .......
Anteil des Wasserwerks an den unter Abt. I

Nr. 6 verausgabten Gehältern.....
Anteil der Straßenbahn an den Gehältern . .
Verschiedenes ............

Summe

3. Pension«-,Unterstiitzungs- und Wohlfahrts-Konto.

Anteil des Elektrizitätswerks an den unter Abt. I
Nr. 11 verausgabten Pensionen usw. . . .

Desgleichen vom Wasserwerk ......
Anteil des Wasserwerks an den unter Abt. I

Nr. 12 verausgabten Pensionen usw. . .
Aus dem Verkauf alkoholfreier Getränke . .
Verschiedenes ...........
Anteil des Elektrizitätswerkes an den unter Abt. I

Nr. 15 verausgabten Beiträgen zur Rentenkasse
Desgleichen vom Wasserwerk .......
Zuschüsse der Reichsversicherungsanstaltzu den auf

Grund der Satzung der Rentenkasse zu zahlenden
Ruhegehältern .......... .

Summe

306
15

11009

50

66

1133116

65 001
65 001

33 524
12 000

175 526

3 262
3 262

9 240
2 558

27
26

05

58

83
84

68
39

Voranschlag
1915 1916

306
15

11085
92

11500

71550
71550

36 905
12 000

995

193 000

2 809 28

18 324 74

2 809

8 408
3 800
2172

3 000
5 000

28

67

77

28 000

306
13

10 845
334

11500

50

84
66

75 216
75 216

37 980
12 000

586

201 000

3 610
3 610

8 823
3 000
1656

3 000
8 000

300

Bemerkungen

67

08
08

03

81

32 000

Vergleiche die Bemerk^
bei denentspiechenblMq
der Ausgabe-

Nr. b—8 zahlbar in »Ilitlß
jährl. Raten am 15.!
15. August, 15. Novmlej
und 15. Februar.

Nr. 10—12 zahlbar in M
teliährl. Raten am I5«l
15. August, 15. NoveM
und 15. Februar.

Neue Nummer.
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Nr.

6

?

8
9

10

11

12
13

14

15
16
1?
18

Ausgabe

I. Grundftücke-Untelhaltnngs-Konto.

KöniglicheEisenbahn-Haupttasse Elberfeld für die
Benutzung fiskalischen Geländes und Unter¬
haltung der Anschlußgleise in Flingern und Rath

Anerkennungsgebühren ........
Mieten und Pachte .........
Verschiedenes ...........

Summe

2. Gehlllts-Kont«.

Gehälter der Beamten und Angestellten und
Ausfallgeld für den Rendanten, den Kassierer
und die Kassenboten der Gas», Elektrizitäts¬
und Wasserwerke ..........

Gehälter der Beamten und Angestellten der Gas-
und Wasserwerke..........

Gehälter der Beamten und Angestellten, die nur
für das Gaswerk arbeiten.......

Löhne für Burcauhilfsarbeiter ......
Für unvorhergesehene Gehaltserhöhungen . .
Verschiedenes ............

Summe

3. Pensions-, Unterstützungs- und Wohlfahrts-Konto.

^Pensionen, Unterstützungen,Invalidengeld und für
Unfallfürsorge an Beamte und Angestellte der
Gas-, Elettrizitäts- und Wasserwerke . . .

Desgl. der Gas- und Wasserwerke .....
Desgl. an diejenigen, welche nur für das Gas¬

werk arbeiten ...........
^Beiträge für die Kranken- und Invalidenversiche¬

rung für Beamte und Angestellte . . . .
Beitrage zur Rentenkasse ........

zBeitrag zur Berufsgenossenschaft .....
Unterstützungen ...........
Wohlfahrtseinrichtungen ........

Summe

Ift°Grgebnis
1914

755
390

1100

2 245

195 003

67 048

18 986
32 589

313 627

9 788
18 481

5 511

2 500
7 852
9154
2178
7 092

62 560

50

50

20

50
35

19

62
76
69
55
44

10

»«««nschws
1915

755
390

1350
4

2 500

214 650

73 810

26 050
11390

3 000
100

329 000

8 427
16 817

4 468

3 000
16 000
14 000

5 000
7 286

75 000

50

50

84
35

81

191«

755
390

1350
39050

450
2 500

225 650

75 960

28 000
12 000

3 000
390

345 000

10 83024
17 64607

5 031

3 000
16 000
10 000

5 000
7 491

75 000

83

86

UMM
Bemerkungen

Di« Einzelbetlllge u. Iahl-
termine gehen aus der An¬
lage hervor.

Wegen Erstattungder Ve»
träge für die anderenWerke
vgl. Abt. I Nr. 5—7 der
Einnahme-^

MM

^

,?,,"WM

W
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Abt. Nr. Ginnahme
Ist'Grgebnis

1914
Voranschlag

1»15 181« Bemerkung«»

I.
18

19
20

21
22

23
24

25
26

4. Genellll-Unkosten-Konto.
Anteil des Elektrizitätswerkes an der unter Abt. I

Nummer 26 aufgeführtenAusgabe der Löhne
für Portier, Bureaudiener, Nachtwächter und
Kleidergeld für Portier und Bureaudienerdes
Direktionsgebäudes, Luifenstraße .....

Desgl. vom Wasserwerk ........
Anteil des Elektrizitätswerkesan der unter Abt. I

Nummer2? aufgeführten Ausgabe für die Unter¬
haltung des Direktionsgebäudes fowie für den
Verbrauch an elektrischen, Strom, Gas, Wasser
und Heizmaterial in demselben .....

Desgl. vom Wasserwerk ........
Verschiedenes .......... .

Summe

5. Gebäude-, Wege- und Gleise-Unterhaltungs-
Konto.

Verschiedenes . . .
Reste am Jahresschluß.

Summe

6. Gllsmessel-Untelhllllungs-Konto.
Gasmesser-Miete ........
Reste am Jahresschluß .....

Summe

2 486
2 486

4 40?
4 40?

84

13 8?2

1419

1419

166 234
940

16? 1?4

?4
74

3 500
3 500

6 000
6 000

100

98 19100

75 100
100

75 200

154 900
100

59 155 000

3 500
3 500

6 000
6 000

100

19100

100
100

200

169 000
1000

170 000

WM! ««»««»»>»,

, ' ^
,,
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Nr.

19
20

21
22
23

24

25

26

27

28
29

30

31
32

33

Ausgabe

4. General-Untosten-Konto.
Feuerversicherung,Steuern, Gebühren u. Beiträge
Prämie der Haftpflichtversicherungund nicht ver¬

sicherter Sachschaden.........
Drucksachen, Bücher, Schreib-und Nureauutensilicn
Druckkosten für die städtische Druckerei....
Insertionen, Prozeßkosten, Portoauslagen und

Reisekosten usw ...........
Für Unterhaltung der Normaluhren ....
Beitrag zur Versuchsanstalt Karlsruhe ....
Löhne für Portier, Bureaudiener, Nachtwächter

und Kleidergeld für Portier und Bureaudiener
des Direklionsgebäudes, Luisenstraße . . .

Unterhaltung des Direklionsgebäudes sowie für
Verbrauch an elektrischem Strom, Gas, Wasser
und Heizmaterial in demselben .....

Verschiedenes............
Von der Stadttasse vorgelegteKriegsunterstützung

Summe

5. Gebäude-, Wege- und Gleise-Unltlhaltungs-
Konto.

Verschiedenes : . . .........
Für Unterhaltung sämtlicher Gebäude, Wegean-

lag>:n, Einfriedigungen und Schienengleise auf
dem Gaswerk Grafenberg und auf den Gas-
behälterstationen ..........

Reste des Vorjahres .........
Summe

6. GaSmesstl-Untelhaltungs-Konto.
Reste des Vorjahres .........
H) Gehalt für einen Revisor . . . 3 300 M.
d) Zur Unterhaltung und Reparatur

der zur Miete aufgestellten Gas¬
messer, für die Unterhaltung des
Werkstättengebäudes, sowie für
den Verbrauch von Gas, Wasser
und eleltr. Strom in demselbe n 40700 „

Löhne für Aufnahme der Gasmesserstände und
für Auffüllung der Gasmesser . . . . .

Summe

Ist.Orgebnis
1914

5 326

2 024
19163

2 500

13 223
389

7 460

13 222
83

4 500

80
95

23

43

67 894

17 871

17 871

557

41210

27 048
71967

36

03

03

95

26

»«ranschlag
1915

15 000

2 500
17 000

3 500

10 000
240
300

10 500

18 000
260

77 300

100

20 000
100

20 200

100

45 000

30 000
75100

1916

10 000

2 500
19 000

3 500

13 000
400

10 500

18 000
100

77 000

100

19 000
100

19 200

100

44000

29 000
73100

Bemerkungen

Zu Nr, 22, Zahlbar oierteljährlich
nach Ablauf,

Iu Ni. 24, Zahlbar oleitelfahlllch
nach Ablauf an d, EleltrizltiMwerl,

Fällt fort, da diefer Beitrag nicht
dauernd ist.

Zu Nr. 25 und 26. Diese Ausgabe»
werden je zu >/, von den Va3>,
Wasser» und Vleltrlzltllt««e>icn
getragen. Glehe auch Äbl. I
Nr. 17—20 der Einnahme,



>>

Abt.

I.

Nr.

2?

28
29
30
31

32

33
34

Einnahme
Ist»«««el»nis

1914

35

36
37

Für abgegebenes Gas zu Beleuchtungs-, Heiz-
und Äochzwecken ..........

Für abgegebenesGas zum Betriebe von Motoren
Reste am Jahresschluß ........
Inventarbeftand am Jahresschluß .....
Verschiedenes ...........

Summe

8. Bettiebsarbeiter-Lohnlonto.

Verschiedenes ........

Summe

9. Gllslohlen-Konto.

Verschiedenes . ......
Inventarbestand am Jahresschluß

^ 5

3 669 141
65175
92167

3 220

93
60
46

3 829 704 99

3 440
208 000

Summe 211440

3 900 000
85 000
40 000

9 900
100

90

90

10. Wasserverbrauch-usw. -Konto.

Verschiedenes..........

Summe

ll. Betliebsutenfilien- und Unloften-Konto.
Verschiedenes ...........
Reste am Jahresschluß ........

Summe

1441

1441

Voranschlag
1915

>

4 035 000

100

100

1000
200 000

201 000

42

42

100

4 500 000
50 000
40 000

9 000
1000

4 600 000

191«

»^____^

100

100

1000
200 000

Bemerkungen

Die Gelamtprodultivn Im Ich«
1914 betrug »7^?900cvm' st,
Ist für 1815 zu 415<X!!X)NcI)ni»n.
genommen u, wird in 1916 vor»»«:
sichtlich 42<X»!00 cdm iltr»»tn
Hiervon werden 3 500M cd»
zur öffentlichen Beleuchtung loste«,
los abgegeben und 4200«) H»
selbst verbraucht. Der Verlust Ist
zu 29U0l><X) cdiu angenommin,

201 000

100

200
100

300

100

100

200
100

300



Nr.

34
35
36

3?

38

39
40

41
42

43

44

45

46

Ausgabe
Ist-Ergebnis

1914

?. Gnsllbgllbe-Konto.

Reste des Vorjahres ....
Inventcnbestllnd des Vorjahres.
Verschiedenes.......

Summe

8. Bettiebslllbeiter-Lohnlonto.

48 95?
3 690
5 914

58 562

g,) Gehälter für den Obermeister und
3 Netriebsmeister .....14400 M.

b) Betriebsarbeiterlöhne . . . . 115500 „
Reste aus dem Vorjahre ........

Summe

9. Gaslohlen-Konto.

Inventarbestand des Vorjahres ......
Für 121000 t Gaskohlen einschließlich Fracht

5 19,50 M. pro t........
Löhne und Unkosten für Gaskohlen ....
Für Unterhaltung des Kohlentrans, der Kohlen¬

aufbereitung, des Kohlentransportes und der
Lokomotiven ...........

Summe

10. Wasserverbrauch-usw. «Konto.
Wasserverbrauch, Heizung und für elektrischen

Strom des Betriebes........
Verschiedenes ............

Summe

II. Bettiebsntensilien- und Unkosten-Konto.
Für Unterhaltung und Ergänzung der Betriebs-

gerate und sonstige Betriebsunkosten . . .
Reste des Vorjahres .........

Summe

89 583

Voranschlag
1915 1916

89

30

19

21

89 583

112 840

1 65? 4?4
23 061

21

40 000
9 900

100

50 000

159 900
100

160 000

21
30

1 ?93 3?5

33 264

33 264

?0 2?8 61

31

48

48

200 000

1 839 200
45 000

15 000

40 000
9 000
1000

50 000

Bemerkungen

Die Einzelbetiäge für die
Meister gehen aus der An»
läge hervor.

129 900
100

130 009

200 000

2 359 500
30 000

15 000
2 099 200

45 000
1000

?0 2?8 61

46 000

64 500
500

65 000 —

2 604 000

40 000
1000

41000

?5 500
500

?6 000

»

>/

l
I

Ax!



Abt. Nr. Ginnahme
Ist°Vrgeb«is

1914
V««a«

1815
schlag

191« Bemerkungen

I.
38

39
40

41
42

43

44
45

46

4?
48
49
50

12. Lllboratorinms-Konto.
Verschiedenes............

Summe

13. Dampfmaschinen-Vetriebs-Konto.
Verschiedenes ...........
Inventarbestand am Jahresschluß .....

Summe

14. Öfen-Unteihaltnngs-Konto.
Verschiedenes ...........
Reste am Jahresschluß .........

Summe

15. Appalllte-Unttlhaltnngs-Konto.
Verschiedenes............

Summe

16. Reinigungsmllterilll-Konto.
Für ausgebrauchte Reiuigungsmasse . . . .
Verschiedenes ...........

Summe

1?. Rohrleitung-Unterhaltungs-Konto.
Verschiedenes ...........

Summe

18. Kols-Konto.

Für 66 500 t gewonnenen Koks 2,14,— M. prot,
Reste am Jahresschluß ........

Inventarbestand am Jahresschluß .....

Summe

100 100
— — 100 >— 100 —

112 50 100
100

— 100
100

—

112 50 200 — 200 —

7 635 01 4 900
100 —

4 900
100 —

7 635 01 5 000 — 5 000 —

1000 100 100
1000 — 100 — 100 —

566 14 19 000
100

— 19 900
100

—

566 14 19 100 — 20 000 —

100 100
— — 100 — 100 —

948 439
3 622

600

07
85

831 250
6 000
1000

20 000 —

931 000
6 000

20 000 —

952 661 92 858 250 — 95? 000 —
^

M

.", . ^'^ 'WWW



Abt. Nr. Ausgabe
Ist-Grgebnis

l»!4
Voranschlag

l9!5 19l6 Bemerkungen

I, 4?

48
49

50

51

52

53

54

55

56
5?
58
59
60

12. Laloratonums-Konto.
Für Lllboratoriumsbedarf.......

Summe

13. Dampfmaschilien-Vetriebs-Konto.
Inventarbestand des Vorjahres ......
Für Putz- und Schmiermaterial, Reparaturen bei

Dampfmaschinen, Pumpen, Motoren, Kesseln
und Löhne für Maschinisten und Heizer . .

Für Unterfeuerung der Dampfkessel ....
Summe

14. Öfen-Unterhllltungs-sonto.
Zur Instandhaltung der Retortenöfen an Maurer¬

löhnen und Materialien.......
Reste des Vorjahres .........

Summe

15. Apparate-Unterhaltungs-Konto.
Für Unterhaltung der Apparate und Gasbehälter

Summe

16. Reinigungsmatelilll-Konto.
Zur Reinigung des Gases, für Neinigungsmaterial

7 000 7 000
— — 7 000 — 7 000 —

31160
36 937

39
20

100

31900
50 000

— 100

33 900
40 000

—

68 097 59 82 000 — 74 000 — >

52 579 01 54 500
500

— 59 500
500

—

52 579 01 55 000 — 60 000 —

43 68? 48 30 000 40 000
43 687 48 30 000 — 40 000 —

23 938 87 20 000 25 000
Summe

17. Nohlleitung-Untelhaltungs-Konto.
Für Reparaturen an den Rohrleitungen . . .

Summe

18. Kols-Konto.

Reste des Vorjahres ....... . . .
Inoentarbestand des Vorjahres .....-
Arbeitslöhne beim Koksuerkauf ......

Für Unterhaltung des Kokskrans,derBrouwerrinnc,
der Kübel und der Koksaufbereitung . . . .

, Summe

23 938 87 20 000 — 25 000 —

38 337 79 65 000 50 000
38 33? 79 65 000 — 50 000 —

4 287
62 670
63 602
67 811

59

41
48

6 000
20 000
70 000
48 000

1500c

—

—

6 000
20 000
65 000
80 000

15 000

—
—
—
—

—

198 371 48 159 000 186 000 —

»

M
W
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Abt. Nl.

51
52
53

54

55
56
5?

58
59
60
61
62

63
64
65

Ginnahme
Ift»Grs«bnis

1014

66
6?

19. Tttl'Konto.
Für 5 200 5 gewonnenen Teer K 2? M. pro t
Inventarbestand am Jahresschluß .....
Reste am Jahresschluß .........

Summe
20. Ammonial-Konto.

Für 1330 t, fabriziertes schwefelsauresAmmoniak
"^ 24 M. pro t .........
Inventarbestand am Jahresschluß .....
Reste am Jahresschluß .........
Verschiedenes . . . . '.......

Summe

21. Benzol-Konto.
Für 600 t Benzolvorprodukt, ^ 280 M. pro t .
Für 15 t, ausgebrauchtes Waschöl, ü. 35 M. pro t
Inventarbestand am Jahresschluß .....
Reste am Jahresschluß . .......
Verschiedenes......... . . .

Summe

22. Hauöllnschluß-und Magazin-Kouto.
Arbeiten u. Lieferungen f.Hausanschlüsse u. Magazin
Inventarbestand am Jahresschluß .....
Neste am Jahresschluß .........

Summe

23. Konto der öffentlichenBeleuchtung.
Verschiedenes ..........
Reste am Jahresschluß ........

Voranschlag
1813 ! 191«

Summe

186 387
18 000

3 911

35

90

208 299

258 ??3
21380

280 153

25

12

12

57 706
17 858

3 086

99
81
06

10 8 651

9 983

135 200
30 000

1000

166 200

266 000
20 000

1000
1000

288 000

47

9 983 47

120 000
15 000

4 000

140 400
30 000

600

171 000

319 200
20 000

1000
800

341 000

168 000
525
100
100
275

169 000

Bemerkungen

139 000

1000
1000

2 000,

90 000
15 000

4 000!-

109 000

1000
1000

Neu«« Konto,

2 000
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^

Nr.

61
62
63
64

65
66
67
68
69
70

71
72
73
74
75
76

77
78
79

80

81
82
83

Ausgabe
Ist-V«seb»is

1914

19. Teer-Konto.
Neste des Vorjahres .....
Inventarbestand des Vorjahres . .
Arbeitslöhne beim Teerverkauf . .
Sonstige Unkosten beim Teerverkauf

Summe
20. Ammonial-Konto.

Reste des Vorjahres ......
Inventarbestand des Vorjahres . . . ,
Arbeitslöhne beim Ammoniakverkauf. .
Für 1330 t Schwefelsäure pro 5 60 M.
Für Kalk...........
Für Unterhaltung der Ammoniakapparate

Summe

21. Venzol-Konto.
Reste des Vorjahres ......
Inventarbestand des Vorjahres. . .
Arbeitslöhne für die Benzolfabrikation
Für 150 t Waschöl pro t 95 M. . .
Für Unterhaltung der Benzolfabrik .
Verschiedenes ........

Summe

22. Hausanschluß- und Magazin-Konto.
Reste des Vorjahres .........
Inventarbestand des Vorjahres ......
Für Hausanschlüsse und Magazin, an Löhnen,

Materialien, Unterhaltung des Magazingebäudes
sowie für den Verbrauch von Gas, Wasser
und elektrischem Strom in demselben . . .

Summe

23. Konto der öffentlichenBeleuchtung.
2,) Gehalt des Meisters der öffentl.

Beleuchtung .......2400 M.
b) Laternenanzündeilöhne . . . . 107600 „
Für Unterhaltung der Laternen......
Versetzen und Aufstellen von Laternen . . .
Rückstellung für Gasfernzünder . . . . .
Reste des Vorjahres ..........

Voranschlag
1915

Summe

2 210
48 000

8 262
1355

64

55
59 828 19

15 900
13153
40 394

2 959
12 679

80

75
42

85 086

4 344
16 382

«7

1000
30000

8 000
1000

40 000

1000
20 000
15 000
47 880

2 620
12 000
98 500

116 670 70
137 397 82

153 133

44 280
10 000

90

35

4 000
15 000

130 000
149 000

191«

1000
30 000

9 000
1000

41000

200
20 000
15000
79 800

3 000
14 000

132 000

100
100

4 000
14 250

6 000
550

25 000

110 000
60 000
30 000

1000

208 478 29 201000

Bemerkungen

Neues Konto,

4 000
15 000

120 000
139 000

110 000
60 000
30 000
20 000

1000

— 221000

l

r?«
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KM

Abt. Nr.

68
69
70
71

72

Einnahme

24. Zinsen-Konto
Zinsen aus dem Gelduerkehr
Zinsen von den Neubaukassen
Verschiedenes ......
Reste am Jahresschluß. . .

Summe

85. Stadttassen-Konto.
Verschiedenes

Summe

Ist<Grgebnis
1914

9156

3173
872

2?

45
40

13 202 12

Voranschlag
191K

4 010
10

15 570
10

19 600

50

50

1916

5 000
10

10130
10

15150

50

50

Bemerkungen

M.



13

»«N»»M!»»«»»»!

Nr.

85

8?

91

92
93
94

Ausgabe

24. Zinsen-Konto.
Reste des Vorjahres .........
Zinsen von dem Bau- und Betriebskapital von

2275283.55 M. zu 4«/».......
Anleihe von 1908 zum Ankauf des Gaswerkes

Gerresheim und Errichtung eines Gasometers
in Unterbilk...........

An die Anleihekasse für Verzinsung und Tilgung
der aus Anleihen bestrittenen Kosten für die
Herstellung der Gas« und Wasserleitung in
der früheren Gemeinde Heerdt .....

Anleihe von 1910 tzu. 13 500000 M. für die
Gas-, Wasser- und Elektrizitätswerke:
Für das Gaswerk .... 5500000 M.
Hierauf sind bis 31.3.1916 getilgt 467100 „
Bleibt Schuld am 1.4.1916 5032900 M.
Hiervon 4<X> Zinsen .........

Anleihe von 1912 8. 18 500000 M. für die
Gas-, Wasser- und Elektrizitätswerke:
Für das Gaswerk .... 2750000 M.
In 1916 weiden voraussichtlich

gebraucht 1000000 M.
Hiervon 6°/, Zinsen auf V- Jahr . . . .

Zinsen an die Deutsche Bank für das Grundstück
in Flingern............

Verschiedenes ............
Summe

25. Stadtlllsscn-Konto.
An die Tiefbaukasse:Zuschuß zu den lfd. Ausgaben
An die Stadtkasse: Zuschuß zu den lfd. Ausgaben
An die Stadtkasse: Beitrag z. d. Verwaltungskoften

Summe

Ist.Grgebnts
1914

872

97 865

33130

14 850

40

89

35

74

196 248

2 342

345 310

75 000
975 000

50 000
1100000

87

Voranschlag
1915

100

94 489

30 884

14 233

26

22

83

206 264

30 000

3 000
8 228

387 200
69

75 000
975 000

50 000
1100.000

!9l«

100

91011

28 638

13 592

34

09

09

201 316

30 000

5 342
370 000

75 000
1 275 000

50 000
1 400 000

48

Bemerkungen

Z« Pos. 88. I, Vei der Landesbanl.............
Hierauf sind b!« 31 3, 1916 getilgt .....
bleibt Schuld am 1, 4. 1916.........
Hiervon 3,84? »/, Zinsen ........... l3 100.08 M,

Fällig am 30, 9, und 31, 3.
2. Anleihe bei der Städtischen Sparlllssl Düsseldorf

zur Abstohung der früheren Vorortanleihen . .
Hierauf sind bis 31. 3. 1916 getilgt......
bleibt Schuld am 1. 4, 1916.........
Hiervon 4 «/» Zinsen ............ 492.— ,

Fällig am 36. 9. und 31. 8, _____________
zufammen, . 18 592,09 M.

420 000— M.
88100,— ,

331 800,— M,

15 210.19 .
2 910,19 .

12 300,— M.

Zu 8«. Fällig am 30. 6., 30. 9.,
31. 12, ll. 31. 3,

Das von der Sportasse entliehene
Bau- und Netrlebslllvitlll des
Gaswerk« betrug laut Stadtuer»
ordnetenbefchlußvom 1. März 188«

3507000,—M.
Hierauf weiden

v. I.April 1898
bl« 31. März
191« getilgt sein 1231716,45 „
Bleibt Schuld

am1.April1916 22?5283,55M.,
die mit 4°/, zu verzinsen sind.
Am 1, April 1817 betrügt die

Schuld 2185727,06 M.
Zu 87. Die Anleihe von 1808
beträgt ...... 1057000.—M.
Hiervon werden
bis 31. 3. 1916
getilgt sein... 869850,— »
Bleibt Schuld

am 1, 4. 1816
Hiervon die

I!,ifenzu4>/,»/,
auf »/, Jahr ..
3!°n660625 M.

zu 4'/,°/» auf
'/, I°hr .....

687050,—M.

14538,81 ,,

14038,28 »
28638,08 M.

Am 1. April, 1917 beträgt die
Schuld 634200 M.
Fällig am 30. 9. u. 31. 3.

Iu 89. Fällig am 1. 1«. u. 1. 4.
Iu 90. Zahlbar auf befondere

Anweisung.
Fällt fort. Die Hypothe! ist zurück.

gezahlt.

Nr. 92—84. Zahlbar vierteljährlich
nach Ablauf,

«Äl

l

,,/.'.- .,>.-.
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Abt. Nr.

I.

Einnahme

Wiederholung der Einnahmen.
Konto:

Grundstücke-Unterhaltung ...... 1
Gehälter ............ 2
Pensionen usw ........... 3
General-Unkosten ......... 4
Gebäude, Wege und Gleise ...... 5
Gasmesser-Unterhaltung ....... 6
Gllsabgabe ........... ?
Betriebsarbeiter-Lohn ........ 8
Gaskohlen ........... 9
Wasserverbrauchund Beleuchtung ... 10
Betriebsutensilien und Unkosten . . . .11
Laboratorium ........... 12
Dllmvfmaschinenbetrieb ....... 13
Öfen-Unterhaltung ........ 14
Apparate-Unterhaltung ....... 15
Neinigungsmllterial ........ 16
Rohrleitungs-Unterhaltung ...... 1?
Koks ............. 18
Teer 7 ............ 19
Ammoniak ........... 20
Benzol ............ 21
Hllusanschlutzund Magazin ..... 22
OeffentlicheBeleuchtung ....... 23
Zinsen ............ 24
Stadtkasse ........... 25
Kolsgas.Konto .......... —
Ferrocyan-Konto ......... —

Summe

11
175

18
13

1
16?

3 829

Ist-Ergebnis
1914

331
526
324
872
479
174
704

211 440

1441

952
208
280

112
635
000
566

661
299
153

108 651
9 983

13 202

865
16 892

6 030 261

16
58
74
98
75
59
99

90

42

50
01

14

92
25
12

86
47
12

77
80

07

Voranschlag
1915

11500
193 000

28 000
19 100

200
155 000

4035 000
100

201 000
100
300
100
200

5 000
100

19100
100

858 250
166 200
288 000

139 000
2 000

19 600
50

6 141 000

191«

11500
201 000

32 000
19 100

200
170 000

4 600 000
100

201 000
100
300
100
200

5 000
100

20000
100

957 000
171 000
368 000
169 000
109 000

2 000
15150

50

7 052 000

Bemerkungen

Neues Konto.

,
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Nr. Ausgabe

Wiederholung der Ausgaben.
Konto:

Grundstücke-Unterhaltung ...... l
Gehälter ........... 2
Pensionen usw .......... 3
General-Unkosten ......... 4
Gebäude, Wege und Gleise ..... 5
Gasmesser-Unterhaltung ...... 6
Gllsabgabe .......... 7
Betriebsarbeiter-Lohn ....... 8
Gastohlen .......... 9
Wasserverbrauch und Beleuchtung ... 10
Betriebsutensilien und Unkosten .... 11
Laboratorium .......... 12
Dampfmaschinenbetrieb ....... 13
Öfen-Unterhaltung ........ 14
Apparate-Unterhaltung ....... 15
Reinigungsmatcrial ..... . . 16
Rohrleitung-Unterhaltung ...... 1?
Koks ............ 18
Teer ............ 19
Ammoniak ........... 20
Benzol ............ 21
Kausanschluß und Magazin ..... 22
Oeffentliche Beleuchtung ...... 23
Zinsen ............ 24
Stadtkasse ......... . . 25
Rohübcrschuß .......... —
Rückstellung für zweifelhafte Forderungen . —
Koksgas-Konto ......... —
Fenocnan-Konto ......... —

Summe

Ift°Gr««bntS
Wl4

2 245
313 62?

62 560
67 894
17 871
71967
58 562
89 583

793 375
33 264
70 278

68 097
52 579
43 687
23 938
38 33?

198 371
59 828
85 086

50
20
10
36
03
26
j9
21
51
48
61

59
01
48
87
79
48
1
97

137 397
208 478
345 310
100 000-
076 969 33

10 000!
772 89
175

6 030 261 07

Voranschlag
l915

2 500
329 000

75 000
77 300
20 200
75100
50 000

160 000
099 200

46 000
65 000

7 000
82 000
55 000
30 000
20 000
65 000

159 000
40 000
98 500

149 000
201 000
38? 200

1100 000
748 000

6 141 000

l»l«

2 500
345 000

75 000
77 000
19 200
73100
50 000

130 000
2 604 000

41000
76 000

7 000
74 000
60 000
40 000
25 000
50 000

186 000
41000

132 000
25 000

139 000
221 000
370 000
400 000
789 200

7 052 000

Bemerkungen

Neues Konto.
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Abt. Nr. Ginnahme
Ist-Ergebnis

S

Voranschlag
!9l2 18t« Bemerkungen

II.

III.

Nachweisung des Rohgewinns

Nohüberschußlaut vorstehender Rechnung 1 076 969

Summe

Vermiigens-Rechnung.

Kassenbestandaus dem Vorjahre .....
Resteinnahme aus dem Vorjahre .....
Einnahme

2) von der Stadtkllsse ...... . .
d) von der Anleihelasse ...... .

Desgleichen aus sonstigen Gründen . . . .
Inventarbeftand der Erweiterungskasse am An¬

fang des Jahres.........
Inventarbestand am Anfang des Jahres . .
Abschreibung aus der vorstehenden Gewinnach¬

weisung ............
Reingewinn aus der vorstehenden Gewinnach¬

weisung ............
Rückstellung (Gasfernzünder) .......
Rückstellungfür zweifelhafte Forderungen . .
Restzahlung für von der Stadtkasse vorgelegte

Kriegs-Unterstützungen ........

Sumnie

1 076 969

667 636
109 672

1 525 000
433 751

72 60412
259 482 81

33

33

48

625000

431 440
10 000
10 000

4 500

4 149 087

53

63

748 000

748 000

280070
30000

600000
600000

75000

70000
300000

650000

83000

2 688 070

789 200

789 200

47 301 270
30000

600000
600000

75 000

70000
300000

675000

99 200

47 2 750 470

47

47

Die Inventarbesiändt d<l
Vorjahres laufen durch ii«
Ausgabe. Abt. I.

Vergleiche Gewinn-NA
weisung Ausgabe Abt,ll,>
Nr. 2.

Desgl. Abt. II Nr, 3,

Wl^WW,,«
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Nr.

?
8
9

10
11
12

Ausgabe

Nachweisung des Rohgewinus.

Uneinzichbare Beträge .........
Abschreibung ...........
Reingewinn ............

Summe

Vermögens-Rechnnng.

An die Stadtkasse die Hälfte des Gewinn-Über¬
schusses aus dem Vorjahre ......

Tilgung der Anleihe bei der Sparkasse . . .
Tilgung der Anleihen von der früheren Gemeinde

Heerdt ............
Tilgung der Anleihe von 1908 zum Ankauf

des Gaswerks Gerresueim und Errichtung
eines Gasometers 1057 000 M. zu 5«/<, . .

Tilgung der Anleihe von 1910, 2"/„ von
5500000 M...........

Ablieferung an die Stadtlusse......
Ablieferung an die Neubaukassen .....
Ablieferung an die Erweiterungskasse . . . .
Inventarbestand der Erweiterungskasse, Ende des

Jahres ............
Inventarbestllnd am Schlüsse des Jahres . .
Nesteinnahme am Schlüsse des Jahres . . .
Kassenbestanbam Schlüsse des Jahres . . .
Für Gasfernzündcr. . . .......

Summe

Ist-Ergebnis
1914

20 528
625 000
431 440

1 076 969

80

53
33

281914 52
84 415 58

15 619 53

52 850

119 000
1110 000

535 043
303 912

73 967
269 058
154 176

1 123 145
25 983

31
82

91
81
52
53
10

4 149 087 63

Voranschlag
1915

15 000
650 000

83 000
748 000

8 900
86 948

16 248

52 850

123 700
600 000
500 000
598 153

70 000
300 000

30 000
301 270

05

63

2 688 070

32

47

47

1916

15 000
675 000

99 200
789 200

41500
89 556

16 900

52 850

128 700
600 000
500 000
626 003

70 000
300 000

30 000
294 960

2 750 470

49

51

47

47

Bemerkungen

In Nr, 8, Der lei dieser Nummer
weniger verausgabte Betrag tft ln
Restllulgabe zu stellen.

Zu Nr. 10, Die Inuentarbestande
»m Schlüsse de« Jahre« laufe«
durch dl« Einnahme «lbt, I.

ff'

WM

,-^

WUH

M

«NW

Ä->^'

WWM
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18 19

über die beim städtischenGaswerk Düsseldorf für jährlich wiederkehrendeMrweiterungenvorgesehenen Veträge für das Rechnungsjahr M6.
Erweiterung ds5Ma5werks ^9^6.

Abt. Nr.

1
2
3

4
5

Ginnahme
Ift'Grgebnis

1914

Restbetrag aus dem Vorjahre .....
Einnahme aus Altmaterialien .....
Resteinnahme aus Rohrverlegung in Vertrags

straßen am Jahresschluß ......
Abschreibungaus, diesemHaushaltsplan . .
Anteil ans dem Überschußdes Vorjahres

Summe der Einnahme
*Ab Schuldentilgung für 1916

Nest der Einnahme

1 263 344 57
59 738 95

49 575
625000
281914

60

52

2 279 573
271 885

2 007 688 53

191K
Voranschlag

1916

300 000
10 000

10 000
650 000

8 900

978 900
279 746
699 153

68
32

300 000
30 000

10 000
675 000

1 015 000
288 006
726 993

49
51

Bemerkungen

* Zu tilgen sind iVü"/« von ..................3 507 000,— M- - 52 605,-
3°/o von den getilgten ............. 1231716,45 „ ^ 36 951,49

M.

übereinstimmendmit dem festgesetztenSchuldentilgungsplan. Fällig am 3l. 3. 1917.
Zu Abt. III Nr. 3. Auf die Anleihevon 420 000 M. bei bei Landesbanksind zu tilgen:

3°/, von 420 000 M...........................^
ersparte Zinsen von den getilgten88 100,- M. (3.94? "/„) . ., ........ --

zuzüglich zur Abrundung ......................-
Fällig am 30. 9. und 31. 3.
Auf die Anleihebei der Städtischen Sparkasse zur Abstoßung der früheren Vorort»

anleihender Stuttgarter Lebensuerstcherungsbanksind zu tilgen:
4^»/« von 15 210,19 M..........................^
ersparte Zinsen von den getilgten 2 910,19 M. zu 4°/, ............--

ab zur Abrundung .........................^

Fällig am 31. 3. 1917. Bleibt Schuld am 1. 4. 1917 - 315 800— M.
Zu Abt. III Nr. 4. Zu tilgen sind 5«/» von 1 057 000,—M............ -.

Fällig je zur Hälfte am 30, 9. und 31. 3.
Zu Abt. III Nr. 5. Zu tilgen sind 2°/<, von 5 500 000 M.

Zusammen ^ 89 556,49

12 600 —
3 477,31

22.69

684,46
116,40

— 86

M.

Zusammen ^ 16 90«,-

52 850,

ersparte Zinsen von den getilgten 46? 100,— M. zu 4»/,
zu zur Abrundung ..............

110 000,— M.
18 684,- „

16. - „

Fällig am l. 4. 1917. Bleibt Schuld am 1. 4. 1917 ^ 4 904 200,— M.
Zusammen ^ 128 700.- M.

Insgesamt 288 006.49M.

W.

I.
lll.
M,
IV,
l?,
?I.
sll,
'III.

Nr. Ansgabe
Ist-G«s«b«is

1914

365 384 19 598 153 32 625 993 51

Grundstücke ............
Gebäude .............
Gasbehälter ............
Retortenöfen ............
Apparate .............
Eisenbllhnanschluß,Hof- und Wegeanlagen . .
Rohrleitungen ...........
Gasmesser.............
Kraftfahrzeuge . ........ . .
Werkzeugmaschinen..........
Restausgabe für Rohrverlegung in Vertrags-

straßen aus dem Vorjahre......
Vortrug auf das nächste Jahr......

Summe der Ausgabe
Ab Summe der Einnahme

Gleicht sich aus.

Festgestelltdurch Beschluß der Stadtverordneten-Versammlung vom ?. März 1916 wie folgt:
Gaswerk in Einnahme und Ausgabe auf......7052000,— M.
Erweiterungen für 1916 in Einnahme und Ausgabe auf . 726 993,51 „

^

47 843
1594 461
2 007 688 53
2 00? 688 53

Voranschlas
19161913

1000
100 000
699 153
699 153

32
32

-?

1000
100 000
726 993
726 993

Bemerkungen

^. ^

Der Oberbürgermeister.
In Vertretung:

Dr. Z^helenlan«.

'^GN
WWWW» »
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2. Haushaltsplan

des städtischen Elektrizitätswerks

für M6.
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«W

MD

Abt. Nr. Einnahme

1. Grnndstücke-Unterhalwngslonto.
Anerkennungsgebühren ........
Mieten und Pachte.........
Verschiedenes ...........

2. Gehaltskonto.
Summe

Verschiedenes

Summe

3. Penstons-, Unterstützungs- und
Wohlfahrtskonto.

Zuschüsse der Reichsversicherungsanstalt zu
den auf Grund der Satzung der Renten-
lasse zu zahlenden Ruhegehältern ....

Verschiedenes .............

ZstVrsebnis
1814

Summe
4. General-Unlostenkonto.

Verschiedenes .........

Zu übertragen

43
3 271
1969

5 284 20

Voranschlag
1V15

43
3 313

43

3 400

100

1U1«

100

100

100

200

200

43
3 313

43

3 400

100

100

32
68

300
100

400

200

Bemerkungen

Nluc Nummer.

200l-

WM"
„'.'/-' W»W
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Isi-Vrgebnis Voranschlag
Abt. Nr. Ausgabe 1914 1915 1916 Bemerkungen

I.
1

1. Grundstücke-Unterhaltungskonto.
An die Gaswerkskllsse für anteilige Kosten

des Gleisanschlusses in Flingern .... 306 50 306 50 306 50
2 Anerkennungsgebühren.......... 38 — 37 — 38
3
4

Mieten und Pachte........... 1197 50 1602
54

50 1602
53

50
Verschiedenes .............

Summe
2. Gehaltskonto.

1542 2 000 — 2 000
Zahlbar in »ieitellahllichen

Raten am l». Mal, 1». Au>5 Anteil an der unter Abteilung I Nr. 5 des
GaswerkshllushaltsplansllufgeführtenAns-
gabe für Gehälter der Beamten und An¬
gestellten, sowie Ausfallgeld für den Ren-
danten, den Kassierer und die Kassenboten

yust, 1L. November und 1i,
Februar.

der Gas-, Elektrizitats- und Wasserwerke 65 001 27 71560 — 75 216 67
6 Gehälter der Beamten u. Angestellten, welche

nur für das Elektrizitätswerk arbeiten . 72 086 78 80 010 — 83 950 —
7 Löhne für Bureauhilfsarbeiter...... 25 537 92 15 440 — 12 833 33
8 Für unvorhergesehene Gehaltserhöhungen .

Summe

3. Pensions-, Unterstützungs- und

— 3 000 — 3 000 —

162 625 97 170 000 — 175 000 —

Wohlfahrtskonto.
9 Anteil an der unter Abteilung I Nr. 11 des

GaswerkshnushllltsplansllufgeführtenAus-
gllbe für Pensionen, Unterstützungen und
Invalidengeld an Beamte und Angestellte

^

der Gas-, Elektrizitats- und Wasserwerke 3 262 83 2 809 2« 3 610 08
10 Desgleichen an diejenigen, welche nur für

das Eleltrizitiitswerl arbeiten...... 5 253 — 4 838 4 818 20 »
11 Beiträge zur Krankenkasse und Invaliden-

versichernng der Beamten und Angestellten 254 61 1000 — 1000 —
12 Beiträge zur Rentenkasse........ 12 396 60 8 000 — 8 000 —
13 Beitrag zur Berufsgenossenschaft..... 3 956 94 4 500 — 4 500 —
14 Unterstützungen ............. 764 40 2 000 2 000
15 Wohlfllhrtseinrichtnngen......... 468 49 1352 72 1071 72

Summe

4. General-Unkostenkonto.

26 356 87 24 500 — 25 000 —

16 Anteil des Elektrizitätswerkes an der unter
Abt. I Nr. 26 des Gaswerlshaushaltsplans
aufgeführten Ausgabe derLöhnefürPortier,
Bureaudiener, Nachtwächter und Kleider¬
gelder für Portier und Bureaudiener des
Direktionsgebäudes, Luisenstraße ....

Zu übertragen

2 486 74 3 500 3 500 —

2 486 74 3 500 3 500 —

B

' ,, ! ^ ,v^ ""''/^.'
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»W

Abt.

I.

Nr.

9
10
11

Ginnahme

Übertrag

Zst-Graebnis
1914

Voranschlag
1915 191»

H-

Bemerkungen

Summe

S. Gebllude-, Wege- und Gleise-Unter-
hllltungslonto.

Verschiedenes .............

Summe

«. Mektrizit»t3messer-Unterhaltungskonto.
Miete für Elektrizitätsmesser .......
Verschiedenes..............
Einnahmereste am Jahresschluß ......

Summe

194 616

2 105

196 721

08

75

83

200

200

100

100

170 000
300
100

170 400

200

200

100

100

210 000
300
100

210 400
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Äbt. Nr.

17

18

19

20
21

23
24
2b

26

27

28

i 29

30

31

Ausgabe
Ist-Ergebnis

1914

Übertrag

Anteil des Elettrizitcitswerks an der unter
Abteilung I Nr. 27 des Gaswerlshaushalts-
plans aufgeführten Ausgabe für die Unter¬
haltung des Direktionsgebäudes und für
den Verbrauch an elektrischem Strom, Gas
und Waffer in demfelben.......

Prämien für die Haftpflichtversicherung und
nicht versicherten Sachschaden .....

Feuerversicherung, Steuern, Gebühren und
Beiträge...............

Druckfachen, Schreib- und Büroutenfilien
Druckkosten für die städtische Druckerei. . .
Infertionen, Prozeßtosten, Portoauslagen

und Reisekosten usw ..........
Kanalbetriebsgebühren..........
Mitgliedsbeiträge an Verbände und Vereine
Verschiedenes .............
Restzahlung für von der Stadtkasse vorgelegte

Kriegsunterstützungen.........
Summe

5. Gebäude-, Wege- und Gletse-Unter-
haltungskonto.

Für Unterhaltung der Gebäude, Wegean¬
lagen, Einfriedigungen, Brunnen, Schienen¬
gleise usw ...............

Verschiedenes .............
Summe

6. Vlettrizitätsmesser-Unterhaltungskonto.
Für Unterhaltung und Reparatur der zur

Miete aufgestellten Glektrizitätsmesser, für
Unterhaltung derZählerwerkstllttu.desPrüf-
raumes und für den Verbrauch von Gas,
Waffer und elektrifchem Strom in denselben

Löhne für die Aufnahme der Elektrizitats-
messerstände .............

a) Gehalt des Mechanikermeisters 3 400 M.
d) Löhne f. Mechanik. U.Hilfsarbeit er 26 600 „
Reste aus dem Vorjahre.........

Summe

2 486 74

4 486

783

2 877
6 913
2 500

1872
949
669

1577

4 500

71

77

66
24

29 616

11192

11192

7 160

1891

26 381
1263

78

65

65

Voranschlag
1915 1916

3 500

6 000

3 000

25 000
10 000
3 500

6 000
1500

750
1250

60 500

30 000
100

30 100

36 697 27

15 000

2 000

38 000
1000

56 000

3 500

6 000

3 000

10 000
10 000

3 500

6 000
1500

500
1500

45 500

20 000
100

Bemerkungen ^/'

W

Zahlbar vi«lt«ll«hllich nach
Ablauf.

20100

10 000

4 500

30 000
1000

45 500 l «
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X Abt. Nr.

12

13

14
15
16

17

18
19

20

21
22

23

Einnahme

7. Stromabgabekonto.
Für abgegebenen Strom zu Beleuchtungs¬

zwecken ...............
Strom für elektromotorische und sonstige

gewerbliche Zwecke ..........
Strom an die Straßenbahn.......
Verschiedenes .............
Reste am Jahresschluß ........ .

Summe

8. Betriebsarbeiter-Lohnkonto.
Verschiedenes .............

Summe

9. Kohlenkonto.
Verschiedenes ..............
Inventarbestand am Jahresschluß .....

Summe

1V. Wasserverbrauch- usw. -Konto.
Verschiedenes .............

Summe

11. Netriebsutenstlien- und Untostenlonto.
Verschiedenes .............
Reste am Jahresschluß .........

Summe

12. Maschinen-Unterhaltungskonto.
Verschiedenes .............

Summe

Ist-Ergebnis
1914

1 999 302

1 527 476
807 129

49 377
4 383 286

10 823
247 800

258 623

2 300 000

1 720 000
960 000

1000
1000

55

93

93

126

126

100

56

56

60

100 60

Voranschlag
1915

4 982 000

100

100

1000
90 000

2 555 000 —

2 075 500-
840 000-

1 000 -
20 000 -

91000

100

100

90
10

100

100

100

1916

5 491 500

100

100

1000
100 000

101 000

100

100

90
10

Bemetkungen

Nie Gelllmtprodull!o,i >ni °>»>Z
1914 bell«« 4222«W4l>"- '^
stunden, sie ist Illi IM ,.
59«Mono Kll°»»ttstu,!°enW«
nommen im» wird m!W v»Ml
sichtlich «0000000 zli!°>»c>!!I!>,M«
betragen, — Hiervon ,M>>
LOOOOOKllowllttstundcnMW»»
lichen Beleuchtung Ichcnlos chR
«eben und 400000 MllNmnsMZ
selbst «e'.biancht. Der ÜKrU,«
zu 6IN0000 KII°wc>ttltu„!>!n,
genommen.

100 —

100

100
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Nr. Ausgabe
Ist.Ergebnis

1914
Voran

1915
schla«

191« Bemerkungen

32
7. Stromabgabetonto.

Verschiedenes ............. 12 829
27 088

72
10

10 000
20 000 —

13 000
20 00033

Summe

8. Betriebsarbeiter-Lohnkonto.
a) Gehalt für die Meister ... 14 650 M.
b) Betriebsarbeiterlöhne . . . 260 350 „

39 917 82 30 000 — 33 000 —

34
225 973 50 260 000 275 000 »

Summe

9. Kohlenkonto.
Inventarbestand des Vorjahres......
Für 80 000 t Kohlen einschl. Fracht 5 20 M.

pro t, . . . . ..........

225 973 50 260 000 — 275 000 —

35
36

177 807

983 068
250

20

27

90 000

1 368 800 —

100 000

1 600 000

—

Neste aus dem Vorjahre..........
Summe

19. Wasserverbrauch- usw. -Konto.
Wasserverbrauch, Gasverbrauch und Heizung

des Betriebes.............
Summe

11. Betriebsutensilien- und Nnkostenlonto.
Für Unterhaltung und Ergänzung der Be¬

triebsgeräte und sonstige Betriebsunlosten
Summe

12. Maschinen-Unterhaltungskonto.
Für Putz-, Schmier- und Dichtungsmaterial
Für Reparaturen der Dampfmaschinen,

elektrischen Maschinen, Kessel und der
Apparate..............

1 161 125 4? 1 458 800 — 1 700 000 —

3?
23 577 53 45 000 35 000
23 577 53 45 000 — 35 000^—

38
38 847 64 50 000 55 000 !
38 84?!64 50 000 — 55 000^-

39
40

18 327

34 392

36

94

30 000

70 000

—

—

30 000

70 000

---

—

Summe
nz?L

52 732 05 100 000 — 100 000 -
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28

^

Abt. Nr.

24

25

26

27
28

Ginnahme

18. Atlumulatoren-Unterhaltungslonto.
Verschiedenes ........ - >

Summe

14. Kabelnetz-Unterhaltungskonto.
Verschiedenes ...........

Summe

15. Hausanschluß- und Magazinlonto.
Für Arbeiten und Lieferungen betr. Haus-

anschlüsse und Magazin . .......
Inventarbestand am Jahresschluß .....
Reste am Jahresschluß ......... .

Summe

Ist-Vrgebnis
1914

15 52

15

99

99

52

50

50

96 494 81
17 268 85

8 177 08

121 940 74

N«ranschl«s
1915

100

100

100

100

100 000
20 000

5 000

125 000 —

191« Bemertungln

100

100

100

100

50 000
10 000

5 000

65 000-

fVH^UWW<W
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Nr.

41

42

43

44

45
46
47

Ausgabe

13. Allumulatoren-Nnterhaltungstonto.

Für Unterhaltung und Reparatur der
Akkumulatorenbatterien........

Für Schwefelsäure und Nachfüllflüssigkeit .

Ift°G«gebnts
1914

Summe

14. Kabelnetz'Unterhllltungslonto.

»,) Gehalt des Kabelmeisters.
d) Löhne für Kabelmonteure

3 400M,
4 600 ..

Für Reparaturen an den Schalthäusern,
Transformatorensäulen und Kabelleitungen

Summe

15. Hausanschlutz- und Magazinkonto.

Reste aus dem Vorjahre . ".......
Inventarbestand des Vorjahres......
Ausgaben für Hausanschlüsse und Magazin

an Materialien, Löhnen, Unterhaltung des
Mllgllzingebaudes und für den Verbrauch
von Gas, Wasser und elektrischem Strom
in demselben.............

Summe

12 622
1619

14 242

5 720

14 221
19 941

2 791
17 977

108 689

06

17
17

Voranschlag
1915 191«

40 000
2 000

42 000

8 000

25 000
33 000

13
129 45? 57

5 000
20 000

100 000
125 000

20 000
2 000

22 000

8 000

25 000
33 000

5 000
10 000

50 000
65 000

Bemerkungen

!

»

>l 8
Zix
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Abt. Nr. Ginnahme
Ist°Gr«ebniK

t9i4

I.

29
1«. Konto der öffentlichen Beleuchtung.

Verschiedenes ............

Summe

30
31

17. Zinsenlonto.
Zinsen aus dem Geldverkehr .
Nicht vorgesehene Einnahmen

794

794

4 201
467

17

1?

Zu übertragen 4 66916 2 850

Voranschlag
!9!5

100

100

100
2 750

l»i6 Bemerkungen

100

100

100
2 800

— I 2 900

«
WWMPW

M>«OW
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Nr. Ausgabe
Ist'Grgebnis

1914
Voranschlag

1915 191« Bemerkungen

48

49

50
51

1s. Konto der öffentlichen Beleuchtung.
a) Gehalt des Meisters .....2 350 M.
b) für Löhne, Unterhaltung und

Bedienung ......... 87 650 „
Der Rheinischen Bahngesellschaft für elek¬

trische Beleuchtung der Luegallee, des
Kaiser-Wilhelm-Ringes u. des Kaiser-Fried¬
rich-Ringes zu Obertasse! und einer öffent¬
lichen Uhr ..............

Derselben für Beleuchtung der Rheinbrüse
Versetzen und Aufstellen von Kandelabern usw.

Summe

17. Zinsenlonto.
Zinsen der Anleihe für das Elektrizitätswert

bei der Allgemeinen Versorgungsanstalt
im Großherzogtum Baden vom Jahre 1890
zu 4°/«
Die Anleihe betrug. . . 2 000 000,— M.
Davon sind bis 31. März

1916 getilgt ..... 1836 566,11 „
Bleibt Schuld am 1. April

1916 ........ 163 433,89 M.
Zinsen zu 4*U> ...........

78 924

7 025
2 580

35 591

60

61

100 000

7 250
2 800

20 000

—

90 000

7 300
2 800

20 000

—

Zahlbar vierteljährlich nach
Ablauf.

124 121 21 130 050,- 120 100—

52

14 342

61700

97 10 516

59 845

69 6 537

57 922

36 Die Schuld beträgt am 1. 4.

53 Zinsen von der Obligationenanleihe von 1899:
Die Anleihe betrug . . 2 000 000,— M.
Hierauf sind bis 31. März

1916 getilgt ..... 527 400,— „

1S17: 5!<3?1,2dM. Fäll!»
am 1. 10, und 1. 4.

BleibtSchuldam1.April1916 1472 600,— M.
Hiervon 4<X> auf 14 Jahr

(1.März1916bis1.Sep-
tember 1916) .... 29 452,— „

Von 1423 500 M.4°X,Zin.
sen auf 1/2 Jahr (I.Sep-
tember 1916 bis I.März
1917) ....... 28 470— „ Die Schuld betrügt am 1. 4.

101?: 1423 Zoo Mall. Fällig

Zu übertragen
am 1. 9. und 1. ».'

76 042 97 70 364 68 64 459 ,36

HM.5-

'^^
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X Abt. Nr. Einnahme
Isi'Grsebnis

1914

Übertrag 4 669

Summe

16

1915
Voranschlag

191« Bemtlkungen

^

2 850

4 669! 16 2 850

2 900

2 900

WM»

^ , M.
>,"^,/.-^M'' ">MZ



Nr.

54

55

56

57

Ausgabe

58

Übertrag
Zinsen für die Anleihe von 1908:

Es sind entnommen . . 2 360 000,— M.
Hierauf sind bis 31. März

1916 getilgt ..... 826 000,— „
Bleibt Schuld am 1. April

1916 ........1534 000—M.
Hiervon die Zinsen zu

4!/4°/o auf 1/2 Jahr
(1. April bis 1. Oktober
19161 ....... 32 597,50 „

Von 1 475 000 M. 4^ "/o
Zinsen auf 1/2 Jahr
(1. Oktober 1916 bis 1.
April 1917)..... 31343,75 „

Anleihe von 1910 Iu 13 500 000 M. für
die Gas-, Wasser» und Elektrizitiitswerke:
Für das Elektrizitätswerk 6 500 000 M.
Bis 31. 3. 1916 sind getilg t 552 000 „
Bleibt Schuld nm 1.4.1916 5 948 000 M.
Hiervon 4 <X> Zinsen ..........

Aus der Anleihe von 1890 in Schuldver¬
schreibungenauf den Inhaber sind am 1. 4.
1912 vom Hafen übernommen 400 000 M.
Bis 31. 3.1916 sind getilg t 40500 „
Bleibt Schuld am 1.4.191 6 359 500 M.

31/2 °/yv. 359500 M. auf V2Iahr^629l,25M.
3V2°/<,.. 348000 „ „ V2 „ -6090- „
Anleihe von 1912 3 18 500 000 M. für die

Gas-, Wasser- und Elektrizitätswerke:
Für das Elektrizitätswerk 3 870 000 M.
Bis 31.3.191? werden vor¬
aussichtlichgebrauchtsein. 3 500 000 „
Hiervon

4°/„ von 800 000 M. auf 1 Jahr-- 32000 M.
6°/, „ 1200000 „ „ 1 „ ^ 72 000 „
6°/« .. 1500 000 .. .. V2 .. -45000 ..

149 000 M.

Verschiedenes ..............
Summe



MM

34

X Abt. Nr. Einnahme
Ist-Ergebnis

1914
Voranschlag

1915 191« Bemerkungen

I.

32

33

18. Stadtkassenlonto,

Summe

19. Normaluhrenkonto.

Laufende Betriebskosten von den anderen
Verwaltungszwetgen laut Anlage ....

Neste am Jahresschluß..........
5 937 50 6 104

46 —
6 212

88 —

Summe 5 937 50 6 150 — 6 300 —
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St. Nr. Ausgabe
Ist°E«sebnis

1914
N«ranschlaa

1915 1916 Bemerkungen

I,

59

60

61
62
63

64

65
66

18. Stadtkassenkonto.

An die Stadtkasse: Zuschuß zu den laufenden
Ausgaben ..............

An die Stadtkasse: Beitrag zu den Verwal-

Summe

19. Normllluhrenlonto.

An die Normalzeit für die Unterhaltung .
An dieselbe für Übermittlung des Zeitsignals
Für Überlassung der Leitungen der Reichs¬

postbehörde .............

1100 000

50 000

1100 000

50 000 —

1 300 000

50 000

— Zahlbar »I«lt«ljllhlltch nach
Ablauf.

De««l.

1 150 000 — 1150 000 — 1 350 000

7 055
500

4 190

300
150

50

52

7 000
500

5 000

300
3 000

6

— 7 290
500

5 000

300
3 000

10

—

Zu Nr. »1 u. 82. Zahlbar
Uierteljähllich nach Ablauf.

An die Wasserwerkskasse Miete für die beiden
Zimmer des Unterhauses Grünstraße 17 .

Für etwaige Reparaturen und Erweiterungen
Reste aus dem Vorjahre.........

Summe 12 196 02 15 806 — 16 100

d^

l «e>

»»»»
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Abt. Nr. Ginnahme
W-Orgebnis

1914

Wiederholung der Einnahme.
Konto

Grundstückunterhaltung........ 1
Gehälter .............. 2
Pensionen usw ........... 3
Generalunkosten .......... 4
Gebäude-, Wege- u. Gleiseunterhaltung 5
Elektrizttätsmesser-Unterhaltung ..... 6
Stromabgabe ........... 7
Betriebsarbeiterlohn ........ 8
Kohlen ............... 9
Wasserverbrauch usw ......... 10
Betriebsutensilien und Unkosten . .- . 11
Maschinenunterhllltung ........ 12
Akkumulatorenunterhaltung ..... 13
Kabelnetzunterhaltung ........ 14
Hausanschluß und Magazin ...... 15
Öffentliche Beleuchtung ....... 16
Zinsen .............. 17
Stadtlasse ............. 18
Normaluhren .......... 19

Summe

5 284 20

196 721 83
4 383 28655

258 623 93

126 56
100^60
1552
99,50

121 940 74
79417

4 669 16

5 937 50

4 977 605 26
!

Voranschlag
1!>15

3 400
100
100
200
100

170 400
4 982 000

100
91000

100
100
100
100
100

125 000
100

2 850

6 150

5 382 000

191« Bemerkungen

3 400
100
400
200
100

210 400
5 491 500

100
101 000

100
100
100
100
100

65 000
100

2 900

6 300

5 882 000

WWW
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Nr. Ausgabe

Wiederholung der Ausgabe.

Konto
Gruudstückunterhaltung ...... . 1
Gehälter .............. 2
Pensionen usw ........... 3
Generalunkosten .......... 4
Gebäude«, Wege- u. Gleiseunterhaltung 5
Elektrizitätsmesserunterhaltung .... 6
Stromabgabe ........... 7
Betriebsarbeiterlohn ........ 8
Kohlen. .............. 9
Wasserverbrauch usw ......... IN
Betriebsutensilien und Unkosten ... 11
Mafchinenunterhaltung ....... 12
Aklumullltoreuunterhaltung ..... 13
Kabelnetzunterhllltung ........ 14
Hausanschluß und Magazin ...... 15
Öffentliche Beleuchtung ....... 16
Zinsen .............. 17
Stadttasse ............. 18
Normaluhren ............ 19
Rohüberschuß ..............
Rückstellungfür zweifelhafte Forderungen .

Summe

Isi°G«gebnis
1914

1
162
26
29
11
36
39

225
1161

23
38
52
14
19

129
124
469

1 150
12

1237
10

542
625
356
616
192
697
917
973
125
577
847
732
242
941
457
121
961
000
196
479
000

4 977 605

9?
87
78
65
27
82
50
47
53
64
05
W
17
57
21
87

02
81

26

Voranschlag
1915

2 000
170 000

24 500
60 500
30 100
56 000
30 000

260 000
1 458 800

45 000
50 000

100 000
42 000
33 000

125 000
130 050
545 000

1 150 000
15 806 —

1 054 244!-

5 382 000-

1916

2 000
175 000
25 000
45 500
20 100
45 500
33 000

275 000
1 700 000

35 000
55 000

100 000
22 000
33 000
65 000

120 100
528 000

1 350 000
16 100

1236 750

5 882 000

Bemerkungen

^

/: ,,'^„' ' " " , '
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X

»ML

MiM

Al>t.

II.

III.

Nr. Ginnahme

Nachweisung des Rohgewwnes.

Rohüberschuß laut vorstehender Rechnung

^>umme

Verms gensrechnung.

Kassenbestand aus dem Vorjahre.....

Reineinnahmen aus dem Vorjahre . . . .

Einnahme:
a) von der Stadtlasse.........
d) von der Anleihekasse ........

Inventarbestand der Erweiterungskasse am
Anfang des Jahres..........

Inventarbestände am Anfang des Jahres .

Abschreibung aus der vorstehenden Gewinn-
Nllchweisung .......<.....

Reingewinn aus der vorstehenden Gewinn-
Nachweisung .............

Restzahlung für von der Stadtkafse vorgelegte
Kriegsunterstützungen .........

Rückstellung für zweifelhafte Forderungen .
Summe

Ist»Er««bnis
1S14

1 237 479

1 237 479

336 701

31404

1 345 000
1198 905

50 806

195 784

950 000

280 559

4 500

10 000
4 403 661

81

81

62

22

,15

84

3?

24

44

Voranschlag
1815

S

1 054 244

1 054 244

102 018

30 000

300 000
700 000

45 000

70 000

1 000 000

47 244

2 294 262

59

59

1916

1236 750

1 236 750

83 618

30 000

300 000
700 000

45 000

70 000

1 050 000

176 750

2 455 368

59

59

Bemellnnge»

Die Inv«ntaib«stänbe »m An>>
fang des Iah«« laufen durch!
die Ausgllbeselt« Abt, I,

M
WWWW

WWMMWWMMWMUWWN
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Nr. Ausgabe
Ift.Grgebnis

1914

Nachweisung des Rohgewtnnes.
Uneinziehbare Beiträge .......

Abschreibung ........... .

Reingewinn ............
Summe

Vermögensrechnung.
Abführung an die Stadtkasse aus dem Ge>

winnüberschutzdes Vorjahres .....

Tilgung der Anleihen bei der Stadtlasse .

Ablieferung an die Stadtlasse ......

Ablieferung an die Neubaulassen .....

Ablieferung an die Erweiterungslasse . . .

Inventarbestand der Erweiterungslasse am
Schluß des Jahres ..........

7 ! Inventarbestände am Schluß des Jahres .

Resteinnahme am Schluß des Jahres . . .

Kassenbestandam Schluß des Jahres . . .

Für Kongresse 1915 ...........

Summe

6 920

950 000

280 559

57

24
1 237 479,81

346 317

410 157

950 000

959 310

646 481

112 425

265 068

63 662

450 238

200 000

4 403 661

58

03

32

29

30

85

17

90

44

Voranschlag
1915

7 000

1 000 000

47 244
1 054 244

57 322

421 383

450 000

400 000

736 938

45 000

70 000

30 000

83 618

2 294 262

31

69

59

59

1916

10 000

1 050 000

176 750
1 236 750

47 244

434 162

450 000

400 000

766 837

45 000

70 000

30 000

212 12459

2 455 36859

64

36

Bemerkungen

Vergleiche Einnahme Ver«
mLgensrechnung Abt. III.
Nr. e.

Desgl. Abt. III Nr. 7.

Nei bei dies« Nummer we>
Niger veiaulgabt« Betrag
ist in ««stau«aabe zu stellen.

Die Inventarbestände am
Schluß be» Jahre» laufen
durch di« Vilmahmeselt«
Abt. I. .

>- l
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^lach- Weisung
überdie beim städtischen ElektrizitätswerkDüsseldorf für jährlich wiederkeh-Inende Erweiterungen vorgesehenenVeträge für das Rechnungsjahr M6.

Erweiterung des lMlektrizitätswerksM6.

Abt.

I.

Nr. Einnahme

Restbetrag aus dem Vorjahre.....

Einnahme aus Altmaterialien......

Resteinnahme aus Altmaterialien ....

Abschreibung aus diesem Haushaltsplan. .

Anteil aus dem Überschuß des Vorjahres

Summe der Einnahme
* Hiervon ab Schuldentilgung für 1916

Rest der Einnahme

Isl-Grsebnis
1914

1 044 214

25 982

4 001

950 000

346 317

2 370 515
410 157

1 960 358

18

65

54

58

95
03
92

Vovanschlass
1!)l«1915

200 000

1000

100

1 000 000 -

57 322

1 258 422
421 383
837 038

31
69

H

250 000

1000

100

1 050 000

1 301 160
434 162
866 937

Bemerkungen

* Zu tilgen sind zu Abteilung III Nr. 2:
Auf die Anleihe bei der Allg. Versorgungsanstalt 1^°/° von 2 000 000,— M. - 30 000.— M
4»/« von den getilgten 1836 566,11M. ...... . ............ 73462,64 ..

Fällig am 31. März 1917.
Auf die Anleihe von 1899: 1.4»/» von 2 000 000,— M. . . -^ 28 000 — M
4°/„ von den getilgten 527 400,— M ........ .... ^ ^'^ ->"-
Zu zur Abrundung.................... .'.'.!'!! 4'— "

Fällig am 1. September.
Auf die Anleihe von 1908: 5°/„ von 2 360 000 —M ...........

Fällig zur Hälfte mit je 59 000 —M. am 30. September u. 31. März.
Auf die Anleihe von 1910: Iu 2°/, von 6 500 000 M. . . ^ 130000 — M
ersparte Zinsen von den getilgten 552 000,— M. zu 4°/„ . 22 080 — '
Zu zur Abrundung................... '. '. 20'— "

Fällig am 1. April 1916.
Auf die Hllfenanleihe von 1890: 2.3°/« von 400 000,—M...... ^ 9200— M
ersparte Zinsen von den getilgten 40 500,- „ zu 3'///» ...'.' 1417,50 .,'
Zu zur Abrundung............................ 882>o ."

Fällig am I. Juli. Insgesamt 434162,64M

- 103 462,64 M,

-- 49100—M.

^ 118 000,— „

- 152 100 — M,

^ 11500— M.

I,
II.
III.
IV.
V.

VI.
VII.

lvm.
IX.
X.

Nr. Ausgabe
Ift<Grgebnis

1914

Grundstücke ..............
Gebäude ................
Dampfkessel ..............
Maschinen und Apparate........
Akkumulatoren.............
Eisenbahnanschluß, Hof- und Wegeanlagen.
Leitungsnetz..............
Elektrizitätsmesser ............
Kraftfahrzeuge.............
Werkzeugmaschinen ...........

Resteinnahme aus dem Vorjahre.....

Vortrag auf das nächste Jahr......
Summe der Ausgabe

Ab Summe der Einnahme

Gleicht sich aus.

676 465 43

1283 893 49
1960 358 92
1 960 358 92

Voranschlag
1915 1916 Bemerkungen

736 938

100

100 000

69

!

837 038 69
837 038 69

766 837

100

100 000
866 93?
866 937

36

Festgestellt durch Beschluß der Stadtverordneten<Versammlung vom 7. März 1916 wie folgt:
Elektrizitätswerk ... in Einnahme und Ausgabe auf 5 882 000,— M.
Erweiterungen für 1916 „ „ „ „ ., 866 937,36 „

Dtt Oberbürgermeister.
In Vertretunn:

Dr. N^heletnit««.

V

> l
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3. Haushaltsplan

des städtischen Wasserwerks
nebst

Sonder-tzaushaltsplan der Badeanstalten

für W6.

K.
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X

W»

W

W

«bt. Nr. Einnahme

1. Glundstilcke-Unttlhaltungs-Konto.
Anertennuugsgebühren .........
Mieten und Pachte ..........
Verschiedenes............

Summe

2. Gehalts-Konto.
Verschiedenes............

Summe

3. Pensions-, Untelstützungs-u. Wohlfahttslonto.
Aus dem Verkauf alkoholfreier Getränke . .
Zuschüsseder Reichsversicherungsanstalt zu den

auf Grund der Satzung der Rententasse zu
zahlenden Ruhegehältern .......

Verschiedenes ............

Summe

Ift'Grgebnis
1914

Voranschlag
191» 1916

33
20 382

613
21028 04

1?

17

04

04

32
19 063

104
19 200

100

100

110

90

84
16

200

33
19 063

103
19 206

100

10c

110

300
90 —

500

Bemerkungen

Neue Nummer.
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Nr.

10

11

12

13
14
15
16

Ausgabe

1. Giundstiicke-Untelhllltungs'Konto.
Anerkennungsgebühren .........
Mieten und Pachte..........
Verschiedenes ...........

Summe

2. Gehaltskonto.
Anteil an der unkr Abt. I Nr. 5 des Gaswerks-

Haushaltsplans aufgeführten Ausgabe für Ge¬
hälter der Beamten und Angestellten, sowie
Ausfallgeld für den Rendanten. Kassierer und
die Kassenboten der Gas-, Eleltrizitäts- und
Wasserwerke ...........

Anteil an der unter Abt. I Nr. 6 des Gaswerks-
haushllltsplllns aufgeführten Ausgabe für Ge¬
hälter der Beamten und Angestelltender Gas-
und Wasserwerke ..........

Gehälter der Beamten und Angestellten, die nur
für das Wasserwerkarbeiten .....

Löhne für Burcauhilfsarbeiter......
Für unvorhergeseheneGehaltserhöhungen . .

Summc

3. Pensions-, Uülcrstiitzunlls-u. Wohlfahltstonto.
Anteil an der unter Abt. I Nr. 11 des Gaswerks-

haushaltsp,ans aufgeführten Ausgabe für Pen¬
sionen, Unterstützungen, Invalidengeld und für
Unfallfürsurge an Beamte und Angestellte der
Gas-, Wasser- und Elektrizitätswerte . . .

Anteil an der unter Abt. I Nr. 12 des Gaswerks-
haushaltsplans aufgeführten Ausgabe für Pen¬
sionen, Unterstützungen und Invalidengeld an
Beamte und Angestellte der Gas- und Wasser¬
werke .............

Desgleichen an diejenigen, die nur für das
Wasserwerk arbeiten .........

Beiträge für die Kranken- und Invalidenversiche¬
rung für Beamte und Angestellte . . . .

Beitrag zur Rentenkasse ........
Beitrag zur Berufsgenofsenschaft .....
Unterstützungen . ..........
Wohlfahrtseinrichtungen ........

Summe

Ist.Grgebnis
1914

244
40
15

300

50

50

65 001

33 524

14 918
22 318

2«

05

50
02

135 ?6l 83

3 262

9 240

3 252

123
6 134
2 800

595 36

Nseanschlag
1915 1916

248
40
11

300

50

50

71550

36 905

14 950
15 595

3 000
142 000

248
40
11

50

50
300

84

68

11

16
14
79

2 809 28

25 409 08

8 408

3 264

1000
6 500
4 000
2 000
2 018

30 000

67

75 216

37 980

15100
15 703

3 000

66

34

147 000

05

3 602

8 823

3171

1000
6 500
4 000
2 000
1903

68

Bemerkungen

Nr. 4 und 5 zahlbar in vier»
teljahil. Raten am 1 b. Mai,
l b. August, 15. November
und !5, Februar.

03

32 000
29

Z

., «
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X

M«

«

Abt. Nr.

I.

l,10
11

Ginnahme
Ist»Gr«ebnis

1914

4. Gentllll-UnloftenKonto.
Verschiedenes ........

Summe

5. Gebäude- und WegeUnterhaltungs-Konto.
Verschiedenes............

Summe

6. Wafsermesser-Unttlhaltungs-Konto.
Verschiedenes. .........
Reste am Jahresschluß .......

Summe

Voranschlag
1»15

200

200

100

100

100
100

200

191«

200

200

100

100

100
100

200

Bemerkungen



4?

Nr.

1?

18

19
20

21

24
25

26

2?

28
29

Ausgabe
Ist-Ergebnis

«914

30
31

4. General'Unlosten-Konto.
Anteil des Wasserwerksan der unter Abt.I Nr. 26

des Gaswerkshaushllltsplans aufgeführten
Ausgabe der Löhne für Portier, Bureaudiener,
Nachtwächter und Kleidergeld für Portier und
Nureaudiener des Direktionsgebäudes Luisen¬
straße .............

Anteil des Wasserwerksan der unter Abt, I. Nr. 2?
des Gaswerkshaushllltsplans aufgeführten Aus¬
gabe für die Unterhaltung des Direktionsgebäudes
und für den Verbrauch an elektrischem Strom,
Gas und Wasser in demselben . . . . .

Feuerversicherung,Steuern, Gebühren und Beiträge
Prämie der Haftpflichtversicherungund nicht ver¬

sicherter Sachschaden ........
Drucksachen, Schreib- und Buieauutensilien . .
Druckkosten für die städtische Druckerei. . . .
Insertionen, Prozeßkosten, Portoauslagen und

Reisekostenusw ...........
Beitrag für die Unterhaltung der Zentralstelle

für Wassergewinnung und Abwässerbeseitigung
Wasseruntersuchungen .........
Verschiedenes ............
An die Stadtkasse f. vorgelegte Kriegsunterstützungen

Summe

5. Gebäude- und Wege-Unterhaltungs-Konto.
Für die Unterhaltung der Gebäude, Brunnen, des

Hochbassins,der Wege usw ........
Verschiedenes ............

Summe

6. Wasstlmeffel-Untclhllltungs'Konto.
Reste des Vorjahres .........
K) Gehalt für einen Revisor . . . 2 850 M.
d) Für die Unterhaltung und Repara¬

tur der Wasseimesser,des Werkstatt-
gebäudes und für den Verbrauch
von Gas, Wasser und elektrischem
Strom in demselben . . . . 57150 M.

Löhne für Aufnahme der Wassermesser . . .
Verschiedenes ............

Summe

2 486

4 40?
158

914 2?

?4

8 553
2 500

404

891
4?5
105

4 500
25 39?

5146

5146

Voranschlag
19«5

34

50

60
59
90

79

75

?5

3 500

6 000
3 000

1500
10 000

3 250

6 000

891
1500

258

l91« Bemerkungen

80

20

35 900 —

9 900
100

10 000

52 322
10 626

62 949 50

500

80 000
12 000

500
93 000

3 500

6 000
3 000

1500-
10 000

3 250

2 000

1500
250

31000

?900
100

8 000

500

60 000
12 000

500
?3 000

Zahlbar vierteljährlich nach
Ablauf.

Ist in den Haushaltsplan
der Kanalisation eingesetzt
worden.

U

-?>«,
..- 5-.
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X

>-

M

Abt. Nr. Ginnahme

i.

! 12
! 13

14

i 15
16

1?

18
19

20

21

22

23

24

7. Wasserabgabe-Konto.
Für abgegebenes Wasser nach Wassermesser . .

„ „ „ „ ^,aris , . , ,
Grundgebühr für den Fortfall der Wassermesser-

miete und der Minimalkonsume. . . . .
Reste am Jahresschluß .........
Verschiedenes (Vertragsstrafen usw.) . . . .

' Summe
8. Vetriebsarbeiter-LohnKonto.

Verschiedenes ............

Summe
9. Kohlen-Konto.

Verschiedenes............
Inventarbestand am Jahresschluß .....

Summe
10. Schmier- und Putz-Material-Konto.

Verschiedenes ......... . . .
Summe

l I . Maschinen-Unterhaltungs-Konto.
Verschiedenes........... . .

Summe

12. Gas- und Stromverbrauch des Betriebes.
Verschiedenes ............

Summe
13. Betriebs Utenfilien- und Unloften-Konto.

Verschiedenes ..'......... .

Summe
14. Telegraphen-Unterhaltungs-Konto.

Verschiedenes ............

Summe

IftGrgebnis
1814

Voranschlag
1915 191«

1 718 547
8113

226 105
23162

45;

80
59

1 975 929

34

34

9 223
19 257

28 481

70
70

26

26

39

^

3^

H»

«0
80

51

51

1850 000
8 900

220 000
15 000

100
2 094 000

100

100

500
3 000

3 500

100
100

100

100

100

100

100

100

100

100!'

1 850 000
8 000

230 000
15 000

100
2 103 100

100

100

500
3 000

3 500

100
100

100

100

100

100

100

100

100

100

Bemerkungen

Die Gesamts»ideiunü
Haushaltsjahre ,814
trug: 2U25255i cdll,>
ist für das Haushalts
1915 ,u 22 000<Mch>
angenommen und »>»
voraussichtlich im IF
191« 22000000 cbm«,
tragen. Hiervon wuW
2 500 000 odm 511Gll
lichen Zwecken lostenG
abgeaeben.

'>',^
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Nr.

32

33

34

35
36

3?

38

39

40

41

42

43

Ausgabe
Ist-Ergebnis

1914

7. Wasserabgobe-Kont,.
Rückerstattung uon Wassergeldinfolge Leerstehens

ganzer Etagen ..........
Reste des Vorjahres .........

Summe
8. Bettiebsarbeitel-Lohn-Konto.

2,) Gehälter f. Obermstr.Maschinenmstr.,
Hochbllssinaufseherund Rohrmeister11850 M,

b) Löhne für Nohrmeister,Gehilfennebst
Schieberleuten,Maschinistenu.Heizer63150 „

Summe
9. Koblen-Konto.

Inventarbestand des Vorjahres ......
Für 4 500 r Kohlen (pro t 19.— M,) zur Kessel¬

feuerung einschließlich des Transports bis Flehe
Für 2000 t Koksgruß (pro t ?.— M.) einschließ¬

lich Transport bis Flehe.......
Für Teeröl oder Vertitalofenteer und Zündöl

Summe
10. Schmier- und Putz-Material-Kont«.

Für Dichtungs- u. Schmiermaterial, Putzzeugusw.
Summe

11. Maschinen-Unterhaltungs-Konto.
Für Unterhaltung der Wasserhebungsmaschinen,

Dampfkesselund Elektromotoren ...
Summe

12. Gas- und Stromverbrauch des Betriebes.
Gas- und elektr. Stromverbrauch zur Beleuchtung

des Betriebes und zu Kraftzwccken ....
Summe

13. Betriebs-Utensilien- und Unloften-Konto.
Für Unterhaltung der Betriebsgeräte und sonstige

Betriebsuntosten ....... . . .
Sunime

14. Teleglllphen-Unteihaltungs Konto.
Für Unterhaltung der Telegraphenleitungen und

Apparate einschl. einer an die Oberpostdirektion
zu zahlenden Gebühr von 101,25 M. gemäß
Vertrag vom 19./21. September 1896 . .

Summe

1915
Voranschlag

1916

1645
8 672

80
69

10 318 49

69 943 77
69 943

9 23?

97 486

106 724

6 933
6 933

8 879
8 879

77

50

69

19

60
60

18
18

1000
15 000
16 000

95 000
95 000

3 000

72 000

10 000
4 400

89 400

7 000
7 000

14 000
14 000

8 348 01
8 348 01

4 754
4 754

274
274

30
30

61
6l

12 000
12 000

10 000
10 000

1000
15 000
16 000

85 000
85 000

3000

85 500

14 000
2 000

104 500

1 500

8 000
8 000

10 000
10 000

10 000
10 000

6 000
6 000

1500
1500

Bemerkungen -? >

^1
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X

W

U

Abt. Nr.

25

26

27
28

29

30
31
32

33
34
35
36

3?
38

Einnahme

15. Nohlleitungs-Unterhaltungs
Verschiedenes ............

Summe

16. Hausanschluß- und Magazin-Konto.
Für Arbeiten und Lieferungen betr. Hausanschlüsse

und Magazin ...........
Inventarbestand am Jahresschluß .....
Reste am Jahresschluß ........

Summe
17. Konto der öffentlichen Wasserversorgung.

Verschiedenes ............

Summe
18. Fahrradreparatur-Konto.

Für Fahrradreparaturen ........
Reste am Jahresschluß ........
Inventarbestand am Jahresschluß .....

Summe

19. Zinsen-Konto.
Zinsen aus dem Geldverkehr .......
UnvorhergeseheneEinnahmen .......
Reste am Jahresschluß .........
Zinsen für die Anleihen der Rheinbadeanstalten

und der Badeanstalt an der Münsterstraße .
Tilgung für die vorstehenden Anleihen . . .
Zinsen der Anleihe für die projektierte Bade¬

anstalt in Oberbilk . ........

Zu übertragen

IstVrgebnis
1914

71790
44 496

6 024

51
24
01

122 310 76

7 07?

370
7 448

1495
1370

16 000
10 800

2 800

32 465

52

48

24

24

Voranschlag
191»

200

200

135 000
25 000
10 000

170 000

100

100

6 000
100

6 100

3
2 637
1000

15 560
11200

5 000

35 400

191«

200

200

80 000
25 000
10 000

115 000

100

100

7 000
100
100

7 200

3
3 095
1000

15102
11700

5 000

35 900

Bemerkungen

W
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^^

Ist-Ergebnis Aaranschlag
Z ^ Ausgabe 1914 1915 1916 Bemerkungen

^ S -^ S ^ S

i. 15. Rohrleitungs-Unterhaltungs Konto.
4 Für Reparaturen an den Rohrleitungen und Hy-

Summe

16. Hausanschluß- und Magazin-Konto.

45 885 93 70 000 — 55 000 —

45 885 93 70 000 — 55 000 —

,<5>Innentarbestand aus dem Vorjahre ..... 33 372 90 25 000 — 25 000 —
^ 6 g.) Gehalt für den Werkstattmeister . 2 800 M.

b) Ausgaben für Hausanschlüsseund
Magazin an Materialien. Löhnen,
Unterhaltung des MaaaMgebaudes
und für den Verbrauch von Gas,
Wasser und elektrischem Strom in
demselben ........87200.. 75 362

12 666
14
66

130 000
10 000 __

90 000
10 000^? Reste aus dem Vorjahre ........

Summe
17. Konto der öffentlichenWasserversorgung.

121401 70 165 000 — 125 000 —

^ 8 Löhne für Bedienung der Springbrunnen usw. . 1768- 2 000 — 2 000 —
^9 Umänderung v. Unterflur-in Überflurhydranten zur

Straßenbesprengung u. Anlage u. Sprenghiihnen 56161 2 000 — 2 000 —
l 0 Erweiterung und Unterhaltung der Bewässerungs-

leitungen in den städtischen Anlagen . .. . 2 814 42 10 000 — 5 000 — Zu Nr. 55: ^l

Summe
18. Fahrradrepailltur'Konto.

5 154M 14 000 — 9 000 — Hierauf wurden b!« 31, 3.1916
getilgt .......... 1394050 —
bleibt Schuld »m 1. 4. 1916 2588950,—

51 Für Fahrradreparaturen ........ 6 949 40 6 000 — 7100 —
Hiervon 4>/, °/» auf

5 205 96 100 — 100 — i/, Jahr , , , , 55015,19
von 2489375 M,

Summe

19. Zinsen'Konto.

a, 5iI°hrzu4>/,°^ 52899,22

7 155 36 6 100 7 200 — Summe 107914,41
Fällig am 80, 9, und 31, 3.

8« Nr. 55
1, Ve! der Landes-

5 — — 1000 — 1000 — dank......!25««N,—
Hierauf sind bis 81.

54 Zinsen aus dem Geldverkehr ....... — — 5 000 — 5 000 — 3.1916 getilgt , 39500,—

5 5 Anleihe zum Ankauf der Gas-, Wasser- und Elek-
trizitälswerke in Rath und Errichtung eines

bleibt Schuld am
I, 4. I9!6 , , 85500,—

Hierdon 3,947 °/„ Zinfen , , 3374,69

5. Pumpwerks .......... 124 842 15 116 378 29 10? 914 41 2 ^i"d "'niMInb""^ ^
l»

L An die Anleihekasfe Verzinsung der für die Her»
stellung der Wasserleitung in Eller und Geries¬

Sparkasse , , , 4000,—
Hierauf sind bis 81.

3,1916 getilgt . 2100.—
heim erhobenen Anleihen laut Anleihe und , bleibt Schuld am

3 868 35 3 665 73 3 453 81 1, 4. 1916 , . 1900,—
Hiervon 4,164 »/, Zinfen . . 79,12

Zu übertragen

Fällig am l.1«. und 1.4.

> 128 710 50 126 044 02 117 368 22 zufammen 3453,81

U

^x
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X

W

LW

Abt. Nr.

39

40

41

Einnahme

Übertrag

Tilgung für die vorstehende Anleihe . . . .

Summe

Verschiedenes
20. Stadtlassen-Konto.

Summe
2l. Konto der Badeanstalten.

Städtische Badeanstalten laut Sonderhaushaltsvlan
Summe

Ist-Ergebnis
!914

32 46524
!

32 465

261213
261 213

^4

35
35

Voranschlag
19t«19l5

35 400

1000

36 400

100-

100

283 000
283 000

35 900

1000

36 900

100 —

100

263 000
263 000 -

Bemerkungen

N
MW
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Nr.

5?

58

59

60
61
62
63

64

65

66

Ausgabe

Übertrag
Für Errichtung einer Rheinbadeanstalt und einer

Badeanstalt an der Münsterstraße aus der
1899 er Anleihe entnommener Be¬
trag von........500000 M.

Hierauf sind bis31.März 1916 getilgt 116 600 „
Bleibt Schuld am I. April 1916 . 383 400 M -
Zinsen zu 4«/« auf ^ Jahr . . 7 668M

nach Abzug der weiter getilgten 1,4 "/,
bleiben als Restsumme 371700 M.,
hiervon 4«/« Zinsen auf ^Iahr . 7 434 ..

Anleihe von 1910 Hu . . 13 500000 M.
für die Gas-, Wasser- und Elektrizitätswerke.

Für das Wasserwerk . . . . 1500000 M.
Hierauf sind bis 31.3.1916 getilgt 127 300 „

Bleibt Schuld am 1. 4. 1916 1372 700 M
Hiervon 4°/° Zinsen........
Anleihe von 1912 8. . . . 18500000 M

für die Gas-, Wasser- und Elektrizitatswerke
Für das Wasserwerk . . . . 3 085000 M
Bis 31. 3. 1917 werden voraus¬

sichtlich gebraucht sein . . .1500000 „
* Hiervon Zinsen ...........
Zinsen der Obligationen des Gaswerkes Rath .

Summe

20. Stlldttllssen-Konto.
An die Tiefbaukasse Zuschußzu den lfd. Ausgaben
An die Stlldtkasse: Zuschuß zu den lfd. Ausgaben
An die StadtkllsseBeitrag zu den Verwaltungslosten
An die Kasse der Kanalisation: Zuschuß zu den

Kosten des Kanalisationsbetriebes einschl. der
Ausgaben für Verzinsung und Tilgung des
Anlage-Kapitals ..........

An die FeuerwehrkasseZuschuß zu den laufenden
Ausgaben ............

An die Kasse der öffentl. Anlagen: Zuschuß zu den
Unterhaltungskostend. Grundstücke am Grafenberg

Summe

21. Konto der Badeanstalten.
Stadt. Badeanstalten laut Sonderhaushaltsplan

Summe

Ist-Gr<,ebnie
1914

128 710 50

16 000

57 552

30 640
107

233 009

75 000
350 000

50 000

206 860

11000

4 000
696 860

324 891
324 891

16
16

Voranschlag
1915

126 044 02

15 560

56 256

56 000

253 860

75 000
350 000

50 000

22? 210

11000

4 000
717 210

338 000
338 000

02

1916

117 368

15102

54 908

56 000

243 378

75 000
350 000

50 000

224 902

11000

4 000

22

22

714 902

338 000
338 000

Bemerkungen

Füll!« am 1. 9. und 1. 8.

Fällig UM 1. 10, und 1, 4,

'

' 4»/» auf 1 Jahr v°n
20ll0lX>^l - 8000 ^i

L?i auf 1 Jahr von
30000« ^ - 18000 »

6°/» auf N Jahr von
1000000 ^i - ZOOM „

Summe 56000 ^l

Zu Nr. 60—65, Zahlbar vierte!»
jährlich nach Ablauf,

! l

^H
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X Abt.

M?W

Nr. Einnahme
Zst-Grgebnis

t9t4
Voranschlag

t9l5

Wiederholung der Einnahme.
Konto

Grundstücke-Unterhaltung ...... 1
Gehälter ........... 2
Pensionen usw .......... 3
General« Unkosten .......... 4
Gebäude' und Wege Unterhaltung ... 5
Wassermesser-Untcrhaltung ...... 6
Wasseraligabe .......... ?
Betriebsarbeiter Lohn ....... 8
Kohlen ....."....... 9
Schmier> und Putzmaterial ...... 10
Maschinen-Unterhaltung ...... 11
Gas- und Stromverbrauch des Betriebes . 12
Betriebsuiensilien und Unkosten .... 13
Telegraphen<Unterhaltung ...... 14
Rohrleitung-Unlerhllltung ...... 15
Hausllnschluß und Magazin ..... 16
Oeffentliche Wasserversorgung ..... 17
Fahrradrevaratur ......... 18
Zinsen ............ 19
Stadtkaffe ........... 20
Badeanstalten .......... 21

Summe

21

1975

28

028

17

929
34

481
70

26

122 310

7
32

448
465

261 213

2 449 025

94

04

39
32
20
80

51

76

24

35

55

19 200
100
200
200
100
200

2 094000
100

3 500
100
100
100
100
100
200

170 000
100

6100
36 400

100
283 000

2 614 000

19t« Bemerkungen

19 200
100
500
200

'100
200

2 103 100
100

3 500
100
100
100
100
100
200

115 000
100

7 200
36 900

100
263 000

2 550 000

M
M

«WWW
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55

Nr. Ausgabe
Ift.Grgebnts

1914

Wiederholung der Ausgabe.
Konto

Grundstücke-Unterhaltung ...... 1
Gehälter ........... 2
Pensionen usw .......... 3
General-Unkosten ........ 4
Gebäude» und Wege-Unterhaltung ... 5
Wassermesser-Unterhaltung ...... 6
Wasserabgabe .......... 7
Betriebsarbei'er-Lohn ....... 8
Kohlen ............ 9
Schmier» und Putzmaterial ..... 10
Maschinen-Unterhaltung....... 11
Gas» und Stromverbrauch des Betriebes . 12
Betriebsutensilien und Unkosten .... 13
Telegraphen-Unterhaltung ...... 14
Rohrleitung-Unterhaltung ...... 15
Hausanschluß und Magazin ..... 16
Oeffentliche Wasserversorgung ..... 1?
Fahrradreparatur ......... 18
Zinsen ............ 19
Stadtlasse ........... 20
Badeanstalten .......... 21
Rohüberschuß .......... —
Rückstellung für zweifelhafte Forderungen . —

Summe

300
135 761
25 409
25 39?
5146

62 949
10 318
69 943

106 724
6 933
8 879
8 348
4 754

274
45 885

121 401
5 154
7 155

233 009
696 860
324 891
533 526

10 000

83
0«
79
75
50
49
77
19
60
l8
01
30
61
93
70
03
3U
80

16
47

2 449 025 55

Voranschlag
1915

300
142 000

30 000
35 900
10 000
93 000
16 000
95 000
89 400

7 000
14 000
12 000
10 000

1500
70 000

165 000
14 000

6 100
253 860
717 210
338 000
493 729

02

98

2 614 000

1916

300
147 000

32 000
31000

8 000
85 000
16 000
75 000

104 500
8 000

10 000
10 000

6 000
1500

55 000
125 000

9 000
7 200

243 378
714 902
338 000
523 219

22

78

— 2 550 000

Bemerkungen

WM

'WAOWWW
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>X

M

! , ^

M

MM
MW

V
.^'^.

Abt.

II.

M.

Nr. Einnahme

Nachweifung des Nohgewinnes.

Rohüberschußlaut vorstehender Rechnung

Summe

Vermögens-Rechnung.

Kassenbestllndaus dem Vorjahre ......

Resteinnahme aus dem Vorjahre .......

Einnahme:

»,) von der Stlldtkllfse ..........

d) „ „ Anleihekasse.........

Einnahmen aus sonstigen Gründen ......

Inventarbestand der Erweiterungskasseam Anfang
des Jahres . -.............

Inventarbestll'nde am Anfang des Jahres . . .

Reingewinn aus der vorstehenden Gewinn-
Nachweisung .............

Abschreibung aus der vorstehenden Gewinn-
Nachweisung ..............

Restzahlung für von der Stadtlasse vorgelegte
Kriegsunlerstützungen ..........

Rückstellungfür zweifelhafteForderungen . . .

Ist-Ergebnis
1914

Summe

533 526

533 526

47

47

163 979

47 641

575 000

385 000

87 424

42 610

157 45?

375 000

4 500

10 000

1 848 612

97

Voranschlag
1815

493 729 98

493 729 98 523 219

1916

523 219

121 592 43

5 000

38

40

11

87

500 000

500 000 -

50 000

100 000

28 000

91729

400 000

1 796 322

98

41

162 383 66

5 000

500 000

500 000

50 000

100 000!-

28 000

96 219 7!

425 000

78

78

Bemerkungen

1 866 603 44

Die Inventarbestände dl«
Vorjahre« laufen durch die
AusgllbeseiteAbt. I.

Vergleiche Gewinn-Nach¬
weifung Ausgabe Abt, II
Nr. 3.

Desgl Abt. II Nr. 2,



DMMMe'lNW 5«M

5?

Nr.

10

11

12

Ausgabe

Nllchweisungdes Rohgewinnes.

Uneinziehbare Beträge ...........

Abschreibung ..............

Reingewinn ...............
Summe

Bermögens-Nechnung.

Abführung an die Stadtkasse, die Hälfte des
Gewinnüberschussesaus dem Vorjahre . . .

Tilgung der Anleihe von 1899 ......

Tilgung der Anleihen Gerresheim und Eller. .

Tilgung der Anleihe von 1908 zum Ankauf der
Gas- usw. Werke in Rath und Errichtung
eines V. Pumpwerkes (5°/„ von 3983000 M.)

Tilgung der Anleihe von 1910 yu 2°/„ von
1500000 M.............

Ablieferung an die Stadtkasse .......

Ablieferung an die Neubaukasse .......

Desgl. an die Erweiterungskasse.......

Inventarbestand der Erweiterungskassenam Schluß
des Jahres ..............

Inventarbestände am Schluß des Jahres . . .

Resteinnahme am Schluß des Jahres .....

Kassenbestandam Schluß des Jahres .....

Summe

IstGrgebnis
1914

1069

375 000

15? 45?

533 526

121115

10 800

5121

199 150

32 400

540 000

491 038

194 500

90 679

64123

64 205

35 47?

1 848 612

53

96

5?

33

59

9?

60

32

8?

Voranschlag
1915 1916

2 000

400 000

91729

493 729 98

46 038

11200

5 356

199 150

33 700

500 000

500 000

205 493

100 000

28 000

5 000

162 383

1 796 322

75

62

38

66

4l

2 000

425 000

96 219

523 219

78

78

45 864

11700

5 500

199 150

35100

500000

500 000

201 450

100 000

28 000

5 000

234 838

1 866 603

99

45

44

Bemertunge«

Vgl. Einnahm«Vermögen«»
rechnung Abt. m Nr. »

Desgl. Abt. III Nr. 7.

Zu Nr. 8. Der bei dieser
Nummer weniger uerau»«
gllbte Betrag ist als Rest»
ausgäbe vorzutragen.

Zu Ni. 10. Die Inventar»
bestände am Jahresschluß
laufen durch die Einnahme-
seite Abt. I.
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über die beim städtischen Wasserwerk Düsseldorf für jährlich wiederkehrende!
Erweiterung des

Abt.

I.

Nr. Ginnahme

Restbetrag aus dem Vorjahr ......

Einnahme aus Altmaterial.......

Resteinnahmen aus Rohrverlegung in Vertrags-
straßen am Jahresschluß .......

Abschreibungnach diesemHaushaltsplan . . .

Anteil aus dem Betriebsüberschußdes Vorjahres

Summe der Einnahme
* Hiervon ab: Schuldentilgung für 1916 . . .

Rest der Einnahme
Auf das Jahr 191? zu übertragende Restschuld

Ist-G«a«bnis
1914

38 992 98

35 019
375 000
121115 52

570 127
24? 471
322 655
102 334
424 990

50
86

32

Voranschlag
1915

100
10 000

861 25
400 000 —

46 038 75

45? 000^-
249 406 62
207 593 38

191«

100
30 000

900
425 000

455 000
251 450
203 550

Bemerlnngen

M.* Zu Abt. III Nr. 2. Zu tilgen sind: 500 000.- M. zu 1 V<°/0 ............. 7 000,
Ersparte Zinsen von den getilgten I16S00,—M. zu 4°/, . . . . :........ 4084.— ,

Zu zur Abrundung........................... 30,— „
Fällig um 1. 8.

Zu Abt. III Nr. 3. »,) Auf die Anleihe von 125 000,— M. bei der Landesbanksind zu tilgen
3°/» von 125 000,- M...... ......... ? . . . 3 750,— M
ersparte Zinsen von den getilgten 39 500.—M zu 3,947°/, ..... 1559,07 „

ab zur Abrundung
d) Auf die Anleihevon 4 000,—M. bei der StädtischenSparkasse: 3.5«/»

von 4 000,—M .........................
ersparte Zinsen von den getilgten 2 100,—M. zu 4,104°/, .....

ab zur Abrundung ....................

9,07

140,—
87.44
27.44

zu «,): fällig am 30. 9. u. 31. 3.; zu d): am 1. 10. u. 1. 4.
Zu Abt. III Nr. 4. Es sind zu tilgen auf die Anleihe von 1908 -- 3 983 000,—M. zu 5°/,

Fällig je zur Hälfte am 30. 9. u. 31. 3.
Zu Abt. III Nr. 5. Zu tilgen find 2"/, von 1500 000,—M............... 30 000 —

ersparte Zinsen von den getilgten 127 30«,—M. zu 4°/, .............. 5 092,—
zu zur Abrundung ........................... 8,—

Fällig am 1. 4. 1917. Bleibt Schuld am 1. 4. 1917: 1337 800,—M.

11 ?««,-

- 5 000—M.

- 199 150,— ,

- 35 10«,—M

Insgesamt 251 450-M-

Weisung
Erweiterungen vorgesehenen Veträge für das Rechnungsjahr O<6.
WasserwerksW6.

W.

I,
II.
III.
IV.
V.
VI.
VII.
VIII.
IX.
X.
XI.
XII.
XIII.
XIV.

Nr. Ausgabe

Grundstücke ............
Gebäude ......... . . . .

Maschinen. Kcssel, Apparate .......
Hochbassin.............
Brunnen.............

Hof- und Wegeanlagen ........

Rohrleitung und Hydranten.......

Wassermesser. . .........
Kraftfahrzeuge ...........
Werkzeugmaschinen..........
Telegraphenleitung ..........
Reste aus dem Vorjahr........
Vortrag auf das nächste Jahr......
Restschuldaus dem Vorjahr ......

Summe der Ausgabe
Ab Summe der Einnahme

Gleicht sich aus.

Ist-Grgebnis
1914

242 415

26 096

156 478 01

65

Voranschlag
1915

205 493

66

424 990
4-4 990

32
32

38

1000
100 —

1 000 -
207 593 38
207 593 38

1916

201 450

900
100

1000
203 550
203 550

Bemerkungen

WWW
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X öonder-Haushaltsplan der Badeanstalten.

Abt.

W

WM

Nr. Ginnahme

9
10
11
12
13
14
15
16
1?
18
19

20
21
22
23
24
25
26
2?
28
29
30
31

Schwimmbäder.

Dauerkarten für Erwachsene .......
„ „ Kinder........

Einzel- und Zehnerkarten für Erwachsene. . .
„ Kinder . . . .

Schwimmunterrichtskarten .......
Volksbadetarten ...........
Für Benutzung der Herren-Rhein-Volks-Bade-

anstlllt durch die hiesigen Truppenteile. . .

Für Benutzung des Schwimmbassins der Bade¬
anstalt an der Münsterstraße vom Allgemeinen
Sckwimmverein .......- - -

Desgl. vom Schwimmverein Poseidon . . .
Desgl. für die Damenabteilung.....
Desgl. vom Düsseldorfer Wasserfportverein . .
Desgl. vom Düsseldorfer Schwimmklub 1909 . .
Wannenbäder I. Klasse

II. ..
,. HL ,

Zellenbäder ....
Brausebäder ....
Heißluftbäder, Dampfbad, Massage und Dusche
Heißluftbäder oder Dampfbäder, Massage und

Duschebad ............
Massage oder Dampfbad und Duschebad . . .
Duschebad ............
Kohlensäure-Bäder ..........
Elektrische Lichtbäder .........
Sonnenbäder ...........
Lichtluflbäder ..........
Aufbewahren fremder Wäsche ......
Verleihen der Anstaltswäfche .......
Babezutaten, Seife, Lauge usw .......
Wiegegeld ............
Besichtigung der Anstalt ........
Waschereinigung .........

Zu übertragen

Ist'G»gebnis
1914

5 555
482 50

43 198 60
15 468

3 255
6 92?

2 500

110

40

110-
110
143
110

12 776 40
23 910
34 904

224
26 777 60

5 847j—

60
50

16 38075
5154

417 60
5166-
6 920-

21040
675-

2 96? 50
31 726 65

6 457,60
37080

82,25
123!-

258 959 15

Voranschlag
1915

7 000
500

48 000
14 000
3 400
7 000

2 500

120
120
120
168
120

15 000
25 000
33 000

300
28 000

8 000

18 000
6 000

500
5 500
9 000

200
700

3 400
35 000

7 000
500

50
150

278 348

191«

5 000
450

44 000
16 000
3 300
7 000

2 500

120
120
120
168
120

12 000
24 000
35 000

300
27 000

6 000

16 000
5 000!

500
5 000
7 000!

200,
700

3 000!
32 000

7 000
500
100
150

260 348 —

Bemerkungen

Zu Nr. 7. Zahlbar a,l.0lt
jedtnIahresfNiditlltW
laufcnen Sommermona»!
durch die Garnison»!»«!
waltung.

Zu Nr. 8 bis 12. Zahlbar
monatlich im voraus.

Zu Nr. 11. Zahlbar m°mt
lich im voraus. Für die
Zeit vom 1.10. bis 31,3,
monatlich 25 M., vom l,<
bis 30. 9. monatlich 3 W,

^
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Abt. Nr. Einnahme

32

33

Übertrag

Nicht vorgesehene Einnahmen

Mieten laut Nachweis . .
Summe der Einnahme

Ist'Vrgebnis
1914

258 959

12?

2 02?
26l113 35

Voranschlag
1915

278 348

2 625

2 02?
283 000 -

191«

260 348

625

2 02?
263 000

Bemerkungen
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X Abt.

»

W!

Nl.

4
5
6
?

8
9

10

11
12

13

14
15

16

1?
18

19
20
21
22
23
24
25

Ausgabe

GehäUer der Angestellten ........
Löhne der Arbeiter ..........
Drucksachen, Insertionsgebühren, Reisekosten,

Bureaubedürfnisse, Kranken- und Invaliden¬
versicherungsbeiträge ........

Beitrage zur Rententasse . ......
Druckkosten für die städtische Druckerei. . . .
Steuern und Feuerversicherungsbeiträge . . .
Prämie der Haftpflichtversicherung und nicht

versicherterSachschaden ........
Beitrag zur Berufsgenossenschaft .....
Beitrag zum Verein der Badefachmänner. . .
Invaliden- und Hinterbliebenenversorgung u. für

Unfallfürsorge der Angestellten und Arbeiter.
Unterhaltung der Gartenanlagen .....
Transport und Liegegebühr für die Rheinbo.de-

anstlllten .............
Beitrag zu den Verwaltungskosten an die Stadt¬

kasse ..............

Kanalbetriebsgebühren .........
An die Etadtkasse für Reinigung des Durch«

gangsweges zwischen Bahn- und Grünstraße
durch den Fuhrpark: »/,<> von der gesamten
Fläche 566 <M --- rund 172 ym 3, 30 Pf.

An dieselbe für Reinigung der Straße und des
Bürgersteiges vor der Badeanstalt an der Kon-
kordiastraße ...........

Wohlfllhrtseinrichtungen und Unterstützungen
Gebühr für die Fernsprechanschlüsfean der Grün»

strahe, Münsterstraße, Klosterstraße, Lindenstraße
und Konkordiastraße ........

Brennmaterialien einschl. Fracht und Anfuhr .
Ascheabfuhr ............
Für Gasverbrauch ..........
Für elektrische Beleuchtung .......

„ Wasserverbrauch ...... . . .
„ Kesselreinigung ....... . .
„ Putzmaterial ..........

Zu übertragen

Ist.Orgebnis
1914

^

41122 63
89 446 61

2 474 43
866 40
252

1014
1529

10

6 482
275

978

600

364

48

45
300

50

38

55
25

70

49

50

68090
63 653 68

822^
4 342 89
5 487 44
9 602 30
1178 25
9 36432

240 942 22

»«ranschlag
1915

41 366,—
91000

4 000
1200

250
2 500

1000
1600

10

5 800
300

1100,

600

400

51

45
800

900
66 000

800
4 000
6 000

10 000
1 500
9 500

250722^

19t«

43 016
92 000

3 000
1000

250
2 500

1000
1600

10

5 800
300

1000

600

400

50

45
500

800
65 000

850
4 500
6 000

10 000
1500
9 500

250 921

Bemerkungen

Zahlbar vierteljährlich noch
Ablauf.

Zahlbar im Januar j, I.
a. d. Kassierer des Verein«,

Zahlbar vierteljährlich nach
Ablauf.

Zahlbar auf besondereAn>
Weisung.

Zahlbar vierteljährlich nach
Ablauf.

Zahlbar vierteljährlich noch
Ablauf.
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B, Nr. Ausgabe
Ift.Orgebnis

1914
Voranschlag

1915 1»1«

^

Vemeitungen

26
2?
28

29

30
31
32
33
34
35

36
3?

Übertrug
Für Dienstllnzüge .........-

„ Badezutaten ..........
Unterhaltung und Ergänzung der Betriebsgeräte

und sonstige Betriebsunkosten .....
Unterhaltung und Reparatur der maschinellen

Einrichtung . . . ». .......
Desgl, der Gebäude .........

„ „ Mobilien und Utensilien . . . .
.. Wäsche .......'. . .

Laufende Betriebskosten für zwei Normaluhren .
Nicht vorgeseheneAusgaben .......
Zinsen für die Anleihen der Rheinbadeanstalten

und der Badeanstalt an der Münsterstraße .
Tilgung dieser Anleihen ........
Zinsen der Anleihe für die projektierte Bade¬

anstalt in Oberbilt.........
Tilgung dieser Anleihe. ........
Zuschuß für das Strandbad an der Lausward.

Summe der Ausgabe

240 942
1126
5 889

7 436

8 783
12166

5 981
7110

192
3 241

16 000
10 800

2 800

2 420
324 891

22
45
57

«7

22
75
53
52

23

80

250 722
1400
6 000

7 500

9 000
15 000

6 000
7 500

192
1926

15 560
11200

5 000
1000

1« 338 000

250 921
1400
6 000

7 500

9 000
15 000

6 000
7 000

192
1885

15102
11700

5 000
1000

338 000

Zahlbar vierteljährlich nack
Ablauf an daslNeltrizitäts-
weil.

Zu Nr. 35-3«. Siehe
Einnahme beim Wasser«
werlöhaushllltsvllln Abt. I
Nr. 36—38.

Neue Nummer.

Festgestellt durch Beschluß der Stadtverordneten-Versammlung vom 7. März 1916 wie folgt:

Wasserwerk in Einnahme und Ausgabe auf ..... 2550000 Mark — Pf.
Erweiterungen für 1916 in Einnahme und Ausgabe auf . 203550 „ — „
Badeanstalten in Einnahme auf ......... 263000 „ — „

.. Ausgabe auf ......... 338000 .. — „

Der Oberbürgermeister.
In Vertretung:

Dr. Theletnann.
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X

MW

^'^

Abt. Nr. Gingang

^. Rein Haushaltsplan.
Erfolg-Rechnung.

») VetriebsHberschuh(nur städtischer betrieb).
Überschußauf Betriebseinnahme-Rechnung

(Personenverkehr)

Überschuß auf Betriebseinnahme-Rechnung
(Güterverkehr)

Summe

b) Noh-Überschuh (Gesamtverwaltungj.
Betriebs-überschuß ..........
Überschutz auf Fremde Kleinbahnen-Rechnung .

Summe

c) Nein-Überschuh.
Roh°Überschuß .......... '
Verlust .............

Summe

Ist-Ergebnis
1914

5 791 078

5 791 078

1 371 538
195 866

1 56? 405

1135 504
293 403

1 428 907

10 6 616 500

10

51

05
40
45

Voranschlag
1915 191«

«^ ^ °^ O

6 616 500

1 245 467
118 577

1 364 044

749 10?
740 893

1 490 000

8 278 400

4 500

8 282 900

2 161 501
118 827

2 280 328

1 674 000

1 674 000

Bemerkungen

3. N. !Noh-HllU«h»It«PIll,i Ah,,i^
Kossenchnung IN,

2. L. 8i»h>HllU3h<!>tsp>l>„A!,ID
Kllsseiechnung 11.

^'ZM
«Mtz.

»»M
8DMÄ > M»

»W^ , >- WM
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Nr.

9
10

11
12

13
14

Uusgang

ä. Rein Haushaltsplan.
Erfolg-Rechnung.

a) Vetriebs-Überschuh(nur städtischer Verrieb).
Zuschuß auf Direktionsiechnung . . .

„ „ Belriebsunkostenrechnung .
„ Zugkraftrechnung. . . .

„ „ Stromführungsrechnung
„ „ Wagenunterhaltungsrechnung
„ „ Bahnunterhaltungsrechnung
„ „ Gebäudeunterhaltungsrechnung
„ „ AllaemeineUntostenrechnung

Ä> Kasse ..........
d) BorschußrechnungFeuerversicherung

Zuschuß auf Güterverkehr-Rechnung . . . .
Betriebs-Überschuß ..........

Summe

b) Noh-Überschuh (Gesamtoerwaltung).
Zuschuß auf Zinsenrechnung .......
Roh-Überschuß ...........

Summe

Ist.Grgebnis
1914

60 374
1 935 642

802 252
48 675

368 464
248 172

1806

946 401
7 750

1 371 538

40
67
33
98
31
19
46

5 791 078

c) Nein Überschuh.
Abschreibungen
Nein°Überschuß

Summe

431 901
1135 504
1 56? 405

1 428 90? 45

»«ranschlag
191L 191«

64 525
2 450 120
1 077 650

55 300
546 300
25? 170

10 468

01 902 500
06 7 000

69 1 245 46?
10 6 616 500

46
05
51

1 428 90? 45

614 937
749 107

1 364 044

1 490 000

66 000
2 542 700

99? 600
45 000

593 400
318 900

8 500

1 529 799
7 000

12 500
2 161 501
8 282 900

606 328
1 674 000
2 280 328

1 674 000

1 490 000

Bemerkungen

Siehe U, R°h-H<msh»ltspl.Abt.II
Kllssercchnung1

Desgl. Kosserechnung 2.
3.

6,
> . 7.

1 674 000

Desgl. Kllfferechnung12.

Berechnung der Abschreibungen>,
Nllchwellung des ständigen An»
logetavilllls am Schluß,
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X

N

V
M?!

MD

Abt.

II.

Nr. Gingang

6. Roh Haushaltsplan.
Kasse.

Grfolg-Rechmmg.
(Gewinnposten)

;. Direltions-Rechnung.
Verschiedenes . .......

Materiallieftand am Jahresschluß

Summe

2. Vetriebsunloften-Rechnung.
Aus der Selbstbewirtschllftung der Bekleidung

des Betriebspersonals ...... .
Aus Fahrschein- und sonstigen Reklamen. .
Erlös für ausrangierte Pferde, für verkauften

Dünger usw ............
Beitrag der Fuhrparkskasse zu den Betriebskosten

der Motorsprengwagen (5000 M.) . . .
Verschiedenes ............
Mllterialbestand am Jahresschluß . . . . -

Summe

Ist'Vrgebnis
1914

34

265

299

2 216
24

1242

1250
355

37 758

42 84?

26

M

36

37

80

88
10

35

l9lk
Voranschlag

1»16

25

250

275

350
200

180

1250
300

25 000

27 280

Bemnkungeu

25

275

300

400
150

200

1250
300

27 000

29 300

Die Erlöse für Atmateiul,
gelangen in Abt. II nur
soweit zur Verrechnung,
als sie nicht bei den Bau-
rcchnungen(Abtlll)zu ver¬
rechnen sind. Wegen dn!
Mateiialbestände siehe die
Bemerkungam Schluß der
Abt. II, Zusammenstellung,

Für 2 Wugen je 2500 U.
Rest siehe Nr. lv und 1»',
zahlbar am >. w. j. I«

MW

«^UW
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Nr. Ausgang
Ist°Vrgebnts

1914

6. Roh Haushaltsplan.

10

11

12

13

14

15

Grfolg-Rechnung.
(Veilustposlen,)

l. Direktions-Rechnung.
Materialbestand des Vorjahres, Vortrag . . .
8.) Bezüge der Direktion und der Bureaubeamten
d) Löhne der Angestellten .......
o) Beitrag zu den Kosten der Gasanstalt . .
ä) Ausfallgeld für den Kassierer.....
Reise-, Umzngs> und Prozeßkosten .....
Bureau- u. Schreibmaterialien, Plane. Drucksachen,

Porti, Stempelkosten. Telephongebühren und
Unterhaltung des Bureaumobiliars u. Inventars

Beleuchtung, Heizung und Reinigung der Ge¬
schäftsräume ...........

Vergütung an die Inhaber der Verkaufsstellen
der Weltmarken für Zeitfahrkarten usw. . .

Verschiedenes ..........
Summe

2. vetriebsunlosten-Rechnung.
Materialbestand des Vorjahres, Vortrag . . .

9 ! 3,) Bezüge des Betriebsingenieurs (V2), des Ver-
kehrsinssieltors, des Bureaupersonals u. d. Ab¬
rechnung,der Bahnhofs- und Magazinverwalter

d) Löhne d. Magazinarb., Pförtner u. Nachtwächter
3,) Bezüge des Oberkontrolleurs, der Kontrolleure

und Oberführer ..........
d) Löhne der Schaffner. Führer und Weichensteller
3,) Aufwendungen für Dienstkleidung sowie Un¬

kosten der Schneiderwerkstätte......
d) Gehalt des Zuschneiders .......
Ausrüstung des Fahrpersonals, für Taschen usw.,

Fahrscheine, Zeitfahrtarten und Drucksachen für
den Betrieb ...........

Fuhrtosten und Frachten usw., die mit dem Be¬
triebe in Verbindung stehen ......

Beleuchtung.Heizung u. Reinigung d.Betriebsräume
sowied. Gesamtwasserverbrauchauf sämtlBahnh.

Verschiedenes ............
Summe

393
28 200

5 702
12 000

100
801

8100

3 131

2 219
24

60 673

31240

33105
44114

51 481
1 695 006

53 827
2 900

41750

4 051

20 372
640

1 978 490

60

71

74

76

06

76

15

48
47

84
18

04

74

19

55
43
02

Voranschlag
1915 19l« Bemerkungen

200
28 400

6 600
12 000

100
3 200

7 200

4 500

2 500
100

64 800

22000

41600
49 500

66 000
2 125 000

95 000
2 900

43 000

6 000

25 000
1400

2 477 400

250
30 000

6 000
12 000

100
2 000

9 000

4 000

2 800
150

66 300

25 000

45 000
51000

76 000
2 133 000

140 000
3100

65 800

6 000

25 000
2100

2 572 000

Wessen der Mateiialbestände
siehe Vemerlung im Ein»
gang

^
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X Abt.

II.

Nr. Gingang

10

11

12

13

14
1b

16

1?

18
19

20
21

3. Zugtraft-Nechnung.
Stromabgabe an Dritte (Strom aus dem Elek°

trizitätswerk in Flingern) .....

Beitrag der Fuhrparlskasse zu den Betriebskosten
der Motorsviengwagen (5000 M.) . . .

Summe

4. 5tromfiihrung5-Vechnung.

Verpachtung der Stromverteilungssäulen zu Re°
llamezwecken ...........

Erlös aus Altmaterialien der Stromführungs¬
anlagen .............

Anerkennungsgebührvom englischen Kirchenkomitee
(Prinz-Georgstr.), für Anbringung eines Schil>
des am Oberleitungsmast Ecke Prinz°Georg»Str.

Verschiedenes ...........
Matermlbestand am Jahresschluß . . . . .

Summe

5. Wagenunterhaltungz-Nechnung.

Erstattung von Wagenreparaturkosten durch die
hierzu Verpflichteten ........ .

Erlös aus Reklamen in den Straßenbahn¬
wagen ............ .

Erlös aus Altmaterialien der Wagen u. Werkstätten
Beitrag der Fuhrparlskasse zu den Betriebskosten

der Motorsviengwagen (5000 M,). . . .
Verschiedenes ...........
Materialbestand am Jahresschluß .....

Summe

Ist-«r«ebnis
1914

400

2 000

2 400

21?

2 440

14
ö?16

62

62

50

38

95
0?

8 388 90

9 685

683
10 68?

1?50
?

59 506

11

25
16

20
61

82 319,33

Voranschlag
1915

350

2 000

2 350

240

2 555

2
3

4 000-
6 800!—

10 500

1200
12 500

1 ?50 —
250.

42 000 -

191«

68 200 —

400

2 000

2 400

250

30 000

50
3 800!

34100

10 000

1200
11500

1?50
150

44 000

68 600

Bemerkungen

Siehe Nr. «.

Zu Nr. II:
Vertrag mit der Fima
O.Hettlagevllm^^
Fällig zum 1.4. und 1.10.
je die Hälfte.

Zu Nr. 13: Fällt fort.

Siehe Nr. «.

D
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Nr.

16

1?
18

19

20
21

22
23

24

25

26

Ausgang
Ift°Graebnts

1914

3. Zuglraft-Nechnung.
Materilllbeftand des Vorjahres, Vortrag

Elektrizitatswerk Flingern.
Für Stromlieferung......

Summe

4. siromfiihrungs-Nechnung.
Materilllbeftand des Vorjahres, Vortrag . . .
»,) Bezüge d. Streckeningenieurs u. des Revisors
d) Löhne des Oberleitungs-Personals ....
Unterhaltung der gesamten Oberleitung, der ober«

und unterirdischen Speise- und Rückleitung,
der Speisepunkte, einschl. Apparate, Montage-
Wagen und Meßapparate, sowie Fuhrkosten .

Anertennungsgebühren ........
Verschiedenes ............

Summe

5. Wagenunterhaltungs-Nechnung.
Materilllbeftand des Vorjahres, Vortrag . . .
2) Bezüge des Betriebsingenieurs (V2) und des

Werkstättenvoistehers ........
d) Löhne des gesamten Wertstättenpersonals
Unterhaltung und Erneuerung des gesamten

rollenden Materials.........
Beleuchtung, Heizung und Reinigung der Bahn¬

höfe und Werkstätten ........
Verschiedenes ............

Summe

804 652

804 652

95

95

4 044
9 600

23114

20 251
49
5

63

6?

08
50

57 064

46 682

11162
248 712

132 123

11818
283

Voranschlag
1915 191«

1080000

1 080 000

73

50
73

74

49
45

450 783 64

5 000
9 800

25 200

22 000
49
50

62100

50
50

39 000

9 600
345 400

200 000

20 000
500

1 000 000

1 000 000

4 000
9 900

25 200

39 900
52
4?

Bemeltungen ^ >

120000U0 Kilowllttftb.
5 8 Pf.

50
50

79 100 —

614 500

42 000

12 600
375 000

212 000

20 000
400

662 000



X

Mß

^

Abt.

II.

Nr.

22

23

24

25

26

2?

28

29
30

31
32
33
34
35

Gin gang

72

Fst°«5r«ebnis
1814

,^! H>

Voranschlag
1915

6. Yahlmnterhaltungs-Nechnung.
Erlös aus Altmaterialien der Gleisanlagen

Verschiedenes..........

Materilllbestand am Jahresschluß . . .

Summe

?. Gebäudeunterhaltungs-Nechnung.
Von Müller. Arnold, Eheleute. Rath, Pacht für den

Wirtschaftsbetrieb auf dem Bahnhöfe in Rath
(Berg.-Mark.)..........

Miete für Wohnungen, Wartehallen und andere
Räume .............

Miete für die Benutzung derZentralheizanlage usw.
4N den Wohnungen des Verwaltungsgebäudes
auf dem Bahnhof Erkrather Straße . . . .

Von Heinr. Junker hier Anerkennungsgebühr für
Mitbenutzung der Umfassungsmauer des Bahn¬
hofes an der Münsterstraße .....

Verschiedenes,einschl. kleinerer Mietbeträge . .
Materilllbestand am Jahresschluß . . . . .

Summe

8. Allgemeine Unloften-Nechnung.

Verschiedene Einnahmen ........
Erstattungen aus Wohlfahrtseinrichtungen . .
Pachtzins für Grundstückein Eller und Unterbilt
Materilllbestand am Jahresschluß . . . . .
Zuschuß des Reichsuersicherungsamtes zu den

Ruhegehältern der Angestellten(Reichsges.-Bl.
1913 S. 319) ...........

Übertrag

2 442

376

4 42?

80

61

09

7 246 50

1000

10 421

40

2
31

11494

348
10431

123

10903 61

45

50

95

67
94

2 200

280

4 200

6 680

1000

8 500

60

2
20

9 582

8170
130

8 300

191« Vemerkuugcn

2 000

300

4 000

6 300

1000

10 500

40

2
58

11600

270
9 000

131

300

9 701 —

Vertrag vom 29. l 1.0«. Zahl¬
bar vierteljährlich im »oi>
au«. IV»,i bN1b.

Verpflicht.lScheinv.lN.2.03,
IV 2 8264. Zahlbar m
voraus am 2. 1.

Fällig am 1l. ll. j. I«,

, , ^
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U'

Nr.

2?
28

29

30
31
32

33
34

35

36
3?
38

39
40
41

42
43
44

Aus gang

b. Vahnunterhaltungs-Nechnung.

Materialbestand des Vorjahres, Vortrag . . .
H) Bezüge des Bauingenieurs, der Techniker,

Bahnmeister und Zeichner ......
d) Löhne der Gleisarbeiter u. Schienenreiniger

Unterhaltung des gesamten Oberbaues, für Pflaster-
arbeiten, Gleisbau, Inventar......

Schneebeseitigung, Material und Löhne . . .
Anerkennungsgebühren .........
Verschiedenes ............

Summe

?. Gebäudeunterhaltungs-Nechnung.

Materialbestand des Vorjahres, Vortrag . . ..
Unterhaltung der gesamten Betriebsgebaude, Werk¬

stätten , Hallen, der Uhrenanlage, des
Privattelephons, Anerlennungsgebühren und
Kanalbetriebsgebühien ........

Verschiedenes ........ . . . .

Summe

8. Allgemeine Unloften-Nechnung.

Mllterialbestand des Vorjahres, Vortrag . . .
An die Stadthlluptkasse ........
Pachtzins und Abgaben an Dritte, einschl. der

Provinz......... , . .
Steuern .............
Feuerversicherungsprämienund Einbruchsdiebstahl
Unfall- und Hllftpstichtversicherungsprämie und

nicht versicherte Sachschäden ......
Beiträge an die Straßenbahn-Berufsgenossenschaft
Vereinsbeiträge, Fachliteratur ......
Beiträge für die Betriebstrankenlasse . . . .

Zu übertragen

Ist°Graebnis
1914

5 366

26 450
118 053

105 319
106

3
119

34

87

58
40

50
255 418 69

13 090 38
21103

13 30141

600 000

7 240
216

8 031

103 881
28 410

1373
32 434

781 589

50
90
63

85
78
25
18

09

Voranschlag
1915

4 000

28 100
118 350

110 000^
3 000^

397'

263 850,

20 000
50

20 050

600 000

7 000
300

1000

125 000
28 500

1400
33 300

796 500

191«

4 200

30 000
132 500

155 000
3 200

3
29?

325 200

20 000
100

20100

1100 000 —

9 500
500

1000

140 000
28 500

1500
33 000

1 314 000

Vemertuugeu

Zu 37. Pauschbetrag für
die dem Straßenbahn««-
ternehmcn obliegende voll»
ständige Unterhaltung der
Straßenteilc, die alsGleis-
löiper benutzt werden und
Entgelt für die Straßen»
und Wegcbenuhunggemäß
§ « des Gesetzes über die
Kleinbahnen und Privat»
anschlutzbllhnen.
Zahlbar vierteljährlich im
voraus.
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X

WM«

Abt. Nr. Gwgang

n.

36

37
38
39

Übertrag

Summe

9. Güterverlehr-Nechnung.
Verschiedenes......,. . <

Summe

Z0. Vetriebseinnahmen-Nechnung.

») Personenverkehr.
Aus eigenen Fahrscheinen .......
Aus Zeitfahrkarten ..........
Aus Sonderfahrten.........

Zu übertragen

Isi°Gr«ebnis
1914

10 903

10 903

4 520 484
1172 792

2 395

5 695 673

61

61

45

Voranschlag
1915

8 300

300

5 340 000
1 228 000

2 200

6 570 200-

191«

9 701

9 701

50

50

6 319 400
1 894 000

3 000

8 216 400

Bemerkungen

W

^W^NWWMW«MI'^K'M MW^W«
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< <» '

Ift°Vraebnis Voranschlag
W. Nl. Ausgang 1914 1915 1916 Bemerkungen

N. Übertrag 781 589 09 796 500 - 1 314 000
45 Beiträge für die Angestellten-Versicherung . . 8 029 90 9 200 — 10 000 —
46 Beiträge für die Invalidenversicherung . . . 15 08? 28 19 000 — 22 000 —
4? Invaliden- und Hinterbliebenen-Versorgung. Un¬

fallfürsorge ............ 9 304 4? 10 000 __ 6 500
48 Ruhegehalt, Witwen- und Waisenrenten . . . 46? — 1000 — 6 500 —
49 Wohlfahrtseinrichtungen und Gratifikationen, . 39 464 36 20 000 — 50 000 —
50 3 86? 65 7 000 — 7 000 —
51 Beiträge an die Kasse der allgemeinenVerwaltung Zu Nr. 51. Zahlbar viertel

jährlich nach Ablauf.»,) zu den Kosten der allgemeinen städtischen
Verwaltung .......... 40 000 — 40 000 — 40 000 —

d) für Drucksachen .......... 8 500 — 7 500 — 7 500 —
52 Rückstellung für Kriegsunterstützungen . . . 57 000 — — 75 000 —
53 Verschiedenes ............

Summe

9. Giiterverlehr-ltechnung.

1744 93 600 — 1000 —

965 054 68 910 800- 1 539 500 —

54 — — — — 2 700 —
55 Kleidergeld des Güterstationspersonals . . . — — — — 130 —
56 Löhne der Bürogehilfen und Güterbodenarbeiter — — — — 2 700 —
5? Löhne des Fahrpersonals ........ — — — — 3 700 —
58 Rollgeld an den Güterbestätter ...... — — — — 120 — Lt. Vereinbarung monatl
59 Büro- und Schreibmaterialien, Drucksachen,Te¬

lefongebühren usw., Unterhaltung der Büro-
10 M.

materialien und des Inventars..... — — — — 500 —
60 Beleuchtung, Heizung und Reinigung .... — — — — 150 —
61 — — — — 350 —
62 — — — — 300 —
63 An die Kasse des Grundstücksamts für Benutzung — — — — 1000 —
64 Krankenkassen-,Invaliden- und Angestelltenver- — — — — 350 —
65 Haftpflicht- und Transportversicherung, Feuer- — — — — 350 —
66

Summe

l.0. Vetriebsemnahmen-Nechnung.

— — — — 200 —
— — — — 12 550 —

> ,

2) Personenverkehr.
6? Anteil der Kleinbahn Düsseldorf—Vohwinkel—

Ohligs an den Betriebseinnahmen aus dem
Ubergangsverkehr mit denselben, Richtung
Düsseldorf—Benrath ........ 31660 41 — — 17 000 — In Ausllllng und Eingana

durchlaufend.
Zu übertragen 31660 41 l - !— 17 000 —

^'>.'„. '",,, , , >,/, ' '
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Abt, Nr. Gin gang
Ist'Grgebnts

1914
Voranschlag

1915 191«

It

WW

WM

WM
MWM
WWW

40

41

42

43

44

45

46

4?

48

49

50

Übertrag
Aus dem Übergangsuertehr mit der Kleinbahn

Düsseldorf- Vohwinlel-Ohligs
g) Richtung Düsseldorf—Benrath . . . .
b) Richtung Benrath—Düsseldorf . . . .

Anteil d. Kleinbahn Düsseldorf-Vohwinkel-Ohligs
an den Betriebseinnahmen aus dem Übergangs-
verkehr in denselben, Strecke Düsseldorf-Benrath

Aus dem Übergangsuertehr mit der Rheinischen
Bahngesellschllft:
a) Richtung Hauptbahnhof—Oberkassel . .
d) Richtung Oberlassel—Hauptbahnhof . .

Anteil der Rheinischen Vahngesellschaft an den
Betriebseinnahmen aus dem Übergangsverkehr
Düsseldorf—Oberkassel ........

Aus dem Übergangsverlehr mit der Düsseldorf—
Duisburger Kleinbahn
a) Richtung Düsseldorf-Kaiserswerth . . .
d) Richtung Kaiserswerth—Düsseldorf . . .

Anteil der Düsseldorf—Duisburger Kleinbahn an
den Betriebseinnahmen aus dem Übergangs^
verkehr Düsseldorf—Kaiserswerth . . . .

Verschiedenes. ...........
Summe 2,

d) Güterverkehr.
Aus der Güterbeförderung . .

Summe d

U. Fremde Uleinbahnen-Nechnung.

^,. Rheinische Ballgesellschaft.
1. Kleinbahn Düsseldorf—Krefeld—Neuß.

Von der Aktiengesellschaft„Rheinische Bahnge-
sellschaft" hier
Entschädigung für die Benutzung der Straßen

für die Linie Natinger Tor—Rheinwerft und
für die Unterhaltung der Gleife dieser Linie

Entgelt für die Benutzung der Wegestrecke für
die Kleinbahn Oberkassel—Neuß . . . .

Entgelt für die Benutzung der Straßen Ratinger
Tor—Haroldstraße ........

Zu übertragen

5 695 673

19 612
29 371

31660

9 605
15 515

20 72?

8 984
12 314

11544

5 855 010 62

45

41

84
13

71

40

82?

10 221

11048

6 570 200

8 000
13 000

17 000

9 300
16 000

16 500

6 650 000

827

36 12 000

36 12 82?

8 216 400

12 000
17 000

9 000
15 000

19 000

9 000
17 000

18 000

332 400

4 500
4 500

827

12 000

12 82?

Bemerkungen

Zu Nr. 40. Vertrag u. l«
I0./26. 12.99.

Die Strecke wird mit b««!
Umbau städtisch.

In Eingang und AusM»!
durchlaufend.

Zu Nr. 42.
7. 1909.

Vertrag». 2«.

In Eingang und Auzgong
durchlaufend.

Zu Nr. 44. Abkommen mit!
d. Diisselboif-Dmsbulger l
KleinbahnV.-l0-2.vnI, i,

In Eingang und Au«g»n^
durchlaufend.

Zu Nr. 48.
Verträge v. ib. 3. 9» u,

5.11. 01. Zahlbar viertel'
jährlich nach Ablauf.

Zu Nr. 49.
Vertrag vom t7. t- Ml.
Vom 1.3.1927 ab wlew j
zahlbar.

Zu Nr. b«. Vertrag vom
9. 3. 1890. S. V. 2. 3
IV. ^.. I. 2403/13. Alü j
1. 2. j. Is.

^^ „ ^. ,,,, , „ „,
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»bt. «r. Ausgang
Ift.Grsebnis

1914
Voranschlag

19tll 1916 Bemerkungen

II.

68

69

70

Übertrag

Anteil der Rheinischen Bahngesellschaft an den
Betriebseinnahmen aus dem Übergangsverkehr
Hlluptbcchnhof—Obertasse!.......

Anteil der Düsseldorf—Duisburger Meinbahn
an den Betriebseinnahmen aus dem Übergangs¬
verkehr Düsseldorf—Kaiserswerth.....

Verschiedenes. ...........

Summe

d) Güterverkehr.

71

N. Fremde Uleinbahnen-Nechnung.

^.. Rheinische Bahngesellschaft.

ft. Kleinbahn Düsseldorf—Krefeld-Neuß.
Unterhaltung der Gleise der von der „Rheinischen

Bahngesellschaft" betriebenen Linie Ratinger
Tor—Rheinwerft.........

Zu übertragen

31660

20 72?

11544

41

71

40

17 000

16 500

63 932 52 33 500

500

500

17 000

19 000

18 000

In Ausgang und Eingang
durchlaufend.

In Ausgang und Eingang
durchlaufend.

54 000

500

500

Siehe im Eingang.
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«bt. Nr. Gingang
Ist-Graebniö

1814
Voranschlag

1915 181« Bemerkungen

II.

51
52
53

54

55

56
5?

58

59

Übertrag
2. Kleinbahn Düsseldorf—Vohwinkel-Ohligs.

2.) Straßenbenutzung.
Für die Benutzung der städtischenStraßen durch

die Benrather Kleinbahn:
2.) für den Personenverkehr .....
d) für den Güterverkehr......
c) für das Anschlußgleise zum Güterschuppen
6) Verschiedenes .........

Anerkennungsgebühr f. gestattete Leitungsanschlüsse
Gewinnanteil aus dem Personenverkehr für die

Strecke in der ehemaligen Gemeinde Wersten
d) Vetriebs-Pachtoertrag.

Pachtsumme ............
Gewinnanteil.......... .
Erlös aus Altmaterialien ganz abgeschriebener

Anlagen ............

L. Düsseldorf-Duisburger Kleinbahn.
Von der „Düsseldorf.Duisburger Kleinbahn (G.

m. b. H.)", Kaiserswerth,
Entgelt für die Wegebenutzungim Stadtbezirk .

0. Von der Kleinbahn Grafenberg—
Mettmann.

Entgelt für die Wegebenutzung im Stadtbezirk
Summe

Z2. Zinsen-Rechnung.
Zinsen aus dem Geldverkehr mit der Stadthauptkasse
2> 3°/o Zinsen vom Düsseldorfer Spar- und

Bauverein, e. G. m. b. H. für Hypotheken .
d) 4«/o desgleichen ..........

Zinsen von den Neubaukassen

Von der Rheinischen Bahngesellschaft für Bau-
darlehn für die Bergische Kleinbahn . . .

Zu übertragen

11048 36

1379
163

3
1114

32
92
50

780

134 000
32 954

14 423

12 827

89

41

62

72 000
30 000

5 000

195 868

3 083

2 62?
3 205

02

26 205

9 324
44 447

34

74
94

98

31
31

12 82?

72 000
30 000

5 000

119 827

5 000

2 594
316?

2 000

9 000
21763

23
80

97

Die Strecke wird mit d«m
Umbau städtisch.

Zu Nr. 51.
Beitrag vom 26. g. Mil
Zahlbar am 1.7.—3»m!
M. Rest am I. 2.

Zu Nr. 52.
Vertrag vom 26.9.1»n,

119 82?

4 984

2 559
3128

2 000

6 000
18 672

Vertrag vom 26. 4.

Vertrag vom 3. 7. 190».

Ursprung!. Schuld 93 40? U>
Ursprung!. Schuld 83 <MN«
Zahlung erfolgt nach w«
sonderem Schulbenti!^
gungsplan.

Tilgung s. Nr. 64.
3. und d fällig am 1.4, üüdl

1. 1«. für das vorauf^
gangene Halbjahr.

Tilgung s. Nr. 68.

WW"
WWWWW»

,V^,'
, ^:,', v,^< '>>'
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«r. Nusgang 1914
»«ranschlag

191» 191« Bemerkungen

72
73

Übertrag

2. Kleinbahn Düsseldorf—Vohwinlel—OHIigs.

Zuschuß zu den Betriebskosten ......
Allgemeine Verwaltungstosten ......

L. Düsseldorf-Duisburger Kleinbahn.
Nichts.

74

75

76

6. Kleinbahn Grafenberg
Allgemeine Kosten ....

Meltmann.

Summe

Z2. Zinsen-Rechnung.
^.. An die Anleihekasse.

Zinsen für die früh'er 3V2°/oige, jetzt
4»/<,ige Anleihe vom Jahre 1896 bei der

hiesigen Sparkasse im Betrage von
750 000— M.*)

Schuld am 1. April 1916: 429 856,69 M.
hiervon 4"/<> auf 1 Jahr .......

Zinsen für die 4"/oige Obligationen¬
anleihe vom Jahre 1899 im Betrage von

3 200 000— M.
Schuld am 1. April 1916 . 238 2300,- M.

hiervon 4°/„ auf V« Jahr .
Nach Tilgung von 7? 500 M.,

4«/„ von 2304800— M.
auf l^ Jahr.....

47 646- M.

46096.-
Zu übertragen

500

20 750

120 1250

18 83?

99 706
118 543 7^

96 782
114 812 14

500

500

1000

74 18 03014 17194

93 742
110 936

27

27

*) Nihoben wuiben nur
72« 375,— M.

Zinstermine 1.10. u. l. 4.
Der Zinsfuß beträgt seit

1. 10. 19U8 4°/,.

Zinstermine 1 9. u. 1. ».
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X AK.

II,

Nr.

60

Gingang

Übertrag

Summe Zinsen-Rechnung

Ü3. Waren-Nechnung.
Nichts.

Summe

IstErgebnts
1914

^ü H'

44 44?

44 44?

31

31

Voranschlag
1915 1916

21763

21763

18 672

18 672

Bemerkungen

M^^MM
^^'

MÄ
W.
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Nr. Ausgabe
Ift.Grs«bni«

1914
Voranschlag

1915 191« Bemerknnge»

7?

78

79

80

81

Übertrag

Zinsen für die 4°/«ige Anleihe vom
Jahre 1900 bei der Lebensuersicherungs-

Bllnt in Gothll im Betrage von
2 000 000 — M.

1451242,66 M.Schuld am 1. April 1916:
hiervon 4«/« auf 1 Jahr

Zinfen für die 4°/<,ige Obligationen^
anleihe vom Jahre 1905 im Betrage von

259 000— M.
Schuld am 1. April 1916: 218 000— M.

hiervon 4°/<> auf 1 Jahr .......

Von d. 4°/,igen Obligationenanleihe vom Jahre
1912 (3) im Betrage von 8 780000 M. weiden
bis 1.4, 1916 voraussichtlich verbraucht sein:

8 780000 M.
Im Jahre 1915 sind getilgt . 162 500 „

Schuld am 1. April 1916: 8 617 500 M.

Verzinsung
4«/<> von 3 500000 M. auf
1 Jahr -......140000 M.
6 «/o von 5117500 M. auf
1 Jahr -.......307050 „

Summe ^.,

L. An die Stadtkasse.
Zinsen aus dem Geldverkehr mit derStadthauptkasse

Summe L
Hierzu „ ^

Summe

Z3. Warenrechnung.
Neuanschaffung von Waren aller Art . . .

Summe

118 543

61969 03

9 136

286 700
476 348

74 114 812

60 04? 79

8 932

452 600
77 636 391

308

476 348 77
308

636 391
476 348 77 636 700

14 110 936

58 049

8 720

44? 050

2?

71 Zinstermine l. ». u. 1. 3.

Zinstermine 1. 8. u. 1. 2.

Auf besondere Anforderung.

93 624 755!98

07 244 02
07
93

244
624 755
625 000

02
98

Durchlaufender Posten.
Auf dieser Rechnung erfolg,

nur vorläufige Buchun¬
gen. Am Iahresschluh wer¬
den die etwa noch stehen
gebliebenen Posten hier ab¬
gesetzt und den Vetrieb«-
rechnungen zugesetzt.

6
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82 83

Zusammen- > stellung.

Erfolg«Rechnungen.
Davon 1 bis 10 Betriebs«

Rechnungen.

Eingang (Gewinnposten).
^ ^^

Ausgang (Verlustposten).

Ist. Ergebnis !9l4 Voranschlag 1915 Voranschlag 1916 Ist-Ergebnis 1814 Voranschlag 1815 Voranschlag l9>6

^
Kasse

^

Materia
bestand a

Jahre«
schlutz

m
Summ Kasse

S

Material«,
bestand am

Jahres«
schluß

Summe Kasse

Material«
bestand am

Jahres»
schuh

Summ

5/

Mterilll«
bestand des
Vorjahres
Vortrug

Kasse Summe

Material-
bestand des
Vorjahres
Vortrng

Kasse

^

Summe

Material«
bestand des
Vorjahres
Vortrag

Kasse Summ«

O

V e m e r l n n g e n.

1 Direltions-Rechnung . . 34 26 265 10 299 36 25 — 250 — 275 — 25 — 275 ^ 30« 393 60 60 280 16 60 673 76 200 — 64 600 — 64 800 .._ 250 - 66 05« - 66 300 —
2 Betiiebsunkosten«Nechnung 5 089 25 37 758 10 42 847 35 2 280 — 25 000 — 27 280 — 2 300 — 27 000 ^ 29 300 — 31240 15 1 947 249 87 1 978 490 02 22 000 — 2 455 400 — 2 477 400 — 25 000 — 2 547 000 — 2 572 000 —
3 Zugkraft-Rechnung . . . 2 400 62 — — 2 400 62 2 350 — — — 2 350 — 2 400 — — — 2 400 - — — 804 652 95 804 652 95 — — 1 080 000 - 1 080 000 — — — 1 000 000 — 1 000 000 —
4 Strömfühiungs - Rechnung 2 672 83 5 716 07 8 388 90 2 800 — 4 000 — 6 800 — 30 300 — 3 800 — 34100 ^ 4044 63 53 020 25 57 064 88 5 000 - 57 100 - 62100 - 4 000 — 75100 — 79100 —
5 Wagenunterhaltungs Rchg. 22 812 72 59 506 61 82 319 33 26 200 — 42 000 — 68 200 — 24 600 — 44 000 — 68 600- 48682 73 404 100 91 450 783 64 39 000 575 500 — 614 500 — 42 000 — 620 000 — 662 000 '—
6 Vllhnunteihllltungs»Rchg. 2 819 41 4 427 09 7 246 50 2 480 — 4 200 — 6 680 — 2 300 — 4 000 — 6 300- 5366 34 250 052!35 255 418 69 4000 — 259 850 — 263 850 — 4 200 — 321 000 — 325 200 —
7 Gebäudeunterhaltungs-Rch. 11494 95 — — 11494 95 9 582 — — — 9 582 — 11600 — — — 1160« - — - 13 301 41 13 301 41 — - 20 050 - 20 050 — — — 20100 - 20100 —
8 Allgem. Unkosten-Rechnung 10 903 61 — — 10 903 61 8 300 — — — 8 300 — 9 701 — — — 9 701 - - — 965 054 68 965 054 6« — - 910 800 — 910 800 — — — 1 539 500 - 1 539 500 -
9

10
Güterverkehr« Rechnung

Betriebseinnllhm.'Rechnung b 855 010 62 5855 010 62 6 650 000 6 650 000 8 336 900 8 336 90« I 63 932 52 63 932 52 33 500

-
33 500

^ ^ — 12 550
54 000

— 12 550

54 000

—

11 Fremde-Kleinbahnen »Rchg, 195 868 02 — — 195868 02 119827 — — — 119 827 — 119 827 ^ — — 119827 - — - 1 2U . 1 20 — — 1250 — 1250 — — — 1000 — 1000 —
12 Zinsen-Rechnung.. . . 44447 31 — — 44 44? 31 21763 — — — 21763 — 18 672 — — — 18672 - — — 476 348 77 476 348 77 — - 636 700 - 636 700 - — - 625 000 — 625 000 -

13 Waren-Rechnung....

Summe Abt. II 6153 553 60 107 672 97 6 261 226 57 6845 607 — 75 450 - 6 921 «5? — 8 558 675 — 79 075 — 8637 75«- 87 727 45 5 037 995 07 5 125 722^52 70 200 — 6 «94 750 — 6 164 950 — 75 450 — 6 881300 — 6 956 750 —

Anmerkung: Die noch nicht verbrauchten,bzw. die noch nicht zum ständigenAnlagekapitalgeschriebenenMaterialbestandelaufen bei den Betrieb««
Rechnungender Kasse in Eingang und Ausgang durch, um jeden Betriebszweignach Gewinn und Verlust in sich völlig abzuschließen.Um aber
reine Kasse zu behalten, sind diese Materialbestandeals solche in Eingang und Ausgang neben der Kassebesonders ausgeworfen. Die am
Jahresschluß noch vorhandenenMaterialbestande weiden auf Grund der Lagerbuchführungund der Inventaraufnahme durchein besonderes
Verzeichnis,nach den Vetriebs-Rechnungengeordnet, im einzelnennachgewiesen;dadurch,dah sie am Jahresschlußwieder in Einnahmegestellt
werden,entlasten sie die Verlustwirkungder für sie aufgewendetenKassenausgabenund wirken damit als Berichtigungs-bzw. Zurückschreibungs»
Posten beim Abgleichder Vetriebs-Rechnungenals Ausgllbe.Absetzungauf den Überschußbzw.Zuschußim Rein« Haushaltsplan. Nbt.I».
Durch dies Verfahren wird eine besondere,nach den Vetriebs-Rechnungenzu gliederndeRechnung über die Materialien im Haushaltsplan
entbehrlich.

TilgungSplllNfür 1916.
Nach dem Tilgungsplane der Schuldentilgungskassesind ordentlichzu tilgen und an diese Kasse abzuführen-

»» tei der Anleihe von 1896 im Betrage von 750 000 M.:*)
1,5°/, von 750 000,— M.

Ersparte Zinsenzu 3»/,»/, von den getilgten 296 518.31 M.
— 1125«,—M.
— 10 378.14 .

') Erhoben lind nur 726375 M. Die Tilgung wird vom Nennbeträge
berechnet, der getilgte Betrag aber von dem wirklicherhobenen
Anleihcbetrageabgezogen.

K> bei der Anleihe von 1899 im Betrage von 3 200 000 M:
1.4 °/, von 3 200 000,— M. ---- 44 800,

Ersparte Zinsenzu4°/« von den getilgten 817700M.^ 32708M, abzurAbrundung 8M-- 3270«,
«1 bei der Anleihe von 1900 im Betrage von 2 000 000 M.:

1.5 °/„ von 2 000 000.— M.
ErsparteZinsen zu 4°/, von den getilgten 548 757,34M.

<>)in der Anleihe von 1905 im Betrage van 259 000 M.:
1 V2°/° von 259 0«0 M.

Ersparte Zinsen zu 4°/, von den getilgten4'00« M-— l 640 M-, abzurAbrundung 25 M
°) bei der Anleihe von 1912 (8) im Betrage von 8 780000 M.

2 »/„ von 4 »00 «00 M
ErsparteZinsen zu 4°/„ von den getilgten 162500 M. ______________

21 626,14 M. zahlbaram', i.

M.

-- 30 00«.—M.
— 21 950,29 »

77 5««,'

----- 51950,2«

— 3 885,-
— 1615,-

M.

— 9« «««,—M.
— 6 50«.— „

5 5««,-

---- 86 5««,-

1.8.

1.3.

1.2.

1.4.

Am 1. April 1917 wird die Stlllhenbllhnschuldbetragen:
au« der Anleihe von 1892 — —
. „ , „ 1898 ^ 408 228,55 M.

, 1899 — 2 3U4 800,— „
« „ . „ 1800 ^ 1 399 292,37 „

„ I8«5 — 212 50«,— „
» „ „ „ 1812 ^ 8 52,000.— „

Summe
Die Schuld betrug

ursprünglich
1««« «««,— M.

726 375,— „ ')
3 200UNN,— „
2 00««««,— „

259 00«,— „
8 78««««,— „

Summe 12 845 820.82 M. 15 965 375. M

253 078.43 M.
demnach sind getilgt

am 1. 4. 1917
1U«0U««,— M.

318 146.45 „
885 2««.— ..
6(0 707,63 ,

46 500,— „
259 000,— .

3 ! 18 554,08 M.
1 Nennbetrag750 000 M. Wirklicherhoben sind nur 726 375 M. Von letztcrem Betrage werden die Tilgungen abgezogen

^'''^^
'«^WMMM ><f5^"^
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X Abt.

III.

Nr. Gingang

61

62

63

64

65

66

6?

68

69

70

71

72

Bestand-Rechnung.
(Bestandposten.)

Kassenbestanddes Vorjahres, Portrag. . . ,

Abhebungenvom Guthaben bei der Stadthauptkasse

Rückzahlungen von der Kasse des Straßen« und
Wasserbaues ...........

Tilgungsbeträge seitens des Spar- und Bau-
Vereins ............

Aus der Anleihe von 8780000 M. . . . -

Erlös aus abgängigen Teilen des ständigen
Anlagekapitals ......... .

Betriebsvorschuß von der Stadthauptkasse . .

Tilgung seitens der Rheinischen Bahngesellschaft
auf das Baudarlehn für die Bergische Klein¬
bahn - ........... . .

Kassenvorschußaus der Gaskasse . . . . .

Vorschuß-Rechnung,Feuerversicherung. . . .

Rückstellung für Kriegsunterstützung . . . .

Zugang aus sonstigen Gründen und zur Abrundung

Summe Abt. III

Dazu Summe Abt. II Kasseneinnahme

Zst-Grgebnis
1»14

770 000

61586

2 052

1150000

179 962

4 780

309 511

7 750

57 000

36

60

71

Voranschlag
1»15

851 000

10 000

2124

1 845 000

10 000

25

47

56

06

2 542 643

6 153 553

Gesamt-Kasseneinnahme Summe 8 696 197 36

5 000

2 268

2 725 393

6 845 607

9 571 000

75

!91«

915 000

8000

2198

575 500

13 000

13 000

2 626 56

44

Bemerkungen

Zllhlteimine l. Nr. »7.
Zu Nr. «4:

Termine Doilehn I Taillhn l^
1, IN. 1816
1, 4. 1917

-1 529 325

8 558 675

10088000

L83,9«
b92,66

Le, I 1176,8«
Tc. II 1021,88

Se. 2198,44

50°,«
öl«,-

MI,88
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Nr. Ausgang
IstGrgebnis

1914

82

83

84

85

86

87

88

89

90

91

92

93

94

Bestand-Rechnung.

(Bestandposten.)

Kassenvoischußaus dem Vorjahr .....

Gewinnabführung an die Stadthauptkasse. . .

Aufwendungen für das ständige Anlagekapital
laut besonderer Bewilligungen (Neubaumittel)

Desgl. aus Anleihemitteln (einfchl. Kleinbahn
Benrath) ............

13? 964

1 924 421

119 343

8 904

770 000

71600

43

29

35 57

14

215 021

410 933

0?

25

1000

243 148

2 000

100 000

96

1000

253 078

2 000

100 000

43

Zu Nr. 80:
Laut St..V.-Neschl. v. IS. «.
u. 5. 10. 1»0» lind 1S2UU M.
als Vorschuß bewilligt.

96

Laufende Anschaffungenfür das ständige Anlage»
kapital (ohne Neubau-Rechnungen) ....

Abführung an das Guthaben bei der Stadthauptkasse

Abführung an das Guthaben bei der Kasse des
Straßen> und Wasserbaues ......

Darlehen an den Spar- und Bauverein . . .

VorschußkontoStädtebahnen .......

Tilgung der Anleiheschuld.......

Vorschußkonto Feuerversicherung......

Baudarlehen an die Rheinische Bahngesellschaft
für die Bergische Kleinbahn ......

Summe Tit. III

Dazu Summe Abt. II Kassenausgabe

Summe

Kllfsenbestand am Jahresschluß, Vortrug ins nächste
Jahr..............

Gesamt-Kassenausgabe Summe

Gefamt-Kllsseneinnllhme betragt

Gleicht sich aus.

Festgestellt durch Beschluß der Stadtverordneten-Versammlung vom 7. März 1916 in Einnahme und Ausgabe
sich ausgleichendzur Summe von zehn Millionen achtundachtzigtausendMark.

Der Oberbürgermeister.
In Vertretung: Dr. Th«.'le»nann.

3 658 202

5 037 995

8 696 197

8 696 19?

8 696 197

90

29

07

36

36

36

No«anschlag
1915 1916

500 000

1 745 000

30 000

855 000

3 476 148

6 094 750

9 570 898

101
9 571 000

9 571 000

96

04

600 000

1 273 895

50 500

926 000

3 206 474

6 881 300

10087774

226
10088000

10088000

Bemerkungen

Zu Nr. 84:
Die Höhe dieses Postens richte»
sich nach den besonderen Be>
willigungen, Über Neubau»
Mittel im Wnzelfalle bis zu
2NN00M. verfügt deiStrahen.
bahn. Ausschuß selbständig.
Über Bewilligungen, die nicht
am Jahresschluß mit der
Illhresrechnung abgerechnet
werden lonnen, werben be»
sondere Neubau.Ncchnungen
gefühlt, über die besonder«
Rechnung gelegt wirb.

Zu Nr. 86: Dieser Posten
ist ein Kredlt.Vosten. Über
Ausgaben im Einzelfalle bis
zu »NUN M. verfügt der Ne>
tilebsbiieltor, darüber hinan«
der Stlahenbllhn.Ausschuß.

^«
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1
2
3
4
5
6
7
8
9

10

11

Aach-Dwsifung
des ständigen Anlagekapitals der Straßenbahnen der Stadt Düsseldorf nach dem Stande vom

Rechnungen

Abt. I. Stehende Rechnungen.
Grundstücks-Rechnung . . . .
Gebäude-Rechnung . . . . .
Gleise°Rechnung ......
Leitungs- u. Allumulatoren-Rchg.
Wagen-Rechnung......
Werkstatt-,Masch.°u.Geriite-Rchg.
Rechnung der elektr. Beleuchtung
Automobil-Rechnung.....
Mobiliar-Rechnung .....
Erwerbs-Rechnung der Kleinbahn

Grafenberg—Rath—Ratingen ,
Erwerbs-Rechnung der Kleinbahn

Düsseldorf—Vohwintel—Ohligs
Summe I

Abt. II. Voriibergeh.Rechnungen.
VerschiedeneEinzelneubauten,siehe

Neubaulontrolle .....

Summe II
Hierzu Summe I

Gesamtünlllgekapital

Prozentsatz
der Ab¬
schrei¬
bungen

vom An»
lagewert

Gesamtanlage
kapital am

>. April 1900
(Eröffnungs¬

bilanz)

2°/«
10 «/f.
?.5°/«
10«/«
10°/«
10«/«
20°/«

! ganz
s bi« »uf

3 ^l

6^2°/«

192 474
518 468

1142199
628 954
208 732
43 261
19 725

2 59?

2756414

2756414

2756414

32
63
33
72
96
93
45

63

9?

97
9?

Gesamtanlllgc-
wert am

31. März 1914

Abgänge
1914

°^5 ^

889
1888
8 774
1671
6 079

227
46
69
25

046 24
2M21
98869
335 84
202>21
760.80
5 )7>83
313,21
348 62

355 774

3 663 009 60

87

23 690 584 12

480 005 59

480 005
23 690 584

24 170 589

59
12

71

50 000
25 000
47 962 7
15 000

30 000

12 000

179962 71

Zugänge 1914

«

30

2 090
5 625

741 419 .
137 13129
53 571>27

2 944 70

589 55

70 966 92
1014338 03

40253? 01

40253?
179962

582499 72

1440868

1440868
1014338

2 455206

05
05
03

08

Gesamt
anlagtweit

am 81. März
1915

841
1868
9 468
1793
6132

200
46
5?
25

136 24
92121
445 28
467,13
77348
705 50
507,83
313 21
938,17

355 774,87

3 733 976 52
24 524 959 44

1 518 336 63

1518 336 63
24 524 959>44
26 043 296 0?

Ganz ab¬
geschriebenaus!
dem Betriebz-
uberichichsind!
die Neuwerte
b. einschl. IM

2458853
798910

2709484
86104
3225?
5259?
25345

355771

71

?.!

,^7

651932533

651932533

651932533

Es wird nur von denjenigen Zugängen abgeschrieben,die vor dem 1. Oktober jedes Jahres in Betrieb genommen
Die Zugänge nach dem 1. Oktober aber bleiben auf den Neubau-Rechnungen(Abt. II) stehen; im nächsten Jahre kommensie!

1, April 1900 (Eröffnungsbilanz) und der jährlichen Zugänge, sowie der Berechnung der Abschreibungen.

zloch nicht ganz
abgeschriebene

Neuwerte

Abschreibungen
gegenden
Betriebs-

Überschuß 1914

Summe der Ab-
chreibungengegen
den Betriebs¬

überschutz in den
Vorjahren

Abschreibungen
gegen

Rücklagen

Buchwert
am 31. 3. 1915
(Sp. 7 llbzügl.
Sp. 10, 11,12)

Bemerkungen

9 10 1! 12 13 14

841136
1868 921
? 009 592

994 556
3423 289

114 600
14 249
4 715

592

3

3 733 976

24
21
25
42
26
86
90
90
55

52

37 380
700 960

87 340
342 330

11460
1425
4 712

589

242 710

90
55

389 105
5 233 311
1 258 947
3 694 472

143 249
34 202
52 59?
25 345

355 ??1

706 095

68
33
56
48

31
62

8?

294 311
631 775
150 000
200 000

90
22

841136
1148 123
2 902 398

29? 179
1 895 971

45 996
10 880

3
3

3

2 785 171

24
63
73
57

50
83

52

Berechnung der Abschreibungen für 1916.
Nach dieserNachweisunabetragen die Abschreibungen

sllr 1914 ...............1428 007,45^!
Davon abi In der Bilanz sllr 1915 fallen s»rt:
a) die IO»/„igenAbschreibungen»on den Zugängen

de« Jahres 1905
Gleise-Rechnung.324081,55^ü
Wagen-Rechnung 17043,1« „
Wertstatt-Nechng. 15612.58 „

356737,28^l -°- 35673,72^l
d) die 7V,°/»igen Abschreibungen

»on den Eriiffnungswerlenund
Zugängen des Jahres 1901:
169 955,99^......---12746,7«. 48420,42,
(Leilungs-u. Äll.-Rechnung) 1880487 03 ^ü

Dazu lammen die Abschreibungenfür die Zugänge in
1915 von uoillussichtlrch1430770^ mit durch-

Davon ab: In der Bilanz für 1916 fallen forr:

18005 634 11 1 428 907 45 11893 09? 85 1 276 087 12 9 926 86? 02 H) die 10»/«!genAbschreibungenvon den Zugängen
de« Jahre« 1906:

63 1 518 336 63

Gleise-Rechnung.506161,06̂ l
Wagen-Rechnung 69000,— „
Werlstatt-Rechng. 11340,28 ,

1518 336

586501,34^l --- 58650,13^!
d> die 7 >/,»/, igen Abschreibungen

von den Zugängen de« Jahre«
1902 »uf Leitung«.u.Äll.- Rchg.

--- 190195,50^l - 14 264,66 . 72914.79 „
1400572,29 ^ü

Für da« Jahr 1916 werden die Zugänge voran»»
sichtlichbetragen 4200 000 ^l, davon im Durch¬
schnitt6,5 °/„ Abschreibungen......: .-278000,— .

Tll. Abschreibungen1916---1673572,29 ^e
rund 1674000^!.

1518 336
18 005 634

63
11 1 428 907 45 11893 09? 85 1 276 08? 12

1 518 336
9 926 867

63
02

19 523 970 74 1 428 90? 45 11893 097 85 1 276 08? 12 11 445 203 65

weiden.Die Zugänge vor dem 1. Oktober kommendaher sofort auf die stehendenRechnungen (Abt. I dieser Nachweisung),
bnnn bei den Neubau-Rechnungenin Abgang und bei den stehendenRechnungenin Zugang.

^

F°^""^
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5. Haushaltsplan

der Hafen- und Werftanlagen.
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Abt. Nl. Einnahme
Ist-Ergebnis

1914

Hafen in Düsseldorf.

1. Betriebs-Mnnahmen.

Konto ^: Betriebsleitung.

Für Erhebung der Schiffsuntersuchungsge¬
bühren ...............

Von der Königl. Eisenbahndirektion Elberfeld
für Einziehung der Eisenbahnfrachten . .

Heerdter Werft, anteiliger Verwaltungskosten-
beitrag..............

Summe Konto ^

Konto L: Wasserflächen.

Aus der Hafenfischerei .........
Hafenliegegebühr............

Summe Konto L

Konto 0: Werst.

Werftgebühr........'......

Umladegebühr.............

Zu übertragen

3

1200

1000

2203

545
5 220

5 765

125 944

686

126 630

65

65

45

45

Voranschlag
1915

3

1200

1000

2203

300
5 000

5 300

190 000

500

190 500

191« Bemerkungen

3

1200

1000

2203

450
5 000

5 450

170 000

700

170 700

DWWMMWM»
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Nr.

10

11
12
13
14

Ausgabe
Ift.Grgebnts

1914

Hafell in Düsseldorf.

1. Betrievs-Ausgaben.

Konto ^: Betriebsleitung.

Gehälter,Ausfllllgelder usw. der Beamten und
Angestellten lt. Gehaltsnachweisung . . .

Ruhegehälter lt. Nachweisung......
Invaliden- und Hinterbliebenengeld lt. Nach¬

weisung ...............
Löhne der Bureauhilfsarbeiter und Amts-

diener ................
Dienstkleider für Amtsdiener und Boten . .
An die Kasse der allgemeinen Verwaltung

2,) Verwaltungskostenbeitrag. . 5000 M.
d) für Drucksachen...... 700 „

Für sonstige Drucksachen und Bureaubedürf-
nisse, Porto-, Insertions-, Prozeß- und
Reisekosten, Fernsprechgebühren .....

Unterhaltung des Bureauinventars und für
Wasserverbrauch, Reinigung und Heizung

Unterhaltung des Hafenamtsgebäudes, der
Einfriedigung ufw...........

Summe Konto ^

Konto L: Wasserflächen.

Für Baggerungen...........

Summe Konto L

Konto «: Werft.

Gehälter der Beamten lt. Gehaltsnachweisung
Ruhegehälter laut Nachweisung......
Unterstützung lt. Nachweisung.......
Dienstkleider für den Hafenaufseher . . . .

Zu übertragen

Voranschlag
1915

21140
13 051

1378

1454
152

6 000

2 687

1555

1329

48 749

6833

150
128

7 111

63

59

81

48

75
75

29 700
13 051

1378

1600
170

5 700

1000

2 000

500

55 099

3000

3000

08

08

1916

7774

150
150

8 074

67

67

30 300
13 051

2 736

1600
170

5 700

3 000

1800

500

58 857

3000

3000

6933
3400

150
150

10 633

48

48

Bemerkungen

Die Nr. ? und 8 übertragen
sich negenseittn.

Nel nicht verwendete Vetrag
ist in Restllusgabe zu stellen.
Restllus«, 1914: 6001,3? M.
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X «bt. Nr.

9

10

11

12

13

14

15

16

17

18

Einnahme

Übertrag

Werftlagergebühr............

Schleppgebühr des Dampfers „Wilhelm" .

Materilllbestand am Jahresschluß.....

Summe Konto 0

Konto v: Kräne u. Beleuchtung.

Krangebühr ..............

Überstunden-Krangebühr.........

Ladegebühr...............

WiegegebHhr ..............

Beitrag der Grimlinghauser Fähre zum Ge¬
halt des Betriebsingenieurs......

Materialbestand am Jahresschluß.....

Summe Konto v

Konto N: Hafenbahn.

Von den Lagerplatzmietern für Unterhaltung
der Anschlußgleise ...........

Hafenbahngebühren

Zu übertragen

Ift-Grgebnis
!914

126 630

14 283

1704

303

142 922

123 301

11109

3 795

9 348

300

12 543

160 397

2617

201 691

204308

45

75

80

75

20

05

40

40

78

Voranschlag
191«19l5

190 500

10 000

5 000

300

205 800

190 000

20 000

3 000

14 000

300

15 000

242 300

3000

250 000

253 000»

^

170 700-

12 000-

5 000-

300-

188 000

170 000

14 000

4 000

12 000

300

15 000

215 300

3000

220 000

223 000

Bemerkungen

Siehe Ausgabe Abt. I, Nr, 2«

> ' ' , ,
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Nl. Ausgabe
Ift°Gr«ebnis

1914
Voranschlag

191K 19«« Bemerkungen

15
16

17
18

19
20

21

22

23
24
25
26
27

28

29

30

31

32

Übertrag

Unterhaltung der Werfte . . ......
Unterhaltung der Gebäude des Zollhafens

und der Einfriedigungen ausschließlich des
Lagerhauses .............

Unterhaltung der gepflasterten Werstflächen
Für Bedienung und Unterhaltung des Damp¬

fers „Wilhelm"............
Wasserverbrauch, Reinigung und Heizung .
Materilllbestand des Vorjahres......

Summe Konto O

Konto v: Kräne u. Beleuchtung.

Gehälter der Beamten und Angestellten lt.
Gehllltsnachweisung..........

Unterstützungen sowie Witwen- und Waisen¬
geld lt. Nachweisung.........

Invaliden- u. Hinterbliebenengeld It. Nachw.
Löhne der Kranführer..........
Löhne der Kranarbeiter.........
Kranüberstundenlöhne..........
Für den Bezug von Drehstrom aus dem

städtischen Elektrizitätswerk.......
Unterhaltung der Kräne, Kabel, Wagen,

Transportgeräte, sowie Beschaffung von
Betriebsmaterilll für die Kräne ....

Für Unterhaltung und Bedienung der öffent¬
lichen Beleuchtungsanlagen und für Be¬
triebsmaterilll ............

Materilllbestand des Vorjahres......

Summe Konto v

Konto N: Hafenbahn.

Gehälter der Beamten und Angestellten lt.
Gehaltsnachweifung..........

Ruhegehälter und Unterstützungen lt. Nach¬
weisung ...............

Zu übertragen

7 111

9073

3119
1274

3965
858
244

25 646 61

33 945

331
2 299

44 456
45 431

6 608

31491

11684

7 264
13 873

197 386

71979

3 748

75 727

34

20
90
05
57
97

?6

63

49

8 074

9000

4000
2500

7000
1200

300

32 074

91 231771

69

69

35 150

331
2 289

54 000
56 000
10 000

38 000>-

15 000

67

67

6 000
15 000

76 858

3 748

80 606

10

10 633

9000

4000
2500

7000
1000

300

34 433

30 53?

1155
2 295

50 000
51000

8 000

38 000

13 000

6000
15 000

214 988 30

67

67

73 567

3 748

77 315!-

Die Nrn. 15 bis 1? üb«itl»««n
sich gegenseitig.

Die Nrn. 24 bis 28 Übertrag««sich
gegeüselti«.

Siehe Einnahme Abt.I,Ni.12,

Die Nummern 28 u,2g i!b«tr»»en
sich «e«en!«it!g.
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Abt. Nr. Ginnahme
Ist'Vrgebnis

1914
Voranschlag

191» l ISIS

19

20

Übertrag

Erlös aus dem Verkauf von altem Oberbau-
materilll...............

Materilllbestand am Jahresschluß

204 308

3384

6623

78

71

21

22

Summe Konto N

Konto I': Lllgerhau

Lagerhausgebühren.......

Materilllbestand am Jahresschluß .

214 316

38 829

764

Zu übertragen 39 593 26 27 900

253 000

1000

6000

223 000

1000

6 000

49

26

260 000

27 000

900

230 000

30 000

900

30 900

Vtmelknngn,

Ml MM
UW WWDMMWMMlWW ZW
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Nr. Ausgabe
Ist.Ergebnis

19l4
Voranschlag

19t5 19tS Bemerkungen

33
34

35
36
37
38
39
40
41

42

43

44

45
46
47

48

49
50

51

52
53
54

55

Übertrag

Witwen- und Waisengelder lt. Nachweisung
Invaliden- und Hinterbliebenengeld lt. Nach¬

weisung ............ . . .
Dienstkleider für das Bahnbetriebspersonal .
Löhne der Schranken- und Streckenwärter.
Löhne der Oberbauarbeiter........
Löhne des Rangier- und Stationspersonals
Löhne des Lokomotivpersonals......
Unterhaltung der Hafenbahngebäude . . . .
Unterhaltung der Gleisanlagen, Stellwerke,

Gleiswagen, Schranken, des Bahnmeister-
inventars usw., sowie für Beschaffung von
Oberbau- und Bettungsmaterial ....

Für Unterhaltung von Weichen und für Be¬
nutzung eisenbahnfisklllischen Geländes lt.
Ausgllbenachweisung .........

Unterhaltung der Lokomotiven und Güter¬
wagen ................

Versicherung des rollenden Materials und der
Transportgüter............

Betriebsmaterial für den Bahnbetrieb. . .
Betriebsmaterial für die Lokomotiven. . .
Für Drucksachen und sonst. Vureaubedürfnifse,

Wasserverbrauch, Heizung, Reinigung und
Beleuchtung.............

Für Reinigen und Bekleben der Staatseisen-
bahnwllgen .............

Rabatt auf Hafenbahngebühren .....
Materilllbestand des Vorjahres......

Summe Konto V

Konto 1?: Lagerhaus.

Befoldung des Bureaubeamten lt. Gehalts-
nachweisung ........'.....

Witwen- u. Waisengeld lt. Nachweisung . .
Invalidengeld lt. Nachweisung......
Löhne für Schreibhilfe, Lagert)ausarbeiter u.

Aufzugwärter ............
Unterhaltung des Lagerhauses......

Zu übertragen

75 727

1572

360
2 064

14 363
21 131
48 031
28 463
1066

8 480

225

15 068

1758
2 448

37 108

1535

2 700
19 321

5 316

69

286 743

1772
660
558

7 116
2 279

75
14
42
53
94
08

34

75

60

80 606

1572

671
2 500

14 000
23 000
52 000
30 000

1600

11000

225

19 000

2 500
3 000

30 000

1500

3 000
40 000

6 000

06 322 174

12 385

23

31
40

94

2 200
660
558

10 000
2 000

67 77 315

1572

20 63120
2 500

87

15 418

15 000 —
23 000 —
52 000 —
30 000

1500 —

11000

225

Die Nrn. 36 bls 38 übertragen fin>
gegenseitig.

Die Nrn. 40 bis 43 Übertragensich
gegenseitig.

15 000 —

2 500
3 000-

31000

1500

3 500
20 000

6 000

29? 243

2 400
660
558

Die Nin. 45 bi« 49 übertragen
sich gegenseitig.

20

11000 —
2 000 — Nr. 55 u, 56 übertragen sich

gegenseitig.

16 618,
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X Abt.

I.

Nr.

23

24
25

26

27
28

Ginnahme ««4

Übertrag

Summe Konto ?
>

Kontos: Magazin«. Werkstatt.

Erlös aus Altmaterial..........

Summe Konto (3

Konto H: Allgemeine Unkosten.

Vermietung des Motorboots „Elise". . . .
Beiträge der Lagerplatzmieter zu den Kosten

der Nachtwacheinrichtungen lt. Hebeliste .
Beitrage der Lagerplatzmieter zu den im Rech¬

nungsjahre 1916 neu fällig werdenden
Nllchtwachbeiträgen ..........

Nicht vorgesehene Einnahmen......
Materilllbestand am Jahresschluß.....

Zu übertragen 15 703 96

39 593

39 593

942

942

265

10 355

87
4 491

504

26

26

92

»oranfchlag
1915 191»

92

74

56
66

27 900

27 900

500

500

800

10 676

300
2 064

500

14 340 67

43

24

36 900

30 900

1000

1000

500

10 606

300
2 539

600

62

64

14 546 26

WNU
MMM
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Nl. Ausgabe
Ift-Grgebnis

1914

^

»«ranschlag
191» 191S

^

Bnnertuugen

56

57

58

59

60

61
62

63

64

65

66

67

68

69

Übertrag

Instandhaltung des Inventars, der Aufzüge
und Geräte.............

Für Betriebs- und Bureaumaterialien, für
Vertilgung der Ratten und Mäuse . . .

Mateiialbestand des Vorjahres......

Summe Konto ?

Konto 6: Magazin u. Werkstatt.

Besoldung der Angestellten lt. Gehaltsnach-
weifung ...............

Mag azinverw alter Osenberg, Fahrradunter-
haltungskosten ............

Löhne der Werkstattarbeiter.......
Unterhaltung des Magazin- und Werkstatt¬

gebäudes ..............
Unterhaltung und Ergänzung der Magazin-

gerate u. Werkzeuge, für Bureaumaterialien
usw .................

Summe Konto 6

Konto ll: Allgemeine Unkosten.

Rentenkassen-, Kranken-, Invaliden- und Un-
fallversicherungsbeiträge der Stadt für An¬
gestellte und Arbeiter.........

Unterhaltung des Feuerwehrgebäudes, fowie
Unterhaltung und Ergänzung der Feuer-
löfcheinrichtungen...........

Für Wasserverbrauch, Reinigung und Heizung
im Feuerwehrgebäude.........

Feuer- und Haftpflichtversicherung, Kanal¬
betriebsgebühren, Steuern, Deichkassen-
beiträge, Straßenreinigungsgebühren usw.

Für Stratzenbesprengung, Feuerschutz, elektr.
Uhren und für polizeilichen Sicherheits¬
dienst im Hafen laut NusgabenachWeisung

Für Bedienung und Unterhaltung des Motor¬
boots „Elise".............

Zu übertragen

12 385

1987

707
863

15 943

5 700

40
2 174

152

631

8 698

15 418

2 000

600
900

61 18 918

5 700

40
4 000

400

1300

66 11440

8 069

1965

732

11000

37 418

2005

61190

34

41

92

9 000

3 000

1000

13 800

33 498

3000

89> 63 298

20

20

16 618

2 000

700
900

20 218

5 900

40
4 000

300

1000

11240

9 000

3000

1000

13 800

33 498

3000

63 298

20

20
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X

M?

Abt. Nr.

29

30

31
32

33

34

Einnahme

Übertrag

Ift.«r«ebnis
t»14

Summe Konto 2

2» Sonstige Einnahmen.

Konto «7: Pacht und Miete.

Mieten-, Anerkennungs- und Benutzungs¬
gebühren für Lagerplätze und Zubehör lt.
Hebeliste ...............

Mieten, Anerkennungs- und Benutzungs¬
gebühren für Lagerplätzeund Zubehör, die
voraussichtlich im Rechnungsjahre 1916
neu vermietet werden .........

Miete von Lagerhausräumen ......
Miete von Lagerhallen am Bergerhafen lt

Hebeliste ...............
Miete von den Aufbauten des oberen Rhein-

werftes lt. Hebeliste ..........
Miete von den Lagergewölben am unteren

Rheinwerft lt. Hebeliste ........
Summe Konto «l

Konto X: Verzinsung der An¬
leihen.

Zuschuß aus dem Fonds zur Deckung der
Hafenfehlbeträge zur Verzinsung der An¬
leihen ................

Summe Konto ^

Konto I<: Tilgung der
Anleihen.

Nichts.

Summe Konto I<

15 703 96

15 703 96

408 845

7 425
77 806

22 807

5150

15 922

537 957

52 000

52 000

97

94
22

50

63

Voranschlag
t»l5 !9t«

14 340

14 340

414 498

5 000
10 000

36 307

5 250

15 922

486 978

29 205

29 205

67

67

62

50

12

07

07

14 546

14 546

412 489

5 000
10 000

36 307

5 250

15 922

484 968

26

26

12

50

62

Bemerkungen



W

Nr.

70

71
72

73

74

75

76

77

99

Ausgabe

Übertrag
Für Straßen- und Werftreinigung, sowie

Kehrichtabfuhr durch Hafenarbeiter . . .
Nicht vorgesehene Ausgaben.......
Mllterialbestand des Vorjahres......

Summe Konto 2

2. Sonstige Ausgaben.

Konto ^: Pacht und Miete.

Für benutzte fremde Grundstücke lt. Ausgabe-
nachweisung .............

Unterhaltung der Lagerhallen am Berger-
hafen, der Lagergewölbe am unteren und
der Aufbauten am oberen Rheinwerft . .

An das städtische Glektrizitätswert für Un¬
terhaltung der elektrifchen Uhr im Pegel¬
häuschen am Rheinwerft........

Summe Konto ^

Konto T: Verzinsung der
Anleihen.

Für Verzinsung der Anleihen lt. Ausgabe»
nachWeisung .............

Summe Konto ^

Konto 1^: Tilgung der
Anleihen.

Für Tilgung der Anleihen lt. Ausgabenach-
weisung ...............

Summe Konto Ii

IstGrgebnis
1914

Voranschlag
191K

^

61190

3 496
540

65 227

260

1329

72

1661

559 273

559 273

59

65

65

14

14

63 298

7 000
1745

500

72 543

260

1800

72

2 132

564 140

564 140

77

37

1916

63 298

7000
2139
600

73 037

20

15

35

260

1800

72

2 132

550 618 55

37

344 296

344 296

04

04

359 233

359 233

550 618

372 600

372 600

55

Bemerkungen

5.
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W

-,

Abt. Nl. Einnahme

35

36

3?

38
39
40
41
42
43
44
45
46

47

Konto NI: Verschiedene
Einnahmen.

Einnahmen aus früheren Jahren ......
Summe Konto 21

Konto N: Zuschuß der Stadt¬
kasse.

Zuschuß der Stadtkasse zur Deckung der
ordentlichen Ausgaben......

Zuschuß der Stadtkasse zu den außer»
ordentlichen Ausgaben (Verstärkung
des Erneuerungsfonds) ........

Summe Konto N

3. Außerordentliche Einnahmen.

Konto 0.

Grundstücke ..............
Gebäude ................
Elektr. Kraft- und Lichtanlagen .....
Werft- und Lagerhaus-Betriebsmittel . . .
Bahnanlagen ..............
Bahnbetriebsmittel ...........
Mobiliar............... .
Verschiedenes .............
Erneuerungsfonds

»,) Zinfen .....,...... - . . .
d) Kursgewinn ............
«) aus d. Fonds entnommen z. Erneuerungen
6,) von Hafeninteressenten.lt. Hebeliste . .
s) Sonstiges ..... '. .......

Erweiterungsfonds
2.) Zinsen ...............
o) aus Anleihemitteln.........
o) aus dem Fonds entnommen zu Erweite¬

rungen ..............
ä) Von Hafeninteressenten laut Hebeliste .
e) Sonstiges .............

Fonds zur Deckung der Hafenfehlbetrage,
Zinsen ...............

Summe Konto 0

Ist°Gr«ebnis
1914

Voranschlag

5 491 08

5 49 IM

380 748!

5 000!

385 748

6 705

6 532
26 038

679
5 000

899

67 604

3 080

116 540

73

73

83l

79
59

85

16

53

1915 191« Bemerkungen

100

100

398 000l

398 000!

6 663
656

36 300
679

» 1073! 14

45 373 14

100

100

466 000

466 000

6 664
656

50 300
679

1074

157

59 532

15

85

18

94!

12

Zu Nl 46.
Kllpitalbestllnd am
1. 4. 1915 -- 1ß?9?1,?1 N,

In Nr. 47.
Kovitlllbestllnd am
1. 4, 1915 - 29 282,20 M,

Zu Nr. -.
KllplNlbestllnd am
1. 4. 1915-29 295,0? M,

______________^



Nr.

78

79
80
81
82
83
84
85
86
87

»»
^

i^^.?,^^.,^

101

Ausgabe

Konto Nl: Verschiedene Ausgaben.

Ausgaben für frühere Jahre (aus Rechnungs¬
erinnerungen ufw.)..........

Summe Konto NI

Konto N: Zuschuß der
Stadtkllsse.

Überweisung an den Grneuerungsfonds . .

Snmme Konto ^

3. Außerordentliche Ausgaben.

Konto 0.

Grundstücke ..............
Gebäude ................
Elektr. Kraft- und Lichtanlagen .....
Werft- und Lagerhausbetriebsmittel....
Bahnanlagen..............
Nahnbetriebsmittel............
Mobiliar................
Verschiedenes .............
Erneuerungsfonds

a) Nentbare Anlegung zur Verstärkung des
Fonds ...............

d) Sonstiges.............
Erweiterungsfonds

«,) Rentbare Anlegung zur Verstärkung des
Fonds ...............

d) Sonstiges.............
Fonds zur Deckung der Hafenfehlbeträge,

Zinsen ...............

Summe Konto 0

Ist-Vrgebnis
1»!4

5 000

5 000

11723

9 338
13 250

252
287

22

29

3 080

37 984

55

79

67

07

87

Voranschlag
!9l5

100

100

1000
1000
1000
1000
5 000

20 000
300

7 000

8 000-

1073 14

45 37314

1»l«

100

100

1000
1000
1000
1000

25 000
13 000

300
8 000

000

1232 12

59 532 12

Bemerkungen

^ >''
" °F

-'>O1

WW>
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X

V

Wt.

II.

Nr. Einnahme

Werft in Heerdt.

1. Betriebs-Einnahmen.

onto ^: Betriebsleitung.

Nichts.

Summe Konto ^

Konto L: Wasserflächen.

Hafenliegegebühr...../......
Summe Konto L

Konto «: Werft.

Werftgebühr ........... . . .
Werftlagergebühr........... .
Speditionsgebühr............
Materialienbestand am Jahresschluß....

Summe Konto 0

Ift'Grgebnis
1914

24 083
234

16 479
113

40 910

60
25
24

09

Voranschlag
t»<5 1»1«

100
100

30 000
200

14 000
300

44 500

Bemertungn,

100
100

30 000
200

14 000
300

44 500

> M»^———

'/" ^ ^ ' M'^MiM M^W
ßÄ'HNch-
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Nr. Ausgabe
Ift-Grgebnis

1914
Voranschlag

1915

8
9

10
11

Werft in Heerdt.

1. Betriebs-Ausgaben.

Kontos: Betriebsleitung.

Gehälter der Beamten lt. G eh altsnach Weisung
An den Hafen in Düsseldorf, anteiliger Ver-

waltungslostenbeitrag .........
An die Kasse der allgemeinen Verwaltung

für Drucksachen ............
Für sonstige Drucksachen und Bureaubedürf-

nisse, Porto-, Insertions-, Prozeß- und
Reisekosten ..............

Unterhaltung des Werftamtsgebäudes . . .
Unterhaltung des Bureauinventars, für

Wasserverbrauch,Heizung und Beleuchtung,
sowie für Reinigung des Werftbureaus .

Summe Konto ^

Konto V: Wasserflächen.

Für Baggerungen...........
Summe Konto L

Konto 0: Werft.

Unterhaltung des Werfts .........
Kosten der Zollabfertigung ........
Kosten der Floßabnahmen ........
Materialbestand des Vorjahres ......

Summe Konto O

7 000

1000

500

1561
147

260

10 469

711
302
819
230

2 062

33
33

38

04

84

7 000

1000

300

1500
200

300

10 300

1500
1500

1000
800

1200
300

3 300

191« Bemerkungen

7 100

1000

300

1500
200

300

10 400

1500
1500

1000
800

1200
300

3 300

Die Nrn. 5 und S übertragen
sich gegenseitig.

Der nlcht verwendet« »«trag
ist in Restaulgabe zu pellen.
Restllusgobel»14:l382,?<>Vl.

Die Nrn. 9 u. 10 übeltragen
sich gegenseitig.

DMDW
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X

7
VW

MOWRMW

Abt.

II.

Nr.

10
11

12
13

Einnahme

Konto v: Kräne u. Beleuchtung

Krangebühr ..............
Wiegegebühr ..............
Mllterilllbestand am Jahresschluß.....

Summe Konto v

Konto L: Werftbahn.

Von den Lagerpllltzmietern für Unterhaltung
der Anschlußgleise lt. Hebeliste.....

Werftbahngebühr............
Mllterilllbestand am Jahresschluß.....

Ist°«5rsebnis
t9t4

Summe Konto V

onto ?: Allgemeine Unkosten.

Nicht vorgesehene Ginnahmen .
Materilllbestllnd am Jahresschluß

Summe Konto ?

24163
3 438

287

27 888

271
23 324
3 777

27 372

261

25

Voranschlag
1»!5 1«ttt

35 000
3 000
1500

39 500

69

40

261 40

584
25 000

2000

27 584

667
100

767

04

04

89

89

30 000
3 500
1500

35 000

270
25 000

3 000

28 270

839
100

939

59

59

91

91

Bemerkungen

M
BMNWWMUWWVMWMbNÄNM^H^
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Nr.

12
13
14

15

16
17

18
19
20

21
22

23

24
25

26
27

28

29

30
31

32

Ausgabe
Ift.Ergebnis

1914
Voranschlag

1»15

Konto v: Kräne u. Beleuchtung.

Gehälter der Beamten lt. G eh altsn ach Weisung
Löhne der Kranführer und Kranarbeiter . .
Unterhaltung der Kräne, Wagen usw. sowie

Betriebsmaterilll für die Kräne ....
Für Unterhaltung und Bedienung der Lampen

und für Betriebsmaterial........
Für den Bezug von elektrischem Strom. .
Materilllbestand des Vorjahres......

Summe Konto v

Konto V: Werftbahn.

Gehälter der Beamten lt. Gehaltsnachweisung
Dienstkleider für das Bahnpersonal . . . .
Für Benutzung eisenbahnfiskalischen Geländes

und für Leistungen der Staatsbahn lt. Aus-
gabe-Nachweisung ...........

Löhne für das Bahnpersonal.......
Unterhaltung der Gleisanlagen, Gleiswagen

und sonstiger Bahneinrichtungen ....
Unterhaltung der Lokomotiven, Güter¬

wagen usw..............
Betriebsmaterilll für den Bahnbetrieb. . .
Versicherung des rollenden Materials- und

der Transportgüter..........
Rabatt auf Werftbcchngebühren......
Materilllbestand des Vorjahres......

Summe Konto V

Konto 1': Allgemeine Unkosten.

Rentenkassen-, Kranken-,Invaliden- U.Unfall-
Versicherungsbeiträge der Stadt für An¬
gestellte und Arbeiter.........

Feuer- und Haftpflichtversicherung, Kanal-
betriebsgebühren, Steuern und Abgaben
usw .................

Für nächtliche Bewachung der Werftanlllgen
Nicht vorgesehene Ausgaben und zur Ab-

rundung ...............
Materialbestand des Vorjahres......

Summe Konto ?

2 500
39 631

11066

791
1445
1416

56 851

5 500
298

243
7 884

4 814

1452
4 907

540
1799

27 440

1034

8130
1 577 60

76

18

60
70

24

60

31

05

665
54

3 412

12

07

2 650
47 000

13 000

500
2 000
1500

66 650

616
300

243
11500

5 500

1500
5 000

2 000
2 000

66

36 660

1400

300
1600

973
100

4 373

70

36

85

85

18t«

2 650
40 000

11000

800
2 000
1500

57 950

9 000
300

243
10 000

5 500

1500
5 000

500
2 000
3 000

37 043

1400

300
1750

959
100

70

70

28

4 50928

Bemerkungen

Nie Nin, 14 u. 15 übertragen
sich gegenseitig.

D!« Nrn. 22—«s übertragen sich
gegenseitig.

Neue Position.

2>cr nicht «erwcndttl Betraz ift
in Nlstllulgllbl nüchzuwels«».
Neslausgllbe 1914: 708,78 M.

l
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X

W

Abt.

II.

Nl.

14

15

16
17

18

Ginnahme
Ist'G««ebnis

2. Sonstige Einnahmen.

Konto Q: Pachtund Miete.

Mieten und Anerkennungsgebühren für Lager¬
plätze und Zubehör lt. Hebeliste . . . .

Mieten und Anerkennungsgebühren von dem
Werftgelände, das voraussichtlichim Rech¬
nungsjahre 1916 neu vermietet wird / .

Miete von Werftschuppen lt. Hebeliste . . .
Mietzuschuß des Staates für die in Heerdt

stationierten Zollbeamten lt. Hebeliste . .
Summe Konto 6

onto 2: Verzinsung
der Anleihen.

. Nichts.

Summe Konto 2

onto 5: Tilgung der
Anleihen.

Nichts.

Summe Konto ^

onto X: Verschiedene
Einnahmen.

Einnahmen aus früheren Jahren

Summe Konto X

7 829

2 053
2 790

2 240

14 912

972

972

17

17

78

78

Voranschlag
19!5

11940

3 000
2 790

2 240

19 970

100

100

10 272

3 000
2 790

2 240

18 302

100

100

Nemettungen

UM
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Nr. Ausgabe
Ist-Ergebnis

1914
Voranschlag

191» 191« Bemerkungen

33

34

35

36

3?

2. Sonstige Ausgaben.

Konto 6: Pachtund Miete.

Für stromfiskalische Grundstücke lt. Ausgabe-
nachweisung .............

Unterhaltung der Dienstwohnungen der Zoll¬
beamten Alt Heerdt 89 und Pestlllozzistr.156,
der Werftschuppen sowie f. Wasserverbrauch

Summe Konto 6

Konto 2: Verzinsung
der Anleihen.

Für Verzinsung der Anleihen lt. Ausgabe-
nachweisung .............

Summe Konto H

Kontos: Tilgung derAnleihen.

Für Tilgung der Anleihen lt. Ausgabenach¬
weisung ...............

Summe Konto ^

Konto ^: Verschiedene
Ausgaben.

Ausgaben für frühere Jahre (aus Rechnungs¬
erinnerungen usw.)..........

Summe Konto T

195

1310

1505

22 840

22 840

31602

31602

98

98

48

48

195

1000

1195

21570

21570

98

98

25

25

32 871

100

100

49

195

1000

1195

98

98

20 249

20 249

IN

10

32 87149 33 964

33 964

100

100
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X

^

Abt.

II.

108

Nr. Einnahme
Ist-Grsebnis

1S14

19

20

21
22
23
24
25
26
27
28

29

30

Konto Ii: Zuschuß der
Stadt lasse.

Zuschuß der Stadtkasse zur Deckung der
ordentlichen Ausgaben......

Zuschuß der Stadtkasse zu den außer¬
ordentlichen Ausgaben (Stärkung
des Erneuerungsfonds)........

Summe Konto 1^

,
3. Außerordentliche Einnahmen.

Konto AI.

Grundstücke ..............
Gebäude ................
Bahnanlagen..............
Bahnbetriebsmittel...........
Werftbetiiebsmittel...........
Mobiliar................
Verschiedenes . ............
Werkzeuge und Geräte.........

Erneuerungsfonds
a) Zinsen...............
d) aus dem Fonds entnommen zu Erneue¬

rungen ...............
o) von Werftinteressenten........
ü) Sonstiges.............

Erweiterungsfonds
3,) Zinsen...............
d) aus Anleihemitteln.........
o) aus dem Fonds entnommen zu Eweite«

rungen...............
ck) Sonstiges .............

Summe Konto Nl

46 558

1000

47 558

45

14

509
288

857

38

38

72

01

14
35

22

Voranschlag
1915

46 000

1000

47 000

60

900

17

978

99

08

07

1916

43 000

43 000

87

1200

1287

50

50

Bemettnngen

Zu Nr. i8. Kllpltlllbeswnd »m
1. 4. 1815 —2498,91 M,

ZU Nr. ««, K»pltlllbest»nd »m
1. 4. 1815 -- nichts.

«M

M YM
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Nr. Ausgabe
Ist-«5rsebnis

t9t4
Voranschlag

t9l5 t9i« Bemerkungen

38

39
40
41
42
43
44
45
46

47

48

Kontos: Zuschuß der Stadt lasse.

Überweisung an den Erneuerungsfonds . .

Summe Konto I<

3. Außerordentliche Ausgaben.

Konto AI.

Grundstücke .............
Gebäude ................
Bahnanlagen..............
Bahnbetriebsmittel...........
Werftbetriebsmittel...........
Mobiliar................
Verschiedenes .............
Werkzeuge und Geräte.........

Erneuerungsfonds
g.) Rentbare Anlegung zur Verstärkung des

Fonds................
d) Sonstiges.............

Erweiterungsfonds
g.) Rentbare Anlegung zur Verstärkung des

Fonds ...............
d) Sonstiges.............

Summe Konto Al

1000

1000

551
245

45

14

857

72

01

22

1000

1000

10
300
150
150
200

20
50
20

60

17

978

99

10
300
300
300
200

20
50
20

87

08

07 128?

50

50
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X Abt.

I.

Nr. Einnahme

Wiederholung der Ginnahmen.

Hafen w Düsseldorf.

1. Betrtebs-Einnahmen.

0:

Konto ^: Betriebsleitung . . . .
V: Wasserflächen .....

Werft........
Kräne und Beleuchtung

V: Hafenbahn ......
?: Lagerhaus ......
»: Magazin und Werkstatt
H: Allgemeine Unkosten . .

2. Sonstige Einnahmen.

Konto ^: Pacht und Miete ...
„ T: Verzinsung der Anleihen
„ 1^: TUgung der Anleihen .
„ NI: Verschiedene Einnahmen
„ Vl: Zuschuß der Stadtkasse.

3. AutzerordentlicheEinnahmen.

Konto 0 .... >............

Summe Abt. I

1814

2 203
5 765

142 922
160 397
214 316

39 593
942

15 703

537 957
52 000

5 491
385 748

116 540

1 679 582

63

08
73

53

65

Voranschlag
191«191»

2 203
5 300

205 800
242 300
260 000

27 900
500

14 340

486 978
29 205

100
398 000

45 373

1 718 000

67

14

^e 5

2 203
5 450

188 000
215 300
230 000

30 900
1000

14 546

484 968

100
466 000

59 532

1 698 000

26

62

12

Bemerkungen

WV
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Nr. Ausgabe
Ist-Ergebnis

1914
Voranschlag

1915

Wiederholung der Ausgaben.

Hafen in Düsseldorf.

1. Betriebs-Ausgaben.

Konto

0:
v:

2:

Betriebsleitung . . . .
Wasserflächen .....
Werft........
Kräne und Beleuchtung
Hafenbahn......
Lagerhaus......
Magazin und Werkstatt
Allgemeine Unkosten . .

2. Sonstige Ausgaben.

Konto ^: Pacht und Miete . . .
„ X: Verzinsung der Anleihen
„ 1^: Tilgung der Anleihen .
„ Nl: Verschiedene Ausgaben.
„ X: Zuschuß der Stadtkasse .

3. AußerordentlicheAusgaben.

Konto 0................

Summe Abt. I

48 749

25 646
19? 386
286 743

15 943
8 698

65 227

1661
559 273
344 296

5 000

37 984

48

1 596 611

87

62

55 099
3 000

32 074
231 771
322 174

18 918
11440
72 543

2 132
564 140
359 233

100

08

67
10
87

45 373

1 718 000

77

37

14

1916

58 857
3 000

34 433
214 988
297 243

20 218
11240
73 037

2 132
550 618
372 600

100

59 532

1 698 000

48

30
20

35

55

12

Bemerkungen

^^

l
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Abt.

II.

Nl. Einnahme
Ist»Vr«ebnis

1814

Wiederholung der Ginnahmen.

Werft in Heerdt.

1. Betriebs-Einnahmen.

Konto ^.: Betriebsleitung......
„ V: Wasserflächen .......
., 0: Werft..........
„ v: Kräne und Beleuchtung . .
., N: Werftbahn........
„ ?: Allgemeine Unkosten ....

2. Sonstige Einnahmen.

Konto 6: Pacht und Miete . . .
„ 2: Verzinsung der Anleihen
„ ?: Tilgung der Anleihen .
„ X: Verschiedene Einnahmen
„ I<: Zuschuß der Stadtkasse.

3. AußerordentlicheEinnahmen.

Konto N...............

Summe Abt. II (Werft in Heerdt)
Dazu Abt. I (Hafen in Düsseldorf)

Gesamteinnahme

40 910
27 888
27 872

261

14 912

972
47 558

857

160 732
1 679 582

1 840 315

09
25
69
40

17

78
38

22

63

Voranschlag
1915 1»1«

100
44 500
39 500
27 584

767

19 970

100
47 000

978

180 500
1 718 000

1 898 500

07

100
44 500'
35 000,
28 270 59

93991

18 302

100
43 000

1287

171 500
1 698 000

1 869 500

50

Bemerkungen

Festgestellt durch Beschluß der Stadtverordnetenversammlung vom 22. Februar 1916 in Einnahme und

»MM»»»^
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6. Haushaltsplan für den städtischen öchlachthof.

M Nr. Ginnahme
Ist.«r««bnis

!9!4
V«r«n

19«
schlag

!9lS Bemerkungen

I,

1
2

3
4
5
6

7

8

H.. Machthof.

Von dem Grundeigentum und von den Gebäuden.

Platzmieteder Darmschleimer und Gebütthändler
Für die Benutzung des Pferdestalles und der

Remise des Ausspannhofes ......
Neunzig, Peter, Miete für die Restauration. .
Miete für das Trichinenschauamt .....
Miete für die Räume des FleischbeschauamtesNr.I
Firma Eugen Blasberg <K Co., Miete für einen

Lagerplatz ............

390

10
6 000
3 000

50

300

18 500
600

298

270

35

65

30

420

50
6 000
3 000

50

300

18 500
600

240

—

400

20
6 000
3 000

50

300

10 000

240

—

Zu Nr. 3: Zahlbar viertel¬
jährlich im voraus-

Zu Nr. 4: Siehe Abt. IX
Nr. 0 der Ausgabe.

ZuNr.b: Siehe Abt. VIII
Nr. '2 der Ausgabe.

Zu Nr. S: Neschluß der
Schlllchthoflommisfion v.
b. 11.08. Miete ist zahl,
bllr halbjährlich am 1. 1.
und am l. ?. im voraus.

Schrimpff. I. I., Nachf.. Miete für Kühl-

Priester, Miete für einen Blutraum ....
Häutevereinigung der Metzgerinnung, Miete für

4 Abteilungen der Wagenremiseim Ausspannhof
Summe Abt. I

Zinsen.
Fleischerinnung:

Von den Kosten der Errichtung eines Luftkühl'
apparates in dem Eiskeller des Schlachthofes
in Höhe von 3378,75 M. 8°/o . . . .

Summe Abt. II für sich.

Zu Nr. ?: Vertrag vom
25. I. 0« sowie vom «. 6.
und «. 7. U8, läuft bis 30.
4. 1«.

Zu Nr. 6: Vertrag vom
21. 1. 10, zahlbar viertel»

29160 — 20010 — jährl. im voraus.

II,

270 30 270 30



Abt.

III

MW

IV.

MU
MM^^ ^

Nl.

2
3
4
5

6
?
8
9

10
11

1
2
3
4
5
6
7

8

9
10
11
12

Einnahme

116

Ist'«rg«bnib
1914

Gebühren.
Schlachtgebühren von:

Ist-
Ergebn!«

1914

5 457

19 981

5 335

25 631
129 875
50 772

180
8 055
1003

1915

6 800

18 50«

2 400

23 450
126 000
53 500

250
1200
1400

246 289 233 300 153 75«

1916

6 000

18 500

6 00«

26 000
60 000
30 000

100
7 000

150

», ^!

4.-

2,50

1-
2,40
0.70
0.75
0,75
5-

Ochsen und ^
Stieren . 30 000,-

Kühen und
Rindern mit
breit. Zahn. 74 000,-

milchzahnig,
Iungrindern
(Vautzen) . 15 000,-

Kälbern. . 26 000,-
Schweinen ,144 000,-
Schafen . 21000.-
Ziegen . 75,-
Spanferkeln 5 250,-
Pferden. 750,-

316 «75,—

Gebühren für die Schlachtuiehbeschau....
Wiegegebühren ...........
Stllllgebühren einschließlichFutter und Streu .
Platzmiete für das in die Schlachthallen gebrachte

ausländische frifche Fleisch ......
Gebühren für die Benutzung der Freibank . .
Gebühren für die Benutzung des Fleischdämpfers
Für die Erhebung der Schächtergebühren . .
Gebühren für die Benutzung der Kühlzellen . .
Gebühren für die Benutzung des Vorkühlraumes
Gebühren für die Benutzung der Fettzellen . .

Summe Abt. III

Sonstige Einnahmen.
Eisverkauf ............
Eintrittsgelder ...........
Erlös aus dem Fleifchverkauf auf der Freiba.nl
Für Viehfutter ..........
Für den Lchlachthallenabgangund den Stalldünger
Schächtergebühren ......... .
Von der Fleischbefchau. Beitrag zum Gehalt der bei

der Fleisch befchau tätigen Beamten U.Angestellten
Von der Viehhoflasse, Beitrag zur Besoldung der

auf dem Viehhof tätigen Tierärzte und Beamten
Von der Viehhofskaffe für den Wasserverbrauch
Von .. - „ für die Beleuchtung U.Heizung
Von ders. Unterhaltungskosten d. Telephonzentrale
Ausfallgeld für den bei Einziehungder Trichinen-

schaugebührcn tätigen Gebührenerheber . .
Zu übertragen

Voranschlag
191«1915

421 690
25163
3008?
30018

26 218
1548

342
21

52 012
103?

^'90

43 9??
100

66 901

141?
1059

?200

17132
2 500
2 500

600

100

90
50
90
50

85
40
28
19
48
48

60

93

24
05

484 380
36 345
24 ?00>
23 300

18 000
1600

300
20

50 000
300
320

639 265

46 000
100

80000
50

1000
1000

6 800

17 490
2 500
3500

600

100
159 140

^! S

316 075
22 81?
29 000
25 300

50000
1500

300
20

50000
400
320

495 732

44000
100

60000
40000

1000
1000

7 300

17133
2 500
3 500

600

100
1?? 233

Bemerkung«»

Zu Abt. III Nr. 8: 2°/,^
eingehenden Gebühren.

Zu Abt. IV Nr. 3: Dmchl!
vergl. Ausgab« Abt. HL

Zu Abt. IV Nr. 4: Vinrich-!
tung einer Abfalluerwll-l
tungs» und Futteibem-s
tungs-Anlllge.

ZuAbt.IVNr.5:DuichVn>!
trag vom 10.4.13 anLllnd-
Wirt Peter Esser in Düssel¬
dorf - tzamm vergebenbis
31.3. 1916. Zahlbar viei^
teljllhrlich im voraus.

ZuAbt.IVNi.6:Durch!i^
s.Abt.VIINild.Ausl '

S.Abt. VIII Nr. 1 der A

S, Nlehhof, Abt. II Nr. 1 d.!
„ . . UI - « -
..... III „ » .

„ Ul » 1« »

„ Schlachthof„ IX „ 5 ,,

D
M

M. MMM
iM?>zW



WMM HM ,^^,
^UW ' "^^W

W»NW«> »M«

11?

Ift'Vrgebnis Voranschlag
it. Nr. Ginn ahme «8« 19«5 t9l6 Bemerkungen

«^ A ^ S ^ S

Übertrag 159 140 177 233
13 Von der Kasse der Polizeiverwaltung für bio-

logische Untersuchung von Fleisch- usw. Waren
im Laboratorium......... 300- 300 — ,300 —

14 Anteil des Militärfistus an dem Ruhegehalt des
Auffeheis Schreiner und Marktmcisters Neu¬
mann ............ . — — — — 189 —

15 An nicht vorgesehenen Einnahmen .....
Summe Abt. IV

Verzinslicher Vorschuß aus der Stadtkasse . .

773 9? 800 70
70

800 7«!

160 240 178 522 70

V. — — 95 573 Der Ausglcichsfonds ist zur
teilweisen Deckung von
Weniger - Einnahmen ausSumme Abt. V für sich.
Vorjahren aufgebraucht.

'!. «. VleiWeschllu.
1 Beschaugebühi von eingeführtem frischen inlän¬

dischen Fleische ... ..... 2 93? 10 200 1000
Zu Abt. VI: Die Ein»

nähme dieser Abt. deckt sich
mit der Ausgabe der2 Beschaugebühr von ausländischem Fleische . . ' 4 775 28 4 000 — 9 000 — Abt. VIII.

3 Von der Regierungshauptkasse, Entschädigungfür
den zur Auslandssteischbeschaustellezu ent¬
sendenden Tierarzt ........ . 1744 29 1200 — 1200 —

Zuschuß von der Stadtkasse .......
Summe Abt. VI

0. Hrichinenschau.

3120 — — —

8 520 — 11200 —

ll, Zu Abt. VII: Die Ein¬
1 Gebühren für die Untersuchung von den im Schlacht-

Hofe geschlachteten Schweinen und von einge¬
nahme dieser Abt. deckt sich
mit der Ausgabe der
Abt. IX,

führtem inländischen Fleische auf Trichinen . 110 363 85 82 800 — 39 000 —
2 Desgl. von dem eingeführten ausländischenFleische 14 914 81 500 — 7 000 —
3 Zuschuß von der Stadtkasse .......

Summe Abt. VII

Wiederholung der Einnahme.

— — 1849 —

83 300 — 47 849 —

^.. Schlachthof.
I, Von dem Grundeigentum und von den Gebäuden 29160 — 20010 —
II. Zinsen ............. 270 30 270 30
II, Gebühren ............ 639 265 — 495 732 —
7. Sonstige Einnahmen ......... 160 240 70 178 522 70
V. Verzinslicher Vorschuß aus der Stadtkasse . .

Summe ^.

L. Fleischbeschau.

d Trichinenschau.
Summe 0

— — 95 573 —

828 936 — 790108 -

?I. 8 520 — 11200 —

II. 83 300 — 47 849 —

83 300 — 47 849 —

Dazu „ L 8 520 — 11200 —

Dazu „ ^.
Summe der Einnahmen

828 936 — 790 108 —

920 756 — 849157 —
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X Abt.

z^

,^

ii.

in.

IV.

Nr.

10

11

Ausgabe

i
2
3
4
5

4. Kchlachthof.
Verwllltungslosten.

Laut Gehaltsnachweisung ........
Für tierärztliche und sonstige Aushilfe . . .
Ausfllllgeld ............
An die Schlachthofaufseherje 25 M.Stiefelgeld jährl.
An die Viehhofkasse, Beitrag zu den Beauf-

sichtigungstosten des Gleisanschlusses . . .
An die Kasse der allgemeinen Verwaltung, Bei¬

trag zu den allgemeinen Verwaltungskosten
einschließlich Bauleitungskosten . . . . .

An die Kasse der allgemeinen Verwaltung, Pau«
schalsummefür gelieferte Drucksachen . . .

Kosten der bakteriologischen Untersuchung des
Wassers in den eigenen Brunnenanlagen . .

Schreibmaterialien, Porto, Drucksachen, Veröffent¬
lichungen . . ........ . .

Heizung und Reinigung der Bureaus und Kassen¬
räume einschl. Reinigung der Handtücher . .

Für Materialien ..........
Summe Abt. I

Lasten.
Versicherungs-Beiträge ........

Summe Abt. II für sich.

Fleischverkaufauf der Freibank ......
Summe Abt. III für sich.

Zinsen. Tilgung und Abführung an die Stadtlasse.

Das Gesamtanlagekapitlllbeträgt 4332803,75 M.
Hiervon waren am 1.4.1916 getilgt: 810466,17 M.

8°/o des Gesamtcmlllgekapitals
betragen .......346 624.30 „

Zinsen. Laut Anleihehaushaltsp!an . . . ,
Tilgung. Laut Anleihehaushaltsplan. . . .
An die Stadtlasse den Restbetrag von 8°/„ des

Gesllmlanlagekllpitals ........
Summe Abt. IV

Ist-Ergebnis
<9!4

V«ranschl«s
!9l5 !9l6

99178
7 746

237

150

6 900

150

230

2 789

1963
961

281

66 901

15
85
50

139 646
65 560

142 977

26

50
95

75

93

105 746
6 400

300
325

150

6900

150

300

3 000

1300
900

125 471

1200

80000

151 394
68103

125 526
345 024

50

50

19
96

107 419
6 000

300
325

150

6 900

150

250

3 000

1900-
900 —

12? 294

1200

60 000

149 979
70 635

15 126 009
30 346 624

67
16

47
30

Bemerkungen

Zu Nl. 1: Sieh« Abt, IV>
Nr. 7 u. 8 der Einnahme.

Zu Nr. 3: Ein Kassieret und!
zwei Gebührenerheber ie^
1U0 M.

Zu Nr. 4. Zahlbar Ml. nach^
Ablauf auf Nnweisun»,

Zu Nr. 8: Zahlbar a.d, Kassel
der Polizeiverwllltunll ouG
Anweisung.

Zu Abt. II: Der nicht üei'!
wendete Betrag ist in!
RestauSgabe nachzuweisen!
zwecks Begleichung der Nei>s
träge für die alle ü Jahre!
abzuschließende Feueinei-s
sicherung. Restausgllbeam!
1.4. 15. ^2 670,45 M,

Zu Abt. III: Durchlaufend!
vgl. Abt. IV Nr, 3 d«l
Einnahme.

»>»



WWU»- ^ ^ ' . ^ . . . . ^ >«»MM^M
,,-'-"'^

119

Nr. Ausgabe
Ift°<5,stb«is

1914
N«ranschlag

1915 191« Vemeltungen

1

3

4

5

2
3

4
5
6
?
8

9
10
11
12
13
14

15
16

Gebäude und Mensilien.
Für Ergänzung u. Unterhaltung des Büroinventars
Für innere und äußere Ausbesserungen an sämtl.

Gebäulichkeiten u. f, die Unterhalt, der Utensilien
Für Instandhaltung der Gas-, Wasser- und

elektrischen Leitungen und maschinellen Anlagen
An die Elektrizitätskasse, Pauschalsumme für

Unterhaltung der elektrischen Uhren . . .
Für außerordentliche Ausbesserungen ....
FürNnfertigung von Plänen f. d.Schwchthofanlagen

Summe Abt. V

Betriebskosten.
Löhne, einschl. Beiträge für die Kranken- und

die Invalidenversicherung, sowie Witwen- und
Waisengeld (laut Gehaltsnachweisung) . . .

Beiträge zur Fleischereiberufsgenossenschaft . .
Mitgliedsbeitrag an den Rheinischen Dampfkessel-

llberwllchungsverein für die 5 Dampfkessel .
Viehfutter uyd Streu ........
Beitrag für Anschluß an den Schwemmkanal .
Straßenreinigungsgebühr ........
Desinfektionsmittel, Stempelfarbe usw. ...
Beleuchtung (Gas. Kohlenstifte, Glühlampen, Blei¬

sicherungen u. Reparat. d. Beleuchtungsanlagen)
Für Wasserverbrauch .........
Für elektrischen Strom ....... .
Für Reinigung und Unterhaltung der Kanäle .
Für Kesselfeuerung(Kohlen usw.) .....
Für Material zu Glaser- und Anstreicherarbeiten
Für Material zum Maschinenbetrieb und für die

Futterfabrilation..........
An die Vernichtungsanstalt, f. d. Beseitig, d. Abfalle
Für Schießapsiarate.Schlachtpatronen, Bolzen usw.

Summe Abt. VI

Sonstige Ausgaben.
Schiichtergeoühren ..........
An die Kasse der allgemeinenVerwaltung. Beitrag

für die Überwachung der elektrischen Anlage.
Ol'erpostkllsse,für die Benutzung der Fernsprech¬

einrichtung ...........
Zu nicht vorgefehenen Ausgaben . . . . .
An den Ausgleichsfonds ........

Summe Abt. VII

2

15398

19 381

156
24 751
1145

35

0?

0?

75

84 580
1206

116
13 338

609

611

2181
540

31161
3 939

45 672
1334

11431
4 000
1532

15
74

81
03

54

13

65
14
21
81

8?

85

1059

900

1353
4 042

05

200

19 000

21500

156
21700

750

63 306,

03
80

90000
1300

240
12 000

609
523
400

3 000
600

21000
4000

40 000
2 600

10 000 —
4000
1100

191372 83

1000

900

1300
3 000

16 361
22 561

3?

37

100

8100

22 500

156
12 000

42 856

90000
1200

150
12 000

609
523
600

2 000
550

30000
4 000

45 000
1800

11000
4000
1500

Die nicht verwendetenNe»
träge der Nummern 1, 2,
3 u. 5 sind in Reftllus'
gäbe nachzuweisen.
Die Restausgabenbetrugen

am 1. 4. 1915:
bei Nr. i ^ 860.67 Vl.
. „ 2 — ?74b,42 ,
. „ 3 ^ «18.93 ,

Zu Nr. 4: Abzuführen in
vierteljährlichen Raten nach
Ablauf.

03
80

204932

1000

900

1300
4 000

7 200

Zu Nr. 3: Zahlbar auf An»
fordern.

Zu Nr. 4: S. Einnahme Abt.
III Nr. 4 u. Abt. IV N«. 4.

Zu Nr. >1: Hiervon sind am
Jahresschluß 1000 M. an
die Kasse für Kanalisation
abzuführen.

83

87

87

Zu Nr. i: Durchlaufend.—
Val. Abt. IV Nr. 6 der Ein»
nahm«.

MW?



120

X Abt.

Ä«

W

vm.

IX.

Nr. Ausgabe
IstGrsebnis

1914

1
2

3
4
5
6

8
9

10

11

L. Fleischbeschau.
Beitrag an die Schlachthofkassefür die Besoldung

der bei der Fleischbeschau tätigen Beamten und
Angestellten ...........

Miete für Benutzung der Räume und Einrich¬
tungen zu Beschauzwecken .......

Reinigung der Beschaustelle im Hafen (einschließ»
lich Material)..........

Unterhaltung und Erneuerung der Utensilien und
Stempel auf den Beschaustellen und in der
bakteriologischenUntersuchungsstelle . . .

Drucksachenund Schreibmaterialien . . . .
Für nicht vorgesehene Ausgaben .....
Überschußan die Stadtkasse .....

Summe Abt. VIII

<I. "Trichinenschau.
Laut Gehaltsnachweisung ........
Gebühren für die Trichinenschauer einschl. Bei¬

träge zur Kranken-, Invaliden- und Ange¬
stelltenversicherung .........

Beiträge zur Fleischerei<Berufsgenossenschaft. .
Lohn für die Probennehmer.......
Ausfallgelder des Gebührenerhebers . . . .
Unterhaltung und Erneuerung der Instrumente,

Stempel und Utensilien .......
Beschaffungvon Trichinoskopenund Unterhaltung

derselben ............
Reinigung, Heizung und Beleuchtung des Beschau-

amtes ............ .

Schreibmaterialien, Drucksachen usw. ....
Schlachthofkasse, Miete für das Trichinenschaulokal
Für Prämiierung der Trichinenschauer und für

Entschädigung der Eigentümer von trichinös
befundenen Schweinen ........

Für nicht vorgeseheneAusgaben .....
Überschußan die Stadtkasse .......

Summe Abt. IX

Voranschlag
1915 1916

^

Bemerkungen

7 200

50

45

914
392

855

4 946

81775
1196
5 991

100

41

1292
268

3 000

1373
25 344

48
18

01

60

50

15
57

6 800

50

120

1000
500
50

8 520

6 472

54 000
1100
6 900

100

400

9 000

1500
300

3 000

50
478

83 300

7 300

50

90

1000
400

50
2 310

11200

7 279

27 000
1100
6 000

100

250

1300
300

3 000

20
1500

47 849

Zu Abt. VIII: Die Auzgllbe l
dieser Abt, deckt sich mit
der Einnahme Abt VI,

Zu Nr.l: Siehe Abt-IVK,?!
der Einnahme,

Zu Nr. 2- Siehe Abt. I Nr, 5!
der Einnahme.

Zu Abt, IX: Die Ausgllbe
dieser Abt. deckt sich mit der
Einnahme Abt. VII.

Zu Nr. 5: Siehe Abt, IV
Nr. 12 der Einnahme,

Zu Nr. 10: Siehe Abt. I
Nr. 4 der Einnahme.

M
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Nr.

I.
II.
M.
IV,

V.
VI.

VII.

vm.
IX.

Ausgabe
Ift.G«geb«is

1914

125471
1200

80000

345 024
63 306

191 372
22 561

50

30

83
37

12? 294
1200

60000

346 624
42 856

204 932
7 200

30

83
87

Wiederholung der Ausgaben.

^.. Schlachthof.
Verwaltungskosten ..........
Lasten ..............
Fleischverkllufauf der Freibank ......
Zinsen, Tilgung und Abführung an die Stadt-

kasse .............
Gebäude und Utensilien ........
Betriebskosten ...........
Sonstige Ausgaben ....... . .

Summe ^
L. Fleischbeschau..........
(ü. Trichinenschau.........

Summe der Ausgaben
Die Einnahmen betragen

Gleicht sich aus.

Festgestellt durch Beschluß der Stadtverordneten-Versammlung vom 22. Februar 1916 in Einnahme und Ausgabe sich
ausgleichendzur Summe von achthundertneunundvierzigtausendeinhundertsiebenundfünfzigMark.

Voranschlag
1915

828 936
8 520

83 300
920756
920 756

19t« Bemerkungen

790108
11200
47 849

849 157
849 157

Der Oberbürgermeister.
In Vertretung:
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X 7. Haushaltsplan für den städtischen Viehhof.

W

WO

V

Abt.

II.

III.

IV.

I.
II.

III.
IV.

Nr.

1
2
3
4

Einnahme

Grundstücke,Gebäude und Bahnanschluß.
Von der Rheinischen Metallwaren- und Ma¬

schinenfabrik,Aktiengesellschaft, hier, Pacht für
eine 140 c^m große Flache ......

Von derselben für die Mitbenutzung der An»
schlußßleise ...........

Von der Aktiengesellschaft Schwabenbräu hier für
desgl ...............

Von derselben, Anerkennungsgebühr für zeitweise
Überlassung eines Grundstückstreifens . . .

Von der Fleischer-Innung, Anerkennungsgebühr
für Mitbenutzung der Anschlußgleise . . .

Summe Abt. I

Verwaltung.
An Eintrittsgeldern..........

Summe Abt. II für sich.

Betriebs-Einnahmen.
Marktgebühren ...........
Wiegegebühren ...........
Stallgebühren einschließlichFutter und Streu .
Rampengebühren ..........

Summe Abt. III

Sonstige Einnahmen.
Für den Dünger ..........
Für Futter und Streu........
Von der Schlachthoflnsse Beitrag zu den Beauf-

sichtigungskostendes Gleisanschlusses . . .
An nicht vorgesehenenEinnahmen ......

Summe Abt. IV

Wiederholung der Einnahme.
Grundstücke, Gebäude und Bahnanschluß . . .
Verwaltung ............
Betriebs-Einnahmen .........
Sonstige Einnahmen ...... . . .

Summe der Einnahme

Ist-Gegebnitz
1914

56

4 961

979

10

10

14

56 764
22 232
30 979
28 34?

70

61

25

40
95
65
20

375
69 198 20

150

Voranschlag
1915

56

4 000

800

10

10
4 876

100

48000
18 400
22 000
22 000

110 400

500
47 500

150
24

48174

4 876
100

110 400
48174

163 550

19t«

56

5000

800

10

10
5 876

50

36 000
10000
31000
31000

108 000

Bemerkungen

Zu Nr. 1. Vertrag »«ml
28. Juli t897. Zahlbar!
am 1. Januar jede« Jahre«
imvorau».

Zu Nr. 2. Wie vor.
Zu Nr. 3. Vertrag vom 1!.!

Januar 1905. Zahlbar am!
1. Januar jedes Jahresim voraus.

Zu Nr, 4. Wie vor-

Zu Nr. 5. Zahlbar am Iah>>
resschluh.

400 —
18 000

150
24

18574

5 876
50

108 000
18 574

132 500

ZuNi.l.Vertiallsgcmih,-
S. Einnahme-—SchlM
Hof Abl. IV Nr. 5, zahlbar!
vierteljährlich im voraus.!
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Nr.

2
3
4
5
6
?
8
9

10
11

12

Ausgabe

Grundstücke,Gebäude und Bahnanschluß.
Für innere und äußere Ausbesserungen an sämt¬

lichen Gebäulichteiten und Umwehrungen, sowie
für Utensilien ..........

Für Unterhaltung der Gas-, Wasser- und elek¬
trischen Leitungen sowie der Wagen . . .

An die Elektrizitätswerkskasfe für Unterhaltung
der elektrischen Uhr .........

Unterhaltung und Verwaltung der Eisenbahnanlage
des Bahnbetriebes laut Vertrag mit der Eisen-
bahnoeiwllltung .......... .

Versicherungder auf den Anschlußgleisendes Vieh¬
hofs laufenden Eisenbahn-Waggons. . . .

Summe Abt. I

Verwaltung.
An die Schlachthofkasse, anteiliger Beitrag zur

Besoldung der auf dem Viehhofe tätigen Beamten
Für Aushilfe...........
Für die Veterinär-polizeiliche Beaufsichtigung

der Viehmärkte ..........
An die Kasse der allgemeinenVerwaltung, Beitrag

zu den allgemeinen Verwaltungskosten einschl.
Bauleitungstosten .........

Schreibmaterialien, Drucksachen,Porto und Ver¬
öffentlichungen ..........

An die Kasse der allgem. Verwaltung f. Drucksachen
Summe Abt. II.

Betriebskosten.
Löhne, sowie Beiträge für die Kranken- und für

die Invalidenversicherung ...... .
Außerordentliche Reinigung der Ställe . . .
Kanalbetriebsgebühren .........
Beiträge zur Fleischerei-Berufsgenossenschaft. .
Viehfutter und Streu.........
Desinfektionsmittel fowie für Materialien . .
Material für Maler- und Anstreicherarbeiten .
An die Kasse des Schlachthofesfür Wasserverbrauch
An dieselbe für Beleuchtung und Heizung . .
An dieselbe für Mitbenutzung der Telephonzentrale
Fernsprechamt für Telephonanschluhdes Veterinär-

polizeilichen Aufsichtsbeamten ......
Versicherungsbeiträge (Feuer und Haftpflicht)

Summe Abt. III

Ift°«5,«ebnts
1914

Voranschlag
19«61915

7 232

3 918

144

2 695

17 132
7 376

4 753

44

89

32

55

33

1100 —

930 55
100-

12115 67
122002

609 02
242 60

52 494 26
225 80
226 08

2 500 —
2 500 —

600 —

127 50
68 —

6 000

4 500

144

2 000

104
12 748

17 490
7 500

7 000

1100

2500
100

35 690

14 500
1500

609
170

40 000
300

1500
2 500
3 500

600

170
300

65 649

02

02

3100

4 000

144

2 500

104
9 848

17 133
7 000

6 000

1100

1500
100

32 833

14 000
1300

609
. 250

16 000
250

1000
2 500
3 500

600

170
300

40 479

02

02

Bemerkungen

Zu Nr. 1. Der nicht uer»
wendet« Betrag ist in Rest»
ausgäbe nachzuweisen

Die Restausgabe betrug
llM l.4. 15 —9265.14 M.

Zu Nr. 2. Der nicht ver'
wendete Betrag ist in
Restausgabe nachzuweisen.
Die Restausgabe betrug
am 1.4.1915^1025.20 M.

Zu Nr. 3: Abzuführen in.
Vierteljahr!. Raten nach
Ablauf.

Zu Nr. 4. Siehe Abt. IV
Nr. 3 der Einnahme. Dar¬
unter ein feststehender Be¬
trag von 1428 M-. zahlbar
in Vierteljahr!- Raten im
voraus an die Eisenbahn-
hauptlllsse Elberfclb—durch
VermittelungderLtations-
kllsseDüsseldorf-Dereüdorf'

Zu Nr. 5. Der nicht ver¬
wendete Betrag ist in
Restausgabe nachzuweisen
zwecks Begleichung der alle
5 Jahre fälligen Verficht»
rungsbeiträge.

Die Restausgabe betrug
llinl,4.1915—41«,—M.

Zu Abt.lINr.l:S. Schlacht-
Hof. EinnahmeAbt. IVNr.8.

Zu Nr.3: Hiervon erhalten:
Regicrungs- u. Veterinär»
rat Vckardt 3000 M.

ZuAbt.IHNr8:S.Schlllcht-
hof, EinnahmeAbt.IVNr. 9.

Zu Nr, 9: S. Schlachthof-
Einnahme Abt. IV Nr. 10.

ZuNi.10:S.Schlachthof —
Einnahme-Abt.IVNr.il.

Zu Nr. 12. Der nicht ver»
wendete Betrag ist in
Restausgabe nachzuweisen
zwecks Begleichung der
Beiträge für die alle
5 Jahre abzuschließende
Feuerversicherung. Rest«
ausgäbe am 1.4.14. —
430,— M.

MV
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X

W

V

Abt.

IV.

V.

I.
II.

III.
IV.

V.

Nr. Ausgabe
Ift'Grgebnis

1914

22 399
11702

63
01

24 341
12136 90

23 885
12 58?

22
99

36 478 78 36 473 21

59 998 83
67179

12 440
544 20

12 000
866!?7

12 984 20 12 866 77

Zinsen und Schuldentilgung.
Das Gesamtanlagekapital beträgt 767 696,25 M.
Hiervon waren am 1.4.1916 getilgt 145 672.11 M.
Zinsen. Laut Anleihehaushaltsplan . . . .
Tilgung. Laut Anleihehaushaltsplan. . . .

Summe Abt. IV

Sonstige Ausgaben.
An die Stadtkllsse Überschuß ......
An nicht vorhergesehenenAusgaben . . . .

Summe Abt. V

Wiederholung der Ausgabe.

Grundstücke,Gebäude und Bahnanschluß. . .
Verwaltung ........... .
Betriebskosten ...........
Zinsen und Tilgung ..........
Sonstige Ausgaben .........

Summe der Ausgabe
Die Einnahme beträgt

Gleicht sich aus.

Festgestellt durch Beschluß der Stadtverordneten-Versammlung vom 22. Februar 1916 in Einnahme und Ausgabe sich
ausgleichend zur Summe von einhundertzweiunddreißigtausendfünfhundertMark.

Der Oberbürgermeister.
In Vertretung:

Voranschlag
1915

12 748
35 690
65 649
36 478
12 984

163 550
163 550

02
78
20

191«

9 848
32 833
40479
36 473
12 866

132 500
132 500

02
21
77

Bemerkungen
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der Grundstücksverwaltung M6<
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X

,

UM
'

Abt. Nr. Einnahme

10

^. Grundstülls-Rechnung.

Erlös aus verkauften Grundstücken (Anzahlung)
Nennwert der Restlaufpreife .......
Sonstige Einnahmen in bar (Kaufpreiseusw.)
Mehrerlöse ..............
Nennwert der Tauschwerte von ausgetauschten

Grundstückenusw. (Verrechn.-Buchungen)
Nennwert der Grundstücksfchuldenauf ange¬

kauften Grundstücken (Kauf-Restkaufpreise,
übernommene Grundstücksschulden, Anleihe¬
zinsen für die Zeit vom 1.12.16 bis 31.3.17
usw.) (Verrechnungs-Buchungen) ....

Summe

V. Grundstücksschulden-Rechnung.

Abtragung von Grundstücksfchulden (Kauf¬
und Restkaufpreifen)..........

Tilgungsbetrag der Schuld des Düffeldorfer
Spar- und Bauvereins........

Ist-Ergebnis
1914

Summe

O. Wertpapiere-Rechnung.

Verschiedenes..........

Summe

v. Schuldner-Rechnung.

Von der Straßen- und Wafferbaukassefür zu
Straßen abgetretenes Gelände bzw. vor¬
gelegte Straßenbau- ufw. Kosten . . . .

Summe

N. Anleihe-Rechnung.

Aus der AnleihekasseVorfchuß zur Deckung
der Mehrausgabe ...........

8 106-
36 450

493 292 79
(294 68178,

49 596

515 193 88

1102 638,67

493 755

320

494 075

36 854

36 854

2 058 210

Zu übertragen^ 058 210

18

21

39

66

Voranschlag
1815

50 000 —
500 000 —
300 000 -

(400 000-,

(500 000-)

850 000 —

650 000

650 000

100

100

24 000

24 000

950 000

6H 950 000 —

1916

50 000
300 000
500 000

(400 000

(300 000

850 000

—>

-)

400 000

400 000 —

100

100,—

20 000

20 000 —

950 000

950 000

Bemerkungen

In Nr. ? aufgenommen.

WDMM
W«^5O?ÄWUkUW^AN^lM"HAWWlN»
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Nr. Ausgabe
Ift.Orgebnis

1914
Voranschlag

1915 1916 Bemerkungen

^.. Grundstücks-Rechnung.

Für Ankauf von Grundstücken (Barzahlung)
Nennwert der Kaufpreise, Restkaufpreise,

übernommenen Grundstücksschulden usw. .
Nennwert der Tauschwerte von eingetauschten

Grundstückenusw. (Verrechn.-Buchungen)
Nennwert der Grundstücksschuldenauf ver¬

kauften Grundstücken (Verrechn.-Buchungen)

604 808

345 936

49 596

36 450

Summe

V. Grundstücksschulden-Rechnung.

Abtragung von Kaufpreisen, Restkaufpreisen,
übernommenen Grundstücksschulden usw. .

1 036 790

1 398 952

Summe 1 398 952

0. Wertpapiere-Rechnung.

Verschiedenes....... - - - 5 400

Summe 5 400

v. Schuldner-Rechnung.

An die Straßen- und Wasserbaukasse Straßen¬
bau- usw. Kosten ........... 49 977

Summe 49 977

L. Anleihe-Rechnung.

Schuldentilgung. An die Schuldentilguugs-
kasse:
Alte Schlachthofschuld

Zu übertragen

150 000

500 000

(500 000

94 650 000

26 200 000

26 200 000

100

100

95 15 000

95 15 000

50 000

300 000

(300 000

350 000

180 000

180 000

-)

100

100

15 000

15 000

IMMWWNVMMM»
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X

WM

WMW

NW

Abt.

I.

Nr. Einnahme
Ift.Grgebnis

1814

Übertrag 2 058 210 66

Zu übertragen >2 058 210 66

Voranschlag
19«

950 000

950 000

1916 Bemerkungen

950 000

950 000

MMZ
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Nr. Ausgabe
Ift°«rg«b»i« N«r««schla<

!9l5 19l« Vtmtlkxgnl

10

Übertrag

aus der Anleihe von 1888:
1"X» der ursprünglichen Schuld von ^l

199 900 M .......... 1999,—
Ersparte Zinsen, 3^^, von den

bis 1. April 1916 getilgten
85 900 M .......... 3006,50

5 005,50
zur Abrundung der Schuld ab . 5,50
Die Schuld beträgt am 1. April

1917: 109 000 M.

Die Anleihe 1903 ^ beträgt . 5 000 000,—
Davon sind begeben .... 4500000,—

und bis 1. Juni 1916 getilgt 586 500,—
Bleibt Schuld am 1. Juni 1916 3 913 500,—
1«/« von 5 000 000 M ..... 50 000,—
Ersparte Zinsen, 3^<U», von den

bis 1. Juni 1916 getilgten
586 500 M .......... 20 527,50

70 527,50
zur Abrundung der Schuld ab . 27 ,50
Die Schuld beträgt am 1. Juni

1917: 3 843 000 M.

Die Anleihe 1905 NI.: ... 10000000,—
ist ganz begeben.

Bis 1. Juni 1916 sind getilgt 921 000,—
Bleibt Schuld am 1. Juni 1916 9 079 000,—
1^ von 10 000 000 M. . . . 100 000,—
Ersparte Zinsen, 4A>, von den

bis 1. Juni 1916 getilgten
921 000 M ......... 36 840,—

136 840,—
Zur Abrundung der Schuld zu 160,—
Die Schuld beträgt am 1. Juni

1917: 8 942 000,— M.

Zu übertragen

4 700

66 000

126 500

197 200

4 800

68 000

131 500

204 300

5 000

70 500

137 000

212 500

F2M« am 1. «lp»!l 1917.

Fällig am 1. Juni 1»1«.

F«lli« »m 1. Iun« I»1«.
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X
Abt. Nr.

11

12

13

14

Einnahme

Übertrag

Ist-Vrgebnis
i9t4

2 058 210 66

Summe

?. Rechnung: Schuld bet der Sparkasse.

Von der Sparkasse gegen Verpfändung von
Grnndstücksschulden ..........

Summe

6. Rechnung: Einbringen der Stadt.

Verschiedenes .............
Summe

N.Zinsen-undTilgungs-Rücklage-Rechnung.

Verschiedenes .............
Summe

). Rechnung: Rest-Vaugeld für die Ausge¬
staltung des Schlosses Iägerhof mit zuge¬

hörigem Gelände.
(Rückständige Kanalbaubeiträge und Ersparnisse.)

Verschiedenes .............
Summe

2 058 210

Voranschlag
Bemerkungln

950 000

66 950 000

300 000
300 000

100
100

100
100

950 000

950 000

100
100

100
100

100
100

100
100

100
100
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Nr.

11

12

13

14

15

16

Ausgabe
Isi-Grgebnis

1914
Voranschlag

1915 1916

Übertrag
Für überwiesenen Grundbesitz

aus den eingemeindeten Vor- ^l
orten, Restbetrag..... 424 500,—

Bis 1. April 1916 sind getilgt . . 28 300,—
Bleibt Schuld am 1. April 1916 396 200,—
1<X> von 424 500 M ...... 4 245,—
Ersparte Zinsen, 4^, von den bis

1. April 1916 getilgten 28 300 M . 1 132,—
5 377,—

Zur Abrundung der Schuld zu._____ 23,—
Die Schuld beträgt am 1. April""

1917: 390 800 M.

Abtragung des Vorschusses der Anleihekasse .
Summe

?. Rechnung: Schuld bei der Sparkasse.

An die Sparkasse Abtragung der ihr ver¬
pfändeten Grundstücksschulden .....

Summe

6. Rechnung: Einbringen der Stadt.

Verschiedenes .............
Summe

2. Zinsen- u. Tilgungs-Rücklage-Rechnung.

Verschiedenes .............
Summe

5> Rechnung: Rest-Vangeld für die Ausge¬
staltung des Schlosses Iiigerhof mit zuge¬

hörigem Gelände.
(Rückständige Kcmalbanbeitrcige und Ersparnisse.)

Verschiedenes .............
Summe

197 200

5 000

202 200

(435 477
(435 477

52
52

204 300

5 200

209 500

300 000
300 000

100
100

100
100

100
100

212 500

5 400

217 900

100
100

100
100

100
100

100
100

Bemerkungen

Fällig »m 1. Upii! 1317.

KW?5WMINMVN^§W
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X

l»

Ml«

Z

Abt. Nr.

15
16
17

18

19

Ginn ahme

X. Mieten- und Pachten-Rechnung.
Mieten ................
Pachten . . . .............
Illgdpachtgelder ............

Summe

I.. Gewinnanteil-Nechnung.
Hamm-Neußer Fähr-Akt.-Ges., Gewinnanteil

Summe

N. Iwsen-Rechnung.
Zinsen von Kaufpreisen, Restkaufpreisenusw.

Ist-V«s«bnis
t9l4

235 394
95 426

554
331 375

136 393

Zu übertragen

17
65
80
62

98

136 393 98

Voranschlag
18«

238 000
85 000

900
323 900

216
216

170 000

170 000

t91S

235 000
85 000

900
320 900

216
216

158 000

158 000

Ntmertnngeu

Laut Verzeichnis,
Laut Verzeichnis,
Die Iagdpachtgelber für be>^

Stadtbezirk Düsseldorf w«I
den alle « Jahre g«»l»ti
sie ,inb bis 1. April iW
gezahlt.

Laut Verzeichnis,

U
MM^
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Nr. Ausgabe
Ift°«5»geb«is

1914
Voranschlag

19l«1915 Bemerkungen

17

18

19

20

21

L^. Mieten- und Pachten-Rechnung.
Verschiedenes ...........

Summe
I.. Gewinnanteil-Rechnung.

Verschiedenes ...........
Summe

N. Zinsen-Rechnung.
An die Schuldentilgungskasse:

für die auf dem Gelände des alten Schlacht¬
hofes ruhende Schuld:

Dieselbe betragt am 1. April ^l
1916 ........... 114 000 —

Die Anleihe 1903 ^ betragt . . 5 000 000,—
Davon sind begeben .... 4500000,—

und bis 1. Juni 1916 getilgt 586 500,—
Bleibt Schuld am 1. Juni 1916 3 913 500,—
Am 1. Juni 1916 werden getilgt 70 500,—
Bleibt Schuld am 1. Juni 1917 3 843 000,-
Von 3 913 500 M. betragen die

Zinsen fürdieZeitvom I.April
bis 31. Mai 1916.....

Von 3 843 000 M. betragen die
Zinsen für die Zeitvom I.Iuni
bis 30. November 1916 . . .
und für die Zeit vom 1. De¬
zember 1916 bis 31.März 1917

22 828,75

67 252,50

44 835,—
Die Anleihe 1905 Nl im Betrage

von ...........10000000,-
war am 1. Dezember 1911
ganz verbraucht.

Bis 1. Juni 1916 sind getilgt 921 000,-
Bleibt Schuld am 1. Juni 1916 9 079 000,—
Am 1. Juni 1916 werden getilgt 137 000,—
Bleibt Schuld am 1. Juni 1917 8 942 000,—
Von 9 079 000 M. betragen die

Zinsen für die Zeitvom 1. April
bis 31. Mai 1916..... 60 526,67

Von 8 942 000 M. betragen die
Zinfen für dieZeitvom I.Iuni
bis 30. November 1916 . . . 178 840,—
und für die Zeit vom 1. Dez.
1916 bis 31. März 1917 . . 119 226,67

Zu «ertragen

4 322

139 737

369 263
513 323

50

50

34
34

100
100

100
100

4158

137 369

364 036
505 563

100
100

100
100

3 990

17 134 916

66 358 593
83 497 499

25

34
59

Fäll!« am 1. Oltober und
I.April. Zinsfuß »>i?i.

Fällig am 1. Juni und
1.Dezember. Zinsfuß »K»^.
Dle Zinsen »°n 3 »13 S0N M.

für die Zelt vom 1. 12.15 bis
81.8.1S«erd«nin191öduich.
laufend gebucht und kommen
»m 1. S. 1« bei Abt. I Nr. 2
zurAusgabe. DeiZinsbetrag
»0N44 835 — M.—Spalte 8
— fällig am 1. 8. I?, ist am
Schlüsse des Rechnungsjahre»
gleichfalls hier und bei Abt. I
Nr. 3 der Einnahme durch,
laufend zu buchen und bei
Abt. I Nr, 2 der Ausgabe zum
Soll zu stellen.

Fällig am 1. Juni und
1. Dezember. Zinsfuß 4?K.
Dl« Zinsen von »0?» 000 M.

wie »ben.
Der Zinsbetrag »on

IIS «««,«? M. «ie oben
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X

'
'/

Ei'

«bt. Nr.

20

Ginnahme

Übertrag

Summe

ül. Gebiiude«Unterhaltung3»9technung.

Verschiedenes .............

Zu übertragen

Ift»Vrgebnis
«9t4

136 393

136 393

98

98

Voranschlag

170 000

170 000

100

100

!9tS

158 000

158 000

100

100 —

Bemerkungen
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Nr.

22

23

24

25

26
27
28
29
30
31
32
33
34
35
36
37
38
39
40
41
42
43
44
45

Ausgabe
Ist»Gra<bniS

1914

Für überwiesenen Grundbesitz
aus den eingemeindeten Vor¬
orten, Restbetrag .....

Bis 1. April 1916 sind getilgt
Bleibt Schuld am 1. April 1916

Übertrag

424 500,-
28 300,-

396 200,-

Für aus der Anleihekassezur Deckung der
Mehrausgaben geleistete Vorschüsse . . .

An die städtische Sparkasse Zinsen von der
Spartassenschuld ...........

An verschiedeneGläubiger Zinsen von Kauf¬
preisen, Restkaufpreisen, übernommenen
Grundstücksschulden usw .........

Summe

N. Gebiiude-Unterhaltungs-Nechnung

im einzelnen
Zollstraße 7 ......... 350,— M.
Kaiserswertherstraße 98 ... . 50,— „
Suitbertusstraße 130 ..... 100,— „
Sternstraße 71/73 ...... 400,— „
Ulmenstraße 283 ....... 30,— „
Marktplatz 5a ........ 600,— „
Hamm 305 ......... 100,— „
Rheinstraße 6 ........ 150,— „
Emmastraße 32/33 ...... 50,— ..
Marktplatz 5 ......... 400,— „
Zollstraße 15 . . ....... 400,— „
Brückenstraße 45, 47, 49 ... . 100,— „
Marienstraße 34 ....... 200,— ,,
Werstener Dorfstraße 46 ... . 50,— „
Redinghovenstraße 30 ..... 70,— „
Cölnerstraße 250 ....... 100,— ,.
Brüderstraße 7 ........ 200,— „
Departemental-Irrenanstalt . . 70,— „
Hofgartenhaus (Iägerhofstr. 1) . 150,— „
Oberratherstraße 71a ..... 100,— „

Zu übertragen 3670,— M

513 323

16 256

477 136

120 000

235 055

1361 771

34

83

»«««»schlag
191»

505 563

16 056

78? 500

120 000

300 000

83

1 729 119

191« Bemerkungen

497 499 59

83

15 848

840 000

120 000

300 000

1 773 347

Fällig an, 1. Oktober und
1. April. Zinsfuß^.

Fittig an, 1. Oltobei und
1. April nach genauer N«>
rechnung, Zinsfuß 6 <K; der
tatsächlich zu berechnende
Zinsfuß wild später festgc.
setzt.

Fällig vierteljährlich.
Zinsfuß^.

Laut Verzeichnis.
Zinsfuh bis b?i.

59

Zu Nr. 43. <t» lommt nur der
Schuppen» Ecke Strom, und
Blückenstrah« in Frage.

!
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X

W

W

Abt.

I.

Nr. Ginnahme
Ist°Grgebnis

1814

Übertrag

Zu übertragen

Voranschlag
1915

100

100

191«

100

100

Bemerkungen

MB
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Nr.

46
47
48
49
50
51
52
53
54
55
56
57
58
59

60
61
62
63
64
65
66
67
68
69
70
71
72
73
74
75
76
77
78
79
80
81
82
83
84
85
86
87

Ausgabe

im einzelnen
Übertrag 3670,— M.

Hohenzollernstraße 32 ..... 350,— „
Reichswaldallee 24 ...... 50,— „
Gerricusplatz 2 ....... 100,— „
Gerricusplatz 3 ........ 100,— „
Urdenbach, Hochstraße 33 . . . 20,— „
Alt-Heerdt 110 ........ 50,— „
Marktstraße 5 ........ 150,— „
Metzerstraße 20 ........ 50,— „
Immermllnnstraße 39 ..... 300,— „
Flurstraße 41 ........ 300,— „
Flurstraße 43 ........ 200,— „
Natherbroich 38 ....... 150,— „
Ratherbroich 36 ....... 150,— „
Stockumer Höfe 30 (Bringmanns»

Hof) ............100- ..
Hamm 237 ......... 100,— „
Hamm 251 ......... 200,— „
Krämerstraße 12 ....... 200,— „
Gumbertstraße 115 ...... 30,— „
Heyestraße 60 ........ 200,— „
Stoffeln 5.......... 100,— „
Charlottenstraße 100 ..... 250,— ..
Stoffeln 2.......... 100,— „
Kaiferswertherstraße 36 .... 75,— „
Liefergafse 18 ........ 150,— „
Worringerstraße 87 ...... 400,— „
Rheinstraße 8 ........ 200,— ,.
Charlottenstraße 102 ...... 100,— „
Münsterstraße 220 ....... 150,— „
Burgplatz 6 ......... 200,— „
Rheinstraße 10 ........ 200,— „
Stockumer Höfe 2 ....... ' 150,— „
Rheinort 14......... 200,— „
Stockumer Höfe 40 ...... 200,— „
Rheinort 8.......... 200,— „
Kaiferswertherstraße 30 ... . 200,— „
Kaiferswertherstraße 78/80 . . . 200— „
Marktstraße 7 ......... 200,— „
Marktstraße 9 ......... 200,— „
Ratherbroich 74 ........ 200,— „
Stockumer Höfe 25 ...... 100,— „
Torfbruchstraße 85 ....... 150,— „
Auf der Reibe 160...... 100— „

Zu übertragen 10495,— M,

Ist'Grgebnis
18!4

Voranschlag
19l« Bemerkungen

In Nr. 72 bis 87. Die «ep».
illtuicn trägt jetzt die Stadt.
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X

'

N»

Abt. Nr.

21

22

Ginnahme
Ist'Grsebnis

1914

Übertrag

Summe

0. Grundstücks-Unterhaltungs-Rechnung.

Verschiedenes .............

Summe

?. Unkosten-Rechnung.

Verschiedenes . . ........ . . .

Voranschlag
1915 ! 191«

Summe

27 42

27 42

100

100

100

100

1284

1284

100

100

100

100

184

184

Bemerkungen

'

UMW
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Ift-G«s«bnis Voranschlag
Abt. Nr. Ausgabe 1914 1915 1916 Bemerkungen

I.
88

Übertrag 10495— M.
Rheinstraße 20........300,— „

— — — — —

89
90

Zollstraße 13........300 — „ 4166 80 8 470 11095 ^ Nr. 88 und 88 neu «würben.

Für Instandsetzung neu erworbener Haus¬
grundstücke ........... 3 446 79 11 000 8 000

91 Für Anstrich der Fassaden einzelner Häuser
Summe

0. Grundstücks-Unterhaltungs-Rechnung.

143 80 3 000 3 000 —

7 757 32 22 470 22 095 —

92 Unterhaltung und Einfriedigung unbebauter
Grundstücke ............. 2 608 54 12 000 8 000 —

Summe

?. Unkosten-Rechnung.

2 608 54 12 000 8 000 —

93 Fortschreibungsgebühren und Vermessungs¬
kosten usw .............. 387 90 2 500 2 500

94 Feuer- und Glasversicherungsbeiträge . . . 1734 01 5 000 10 000 Die Gebäultchleitenfind vom 1, Jan.
95 Wasserzins, Kanalbetriebsgebühren, Latrinen-, 19l1 bis dahin 1916 gegenFeuer-

Ichaden versichert,die Prämie für
Schornstein- und Straßenreinigung usw. . 14 509 34 16 000 18 000 — dies« Zeit ist gezahlt.

96 Grund- und Gebäudesteuer für in auswärtigen
Gemeinden belegenen Grundbesitz . . . 1416 49 4 000 — 4 000 —

97 Beiträge znr Landwirtschaftskammer, Land¬
wirtschaftlichen Berufsgenossenschaft, zur
Verbesserung von Grundstücken usw. . . . 1882 01 7 000 5 000

98 Unterhaltung von Kanalanschlüssen .... 14 34 6 000 6 000
99 August Rudersdorf, Anerkennungsgebühr für

Duldung einer Öffnung in der Giebelmauer
des Hauses Hohenzollernstraße 32 . . . . 1 — 1 1 — Fällig am 1. Dezember im »orou«.

100 Königl. Eisenbahn-Stlltionskasse Düsseldorf-H.
Anerkennungsgebühr für Duldung einer
Rampe und einer Treppe auf dem früheren

Ruder»dorfwohnt Gtefanienftr, 15.

Hüllstrung'fchen Gelände in Rath .... (5 -) (5 ^) 5 — Fällig am 1. November Im voran«.
101 An die Kasse der Allgemeinen Verwaltung:

Beitrag zu den Verwaltungskosten einschl.
Bauleitungskosten und Erstattung an Löh¬
nen für Vorarbeiter, Meßgehilfen usw. . . 60 000 — 60 000 60 000 —

102 Dem Direktor Pohlig als besondere Vergütung 4 000 — 4 000 4 000 —
Zahlbar vierteljährlich im voran».— Dem Peter Wirtz für Beaufsichtigung usw. der

Grundstücke in der Gemeinde Hamm . . 300 — 300 — — Da» Nertragiverhälln!« mit Wirtz
103 Verschiedenes ............. 9 872 — 26 509 17 23 451 41 nmrd« 191i> gelöst.

Summe 94117 09 131 310 17 132 957 41
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X

WW„

MM

MW

Alt. N,. Ginnahme
Ift'«V««lM«

1914 1»«
schlag

191« Nemetknnge»

Wiederholung der Einnahmen.

I Rechnung^,: Grundstücke ........ 1102 638 67 850 000 — 850 000

V: Grundstücksschulden..... 494 075 39 650 000 400 000 —

„ l): Wertpapiere........ — 100 — 100

11: Schuldner ......... 36 854 11 24 000 20 000

V: Anleihe......... . 2 058 210 66 950 000

300 000

— 950 000

100„ ?: Schuld bei der Sparkasse . .

„ 6: Einbringen der Stadt .... — 100 100

„ N: Zinsen« und Tilgungs'Rücklage — 100 100

^: Rest-Baugeld Iägerhof^. . . — 100 100 » Nücksiändlge Kllnalbaubei
träge und Ersparnisse.

„ X: Mieten und Pachten .... 331 375 62 323 900 320 900

„ K: GewinnanteU ....... — — 216 216

136 393 98 170 000 158 000

„ ^: Gebäude-Unterhaltung . . . 100— 100

„ 0: Grundstücks-unterhaltung . . — 100— 100

?: Unkosten ......... 27 42 1284 — 184

Summe 4 159 575 85 3 270 000 — 2 700 000

»löWNWzUW '^V^N '-' ' ',
'



DW»

141

«bt. Nr. Ausgabe
Ift°«rgebnis

l9!4 t9i5
schl««

!916 Bemerkungen

Wiederholung der Ausgaben.

I Rechnung ^: GrundMcke........ 1036 790 94 650 000 — 350 000

., L: Grundstücksschulden..... 1 398 952 26 200 000 — 180 000

» 0: Wertpapiere........ 5 400 100 — 100

» v: Schuldner......... 49 977 95 15 000 — 15 000

V: Anleihe.......... 202 200 209 500 217 900

„ ?: Schuld bei der Sparkasse . . 300 000 — 100 —

» 6: Einbringen der Stadt .... — 100 — 100

.. 2: Zinsen» und Tilgungs-Rücklage (435 477 52 ) 100 — 100 - Vgl. Gewinn» und Verlust»
Rechnung.

» 5: Rest-Baugeld Iiigerhof* . . . — 100 — 100 — " RückständigeK»nalb»ubei»
träge und Ersparnisse.

« X: Mieten und Pachten .... — 100 — 100

» — 100 — 100

NI: Zinsen........... 1361 771 75 1 729 119 83 1 773 347 59

« N: Gebäude-Unterhaltung .... 7 757 32 22 470 22 095

« 0: Grundstücks-unterhaltung. . . 2 608 54 12 000 — 8 000

?: Unkosten . ...... 94117 09 131 310 17 132 957 41

Summe 4 159 575 85 3 270 000 — 2 700 000

?»M
M'sW
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X

Ms

Abt.

II.

III.

Nr. Einnahme
3ft»Grgebnis

18t4
Voranschlag

«915

Gewinn- und Verlust-Rechnung.

Rechnung: Mehrerlöse.....
Mieten und Pachten
Gewinnanteil....
Zinsen......
Gebäude-Unterhaltung
Grundstücks-Unterh altung
Unkosten .......
Ausgleich durch Wertzuwachs und
Entnahme aus der Zinsen- und
Tilgungs-Rücklage-Rechnung . .

Summe

Vermijgens-Rechnung.

Rechnung: Grundstücke ....
Grundstücksschulden .

„ - Wertpapiere ....
„ Schuldner.....

Summe

286 100
331 375

136 393

27
276 879

435 477

1 466 254

39335175
3751935

5400
369304

43461815

42
94

52

70

19
34

53

06

400 000
323 900

216
170 000

100
100

1284
450 000

549 500

1 895 100

39985175
3601935

5400
360304

43952815

19
34

53

06

W16

400 000
320 900

216
158 000

100
100
184

420000

637 100

1 936 600

40305175
3501935

5400
355304

44167815

19
34

53

06

Bemerkungen

NtrMcht Au«g»beAbt, III.
Nr, 11 ^ 8581,58 M,

K,
ssl»«lK

NW
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III.

4
5

6
7
8
9

10
11

Ausgabe

Gewinn- und Verlust-Rechnung.

Rechnung: Mieten und Pachten .
„ Gewinnanteil ....

Zinsen .......
„ Gebäude-Unterhaltung.
„ Grundstücks-Unterhaltung
„ Unkosten ......
„ Zur Abrundung . . .

Summe

Vermögens-Rechnung.

Rechnung: Einbringen der Stadt ....
„ Anleihe alter Schlachthof . .

Anleihe Stadtkasse 14 500 000,-
Schuldentilgung:

Anleihe 1903 .7: 518 500,—
1905 N: 789 500,— 1 308 000,-

Rechnung: Schuld bei der Anleihekasse . .
„ Schuld bei der Anleihetasse für

überwiesenen Grundbesitz. . .
Grundstücksschulden .....

„ Zinsen- und Tilgungs-Rücklage
„ Schuld bei der Sparkasse . .

Rest-Baugeld Iägerhof* . . .
„ Gewinn und Verlust ....
„ Schuld bei der Straßen- und

Wasserbauverwaltung . . . .
Summe

IstGrgebnis
1914

Nsranschlag
1813

1 361 771
7 757
2 608

94117

1 466 254

4454 811
118 800

13192000
12896308

401400
7398717
1980100
3000000

11095

8581
43461815

75
32
54
09

70

63

37

56
06

100
100

1 729 119
22 470
12 000

131 310

1895 100

4 454 811
114 000

83

17

63

12992500 —
13846308 37

396200
7698717
1430600
3000000^-

1109546

8581^56
43952815,06

1916

100
100

1 773 347
22 095

8 000
132 957

1 936 600

4 454 81163
109 000

59

41

12785000
14796308 3'

390800
7818717,19

793500 85
3000000

11095

8581 56

46

4416781506

Bemerkungen

' RückständigeKllnolbllubel-
träge und Ersparnisse.

«WzWWWW

"MW

Festgestellt durch Beschluß der Stadtverordneten-Versammlung vom 25. Januar 1916 in Einnahme und
Ausgabe sich ausgleichend auf Zwei Millionen siebenhunderttausend Mark.

Der Oberbürgermeister:
Dr. «NehlVV.

H^lWÜNllNNllLUWW»»»
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9. Haushaltsplan

für die Beteiligungen der ^tadt Düsseldorf
an gewerblichen Unternehmungen

für W6.

10
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X Abt.

II.

Nr. Ginnahme

Vrfolg-Rechnnng.
(Gewinnposten.)

RheinischeNahngesellschaft:2,. Dividende. .
d. Tantieme . . .

Summe 1

Rheinische Genossenschaft zur wirtschaftlichenFör¬
derung von Handwerk und Gewerbe, Dividende

Summe 2 für sich,

Getreidehaus, G.m.b.H: Zinsen.....
Summe 3 für sich.

Zinsen von Bestanden ........
Summe 4 für sich.

Summe I (1—4)

Neftand'Rechnung.

Kllssenbestand............

Aus der Anleihekasse .........

Ift.«rg«bnis
«»4

Summe H
Summe I

Gesamtsumme

333000
8 623

341 623

2 250

10
10

Voranschlag
t9l»

410 000
10 000

420 000

2 250

343 873

686 938

686 938
343 873

1030 811

10

47

5?

«8l«

340 000
9 000

349 000

2 250

422 250

200 000

200000
422 250

622 250

351 250

200 000

200 000
351 250

551 250

Bemerkungen

I5«x>«Die Anleihe beträgt
»!« I. April

1916 werden
»orouisichtllch ^!
verwend, lein 1010ll<XX>

Flli 1916 vor»
«efthen . , 2000M

T>» sich bei der Natur de«Mtnl
nehmen«der Bedarf nicht WM
übersehenläßt, 1° erhüh! sichd<>
Kredit im Falle de« MehrlMiD
stet« um den Anleiherest,

»MWWMWW
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llbt. «r. Ausgabe 1914
N«ra«

191»
»schlag

19l« Bemerkungen

I.

1

2

3

4

5

1'

2

3

4

Kasse.

Erfolg-Rechnung.
(Verlustposten.)

Rhein. Bahngesellschllft:»,) Stückzinsen . . .
d) Verwaltungskosten .

Summe 1

Rhein, Genossenschaftzur wirtschaftl. Förderung
von Handwerkund Gewerbe: Verwaltungskosten

Summe 2 für sich.

Getieidehaus, G. m. b. H., Stückzinsen ....
Summe 3 für sich.

9 974 24 2 000
100

2 000
100

T!Igung«pl»n.
A7K »°n »lOOOOOM. 45500 M.
Ersparte Zinsen

9 974 24 2100 — 2100 — 4^ von 136200 Vl,
Tilgung...... 5448 ,

50 50

Zur Mrundung ab . 48 »
Summe 50800 M.

393 673 58 400 512 402 552

Summe 4 für sich.

Tilgung............
Summe 5 für sich.

Summe I (1—5)

Neftand'Rechnung.

Erwerb von Beteiligungen.
Rhein. Bahngesellschaft-Aktien (Kurssumme und

Erwerbskosten) ..........
Rhein. Genossenschaftzur wirtschaftlichenFörde'

rung von Handwerk und Gewerbe (Anteile) .
Getreidehaus, G. m.b.H. (Teilschuldverschreibungen)

Summe H
Summe I

Summe
Kllsfenbestanb.............

Gesamtsumme

45 700 49 000 50 900

449 347 82 451 662 — 455 602 —

II,

581 463 75 170 588 — 95 648 —

Die Stadt besaß am 1. 10. 1815
6882 Aktien i 1000 M. del Rhein.
Bahngesellschaft. 25 «nteil« »
200 W. der Rhein Venoslensch»!»,
50 000 M. 4K»/^Iae lellschuld«
verschreibungender GetreldehllU«,
G. m. l>. H.

581 463
449 347

75
82

170 588
451 662

— 95 648
455 602

—

1030 811 57 622 250 — 551 250 —

1030 811 57 622 250 — 551 250

Festgestellt durch Beschluß der Stadtverordneten-Versammlung vom 25. Januar 1916 in Einnahme und Ausgabe
Dich ausgleichend zur Summe von fünfhunderteinundfünfzigtausendzweihundertfünfzigMark.

Der Oberbürgermeister
In Vertretung:

Dr. I^helemann

WZ
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^0. Haushaltsplan

der städtischen Hypothekenverwaltung

für das Rechnungsjahr ^9^6.
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X

lM>!

WM

M

Abt.

II.

Nr. Einnahme
3st»Gr«ebnid

t8!4
Voranschlag

t915 t»16 Bemerkungen

Vermögen.

Von der Stadlkasse aus Anleihemitteln:
für erste Hypotheken..........

für zweite Hypotheken..........

Rückzahlungen:
a) von ersten Hypotheken........
d) Tilgungsraten............

g,) von zweiten Hypotheken.......
d) Tilgungsraten............

Aus der Tilgungsrücklage ^ zur Tilgung der
Anleihen für erste Hypotheken.....

Aus der Tilgungsrücklage L zur Tilgung der
Anleihen für zweite Hypotheken ....

Summe Abt. I

Betrieb.

Zinfen von Hypothekendarlehen:
Erste Hypotheken.......,

4°/, von 1b?b000M. — 63 000,—M.
4^4°/« „ 6 423 ONO „ -- 272 977,50 „
4i/2°/o , 53 892 000 , -^2 425140,— „
4»/.°/° . 110 000 „ - 5 225,— .,

62 000 000 M. — 2 766 342,50 M.
Nazu 41/2°/° von 3 000 000 „

auf ^2 Jahr __________ -- 67 500,— „
Zusammen 65 000 000 M. ^ 2 833 842,50 M.

Hiervon »b die Einnahme der
Rücklagen Abt. III — 57 840,93 „

bleiben 2 776 001,57 M.

Zu übertragen

88 888

276 194

427 000
35 561

5 806

108 000

2 554 974

51

70

98

3 000 000

250 000

60 000

10 000

137 000

3 457 000

2 790 323 81

3 000 000

500 000

60 000

10 000

188 000

3 758 000

2 776 001

2 790 323 81 2 776 001 57

57

8« 1.
Die Mittel aus den Anlell,^
1900.1806 und 19l1 im Gelamtl
betrage von WtXXWNUM, «erdt^
bl« 8l. 8, 1918 ganz verbiaui«
sein.

Au«der Anleihe 1913 stehen««!
«eifllgung li0<XX>«X>M,

Der Bedarf für 191« ist,»i!
3«X)«X> M, angenommen.

Zu 2.
«u« der Lp»ri»l!en»nle!he Kl
zweite Hypotheken im Betrage v
»00Uc»ll W, werden bis 3l
1918 verbraucht lein KXXXXXlz

Der Vedarl ssr 1818 Ist mil
bUUU<>0M. angenommen.

Die Beträge zu 3 u, 4 «erde«
wieder zn Neuanileihungen »eiswandt.

«ml. 11,19l6 bei Äbt, III »r,^
zu verausgaben.

Bon Neuauileiyungen

>»

UMZ3
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Nr. Ausgabe
Ift.«esebntS

19l4 1»!5
V«eanschla<

t9t6 VtMtllunßtn

Vermögen.

Zur Gewährung von Hypothekendarlehen:

Erste Hypotheken............

Zweite Hypotheken...........

An die Anleihekasse:
Tilgungsraten der Anleihen für erste Hypo¬

theken ................

Tilgungsrate der Sparkassenanleihe für zweite
Hypotheken .............

541 176

282 000

108 000

Rückzahlungen an die Stadtkasse:
Betriebskapital.......1000000 M.

Kapitalbestand ^ aus getilgten Anleihen für
erste Hypotheken.....475500 M.

Kapitalbestand L aus getilgten Anleihen für
zweite Hypotheken......—,— M.

Summe Abt. I

Betrieb.

An die Anleihekasse:
Zinsen von Anleihen für erste Hypotheken 2 317 715

2) 3^2°/° Anleihe 1900 H
d) 4°/« „
c) 4°/« „
6) 4°/«
e)4°^

«
3 000 00« M

1900 H
1908 0
1911 N . . .
1913 5

auf V2 Jahr ^

303 848,12 M.
432 775,— „
797 816,66 „
800 000,— „

60 000,— „
Zusammen 2 394 439,78 M

zu 2—<: planmäßig zu zahlen,
zu <! u. e auf besondere Aniveisung.

Zu übertragen

73 3 060 000

260 000

137 000

3 457 000

14 2 400 498

2 400498

3 060 000

510 000

188 000

3 758 000

14 2 394 439

Vgl, Nr. I u. 3 der «llnnahme.

Vgl. üli. 2 u. 4 der «Annahme.

Zu 3. Gemäß Tilgungsplan.
Anleihe 1900:
«ist« MIchnItt . Lbboo.— M,
zweiter „ , 61 «X>,— ^
Anleihe I8N8 . ?I«X>,— .

,us, 188lX»>—M.
Fäll!« I. 11. 1916.

Iu 4. Die Tilgung beginn! 19l»,

8» 6.
Bestand»«3 1914 338500,- M,
Zugang 1915 . 137000 — .
Vestllndl.4.1916 i?b«X».—M.

78 N°illU«sichlllche Schuld linde 1916:

8 649 000 M.
10 783 500 „
19 904000 „ ^.
20 000 000 „

3000000 »
62 336 500 M.

14 2 394 439 78
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X

',!'',,'

«bt.

.II

III.

«r. Ginnahme

Übertrag

Zweite Hypotheken...........
5°/« von 1 N00 000 M. ^ 50 000,— M.

Dazu 5°/. „ 500 000 „
auf ^2 Jahr_________ ^ 12 500,- „
Zusammen 1500 000 M. ^ 62 500,- M.

Unkostenvergütungen bei Gewährung von
ersten Hypotheken ...........

Desgleichen bei Gewährung von zweiten
Hypotheken ............ .

Kursgewinne..............

Schätzungsgebühren ...........

Sonstige Einnahmen
»,) aus dem ersten Hypothekengeschäft . .

d) aus dem zweiten Hypothekengeschäft .

Ist«Grgebnis
1914

Summe Abt. II

Rücklagen.

Rücklage für Kursverluste
Zinsen . .

Stempelsteuerrücklage
Zinsen

Zu übertragen

Kapital
64 235,06 M.

63 648,— „

127 883,06 M.

22 669

22 020

11280

1900

5 522

84

80

Voranschlag
19161915

^!

2 790 323

43 750

150 000

10 000

4 500

5 000

750

81 2 776 001

62 500

150 000

20 000

3 000

5 157

500 —

57

50

2 375

1200

56

3 004 323

2 470

1248

3 718

81

58

58

3 017 159

2 569

2 545

Bemerkungen

Bon Neuausleihuugen,

07

40

92

511532

Zu 1.
Bestand»us 1914
Zinsen 1918 , .
Neftind 1, 4, 18

Zu 2,
Bestand aus 1914
Aus dem Über¬

schuß 1914 .
Zinsen 191». .

61764,48 N,
2470,58 .

64 285M M>

31 20«,- ü»,

mono,- .
2 448- .

Bestand 1, 4. 16 63 648,- N,
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»bt. Nr. Ausgabe
Fst<Gr««bnis

1914
Voranschlag

1815 191« Bemerkungen

^ H' >^! A °L S

II. Übertrag — 2 400 498 14 2 394 439 78

2 Zinsen von der Sparkassenanleihe für zweite
Hypotheken ............. 19 259 89 37187 50 53 125 VoillU3sichl!!che Schuld Ende 1916:

4!/4°/° von . . . 1000000 M. --- 42500,- M.
4i/4°/° „ . . . 500 000 ,.

auf 1/2 Jahr ^ 10 625- „

1500000 M.

Zusammen 1500000M.-^ 53 125,- M.
auf besondere Anweisung zu zahlen.

3 An die Stadtkasse 4°/> Zinsen von dem Be¬
triebskapital von .... 1 000 000 M.
fällig 1. 10. und 1. 4.

40 000 — 40 000 40 000 —

4 Stempelkosten ........... ,. . — — 15 000 15 000

5 Kursverluste.............. 23 688 135 000

3 500

135 000

2 0006 Kosten der Schätzungen......... 1325 —

? An die Kasse der allgemeinen Verwaltung
Beitrag zu den Verwaltungstosten . . . 20 000 20 000 20 000

8 Sonstige Ausgaben
»,) aus dem ersten Hypothekengeschäft . . 660 32 4 285 67 3 719 29

d) aus dem zweiten Hypothekengeschäft .

Summe Abt. II

Rücklagen.

135 312 50 875 —

2 655 783 81 2 664 159 07

III.

1 Rücklage für Kursverluste........ — — 2 470 58 2 569 40 D!« nicht »enuendeten Neti8,e zu
Nr, 1—6 weiden den «»pttalbe»
stünden zugelchlleben.

2 Stempelsteuerrücklage .......... — 1248 2 545 92

Zu übertragen 3 718 58 5115 32
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Abt.

III.

I.

II.

III.

Nr. Ginnahme
Ift.«rgebnis

1914

Übertrag

Tilgungsrücklage ^.....
Zinsen 15376,60 M.

Desgl. des Kapi-
talbestllndes ^
aus getilgten
Anleihen von
475 500 M.-- 19020— „
Vergl. Ausgabe Abt. I Nr. 6.

Tilgungsrücklage L
Zinsen

Sicherheitsrücklage ^ . . . .
Zinsen

Sicherheitsrücklage V
Zinsen

Summe Abt. HI

127 883,06 M.

384 415,02 „

12 481,30 „

433 262,66 ..

12 481,30 „

970523,34 M

Wiederholung.

Vermögen..............

Betrieb...............

Rücklagen ..............

Summe der Einnahme

26 032

179

13 441

36

39

1?

179 39

Voranschlag
19«

3 718 58

13 605

186

13 978

186

31676

3 457 000

3 004 323

31676

65

57

82

57

19

81

19

6 493 000

191«

5115

34 396

499

17 330

499

57 840

32

60

25

51

25

Bemertnngen

8« »-
Bestand»««,1914
Au« dem Über¬

schuß I9t4 ,
Zinsen 1915 . ,
desgl.oesNapitllI»

bestände« ä, .

Abgang -
Tilgung zum 1.

11. 1915 , .

338341,3? M,

150 «X>,— „
I? 250.32 .

15 823,33 „
521 415,02 U,

137000,-

Bestand 1. 4. 18 884 415,02 U,

Zu 4.
Bestand au«I914
Au« dem Über¬

schuß 1914 .
Zinsen 191b. ,

Bestand 1. 4. 1ö"

4 664,18 Vl,

? 887,12
480,05

12 481,80 «

Zu 5.
Bestand au«„1914 26» 730,44 M, j
Au« dem Über¬

schuß 1914 , 147 838.27
Zinsen 1915 . 16 «S3,»5
Bestand 1. 4. 16 433232,60 Vlj

93

3 758 000

3 017159

57 840

6 833 000

07

93

Zu 6,
Bestand au« „1914
Au« dem Über»

schuh 1914. ,
Zinsen 1915 .^
Bestand 1, 4, 16'

4664,18 !»l,j

7 387.12
480,05

12 481,30 V!,!
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Nr. Ausgabe

Übertrag

Tilgungsrücklage ^...........

Tilgungsrücklage V...........

Sicherheitsrücklage ^..........

Sicherheitsrücklage V..........

Verteilung des Überschusses:

Zu Rücklagen ^............

Zu Rücklagen V............

Nicht vorgesehene Ausgabe .......

Summe Abt. III

Wiederholung.

Vermögen

Betrieb .

Rücklagen.

Fst.Grgebnis
1914

108 000

80 709

32? 838

14 674

99

27

24

«oranschlag
19l5

3 718

27 145

186

13 978

186

256 800

17 000

61200

380 216

3 457 000

2 655 783

380 216

6 493 000

6 493 000

19

!9!«

5115

34 396

499

17 330

499

324 000

29 000

32

60

25

51

25

410 840 93

3 758 000

2 664 159 07

410 840 93

6 833 000

6 833 000

Bemerkungen

Summe der Ausgabe

„ „ Einnahme

Gleicht sich aus.

Festgestellt durch Beschluß der Stadtverordnetenversammlung vom 8. Februar 1916 in Einnahme und
Ausgabe sich ausgleichend auf sechs Millionen achthundertdreiunddreißigtausend Mark.

Der Oberbürgermeister.
In Vertretung:

MAN««
WMz-N's'^^WA

MO

z»KW
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U. Haushaltsplan der städtischen Sparkasse zu Düsseldorf.
Rechnungsjahr 1. Januar bis 31. Dezember 1»R«.

,

Abt.

I.

II.

Nr. Oinnahme

^. Sparkasse.

Zinsen von ausstehenden Kapitalien. . . .

Sonstige Einnahmen (Schrankfachmieten,
Versicherungsgebühren usw.) ......

Summe

V. Sicherheitsrücklage.

Zinsen von ausstehenden Kapitalien . . .

Die Hälfte des Betriebsüberschusses der
Sparkasse .............

Summe

0. Alterssparkasse.

Von der Sparkasse ^ Zinsen von dem Spar-
einlagenguthllben der Mitglieder ....

Zinsen von dem bei der Sparkasse angelegten
Alterssparkassenguthüben der Mitglieder .

Prämienzuschuß der Sparkasse ..... ,.

Summe

* Infolge Verlegung des Geschäftsjahres.

Ist'Grgebnis
1914

l. 4. il« 31,12,1914
» - 9 Monate

3 632 000

26 000

129 600

194 000

4 037

4 055

7 500

Boranschlag
Kalenderjahr

191«1915

4 830 000

20 000

4 850 000

205 000

250 000

455 000 —

5 000

5 000

10 000

20 000

^H____^

5 060 000

20 000

5 080 000

215 000

290 000

505 000

5 000

5 000

10 000

20 000

Bemerkungen

Ausstehend« Forderungen In 1M>
vorau«sichtl!ch — N5W>ll<xX!̂ !

zum Durchlchnlttszwssuh o»n <,<N'/^
^ rund 5NSUU0N ^!,

Stand der Sicherheitsrücklage !nl
1916 noraussichMch
^ 5250000 ^!, zum Durch«!
Ichn!tt§»gin«fuß von 4,10»/,:
215 MW^l.

Vergl. Tparlasse Ausgabe I, 2,

^',X
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Nr. Ausgabe
Ift-Grgebnis

1914
l. 4. i!« 31.12.1914

^ 8 Monate

^. Spartasse.

Zinsen von Spareinlagen an die Einleger .

An die Alterssparkasse ^ Zinsen von dem
Spareinlagenguthaben der Mitglieder . .

Zinsen für aufgenommene Lombarddarlehen

Prämienzuschuß au die Sammelkasse -. . .

Summe Abt. I

Geschäftsunkosten.

»,) Persönliche Ausgaben

laut besonderer Nachweisung für Gehälter,
Witwen- und Waisengelder u. a.....

d) Sächliche Ausgaben.

An die Kasse der Allgemeinen Verwaltung:
a) Miete für die von der Sparkasse benutzten
- Raume in städtischen Gebäuden, für

Heizung und Beleuchtung der fämtlichen
Geschäftsstellen sowie für die Lieferung
der Schreib gegenstäirde .......

v) Entschädigung für von der städtischen
Druckerei gelieferte Drucksachen ....

Beschaffung und Unterhaltung der Möbel
u. a..........'.......

Für Sparbücher, Kontenlarten, Buchbinder-
arbeiten, Fachschriften usw........

Rücklage zur Errichtung, Ausstattung und
Unterhaltung von Zweigstellen (Stand am
1. 1. 1916 rund 20000 M.).......

Sonstige Ausgaben und zur Abrundung . .

Summe Abt. II

2 847 000

4 037

82 000

17 141

123 700

16 500

1800

2 632

6 900

5111

Voranschlag
Kalenderjahr

1915 l 1916
,K ^l S

Bemerkungen

4 068 000

5 000

12 000

20 000

4105 000

177 472

22 000

2 400

3 000

10 000

10 000

10 127

235 000

10

90

4 200 000

5 000

15 000

20 000

4 240 000

186 884

22 000

2 400

3 000

10 000

15 000

10 715

250 000

Guthab«!! der Einleger und der
sonstigen VerpflichtungenIn 1918
»orou«lichtlich-- 11L0«U«X> ^«,
zum DuichlchnIItlzlnlsuß »°n
3,85»/, ^ 42<X>«X> ^l.

60

40

«u« dteler Rücklage, die «I« Rest-
ausgäbe zu führen ist, werden
alle Bedürfnisse für die I»e!°.
stellen bestrltten, u. a. auch die
Niete für Collenbach-und Wor»
rlngerstr.

WNU:

IWW
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X

M

«W
»

Abt. Nr. Ausgabe
IstVrsebnis

1914
1.4.b!«3l. 12.l8l<

^ 9 Monat«

Voranschlag
Kalenderjahr

1915 191«
Bemerkungen

III. Gewinn.

1 An die Alterssparkasse, Prämienzuschuß . . 7 500— 10 000— 10 000 >

2 194 000— 250 000— 290 000

d) „ die Sicherheitsrücklage .......

Summe Abt. III

194 000 250 000— 290 000 —

510 000 — 590 000—

Hierzu „ „ II 235 000— 250 000

» » » ^

Summe

V. Sicherheitsrücklage.

4105 000— 4 240 000

4 850 000— 5 080 000

I. Zur rentbaren Anlegung ........

Summe für sich.

455 000— 505 000

«. Alterssparkasse.

I. Zinsen und Prämien an die Mitglieder oder

Summe für sich.

20 000 20 000

' Wiederholung der Einnahme.

^,. Sparkasse ............. 4 850 000 5 080 000

2. Sicherheitsrücklage.......... 455 000 505 000

0. Alterssparkasse ........... 20 000 — 20 000

Summe der Einnahme 5 325 000 5 605 000
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Abt. Nr. Ausgabe
Ist-Grgebnts

1914
1.4. «»31.12. 18«

- 9 Monat«

Wiederholung der Ausgabe.

^. Sparkasse .............

L. Sicherheitsrücklage..........

0. Alterssparkasse ...........

Summe der Ausgabe

Die Einnahme beträgt

Gleicht sich aus.

Voranschlag
Kalenderjahr

1915 191«

4 850 000

455 000

20 000

5 325 000

5 325 000

5 080 000

505 000

20 000

5 605 000

5 605 000

Bemerkungen

Festgestellt durch Beschluß der Stadtverordneten-Versammlung vom 21. Dezember 1915 in Einnahme und
isgabe sich ausgleichend auf fünf Millionen sechshundertfünftausend Mark.

Der Oberbürgermeister.
In Vertretung:

Dr. Matthias. WM
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M

8
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Abt.

1^2. Haushaltsplan der städtischen Sammelkasse
für die beiden Jahre Oktober 1914—IVi«.

Nr. Ginnahme

Zinsen von den bei der Sparkasse hinterlegten
Beständen im mutmaßlichen Gesamtbeträge von
400 000 M.

Hiervon 100 000 M. auf 1 Jahr zu 4«/« 4000 M.
300000 M. auf V2 Jahr zu 4°/o 6000 ..

Für Einlllgebücher . .
Zuschuß der Sparkasse

Summe der Einnahme

Ansgabe
Für Prämien an die Einleger......
Kosten der Einlllgebücher. .......
Verwaltungskosten:

2) Sparkllssendirettor Heuser, für Leitung der
Geschäfte ...........

d) für Abhaltung der sonntäglichenEmpfangs¬
termine . ..........

0) für Schieibhilfe.........
6) für Reinigung und Heizung der Sitzungs¬

räume ............
s) für Drucksachen, Buchbinderarbeiten und

zur Abrundung .........
Summe der Ausgabe

Die Einnahme beträgt
„ Ausgabe

30160— M.
30160.— ..

Festsetzung für

das Vorjahr

12 600

175
19 000
31775

29 000
175

300

1300
750

100

150
31775

1914/1«

10 000

160
20 000
30160

27 400
160

300

»1300
750

100

150
30160

Vemtllungen

Gleicht sich aus.

Festgestellt durch Beschluß der Stadtverordnetenversammlung vom 8. September 1914 in Einnahme und
sich ausgleichend auf oreißigtausendeinhundertsechzigMark.

Der Oberbürgermeister.
I. V.: Dr. NAittthi«»

lNMUSM

»MM

WW N
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IZYaushaltsplanderstädtischenTonhalleunddesWemgeschäft 3.

Nr. Ginnahme

^. Tonhalle.

Verw altungsko sten.

Von der Weinkasse, anteiliger Beitrag zu den
allgemeinen Verwaltungskosten.....

Summe Abt. I für sich.

Grundstück und Gebäude.

Konrad Mihr, G. m. b. H., Miete für
drei Räume im Unterhause an der Ton-
hllllenstratze ......'.......

Fütterer, Heinrich, Friseur, Miete für Woh¬
nung und Ladenlokal an der Schadowstraße

Miete aus zwei kleinen Wohnräumen (Woh¬
nung des Gärtners)..........

Flehmig, Otto, Pachter, Miete für die Ton-
hallenwirtschaft und den Garten ....

Mackut, Hermann, Miete für eine Wohnung
in der zweiten Etage.........

Weintasse, Miete für den Keller unter der
Tonhalle...............

Kaiser!. Fernsprechamt, Anerkennungsgebühr
^ für einen im Tonhallengarten aufgestellten

Kabellinienverzweiger.........

Summe Abt. II

Lokal-Verwendung.

Eintrittsgelder.............
Lustbarkeitsteuer für die von der Stadt ver¬

anstalteten Konzerte..........
Miete für Benutzung der Säle......

Zu übertragen

Ist.Gr««h»is

800

750

6 750

180

8 400

600

500

19 243

2153
11610

Voranschlag
19i»

800

750

6 750

180

14 000

600

1500

20

23 800

25 000

2 500
12 000

39 500

19t«

800

750

6 750

180

14 000

600

1500

20

23 800

20 000

2 000
10 000

32 000

Bemerkungen

Stehen beim Weingeschäft.
Abt. I Nr. 4 in Ausgabe.

Zu 1. Gültig bis zur Kün»
digung. Zahlbar viertel-
jährlich im voraus.

Zu 2. Veitrag vom 17. De¬
zember 1807; gültig bib
zur Kündigung.

Zahlbar vieitelj. i. voraus
Zu 3. Übereinkommen,gül

tig bis zur Kündigung.
Zahlbar monatl.n. Ablauf

Zu 4. Vertrag vom 3./22.
März 1911; gültig bis
3l.3.l9l7.ZahlbarmoülltI.
im voraus. Die Miete ist
durch Beschluß der Stadt»
veioidnetenveis.v. 17,2.14
auf 14 0«0M. herabgesetzt,

Zu b. Vertrag vom 28. 4
1811. Zahlbar viertel¬
jährlich im voraus.

Zu «. Stehen beim Wein¬
geschäft Abt. III Nr. 10»
in Ausgabe.

Zu 2, Durchlaufend. Siehe
Ausgabe Abt. IV Nr. 5.

11

M3Mi»H
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X

«M«

MW

«bt.

III.

IV.

V.

Nr.

4
5
6
7

8
9

10

Einnahme
Ist-Graebnis

»!4

Übertrag

Für Ausschmückungsllrbeiten......?
Für Numerieren der Stühle.......
Für Benutzung der Orgel ........
Für Feuerwachen und für sonstige Verrich¬

tungen................
Für Slllllreinigung...........
Gewinn aus der Kleiderablage......
Musikverein, Beitrag zu der Dienstkleidung

des Orchesterdieners ..........

Summe Abt. III

Inventar.

Von Dritten erstattete Kosten für Reparatur
beschädigter Inventarienstücke. Leihlohn
für Tische, Stühle u. dgl........

Summe Abt. IV für sich.

Heizung, Reinigung, Beleuchtung.

»,) Heizung.
Nichts.

b) Reinigung.
Fütterer, Ladenpächter, Schornsteinfegerlöhne

o) Beleuchtung.
Flehmig, Pachter, Kosten der Beleuchtung

der Wirtschaftsräume und seiner Woh¬
nung ................

Flehmig, Pächter, Kosten des verbrauchten
Kraftstromes.............

Für Beleuchtung der Säle........
Beitrag der Weinkasse zu den Beleuchtungs¬

kosten ................

Zu übertragen

636
332
675

603
828

12 057

20

12

2 410

1367
7 443

1750

35

15

15

Voranschlag
19«8

01

54
70

39 500

1000
400
250

1200
1000
6 000

20

49 370

100

12

3 000

2 400
17 500

1750

24 662

1916

32 000

500
250
250

1200
800

15 000

20

50 020

100

12

3 000

1500
10 000

1750

16 262

Bemerkungen

S. AusgabeAbt. IV Ni, il

Zu 10. S. Ausgabe Übt, il
Nr. 9.

Zu 1, 2 u. 3: Veitr°«>
mäßig.

Zu 2. Siehe auch Abt, Vj
Nr.» der Ausgabe.

Zu 3. Siehe auch Abl,Vl
Nr. 10 d der Ausgabe,

Zu b. Stehen beim Mi^
schüft Abt. III Nr, 7 ^
Ausgabe.
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Nr. Einnahme
Ist'E««ebniö

1914
Voranschlag

1»15 1916 Bemerkungen

Übertrag

<1) Wasser.
Flehmig, Pächter, Kosten des verbrauchten

Wassers (einschl. Kühlanlage) ......
Fütterer, Ladenpächter, für Wasser ....
Kellerverwaltung, f. Fässer-u. Flaschenspülung

Summe Abt. V

Wein.

Reingewinn aus dem Weinverkauf ....
Summe Abt. VI für sich.

Insgemein.

An nicht vorgesehenen Einnahmen und zur
Abrundung ..............

Summe Abt. VII für sich.

Zuschüsse.

Zuschuß der Stadtkasse .........
Summe Abt. VIII für sich.

Wiederholung der Einnahme.

^. Tonhalle.

Verwaltungskosten............
Grundstück und Gebäude ........
Lokalverwendnng . . . .'........
Inventar.....,...........
Heizung, Reinigung, Beleuchtung, Wasser .
Wein.................
Insgemein................
Zuschüsse ...............

Summe ^,

709
54

150

11336

12

126 591

92

28

20

70

24 662

1500
54

150

26 366

40 000

64

81200

800
23 800
49 370

100
26 366
40 000

64
81200

221 700

16 262

1000
54

150

17 466

35 000

64

78 400

Zu 6. Vertragsmäßig 20»/,
des Wasseigelbcs für den
Wirtschaftsbetrieb; für die
Kühlanlage den vollen Be¬
trag. Siehe auch Abt. VH,
Nr. 11 der Ausgabe.

Zu 7. Vertragsmäßig.
Zu 8. Stehen beim Wein-

«eschäft Abt. III Nr, 8 in
Ausgabe.

Siehe Weingeschäft Au«,
gäbe Abt. V.

800
23 800
50 020

100
17 466
35 000

64
78 400

205 650

Wird auf besondere An»
Weisung bei der Stadtlasse
erhoben.

^
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Abt.

I.

II.

Nr.

9
10

Ausgabe

^. Tonhalle.

Nerwaltungskosten.

»,) Persönliche Ausgaben.

Gehälter der Beamten und Angestellten . .
Kassierer, Ausfallgelder.........
V2 der Witwenpension an Frau Küpper (der

verstorbene Ehemann war Note) ....
Beitrag zur Invaliden- und zur Krankenver¬

sicherung zu Nr. 1..........
Beitrag zur Rentenkasse.........
An die Weinkasse, anteiliger Beitrag für die

Unfallversicherung der Tonhallenarbeiter
bei der Lagerei-Berufsgenossenschaft . .

d) Sachliche Ausgaben.

An die Kasse der allgemeinen Verwaltung
»,) Beitrag zu den allgemeinen

Nerwaltungskosten.....2 500 M.
d) Anteil an den Gehältern der

bauleitenden Beamten . . . 2 000 „
Desgl., Pauschalsumme für gelieferte Druck¬

sachen ................
Bedürfnisse für die Gefchäftsräume ....
Sonstige kleine Ausgaben..... - - -

Summe Abt. I

Garten.

Zur Unterhaltung der Gartenanlagen ein¬
schließlich der Werkzeuge und der Arbeits¬
löhne ................

Für Außenschmucku. Bepflanzen der Blumen¬
kästen ................

An die Kasse der öffentlichen Anlagen für die
aus der Baumschule der öffentlichen An¬
lagen zu beziehenden Bäume, Sträucher
usw .................

Summe Abt. II

Ift°G«s«vnis
1914

14 376
100

425

21

4 500

200
477
449

5 598

447

400

80

08

33

59

Voranschlag
1915

12 250
100

273

30
156

150

60

4 500

200
400
400

18 460

5 000

350

200

5 550

40

1916 Bemerkungen

12 550
100

273

200
158

150

4 500

200
400
400

18 932

4 000

350

200

4 550

60

40

Zu l. Laut Gehalts'Mch-
weisung.

Zu 2. Zahlbar »ierteljährlich j
nach Ablauf.

Zu 3. Die andere Hälfte^
zahlt das Eartenamt,

Zu 4 und 5. Zahlbar au! >
besondere Anweisunn,

Zu 6. Siehe auch Einnahme
Weingeschäft Abt. II NK,

Zu? 2 u.d. Zahlbar viert«!»
jährlich nach Ablauf.
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Abt. Nr. Ausgabe
Kapitalbetrog

am
Schlüsse 1916

Ift.Eigebnis
1914

^

«ech-
nungs-

jah« 1915

Rechnungsjahr 191«

Verzins««« Tilgung

III. Zinsen und Schuldentilgung.

Tonhallen-Anleihen

»,) in Beteiligungsscheinen ... 636 000

d) 1888 bei der Landesbank der
Rheinprovinz........ 700 000

o) bei der Sparkasse (früher 1901
Stuttgart).........500000

Summe 1836 000

132 000

417 516

299 764

15 228

33 250

29 679 79

14 892

33 250

29 666 99

4 956

16 292

12 336

78

90

849 280 92 78157 79 77 808 99 33 585 68

9 600

16 957

17 316

3 V«

3«/<

4

43 873 98

Nemerkung. Zu a. Fällig am 2.1. Zu d. Fällig je zur Hälfte am 30.6. und 31.12. Zu c. Fällig
mit 6341,62 M. Zinsen am 1.10. und mit 5995,28 M. Zinsen am 31. 3. Die Tilgung ist fällig am 1.10.

77 459,66 M.

Abt. Nr. Ausgabe
Ift'VrsebniS

1914
Voranschlag

1915 191» Bemerkungen

IV. Lokalverwenbung.

Konzertkosten.

Städtische Orchesterlasse für Verwendung des
Orchesters ..............

Ersatzkapellen und Hilfsmusiker......
Für Lieferung der Konzertprogramme. . .
Tageskosten (Kartenverkauf, Kontrolle). . .
Lustbarkeitsteuer für die von der Stadt ver¬

anstalteten Konzerte..........
Zeitungsanzeigen, Druckkosten der Eintritts¬

karten usw..............
Instandhaltung und Stimmen der Orgel .

Zu übertragen

25 000
4 094

200
875

4 877 54

4 066 —
300 —

25 000
10 000

200
1200

2 500

4 000
600

43 500

25 000
5 000

1000

2 000

4 500
600

38 100

Zahlbar monatlich nach Ab»
lauf.

Zu 3. Fällt fort, da der
Vertrag mit der Dussel'
oorfer Zeitung aufgehoben
ist.

Durchlaufend. S. Einnahme
Abt. III Nr. 2.

MMMDDDMDMD



X

BW

Abt.

IV.

VI.

Nl.

10

11
12

Ausgabe

166

1814

Übertrag

Organist Hempel für die Beaufsichtigung der
Orgel................

Dienstkleidung des Orchesterdieners ....

Kosten bei der Vermietung
der Säle.

Vergütung an den Pächter für Reinigen
der Säle bei Stuhlreihen-Veranstaltungen
und Arbeitslöhne für Aus- und Einräumen

Ausfchmückungsarbeiten ufw........
Kleiderablage..............

Summe Abt. IV

Bauten.

Unterhaltung der Gebäulichkeiten.....
Unterhaltung und Ergänzung der Möbel-

und InventarienstüÄe.........
Instandhaltung der Kanal-, Wafferleitungs-,

Beleuchtungs-, Klingel-, Telephon-, mafchi-
nellen, Lüftungs- und Heizungsanlagen .

Summe Abt. V

Steuern und Abgaben.

Feuerversicherungsbeiträge........
Gewerbegerichtsbeitrag.........
Kanlllbetriebsgebühr...........
Stadtkaffe, Beitrag zur Haftpflichtversiche¬

rung mit der Verficherungs-Aktiengesell-
fchaft Allianz.............

Summe Abt. VI

Voranschlag
1913 1V1S

360
95

2 319 45
46465

10 760

6 470

3 604

81

76

82

5
1273

138

04
30

43 500

360
40

3 000
500

47 400

10 000

4 250

4 800
19 050

800
35

1234

137
2 206

85

85

38100

360
40

2 500
300

3 000
44 300

7 550

4 550

4 850
16 950

800
20

1273

147
2 240

65

65

Bemerkungen

Zu Nr. 8. Laut Svezial-
Vertrag.

Zu Nr. 9.
S. Einnahme Abt. III Nr.!«,

Die Kosten tragen je zur
Hälfte die Tonhallenlassl
und der Musilverein, Dei
nicht verwendete Betrag ist
in Restausgabt zu stellen,
Restausgabe betrug am
1. 4. 19lb: 3.5« M.

S. Einnahme Abt. III Nr,8,

InfolgeÜbernllhmein eigenen l
Betrieb (vgl. Einn. III, 8>

Die bei den Nummern il
bis 3 im Rechnungsjahre!
nicht verausgabten Betrüg« I
sind in Restausgabe nach»
zuweisen. Die Restaui»!
gäbe betrug am 1. April!
1015: 3 239,19 M. m«!
ihre Verwendung ist Ve-s
stimmung getroffen.

Zu Abt. VI Nr. t. Der nickt!
verwendete Betrag ist in!
Restausgabe nachzuweisen!
zwecks Begleichung dli!
Beiträge für die alle !
Jahre abzuschließende«
Feuerversicherung. Ml»
Restausgabe betrug ani!
1. April »915: 3«3?,6«Vl
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Abt. Nr.

VII.

9

10

11

MI.

Ausgabe

Heizung, Reinigung, Beleuchtung.

a) Heizung.
Heizungsmaterial und Lohn eines Heizers .

d) Reinigung.
Reinigen der Straßen, Aborte und Kanäle .
Reinigen der Schornsteine........
An die Fuhrparkskasse für die Abfuhr der

Müll- und Hllusabfälle........

«) Beleuchtung.
Lohn eines Beleuchters.........
Gasverbrauch

a) in den Tonhallenräumen......
d) in der Tonhallenwirtfchaft......

Notbeleuchtung .............
Elektrische Beleuchtung

H) der Tonhallenräume ........
d) der Tonhallenwirtfchaft und der Woh¬

nung des Pächters.........
o) des Tonhallen-Gartens.......

Für Erneuerung der Glasschalen, Glüh¬
lampen, Kohlenstifte .........

Stromverbrauch (Kraftstrom)
3.) zum Antrieb der Lüftungs-, Aufzugs¬

und Orgelmotore..........
d) zum Antrieb der Kühlanlage.....

ä) Wasser.
Wasser für den Tonhallen- und Wirtfchafts-

betrieb einfchl. Kühlanlage.......
^Summe Abt. VII

Insgemein.
Fernsprechanschluß für die Tonhalle aus¬

schließlich Weingeschäft .........
Feuerwehrkasse, für Feuerwachen.....
Stadtkaffe (Fondskasse), 5. Rate Tilgung und

Verzinsung des für den Einban der Kühl¬
anlage aufgewandten Betrages von 20 000
Mark................

Zu nicht vorgefehenen Ausg. u. zur Abrundnng
Summe Abt. VIII

Ist.Grgebnis
1914

9 642

1322
24

900

14
99

232

7 707

2 279
585

1004

105
1367

2 079

516
1024

2480
268

22

76

73

98

Voranschlag
1915

10 000

1200
40

900

1920

300
100
450

13 000

3 000
1000

2 500

700
2 400

3 000
40 510

447
1400

2 400
967

5 214
16
16

191« Bemerkungen

12 000

1200
30

900

2 020

150
100
200

10 000

3 000
700

1500

200
1500

2 500
36 000

340
1400

2 320
457

4 517

Zu 2. Einschließlich des
an die FuhipllllLlllsse für
die Reinigung der Ton»
hallen- und der Schadow»
straße zu zahlenden Ne»
trage» von 543,40 M.

Zu 4. Zahlbar halbjährlich
nach Ablauf.

Zu 6 b. Siehe Einnahme
Abt. V Nr. 2.

Zu I0d. Siehe auch Abt. V
Nr. 3 der Einnahme.

Zu 11. Siehe auch Abt. V
Nr.« der Einnahme.

Zu Nr. 1. Siehe auch Wein,
geschäft Abt. III Nr. 9.

Zu 3. Vl,ä^uß der Stabtv,°
Vers, vom l?.Fcbr. 1914.

NNWM
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X

W

SW»

«bt.

IX.

I.

II.

III.

IV.

V.

VI.

VII.

VIII.

IX.

Nr. Ausgabe

Außerordentlich.

Zu notwendigen baulichen Verbesserungen
und zur Ergänzung von Utensilien . . .

Summe Abt. IX für sich.

Wiederholung der Ausgabe.

^. Tonhalle.

Verwaltungskosten............

Garten................

Zinsen und Schuldentilgung.......

Lokalverwendung............

Bauten............... .

Steuern und Abgaben ? . .......

Heizung, Reinigung, Beleuchtung, Wasser .

Insgemein...............

Außerordentliche Ausgabe.........

Summe ^

Ift.Grgebnis
1914

^

4 546 3?

»«ranschlag
1915

5 500

1916

18 460,-

5 550 -

77 808,99

47 400

19 050

2 206

40 510

5 21416

5 500

85

221 700

1500-

18 932

4 550

77 459

44 300

16 950

2 240

36 000

4 517

1500

206 450

66

65

69

Bemerkungen

Zu ix.
Nr. 1. Der im Rechnung«

jähr nicht verausgabte Ve!
trag ist in Nestauzgabz
zu stellen. Die Restm«!
gäbe betrug am i. Apri«
1915: «623,b3M. ÜhtZ
ihre Verwendung ist Nl^
stimmung getroffen.

MW

WW

!MM
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Abt. Nr. Ausgabe

K. Weingeschäft.

Weinverkauf.

Durch den Pächter
«,) in den Tonhallensälen . . 40 000 M.

ab 30 ^ Gewinnanteil für
den Pächter...... 12 000 „

28 000 M.
b) in der Tonhallen-

Wirtschaft. . . 12 000 M.
ab 30°/„ Ge¬
winnanteil für
den Pächter . 3 600 „

---------------- 8 400 „

Aus dem Keller............
Summe Abt. I

Sonstige Einnahmen.

Aus dem Verkauf von Flaschen......
Aus dem Verkauf von Fässern, Kisten und

Körben...............
Insgemein, einschl. erstatteter Frachten . .
Von der Tonhallenkasse, Beitrag zu den

Kosten der Unfallversicherung bei der La-
gerei-Berufsgenossenschaft ...... '.

Summe Abt. II

Wiederholung der Einnahme.

L. Weingeschäft.

Weinverklluf..............
Sonstige Einnahmen..........

Summe L
Dazu Einnahme Tonhalle Summe ^

Gesamt-Summe der Einnahme

Ift.Er«ebnis
19i4

30 901

129 819

1045

990
63

Voranschlag
1915

98 000

160 000
258 000

1500

1200
350

150
3 200!

258 000
3 200

261 200
221 700
482 900

1916

36 400

170 000
206 400l

1200

1000
200

150
2 550

206 400
2 550

208 950
205 650
414 600

Bemertuugen

Siehe Ausgabe Tonhalle
Abt. I Nl. «.

^,»"^,
i

M
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Abt. Nr.

II.

III.

Ausgabe
IstGrgebnis

1914

^

L. Weingeschäft.

Besoldung und Löhne.

Gehälter der Beamten und Angestellten. .
Dem Weinverkäufer:

«.) Ausfllllgelder b. Geldverkehr 64,— M.
b) Zur Deckung von Fehlbe¬

trägen bei der
An den Küfer der Weinausgabe zur Deckung

von Fehlbeträgen...........
An die Tonhallenkasse, Anteil an den Bei¬

trägen zu den allgem. Verwaltungskosten
Löhne für die Küfer und den Kutfcher . .
Witwen- und Waifengeld an die Hinter¬

bliebenen des verstorbenen Küfers Bruck-
mann................

Beitrag zur Rentenkasse.........
Summe Abt. I

Steuern und Abgaben.

Berufsgenossenschllftsbeitrag .......
Beitrag zur Invaliden- und Krankenversiche¬

rung.................
Summe Abt. II

Kellerverwaltung.

Korke, Kapseln, Etiketten, Lichte .....
Frachten, Zoll usw., Speditionskosten, Reise¬

spesen ................
Unterhaltungskosten für ein Pferd, Stall¬

miete, Wagen, Geschirr und für kleinere
Ausgaben..............

Unterhaltung des Kellerinventars.....
Geschäftsbedürfnisse, Reinignngskosten, kleine

Ausgaben ..............
An die Stadtkasse, Pauschalsumme für ge¬

lieferte Drucksachen ..........
Beleuchtung des Kellers und Kraftstrom für

die Flaschenspülmaschine ........
Wasser für die Fässer- und Flaschenspülung
Fernsprechanschluß für das Weingeschäft . .

Zu übertragen

9 754

100

36

800
11608

948

324

6 398

7 278

1968
3 662

341

100

1750
150
107

57

48

60

88

09
56

02

Voranschlag
1915 1916

11500

100

36

800
14 000

948
150

27 535

350

350
700

10 000

10 000

2 500
3 000

750

100

1750
150
107

28 357

10 620

100

36

800
14 000

948
150

26 655

350

500
850

7 000

10 000

2 500
3 000

750

100

1750
150
283

25 533

Bemerkungen

Laut OehllltSnllchweisunn

Zu Nr. 2.
Zahlbar in monatliche»
Raten nach Ablauf.

Desgl.

Zu Nr. 4. Siehe Einnähn«
Tonhalle Abt. I Nr. I.

Auf besondere Anweisung,

Zu 7 u- 8. S. Einnähn»
Tonhalle Abt. V Nr, »
u- 8 des Haushaltsplan«, s

Zu Nr, 9. S. auch AuWb«
Tonhalle Abt. VIII Ni-l
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HM

Nr.

10

11

12

Ausgabe
Ist°Vr««bnis

1M4

^! H

500

600

119 177 37
30

28 357

1500

300

145 000
608

25 533

1500

300

100 000
312

Zu INll. Siehe Tinnahm«
Tonhalle Abt. II. Nr, «.

Zu Ni, iNd. Vertraglich.
Zahlbar am l.4. j. I. im
voraus.

175 765 127 645

6 000

12 009 90

11336

6 000

11200

6 000

12 000
17 200 18 000

Übertrag
An die Tonhallenkaffe

»,) Miete für den Keller unter der Tonhalle
d) Miete für einen Keller in Tritten¬

heim ...............
Zur Ergänzung des Weinlagers für den Ab¬

gang durch Verkauf..........
Zu nicht vorgesehenen Ausgaben.....

Summe Abt. III

Zinsen.

Von dem Betriebsvorfchuffe der Sparkasse
im Betrage von 150 000 M. zu 4<)i> . . .

Von dem Betriebsvorfchufse der Stadtkasse,
angenommen 280 000 M., zu 4 «U, auf
1 Jahr...............

Summe Abt. IV

Gewinn.

Überschuß der Einnahme über die Ausgabe .
Summe Abt. V für fich.

Wiederholung der Ausgabe.

L. Weingefchäft.

Befoldungen und Löhne.........
Steuern und Abgaben .........
Kellerverwaltung............
Zinfen ................
Gewinn................

Summe V
Dazu Ausgabe Tonhalle Summe ^

Gesamtausgabe
Die Gefamteinnllhme betragt

Gleicht fich aus.

Festgestellt durch Beschluß der Stadtverordneten-Versammlung vom 28. Januar 1916 in Einnahme und
Ausgabe sich ausgleichend auf vierhundertvierzehntausendfechshundert Mark.

28

»««««schlag
l»!5 19l«

40 000

27 535
700

175 765
17 200
40 000

261 200
221 700,
482 900
482 900

35 000

Bemerkungen

26 655
850

12? 645
18 000
35 000

208 150
206 450
414 600
414 600

Siehe Einnahme Tonhalle
Ab,. VI,

Der Oberbürgermeister. V.: ^.«llKe.

^>M»
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X

WM

W
W

»ML

MW

W

^4 Haushaltsplan
des Zoologischen Gartens „öcheidt-Ueim-^tiftung".

Abt.

II.

III.

Nr.

4
5
6
7
8
9

10
11
12

13

Einnahme

Verwaltungökoften.
Nichts.

Zinsen und Schuldentilgung.
Nichts.

Betrieb.

Jahreskarten ............
Tageskarten ......... . .
Aus sonstiger Konzertmusik und unvorhergesehenen

Veranstaltungen sowie Veranstaltungen an fünf
Tagen ohne Gültigkeit der Jahreskarten . .

Automaten ............
Verlauf von Postkarten ........

„ „ Gartenplänen .......
Personenwagen ...........
Reiten und Fahren ..........
Lustbarkeitssteuer ..........
Gewinn aus dem Konzertanzeiger .....
Erlös aus dem Verkauf von Tieren usw. . .
Erstattung der Wirte für gelieferten. Koks und

für die Bedienung der Heizungsanlagen . .
Desgl. für den von den Wirten verbrauchten

Strom.............
Summe Abt. HI

Ist.Grgebnis
t8i4

53 705
61993

543
5 431
1466

171
200

1302
13 296

1686
1075

1316

957

03
60
80
90

80
98
20
60

82

24

Voranschlag
wl»

50000
80000

500
5 500
2 000

200
200

1000
12 000

2 000
3 000

1600

1600
159 100

!9l«

50000
80000

500
5 500
2 000

200
200

1500
13 500

2 000

1350

1600
158 350

Bemerkungen

S. Ausg. Abt. III Nr, 4,

Siehe AusgabeAbt.IHNi.2
Der mehr eingehende Net«!
ist bei Abt. III Nr. 14 zu,
Mehrsollausgabe zu stellen
Zu Nr. l 2. S. Ausg. Abt, IN

Nr. 24 u. Abt. V Nr. I»
Zu Nr.'3. S. Ausg. WH

Nr. 22.

15

V,

VI

II
III
IV
V

VI
VII

«VW
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llbt. Nr. Einnahme
Ist-Ergebnis

»914
Voran

1915
schlag

191« Bemerkungen

IV.
1

2

1
2

1

1

Grundstücke und Gebäude.

Wirte Gesell <K Weislmch,Miete für

a) die Wirtschaft .... 13000 —
d) die Aborte..... 500,—
«) die Kleiderablage . . . 600.—

M.

9 066
2 000

4026
3845

266

138 078

66

35
40

53

75

13 600
2000

14100
2 000

Zu Nr. i. Vertrag vo«
17. 2. 12., gültig bis 31.
3. 1917. zahlbar viertel'
jährlich im voraus.

Die Pacht für die Wirt¬
schaft beträgt

f.d.l.u.2.Iahrje120U0M.,
f.d.3.u.4. Iahrje12»00M..
f. d. 5. «.«.Jahr je 13 000 M.

Miete für die Tennisplätze ....... Zu Nr. 2. Zahlbar viertel»

Summe Abt.

Wein, Bier.

Weinverkauf im Lokale ......

IV 15 600 — 16 100 — jährlich im voraus durch den
Düsseldorf.Lawn<Tennis°

V.
15 000

4 000
— 15 000

4 000
—

Klub (Ingenieur Ernst
Poensgen, Malkasten-
straße n).

S. Ausg. Abt. V, Nr. 1.
Abgabe der Wirte vom Barverkauf . .

Summe Ab<

Insgemein.

An nicht vorgesehenen Einnahmen und zur

t. V

Ab-

19 000 — 19 000 —

VI.

300 550

VII.

Summe Abt. VI für sich,

Zuschüsse.
Zuschuß der Stadtkasse ........ 90 000 86 000 Zu Abt. VII Nr. i. Der

Summe Abt,

Wiederholung der Einnahmen.

Verwaltungskosten ........

VII 90 000 — 86 000 — Zuschuß ist gleich dem nach»
gewiesenen Bedürfnis und

1.

159 100
15 600
19 000

300
90 000

—

158 350
16100
19 000

550
86 000

—

wird auf besondere An¬
weisung erhoben und hier
vereinnahmt.

»
II. Zinsen und Schuldentilgung ...... .III. Betrieb .............
IV. Grundstückeund Gebäude .......V, Wein, Bier............VI. Insgemein ............!?ii. Zuschuß .............

Summe der Einnahme 284 000 — 280000 —
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Abt.

I.

W
MZ

II.

III.

Nr.

6
9

10
11

Ausgabe

Veiwaltungslosten.
^.. Persönliche.

Laut Gehaltsnachweisung .......

L. Andere persönliche Ausgaben.
Für Kassenboten,Pförtner, Aushilfe . . . ».
Für neu fällig werdendeInvaliden- und Hinter¬

bliebenenrenten der Angestellten und Arbeiter
Beitrag zur Krankenkasse und zur Alters- und

Invalidenversicherung für die Angestellten und
für das ständige Arbeiterpersonal . . .

Prämien für Vertilgung von Raubzeug . .
Reisekosten ...........-

<ü. Sächliche Ausgaben.
An die Stadtkllsse Beitrag zu den allgemeinen

Verwaltungskosten .........
Bureau Bedürfnisse . .........
Fernsprechanschluß ..........
Betriebskosten der Normaluhr ......
Ergänzung der Dienstbekleidungfür die Pförtner,

Tierwärter, Kassenbotenund Nachtwächter . .
Summe Abt. I

Zinsen und Schuldentilgung.
^.. Zinsen.

Haushaltsplan der Anleihen .......

L. Tilgung,
Haushaltsplan der Anleihen.......

Summe Abt. II

Betrieb.

Kosten für die Veranstaltung von Vergnügungen
und wissenschaftlichen Ausstellungen . . .

Lustbarteitssteuer ..........
Einrüöungsgebübren und Druclkosten . . . .
Ankauf von Automatenwaren .......
Ankauf von Postkarten einschl. Vertrieb derselben
Druckkosten der Gartenpläne .......

Zu übertragen

Ift.Grgebnis
1914

16 860

6196

1110
215

92

500
1253

478
84

1934

30 534

7 734

32 861
13 296

5 570
4 852

808
200

07

15

29
27
30

21
10

82

87

10
92
09
33
40
60

«»««nschlas
1915

17 312

8 500

300

1400
400

500
1000

600
84

1478
31574

34 405

8 056
42 462

35 000
12 000

4 000
3 500
1000

200

82

18

55 700

191«

17 412

8 500

300

1400
400

500
1000

600
84

1500
31 696

34 091

8 382
42 474

30 000
13 500

4 000
4 000
1000

200
52 700

97

03

Bemerkungen

Zu Nr. 8. Einschl. Pou
schlllsumme von loO M.«,
die allgemein« Verwaltn«!
für Drucksachenau» dt
stäbt. Druckerei.

Zu Nr. 11. Der nicht dn
wendeteBetillgistmü
aulgabc zu stellen.

Die Restausaabe betrug an
1.4.1815: 683,— M,

(Siehe auch besondere Nach
Weisung.)

(Desg!.)

S. Einnahme Abt. IH Nr,

S Einn. Abt. III Nr. 4,
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Ift'Vrgebnis »«ranschlag
Abt. Nr. Ausgabe 1814 1915 1916 Bemerkungen

M. Übertrag 55 700 — 52 700 —
Zu Nr. 7. '

7 Feuerversicherung .......... erstattetes)? 10 650 650 __ Der nicht verwendete Vetra«
istinRestausaabe zustellen8 Veitrag für die Haftpflichtversicherung.... 288 — 300 — 300 — zwecks Begleichung der Bei¬

9 Kanalbetriebsgebühren ......... 779 52 745 — 800 trüge für die alle 5 Jahre
10 Reinhaltung der Entwässerung«-Anlagen durch

das Tiefbauamt II ......... _ ^ 500 500
abzuschließendeFeuerver¬
sicherung. Versicherungs-
Periode vom i. i. 1916 bis11 Pauschgebühr an die Genossenschaft deutscher Ton¬ 1.1.192t. Die Rcstaus-

setzer für musikalischesAufführungsrecht . . 2 400 — 2 400 — 2 400 — gäbe betrug am >. 4. 1915
12 Beiträge für die Landwirtschaftskammer, land¬

wirtschaftliche Berufsgenossenschllftund Lageret-
1820,34 M.

Zu Nr. 1>. Zahlbar Im voran« »n
die GenassenschaflNeutscher Ton¬

13
402

16
70
85

600
75 —

400
45 —

setzei (Anstalt für musilallsche»
Aufführungsrecht) Berlin VV86.
Wllhelmstraße 37/!«.

Vertrag vom 29. 12. 1911.
gültig bis 31. 3. 1917.

14 Ankauf von Tieren, Frachtkostenusw ..... 9 098 9? — — — — Zu 14. Siehe Einnahme
15 Futter- und Verpflegungskosten,Hufbeschlag,tier¬ Abt. III Nr. 11. Der nicht

ärztliche Behandlung usw ........ 52141 65 45 000 — 48 000 __ verwendeteBetrag ist in
16
1?

Löhne für die Wärter........ 23 423
129

6? 27 000
200 —

24 000
200 —

Restausgllbe zu stellen.
Die Restausgabebetrug am
1.4. 1915:—,— M,

Zu Nr. 18. Abkommen vom18 Ackerpacht für das Grundstück Gemeinde Deren- 22. 6. 1911. Zahlbar im
dorf Flur 4 Parz. 112....... 15 15 — 15 — voraus am 11.11. j Jahres

an die Kasse des Grund.

19 Für Unterhaltung der Gartenanlagen .... 16581 25 16 400 16 400
stücksfonds.

Zu Nr. 19. Einschl. einer
Pauschalsumme von 12800
Mail an das Gartenamt.
Zahlbar ohne weitere An¬
weisung an die Kasse der
öffentlichen Anlagen- Der
nicht verwendete Betrag

20 Für Reinigung der Graf-Recke- und der Brehm- ist in Restausgllbe zu
straße sowie des Brehmplatzes ..... 1365 60 1400 — 1400 — führen- Restausgabe am

21 Für Reinigung der Dussel....... 310 9? 1500 500 1.4. 1915: 536,05 M.
Zu 20. Zahlbar an die Fuhr-

parklasse ohne weit. Anweis,
Zu 21. Der nicht verwendete

Betrag ist in Restausaabe
zu führen. (10 870) Rest-

22 Gas» bezw. Stromverbrauch ....... 4 972 68 7 000 — 7 000 — ausgabe am 1. 4. 19! 5:
23 Heizungsmaterial für die Tierhäuser sowie für die 287,52 M.

Zu Nr. 22.30°/, der Kosten
der Beleuchtung derRestcm»Dienstwohnung des Kassierers und die Geschäfts¬

räume ............... 2 595 87 2 500 — 2 500 — ration erstatten diePächter.
24 Koks für die Beheizung der Nestaurationsräume . 1877 90 2 000 — 2 000 — siehe Abt. III Nr. 13 der
25 15 80 22 — 22 — Einnahme.
26 Wasserverbrauch ..........

Summe Abt. III
4 440 5 000 — 5 000 — Zu Nr. 24. 30°/« der Kosten

für Koks zur Beheizungder
Restauration erstatten die
Pächter, siehe Abt. HI

169 007 — 164 832 —

Nr. 12 der Einnehme,

v««MW



176

X Abt.

IV.

VI.

VII.

I.
II.

III.
IV.
V.

VI.
VII.

Nr. Ausgabe
Ift'«rg«b«iS

1vl4

26 733

13790
2 003

2116

3358

2 204

36

68
51

33

95

86

25 000

3 000

2 500

25 000

3 000

2 500
30500 30 500

10000 10 000

Zu Nr. 1», u. d bis 3. Die nichl
verwendetenBeträge sind
in Restausgabe zu führen
u. anzusammelnfür aufzei-
gewöhnliche Instandhal«
tungsarbeiten.
Die Restausgabe«betrugen
am 1. 4. 1915:
bei Nr. 1», S«4«,57 M.
„ „ 1d 11209.32 M.
„ . 2 I 568,48 M.
„ , 3 1SU1.75M.

Zu Abt. V Nr. 1. Siehe
Einnahme Abt. V Nr. I,

457 498

Bauten. .^I
2,) Unterhaltung der Tierhäuser, Gebäude, Käfige,

Gitter und Brücken, einschl. Löhne . . .
d) Zur Ansammlung einer Rücklage für Aus¬

besserung baufällig werdender Tierhäuser
und Ausführung sonstiger Bauten . . .

Unterhaltung der Möbel und Inoentarienstücke .
Unterhaltung der Kanal-, Wasserleitungs», Be»

leuchtungs-, Heizungs-, Ventilations» und Auf-
zugsanlllgen ...........

Summe Abt. IV

Weine.
Zur Ergänzung des Weinbestandes . . . .

Summe Abt. V für sich.

Insgemein.
Für nicht vorgesehene Ausgaben und zur Abrundung

Summe Abt. VI für sich.

Einmalige Ausgaben.
Im Vorjahre...........

Summe Abt. VII

Wiederholung der Ausgaben.
Verwaltungskosten ..........
Zinsen und Schuldentilgung .......
Betrieb ............
Bauten ............
Wein ..............
Insgemein ............
Einmalige Ausgaben ........

Summe der Ausgabe
Sunime der Einnahme

Gleicht sich aus-

Festgestellt durch Beschluß der Stadtverordnetenversammlung vom 22. Februar 1916 in Einnahme und Ausgabe sich
ausgleichend zur Summe von zweihundertachtzigtausendMark.

Der Oberbürgermeister.
In Vertretung:

Vsvanschl««
19161815

31574
42 462

169 007
30 500
10 000

457

284 000
284 000

31696
42 474

164 832
30 500
10 000

498

280 000
280 000

Bemerkungen

Für 191« sind einmalige
Ausgaben nicht vorgesehen.

!,' ' . „ ', ' " '



MWiNNÄ



178

MW

M'

Kapital»
betrag

57 415 39

57 415 39

Ginnahme

!9t» Voranschlag 19l6
im einzelnen

2 584 11

2 584 11

lm ganzen

2 564 11

Bezeichnung der Stiftungen Abt. Nr.

Stiftungen zu Wohltiitigleitszwesen.

Allgemeine Armenstiftungen mit den darin
enthaltenen älteren Stiftungen.

2 564 11 Zu übertragen

WüN
^W
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Verwendungszweck
nach den Stiftungsdestimmungen

ä. Stistungsmiißig feststehende Ver¬
wendungen.

a,) Stiftsspenden.
Dem zeitigen Pfarrer der Lambertuspfarre

zur Verteilung an die Armen.....

d) Sprunk-Stiftung.
1. An zwei Gymnasiasten, Sti¬

pendien zu je 150 M. . . . 300,— M.
2. Zur Unterstützung von zwei

Frauen ä 36 und 18 M. . . 54,— „

«) Kreuzherrenspende.
An 3 Arme K 18,47 M..........

6) Heymann-Stiftung.
Zu Unterstützungen....... .

s) Rosellen-Stiftung.
1. Dem zeitigen Pfarrer in Vol-

merswerth an Unterstützung für
die dortigen Armen .... 28,2? M.

2. Demselben für die Kirche, den
Pfarrer und den Küster . . 120,97 „

3. Für Brot an die Armen in Vol-
merswerth ........53,10 „

4. Für Ol an die Kirche . . . 57,— „

t) Olingers-Stiftung.
An die Kirche St. LamberK hier. . .

g) Wittlalen-Stiftung.
An die Kirche St. Lamberti hier . .

d) Hilden-Stiftung.
Dem Pfarrer zu Derendorf zur Verteilung an

die Armen..............

i) Grevel-Stiftung.
Zur Unterstützung eines armen Brautpaares

Ausgabe

1915

506

354

55

449

259

14

11

67

1719

10

41

19

34

20

08

54

09

95

»«ranschlag 1916
im einzelnen

506

354

55

449

259

14

11

67

1719

10

41

19

34

20

08

54

09

95

im ganzen
Bemerkungen
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KaVital»
Gin nähme

Bezeichnung der Stiftungen Abt.betrag 1915 Voransch
im einzelnen

lag t»l6
im ganzen

Nr.

57 415 39 2 584 11 2 564 11 Übertrag I.

9 460 424 90 424 90 Wllisenstiftung der Friedrichstadt. 2

1940 77 60 77 60 Fürstlich Hohenzollernsche Stiftung für arme
Wöchnerinnen.

3

3100 — 138 138 — Fürstlich Hohenzollernsche Stiftung für
Witwen.

4

4 310 193 90 193 90 Quacksche Wllisenstiftung. 5

9 000 315 — 315 Viktor Müllerfche Waisenstiftung. 6

32 090 1380 60 1380 60 Wilhelm-Augusta-Stiftung. 7

12 300 552 552 Rob.-Westh off-Stiftung. 8

15 000 525 — 525 Alb.-P oensg en-Stiftung. 9

31000 1380 1380 — Schrainm-Stiftung. 10

6 000 268 50 268 50 Baum-Stiftung. 11

10 000 450

61

450 Rudolph-Qupp-Stiftung.

Zu übertragen

12

191 615 39 8 289 8 269 61
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Verwendungszweck
nach den Stiftungsbestimmungen

K) Kegeljahn-Stiftung.
Dem Vorsitzendender Armenverwaltung zur

Verteilung an Arme.........

1) Ruff- Stiftung.
Der Oberin derBarmherzigenSchwestern hier

L. An die Armenkasse .....

Zur Unterstützung bzw. Unterhaltung von
Waisenkindern oder zur rentbaren An¬
legung ..... -. . . .......

Zur Unterstützung einer im Winter nieder¬
gekommenen armen Wöchnerin (2 Jahre
eine katholische,1 Jahr eine evangelische

Zur Unterstützung einer bedürftigen Witwe
(2 Jahre eine katholische, 1 Jahr eine
evangelische) .............

Zur Unterstützung eines Waisenkindes(ZIahre
evang., 1 Jahr kath.).........

Zur Erziehung von Waisen ohne besondere
Bevorzugung einer Konfession .....

Zur Erziehung bzw. Unterbringung verwahr¬
loster Kinder .............

Zur Verteilung an arme Personen oder
Familien zu Weihnachten ...... .

Zur Beschaffungvon Brennmaterial für Arme

Zur Verteilung an arme, altersschwache Per¬
sonen ...............

Zur Unterstützung armer, nicht in Armen¬
pflege stehender Personen .......

Zur Verteilung an 8 bis 12 verschämte arme
Familien um Weihnachten jedes Jahres .
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X

„,

Kapital»
Ginnahme

Bezeichnung der Stiftungen Abt.betrag tM5 Voransch
im einzelnen

lag i»l6
im ganzen

Nr.

191 615 39 8 289 61 — — 8 269 «1 Übertrag I.

7 500 — 337 50 337 50 Iouis-Kniffler-Stiftung. 13

25 000 — 1117 75 1117 75 Albert-Habrichs-Stiftung. 14

75 000 — 3 315 — 3 315 — Louis-H aniel-Stiftung. 15

6 060 — 212 40 212 40 Leonhard-Scheuer-Stiftung. 16

6 060 — 212 40 212 40 Elisen-Stiftung. 17

49 880 — 1941 70 1941 70 Springmann-Stiftung. 18

10 320 — 462 80 462 80 Ehristian-Trinkaus-Stiftung. 19

25 000 — 1115 > 1115 Franz-Haniel-Stiftung. 20

50 000 — 2 087 50 2 087 50 Stiftung der Eheleute Peter Simon Engels. 21

20 000 — 600 — 600 Gustllv-Herzfeld-Stiftung. 22

10 525 — 368 50 368 50 C.-Weiler-Stiftung. 23

31575 — 1271 75 1271 75 Witwe-Wilhelm-Weiler-Stiftung. 24

3105 — 131 70 131 70 Witwe-Heinrich-W.-Spemann-Stiftung. 25

300 004 50 13 226 44 13 226 44 Familie-Höltgen-Stiftung. 26

100 000 — 4150 — 4150 Westhoff-Stein-Stiftung. 27

100 000 — 4 385

05

4 385 — Carl-Honsberg-Stiftung.

Zu übertragen

28

1 011 644 89 43 225 43 205 05

zW?
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Verwendungszweck
nach den Stiftungsbestimmungen

Zu Waisenzwecken ............

Zu wohltätigen Zwecken zur Verfügung der
Armen-Deputation ..........

Zu wohltätigen Zwecken .........

Zur Verteilung an christliche Arme . . . .

Zur Verteilung an arme Wöchnerinnen . .

Zur Pflege armer und kränklicherKinder .

Zur Verteilung an würdige Arme (zu V« an
evangelische, zu V3 an katholische) zu Weih¬
nachten ...............

Zur Verteilung an nicht in Unterstützung
stehende hilfsbedürftige Perfonen ....

a) Leibrente der Katharina Zehnpfennig .
d) Zu Unterstützungen .........

Zur Verteilung an solche dürftige und würdige
Familien, von welchen mindestens 4 Kinder
gleichzeitig die Volksschule besuchen . . .

Zur Verteilung an 10 alte bedürftige Düssel¬
dorfer Familien ...........

Zur Verteilung an notdürftige Familien. .

Zur Verteilung an Arme nach Anordnung der
Armenärzte ..............

Zu Gaben an brave, dem Arbeiter- und Hand¬
werkerstande angehörende Personen oder
Familien ..............

Zu Unterstützungen ...........

Zur Verteilung an verschämte Arme, vorzugs¬
weise Witwen ............

Ausgabe

1915

8 289

337

1117

3 315

212

212

1941

462

1115

2 087

600

! '
368

1271

131

13 226

4150

4 385

43 225

50

05

Voranschlag 1916
im einzelnen

1000
1087 50

im ganzen

8 269

337

1117

3 315

212

212

1941

462

1115

2 087

600

368

1271

131

13 226

4150

4 385

43 205

61

50

75

40

40

70

80

50

50

75

70

44

05

Bemerkungen

>

M, :

^ „x>„' M̂
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V

>

Ginnahme

Bezeichnung der Stiftungen Abt.betrag t91K Voransck
im einzelnen

»lag tvlS
im ganzen

Nr.

1 011 644 89 43 225 05 __ — 43 205 05 Übertrag I.
20 000 — 900 — 900 August-Courth-Sttftung. 29

10 000 400 — 400 Hertz-Stiftung. 30

1 046 964 84 39 911 76 40143 56 G.-A.-Scheidt-Stiftung. 31

20 000 800 — 800 Heinrich-Piel-Stiftung. 32

11040 - 441 92 441 60 Brinken-Stiftung. 33

1500 — 67 50 67 50 Dierg ardt-Stiftung (Rath). 34

12 000 480 — 480 Theodor-Francken-Stiftung (Rath). 35

1000 40 — 40 Ludwig-Schmitz-Stiftung (Unterrath). 36

300 — ' 12 12 Friedrich -Corsten-Stiftung (Eller). 37

1370

20 000 _

54

800

80 54

800

80 Prinzeffin-Friedrich-uon«Preußen-Stiftung
(Eller).

Friedrich-Vohwinkel-Stiftung (Eller).

38

39

5 000 210 75 210 75 Peter-Lethen-Stiftung (Rath). 40

8 000 — 320 320 Anton-S chmitz-Stiftung. 41

1000 40 — 40 Franz Bödefeld-Sttftung. 42

20 000 892 50 892 50 Menberg-Stiftung. 43

14145 — — — ,— 588 30 Henriette-Fellinger- und Amalie-Nacken-
Stiftung.

44

250 000

28

10 000 Karl-Weiler-Stiftung IV.

Summe Abt. I.

45

2 453 964 73 88 596 99 396 06

,
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Verwendungszweck
nach den Stiftungsbestimmungen

Zur Verteilung an verschämte Arme im
Winter. . . ,............

Zur Verteilung an 10 arme Familien . . .

2) Stiftungsmäßig zu zahlende Renten . .
b) Zur rentbaren Anlegung.......

Zur Verteilung an Bedürftige......

Zur Verteilung an brave, verarmte Familien
zu Weihnachten ...........

Zur Verteilung an verschämte Hausarme in
D.-Rath........... - - -

Zur Verteilung an bedürftige Wöchnerinnen
und arme, kranke Familienmütter in Rath

Zur Verteilung an kathol. Arme in Unterrath

Zu Wohltätigkeitszwecken.........

An die Armenkasse...........

Für verschämte Arme in Düsseldorf-Eller .

Zur Verteilung an schwache, bedürftige Haus-
arme in D.-Rath...........

Zur Verteilung an Arme in D.-Rath . . .

Zur Verteilung an verschämte Arme . . .

Zu Wohltätigkeitszwecken.........

Zur Unterstützung verschämter Arme in Düssel¬
dorf-Rath ..............

Für notleidende Familien........

Ausgabe

19!5

43 225

900

400

39 911

800

441

67

480

40

12

54

800

210

320

40

892

88 596

05

76

92

50

80

75

50

28

Voranschlag 19tS
im einzelnen

35 000
5143 56

im ganzen

43 205

900

400

40143

800

441

67

480

40

12

54

800

210

320

40

892

588

10 000

56

60

50

99 396

05

80

75

50

30

06

Bemerkungen

MWMM

^!"M^
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X

' .M,'> '

WM

Ml»

Kapital»
Einnahme

Bezeichnung der Stiftungen Abt.betrag 19l5 Voranschlag 19l«
im einzelnen im ganzen

Nr.

Stiftungen zu befonderen Unterstützungs¬
und zu gemeinnützigen Zweiten.

II.
' -

350 000 14 265 14 600 — Gnstav-Poensgen-Stiftung. 1

56 040 2 216 60 2 216 60 Gustav-Poensgen-Stiftung. 2

3 620 — 162 30 162 30 C.-G.-Trinkaus-Stiftung. 3

16 160 633 90 633 90 Vr.-Mooren-Stiftung. 4

6150 216 — 216 — Vr.-Mooren-Stiftung. 5

3 000 120 120 — Stiftung zum Andenken an die Feier der
50jährigen Vereinigung der Rheinlande mit

der Krone Preußens (Iubelstiftung).

6

6 000 270 270 — Von-Heister-Stiftung. 7

450

300

18

12 —

18

12 —

Stiftung des konservativen Vereins zu Düssel¬
dorf.

Stiftung zur Erinnerung an die Jubiläums¬
feier am 15. Mai 1865.

8

9

— — 3 225 90 — — Landwehr-Unterstützungsstiftung. —

50 000 2187 — 2 187 — Vl.-Ios.-Wolff-Stiftung. 10

20 238 05 847 03 847 14 Peter-Ioseph-Weidenhaupt-Stiftung I. 11

10 853 18 415 42 429 35 Stiftung zur Unterstützung Überschwemmter. 12

25 000 1116 75 1116 75 Alb ert-H «brich s-Stiftung. 13

60 250 — 2 672 50 2 672 50 Michael- und Henriette-Simons-Stiftung.

Zu übertragen

14

608 061 23 28 378 40 25 501 54

»WWW
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Berwendungszloeck
nach den Stiftungsbestimmungen

Ausgabe
Voranschlag 19l«

un einzelnen nn ganzen

Wohnungsgeldzuschüsse an Frauen u. Töchter
aus dem Staatsbeamten- und Militärstande

Zum Vorteil des Vereins der Düsseldorfer
Künstler z. g. U. u. H..........

Zur Unterstützung von Witwen kath. Glemen-
tar-Hauptlehrer oder zur rentbaren An¬
legung ...............

Für Blinde..............

Zum Vorteil des Vereins der Düsseldorfer
Künstler z. g. U. u. H..........

Zur Verteilung an dürftige Veteranen oder
Invaliden..............

Zur Verteilung an 8 bis 10 hilfsbedürftige
Kriegsinvaliden........ ...

An einen hilfsbedürftigen Kriegsinvaliden .

An einen hilfsbedürftigen Kriegsinvaliden .

Zur Verteilung an achtbare hilfsbedürftige
Witwen und unverheiratete Damen. . .

«,) Joseph Stelzmann in Enghöll, Leibrente
b) Armenkasse 10°/, Verwaltungskosten . .

Zur Verwendung bzw. rentbaren Anlegung

Für gemeinnützige Zwecke........

Zur Verteilung an bedürftige Personen, die
eine Krankheit überstanden haben. . . .

14 265

2 216

162
633

216

120

270
18

12

3 225

Z187

847

415

1116

2 672

28 378 40

60

30
90

90

03

42

75

50

762
84

14 600

2 216

162
633

216

120

270
18

12

2 187

847

429

1116

2 672

25 501

60

14

35

75

50

54

Bemerkungen

In den Haushaltsplander
städt. Kapitalien übernommen-

^^^^ÜÜ^I^W
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X

W^>

NW!

Kapital»
Ginnahme

Bezeichnung der Stiftungen Abt.betrag 1915 Voransch
im einzelnen

lag 19!«
im ganzen

Nr.

608061 23 28 378 40 — — 25 501 54 Übertrag II.

160 000 6 680 ' 6 680 Gebrüder-Michael- und Andreas-Piel-
Stiftung.

15

20 000 650 — 650 — Marie-Herzfeld-Stiftung. 16

10 530 — 371 20 371 20 Karl-Weiler-Stiftung II. 17

28 500 — 1210 — 1210 — Gmil-Amalie-von-Gahlen-Stiftung. 18

70 000 __ 2 962 50 2 962 50 Ulenb erg-Stiftung. 19

107 000 4 460 4 460 — Stiftungen ungen. Düsseldorfer Wohltäter. 20

10 000 — '425 425 — Karl-Weiler-Stiftung III. 21

300 000 14 346 30 14 392 16 Georg-Poensgen-Stiftung. 22

20 000 — 800 — 800 — Stiftungen zur Förderung von Bestrebungen
der Volksbildung.

23

14 490 — 579 60 579 60 Heinrich-Piel-Stiftung für Zwecke des Tier¬
schutzes.

24

95 00g 3 800 — 3 800 — Elfriede-Vohwinkel-Stiftung. 25

9 530 — 334 20 334 20 Emil-von-Gahlen-Stiftung (Gerresheim). 26

9 500 — 380 — 380 — Stiftung der Firma Leonhard Tietz, A.-G. 27

28 751 55 1215 06 1220 04 Otto-Fellinger-Stiftung. 28

20 000 — 847 50 847 50 Otto-Fellinger-Stiftung.

Zu übertragen

29

1 511 362 78 67 439 76 64 613 74

MmR ,
^ ^'-
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Verwendungszweck
nach den Stiftungsbestimmungen

H) Leibrente für Elisabeth Piel.....

b) Beihilfe für hilfsbedürftige idiotische oder
epileptische Kranke zu deren Unterbindung
in geeigneten Heil- od. Pflegeanstalten usw.

Für die Ferienkolonien.........

Zu Unterstützungen an Pensionäre des städti¬
schen Orchesters ...........

3,) An das Wöchnerinnen-Asyl ......
d) Zur Unterstützung hilfsbedürftiger Fa¬

milien anläßlich der Feier ihrer goldenen
Hochzeit ..............

Für die Ferienkolonien.........

Desgl.

Desgl.

3,) Zur rentbaren Anlegung einer Tilgungs¬
rate ................

b) Für Zwecke der Tuberkulosebekämpfung

Gemäß Bezeichnung ..........

An die Kasse der öffentlichen Anlagen . .

Für Ferienausflüge...........

Zu Unterstützungenin der früheren Gemeinde
Gerresheim ..............

Zur Unterstützung von Kinderhorten. . . .

Für bedürftige Schulkinder in D.-Rath . . .

Für arme Wöchnerinnen in Rath.....

Ausgabe

»915 ««ranschlag!9t«
im einzelnen l im ganzen

28 378 40

6 680

650

371

1210

2 962

4 460

425

14 346

800

579

3 800

334

380

1215

847

67 439

20

50

30

60

20

06

50

76

750

5 930

200

1010

1199
13 192

25 501

6 680

650

371

1210

2 962

4 460

425

14 392

800

579

3 800

334

380

1220

847

54

20

50

—! 64 613

16

60

20

04

50

74

Bemerkung«

Zahlbar i, Oktober.
BW
MW»

MW

^W
>
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Kapital
Ginnahme

Bezeichnung der Stiftungen Abt.bet««« 191K Voranschlag 191«
im einzelnen l im ganzen

Nr.

1 511 362 73 67 43L ?e 64 613 74 Übertrag II.

3 000 120 126 — Anna-Blech-Stiftung. 30

50 000 2125 2 125 Eduard-und-Helene-Pieper-Stiftung. 31

30 000 1050 1050 Moritz-und-Frieda-Sartorius-Stiftung. 32

100 000 — 4 490 4 490 Franz-Haniel-Stiftung. 33
17 325 720 693 Stiftung Erben Lindhorst. 34

9 500 780 — 380 — Stiftung der Witwe H. August Flender
geb. Klein.

3b

80 000 3 600 3 587 50 Karl-G arnich -Stiftung. 36

19 000

'

855 Henriette Fellinger-Stiftung. 3?

50 000 — — 2 500 Reinhard Heynen-Stiftung. 38

20 000 — — 1000 Siebel-Hausmann-Stiftung. 39

100 000

i

4 000 Karl Weiler-Stiftung V. 40

15 000 — 600 Karl Weiler-Stiftung X. 41

5 000 — —
—

200 Karl Weiler-Stiftung XI.
Summe Abteilung II.

42
2 010 187 78 80 324 76 86 214 24

«
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c'^«^-

Verwendungszweck
nach den Stiftungsbestimmungen

Für die Ferienkolonien.........

Desgl.

Zur Hälfte für die Ferienkolonien, zur Hälfte
zur Unterstützung hilfsbedürftiger Volks¬
schulkinder ..............

Für arme Wöchnerinnen........

An die Kaffe für städtische Wohlfahrtspflege

Im Interesse der Ferienkolonien.....

Vs zur Beschaffung von künstlichen Fortbe¬
wegungsmitteln (Arme u. Beine) für solche
bedürftige Leute des Stadt-und Landkreises,
die durch Unglücksfälle Gliedmaßen verloren
haben ................

^/g für Ferienkolonien und Ferienspiele . .

1/, für Waisenzwecke in Düsseldorf ohne Rück¬
sicht auf die Konfession........

Zur Unterstützung bedürftiger Wöchnerinnen
je zur Hälfte in Gerresheim u. Ludenberg

Zur Förderung Düsseldorfer Bürger, deren
Erwerbsfähigkeit durch Verwundung oder
Krankheit im Kriege 1914/15 vermindert
worden ist .............

Zum Besten Düsseldorfer Mütter, die da¬
durch in Not geraten sind, daß ihre Söhne
im Kriege 1914/15 gefallen oder durch
Teilnahme am Kriege gänzlich arbeits¬
unfähig geworden sind, so daß sie ihre
Mütter nicht unterstützen können ....

Zum Besten armer hiesiger Witwen . . .

Für das Städtische Pflegehaus.....

FürdieSuppenllnstaltdesStädt.Pflegehauses

Ausgabe

1915 Voranschlag 1916
im einzelnen

67 439

120

2 125

1050

4 490

720

780

76

3 600

80 324 76

2 242
896

448

20
8?

43

im ganzen

64 613

120

2125

1050

4 490

693

380

74

3 587

855

2 500

50

1000

4 000

600

200
86 214 24

Bemerkungen

IM
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««pttol»
bettag

12 695

18 228

9 090

10 447

7 703

40 470

94 000

50 000

1 074 507

34

69

61

Ginnahme

1915

917 771 58

6 000

2 406

20 000

5 000

200 000

78

2 268 32144 93 429 22

475

3118 59

318 06

60

415

318

1569

3 917

2 195

41811

29 466

240

482

900

200

8 000

46

42

12

50

72

86

Äoranschla« 1»l«
im einzelnen

35

677
2 500

28

im ganzen

84
400

24

491

3 177

318

415

329

1569

3 917

2 195

42 056

82

98

60

Bezeichnung der Stiftungen

Zu Stipendien und Vrziehungsbeihtlfen.
Aula-Stiftung.

Stipendienstiftung der Kunstgewerbefchule:
«,) Von Kapitalbeständen.
d) Freiwillige Jahresbeiträge.

Wetter-Stiftung.

64 Aders-Stiftung zum Vorteil der Kunst¬
gewerbefchule.

84

29 706 48

240

484

900

200

8 520

94 520 30

24

Peter-Iofeph-Weidenhaupt-Stiftung II.

Peter-Iofeph-Weidenhaupt-Stiftung III.

Küpper-Stiftung.

Friedrich-Vohwinkel-Stiftung.

Aders-Tönnies-Stiftung.

Ahl-Stiftung.

Iofeph-Bommes-Stiftung (Heerdt).

Hiddemann-Stiftung:
8,) Von Kapitalbeständen.
d) Zuwendung.

Stiftung von Ungenannnt zur Förderung
der Jugend oder der Jugendpflege in den
gewerblichen und Fachschulen zu Düsfeldorf.

Lieber-Stiftung.

Ientg es-L aurentius-Stiftung.

Zu übertragen

Abt.

III.

Nr.

3

4

5

6

7

8

9

10

11

12

13

14

15
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Verwendungszwes
nach den Stiftungsbestimmungen

Zu Stipendien für frühere Realschüler nach
der Bestimmung des Kuratoriums . . .

Zu Stipendien, bzw. zur rentbaren Anlegung
zwecks Verstärkung des Kapitalstockes . .

Zur Ansammlung eines Betrages von 3000 M.
für ein Stipendium..........

2,) SchriftsetzerTH.VoßinDüsseldorf,Leibrente
d) Sparkasse zur rentbaren Anlegung . . .
Zur rentbaren Anlegung ........
2,) Josef Stelzmann in Enghöll, Leibrente .
d) Der Armenkasse 10°/, Verwaltungskosten
Zur Bewilligung von Erziehungsbeihilfen .
Für Kunstgewerbe- und Fachschüler ....
Unterstützungenzur Ermöglichung einer höhe¬

ren Ausbildung auf der Universität, einer
technischenHochschule oder dergl .....

Stipendien für junge Männer zur Aus¬
bildung auf dem Gebiete der Technik oder
Naturwissenschaften ..........

Zu Stipendien an höhere Fachschüler bzw.
Beihilfen zur Erlernung eines Handwerkes

Zu Mietbeihilfen an junge Maler, die im
Künstlerateliergebäude wohnen, event, zur
rentbaren Anlegung ..........

Gemäß Bezeichnung ..........

Zum Besten solcher jungen Leute, die aus
städtischen Mitteln erzogen und für einen
handwerksmäßigen Beruf ausgebildet
worden sind .............

Zur Gewährung von Unterstützungen an
junge Leute männlichen Geschlechts, die
eine höhere Schule bis zum Abiturienten¬
examen besuchen ...........

Ausgabe

18!»

475

3118

318

415
318

1569
3 917
2 195

41811

29 466

240

482
900

200

8 000
93 429

60

59

60

46
42

12
50

72

86

35

22

V««««fchl«« tvUl
im einzelnen

400
15

1412
156

64

21
89

nn ganzen

491

3177

318

415

329

1569

3 917

2 195

42 056

29 706

240

484

900

200

8 520
94 520

82

98

60

64

10

10

50

84

48

24

30

Bemerkungen

13
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Kavital^
Ginnahme

Bezeichnung der Stiftungen Äbt.betrag 1915 Voransck
im einzelnen

»lag 191«
im ganzen

Nr.

2 468 32144 93 429 22 94 520 30 Übertrag III.
2 000

'
100 Henny Kummerfeld'Stiftung. 16

2 470 321 44 93 429 22 94 620 30 Summe Abteilung III.

Wohnungssttftungen. IV.

382 229 90 12 810 — 13 400 Schiffer-Stiftung. 1

1 808 451 75 500 78 900 Adersfche Wohnungs-Stiftung. 2

120 500 8164 8 400 G llng el-Burmann-Stiftung. 3

214 691 72 8391 68 8 374 18 Wilhelm-Auguste-Viktorill-Stiftung
zur Errichtung von Ledigenheimen.

Summe Abteilung IV.

Stiftungen für Kunst und Wissenschaft. V.

4

2 525 872 62 104 865 68 109 074 18

11917 52 435 80 437 09 Stiftung zur Ergänzung der Rambouxschen
G emäld e-S ammlung.

1

100 000 4 500 4 500 — Franz-Haniel-Stiftung für die städtische Ge¬
mälde-Galerie.

2

50 000 2 000 2 000 Loebbecke-Museums-Stiftung. 3

3 000 135 135 — Vr.-Lacomblet-Stiftung für die Landes- und
Stadtbibliothek.

4

169 590 5176 10 5176 10 Eberhard-de-Limon-Stiftung. 5

100 000 — 4 450

90

4 450 Hermann-Krüger-Stiftung.

Zu übertragen

6

434 507 52 16 696 16 698 19

?M^M^
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Verwendungszweck
nach den Stiftungsbestimmungen

Stipendium für weitere Ausbildung einer
würdigen und bedürftigen deutschen Künst¬
lerin (Malerin oder Bildhciuerin), die in
Düsseldorf studiert oder ansässig ist . . .

Beschaffungbilliger und gesunderWohnungen
für dürftige, brave, ordentliche Arbeiter .

Errichtung von Arbeiterwohnungen . . . .

Gewährung von freier Wohnung an orts-
angehörige, gebildete, einzelstehendeFrau¬
enspersonen .............

An die Kasse des Ledigenheims zur teilweisen
Deckung der Unterhaltungskosten . . . .

Zur rentbaren Anlegung

Zur Anschaffung von Gemälden und plasti¬
schen Kunstwerken ..........

An die Kasse für Kunst-Ausstellungen und
Museen zur teilweisen Deckungder Unter¬
haltungskosten des Loebbecke-Museums. .

An die Kasse der Bibliotheken und Lesehallen
für die Landes- und Stadtbibliothek. . .

a) An die Friedhofskasse für Unterhaltung
des de Limon'schen Erbbegräbnisses . .

d) Zur Verwendung, und zwar
V« für Pensionäre des städt. Orchesters,
V, für die Stadtbibliothek,
</, für die städtischeGemälde-Galerie

Zum Ankauf von Gemälden für die städtische
Gemäldegalerie ............

Ausgabe

l9l5

93 429 22

93 429 22

12 810
75 500

8164

8 391
104 865

435

4 500

2 000

135

5176

4 450

16 696

80

10

90

Voranschlag 1016
im einzelnen im ganzen

240

4 936 10

94 520

100
94 620

13 400

78 900

8 400

8 374
109 074

437

4500

2 000

135

30

30

09

5176

4 450

16 698

10

19

Bemerkungen

",. .,>v,' .', , ',^'
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Kapital
Einnahme

Bezeichnung der Stiftungen Abt.betrag 19t5 Voransa
im einzelnen

»lag l9»6
im aanzen

Nr.

434 507 52 16 696 90 — — 16 698 19 Übertrag V.

107 620 4 564 80 4 564 80 Vondey-Burberg-Stiftung. 7

47 000 — 1880 — 1880 — Museumsstiftung Hetjens. 8

40 000 — — 1600 — Karl Weiler-Stiftung VII. 9

25 000 — — —- 1000 — Karl Weiler-Stiftung VIII. 10

60 000 — — 2 400 — Karl Weiler-Stiftung VI. 11

10 000 — .-— 400 — Karl Weiler-Stiftung IX.
Summe Abteilung V.

Stiftungen für fonstige Zwecke. VI.

12
724 127 52 23141 70 28 542 99

4 683 15 173 19 178 90 Stiftung zur Belohnung der Mannschaften der
Feuerwehr für bewiesenen persönlichen Mut.

1

8 050 114

3 923 20

114

200

8

—

322

3 993 20

Stiftungen zu Feuerwehr-Unterstützungen
2) Aus der Stiftung der Firma Leon-

hard Tietz A.-G.
b) Aus der Geheimrat Dr. von Sieglin-

Stiftung.
c) Aus sonstigen Zuwendungen.

Stiftung für Beamten-Unterstützung.

2

102 930 3

75153 38 3031 58 3 015 83 Witwen- und Waisen-Pensionsstiftung des
städtischen Realgymnasiums und Gymasiums.

Zu übertragen

4

190 816 53 7 241 97 7 509 93



19?

Verwendungszweck
nach den Stiftungsbestimmungen

Ausgabe

1915 Voranschlag 1916
im einzelnen l im ganzen

Bemerkungen

a) Leibrente Fräulein Martha Burberg in
Düsseldorf .............

d) Leibrente Witwe Johannes Vondey und
3 Töchter in Ratingen........

«) Galerie - Verein zur Beschaffung von
Kunstwerken .............

An die Kasse für Kunst-Ausstellungen und
Museen zur teilweisen Deckung der Unter¬
haltungskosten des Museums Hetjens . .

Für ein Heinedenkmal evtl. zur Kapital-
Verstärkung .............

Zum Besten des Zoologischen Gartens
(Scheidt-Keim-Stiftung) .......

Für die städtische Gemäldegalerie ....

Für das historische Museum.......

Zu Belohnungen bzw., soweit solche nicht zur
Verteilung gelangen, zur rentbaren An¬
legung ...............

Die Erträgnisse zu 2 sind zu Weihnachten
an die Mannschaften der Berufsfeuerwehr
zu verteilen, die übrigen Erträgnisse dienen
zur Unterstützung bedürftiger Feuerwehr¬
leute ................

Zu Unterstützungen an Gemeindebeamte und
Hinterbliebene verstorbener Gemeindebe-
amten................

Zu Unterstützungen und Vermehrung des
Kapitalstocks .............

16 696

4 564

1880

23141

173

114

3 923

3 031

7 241

90

80

70

19

1800

1200

1564 80

16 698 19

4 564

1880

1600

1000

2 400

400

80

28 542

178

99

90

322

3 993

3 015

7 509
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Kapital
Ginnahme

Bezeichnungder Stiftungen
»

Abt.betrag i915 Vuransck
im einzelnen

»lag »9l«
im ganzen

Nr,

190 816 53 7 241 97 — — 7 509 93 Übertrag VI.

9 352 73 324 96 342 32 Pensions-Witwen- und -Waisenstiftung der
Luisenschule.

5

29190 1231 60 1231 60 Realgymnasiallehrer-Pensionsstiftung. 6

1500 — 60 — 60 — Friedrich-Vohwinkelsche Schulstiftung (Eller). 7

531436 88 20 633 33 21257 44 Kaiser-Wilhelm-Iubiläumsstiftung 8

10 000 — 425 — 425 — August-Zensen-Stiftung 9

20 000 — — — 800 Karl Weiler-Stiftung XII.

Summe Abteilung VI.

Wiederholung.

10

792 296 14 29 916 86 31626 29

2 453 964 73 88 596 28 99 396 06 Zu Wohltätigkeitszwecken. I.

2 010 187 78 80 324 76 86 214 24 Stiftungen zu besonderen Unterstützungs- und
zu gemeinnützigen Zwecken.

II.

2 470 321 44 93 429 22 94 620 30 Zu Stipendien und Erziehungs-Beihilfen. III.

2 525 872 62 104 865 68 109 074 18 Wohnungs-Stiftungen. IV.

724 127 52 23 141 70 28 542 99 Stiftungen für Kunst und Wissenschaft. V.

792 29614 29 916 86

— —

31626 29 Stiftungen für sonstige Zwecke.

Gesamtsumme.

VI.

10976770 23 420 274 50 449 474 06

» FestgestelltdurchBeschlußder Stadtverordneten-Versammlung vom 25. Januar 1916 in Einnahme
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16. Haushaltsplan der Rapitalbestände

für Mb.
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Kapital
Ginnahme

Zweckder Bestände Abt.betrag 19l5 Nsransch
im einzelnen

lag 19l6
im ganzen

Nr.

213 558— 8 281 52 — 8 755 32 Grabunterh altung en. I. 1

21 170 810 80 810 80 Verschönerungen. 2

26130 — 1101 20 1101 20 Hammer-Hude-Abl ösung. 3

4 680 — 197 20 197 20 Volmerswerther-Hude-Ablösung. 4

3 982 39 138 57 146 88 Regelung des Brückerbaches. 5

1 000 000 — — — Betriebseinlage d. städt. Hypothekenverwaltg. 6

— 1120 35 — Deckung von Hafenfehlbeträgen. —

141 524 46 6132 05 6 38? 23 Brandschlldenrücklage I. 7

416 000 — — — Brandschlldenrücklage II. 8

16 647 69 57? 22 600 90 Erweiterung des Volksgartens. 9

2 296 487 69 88 326 45 91859 51 Rathausbaurücklage. 10

1 000 000 — — — Betriebskapital der Stadtkafse. 11

761 008 — 57 805 58125 — Sicherheitsrücklage der Stadtkafse. 12

531 12 — — — Rücklagenf.regelmäßig wiederkehrende Bauten 13

33 242

86 977

52

06

1349

4 904

03

13

1329

3 679

70

08

Deckung abgelöster Kittelbach-Genoffenschafts-
beiträge.

Rücklagen für Erwerbung von Kunstwerten.

14

15

82 871 73 — — 3 334 98 Landwehr-Unterstützungen. 16

— — — — — Kanlllisations-Erneuerungsrücklllge. 17

— —

52 — —

— — Freilegung und erste Einrichtung von Straßen.

Einnahme.

18

6 104 810 40 170 743 176 327 80

Festgestelltdurch Beschlußder Stadtverordneten-Versammlung vom 25. Januar 1916 in Einnahme
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j7. Znfcltninenstellnng

der Haushaltspläne der selbständigen Kassen und Betriebsverwaltungen

für 1916.



206 20?

W

^
Bezeichnung

der
Haushaltspläne

Ginnahme Ausgabe
»»-» Haushaltsjahr Gegen das Vorjahr Haushaltsjahr Gegen das Vorjahr
V

1915 191« mehr Weniger 1915 191« mehr Weniger
^t S ^t S A >S ^l ^ ^l ^ ^i ^ ^t >S ^l 5

Band II. .

1 6141 000 - 7 052 000 — 911 000 — — ' — 6 141 000 — 7052 000 — 911 00« ^ — —
2 «lleltri,it«tswerl . . . . b 382 «00 — 5 882 000 — 500 000 — — — 5 382 000 — 5 882 000 — 500000 — — ^

3 W«fferwerl u. Badeanstalten 2 614 000 ^ 2 550 000 — — — 64000 — 2 614 000 — 2 550 000 — — — 64 000 —
4 Straßenbahnen . . . , 9 571 000 — 10 088 000 — 517 000 ^ — — 9 571 00« — 10 088 000 — 517 000 — — -

5 Hafen und Werft.... 1 898 500 — 1869 500 — — — 29 000 - 1898 500 — 1 869 500 — — — 29 000 -

6 Schlachthof ...... 920 756 - 849 157 — — — 71599 — 920 756 — 849 157 — — — 71599 —
7 Viehhof....... 163 550 — 132 500 — — - 31050 — 163 550 — 132 500 — — — 31050 —
8 Grunbftücksverwaltung . . 3 270 000 — 2 700 000 — — — 570 000 — 3 270 000 — 2 700 000 — — — 570000 —
9 Veleillllunllsfonb». . . . 622 250 — 551 250 — — — 71000 — 622 250 - 551 250 — — — 71000 —

10 Hypothelen-Nerwaltung. . 6 493 000 — 6 833 000 — 340 000 — — — 6493 000 — 6 833 000 — 34000« — ^ —

11 Sparlasse....... 5 325 000 — 5 605 000 — 280 000 — — — 5 325 000 — 5 605 «00 — 28000« — — -

12 30160 — 30160 — — - — — 30160 — 30160 — — — — -

13 Tonhalle und Weingeschafl. 482 900 — 414 600 — — - 68 300 - 482 900 — 414 600 - — — 68 300 -
14 ZoologischerGarten lScheidt»

NeiM'Stiftun« . . . 284 000 — 280 000 — _ — 4 000 284 000 280 000 4 00«

15 Stiftungen...... 420 274 50 449 474 06 29199 56 — — 420 274 50 449 474 06 29199 56 - —
16

Summe

170 743 52 176 327 80 5 584 28 — — 170 743 52 176 327 80 5584 28 — —
43 789 134 02 45462 968 86 2 582 783^84 908 949 — 43 789 134 02 45462 968 86 2 582 783>84 808 849 -

1 673 834 84 1 673 834 84

Überschuß Iuschutz
Haushaltsjahr Gegen da« Vorjahr Haushaltsjahr Gegen das Vorjahr

Bemeltungen.
1815 1916 mehr weniger

^
1815 181« mehr

A
weniger

S

— —

—

—

—

—

^

—

"^ -

—
—

Zu 5. ErlM a. d. Stlldtlllsse 508 000 M
Zuschuß. (Im Vorjahre 44b000 Vt.)

Zu 12. Die Tonhalle erhält a. d. Stadt-
lasse einen Zuschuß von 78 400 M. (Im
Vorjahre 81200 M.)

Zu 13. Erhält a. d, Stlldtlllsse 88 NUN M.
Zu'chuß, (Im Vorjahre 80 «00 M.)

l
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